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Original-Bedienungsanleitung

1 Angaben zur Dokumentation

1.1 Zu dieser Dokumentation

* Lesen Sie vor Inbetriebnahme diese Dokumentation durch. Dies ist Voraussetzung fiir sicheres Arbeiten
und stdrungsfreie Handhabung.

¢ Beachten Sie die Sicherheits- und Warnhinweise in dieser Dokumentation und auf dem Produkt.

* Bewahren Sie die Bedienungsanleitung immer am Produkt auf und geben Sie es nur mit dieser Anleitung
an andere Personen weiter.

1.2 Zeichenerkldrung

1.2.1  Warnhinweise
Warnhinweise warnen vor Gefahren im Umgang mit dem Produkt. Folgende Signalwdrter werden verwendet:

GEFAHR!
» Fir eine unmittelbar drohende Gefahr, die zu schweren Kdrperverletzungen oder zum Tod fiihrt.

WARNUNG

WARNUNG !
» Fur eine méglicherweise drohende Gefahr, die zu schweren Kdrperverletzungen oder zum Tod flihren
kann.

/\ VORSICHT

VORSICHT !

» Fir eine moglicherweise gefahrliche Situation, die zu Kdrperverletzungen oder zu Sachschaden fliihren
kann.

1.22 Symbole in der Dokumentation
Folgende Symbole werden in unseren Dokumentationen verwendet:

[LL]] | Vor Benutzung Bedienungsanleitung lesen

Vorsicht

Anwendungshinweise und andere niitzliche Informationen

=]l

9,
€

»9 | Umgang mit wiederverwertbaren Materialien

d
L’

@ Elektrogerate und Akkus nicht in den Hausmdill werfen

1.23 Symbole in Abbildungen
Folgende Symbole werden in unseren Abbildungen verwendet:

E Diese Zahlen verweisen auf die jeweilige Abbildung am Anfang dieser Anleitung

Die Nummerierung gibt eine Abfolge der Arbeitsschritte im Bild wieder und kann von den Arbeits-

3 schritten im Text abweichen
T Positionsnummern werden in der Abbildung Ubersicht verwendet und verweisen auf die Num-
N4

mern der Legende im Abschnitt Produktiibersicht

]! | Dieses Zeichen soll ihre besondere Aufmerksamkeit beim Umgang mit dem Produkt wecken.

L LIETTTEIETET — -
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1.3 Produktabhéngige Symbole
1.3.1 Symbole am Produkt
Folgende Symbole kdnnen am Produkt verwendet werden:

\
Das Gerat unterstitzt NFC-Technologie, die mit iOS- und Android-Plattformen kompatibel ist.

@. Wenn auf dem Produkt vorhanden, wurde das Produkt von dieser Zertifizierungsstelle fir den
w | US-amerikanischen und kanadischen Markt nach den geltenden Normen zertifiziert.

1.3.2 Verbotszeichen
Folgende Verbotszeichen werden am Produkt verwendet:

® Am Kran transportieren verboten

14 Spezielle Aufkleber am Produkt

WARNUNG: Dieser Sauger enthélt gesundheitsschadliche Stdube. Entleerung und Wartung, einschlieBlich
der Entsorgung des Staubsacks, dirfen nur von Fachleuten vorgenommen werden, die geeignete persoénliche
Schutzausriistung tragen. Betreiben Sie den Sauger ausschlieBlich mit vollstdndigem und einwandfrei
funktionierendem Filtersystem.

Einer der folgenden Warnaufkleber befindet sich auf dem Sauger:

VC 20L-X
VC 40L-X

Warnaufkleber bei L-Saugern:

Xy

Achten Sie darauf, dass der Warnaufkleber gut sichtbar ist.

VC 20M-X
VC 40M-X

Warnaufkleber bei L-Saugern:

Yy

Achten Sie darauf, dass der Warnaufkleber gut sichtbar ist.

15 Produktinformationen

Hilti Produkte sind fur den professionellen Benutzer bestimmt und durfen nur von autorisiertem, eingewiese-
nem Personal bedient, gewartet und instand gehalten werden. Dieses Personal muss speziell liber die auftre-
tenden Gefahren unterrichtet sein. Vom Produkt und seinen Hilfsmitteln kénnen Gefahren ausgehen, wenn sie
von unausgebildetem Personal unsachgeméaB behandelt oder nicht bestimmungsgemaB verwendet werden.
Typenbezeichnung und Seriennummer sind auf dem Typenschild angegeben.

S AR R
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» Ubertragen Sie die Seriennummer in die nachfolgende Tabelle. Die Produktangaben benétigen Sie bei
Anfragen an unsere Vertretung oder Servicestelle.

Produktangaben
Nass-Trockensauger VC 20M-X
VC 20L-X
VC 40M-X
VC 40L-X
Generation 01
Serien-Nr.

1.6 Konformitéatserklarung

Wir erkléren in alleiniger Verantwortung, dass das hier beschriebene Produkt mit den geltenden Richtlinien
und Normen Ubereinstimmt. Ein Abbild der Konformitétserklérung finden Sie am Ende dieser Dokumentation.
Die Technischen Dokumentationen sind hier hinterlegt:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Sicherheit

21 Allgemeine Sicherheitshinweise

Neben den Sicherheitshinweisen in den einzelnen Kapiteln dieser Bedienungsanleitung sind folgende

Bestimmungen jederzeit strikt zu beachten.

» Lesen Sie alle Hinweise! Das Nichtbefolgen der folgenden Hinweise kann zu elektrischem Schlag, Feuer
und/oder schwerwiegenden Verletzungen fuhren.

» Lesen Sie bei Verwendung des Gerétes in Verbindung mit einem Elektrowerkzeug vor Gebrauch
die Bedienungsanleitung des Elektrowerkzeuges und beachten Sie alle Hinweise.

» Manipulationen oder Veranderungen am Gerét sind nicht erlaubt.

» Verwenden Sie das richtige Gerét. Benutzen Sie das Gerat nicht fiir solche Zwecke, fiir die es nicht
vorgesehen ist, sondern nur bestimmungsgemas und in einwandfreiem Zustand.

» Informieren Sie sich von der Arbeit mit dem Gerét liber dessen Handhabung, iiber die Gefahren,
die vom Material ausgehen kénnen und iiber die Entsorgung des aufgesaugten Materials.

» Beriicksichtigen Sie Umgebungseinfliisse. Benutzen Sie das Gerat nicht, wo Brand- oder
Explosionsgefahr besteht.

» Das Gerit darf nur von Personen benutzt werden, die mit diesem vertraut sind, beziiglich des
sicheren Gebrauches unterwiesen wurden und die daraus resultierenden Gefahren verstehen. Das
Gerat ist nicht fiir Kinder bestimmt. Kinder sind zu beaufsichtigen, um sicherzustellen, dass sie
nicht mit dem Gerat spielen.

» Bewahren Sie unbenutzte Geréate sicher auf. Nicht in Gebrauch stehende Geréte sollten an einem
trockenen, hochgelegenen oder abgeschlossenen Ort, auBerhalb der Reichweite von Kindern,
aufbewahrt werden.

2.2 Sicherheit von Personen

» Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was Sie tun, und gehen Sie mit Vernunft an die Arbeit mit
dem Produkt. Verwenden Sie den den Sauger nicht, wenn Sie miide sind oder unter dem Einfluss
von Drogen, Alkohol oder Medikamenten stehen. Ein Moment der Unachtsamkeit beim Gebrauch des
Gerétes kann zu ernsthaften Verletzungen fiihren.

» Der Benutzer und die sich in der Ndhe aufhaltenden Personen miissen wahrend des Einsatzes
und der Wartung des Gerates eine geeignete Schutzbrille, Schutzhelm, Geh6rschutz, Schutzhand-
schuhe, Sicherheitsschuhe und einen leichten Atemschutz verwenden.

» Stellen Sie sicher, dass der Sauger nicht wegrollen oder abstiirzen kann.

» Betéatigen Sie die Radbremsen fiir einen sicheren Stand des Saugers. Bei offenen Radbremsen kann
sich der Sauger unkontrolliert in Bewegung setzen.

» Beachten Sie die landerspezifischen Unfallverhiitungsvorschriften.

» Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtungen montiert werden kénnen, vergewissern Sie sich,
dass diese angeschlossen sind und richtig verwendet werden. Das Verwenden einer Staubabsaugung
kann Gefahrdungen durch Staub verringern.
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2.3

>

Sorgfaltiger Umgang und Gebrauch des Gerites

Lassen Sie das Gerat nie unbeaufsichtigt.

Deaktivieren Sie nicht die Filterabreinigung beim Saugen gefahrlicher Staube, besonders bei der
Verwendung mit stauberzeugenden Elektrowerkzeugen.

Schiitzen Sie das Gerit vor Frost.

Reinigen Sie die Wasserstandsbegrenzungseinrichtung nach den Anweisungen regelmaBig mit
einer Biirste und untersuchen Sie sie auf Anzeichen einer Beschadigung.

Achten Sie beim Aufsetzen des Saugerkopfes darauf, dass Sie sich nicht klemmen und das
Netzkabel nicht beschéadigen. Es besteht Verletzungs- und Beschadigungsgefahr.

Uberpriifen Sie das Gerit und Zubehor auf eventuelle Beschiadigungen. Vor weiterem Gebrauch
miissen Schutzvorrichtungen oder leicht beschadigte Teile sorgfaltig auf ihre einwandfreie und
bestimmungsgemaBe Funktion {iberpriift werden. Uberpriifen Sie, ob bewegliche Teile einwandfrei
funktionieren und nicht klemmen, oder ob Teile beschéddigt sind. Samtliche Teile miissen richtig
montiert sein und alle Bedingungen erfiillen, um den einwandfreien Betrieb des Gerdtes zu
gewadhrleisten.

Lassen Sie lhr Gerat nur von qualifiziertem Fachpersonal und nur mit Original-Ersatzteilen
reparieren. Damit wird sichergestellt, dass die Sicherheit des Gerates erhalten bleibt.

Ziehen Sie bei Nichtgebrauch des Gerates (wahrend Arbeitspausen), vor Pflege und Instandhaltung,
vor dem Wechsel von Zubehorteilen oder dem Filterwechsel immer den Netzstecker aus der
Steckdose. Diese VorsichtsmaBnahme verhindert den unbeabsichtigten Start des Gerétes.

Ziehen Sie den Sauger niemals am Netzkabel in eine andere Arbeitsposition. Fahren Sie mit dem
Sauger nicht Giber das Netzkabel.

Transportieren Sie das Gerat nicht mit einem Kran.

VC 20M-X
VC 40M-X

24

Zusétzlich bei M-Saugern
» VerschlieBen Sie beim Transport und Nicht-Gebrauch des Gerétes das Einlassfitting mit der
Verschlussmuffe.

Elektrische Sicherheit

Der Anschlussstecker des Gerdtes muss in die Steckdose passen. Der Stecker darf in keiner
Weise verandert werden. Verwenden Sie keine Adapterstecker gemeinsam mit schutzgeerdeten
Geraten. Unveranderte Stecker und passende Steckdosen verringern das Risiko eines elektrischen
Schlags.

Stecken Sie den Stecker in eine geeignete, geerdete Steckdose, welche sicher installiert und mit
allen lokalen Gegebenheiten abgestimmt ist. Sollten Sie im Zweifel sein, ob die Steckdose sicher
geerdet ist, lassen Sie diese durch eine qualifizierten Elektrofachkraft priifen.

Vermeiden Sie Korperkontakt mit geerdeten Oberflichen wie von Rohren, Heizungen, Herden und
Kiihlschranken. Es besteht ein erhdhtes Risiko durch elektrischen Schlag, wenn Ihr Kérper geerdet ist.
Halten Sie das Gerat von Regen oder Nasse fern. Das Eindringen von Wasser in ein Elektrogerat
erhoht das Risiko eines elektrischen Schlags.

Vergewissern Sie sich, dass das Netzkabel nicht in Pfiitzen liegt.

Kontrollieren Sie regelméaBig die Anschlussleitung des Gerates und lassen Sie diese bei Beschadi-
gung von einer Hilti Servicestelle erneuern. Kontrollieren Sie Verlangerungsleitungen regelmésig
und ersetzen Sie diese, wenn sie beschéadigt sind.

Werden bei der Arbeit die Netzanschlussleitung und/oder das Verldngerungskabel beschadigt,
diirfen Sie diese nicht beriihren. Ziehen Sie den Netzstecker aus der Steckdose. Beschadigte
Netzanschlussleitungen und Verlangerungskabel stellen eine Gefdhrdung durch elektrischen Schlag dar.
Die Netzanschlussleitung darf nur durch den in der Bedienungsanleitung festgelegten Typ ersetzt werden.
Zweckentfremden Sie das Kabel nicht, um das Gerét zu tragen, aufzuhdngen oder um den Stecker
aus der Steckdose zu ziehen. Halten Sie das Kabel fern von Hitze, Ol, scharfen Kanten oder sich
bewegenden Gerateteilen. Beschadigte oder verwickelte Kabel erhdhen das Risiko eines elektrischen
Schlags.

Wenn Sie mit einem Elektrogerat im Freien arbeiten, verwenden Sie nur Verlangerungskabel, die
auch fiir den AuBenbereich geeignet sind. Die Anwendung eines fur den AuBenbereich geeigneten
Verlangerungskabels verringert das Risiko eines elektrischen Schlags.

Schalten Sie bei Stromunterbrechung das Gerat aus und ziehen Sie den Netzstecker heraus.
Verwenden Sie die Geratesteckdose nur fiir die in der Bedienungsanleitung festgelegten Zwecke.
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» Betreiben Sie das Gerét nie in verschmutztem oder nassem Zustand. An der Gerateoberflache
haftender Staub, vor allem von leitfahigen Materialien, oder Feuchtigkeit kdnnen unter unglinstigen
Bedingungen zu elektrischem Schlag fiihren. Lassen Sie daher, vor allem wenn haufig leitfahige
Materialien bearbeitet werden, verschmutzte Gerate in regelmaBigen Abstanden vom Hilti Service
liberpriifen.

2.5 Arbeitsplatz

» Sorgen Sie fiir gute Beleuchtung des Arbeitsbereichs.

» Sorgen Sie fiir gute Beliiftung des Arbeitsplatzes. Schlecht belliftete Arbeitsplatze kénnen Gesund-
heitsschaden durch Staubbelastung hervorrufen.

» Halten Sie lhren Arbeitsbereich in Ordnung. Halten Sie das Arbeitsumfeld frei von Gegensténden,
an denen Sie sich verletzen kdnnten. Unordnung im Arbeitsbereich kann Unfélle zur Folge haben.

» Arbeiten Sie mit dem Gerat nicht in explosionsgefahrdeter Umgebung, in der sich brennbare
Flissigkeiten, Gase oder Staube befinden. Elektrogerate erzeugen Funken, die den Staub oder die
Dampfe entziinden kénnen.

2.6 Sauggut

» Gesundheitsschadliche Staube, deren Staubklasse hoher als die Staubklasse des Saugers ist,
diirfen nicht gesaugt werden. Brennbare und/oder explosive Staube (z. B. Magnesium- oder
Aluminiumstaub) diirfen nicht gesaugt werden . Materialien, die heiBer als 60 °C (140 °F) sind,
diirfen nicht gesaugt werden (z. B. glimmende Zigaretten, heiBe Asche).

» Brennbare, explosive, aggressive Fliissigkeiten diirfen nicht gesaugt werden (Kiihl- und Schmier-
mittel, Benzin, Losungsmittel, Saure (pH < 5), Laugen (pH > 12,5) usw.).

» Schalten Sie den Sauger bei Austritt von Schaum oder Flissigkeiten sofort aus.

» Tragen Sie beim Aufsaugen von heiBem Sauggut bis max. 60 °C (140 °F) Schutzhandschuhe.

» Tragen Sie beim Arbeiten mit mineralischem Bohrschlamm Schutzkleidung und vermeiden Sie
Hautkontakt (pH > 9, atzend).

» Vermeiden Sie den Kontakt mit basischen oder sauren Fliissigkeiten. Bei zufélligem Kontakt mit
Wasser abspiilen. Kommt die Fliissigkeit in die Augen, spiilen Sie diese mit viel Wasser aus und
nehmen Sie zusétzlich arztliche Hilfe in Anspruch.

VC 20L-X
VC 40L-X

Zusitzlich bei L-Saugern

» Der Sauger mit Staubklasse L ist geeignet fiir das Auf-/ Absaugen von trockenen, nicht brennbaren
Stéauben, Holzspanen und gefahrlichen Staduben mit Expositionsgrenzwerten > 1 mg/mé. Je nach
Gefahrlichkeit der auf-/ abzusaugenden Stdube muss der Sauger mit geeigneten Filtern
ausgeriistet werden.

VC 20M-X
VC 40M-X
Zusétzlich bei M-Saugern
» Der Sauger mit Staubklasse M ist geeignet fir das Auf-/ Absaugen von trockenen, nicht brennbaren
Stéauben, Holzspanen und gefahrlichen Stduben mit Expositionsgrenzwerten = 0,1 mg/mé. Je

nach Gefahrlichkeit der auf-/ abzusaugenden Staube muss der Sauger mit geeigneten Filtern
ausgeriistet werden.
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3

Beschreibung

3.1

3.2
Die

Produktiibersicht ]

Transportgriff (ausziehbar)
Verzurrschlaufe fur Hilti Koffer
Tragegriff

Geratesteckdose

Anzeigen- und Bedienfeld
Blinddeckel fur Funkmodul (optional)
Gerateschalter

Einlassfitting (Saugschlauch)
Behalterverriegelung (2x)
Netzkabel

Fixierhaken (2x) mit Gummizug
Saugerkopf

Schmutzbehélter
Filterkassette mit Arretierblgel

SISICISISIOIOISICOICICICICIC)

BestimmungsgemaBe Verwendung

hier beschriebenen Produkte sind universale Industriesauger fiir den gewerblichen Gebrauch. Sie sind

fur Trocken- und Nassanwendungen einsetzbar.

Menschen und Tiere dirfen mit diesem Produkt nicht abgesaugt werden. Unterwasseranwendung ist
verboten.

>

Informieren Sie sich vor der Arbeit mit dem Produkt Uiber die Handhabung, die vom Material ausgehenden
Gefahren und die sicherere Entsorgung des Materials.

Setzen Sie das Produkt nicht im stationdren Dauerbetrieb, in automatischen oder halbautomatischen
Anlagen ein.

Verwenden Sie nur original Zubehdr und Werkzeuge von Hilti, um Verletzungsgefahren zu vermeiden.
Verwenden Sie zur Vermeidung elektrostatischer Effekte einen antistatischen Saugschlauch.

Saugen Sie keine Gegenstéande ein, die durch den Staubsack zu Verletzungen fiihren kdnnen (z. B spitzes
oder scharfkantiges Sauggut).

Verwenden Sie das Produkt nicht als Leiterersatz.

Beachten Sie die landesspezifischen Unfallverhiitungsvorschriften.

Zulassige Anwendungen:

Bei Entstaubern ist es notwendig, eine ausreichende Luftwechselrate L im Raum sicherzustellen, wenn
die Abluft in den Raum zurtickgeht.
Beachten Sie die nationalen Bestimmungen!

Absaugen groBer Mengen Staube von Arbeiten mit Hilti Diamantschleifern, Trennschleifern, Bohrhdm-
mern und Trockenbohrkronen.

Absaugen von mineralischem Bohrschlamm von Arbeiten mit Hilti Diamantbohrkronen bzw. Hilti
Diamantségen und fllissigem Sauggut bis zu einer Temperatur von maximal 60 °C (140 °F).

Absaugen von Ol und fliissigen Medien bis zu einer Temperatur von maximal 60 °C (140 °F).

Nass- und Trockenreinigung von Wand- und Bodenflachen.

AR R
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VC 20M-X
VC 40M-X
Zusétzlich bei M-Saugern
» Absaugen von trockenen, nicht brennbaren Stduben, Flussigkeiten, Holzspanen und geféhrlichen
Stéauben mit Expositionsgrenzwerten =z 0,1 mg/m? (Staubklasse M).
» Maschinen, die zur Aufnahme von quarzhaltigem Mineralstaub ausgelegt sind, miissen mindestens
Staubklasse M entsprechen.

VC 20L-X
VC 40L-X

Zusitzlich bei L-Saugern

» Absaugen von trockenen, nicht brennbaren Stduben, Flussigkeiten, Holzspanen und geféhrlichen
Stéuben mit Expositionsgrenzwerten > 1 mg/m? (Staubklasse L).

3.3 Maglicher Fehlgebrauch

» Der Sauger darf nicht zum Aufsaugen von Asbest verwendet werden.

» Der Sauger darf nicht liegend betrieben werden.

» Der Sauger darf nicht zum Aufsaugen von explosionsgefahrlichen Stoffen, glihenden, brennenden oder
brennbaren Stoffen und aggressiven Stauben (z. B. Magnesium- oder Aluminiumstaub) eingesetzt werden
(Ausnahme: Holzspéane).

» Der Sauger darf nicht zum Aufsaugen von brennbaren Flissigkeiten (z. B. Benzin, Lésungsmittel, Sduren,
KuUhl- und Schmiermittel) eingesetzt werden.

3.4 Anzeigen am Produkt

Anzeige Beschreibung

Serviceanzeige Filter wechseln

Leuchtet LED, ist der Filter verblockt.

1. Prifen Sie den Fullstand des Schmutzbehélters

2. Dricken Sie die Bedientaste Manuelle Filterabreinigung.
3. Prifen Sie den Filter und wechseln Sie ihn bei Bedarf.

Fillstandsuberwachung
Leuchtet die LED, ist die Schutzabschaltung im Nassbetrieb aktiv.
Leeren Sie den Behélter und reinigen Sie die Sonden.

Leistungsanzeige
Die Anzeige gibt Aufschluss Uber den aktuellen Filterzustand. Bei maximaler
Saugleistung leuchten alle 3 LEDs.

3.5 Bedientasten am Produkt

Bedientaste Beschreibung

Manuelle Filterabreinigung
Driicken Sie diese Taste, um eine manuelle Filterabreinigung durchzufiihren.

Automatische Filterabreinigung

Leuchtet die LED, ist die automatische Filterabreinigung aktiv.
Deaktivieren Sie die automatische Filterabreinigung, indem Sie die Taste
driicken. Die LED erlischt.

UL — -
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Bedientaste Beschreibung

Einstellung Schlauchdurchmesser (nur fir M-Klasse)
Driicken Sie die Taste, um den aktuell verwendeten Schlauchdurchmesser
einzustellen.

Der einzustellende Wert ist vom angeschlossenen Gerat und dessen Absaug-
durchmesser abhangig und muss bei Bedarf angepasst werden.

3.6 Lieferumfang

Nass-Trockensauger inklusive Filterelement, Saugschlauch komplett mit Drehmuffe (saugerseitig) und
Werkzeugmuffe, Staubsack (Kunststoff) PE, Bedienungsanleitung

Weitere fir |hr Produkt zugelassene Systemprodukte finden Sie in lhrem Hilti Store oder unter:
www.hilti.group

3.7 Akustisches Warnsignal

VC 20M-X
VC 40M-X

M-Sauger sind mit einem akustischem Warnsignal ausgestattet. Dieses ertdnt aus Sicherheitsgriinden, wenn
die Luftgeschwindigkeit im Saugschlauch unter 20 m/s fallt.

Damit das Warnsignal korrekt auslést, muss an der Schlauchdurchmesser-Einstellung der Durchmesser des
verwendeten Saugschlauches eingestellt werden.

3.8 Filterabreinigung

ﬂ Die Filterabreinigung funktioniert nur bei angeschlossenem Saugschlauch.

Der Sauger verfugt Uber eine manuelle und automatische Filterabreinigung, um das Filterelement weitestge-
hend von anhaftendem Staub zu befreien.

Die automatische Filterabreinigung lésst sich durch Driicken der Taste "Automatische Filterabreinigung"
ausschalten und durch wiederholtes Driicken wieder einschalten.

Zustand Bedeutung
LED leuchtet. Filterabreinigung ist aktiviert.
LED leuchtet nicht. Filterabreinigung ist deaktiviert.

Bei jedem Start des Saugers wird die Filterabreinigung automatisch aktiviert.
Das Filterelement wird durch einen LuftstoB (pulsierendes Gerdusch) automatisch gereinigt.

Um eine dauerhaft hohe Saugleistung zu ermdglichen, muss bei Systemapplikationen (insbesondere
beim Schleifen, Schneiden und Schlitzen) oder beim Einsaugen von gréBeren Staubmengen die
Filterabreinigung aktiviert sein.

Unabhadngig von der automatischen Filterabreinigung kann der Filter jederzeit durch Driicken der Taste
"Manuelle Filterabreinigung" gereinigt werden.

Powerabreinigung: Die maximale Leistung bei der Filterabreinigung erreichen Sie durch VerschlieBen
des Schlauches und gleichzeitigem Driicken der Taste ,Manuelle Filterabreinigung®.




3.9 Anwendungshinweise

VC 20M-X
VC 40M-X

Verwenden Sie den M-Sauger ausschlieBlich mit Staubsack.
Klasse M zum Aufsaugen von Stduben mit Expositionsgrenzwerten von = 0,1 mg/m3.

Zubehor und Anwendungsarten

Material- Zubehor Anwendungsart

nummer

2261451 Staubsack Kunststoff PE VC 20, mineralische Anwendungen, nass und trocken
VC 150-6

2262095 Staubsack Kunststoff PE VC 40, mineralische Anwendungen, nass und trocken
VC 150-10

2261258 Staubsack Premium VC 20, VC 150- | Holzanwendungen und mineralische Anwendungen
6 (Beton), trocken

2262130 Staubsack Premium VC 40, VC 150- | Holzanwendungen und mineralische Anwendungen
10 (Beton), trocken

2261453 Filter PTFE VC 2040150 universal nass und trocken

2261257 Filter VC 20401150 universal universal nass und trocken

2278640 Filter DRY VC 20/40/150 universal trocken

2261452 Filter HEPA VC 2040150 nass und trocken

203867 Saugschlauch 36x4,65M AS nass und trocken

4 Technische Daten

41 Produkteigenschaften

Bei Betrieb an einem Generator oder Transformator muss dessen Abgabeleistung mindestens doppelt
so hoch sein wie die auf dem Typenschild des Gerates angegebene Bemessungsaufnahme. Die
Betriebsspannung des Transformators oder Generators muss jederzeit innerhalb +5 % und -15 % der
Bemessungsspannung des Produkts liegen.

VC 20-X VC 40-X
Gewicht 11 kg 14,4 kg
Abmessungen (L x B x H) 530 mm x 290 mm x 415 mm 560 mm x 365 mm x 590 mm
Max. Zusatzbeladung 25 kg 25 kg
Behéltervolumen 15¢ 30¢
Staubnutzmenge 15 kg 34 kg
Wassernutzvolumen 9¢ 228 ¢
Lufttemperatur -10°C ... 40°C -10°C ...40°C
Automatische Filterabreini- | sensorgesteuert sensorgesteuert
gung
Netzfrequenz 50 Hz ... 60 Hz 50 Hz ... 60 Hz
Schutzklasse | |
Schutzart IP X4 IP X4

Deutsch 9
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4.2 Bemessungsspannung

100V 110V 110V 110V
(GB 16 A) (GB 32 A)
Bemessungsaufnahme 1.200 W 1.100 W 1.100 W 1.100 W
Anschlussleistung integrierte o/ o/e 650 W 1.600 W
Geratesteckdose fiir Elektro-
werkzeug
Netzanschluss (Typ) CNS HVCTF CNS HVCTF HO7 RNF 3G HARSJT 3x12
300 3x2 mm? 300 3x2 mm? 1,5 mm? (2,5) AWG
220 - 240V 220-240V 220-240V 240V (N2)
(CH) (GB)
Bemessungsaufnahme 1.200 W 1.200 W 1.200 W 1.200 W
Anschlussleistung integrierte 2.400 W 1.100 W 1.800 W 1.200 W
Geratesteckdose fiir Elektro-
werkzeug
Netzanschluss (Typ) HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G
1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 mm?
4.3 Maximaler Volumenstrom und maximaler Unterdruck
100V 110V 220-240V | 220-240V | 240V (N2)
(CH)
Max. Volumenstrom (Turbine) 71 {/s 71 {/s 74 {/s 74 {/s 74 (/s
Max. Volumenstrom am Schlau- | 177,1 m%h | 177,1 m3h | 183 m3/h 183 mé/h 183 m¥h
chende (49,2 {/s) (49,2 {/s) (50,6 ¢/s) (50,6 {/s) (50,6 ¢/s)
Max. Unterdruck 22,3 kPa 22,3 kPa 24,25 kPa 24,25 kPa 24,25 kPa

4.4 Gerausch- und Vibrationsinformation, gemessen nach EN 60335
Die nachfolgenden Angaben gelten fiir alle Industriesauger VC 20 und VC 40.

Emissionsschalldruckpegel (L,,) 69 dB(A)

Unsicherheit Schalldruckpegel (K,) 2,5 dB(A)

Schwingungsemissionswert <2,5m/s?
5 Einsatz von Verlangerungskabel

Gefahr durch beschiadigte Kabel! Wird bei der Arbeit das Netz- oder Verldangerungskabel beschadigt,

durfen Sie das Kabel nicht berlihren. Ziehen Sie den Netzstecker aus der Steckdose.

» Kontrollieren Sie regelmaBig die Anschlussleitung des Geréts und lassen Sie diese bei Beschédigung
von einem anerkannten Fachmann erneuern.

* Verwenden Sie nur fiir den Einsatzbereich zugelassene Verlangerungskabel mit ausreichendem Leitungs-
querschnitt. Ansonsten kann ein Leistungsverlust beim Gerét und Uberhitzung des Kabels eintreten.

* Kontrollieren Sie das Verlangerungskabel regelméBig auf Beschadigungen.

* Ersetzen Sie beschadigte Verlangerungskabel.

¢ Verwenden Sie im Freien nur dafiir zugelassene und entsprechend gekennzeichnete Verlangerungskabel.

6 Inbetriebnahme

A] GEFAHR
Gefahr durch elektrischen Strom. Wenn der Sauger nicht ordnungsgeméB angeschlossen ist, kann es zum
Tod oder schweren Verletzungen fuhren.

» SchlieBen Sie den Sauger nur an eine ordnungsgemaB geerdete Stromquelle an.

. AR R
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/\ VORSICHT

Verletzungsgefahr durch unkontrollierte Bewegungen! Bei offenen Radbremsen kann sich der Sauger
unkontrolliert in Bewegung setzen.
» Betétigen Sie die Radbremsen fiir einen sicheren Stand des Saugers.

6.1 Erste Inbetriebnahme

ﬂ Waéhlen Sie den passenden Staubsack anhand des Saugguts (mineralisch, Holz) und der Anwendung
(trocken/nass) aus. — Kapitel "Anwendungshinweise"

Offnen Sie die zwei Verschlussklammern.

Heben Sie den Saugerkopf vom Schmutzbehalter ab.

Entnehmen Sie die Zubehdrteile aus dem Schmutzbehalter und der Verpackung.

Legen Sie einen Staubsack nach Anleitung ein.

Setzen Sie den Saugerkopf auf den Schmutzbehélter und schlieBen Sie die zwei Verschlussklammern.
Vergewissern Sie sich, dass der Saugerkopf richtig montiert und verriegelt ist.

SchlieBen Sie den Saugschlauch an.

Nookrowb~

6.2 Staubsack Premium einlegen £

Spitze Gegenstande kdnnten den Staubsack durchstoBen.
Vergewissern Sie sich, dass keine Gegenstande den Staubsack durchstoBen haben.

Ziehen Sie den Netzstecker aus der Steckdose.

Offnen Sie die 2 Verschlussklammern.

Heben Sie den Saugerkopf vom Schmutzbehalter ab.

Setzen Sie den Staubsack Premium in den Schmutzbehélter ein.

Stellen Sie sicher, dass der Adapter richtig einrastet und der Staubsack nicht iber den Behélterrand
heraussteht.

Setzen Sie den Saugerkopf auf den Schmutzbehalter.

SchlieBen Sie die 2 Verschlussklammern.

Vergewissern Sie sich, dass der Saugerkopf richtig montiert und verriegelt ist.

SchlieBen Sie den Saugschlauch an.

apred-

© ©® N

6.3 Staubsack (Kunststoff) wechseln £

Ziehen Sie den Netzstecker aus der Steckdose.

Offnen Sie die 2 Verschlussklammern.

Heben Sie den Saugerkopf vom Schmutzbehalter ab.

Entnehmen sie gegebenenfalls den vollen Staubsack Kunststoff.

Setzen Sie einen neuen Staubsack (Kunststoff) in den Schmutzbehalter ein und stllpen Sie den Staubsack
um den Rand des Schmutzbehélters.

» Die Lécher des Staubsacks missen im Inneren des Schmutzbehélters liegen.

» Richten Sie den eingelegten Staubsack mit Hilfe der schwarzen Linie am Behélterrand aus.
Setzen Sie den Saugerkopf auf den Schmutzbehélter.

SchlieBen Sie die 2 Verschlussklammern.

Vergewissern Sie sich, dass der Saugerkopf richtig montiert und verriegelt ist.

SchlieBen Sie den Saugschlauch an.

S o

© NP

7 Bedienung

Verletzungsgefahr. Durch Beschadigung des Filtrationssystem kann gesundheitsschadlicher Staub austre-
ten.

» Im Notfall (z. B. Filterbruch) schalten Sie den Sauger aus, ziehen Sie den Netzstecker aus der Steckdose
und lassen Sie den Sauger vor einer weiteren Verwendung durch Fachpersonal Gberprifen.

L LIETTTEIETET — e
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/\ VORSICHT
Verletzungsgefahr durch unkontrollierte Bewegungen! Bei offenen Radbremsen kann sich der Sauger
unkontrolliert in Bewegung setzen.

» Betétigen Sie die Radbremsen fur einen sicheren Stand des Saugers.

71 Schlauchdurchmesser einstellen

1. Stimmen Sie zum Auf-/Absaugen von trockenen, nicht brennbaren Stduben mit Expositionsgrenz-
werten und von Holzspanen den Saugschlauchdurchmesser mit der Stellung des Schalters firr die
Schlauchdurchmesser-Einstellung ab.

2. Andern Sie die Einstellung fiir den Schlauchdurchmesser und damit die Schwelle fiir das akustische
Warnsignal, indem Sie wiederholt die Taste |2} drticken.

7.2 Betrieb ohne Verwendung der Geratesteckdose

1. Vergewissern Sie sich vor dem Einstecken des Netzsteckers, dass der Gerateschalter auf "OFF" steht.
2. Stecken Sie den Netzstecker des Saugers in die Steckdose.
3. Drehen Sie den Gerateschalter auf Stellung "ON".

7.3 Betrieb mit Verwendung der Geratesteckdose

Die Geratesteckdose ist nur zum direkten Anschluss von Elektrowerkzeugen an den Sauger bestimmt.

Bei den an der Geratesteckdose angeschlossenen Elektrowerkzeugen sind deren Bedienungsanleitung
und die darin enthaltenen Sicherheitshinweise zu beachten.

1. Ziehen Sie den Netzstecker des Saugers aus der Steckdose.

2. Uberpriifen Sie, ob die maximale Leistungsaufnahme des anzuschlieBenden Elektrowerkzeuges unter-
halb der zuldssigen maximalen Geratesteckdosenleistung liegt, sieche Kapitel "Technische Daten" und
Aufdruck auf der Geratesteckdose.

3. Vergewissern Sie sich vor dem Einstecken des Netzsteckers des Elektrowerkzeuges, dass das Elektro-

werkzeug ausgeschaltet ist.

Stecken Sie den Netzstecker des Elektrowerkzeuges in die Geratesteckdose.

Stecken Sie den Netzstecker des Saugers in die Steckdose.

Drehen Sie den Geréteschalter auf Stellung "Auto".

Schalten Sie das Elektrowerkzeug ein.

No oA

Nach den Ausschalten des Elektrowerkzeuges lauft der Sauger noch einen kurzen Moment nach,
damit der im Saugschlauch befindliche Staub abgesaugt wird.

7.4 Trockene Stdube saugen

Vor dem Absaugen von trockenen Stduben und besonders mineralischen Stauben ist zu beachten,
dass immer der richtige Staubsack im Behélter eingelegt ist. Das aufgesaugte Material ist dann einfach
und sauber zu entsorgen.

/\ VORSICHT

Verletzungsgefahr durch gesundheitsschadliche Staube! Ohne Verwendung eines Filterelementes kann
gefahrliches Sauggut austreten.

» Verwenden Sie den Sauger nur mit eingesetztem Filterelement.

» Achten Sie darauf, dass das Filterelement trocken ist und der passende Staubsack eingelegt ist.

7.5 Fliissigkeiten saugen

/\ VORSICHT

Verletzungsgefahr durch gesundheitsschadliche Staube! Ohne Verwendung eines Filterelementes kann
gefahrliches Sauggut austreten.
» Verwenden Sie den Sauger nur mit eingesetztem Filterelement.
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1. Prifen Sie die Fullstandsiiberwachung. — Seite 15
2. Verwenden Sie nach Mdglichkeit ein separates Filterelement fir die Nassanwendung.

Informationen zu geeigneten Filtern entnehmen Sie den Anwendungshinweisen fir Zubehér
— Seite 9.

3. Nach dem Saugen von Flissigkeiten 6ffnen Sie die zwei Verschlussklammern.

4. Heben Sie den Saugerkopf vom Schmutzbehélter ab und stellen Sie ihn auf einem ebenen Untergrund
ab, so dass das Filterelement trocknen kann.

5. Entleeren Sie den Schmutzbehélter und reinigen Sie ihn mit einem Wasserschlauch. Reinigen Sie die
Elektroden mit einer Blrste und das Filterelement nach vorherigem Trocknen durch Abstreifen mit der
Hand.

6. Lassen Sie den Schmutzbehalter trocknen.

7.6 Nach dem Saugen

Schalten Sie das Elektrowerkzeug aus.

Drehen Sie den Geréteschalter auf "OFF".

Ziehen Sie den Netzstecker des Saugers aus der Steckdose.

Rollen Sie die Anschlussleitung auf und hangen Sie sie am Kabelhaken auf.

Entleeren Sie den Behélter und reinigen Sie das Gerat durch Abwischen mit einem feuchten Tuch.
Rollen Sie den Schlauch auf.

Stellen Sie den Sauger, geschutzt gegen unbefugte Benutzung, in einem trockenen Raum ab.

NookroN~

7.7 Schmutzbehélter bei trockenen Stauben entleeren

Ziehen Sie den Netzstecker aus der Steckdose.

Offnen Sie die 2 Verschlussklammern.

Heben Sie den Saugerkopf vom Schmutzbehalter ab und stellen Sie ihn auf einem ebenen Untergrund.
Entleeren Sie den Schmutzbehalter:

VC 20L-X
VC 40L-X

Lo

» Greifen Sie an die Griffmulden und kippen Sie den Schmutzbehalter zum Entleeren oder
entnehmen Sie den Staubsack.

VC 20M-X
VC 40M-X

» Bei Saugern der Klasse M: Nehmen Sie den Staubsack aus dem Schmutzbehélter.

ﬂ Verwenden Sie den H-Sauger ausschlieBlich mit Staubsack.

5. Setzen Sie anschlieBend den Saugerkopf auf den Schmutzbehélter und schlieBen Sie die 2 Verschluss-
klammern.

7.8 Schmutzbehélter ohne Staubsack (bei Fliissigkeiten) entleeren

1. Ziehen Sie den Netzstecker aus der Steckdose.

Heben Sie den Saugerkopf vom Schmutzbehélter ab und stellen Sie ihn auf einem ebenen Untergrund
ab.

Offnen Sie die 2 Verschlussklammern.

Greifen Sie an die Griffmulden und kippen Sie den Schmutzbehélter zum Entleeren.

Reinigen Sie den Rand des Schmutzbehélters mit einem Tuch.

Setzen Sie den Saugerkopf auf den Schmutzbehalter und schlieBen Sie die zwei Verschlussklammern.

»

o oA ®

7.9 Uberstromschutzschalter verwenden 1

Nur fiir die Méarkte Australien und Neuseeland

Die Sicherung schitzt die Geratesteckdose vor Stromspitzen. Wenn die Sicherung auslést, erscheint
der Uberstromschalter (weiB) unter der transparenten Abdeckung. Damit die Sicherung nicht erneut
ausldst, beheben Sie die Ursache, z. B. verbundenes Elektrogerét von der Gerdtesteckdose trennen.
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» Um die Stromversorgung zum verbundenen Elektrogerit wieder herzustellen, driicken Sie den Uber-
stromschutzschalter.

8 Pflege und Instandhaltung

8.1 Pflege des Saugers

/A, WARNUNG

Gefahr durch elektrischen Strom! UnsachgemaBe Reparaturen von elektrischen Teilen kénnen zu schweren
Verletzungen durch Stromschlage fihren.

» Lassen Sie Reparaturen an elektrischen Teilen nur durch eine Elektrofachkraft ausfiihren.

» Halten Sie den Sauger, insbesondere die Griffflachen trocken, sauber und frei von Ol und Fett. Verwenden
Sie keine silikonhaltigen Pflegemittel.

» Betreiben Sie den Sauger nie mit verstopften Luftungsschlitzen! Reinigen Sie die Liftungsschlitze
vorsichtig mit einer trockenen Birste. Verhindern Sie das Eindringen von Fremdkdrpern in das Innere
des Saugers.

» Reinigen Sie die AuBenseite regelméaBig mit einem leicht angefeuchteten Tuch. Verwenden Sie zur
Reinigung kein Sprihgerat, Dampfstrahlgerat oder flieBendes Wasser, da die elektrische Sicherheit des
Saugers dadurch geféhrdet werden kdnnte.

Bei L- und M-Klasse-Saugern:

Zur Wartung und Reinigung muss der Sauger so behandelt werden, dass keine Gefahr fiir das Wartungsper-

sonal und andere Personen entsteht.

» Wenden Sie gefilterte Zwangsentliiftung an.

» Tragen Sie Schutzkleidung.

» Reinigen Sie den Wartungsbereich so, dass keine gefahrlichen Stoffe in die Umgebung gelangen.

» Bevor der Sauger aus dem mit geféhrlichen Stoffen belasteten Gebiet entfernt wird, saugen Sie das
AuBere des Saugers ab, wischen es sauber ab oder verpacken Sie den Sauger dicht. Vermeiden Sie
dabei die Verteilung der abgelagerten, gefahrlichen Staubes.

» Verpacken Sie bei Wartungs- und Reparaturarbeiten alle verunreinigten Teile, die nicht zufriedenstellend
gereinigt werden konnten, in undurchléssigen Beuteln und entsorgen Sie sie in Ubereinstimmung mit den
fur die Beseitigung guiltigen Vorschriften.

» Lassen Sie mindestens jahrlich vom Hilti Service oder einer ausgebildeten Person eine staubtechnische
Uberpriifung durchfilhren, z. B. auf Beschadigung des Filters, Luftdichtigkeit des Saugers und die
Funktion der Kontrolleinrichtungen.

8.2 Filterreinigung

Das Filterelement zum Reinigen nicht gegen harte Gegenstéande klopfen oder mit harten beziehungs-
weise spitzen Gegenstande bearbeiten. Dadurch sinkt die Lebensdauer des Filterelementes.

Das Filterelement darf nicht mit einem Luftdruckreiniger gereinigt werden. Dies kann zu Rissen im
Filtermaterial fihren.

Das Filterelement ist ein VerschleiBteil.
» Ersetzen Sie das Filterelement mindestens halbjahrlich.
» Ersetzen Sie das Filterelement bei intensiver Verwendung jedoch &fters.

8.3 Filterelement wechseln §

Ziehen Sie den Netzstecker aus der Steckdose.

Offnen Sie den Arretierbiigel fiir die Filterkassette.

Offnen Sie die Filterkassette.

Entnehmen Sie vorsichtig das Filterelement an den in der Halterung vorhandenen Griffmulden.

Reinigen Sie die Dichtungsflache mit einem Tuch.

Setzen Sie das neue Filterelement ein.

SchlieBen Sie die Filterkassette, indem Sie die Deckelarretierung nach vorne klappen.

SchlieBen Sie die Arretierbligel fur die Filterkassette.

Achten Sie darauf, dass Sie den Staub, der aufgrund des Filterwechsels aus dem Sauger und / oder dem
Filterelement austritt, wieder entfernen.

b AR R
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8.4 Fiillstandsiiberwachung priifen £

Ziehen Sie den Netzstecker aus der Steckdose.

Offnen Sie die zwei Verschlussklammern.

Heben Sie den Saugerkopf vom Schmutzbehélter ab und stellen Sie ihn auf einem ebenen Untergrund
ab.

4. Prufen Sie die Abschaltkontakte (Drahtsonden) auf Verschmutzungen und reinigen Sie diese gegebenen-
falls mit einer Birste.

5. Priufen Sie die Dichtung am Saugerkopf auf Verschmutzung und reinigen Sie diese gegebenenfalls mit
einem Tuch.

6. Setzen Sie den Saugerkopf auf den Schmutzbehalter.
SchlieBen Sie die zwei Verschlussklammern.
8. Vergewissern Sie sich, dass der Saugerkopf richtig montiert und verriegelt ist.

wn =

N

8.5 Kontrolle nach Pflege- und Instandhaltungsarbeiten

1. Kontrollieren sie nach den Pflege- und Instandhaltungsarbeiten, ob der Sauger richtig zusammengebaut
ist und fehlerfrei funktioniert.

2. Fuhren Sie einen Funktionstest durch.

9 Transport und Lagerung

9.1 Transport

Der Sauger darf mit vollem Schmutzbehéalter nicht getragen werden.

Der Sauger darf nicht an einen Kran gehangt werden.

» Entfernen Sie gegebenenfalls den Power Conditioner oder loses Werkzeug aus der Halterung.
» Entleeren Sie den Sauger, bevor der Sauger an einen anderen Standort getragen werden soll.

» Kippen Sie den Sauger nicht und transportieren Sie den Sauger nur aufrecht stehend, wenn Sie
Flissigkeiten aufgesaugt haben.

» Stecken Sie zum Transport mit Hilfe des Konusadapters die beiden Schlauchenden zusammen.

VC 20M-X
VC 40M-X

Bei M-Klasse-Saugern

A, WARNUNG

Verletzungsgefahr durch gesundheitsschédliche Staube! Durch das Einlassfitting kann geféhrliches

Sauggut austreten.

» VerschlieBen Sie bei Saugern der Klasse M fiir den Transport und bei Nichtgebrauch das Einlassfitting
mit der Verschlussmuffe.

9.2  Koffer befestigen

1. Sorgen Sie fir einen sicheren Stand des Staubsaugers und arretieren Sie die Feststelloremse. Ziehen
Sie den Transportgriff vollstandig aus.

2. Platzieren Sie einen oder mehrere Koffer auf dem Sauger.
» Der / die Koffer diirfen den Transportgriff in der Hohe nicht Gberragen.
» Beachten Sie die maximale Zusatzbeladung.

3. Ziehen Sie die Verzurrschlaufe aus der Halterung und Uber die Koffer. Verlangern sie die Verzurrschlaufe
bei Bedarf.

4. Hangen Sie den Haken der Verzurrschlaufe am Transportgriff ein und spannen Sie die Verzurrschlaufe.

9.3 Lagerung

» Stellen Sie den Sauger, geschutzt gegen unbefugte Benutzung, in einem trockenen Raum ab.

10 Hilfe bei Storungen

Bei Stérungen, die nicht in dieser Tabelle aufgefiihrt sind oder die Sie nicht selbst beheben kdnnen, wenden
Sie sich bitte an unseren Hilti Service.
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10.1  Stdérung Sauger

Stérung

Médgliche Ursache

Lésung

Serviceanzeige Filter wech-
seln leuchtet.

Filterelement ist verstopft oder zu
alt.

>

Prufen Sie die Fullstand des
Schmutzbehdlters.

Driicken Sie die Bedien-
taste Manuelle Abreinigung.
— Seite 8

Wechseln Sie bei Bedarf den
Filter. — Seite 14

Kein Filterelement eingelegt.

Setzen Sie ein geeignetes
Filterelement ein. — Seite 14

Gerét lauft nicht oder schaltet
nach kurzem Anlauf ab.

Wasserabschaltung ist ausgeldst.

Reinigen Sie die Sonden und
das Umfeld der Sonden mit
einer Blrste.

VC 20M-X
VC 40M-X

Akustisches Warnsignal (ver-

minderte Saugleistung)

Staubsack voll.

Wechseln Sie den Staubsack.

Filterelement ist stark verschmutzt.

Falls die automatische Fil-
terabreinigung deaktiviert ist,
aktivieren Sie die automatische
Filterabreinigung und lassen
Sie den Sauger 30 Sekunden
laufen.

Saugschlauch oder Staubhaube
des Elektrowerkzeuges ist ver-
stopft.

Reinigen Sie den Saugschlauch
und die Staubhaube.

Schlauchdurchmesser-Einstellung
in falscher Position.

Stellen Sie den Schlauchdurch-
messer ein — Seite 12.

Staub wird vom Gerét ausge-
blasen.

Filterelement ist nicht richtig mon-
tiert.

Montieren Sie das Filterelement
erneut. — Seite 14

Filterelement ist beschadigt.

Montieren Sie ein neues Filter-
element. — Seite 14

Gerét schaltet ungewollt ein
und aus oder es erfolgt eine
statische Entladung Uber den
Benutzer.

Elektrostatische Ableitung ist nicht
gewabhrleistet, Gerét ist an nicht
geerdete Steckdose angeschlos-
sen.

SchlieBen Sie das Gerét an
eine geerdete Steckdose an,
verwenden Sie einen Antistatik-
schlauch.

Motor lauft nicht mehr.

Sicherung der Netzsteckdose hat
ausgelost.

Schalten Sie die Sicherung ein.
Suchen Sie nach nochmaligem
Auslésen die Ursache firr den
Uberstrom.

Schmutzbehalter voll.

Schalten Sie das Gerét aus und
entleeren Sie den Schmutzbe-
hélter.

Motor-Thermosicherung hat ange-
sprochen.

Schalten Sie das Gerét aus und
lassen Sie es etwa 5 Minuten
abkuhlen.

Lauft der Motor nicht an,
bringen Sie Ihr Gerat zum Hilti
Kundendienst.

Motor-Thermosicherung schaltet
den Motor wiederholt ab.

Reinigen Sie die Liftungs-
schlitze vorsichtig mit einer
trockenen Birste.

Motor lauft nicht im Automa-
tikbetrieb.

Angeschlossenes Gerét ist defekt
oder nicht richtig eingesteckt.

Prufen Sie das angeschlossene
Gerét auf Funktion oder stecken
Sie den Netzstecker fest ein.

16 Deutsch
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Storung Mdogliche Ursache Lésung

Automatische Filterelemen-
treinigung funktioniert nicht.

Kein Saugschlauch angeschlossen. | »

SchlieBen Sie den Saug-
schlauch an.

10.2 Storung Systemgerat

Falls der Sauger in einem drahtlosen System verwendet wird, kdnnen verbundene Systemgerdte die
folgenden Meldungen an ihrem Display ausgeben.

Storung

Mégliche Ursache

Lésung

@

Serviceanzeige Unbekannter
Fehler leuchtet auf.

Das verbundene Systemgerét hat
einen unbekannten Fehlercode
vom Sauger erhalten.

» Prifen Sie den Sauger auf
Stoérungen.

™mo
VvC

Serviceanzeige Filter wech-
seln leuchtet.

Filterelement ist verstopft oder zu
alt.

» Prifen Sie die Fullstand des
Schmutzbehélters.

» Dricken Sie die Bedien-
taste Manuelle Abreinigung.
— Seite 8

» Wechseln Sie bei Bedarf den
Filter. — Seite 14

Kein Filterelement eingelegt.

» Setzen Sie ein geeignetes
Filterelement ein. — Seite 14

Serviceanzeige Wasserab-
schaltung leuchtet.

Wasserabschaltung ist ausgeldst.

» Reinigen Sie die Sonden und
das Umfeld der Sonden mit
einer Burste.

Serviceanzeige verminderte
Saugleistung leuchtet.

Staubsack voll.

» Wechseln Sie den Staubsack.

Filterelement ist stark verschmutzt.

» Falls die automatische Fil-
terabreinigung deaktiviert ist,
aktivieren Sie die automatische
Filterabreinigung und lassen
Sie den Sauger 30 Sekunden
laufen.

Saugschlauch oder Staubhaube
des Elektrowerkzeuges ist ver-
stopft.

» Reinigen Sie den Saugschlauch
und die Staubhaube.

Schlauchdurchmesser-Einstellung
in falscher Position.

» Stellen Sie den Schlauchdurch-
messer ein — Seite 12.

1 Entsorgung

& Hilti Produkte sind zu einem hohen Anteil aus wiederverwertbaren Materialien hergestellt. Voraussetzung
fur eine Wiederverwertung ist eine sachgemaBe Stofftrennung. In vielen Landern nimmt Hilti Ihr Altgerét zur
Verwertung zurlick. Fragen Sie den Hilti Kundenservice oder Ihren Verkaufsberater.

GeméaB Europaischer Richtlinie tber Elektro- und Elektronik-Altgerdte und Umsetzung in nationales Recht
mussen verbrauchte Elektrogerdte getrennt gesammelt und einer umweltgerechten Wiederverwertung
zugefihrt werden.

ﬁ » Werfen Sie Elektrogeréte nicht in den Hausmdill!

Deutsch 17
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Bohrschlamm

Unter Umweltgesichtspunkten ist das Einleiten von Bohrschlamm in Gewésser oder in die Kanalisation ohne

geeignete Vorbehandlung problematisch.

» Erkundigen Sie sich bei den lokalen Behdrden Uiber die bestehenden Vorschriften.

Wir empfehlen folgende Vorbehandlung:

» Sammeln Sie den Bohrschlamm (zum Beispiel mittels Nasssauger).

» Lassen Sie den Bohrschlamm absetzen und entsorgen Sie den festen Anteil auf einer Bauschuttdeponie
(Flockungsmittel kénnen den Abscheidungsprozess beschleunigen).

» Bevor Sie das verbleibende Wasser (basisch, pH-Wert > 7) in die Kanalisation einleiten, neutralisieren Sie
dieses durch Beimengen von saurem Neutralisationsmittel oder durch Verdlinnen mit viel Wasser.

Bohrstaub

» Entsorgen Sie gesammelten Bohrstaub nach den bestehenden nationalen, gesetzlichen Vorschriften.

12 Herstellergewahrleistung

» Bitte wenden Sie sich bei Fragen zu den Gewahrleistungsbedingungen an Ihren lokalen Hilti Partner.

Original operating instructions

1 Information about the documentation

1.1 About this documentation

* Read this documentation before initial operation or use. This is a prerequisite for safe, trouble-free
handling and use of the product.

* Observe the safety instructions and warnings in this documentation and on the product.

* Always keep the operating instructions with the product and make sure that the operating instructions
are with the product when it is given to other persons.

1.2 Explanation of symbols

1.2.1 Warnings

Warnings alert persons to hazards that occur when handling or using the product. The following signal words
are used:

/A DANGER
DANGER !
» Draws attention to imminent danger that will lead to serious personal injury or fatality.

WARNING !
» Draws attention to a potential threat of danger that can lead to serious injury or fatality.

/\ CAUTION
CAUTION !

» Draws attention to a potentially dangerous situation that could lead to personal injury or damage to the
equipment or other property.

1.2.2 Symbols in the documentation
The following symbols are used in our documentation:

[LL]] | Read the operating instructions before use

A Caution




Instructions for use and other useful information

9

a2
!

Dealing with recyclable materials

Do not dispose of electric equipment and batteries as household waste

X3

1.2.3 Symbols in the illustrations
The following symbols are used in our illustrations:

E These numbers refer to the corresponding illustrations found at the beginning of these operating
instructions

The numbering reflects the sequence of operations shown in the illustrations and may deviate
from the steps described in the text

) Iltem reference numbers are used in the overview illustrations and refer to the numbers used in
~ | the Product overview section

! | This symbol is intended to draw your special attention to certain points for handling the product.

1.3 Product-dependent symbols

1.3.1 Symbols on the product
The following symbols can be used on the product:

N | The power tool supports near-field communication (NFC) technology, which is compatible with
D iOS and Android platforms.

@. If applied on the product, the product has been certified by this certification body for the US and
w | Canadian markets according to the applicable standards.

1.3.2 Prohibition symbols
The following prohibition symbols are used on the product:

® Lifting by crane prohibited

1.4 Special stickers on the product

WARNING: This vacuum cleaner contains dusts that are hazardous to health. Only trained specialists wearing
suitable protective equipment are permitted to undertake emptying and maintenance, including disposal of
the dust bag. Operate the vacuum cleaner only with the filter system complete and in full working order.

One of the following warning stickers is affixed to the vacuum cleaner:

VC 20L-X
VC 40L-X

Warning sticker, L-class vacuum cleaners:

Yy

Make sure that the warning sticker is clearly visible.
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VC 20M-X
VC 40M-X

Warning sticker, L-class vacuum cleaners:

600

Make sure that the warning sticker is clearly visible.

1.5 Product information

Hilti products are designed for professional users and only trained, authorized personnel are permitted to
operate, service and maintain the products. This personnel must be informed of any particular hazards that
may be encountered. The product and its ancillary equipment can present hazards if used incorrectly by
untrained personnel or if used not in accordance with the intended use.
The type designation and serial number are stated on the rating plate.
» Write down the serial number in the table below. You will be required to state the product details when
contacting Hilti Service or your local Hilti organization to inquire about the product.
Product information

Wet/dry vacuum cleaner VC 20M-X
VC 20L-X
VC 40M-X
VC 40L-X

Generation 01

Serial no.

1.6 Declaration of conformity

We declare, on our sole responsibility, that the product described here complies with the applicable directives
and standards. A copy of the declaration of conformity can be found at the end of this documentation.

The technical documentation is filed here:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Tool Certification | Hiltistrasse 6 | D-86916 Kaufering, Germany

2 Safety

21 General safety instructions

In addition to the safety instructions given in the various sections of these operating instructions, the following

points must be strictly observed at all times.

» Read all the instructions. Failure to follow all the instructions listed below may result in electric shock,
fire and/or serious injury.

» If the appliance is used in conjunction with an electric tool, read and follow the operating
instructions for the electric tool and all the warnings.

» Modification of the appliance is not permitted.

» Use the right appliance for the job. Do not use the appliance for purposes for which it was not
intended. Use it only as directed and when in faultless condition.

» Before beginning work with the appliance, find out how to operate it correctly and about any
hazards associated with the materials it will be picking up and how these materials can be
disposed of.

» Take the influences of the surrounding area into account. Do not use the appliance where there is
a risk of fire or explosion.

» The appliance may only be used by persons who are familiar with it, have been trained on how to
use it safely and who understand the resulting hazards. The appliance is not intended for use by
children. Children must be supervised in order to ensure that they don’t play with the appliance.

» Store appliances in a secure place when not in use. When not in use, appliances must be stored
in a dry, high place or locked away out of reach of children.
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2.2 Personal safety

» Stay alert, watch what you are doing and use common sense when working with the product.
Do not use the vacuum cleaner while you are tired or under the influence of drugs, alcohol or
medication. A moment of inattention while operating the appliance may result in serious personal injury.

» The user and any other persons in the vicinity must wear suitable eye protection, a hard hat, ear
protection, protective gloves, safety footwear and breathing protection while the appliance is in
use or while maintenance work on it is being carried out.

» Make sure that the vacuum cleaner cannot roll away or fall.

» Engage the wheel brakes so that the vacuum cleaner stands securely. If the wheel brakes are
disengaged the vacuum cleaner may run away out of control.

» Observe the accident prevention regulations applicable in your country.

» If devices are provided for the connection of dust extraction and collection facilities, ensure these
are connected and properly used. Use of a vacuum cleaner can reduce dust-related hazards.

23 Use and care of the appliance

» Never leave the appliance unattended.

» Do not deactivate the filter cleaning system when vacuuming up hazardous dusts, especially when
the appliance is used in combination with power tools that generate dust.

» Protect the appliance from frost.

» Clean the water level limiting device regularly with a brush, in accordance with the instructions,
and check it for signs of damage.

» When fitting the suction head on to the vacuum cleaner, take care to avoid pinching your fingers
or damaging the supply cord. This presents a risk of injury or damage.

» Check the appliance and its accessories for any damage. Guards, safety devices and any slightly
damaged parts must be checked carefully to ensure that they function faultlessly and as intended.
Check that moving parts function faultlessly, without sticking, and that no parts are damaged. In
order to ensure faultless operation of the appliance, all parts must be fitted correctly and must
meet the necessary requirements.

» Have the appliance serviced by a qualified repair person using only genuine Hilti spare parts. The
safety of the appliance can thus be maintained.

» Always unplug the supply cord from the power outlet when the appliance is not in use (during
breaks), before cleaning and maintenance and before changing the filter or accessories. This
preventive safety measure reduces the risk of starting the appliance accidentally.

» Never pull the vacuum cleaner by the supply cord to a new working position. Do not run the wheels
of the vacuum cleaner over the supply cord.

» Do not transport the appliance by crane.

VC 20M-X

VC 40M-X

Additionally in the case of M-class vacuum cleaners
» Close the hose inlet socket with the cap before transporting the appliance and when it is not
in use.

24 Electrical safety

» The plug on the supply cord of the appliance must match the outlet. Do not change the plug in any
way. Do not use adapter plugs with earthed (grounded) appliances. Unmodified plugs and matching
outlets reduce risk of electric shock.

» Insert the plug in a suitable earthed/grounded power outlet which has been correctly and safely
installed and is in compliance with local regulations. If you are in doubt about the effectiveness of
the power outlet’s earth/ground connection, have it checked by a qualified specialist.

» Avoid body contact with earthed or grounded surfaces such as pipes, radiators, cookers, stoves
and refrigerators. There is an increased risk of electric shock if your body is grounded.

» Do not expose the appliance to rain or wet conditions. Water entering an electric appliance will
increase the risk of electric shock.

» Check to ensure that the supply cord does not lie in a puddle of water.

» Check the appliance’s supply cord at regular intervals and have it replaced by Hilti Service if
damage is found. Check extension cords at regular intervals and replace them if found to be
damaged.
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» Do not touch the supply cord or extension cord if they are damaged while working. Disconnect
the supply cord plug from the power outlet. Damaged supply cords or extension cords present a risk
of electric shock.

» The electric supply cord may be replaced only with a cord of the type specified in the operating
instructions.

» Do not abuse the cord. Never use the cord for carrying, pulling or unplugging the appliance. Keep
the cord away from heat, oil, sharp edges or moving parts. Damaged or entangled cords increase
the risk of electric shock.

» When operating an electric appliance outdoors, use only extension cords of a type suitable for
outdoor use. Use of an extension cord suitable for outdoor use reduces the risk of electric shock.

» In the event of an interruption in the electric supply, switch the appliance off and unplug it from
the power outlet.

» Use the power outlet on the appliance only for the purposes described in the operating instructions.

» Never operate the appliance when it is dirty or wet. Dust (especially dust from conductive materials)
or dampness adhering to the surface of the appliance may, under unfavorable conditions, lead to electric
shock. Dirty or dusty appliances should thus be checked by Hilti Service at regular intervals,
especially if used frequently for working on conductive materials.

2.5 Workplace

» Ensure that the workplace is well lit.

» Ensure that the workplace is well ventilated. Exposure to dust at a poorly ventilated workplace may
result in damage to the health.

» Keep the workplace tidy. Objects which could cause injury should be removed from the working
area. Untidiness at the workplace can lead to accidents.

» Do not operate the appliance in explosive atmospheres, such as in the presence of flammable
liquids, gases or dust. Electric appliances cause sparks which may ignite the dust or fumes.

2.6 The material vacuumed up

» Do not use the vacuum cleaner to vacuum up hazardous dusts of a dust class higher than the
dust class for which the vacuum cleaner is rated. Do not use the vacuum cleaner to vacuum up
flammable and/or explosive dusts (e.g. magnesium or aluminum dust). Do not use the vacuum
cleaner to vacuum up materials hotter than 60 °C (140 °F) (e.g. glowing cigarettes, hot ash).

» Do not use the appliance to vacuum up flammable, explosive or aggressive liquids (coolants and
lubricants, gasoline, solvents, acids (pH < 5), alkalies (pH > 12.5), etc.).

» Switch the vacuum cleaner off immediately if foam or liquids escape from it.

» Wear protective gloves when using the appliance to vacuum up hot materials at temperatures up
to 60 °C (140 °F).

» When working with mineral drilling slurry, wear protective clothing and avoid skin contact with the
slurry (pH > 9: caustic).

» Avoid contact with alkaline or acidic liquids. If contact accidentally occurs, rinse with water. In
the event of the liquid coming into contact with the eyes, rinse the eyes with plenty of water and
consult a doctor.

VC 20L-X
VC 40L-X

Additionally in the case of L-class vacuum cleaners

» The Dust Class L vacuum cleaner is suitable for vacuuming up dry, non-flammable dusts, wood
shavings and hazardous dusts with an exposure limit value of > 1 mg/m?3. The vacuum cleaner must
be equipped with suitable filters corresponding to the hazard classification of the dusts to be
vacuumed up.

VC 20M-X
VC 40M-X
Additionally in the case of M-class vacuum cleaners
» The Dust Class M vacuum cleaner is suitable for vacuuming up dry, non-flammable dusts, wood
shavings and hazardous dusts with an exposure limit value z 0.1 mg/m?3. The vacuum cleaner must

be equipped with suitable filters corresponding to the hazard classification of the dusts to be
vacuumed up.



3 Description

3.1 Product overview ]

Transport handle (extending)

Lashing loop for Hilti case

Carrying handle

Electric tool power outlet

Display and control panel

Blanking cover for wireless module (optional)
Control switch

Intake fitting (suction hose)

Container latch (2 of)

Supply cord

Securing hook (2 of) with rubber strap
Suction head

Waste material container

Filter cassette with retainer

CISISICICIOICICIOIOICICOIONS)

3.2 Intended use

The products described here are industrial vacuum cleaners designed for universal, commercial use. They

may be used for wet or dry applications.

Use of the product to clean down persons or animals is not permissible. Underwater use is not permissible.

» Before beginning work with the product, find out how to operate it correctly and about any hazards
associated with the materials you will be working with and how these materials can be disposed of safely.

» Do not use the product for continuous, stationary operation in automatic or semi-automatic systems.

» To reduce the risk of injury, use only genuine Hilti accessories and accessory tools.

» Use an anti-static suction hose in order to avoid electrostatic effects.

» Do not vacuum up objects or materials that could cause injury by piercing through the dust bag (e.g.
pointed or sharp objects).

» Do not stand on the product (do not use it as a substitute for a ladder).

» Comply with the accident prevention regulations applicable in your country.

Permissible applications:

With vacuum cleaners it is necessary to ensure an adequate rate of air exchange (L) in the room in
situations where the expelled air is returned to the room.
Comply with national regulations!

» Vacuuming up large quantities of dust from work with Hilti diamond grinders, cut-off saws, rotary
hammers and core drilling machines using dry-cutting core bits.

» Vacuuming up mineral drilling slurry from working with Hilti diamond core bits or Hilti diamond saws,
and liquids up to a temperature of max. 60 °C (140 °F).

» Vacuuming up oil and liquid media up to a temperature of max. 60 °C (140 °F).

» Wet and dry cleaning of wall and floor surfaces.



LIS

VC 20M-X
VC 40M-X

Additionally in the case of M-class vacuum cleaners

» Collecting dry, non-flammable dusts, liquids, wood shavings and hazardous dusts with an exposure
limit value of z 0.1 mg/m? (dust class M).

» Machines designed for picking up mineral dust containing quartz must correspond to at least dust
class M.

VC 20L-X
VC 40L-X

Additionally in the case of L-class vacuum cleaners

» Vacuuming up dry, non-flammable dusts, liquids, wood shavings and hazardous dusts with an
exposure limit value of > 1 mg/m? (dust class L).

3.3 Possible misuse

» Do not use the vacuum cleaner to vacuum up asbestos.

» Do not operate the vacuum cleaner when it is laid flat.

» Do not use the vacuum cleaner to vacuum up substances that present a risk of explosion, glowing,
burning or flammable substances or aggressive dusts (e.g. magnesium or aluminum dust) (exception:
wood shavings).

» Do not use the vacuum cleaner to vacuum up flammable liquids (e.g. gasoline, solvents, acids, coolants
and lubricants).

3.4 Status indicators on the product

Display Description

Change filter service indicator

When the LED lights up, the filter is clogged.

1. Check the fill level in the waste material container

2. Press the Manual filter cleaning operating button.

3. Check the filter; replace it if necessary.

Fill level monitoring

When the LED lights up, automatic cut-out in wet operating mode is active.
Empty the container and clean the sensors.

Power indicator
The LED array is an indicator for current filter status. When suction power is
at maximum, all three 3 LEDs light up.

3.5 Operating buttons on the product

Operating button Description

Manual filter cleaning
Press this button to perform manual cleaning of the filter.

Automatic filter cleaning

When the LED lights up, automatic filter cleaning is active.

Deactivate automatic filter cleaning by pressing the button. The LED goes
out.
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Operating button Description
Setting hose diameter (only for M-class appliances)
Press the button to set the diameter of the hose currently in use.

The setting depends on the tool that you connect and the diameter of its
suction hose adapter and has to be changed as necessary.

3.6 Items supplied

Wet/dry vacuum cleaner including filter element, suction hose complete with rotatable connector (at the
vacuum cleaner end) and connector for accessories, PE dust bag (plastic), operating instructions

Other system products approved for use with this product can be found at your local Hilti Store or at:
www.hilti.group

3.7 Acoustic warning

VC 20M-X
VC 40M-X

M-class vacuum cleaners have an acoustic warning signal. The acoustic warning is emitted for safety
reasons when the air speed in the hose drops below 20 m/s.

In order to ensure that the acoustic warning is emitted correctly, the hose diameter setting must be set to
the diameter of the suction hose in use.

3.8 Filter cleaning

ﬂ The filter cleaning system functions only when a suction hose is connected.

The vacuum cleaner has manual and automatic filter cleaning that removes most of the dust adhering to the
filter element.

Automatic filter cleaning can be switched off by pressing the "Automatic filter cleaning" button and switched
back on by pressing the button again.

Status Meaning
LED lights. The filter cleaning system is active.
LED doesn’t light. The filter cleaning system is not active.

The filter cleaning system is activated automatically each time the vacuum cleaner is switched on.
The filter element is cleaned automatically by a blast of air (a pulsating noise is heard).

In order to maintain continuously high suction power, in system applications (especially grinding and
sanding, cutting and slitting) or when collecting large quantities of dust, automatic filter cleaning must
be activated.

Independently of automatic filter cleaning, you can clean the filter at any time by pressing the "Manual filter
cleaning" button.

Power cleaning: To achieve maximum power for filter cleaning, press the "Manual filter cleaning"
button while at the same time keeping the end of the hose closed.
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3.9 Instructions for use

VC 20M-X
VC 40M-X

Always use a dust bag when working with the M-class vacuum cleaner.
Class M for vacuuming up dust types with an exposure limit value of =2 0.1 mg/m3.

Accessories and types of use

Material Accessories Type of use

number

2261451 Dust bag, plastic, PE VC 20, Working with mineral materials, wet and dry
VC 150-6

2262095 Dust bag, plastic, PE VC 40, Working with mineral materials, wet and dry
VC 150-10

2261258 Dust bag, Premium, VC 20, VC 150- | Working with wood and working with mineral mate-
6 rials (concrete), dry

2262130 Dust bag, Premium, VC 40, VC 150- | Working with wood and working with mineral mate-
10 rials (concrete), dry

2261453 PTFE VC 2040150 filter Universal use, wet and dry

2261257 VC 20/40/150 universal filter Universal use, wet and dry

2278640 DRY VC 20/40/150 universal filter Dry

2261452 HEPA VC 2040150 filter Wet and dry

203867 36x4,65M AS suction hose Wet and dry

4 Technical data

4.1 Product properties

If the appliance is powered by a generator or transformer, the generator or transformer’s power output
must be at least twice the rated input power shown on the rating plate of the appliance. The operating
voltage of the transformer or generator must always be within +5 % and -15 % of the rated voltage of
the product.

VC 20-X VC 40-X
Weight 11 kg 14.4 kg
Dimensions (L x W x H) 530 mm x 290 mm x 415 mm 560 mm x 365 mm x 590 mm
Max. additional load 25 kg 25 kg
Container capacity 15¢ 30¢
Effective dust capacity 15 kg 34 kg
Effective water capacity 9¢ 228/
Air temperature -10°C ...40°C -10°C ...40°C
Automatic filter cleaning sensor-controlled sensor-controlled
AC frequency 50 Hz ... 60 Hz 50 Hz ... 60 Hz
Protection class | |
Protection class IP X4 IP X4

26 English
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4.2 Rated voltage
100V 110V 110V 110V
(GB 16 A) (GB32A)
Rated power input 1,200 W 1,100 W 1,100 W 1,100 W
Power rating of built-in electric | ¢/ o/ 650 W 1,600 W
tool power outlet on the appli-
ance
Mains connection (type) CNS HVCTF CNS HVCTF HO7 RNF 3G HARSJT 3x12
300 3x2 mm? 300 3x2 mm? 1.5 mm? (2.5) AWG
220 -240V 220-240V 220 - 240V 240V (N2)
(CH) (GB)
Rated power input 1,200 W 1,200 W 1,200 W 1,200 W
Power rating of built-in electric | 2,400 W 1,100 W 1,800 W 1,200 W
tool power outlet on the appli-
ance
Mains connection (type) HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G
1.5 mm? 1.5 mm? 1.5 mm? 1.5 mm?
4.3 Maximum volumetric flow rate and maximum vacuum
100V 110V 220-240V |220-240V | 240V (N2)
(CH)
Max. volume flow rate (turbine) | 71 {/s 71 ¢/s 74 {/s 74 (/s 74 /s
Max. volume flow rate at end of | 177.1 m3h | 177.1 m3/h | 183 m?h 183 m3/h 183 m3h
hose (49.2 {/s) (49.2 {/s) (50.6 {/s) (50.6 ¢/s) (50.6 ¢/s)
Max. vacuum 22.3 kPa 22.3 kPa 24.25 kPa 24.25 kPa 24.25 kPa

44
The following information applies to all VC 20 and VC 40 industrial vacuum cleaners.

69 dB(A)
2.5 dB(A)
< 2.5 m/s?

Noise and vibration information (measured in accordance with EN 60335)

Emission sound pressure level (L,)

Uncertainty for the sound pressure level (K,)

Vibration emission value

5 Use of extension cords

A damaged supply cord presents a hazard! Do not touch the supply cord or extension cord if damaged

while working. Disconnect the supply cord plug from the power outlet.

» Check the appliance’s supply cord at regular intervals and have it replaced by a qualified specialist if
found to be damaged.

* Use only extension cords of a type approved for the application and with conductors of adequate
cross-section. Otherwise the performance of the appliance may be affected and the cord may overheat.

* Regularly check the extension cord for damage.

* Replace damaged extension cords.

* When working outdoors, use only extension cords that are approved and correspondingly marked for
this application.

English 27
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6 Before use

/| DANGER

Electrical hazards. Fatal or serious injury may result if the vacuum cleaner is not correctly connected to the
electric supply.

» Connect the vacuum cleaner only to a properly earthed/grounded power source.

/\ CAUTION

Risk of injury presented by the appliance running away out of control. The vacuum cleaner may run
away out of control if the wheel brakes are not engaged.

» Engage the wheel brakes so that the vacuum cleaner stands securely.

6.1 Operating the appliance for the first time

Select the dust bag that is best suited to the material to be collected (mineral, wood) and the nature
of the application (dry/wet). — See the section headed “Instructions for use”

Open the two catches.

Lift the suction head off the waste material container.

Remove the accessories from the waste material container and packaging.

Insert a dust bag in accordance with the instructions.

Fit the suction head on to the waste material container and close the two catches.
Check to ensure that the suction head is fitted correctly and secured.

Connect the suction hose.

NookrwON~

6.2 Inserting a premium dust bag E

Sharp pointed objects could pierce through the dust bag.
Check that no objects have pierced through the dust bag.

Disconnect the supply cord plug from the power outlet.

Open the 2 catches.

Lift the suction head off the waste material container.

Insert the premium dust bag into the waste material container.

Make sure that the adapter engages correctly and that the dust bag does not project past the edge of
the waste material container.

Position the suction head on top of the waste material container.
Close the 2 catches.

Check to ensure that the suction head is fitted correctly and secured.
Connect the suction hose.

a0~
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6.3  Changing dust bag (plastic) £

Disconnect the supply cord plug from the power outlet.

Open the 2 catches.

Lift the suction head off the waste material container.

If applicable, remove the full plastic dust bag.

Insert a new dust bag (plastic) into the waste material container and fold the dust bag down over the
edge of the waste material container all round.

» The holes in the dust bag must be in the inside of the waste material container.

» Use the black line to position the dust bag correctly relative to the edge of the waste material
container.

Position the suction head on top of the waste material container.
Close the 2 catches.

Check to ensure that the suction head is fitted correctly and secured.
Connect the suction hose.

IS
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7 Operation

Risk of injury. Damage to the filter system may allow harmful dust (health hazard) to escape.
» In an emergency (e.g. filter ruptured), switch the vacuum cleaner off, unplug the supply cord from the
power outlet and have the vacuum cleaner checked by a trained and qualified person before further use.

/\ CAUTION

Risk of injury presented by the appliance running away out of control. The vacuum cleaner may run
away out of control if the wheel brakes are not engaged.

» Engage the wheel brakes so that the vacuum cleaner stands securely.

74 Setting the hose diameter

1. For vacuuming up dry, non-flammable dust which has an exposure limit value, or when vacuuming up
wood shavings, adjust the hose diameter setting switch to the correct diameter setting for the suction
hose used.

2. Change the setting for the hose diameter, and consequently the threshold for the acoustic warning, by
repeatedly pressing the [EFZJl button.

7.2 Operation without use of the electric tool power outlet

1. Check that the switch on the appliance is in the “OFF” position off before plugging the supply cord into
a power outlet.

2. Plug the vacuum cleaner’s supply cord into the power outlet.

3. Turn the control switch to the “ON” position.

7.3 Operation with use of the power outlet on the appliance

The power outlet on the appliance is to be used only for powering electric tools directly from the
vacuum cleaner.

The operating instructions and safety instructions for the electric tool plugged into the power outlet on
the vacuum cleaner must be observed.

1. Unplug the vacuum cleaner’s supply cord from the power outlet.

2. Check that the maximum power drawn by the electric tool is below the maximum permissible output of
the power outlet on the vacuum cleaner (please refer to the “Technical data” section of the operating
instructions and information printed at the power outlet on the appliance).

Check to ensure that the electric tool is switched off before plugging its supply cord into the power outlet.
Plug the electric tool’s supply cord into the power outlet on the vacuum cleaner.

Plug the vacuum cleaner’s supply cord into the power outlet.

Turn the control switch to the “Auto” position.

Switch on the power tool.

N oOkr®

The vacuum cleaner will continue to run for a short time after switching off the electric tool in order
to ensure that all dust is removed from the suction hose.

7.4 Picking up dry dust

Before picking up dry dust, especially dust from mineral materials, always check to ensure that the
correct dust bag is fitted in the container. The material picked up by the vacuum cleaner can then be
disposed of cleanly and easily.

/\ CAUTION

Risk of injury by dusts that are hazardous to health! Hazardous material that has been vacuumed up can
escape if a filter element is not used.
» Use the vacuum cleaner only with a filter element installed.

» Check that the filter element is dry and that the correct type of dust bag is fitted.
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7.5 Vacuuming up liquids

/\ CAUTION

Risk of injury by dusts that are hazardous to health! Hazardous material that has been vacuumed up can
escape if a filter element is not used.

>

Use the vacuum cleaner only with a filter element installed.

Check the container level monitoring system. — page 32
If possible, use a separate filter element for wet applications.

ﬂ For information about suitable filters, consult the instructions for use for accessories — page 26.

After vacuuming up liquids, open the two catches.

Lift the suction head off the waste material container and place it on a level surface so that the filter
element can dry.

Empty the waste material container and use a water hose to rinse it out. Use a brush to clean the
electrodes and clean the filter element, after allowing it to dry, by wiping it off with your hand.

Allow the waste material container to dry.

7.6 After use of the vacuum cleaner

Nk, ON~

Switch off the electric tool.

Turn the vacuum cleaner control switch to the “OFF” position.

Unplug the vacuum cleaner’s supply cord from the power outlet.

Coil up the supply cord and hang it on the hook.

Empty the container and clean the appliance by wiping it with a damp cloth.

Coil up the suction hose.

Store the vacuum cleaner in a secure, dry place where it is inaccessible to unauthorized users.

7.7 Emptying dry dust from the waste material container

Eal Sl

7.8

oo h N
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Disconnect the supply cord plug from the power outlet.
Open the 2 catches.
Lift the suction head off the waste material container and place it on a level surface.
Empty the waste material container:
VC 20L-X
VC 40L-X
» Hold the waste material container by the grip recesses provided and empty it by tipping out the
contents, or remove the dust bag.
VC 20M-X
VC 40M-X

» M-class vacuum cleaners: Remove the dust bag from the waste material container.

ﬂ Always use a dust bag when working with the H-class vacuum cleaner.

Then fit the suction head on to the waste material container and close the 2 catches.

Emptying the waste material container when no dust bag is fitted (picking up liquids)

Disconnect the supply cord plug from the power outlet.

Lift the suction head off the waste material container and place it on a level surface.

Open the 2 catches.

Hold the waste material container by the grip recesses provided and empty it by tipping out the contents.
Clean the edge of the waste material container with a cloth.

Fit the suction head on to the waste material container and close the two catches.
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7.9 Using overcurrent protection circuit-breaker [

Only for the Australia and New Zealand markets

The fuse protects the electric tool power outlet from current spikes. If the fuse trips, the overcurrent
protection circuit-breaker (white) appears underneath the transparent cover. To keep the fuse from
tripping again, rectify the cause of the problem (e.g. disconnect the electrical device from the electric
tool power outlet).

» To restore the AC supply to the electrical device connected to the power outlet, press the overcurrent
protection circuit-breaker.

8 Care and maintenance

8.1 Care of the vacuum cleaner

Electric shock hazard! Improper repairs to electrical parts can lead to serious injuries due to electric shock.
» Electrical parts may be repaired only by trained electrical specialists.

» Keep the vacuum cleaner, especially its grip surfaces, clean and free from oil and grease. Do not use
cleaning agents containing silicone.

» Never operate the vacuum cleaner when the air vents are blocked! Clean the air vents carefully using a
dry brush. Do not allow foreign objects to enter the interior of the vacuum cleaner.

» Clean the outer surfaces with a slightly damp cloth at regular intervals. Do not use a spray system,
pressure jet washer or running water for cleaning as this could negatively affect the electrical safety of
the vacuum cleaner.

L- and M-class vacuum cleaners:

Handling of the vacuum cleaner for cleaning and maintenance must be such that maintenance personnel

and others are not endangered.

» Use filtered forced ventilation.

» Wear personal protective equipment.

» Clean the maintenance area in a way that prevents hazardous substances escaping into the surrounding
environment.

» Before removing the vacuum cleaner from the area contaminated with hazardous substances, use the
vacuum cleaner to vacuum its own exterior clean, wipe it clean or place the vacuum cleaner in a sealed
bag or container. This will help to avoid distribution of the hazardous dust deposited on it.

» When maintenance or repairs are carried out, all contaminated parts which cannot be satisfactorily
cleaned must be packed in impermeable bags and disposed of in compliance with the applicable
disposal regulations.

» The vacuum cleaner must be subjected to a technical inspection by Hilti Service or a trained person at
least once a year to check, for example, for damage to the filter, air leakage of the vacuum cleaner, and
to ensure correct operation of the controls.

8.2 Filter cleaning

Do not attempt to clean the filter element by knocking it against a hard object and do not use pointed
instruments. This will reduce the life of the filter element.
Do not use compressed air to clean the filter element. This may cause tears in the filter material.

The condition of the filter element deteriorates with use.
» Replace the filter element at least every six months.
» However, if used intensively, the filter element should be replaced more often.

8.3  Changing the filter element §

Disconnect the supply cord plug from the power outlet.

Open the retainer for the filter cassette.

Open the filter cassette.

Carefully remove the filter element, gripping it at the areas provided in the holder.

oo
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Clean the sealing surface with a cloth.

Insert the new filter element.

Close the filter cassette by flipping the cover catch forward.
Close the retainer for the filter cassette.

Be sure to remove the dust that escapes from the vacuum cleaner and/or the filter element due to the
filter change operation.

©®P®NDO

8.4 Checking the container level monitoring system 3

Disconnect the supply cord plug from the power outlet.

Open the two catches.

Lift the vacuum cleaner top section away from the waste material container and place it on a level surface.
Check the cut-off contacts (wire sensors) for dirt accretions and if necessary, brush the contacts clean.
Check the seal at the vacuum cleaner top section and clean it with a cloth if necessary.

Position the vacuum cleaner top section on top of the waste material container.

Close the two catches.

Check to ensure that the vacuum cleaner top section is installed correctly and secured.

©ONOO A ON S

8.5 Checks after cleaning and maintenance

1. After cleaning or carrying out maintenance, check that the vacuum cleaner is assembled correctly and
that it functions faultlessly.
2. Test each of the functions.

9 Transport and storage

9.1 Transport

Do not carry the vacuum cleaner when the waste material container is full.

Do not attempt to crane-lift the vacuum cleaner.

» Remove the power conditioner and all loose accessory tools from the cradle.

» Empty the vacuum cleaner before the vacuum cleaner is to be carried to another location.

» After using it to vacuum up liquids, do not tilt the vacuum cleaner and transport the vacuum cleaner in
the upright position only.

» Use the tapered adapter to connect both ends of the hose together conveniently for transport.

VC 20M-X
VC 40M-X

M-class vacuum cleaners

/A| WARNING
Risk of injury by dusts that are hazardous to health! Hazardous material that has been vacuumed up
can escape through the suction hose intake fitting.

» Close the intake fitting on a class M vacuum cleaner with the cap provided before transportation and
when the vacuum cleaner is not in use.

9.2  Securing cases

1. Make sure that the vacuum cleaner is standing firmly and apply the holding brake. Pull the transport
handle all the way out.

2. Position one or more cases on the vacuum cleaner.

» It is not permissible for the case/cases to project above the transport handle.

» Do not exceed the maximum permissible weight for additional load.
3. Pull the lashing strap out of the holder and over the cases. Extend the lashing strap as necessary.
4. Engage the hook of the lashing strap on the transport handle and tighten the lashing strap.

9.3 Storage

» Store the vacuum cleaner in a secure, dry place where it is inaccessible to unauthorized users.



10 Troubleshooting
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If the trouble you are experiencing is not listed in this table or you are unable to remedy the problem by
yourself, please contact Hilti Service.

10.1

Malfunction, vacuum cleaner

Malfunction

Possible cause

Action to be taken

Change filter service indica-
tor lights up.

Filter element is clogged or too old.

» Check the fill level in the waste
material container.

» Press the Manual cleaning
operating button. — page 25

» Change the filter, if necessary.
- page 31

No filter element inserted.

» Insert a suitable filter element.
- page 31

The appliance doesn’t start or
switches itself off after a short
time.

The water level cut-out is acti-
vated.

» Clean the sensors and the
area around the sensors with a
brush.

VC 20M-X
VC 40M-X

Acoustic warning (reduced
suction power)

The dust bag is full.

» Change the dust bag.

The filter element is clogged with
dirt or dust.

» If the automatic filter cleaning
system is deactivated, activate
it and allow the vacuum cleaner
to run for 30 seconds.

The suction hose or dust hood on
the electric tool is blocked.

» Clean the suction hose and the
dust hood.

The hose diameter setting is incor-
rect.

» Set the hose diameter
— page 29.

Dust is blown out of the appli-
ance.

The filter element is not fitted cor-
rectly.

»  Correctly re-install the filter
element. — page 31

The filter element is damaged.

» Install a new filter element.
- page 31

The appliance switches it-
self off or on inadvertently or
static electricity discharges
through the user.

Electrostatic charge is not
conducted away - the
appliance is connected to an
unearthed/ungrounded power
outlet.

» Connect the appliance to an
earthed/grounded power outlet
and use an anti-static suction
hose.

The motor doesn’t restart.

The mains circuit breaker has been
tripped.

» Reset the circuit breaker.

» Find the reason for the overload
current if the circuit breaker
trips again.

The waste material container is full.

» Switch the appliance off and
empty the waste material
container.

The motor overheating protection
cut-out has been activated.

» Switch the appliance off and
allow it to cool down for about
5 minutes.

» If the motor doesn’t start, return
the appliance to Hilti Service.

The motor is repeatedly switched
off by its thermal cut-out.

» Clean the air vents carefully
using a dry brush.

English 33
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Malfunction Possible cause Action to be taken
The motor doesn’t run when | The appliance is faulty or is not » Make sure that the supply
set to “AUTO”. correctly plugged in. cord plug is fully plugged in

and check that the appliance
functions correctly.

The automatic filter element No suction hose is connected. » Connect the suction hose.
cleaning system doesn’t
work.

10.2 Malfunction, system device

If the vacuum cleaner is used in a wireless system, connected system devices can output the following
messages on their displays.

Malfunction Possible cause Action to be taken

The connected system device has | » Check the vacuum cleaner for
received an unknown error code malfunctions.

from the vacuum cleaner.

®

The Unknown error service
indicator lights up.

Filter element is clogged or too old. | » Check the fill level in the waste
material container.

Press the Manual cleaning
operating button. — page 25

» Change the filter, if necessary.

1

VC
Change filter service indica-

) — page 31
tor lights up. - - - -
No filter element inserted. » Insert a suitable filter element.
— page 31
The water level cut-out is acti- » Clean the sensors and the
vated. area around the sensors with a
brush.
Water level cut-out service
indicator lights up.
The dust bag is full. » Change the dust bag.
The filter element is clogged with » If the automatic filter cleaning
dirt or dust. system is deactivated, activate

it and allow the vacuum cleaner
to run for 30 seconds.

The suction hose or dust hood on » Clean the suction hose and the

Reduced suction power
service indicator lights up.

the electric tool is blocked. dust hood.
The hose diameter setting is incor- | » Set the hose diameter
rect. — page 29.

11 Disposal

5 Most of the materials from which Hilti products are manufactured can be recycled. The materials must be
correctly separated before they can be recycled. In many countries, your old tools, machines or appliances
can be returned to Hilti for recycling. Ask Hilti Service or your Hilti representative for further information.

In accordance with the European Directive on waste electrical and electronic equipment and its implemen-
tation in conformance with national law, electric tools or appliances that have reached the end of their life
must be collected separately and returned to an environmentally compatible recycling facility.

ﬁ » Do not dispose of electric appliances together with household waste.



Drilling slurry

Disposal of drilling slurry directly into rivers, lakes or the sewerage system without suitable pretreatment
presents environmental problems.
» Ask the local public authorities for information about current regulations.

We recommend the following pretreatment:

» Collect the drilling slurry (for example, using a wet-type vacuum cleaner).

» Allow the drilling slurry to settle and dispose of the solid material at a construction waste disposal site
(addition of a flocculent may accelerate the settling process).

» The remaining water (alkaline, pH value greater than 7) must be neutralized by the addition of an acidic
neutralizing agent or diluted with a large volume of water before it is allowed to flow into the sewerage
system.

Drilling dust

» Dispose of the drilling dust collected by the vacuum cleaner in accordance with the applicable national
regulations.

12 Manufacturer’s warranty

» Please contact your local Hilti representative if you have questions about the warranty conditions.

Originele handleiding

1 Informatie over documentatie

1.1 Over deze documentatie

* Lees voor ingebruikname deze documentatie door. Dit is vereist voor veilig werken en storingsvrij gebruik.
De veiligheidsinstructies en waarschuwingsaanwijzingen in deze documentatie en op het product in acht
nemen.

De handleiding altijd bij het apparaat bewaren en het product alleen met deze handleiding aan andere
personen doorgeven.

1.2 Verklaring van de tekens

1.2.1 Waarschuwingsaanwijzingen

Waarschuwingsaanwijzingen waarschuwen voor gevaren bij de omgang met het product. De volgende
signaalwoorden worden gebruikt:

/| GEVAAR
GEVAAR !
» Voor een direct dreigend gevaar dat tot ernstig letsel of tot de dood leidt.

WAARSCHUWING !
» Voor een mogelijke gevaar dat tot ernstig letsel of tot de dood kan leiden.

/\ ATTENTIE
ATTENTIE !
» Voor een eventueel gevaarlijke situatie die tot letsel of tot materiéle schade kan leiden.

1.2.2 Symbolen in de documentatie
De volgende symbolen worden in onze documentatie gebruikt:

[LL]] | Handleiding véor gebruik lezen

A Attentie
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Gebruikstips en andere nuttige informatie

3

12
>3

Omgang met recyclebare materialen

X3

Elektrisch gereedschap en accu 's niet met het huisvuil meegeven

1.23

Symbolen in afbeeldingen

De volgende symbolen worden in onze afbeeldingen gebruikt:

Deze nummers verwijzen naar de betreffende afbeelding aan het begin van deze handleiding

De nummering geeft een volgorde van de arbeidsstappen in de afbeelding weer en kan van de

3 arbeidsstappen in de tekst afwijken
61\ Positienummers worden in de afbeelding Overzicht gebruikt en verwijzen naar de nummers van
-” | de legenda in het hoofdstuk Productoverzicht
@)! Dit teken vraagt om uw bijzondere aandacht bij de omgang met het product.
1.3 Productafhankelijke symbolen
1.3.1 Symbolen op het product

De volgende symbolen kunnen op het product worden gebruikt:

M

Het apparaat ondersteunt NFC-technologie die compatibel is met iOS- en Android-platforms.

@

e us

Indien op het product aanwezig, dan is het product door deze certificeringsinstantie volgens de
geldende normen gecertificeerd voor de markten USA en Canada.

13.2

Verbodstekens

De volgende verbodstekens worden op het product gebruikt:

®

Verboden met een kraan te transporteren

14

WAARSCHUWING: Deze stofzuiger bevat stoffen die schadelijk voor de gezondheid zijn. Alleen deskundige
personen die een geschikte persoonlijke veiligheidsuitrusting dragen mogen het apparaat onderhouden en
leegmaken, met inbegrip van het verwijderen van de stofzak. Gebruik de stofzuiger uitsluitend met volledig

Speciale sticker op het product

en correct functionerend filtersysteem.
Een van de volgende waarschuwingsstickers bevindt zich op de stofzuiger:

VC 20L-X
VC 40L-X

Waarschuwingssticker bij L-klasse-zuigers:

Sy

Let erop dat de waarschuwingssticker goed zichtbaar is.

36



VC 20M-X
VC 40M-X

Waarschuwingssticker bij L-klasse-zuigers:

600

Let erop dat de waarschuwingssticker goed zichtbaar is.

15 Productinformatie

Hilti producten zijn bestemd voor de professionele gebruiker en mogen alleen door geautoriseerd, vakkundig
geschoold personeel bediend, onderhouden en gerepareerd worden. Dit personeel moet speciaal op de
hoogte zijn gesteld van de mogelijke gevaren. Het product en zijn hulpmiddelen kunnen gevaar opleveren als
ze door ongeschoolde personen op ondeskundige wijze of niet volgens de voorschriften worden gebruikt.
De typeaanduiding en het serienummer staan op het typeplaatje.
» Voer het serienummer in de volgende tabel in. De productinformatie is nodig bij vragen aan onze dealers
of service-centers.
Productinformatie

Nat-/droogstofzuiger VC 20M-X
VC 20L-X
VC 40M-X
VC 40L-X

Generatie 01

Serienr.

1.6 Conformiteitsverklaring

Als de uitsluitend verantwoordelijken voor dit product verklaren wij dat het voldoet aan de geldende
voorschriften en normen. Een afbeelding van de Conformiteitsverklaring vindt u aan het einde van deze
documentatie.

De technische documentatie is hier te vinden:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Veiligheid

21 Algemene veiligheidsinstructies

Naast de veiligheidsinstructies in de afzonderlijke hoofdstukken van deze handleiding moeten de volgende

bepalingen altijd strikt worden opgevolgd.

» Lees alle instructies! Wanneer de volgende instructies niet worden opgevolgd, kan dit een elektrische
schok, brand en/of ernstig letsel tot gevolg hebben.

» Bij gebruik van het apparaat in combinatie met een elektrisch gereedschap moet voor het gebruik
de handleiding van het elektrisch gereedschap worden doorgelezen en moeten alle aanwijzingen
in acht worden genomen.

» Aanpassingen of veranderingen aan het apparaat zijn niet toegestaan.

» Gebruik het apparaat op de juiste manier. Gebruik het apparaat niet voor doeleinden waarvoor het
niet bestemd is, maar alleen op de juiste wijze en in correcte toestand.

» Alvorens met dit apparaat aan de slag te gaan moet informatie worden ingewonnen over de
bediening van het apparaat, de gevaren die van het op te zuigen materiaal uitgaan en de veilige
recycling van het opgezogen materiaal.

» Houd rekening met omgevingsinvioeden. Gebruik het apparaat niet in een omgeving waar brand-
of explosiegevaar bestaat.

» Het apparaat mag alleen worden gebruikt door personen die hiermee vertrouwd zijn, in het veilige
gebruik ervan geschoold zijn en de daaruit resulterende gevaren begrijpen. Het apparaat is niet
geschikt voor kinderen. Kinderen moeten onder toezicht staan, om te waarborgen dat ze niet met
het apparaat spelen.
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» Bewaar ongebruikte apparaten op een veilige plaats. Apparaten die niet worden gebruikt dienen
op een droge, hooggelegen of afgesloten plaats, buiten bereik van kinderen, bewaard te worden.

2.2 Veiligheid van personen

» Wees alert, let goed op wat u doet en ga met verstand te werk bij het gebruik van het product.
Gebruik de stofzuiger niet wanneer u moe bent of onder invioed bent van drugs, alcohol of
medicijnen. Een moment van onoplettendheid bij het gebruik van het apparaat kan tot ernstig letsel
leiden.

» De gebruiker en personen die zich in de buurt bevinden moeten tijdens het gebruik en onderhoud
van het apparaat een geschikte veiligheidsbril, een veiligheidshelm, gehoorbescherming, werk-
handschoenen, veiligheidsschoenen en een licht stofmasker dragen.

» Zorg ervoor dat de stofzuiger niet kan wegrollen of vallen.

» Bedien de wielremmen zodat de stofzuiger veilig staat. Bij niet-bediende wielremmen kan de
stofzuiger zich ongecontroleerd in beweging zetten.

» Neem de landspecifieke voorschriften ter voorkoming van ongevallen in acht.

» Wanneer stofafzuig- of stofopvangvoorzieningen kunnen worden gemonteerd, dient u zich ervan
te verzekeren dat deze zijn aangesloten en juist worden gebruikt. Het gebruik van een stofafzuiging
kan de gevaren door stof beperken.

23 Gebruik en onderhoud van het apparaat

» Laat het apparaat nooit onbeheerd achter.

» Schakel de filterreiniging niet uit bij het opzuigen van gevaarlijke stoffen, met name bij het gebruik
met stof veroorzakend elektrisch gereedschap.

» Het apparaat moet tegen vorst worden beschermd.

» De waterniveaubegrenzingsinrichting moet overeenkomstig de aanwijzingen regelmatig met een
borstel worden gereinigd en op beschadigingen worden gecontroleerd.

» Let er bij het plaatsen van de zuigkop op, dat u zich niet beknelt en dat de kabel niet beschadigd
raakt. Er is gevaar voor letsel en beschadiging.

» Controleer het apparaat en de toebehoren op eventuele beschadigingen. Voor verder gebruik dient
zorgvuldig te worden nagegaan of de veiligheidsvoorzieningen of licht beschadigde delen correct
en volgens de voorschriften functioneren. Controleer of de bewegende delen foutloos functioneren
en niet klemmen en of er delen beschadigd zijn. Alle delen moeten correct gemonteerd zijn en aan
alle voorwaarden voldoen om het optimale gebruik van het apparaat te garanderen.

» Laat het apparaat alleen repareren door gekwalificeerd en vakkundig personeel en alleen met
originele vervangingsonderdelen. Daarmee wordt gewaarborgd dat de veiligheid van het apparaat in
stand blijft.

» Verwijder, als het apparaat niet wordt gebruikt (tijdens pauzes), voor onderhoud en reparatie en het
vervangen van toebehoren of filters altijd de stekker uit het stopcontact. Deze voorzorgsmaatregel
voorkomt onbedoeld starten van het apparaat.

» Verplaats het apparaat nooit in een andere werkhouding door aan de stroomkabel te trekken. Rijd
de stofzuiger niet over de stroomkabel.

» Verplaats het apparaat niet met een kraan.

VC 20M-X
VC 40M-X

Aanvullend bij M-stofzuigers
» Sluit tijdens het transport en als het apparaat niet wordt gebruikt de inlaataansluiting af met de
afdekking.

24 Elektrische veiligheid

» De aansluitstekker van het apparaat moet in het stopcontact passen. De stekker mag in geen
geval worden veranderd. Gebruik geen adapterstekkers in combinatie met geaarde apparaten.
Onveranderde stekkers en passende stopcontacten beperken het risico van een elektrische schok.

» Steek de stekker in een geschikt, geaard stopcontact, dat veilig geinstalleerd is en aan alle ter
plaatse geldende eisen voldoet. Mocht u twijfelen of de contactdoos correct geaard is, laat dit dan
door een gekwalificeerde elektrotechnicus controleren.

» Voorkom aanraking van het lichaam met geaarde oppervlakken, bijvoorbeeld van buizen, verwar-
mingen, fornuizen en koelkasten. Er bestaat een verhoogd risico door een elektrische schok wanneer
uw lichaam geaard is.
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» Houd het apparaat uit de buurt van regen en vocht. Het binnendringen van water in het elektrische
gereedschap vergroot het risico van een elektrische schok.

» Let erop dat de kabel niet in plassen ligt.

» Controleer regelmatig het voedingssnoer van het apparaat, en laat dit in geval van beschadiging
repareren bij een Hilti-servicestation. Controleer de verlengsnoeren regelmatig en vervang deze
wanneer ze beschadigd zijn.

» Wordt het netsnoer en/of het verlengsnoer tijdens de werkzaamheden beschadigd, dan mag u
deze niet aanraken. Haal de stekker uit het stopcontact. Beschadigde netsnoeren en verlengsnoeren
houden het risico van een elektrische schok in.

» De elektrische kabel mag alleen worden vervangen door het type dat in de handleiding is aangegeven.

» Gebruik de kabel niet voor een verkeerd doel, om het apparaat te dragen of op te hangen of om de
stekker uit het stopcontact te trekken. Houd de kabel uit de buurt van hitte, olie, scherpe randen
en bewegende gereedschapsdelen. Beschadigde of in de war geraakte kabels vergroten het risico van
een elektrische schok.

» Wanneer u buitenshuis met een elektrisch apparaat werkt, dient u alleen verlengsnoeren te
gebruiken die geschikt zijn voor gebruik buitenshuis. Het gebruik van een voor gebruik buitenshuis
geschikte verlengsnoer beperkt het risico van een elektrische schok.

» Schakel het apparaat bij een stroomonderbreking uit en maak de stekker los uit het stopcontact.

» Gebruik het stopcontact van het apparaat alleen voor doeleinden die in de handleiding zijn
omschreven.

» Gebruik het apparaat nooit in vuile of natte toestand. Vocht of stof dat zich aan het opperviak
van het apparaat hecht, met name van geleidend materiaal, kan onder ongunstige omstandigheden tot
een elektrische schok leiden. Laat daarom verontreinigde apparaten, met name wanneer er vaak
geleidend materiaal wordt bewerkt, regelmatig controleren door de Hilti-service.

2.5 Werkgebied

» Zorg voor een goede verlichting van het werkgebied.

» Zorg voor een goede ventilatie van het werkgebied. Slecht geventileerde werkgebieden kunnen als
gevolg van de stofbelasting schadelijk zijn voor de gezondheid.

» Houd uw werkgebied op orde. Houd de werkomgeving vrij van voorwerpen waaraan u zich kunt
verwonden. Ongeordendheid in uw werkgebied kan leiden tot ongevallen.

» Werk niet met het apparaat in een explosieve omgeving waarin zich brandbare vloeistoffen, gassen
of stof bevinden. Elektrische apparaten veroorzaken vonken die het stof of de dampen tot ontsteking
kunnen brengen.

2.6 Op te zuigen vuil

» Stoffen die schadelijk voor de gezondheid zijn en waarvan de stofklasse hoger dan de stofklassen
van de stofzuiger is, mogen niet worden opgezogen.. Brandbaar en/of explosief stof (zoals
magnesium- of aluminiumstof) mag niet worden opgezogen. Materialen die heter dan 60 °C
(140 °F) zijn, mogen niet worden opgezogen (bijvoorbeeld gloeiende sigaretten, hete as).

» Brandbare, explosieve, agressieve vloeistoffen mogen niet worden opgezogen (koel- en smeer-
middelen, benzine, oplosmiddelen, zuren (pH < 5), logen (pH > 12,5) enz.).

» Schakel de stofzuiger onmiddellijk uit zodra er schuim of vloeistof uit komt.

» Draag werkhandschoenenen wanneer heet vuil tot max. 60 °C (140 °F) wordt opgezogen.

» Draag bij het werken met mineraal boorslib beschermende kleding en voorkom contact met de
huid (pH > 9, bijtend).

» Vermijd het contact met basische of zure vloeistoffen. Spoel bij onvoorzien contact met water af.
Komt de vloeistof in de ogen, spoel deze dan met veel water uit en neem contact op met een arts.

VC 20L-X
VC 40L-X

Aanvullend bij L-klasse-zuigers

» De stofzuiger met stofklasse L is geschikt voor het op-/afzuigen van droog, niet brandbaar stof,
houtsnippers en gevaarlijke stoffen met explosiegrenswaarden > 1 mg/m3. Afhankelijk van het
gevaar van het op/af te zuigen stof moet de stofzuiger met geschikte filters worden uitgerust.
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VC 20M-X
VC 40M-X

Aanvullend bij M-stofzuigers

» De stofzuiger met stofklasse M is geschikt voor het op-/afzuigen van droog, niet brandbaar stof,
houtsnippers en gevaarlijke stoffen met explosiegrenswaarden z 0,1 mg/m?3. Afhankelijk van het
gevaar van het op/af te zuigen stof moet de stofzuiger met geschikte filters worden uitgerust.

3 Beschrijving

3.1 Productoverzicht f]

Transportgreep (uittrekbaar)

Sjorlus voor Hilti koffer

Handgreep

Stopcontact

Weergaven- en bedieningspaneel
Deksel voor zendmodule (optioneel)
Functieschakelaar

Inlaataansluiting (zuigslang)
Reservoirvergrendeling (2x)
Netsnoer

Fixeerhaken (2x) met rubber koord
Zuigkop

Vuilreservoir

Filtercassette met vergrendelingsbeugel

VC 20 \VC 40
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3.2 Correct gebruik

De hier beschreven producten zijn universele industriéle stofzuigers voor professioneel gebruik. Ze zijn zowel
voor "droge" als "natte" toepassingen geschikt.

Het product mag niet worden gebruikt op mensen en dieren. Gebruik onder water is verboden.

» Alvorens met dit product aan de slag te gaan moet informatie worden ingewonnen over de bediening
van het apparaat, de gevaren die van het op te zuigen materiaal uitgaan en de veilige recycling van het
opgezogen materiaal.

Gebruik het product niet continu dan wel in automatische of halfautomatische opstellingen.

Gebruik ter voorkoming van letsel alleen originele Hilti toebehoren en gereedschap.

Gebruik ter voorkoming van elektrostatische oplading een antistatische zuigslang.

Geen voorwerpen opzuigen die door de opvangzak heen tot letsel kunnen leiden (bijvoorbeeld puntige
of scherpe voorwerpen).

Gebruik het product niet als opstapje.

» Neem de landspecifieke voorschriften ter voorkoming van ongevallen in acht.

vvY vvy

v

Toegestane toepassingen:

Bij stofafscheiding is het noodzakelijk om voor voldoende luchtverversing L in de ruimte te zorgen als
de afvoerlucht naar de ruimte wordt teruggeleid.

Neem de nationale voorschriften in acht!

» Opzuigen van grote hoeveelheden stof van werkzaamheden met Hilti diamantslijpmachines, haakse
slijpmachines, boorhamers en boorkronen voor droge toepassingen.

» Opzuigen van mineraal boorslib van werkzaamheden met Hilti diamantboorkronen resp. Hilti diamant-
zagen en vloeibaar vuil tot een temperatuur van maximaal 60 °C (140 °F).

» Opzuigen van olie en vloeistoffen met een temperatuur van maximaal 60 °C (140 °F).
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Nat en droog reinigen van wanden en vloeren.

VC 20M-X
VC 40M-X

Aanvullend bij M-stofzuigers

» Opzuigen van droge, niet brandbare stoffen, vloeistoffen, houtsnippers en gevaarlijke stoffen met
explosiegrenswaarden z 0,1 mg/m? (stofklasse M).

» Machines die voor de opname van kwartshoudend mineraalstof geschikt zijn, moeten minstens aan
stofklasse M voldoen.

VC 20L-X
VC 40L-X

Aanvullend bij L-stofzuigers
» Opzuigen van droge, niet brandbare stoffen, vloeistoffen, houtsnippers en gevaarlijke stoffen met
explosiegrenswaarden > 1 mg/m? (stofklasse L).

3.3 Mogelijk onjuist gebruik

De stofzuiger mag niet worden gebruikt voor het opzuigen van asbest.

De stofzuiger mag niet liggend worden gebruikt.

De stofzuiger mag niet worden gebruikt voor het opzuigen van explosiegevaarlijke stoffen, gloeiende of
brandende resp. brandbare stoffen en agressieve stofsoorten (bijvoorbeeld magnesium- of aluminiumstof)
(uitzondering: Houtsnippers).

De stofzuiger mag niet worden gebruikt voor het opzuigen van brandbare vloeistoffen (bijvoorbeeld
benzine, oplosmiddelen, zuren, koel- en smeermiddelen).

3.4 Weergaven op het product

Display Beschrijving

Service-indicatie Filter vervangen

Brandt de LED, is het filter verstopt.

1. Controleer het vulniveau van het vuilreservoir

2. Druk de bedieningstoets handmatige filterreiniging in.
3. Controleer het filter en vervang dit zo nodig.

Vulniveaucontrole
Brandt de LED, is de veiligheidsuitschakeling bij natte werkzaamheden actief.
Leeg het reservoir en reinig de sondes.

Vermogensweergave
De weergave geeft uitsluitsel over de actuele filtertoestand. Bij maximaal
zuigvermogen branden alle drie de LED 's.

3.5 Bedieningstoetsen op het product

Bedieningstoets Beschrijving

Handmatige filterreiniging
Druk deze toets in om een handmatige filterreiniging uit te voeren.

UL — e
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Bedieningstoets Beschrijving

Automatische filterreiniging

Brandt de LED, is de automatische filterreiniging actief.

Deactiveer de automatische filterreiniging, door de toets in te drukken. De
LED dooft.

Instelling slangdiameter (alleen voor M-klasse)
A @ Druk op de toets om de momenteel gebruikte slangdiameter in te stellen.
v

De in te stellen waarde is afhankelijk van het aangesloten apparaat en de
bijbehorende zuigdiameter en moet indien nodig worden aangepast.

3.6 Standaard leveringsomvang

Nat-/droogstofzuigers inclusief filterelement, zuigslang compleet met draaimof (aan zuigerzijde) en gereed-
schapsmof, stofzak (kunststof) PE, handleiding.

Andere voor uw product vrijgegeven systeemproducten vindt u in uw Hilti Store, of onder:
www.hilti.group

3.7 Akoestisch waarschuwingssignaal

VC 20M-X
VC 40M-X

M-klasse zuigers zijn uitgerust met een akoestisch waarschuwingssignaal. Dit klinkt om veiligheidsredenen,
als de luchtsnelheid in de aanzuigslang onder 20 m/s daalt.

Om ervoor te zorgen dat het waarschuwingssignaal correct wordt geactiveerd, moet bij de zuigslangdiameter-
instelling de diameter van de gebruikte zuigslang worden ingesteld.

3.8 Filterreiniging

ﬂ De filterreiniging werkt alleen als de zuigslang is aangesloten.

De stofzuiger beschikt over een handmatige en automatische filterreiniging, om het filterelement grondig vrij
te maken van aanhechtend stof.

De automatische filterreiniging kan door het indrukken van de toets "Automatische filterreiniging" worden
uitgeschakeld en door opnieuw indrukken weer worden ingeschakeld.

Toestand Betekenis
LED brandt. Filterreiniging is geactiveerd.
LED brandt niet. Filterreiniging is gedeactiveerd.

De filterreiniging wordt automatisch geactiveerd als de stofzuiger wordt gestart.
Het filterelement wordt door een luchtstoot (pulserend geluid) automatisch gereinigd.

Bij systeemtoepassingen (met name bij het schuren, snijden of splijten) of bij het opzuigen van een
grote hoeveelheid stof moet de filterreiniging geactiveerd zijn, om een continu hoog zuigvermogen
mogelijk te maken.

Onafhankelijk van de automatische filterreiniging kan het filter altiid door het indrukken van de toets
"handmatige filterreiniging" worden gereinigd.

Powerreiniging: De maximale prestaties bij de filterreiniging bereikt u door het afsluiten van de slang
en het tegelijkertijd indrukken van de toets "handmatige filterreiniging".
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VC 20M-X
VC 40M-X

Aanwijzingen voor het gebruik

Gebruik de M-stofzuiger uitsluitend met stofzak.
Klasse M voor het opzuigen van stof met explosiegrenswaarden van = 0,1 mg/m3

Toebehoren en soorten toepassingen

Materiaal- | Toebehoren Soort toepassing
nummer
2261451 Stofzak kunststof PE VC 20, VC 150- | minerale toepassingen, nat en droog
6
2262095 Stofzak kunststof PE VC 40, VC 150- | minerale toepassingen, nat en droog
10
2261258 Stofzak Premium VC 20, VC 150-6 Houttoepassingen en minerale toepassingen (be-
ton), droog
2262130 Stofzak Premium VC 40, VC 150-10 | Houttoepassingen en minerale toepassingen (be-
ton), droog
2261453 Filter PTFE VC 2040150 universeel nat en droog
2261257 Filter VC 20/40/150 universeel universeel nat en droog
2278640 Filter DRY VC 20/40/150 universeel droog
2261452 Filter HEPA VC 2040150 nat en droog
203867 Zuigslang 36x4,65M AS nat en droog
4 Technische gegevens

4.1

Producteigenschappen

Bij aansluiting op een generator of transformator moet het afgegeven vermogen daarvan minstens
twee keer zo hoog zijn dan het op het typeplaatje van het apparaat aangegeven nominaal opgenomen

vermogen. De bedrijffsspanning van de transformator of generator moet te allen tijde binnen +5% en
-15% van de nominale spanning van het product liggen.

VC 20-X VC 40-X
Gewicht 11 kg 14,4 kg
Afmetingen (L x B x H) 530 mm x 290 mm x 415 mm 560 mm x 365 mm x 590 mm
Max. belading 25 kg 25 kg
Inhoud reservoir 15¢ 30¢
Nuttige hoeveelheid stof 15 kg 34 kg
Nuttige hoeveelheid water |9 ¢ 22,8 ¢
Luchttemperatuur -10°C ...40°C -10°C ...40°C
Automatische filterreiniging | sensorgestuurd sensorgestuurd
Netfrequentie 50 Hz ... 60 Hz 50 Hz ... 60 Hz
Veiligheidsklasse | |
Veiligheidsklasse IP X4 IP X4
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4.2 Nominale spanning
100V 110V 110V 110V
(GB 16 A) (GB 32 A)
Nominaal opgenomen vermo- 1.200 W 1.100 W 1.100 W 1.100 W
gen
Aansluitvermogen geintegreerd | ¢/¢ o/ 650 W 1.600 W
stopcontact voor elektrisch
gereedschap
Netstroomkabel (type) CNS HVCTF CNS HVCTF HO7 RNF 3G HARSJT 3x12
300 3x2 mm? 300 3x2 mm? 1,5 mm? (2,5) AWG
220-240V 220-240V 220-240V 240V (N2)
(CH) (GB)
Nominaal opgenomen vermo- 1.200 W 1.200 W 1.200 W 1.200 W
gen
Aansluitvermogen geintegreerd | 2.400 W 1.100 W 1.800 W 1.200 W
stopcontact voor elektrisch
gereedschap
Netstroomkabel (type) HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G
1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 mm?
4.3 Maximale volumestroom en maximale onderdruk
100V 110V 220-240V |220-240V | 240V (N2)
(CH)
Max. volumestroom (turbine) 71 ¢/s 71 4/s 74 (/s 74 ¢/s 74 {/s
Max. volumestroom aan het 1771 m3h [ 177,1 m3/h | 183 m3h 183 m3/h 183 m3/h
slanguiteinde (49,2 {/s) (49,2 {/s) (50,6 ¢/s) (50,6 ¢/s) (50,6 ¢/s)
Max. onderdruk 22,3 kPa 22,3 kPa 2425 kPa | 24,25kPa | 24,25 kPa
4.4 Geluids- en trillingsinformatie, gemeten volgens EN 60335
De volgende gegevens gelden voor alle industriéle stofzuigers VC 20 en VC 40.
Geluidsemissieniveau (L,) 69 dB(A)
Onzekerheid geluidsdrukniveau (K,) 2,5 dB(A)
Trillingsemissiewaarde <2,5m/s?

5 Gebruik van verlengsnoeren

/| WAARSCHUWING

Gevaar door beschadigde kabels!

beschadigd, dan mag u dit niet aanraken. Trek de stekker uit het stopcontact.
» Controleer regelmatig het voedingssnoer van het apparaat en laat dit in geval van beschadiging vervangen

door een erkend vakman.

Wordt het voedings- of verlengsnoer tijdens de werkzaamheden

¢ Gebruik alleen verlengsnoeren die voor de toepassing toegestaan zijn en een voldoende draaddiameter

hebben. Anders kan vermogensverlies van het apparaat en oververhitting van het snoer optreden.

¢ Controleer het verlengsnoer regelmatig op beschadigingen.

¢ U dient beschadigde verlengsnoeren te vervangen.
¢ Gebruik buiten alleen voor dit doel goedgekeurde en overeenkomstig gekenmerkte verlengsnoeren.
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6 Ingebruikneming

Gevaren door elektrische stroom. Als de stofzuiger niet correct is aangesloten, kan dit tot ernstig of
dodelijk letsel leiden.

» Sluit de stofzuiger alleen of een correct geaarde stroombron aan.

/\ ATTENTIE

Gevaar voor letsel door ongecontroleerde bewegingen! Bij niet-bediende wielremmen kan de stofzuiger
zich ongecontroleerd in beweging zetten.

» Bedien de wielremmen zodat de stofzuiger veilig staat.

6.1 Eerste gebruik

Selecteer de juiste stofzak aan de hand van het vuil (mineraal, hout) en de toepassing (droog/nat). —
Hoofdstuk "Aanwijzingen voor het gebruik"

Open de twee sluitklemmen.

Til de zuigkop van het vuilreservoir.

Verwijder de toebehoren uit het vuilreservoir en de verpakking.

Breng een stofzak volgens de handleiding aan.

Zet de zuigkop op het vuilreservoir en sluit de twee sluitklemmen.
Verzeker u ervan, dat de zuigkop correct is gemonteerd en vergrendeld.
Sluit de zuigslang aan.

Nooakrowbd~

6.2 Stofzak Premium aanbrengen B

Spitse voorwerpen kunnen de stofzak doorboren.
Controleer op voorwerpen die de stofzak kunnen doorboren.

Trek de stekker uit het stopcontact.

Open de 2 sluitklemmen.

Til de zuigkop van het vuilreservoir.

Breng de stofzak Premium in het vuilreservoir aan.

Zorg ervoor dat de adapter correct vergrendelt en de stofzak niet boven de reservoirrand uitsteekt.
Zet de zuigkop op het vuilreservoir.

Sluit de 2 sluitklemmen.

Verzeker u ervan, dat de zuigkop correct is gemonteerd en vergrendeld.

Sluit de zuigslang aan.

©ONP AWM~

6.3 Stofzak (kunststof) vervangen 3]

Trek de stekker uit het stopcontact.

Open de 2 sluitklemmen.

Til de zuigkop van het vuilreservoir.

Verwijder zo nodig de volle kunststof stofzak.

Plaats een nieuwe (kunststof) stofzak in het vuilreservoir en sla de stofzak om de rand van het vuilreservoir.
» De gaten van de stofzak moeten binnenin het vuilreservoir liggen.

» Lijn de aangebrachte stofzak uit met behulp van de zwarte lijn op de rand van het vuilreservoir.
Zet de zuigkop op het vuilreservoir.

Sluit de 2 sluitklemmen.

Verzeker u ervan, dat de zuigkop correct is gemonteerd en vergrendeld.

Sluit de zuigslang aan.

A
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7 Bediening

/A] WAARSCHUWING
Gevaar voor letsel,. Door beschadiging van het filtersysteem kan stof die schadelijk voor de gezondheid is
vrijkomen.
» In noodgevallen (bijvoorbeeld het breken van het filter) de stofzuiger uitschakelen, de stekker uit het
stopcontact trekken en de stofzuiger door vakkundig personeel laten controleren voordat hij opnieuw
wordt gebruikt.

/\ ATTENTIE

Gevaar voor letsel door ongecontroleerde bewegingen! Bij niet-bediende wielremmen kan de stofzuiger
zich ongecontroleerd in beweging zetten.

» Bedien de wielremmen zodat de stofzuiger veilig staat.

741 Slangdiameter instellen

1. Pasvoor het op-/afzuigen van droog, niet-brandbaar stof met explosiegrenswaarden en van houtsnippers
de zuigslangdiameter met de stand van de schakelaar voor de slangdiameter-instelling aan.

2. Wijzig de instelling voor de slangdiameter en daarmee de grenswaarde voor het akoestische waarschu-
wingssignaal door herhaaldelijk de toets |2l in te drukken.

7.2 Zonder gebruik van het stopcontact

1. Controleer voor het aansluiten van de stekker dat de schakelaar van het apparaat in de stand "OFF"
staat.

2. Steek de stekker van het apparaat in het stopcontact.

3. Draai de functieschakelaar in de stand "ON".

7.3 Met gebruik van het stopcontact

Het stopcontact van het apparaat is alleen bedoeld voor het rechtstreeks aansluiten van elektrisch
gereedschap op de stofzuiger.

Neem de handleiding en de hierin aangegeven veiligheidsvoorschriften van op het stopcontact
aangesloten elektrisch gereedschap in acht.

1. Haal de stekker van de stofzuiger uit het stopcontact.

2. Controleer of het maximale opgenomen vermogen van het aan te sluiten elektrisch gereedschap lager is
dan het maximaal voor het stopcontact toegestane vermogen, zie het hoofdstuk "Technische gegevens"
en de opdruk op het stopcontact.

Controleer of het elektrische apparaat is uitgeschakeld voordat u de stekker in het stopcontact steekt.
Steek de stekker van het elektrisch gereedschap in het stopcontact van het apparaat.

Steek de stekker van het apparaat in het stopcontact.

Draai de schakelaar van de stofzuiger in de stand "AUTO".

Schakel het elektrisch gereedschap in.

No o kr®

Na het uitschakelen van het elektrische apparaat blijft de stofzuiger nog eventjes werken, zodat
het stof in de zuigslang wordt afgezogen.

74 Droog stof opzuigen

Voor het opzuigen van droog stof en vooral minerale stofsoorten moet altijd de juiste stofzak in het
reservoir worden geplaatst. Het opgezogen materiaal kan vervolgens eenvoudig en schoon met het
afval worden afgevoerd.

/\ ATTENTIE

Gevaar voor letsel door stof dat schadelijk is voor de gezondheid! Zonder gebruik van een filterelement
kan gevaarlijk materiaal naar buiten treden.
» Gebruik de stofzuiger alleen met aangebracht filterelement.



» Let erop dat het filterelement droog is en dat de correcte stofzak is aangebracht.

7.5 Vloeistoffen opzuigen

/\ ATTENTIE

Gevaar voor letsel door stof dat schadelijk is voor de gezondheid! Zonder gebruik van een filterelement
kan gevaarlijk materiaal naar buiten treden.

» Gebruik de stofzuiger alleen met aangebracht filterelement.

1. Controleer de vulniveaucontrole. — Pagina 49
2. Gebruik indien mogelijk een apart filterelement voor natte toepassingen.

ﬂ Informatie over geschikte filters is te vinden in de gebruikstips voor toebehoren — Pagina 43.

3. Open na het opzuigen van vloeistoffen de sluitklemmen.

4. Til de zuigkop van het vuilreservoir en plaats deze op een vlakke ondergrond, zodat het filterelement kan
drogen.

5. Maak het vuilreservoir leeg en reinig dit met een waterslang. Reinig de elektroden met een borstel en
reinig het filterelement nadat dit opgedroogd is door het met de hand schoon te vegen.

6. Laat het vuilreservoir drogen.

7.6 Na het stofzuigen

Schakel het apparaat uit.

Draai de functieschakelaar in de stand "OFF".

Haal de stekker van de stofzuiger uit het stopcontact.

Rol de stroomkabel op en hang deze aan de kabelhaken.

Maak het reservoir leeg en reinig het apparaat door dit met een vochtige doek af te vegen.
Rol de slang op.

Berg de stofzuiger, veilig tegen onbevoegd gebruik, in een droge ruimte op.

NoOorON

7.7 Vuilreservoir legen bij droog stof

Trek de stekker uit het stopcontact.

Open de 2 sluitklemmen.

Til de zuigkop van het vuilreservoir en plaats deze op een viakke ondergrond.
Leeg het vuilreservoir:

VC 20L-X
VC 40L-X

o

» Leeg het vuilreservoir met behulp van de hiervoor bestemde handgreepkommen door dit om te
keren of verwijder de stofzak.

VC 20M-X
VC 40M-X

» Bij stofzuigers van de klasse M: Neem de stofzak uit het vuilreservoir.

ﬂ Gebruik de H-stofzuiger uitsluitend met stofzak.

5. Zet vervolgens de zuigkop op het vuilreservoir en sluit de 2 sluitklemmen.

7.8 Vuilreservoir zonder stofzak leegmaken (bij vioeistoffen)

Trek de stekker uit het stopcontact.

Til de zuigkop van het vuilreservoir en plaats deze op een viakke ondergrond.

Open de 2 sluitklemmen.

Leeg het vuilreservoir met behulp van de hiervoor bestemde handgreepkommen door dit om te keren.
Reinig de rand van het vuilreservoir met een doek.

Zet de zuigkop op het vuilreservoir en sluit de twee sluitklemmen.

ook, ®h
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7.9 Overstroombeveiligingsschakelaar gebruiken [

Alleen voor de markten Australié en Nieuw-Zeeland

De zekering beschermt het stopcontact van het apparaat tegen stroompieken. Als de zekering wordt
geactiveerd, verschijnt de overstroomschakelaar (wit) onder de transparante afdekking. Om er voor te
zorgen dat de zekering niet opnieuw wordt geactiveerd, de oorzaak verhelpen, bijv. het aangesloten
elektrisch gereedschap losmaken van het stopcontact van het apparaat.

» Om de stroomvoorziening met het aangesloten elektrisch gereedschap weer te herstellen, de over-
stroombeveiligingsschakelaar indrukken.

8 Verzorging en onderhoud

8.1 Verzorging van de stofzuiger

/A] WAARSCHUWING

Gevaren door elektrische stroom! Ondeskundig uitgevoerde reparaties aan elektrische onderdelen kunnen
tot zwaar letsel door elektrische schokken leiden.

» Reparaties aan elektrische onderdelen mogen alleen door een elektrotechnicus worden uitgevoerd.

» Houd de stofzuiger, met name de greepgedeelten, droog, schoon en vrij van olie en vet. Gebruik geen
siliconenhoudende reinigingsmiddelen.

» Gebruik de stofzuiger nooit met verstopte ventilatiesleuven! Reinig de ventilatiesleuven voorzichtig met
een droge borstel. Voorkom het binnendringen van vuildeeltjes in het binnenwerk van de stofzuiger.

» Reinig de buitenkant regelmatig met een licht vochtige reinigingsdoek. Gebruik voor het reinigen
geen sproeiapparaat, stoomstraalapparaat of stromend water, omdat de elektrische veiligheid van de
stofzuiger daardoor in gevaar kan komen.

Bij L- en M-klasse stofzuigers:

Bij het onderhoud en de reiniging dient de stofzuiger zo te worden behandeld, dat er geen gevaar voor het

onderhoudspersoneel of voor andere personen ontstaat.

» Maak gebruik van een gefilterde afzuiging.

» Draag beschermende kleding.

» Reinig de werkplek zo, dat er geen gevaarlijke stoffen in de omgeving achterblijven.

» Voordat de stofzuiger uit het gebied met gevaarlijke stoffen wordt verwijderd, de buitenkant van de
stofzuiger afzuigen, schoonvegen of goed inpakken. Vermijd daarbij de verdeling van achtergebleven,
gevaarlijk stof.

» Bij onderhouds- en reparatiewerkzaamheden moeten alle verontreinigde onderdelen die niet voldoende
kunnen worden gereinigd in dichte zakken worden verpakt en volgens de geldende voorschriften worden
afgevoerd.

» Minstens eenmaal per jaar moet door de Hilti Service of een ander gekwalificeerd persoon een
stoftechnische controle worden uitgevoerd, bijv. op beschadigingen aan het filter, luchtdichtheid van het
apparaat en de werking van de controlesystemen.

8.2 Filterreiniging

Het filterelement bij het reinigen niet tegen harde voorwerpen kloppen of met harde resp. puntige
voorwerpen bewerken. Hierdoor wordt de levensduur van het filterelement verkort.

Het filterelement mag niet met perslucht worden gereinigd. Dit kan tot scheuren in het filtermateriaal
leiden.

Het filterelement is een slijtageonderdeel.
» Het filterelement minstens elk half jaar vervangen.
» Het filterelement bij intensief gebruik echter vaker vervangen.

8.3 Filterelement vervangen §

1. Trek de stekker uit het stopcontact.
2. Open de vergrendelingsbeugel voor de filtercassette.
3. Open de filtercassette.



Verwijder het filterelement voorzichtig aan de handgreepkommen in de houder.
Reinig het pakkingvlak met een doek.

Breng het nieuwe filterelement aan.

Sluit de filtercassette door de vergrendeling naar voren te klappen.

Sluit de vergrendelingsbeugel voor de filtercassette.

Let erop dat u het stof, dat als gevolg van het verwisselen van het filter uit de stofzuiger en/of het
filterelement komt, weer verwijdert.

© N2 O A

8.4 Vulniveaucontrole testen [

Trek de stekker uit het stopcontact.

Open de twee sluitklemmen.

Til de zuigkop van het vuilreservoir en plaats deze op een viakke ondergrond.

Controleer de uitschakelcontacten (draadsondes) op vervuiling en reinig deze zo nodig met een borstel.
Controleer de afdichting op de zuigkop op vervuiling en reinig deze zo nodig met een doek.

Zet de zuigkop op het vuilreservoir.

Sluit de twee sluitklemmen.

Verzeker u ervan, dat de zuigkop correct is gemonteerd en vergrendeld.

O N ORON

8.5 Controle na schoonmaak- en onderhoudswerkzaamheden

1. Na schoonmaak- en onderhoudswerkzaamheden moet worden gecontroleerd of de stofzuiger weer
correct gemonteerd is en foutloos functioneert.

2. Voer een volledige test uit.

9 Transport en opslag

9.1 Transport

De stofzuiger mag niet met een vol vuilreservoir worden gedragen.

De stofzuiger mag niet aan een kraan worden opgehangen.

» Verwijder zo nodig de Power Conditioner of loszittend gereedschap uit de houder.

» Leeg de stofzuiger, voordat de stofzuiger naar een andere plaats wordt gedragen.

» Kantel de stofzuiger niet en vervoer de stofzuiger alleen rechtopstaand wanneer vioeistoffen zijn
opgezogen.

» Voor het transport kunt u met behulp van de conische adapter de beide slanguiteinden samenvoegen.

VC 20M-X
VC 40M-X

Bij M-klasse-stofzuigers

A, WAARSCHUWING

Gevaar voor letsel door stof dat schadelijk is voor de gezondheid! Via de inlaataansluiting kan

gevaarlijk vuil uittreden.

» Sluit bij stofzuigers van de klasse M voor het transport en als deze niet wordt gebruikt de
inlaataansluiting met de afdekking af.

9.2  Koffer bevestigen

1. Zorg ervoor dat de stofzuiger stevig staat en zet de parkeerrem vast. Trek de transporthandgreep volledig
uit.

2. Plaats een of meerdere koffers op de stofzuiger.
» De koffer(s) mag/mogen niet in de hoogte boven de transporthandgreep uit steken.
» Neem de maximale extra belading in acht..

3. Trek de sjorlus uit de houder en over de koffer(s). Verleng de sjorlus zo nodig.

4. Haak de haak van de sjorlus aan de transporthandgreep en span de sjorlus aan.

9.3 Opslag

» Berg de stofzuiger, veilig tegen onbevoegd gebruik, in een droge ruimte op.
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10 Hulp bij storingen

Bij storingen die niet in deze tabellen zijn aangegeven of die niet zelf kunnen worden verholpen, kunt u zich

tot onze Hilti service wenden.

10.1  Storing stofzuiger

Storing

Mogelijke oorzaak

Remedie

Service-indicatie filter ver-
vangen brandt.

Filterelement is verstopt of te oud. | »

Controleer het vulniveau van het
vuilreservoir.

Druk de bedieningstoets
Handmatige reiniging in.

— Pagina 42

Vervang zo nodig het filter.

— Pagina 48

Geen filterelement aangebracht.

Plaats een geschikt filterele-
ment. — Pagina 48

Het apparaat werkt niet of
schakelt na korte tijd uit.

Wateruitschakeling is geactiveerd. | »

Reinig de sondes en de om-
geving van de sondes met een
borstel.

VC 20M-X

VC 40M-X
Akoestisch waarschuwings-
signaal (verminderd zuigver-
mogen)

Stofzak vol.

Vervang de stofzak.

Filterelement is sterk vervuild.

Als de automatische filterrei-
niging gedeactiveerd is, de
automatische filterreiniging ac-
tiveren en de stofzuiger langer
dan 30 seconden laten werken.

De zuigslang of stofkap van het

Reinig de zuigslang en de

apparaat is verstopt. stofkap.

Slangdiameter-instelling in de ver- | »
keerde stand.

Stel de slangdiameter in
— Pagina 46.

Er wordt stof uit het apparaat | Filterelement niet correct gemon- » Monteer het filterelement
geblazen. teerd. opnieuw. — Pagina 48
Filterelement beschadigd. » Monteer een nieuw filterele-

ment. — Pagina 48
Sluit het apparaat op een geaard
stopcontact aan en gebruik een
antistatische slang.

Apparaat schakelt onbedoeld
aan en uit of de gebruiker
krijgt elektrische schokken.

Elektrostatische aarding is niet ge- | »
waarborgd, het apparaat is niet op
een geaard stopcontact aangeslo-
ten.

Motor werkt niet meer. Zekeringautomaat van het netstop- | » Schakel de zekeringautomaat

contact is uitgeschakeld. in.

» Spoor na het nogmaals uitscha-
kelen de oorzaak voor de te
hoge stroom op.

Vuilreservoir vol. » Schakel het apparaat uit en leeg

het vuilreservoir.

Thermische beveiliging van motor | »
is in werking getreden.

Schakel het apparaat uit en laat
het circa 5 minuten afkoelen.

» Als de motor niet start, uw ap-
paraat naar de Hilti technische
dienst brengen.

Thermische beveiliging van motor | »
schakelt de motor herhaaldelijk uit.

Reinig de ventilatiesleuven
voorzichtig met een droge
borstel.

50 Nederlands
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Storing Mogelijke oorzaak Remedie
Motor werkt niet in de auto- Aangesloten apparaat is defect of » Controleer de werking van het
matische stand. niet correct aangesloten. aangesloten apparaat of sluit de

stekker goed aan.

Automatische filterelementrei- | Geen zuigslang aangesloten. » Sluit de zuigslang aan.
niging werkt niet.

10.2 Storing apparaat in het systeem

Als de stofzuiger in een draadloos systeem wordt gebruikt, kunnen verbonden apparaten uit het systeem de
volgende meldingen aan het display ervan weergeven.

Storing Mogelijke oorzaak Remedie

Het verbonden apparaat heeft een | » Controleer de stofzuiger op
onbekende storingscode van de storingen.

stofzuiger ontvangen.

@

Service-indicatie Onbekende
fout gaat branden.

Filterelement is verstopt of te oud. | » Controleer het vulniveau van het
vuilreservoir.

™mo » Druk de bedieningstoets
Ve Handmatige reiniging in.
- Pagina 42
Service-indicatie filter ver- » Vervang zo nodig het filter.
vangen brandt. - Pagina 48
Geen filterelement aangebracht. » Plaats een geschikt filterele-

ment. - Pagina 48

Wateruitschakeling is geactiveerd. | » Reinig de sondes en de om-
geving van de sondes met een

borstel.
Service-indicatie Wateruit-
schakeling brandt.
Stofzak vol. » Vervang de stofzak.
Filterelement is sterk vervuild. » Als de automatische filterrei-

niging gedeactiveerd is, de

automatische filterreiniging ac-
L ) tiveren en de stofzuiger langer
Service-indicatie verminderd dan 30 seconden laten werken.
zuigvermogen brandt.

De zuigslang of stofkap van het » Reinig de zuigslang en de
apparaat is verstopt. stofkap.
Slangdiameter-instelling in de ver- | » Stel de slangdiameter in
keerde stand. — Pagina 46.

1 Recycling

& Hilti producten zijn voor een groot deel vervaardigd uit materialen die kunnen worden gerecycled. Voor
recycling is een juiste materiaalscheiding noodzakelijk. In een groot aantal landen neemt Hilti uw oude
apparaat voor recycling terug. Vraag hiernaar bij de klantenservice vanHilti of bij uw verkoopadviseur.

Overeenkomstig de Europese richtlijn inzake oude elektrische en elektronische apparaten en de toepassing
daarvan binnen de nationale wetgeving, dient gebruikt elektrisch gereedschap gescheiden te worden
ingezameld en te worden afgevoerd naar een recyclingbedrijf dat voldoet aan de geldende milieu-eisen.

=
g » Geef elektrische apparaten niet met het huisvuil mee!

o}
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Boorslib

Vanuit milieuoogpunt is het afvoeren van boorgruis in water of in de riolering zonder juiste voorbehandeling

problematisch.

» Informeer bij de lokale instanties naar de bestaande voorschriften.

Wij bevelen de volgende voorbehandeling aan:

» Verzamel het boorslib (bijvoorbeeld met de natzuiger).

» Laat het boorslib neerslaan en breng het vaste materiaal naar een vuilstortplaats voor bouwafval
(uitvlokkingsmiddelen kunnen het afscheidingsproces versnellen).

» Voor u het resterende water (basisch, pH waarde > 7) afvoert in de riolering, neutraliseert u dit door een
zuur neutralisatiemiddel toe te voegen of door het met veel water te verdunnen.

Boorstof

» Voer verzamelde boorstof af volgens de geldende nationale, wettelijke voorschriften.

12 Fabrieksgarantie

» Neem bij vragen over de garantievoorwaarden contact op met uw lokale Hilti dealer.

Notice d'utilisation originale

1 Indications relatives a la documentation

1.1 A propos de cette documentation
e Lire intégralement la présente documentation avant la mise en service. C'est la condition préalablement
requise pour assurer la sécurité du travail et un maniement sans perturbations.

* Bien respecter les consignes de sécurité et les avertissements de la présente documentation ainsi que
celles figurant sur le produit.

* Toujours conserver le mode d'emploi & proximité du produit et uniquement le transmettre a des tiers
avec ce mode d'emploi.

1.2 Explication des symboles

1.2.1 Avertissements

Les avertissements attirent I'attention sur des dangers liés a I'utilisation du produit. Les termes de
signalisation suivants sont utilisés :

/| DANGER
DANGER !
» Pour un danger imminent qui peut entrainer de graves blessures corporelles ou la mort.

/A AVERTISSEMENT
AVERTISSEMENT !
» Pour un danger potentiel qui peut entrainer de graves blessures corporelles ou la mort.

/\ ATTENTION
ATTENTION !

» Pour une situation potentiellement dangereuse pouvant entrainer des blessures corporelles ou des
dégats matériels.

1.2.2 Symboles dans la documentation
Les symboles suivants sont utilisés dans nos documentations :

[LL]] | Lire le mode d'emploi avant d'utiliser I'appareil

& Attention




Pour des conseils d'utilisation et autres informations utiles

9

a2
!

Maniement des matériaux recyclables

Ne pas jeter les appareils électriques et les accus dans les ordures ménageres

X3

1.2.3 Symboles dans les illustrations
Les symboles suivants sont utilisés dans nos illustrations :

E1 | Ces chiffres renvoient a l'illustration correspondante au début du présent mode d'emploi

La numérotation détermine la séquence des étapes de travail dans I'image et peut se différencier

3 de celles des étapes de travail dans le texte
@ Les numéros de position sont utilisés dans l'illustration Vue d’ensemble et renvoient aux numé-
~~ | ros des légendes dans la section Vue d'ensemble du produit

]! | Ce signe doit inviter & manier le produit en faisant particuliérement attention.

13 Symboles spécifiques au produit

1.3.1 Symboles sur le produit
Les symboles suivants peuvent étre utilisés sur le produit :

Android.

@_ Si présent sur le produit, c'est que le produit a été certifié conformément aux normes en vigueur
s | par cet organisme de certification pour le marché nord-américain et canadien.

L'appareil prend en charge la technologie NFC qui est compatible avec les plates-formes iOS et

1.3.2 Symboles d'interdiction
Les avis d'interdiction suivants sont utilisés sur le produit :

® Transport par pont roulant ou grue interdit

14 Etiquette spéciale sur le produit

AVERTISSEMENT : Cet aspirateur contient des poussiéeres nocives. La vidange et |'entretien de I'appareil, y
compris I'enlévement du sachet a poussiéres, sont des opérations exclusivement réservées a des spécialistes
porteurs d'un équipement de protection personnel approprié. L'aspirateur doit uniquement étre utilisé avec
un systéme de filtrage complet et en parfait état de marche.

L'un des autocollants d'avertissement suivants est apposé sur |'aspirateur :

VC 20L-X
VC 40L-X

Autocollant d'avertissement sur les aspirateurs L :

6

Veiller a ce que I'autocollant d'avertissement soit bien visible.
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vC
vC

20M-X
40M-X

Autocollant d'avertissement sur les aspirateurs L :

600

Veiller a ce que I'autocollant d'avertissement soit bien visible.

1.5 Informations produit

Les produits Hilti sont destinés aux professionnels et ne doivent étre utilisés, entretenus et réparés que par
un personnel autorisé et formé. Ce personnel doit étre au courant des dangers inhérents a I'utilisation de
I'appareil. Le produit et ses accessoires peuvent s'avérer dangereux s'ils sont utilisés de maniére incorrecte

par

un personnel non qualifié¢ ou de maniére non conforme a I'usage prévu.

La désignation du modele et le numéro de série figurent sur sa plaque signalétique.

>

1.6

Inscrivez le numéro de série dans le tableau suivant. Les informations produit vous sont demandées
lorsque vous contactez nos revendeurs ou services aprés-vente.
Caractéristiques produit

Aspirateur de déchets secs et liquides VC 20M-X
VC 20L-X
VC 40M-X
VC 40L-X

Génération 01

N° de série

Déclaration de conformité

Nous déclarons sous notre seule et unique responsabilité que le produit décrit ici est conforme aux
directives et normes en vigueur. Une copie de la Déclaration de conformité se trouve en fin de la présente
documentation.

Pour obtenir les documentations techniques, s'adresser a :

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2

Sécurité

2.1

Indications générales de sécurité

Outre les consignes techniques de sécurité indiquées dans les différents chapitres du présent mode d’emploi,
il y a lieu de toujours respecter strictement les directives suivantes.

>

54

Toutes les remarques doivent étre lues attentivement ! Le non-respect des remarques suivantes peut
entrainer une électrocution, un incendie et/ou des blessures importantes.

Si I'appareil est utilisé avec un outil électroportatif, avant toute utilisation, lire impérativement
les instructions du mode d'emploi de I'outil électroportatif et observer toutes les consignes qui y
figurent.

Toute manipulation ou modification de I'appareil est interdite.

Utiliser I'appareil approprié. Ne pas utiliser I'appareil a des fins non prévues, mais seulement
conformément aux spécifications et dans un excellent état.

Avant la mise en service du produit, s'informer sur son maniement, les dangers engendrés par les
matériaux et I'élimination en toute sécurité des matériaux aspirés.

Préter attention aux influences de I'environnement de I'espace de travail. Ne pas utiliser I'appareil
dans des endroits présentant un danger d'incendie ou d'explosion.

L'appareil doit uniquement étre utilisé par des personnes qui connaissent bien I'appareil, ont été
formées quant a son utilisation en toute sécurité et comprennent les dangers qui en résultent.
L'appareil n'est pas destiné aux enfants. Surveiller les enfants pour s'assurer qu'ils ne jouent pas
avec l'appareil.
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» Conserver les appareils non utilisés en toute sécurité. Tous les appareils non utilisés doivent étre
rangés dans un endroit sec, en hauteur ou fermé a clé, hors de portée des enfants.

2.2 Sécurité des personnes

» Restez vigilant, surveillez ce que vous faites. Faites preuve de bon sens en utilisant le produit.
N'utilisez pas |'aspirateur si vous étes fatigué ou aprés avoir consommé de I'alcool, des drogues
ou avoir pris des médicaments. Un moment d'inattention lors de I'utilisation de I'appareil peut entrainer
de graves blessures.

» L'utilisateur et les personnes se trouvant a proximité pendant I'utilisation et I'entretien de I'appareil
doivent porter des lunettes de protection adaptées, un casque de protection, un casque antibruit,
des gants de protection, des chaussures de sécurité et un masque respiratoire léger.

» S'assurer que l'aspirateur ne risque pas de rouler inopinément ou de tomber.

» Pour assurer une bonne stabilité de I'aspirateur, utiliser les freins de roue. Si les freins de roue sont
desserrés, il y a risque que I'aspirateur se mette en mouvement de maniéere incontrolée.

» Tenir compte des prescriptions de prévention des accidents spécifiques au pays concerné.

» Si des dispositifs servant a aspirer ou a recueillir les poussiéres doivent étre utilisés, s'assurer
qu'ils sont effectivement raccordés et correctement utilisés. L'utilisation d'un dispositif d'aspiration
peut réduire les risques dus aux poussieres.

23 Utilisation et emploi soigneux de I'appareil

» Ne jamais laisser I'appareil sans surveillance.

» Ne pas désactiver le nettoyage de filtre automatique en cours d'aspiration de poussiéres dange-
reuses en particulier si des outils électroportatifs générant des poussiéres sont utilisés.

» Protéger I'appareil du gel.

» Nettoyer régulierement le dispositif de jaugeage d'eau a I'aide d'une brosse et vérifier qu'il ne
présente pas de signes d'endommagements.

» Lors de la mise en place de la téte aspirante, veiller a ne pas se coincer et a ne pas endommager
le cable d'alimentation réseau. Il y a risque de blessures et d'endommagement.

» Veérifier que l'appareil et I'accessoire ne présentent pas d'éventuels dommages. Avant toute
autre utilisation, les dispositifs de sécurité et les pieces Iégérement endommagées doivent étre
soigneusement contr6lés pour garantir un excellent fonctionnement, conforme aux spécifications.
Vérifier que toutes les piéces mobiles fonctionnent parfaitement et ne coincent pas, et que les
piéces ne sont pas abimées. Toutes les piéces doivent étre montées correctement et remplir
toutes les conditions propres a garantir le parfait fonctionnement de I'appareil.

» L'appareil doit uniquement étre réparé par un personnel qualifié et seulement avec des piéces de
rechange d’origine. Ceci permet d'assurer la sécurité de I'appareil.

» Toujours débrancher la fiche d'alimentation de la prise lorsque I'appareil n'est pas utilisé (pendant
les pauses), avant le nettoyage et I'entretien, le remplacement de piéces d'accessoires ou le
changement de filtre. Cette mesure de précaution empéche une mise en fonctionnement par mégarde
de I'appareil.

» Ne jamais tirer I'aspirateur par le cable d'alimentation réseau dans une autre position de travail.
Ne pas rouler avec I'aspirateur sur le cable d'alimentation.

» Ne jamais transporter I'appareil a I'aide d'une grue.

VC 20M-X
VC 40M-X

En outre pour les aspirateurs de classe M
» Pour le transport ou si I'appareil n'est pas utilisé, obturer le raccord d'admission avec le
manchon d'obturation.

2.4 Sécurité relative au systéme électrique

» La fiche de secteur de I’appareil doit étre appropriée a la prise de courant. Ne jamais modifier la
fiche de quelque fagon que ce soit. Ne pas utiliser de fiches d’adaptateur avec des appareils avec
mise a la terre. Les fiches non modifiées et les prises de courant appropriées réduisent le risque de
choc électrique.

» Brancher la fiche dans une prise appropriée, convenablement mise a la terre, installée en toute
sécurité et conforme a toutes les exigences locales. S'il n'est pas certain que la prise est bien
mise a la terre, la faire vérifier par un électricien qualifié.
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» Eviter le contact physique avec des surfaces mises a la terre tels que tuyaux, radiateurs, cuisiniéres
et réfrigérateurs. Il y a un risque élevé de choc électrique au cas ou votre corps serait relié a la terre.

» Ne pas exposer 'appareil a la pluie ou a ’humidité. La pénétration d’eau dans un appareil électrique
augmente le risque d’un choc électrique.

» S'assurer que le cable d'alimentation secteur ne repose pas dans des flaques.

» Controler régulierement les cables de raccordement de I'appareil et les faire remplacer par un
S.A.V. Hilti s'ils sont endommagés. Contréler régulierement les cables de rallonge et les remplacer
s'ils sont endommageés.

» Sile cordon d'alimentation secteur et/ou le cable de rallonge sont endommagés pendant le travail,
ne pas les toucher. Débrancher la fiche de la prise. Tous cordons d'alimentation secteur et cables de
rallonge endommageés représentent un danger d'électrocution.

» Le cable d'alimentation doit uniquement étre remplacé par un cable conforme au type indiqué dans le
présent mode d'emploi.

» Ne pas utiliser le cable a d’autres fins que celles prévues, ne pas utiliser le cable pour porter
I’appareil ou pour PPaccrocher ou encore pour le débrancher de la prise de courant. Maintenir le
cable éloigné des sources de chaleur, des parties grasses, des bords tranchants ou des parties
de P’appareil en rotation. Un cable endommagé ou torsadé augmente le risque d’un choc électrique.

» Si l'appareil électrique est utilisé a I'extérieur, utiliser uniquement une rallonge homologuée pour
les applications extérieures. L'utilisation d’une rallonge électrique homologuée pour les applications
extérieures réduit le risque d’un choc électrique.

» En cas de coupure de courant, arréter I'appareil et retirer la fiche de la prise de courant.

» N'utiliser la prise intégrée pour branchement d’appareils électriques qu'a des fins spécifiées dans
le mode d'emploi.

» Ne jamais faire fonctionner I'appareil s'il est encrassé ou mouillé. Dans de mauvaises conditions
d'utilisation, la poussiére collée a la surface de I'appareil, surtout la poussiére de matériaux conducteurs,
ou I'humidité, peut entrainer une électrocution. C'est pourquoi il convient de faire réviser les appareils
encrassés par le S.A.V. Hilti a intervalles réguliers, surtout s'ils sont utilisés sur des matériaux
conducteurs.

2.5 Place de travail

» Veiller a ce que I'espace de travail soit bien éclairé.

» Veiller a ce que le poste de travail soit bien ventilé. Des places de travail mal ventilées peuvent nuire
a la santé du fait de la présence excessive de poussiére.

» Laisser le poste de travail en ordre. Débarrasser le poste de travail de tous objets susceptibles de
blesser. Un désordre sur le lieu de travail peut provoquer des accidents.

» Ne pas utiliser I’'appareil dans un environnement présentant des risques d’explosion et ou se
trouvent des liquides, des gaz ou poussiéres inflammables. Les appareils électriques génerent des
étincelles risquant d’enflammer les poussiéres ou les vapeurs.

2.6 Matériau aspiré

» |l est interdit d'aspirer des poussiéres nocives dont la classe de poussiéres est supérieure a la
classe de poussiéres de I'aspirateur. Il est interdit d'aspirer des poussiéres inflammables et/ou
explosives (poussiéres de magnésium et d'aluminium, etc.). Les matériaux plus chauds que 60 °C
(140 °F) ne doivent pas étre aspirés (p. ex. cigarettes mal éteintes, cendres chaudes).

» |l est interdit d'aspirer des liquides inflammables, explosifs, agressifs (agents réfrigérants et
lubrifiants, essence, solvants, acides (pH < 5), lessives alcalines (pH > 12,5), etc.).

» Arréter immédiatement I'aspirateur si de la mousse ou des liquides en sortent.

» Porter des gants de protection pour aspirer des matériaux chauds jusqu'a une température max.
de 60 °C (140 °F).

» Lors de travaux avec boues de forage minérales, porter des vétements de protection et éviter tout
contact avec la peau (pH > 9 corrosif).

» Eviter tout contact avec des liquides basiques ou acides. En cas de contact par mégarde, rincer
soigneusement avec de I’eau. Si le liquide rentre dans les yeux, les rincer abondamment a I'eau et
consulter en plus un médecin.
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VC 20L-X
VC 40L-X

En outre pour les aspirateurs de classe L

» Dans la classe de poussiéres L, I'aspirateur convient pour aspirer des poussiéres séches, non
inflammables, des copeaux de bois et des poussiéres nocives ayant des valeurs limites d'exposition
> 1 mg/m3. L'aspirateur doit étre équipé avec les filtres appropriés en fonction de la dangerosité
des poussiéres a aspirer.

VC 20M-X
VC 40M-X

En outre pour les aspirateurs de classe M

» Dans la classe de poussiéres M, |'aspirateur convient pour aspirer des poussieres seches, non
inflammables, des copeaux de bois et des poussiéres nocives ayant des valeurs limites d'exposition
z 0,1 mg/me. L'aspirateur doit étre équipé avec les filtres appropriés en fonction de la
dangerosité des poussiéres a aspirer.

3 Description

3.1 Vue d'ensemble du produit f]

Poignée de transport (amovible)

Sangle d'arrimage pour coffret Hilti
Poignée de manutention

Prise de I'appareil

Panneau d'affichage et de commande
Couvercle borgne pour module radio (en
option)

Commutateur de I'appareil

Raccord d'admission (flexible d'aspiration)
Verrouillage du récipient (2x)

Cordon d'alimentation secteur

Crochet de fixation (2x) avec ruban élastique
Téte aspirante

Cuve de récupération de saletés

Cassette filtrante avec étrier de retenue

VC 20 VC 40

PEROOEEO EOOOEO

3.2 Utilisation conforme a l'usage prévu

Les produits décrits ici sont des aspirateurs industriels universels destinés a un usage professionnel. lls

peuvent étre utilisés pour des applications seches et humides.

Il est interdit d'utiliser ce produit pour aspirer sur des étres humains ou des animaux. Toute utilisation en

immersion est interdite.

» Avant la mise en service du produit, s'informer sur son maniement, les dangers engendrés par les
matériaux et I'élimination en toute sécurité des matériaux aspirés.

» Ne pas utiliser le produit dans des installations a fonctionnement continu, automatique ou semi-
automatique.

» Utiliser uniquement des accessoires et outils Hilti d'origine, pour éviter tout risque de blessure.

» Pour éviter tout effet électrostatique, utiliser un flexible d'aspiration antistatique.

» N'aspirer aucun objet susceptible de provoquer des blessures a travers le sac a poussiéres (tel qu'un
matériau pointu ou tranchant).

» Ne pas utiliser le produit comme escabeau.

» Respecter la réglementation locale en vigueur en matiére de prévention des accidents.

L LIETTTEIETET — B
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Applications admissibles :

Pour le dépoussiérage, il est indispensable de garantir un taux de renouvellement d'air L suffisant
dans le local si I'évacuation d'air se fait dans le local.
Observer les dispositions nationales !

» Aspiration de grandes quantités de poussiéres générées par le travail avec des meules diamantées,
trongonneuses, perforateurs-burineurs et couronnes pour forage a sec Hilti.

» Aspiration de boues de forage minérales générées par le travail avec des meules diamantées Hilti ou des
scies diamantées Hilti et de matériau liquide jusqu'a une température < 60 °C (140 °F).

» Aspiration d'huiles et de fluides jusqu'a une température maximale de 60 °C (140 °F).

» Nettoyage a sec et par voie humide de surfaces murales et au sol.

VC 20M-X

VC 40M-X
En outre pour les aspirateurs de classe M

» Aspiration de poussiéres séches, non inflammables, de liquides, de copeaux de bois et de poussiéres
nocives ayant des valeurs limites d'exposition = 0,1 mg / m? (classe de poussieres M).

» Les machines congues pour collecter la poussiére minérale contenant du quartz doivent étre au
moins conformes a la classe de poussiéres M.

VC 20L-X
VC 40L-X

En outre pour les aspirateurs de classe L

» Aspiration de poussiéres séches, non inflammables, de liquides, de copeaux de bois et de poussieres
nocives ayant des valeurs limites d'exposition > 1 mg/m? (classe de poussiéres L).

3.3 Mauvaise utilisation possible

v

L'aspirateur ne doit pas étre utilisé pour aspirer de I'amiante.

L'aspirateur ne doit pas étre utilisé en position couchée.

L'aspirateur ne doit pas étre utilisé pour aspirer des substances explosives, incandescentes, brllantes
ou inflammables, ni poussiéres agressives (p. ex. poussiéres de magnésium ou d'aluminium, etc.)
(exception : copeaux de bois).

» L'aspirateur ne doit pas étre utilisé pour aspirer des liquides inflammables (tels que essence, solvants,
acides, liquides de refroidissement et lubrifiants).

v

v

3.4 Affichages sur le produit

Affichages Description

Indicateur de maintenance Remplacer le filtre

Si la LED s'allume, le filtre est colmaté.

1. Contrdler le niveau de remplissage de la cuve de récupération de saletés
2. Appuyer sur la touche de commande Nettoyage manuel du filtre.

3. Vérifier le filtre et remplacez-le si nécessaire.

Surveillance de niveau de remplissage
Si la LED est allumée, le coupe-circuit en mode humide est actif.
Vider la cuve et nettoyer les sondes.

Indication de la puissance

L'affichage donne une indication sur I'état actuel du filtre. A la puissance
d'aspiration maximale, les 3 LED sont allumées.




3.5 Touches de commande sur le produit

Touche de commande | Description

Nettoyage manuel du filtre
Appuyer sur cette touche pour procéder a un nettoyage manuel du filtre.

Nettoyage de filtre automatique

Si la LED est allumée, le nettoyage automatique du filtre est active.
Désactiver le nettoyage automatique du filtre en appuyant sur la touche. La
LED s'éteint.

Réglage du diametre du flexible (uniquement pour la classe M)
Appuyer sur la touche pour régler le diametre du flexible d'aspiration actuelle-
ment utilisé.

La valeur a régler dépend de I'appareil raccordé et de son diameétre d'aspira-
tion et doit, si nécessaire, étre adaptée.

3.6  Eléments livrés

Aspirateur de déchets secs et liquides avec cartouche filtrante, tuyau d'aspiration complet avec manchon
tournant (c6té aspirateur) et manchon a outil, sac a poussieres (en plastique) PE, mode d'emploi.

D'autres produits systéeme pour votre produit peuvent étre trouvés dans votre Hilti Store ou a
|'adresse : www.hilti.group

3.7 Signal d'avertissement acoustique

VC 20M-X
VC 40M-X

Les aspirateurs M sont équipés d'un signal d'avertissement acoustique. Celui-ci retentit pour des raisons de
sécurité, si la vitesse de I'air dans le tuyau d'aspiration est inférieure a 20 m/s.

Pour que le signal d'avertissement se déclenche correctement, le diamétre du flexible d'aspiration doit étre
adapté au flexible d'aspiration utilisé.

3.8 Nettoyage du filtre

ﬂ Le nettoyage de filtre fonctionne uniquement si le flexible d'aspiration est raccordé.

L'aspirateur dispose d'une fonction de nettoyage de filtre manuelle et automatique qui permet d'éliminer le
maximum de poussiere adhérente a la cartouche filtrante.

Appuyer sur la touche « Nettoyage de filtre automatique » pour désactiver le nettoyage automatique du filtre
et réappuyer pour le réactiver.

Etat Signification
LED allumée. Le nettoyage de filtre est activé.
LED non allumée. Le nettoyage de filtre est désactivé.

Au démarrage de |'aspirateur, le nettoyage de filtre est automatiquement activé.
La cartouche filtrante est automatiquement nettoyée par un souffle d'air (bruit pulsatif).

Pour obtenir une puissance d'aspiration durablement élevée, le nettoyage du filtre doit étre activé
pour les applications systéme (surtout en cas de meulage, de trongonnage et de rainurage) ou lors de
|'aspiration de grandes quantités de poussieres.
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Indépendamment du nettoyage automatique du filtre, le filtre peut & tout moment étre nettoyé en appuyant
sur la touche « Nettoyage de filtre manuel ».

Nettoyage en profondeur : pour obtenir la puissance maximale lors du nettoyage du filtre, obturer le
flexible en appuyant simultanément sur la touche « Nettoyage de filtre manuel ».

3.9 Consignes d'utilisation

VC 20M-X
VC 40M-X

L'aspirateur M doit étre exclusivement utilisé avec le sac a poussieres.
Classe M pour aspirer des poussiéres aux valeurs limites d'exposition = 0,1 mg / m3.

Accessoires et types d'utilisation

Numéro Accessoires Type d'application

de maté-

riel

2261451 Sac a poussiéres en plastique applications minérales, humides et séches
PE VC 20, VC 150-6

2262095 Sac a poussiéres en plastique applications minérales, humides et séches
PE VC 40, VC 150-10

2261258 Sac a poussiéres Premium VC 20, Applications sur bois et applications minérales
VC 150-6 (béton), a sec

2262130 Sac a poussiéres Premium VC 40, Applications sur bois et applications minérales
VC 150-10 (béton), a sec

2261453 Filtre PTFE VC 20401150 universel, applications humides et seches

2261257 Filtre universel VC 2040150 universel, applications humides et séches

2278640 Filtre universel DRY VC 20/40/150 séches

2261452 Filtre HEPA VC 2040150 humides et seches

203867 Flexible d'aspiration 36x4,65M AS humides et séches

4 Caractéristiques techniques

4.1 Propriétés du produit

En cas d'utilisation avec un groupe électrogene ou un transformateur, leur puissance d'alimentation
doit étre au moins égale au double de la puissance indiquée sur la plaque signalétique de I'appareil.
La tension de service du groupe électrogene ou du transformateur doit étre a tout moment comprise
entre +5 % et -15 % de la tension nominale du produit.

VC 20-X VC 40-X
Poids 11kg 14,4 kg
Dimensions (L x | x H) 530 mm x 290 mm x 415 mm 560 mm x 365 mm x 590 mm
Charge supplémentaire 25 kg 25 kg
max.
Volume de cuve 15¢ 307
Volume de poussiéres utile | 15 kg 34 kg
Volume d'eau utile 9¢ 22,8¢
Température de I'air -10°C ... 40°C -10°C ... 40°C
Nettoyage de filtre automa- | commandé par capteur commandé par capteur
tique
Fréquence du secteur 50 Hz ... 60 Hz 50 Hz ... 60 Hz
Classe de protection | |
Classe de protection IP X4 IP X4

60 Frangais
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4.2 Tension de référence
100V 110V 110V 110V
(GB 16 A) (GB32A)
Puissance absorbée de réfé- 1.200 W 1.100 W 1.100 W 1.100 W
rence
Puissance connectée de la /e /e 650 W 1.600 W
prise d'appareil intégrée pour
outil électroportatif
Alimentation secteur (type) CNS HVCTF CNS HVCTF HO7 BQF 3G HARSJT 3x12
300 3x2 mm? 300 3x2 mm? 1,5 mm? (2,5) AWG
220 - 240V 220-240V 220-240V 240V (N2)
(CH) (GB)
Puissance absorbée de réfé- 1.200 W 1.200 W 1.200 W 1.200 W
rence
Puissance connectée de la 2.400 W 1.100 W 1.800 W 1.200 W
prise d'appareil intégrée pour
outil électroportatif
Alimentation secteur (type) HO7 BQF 3G HO7 BQF 3G HO07 BQF 3G HO7 BQF 3G
1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 mm?
4.3 Débit volumique maximal et dépression maximale
100V 110V 220-240V | 220-240V | 240V (N2)
(CH)
Débit volumique max. (turbine) | 71 {/s 71 4/s 74 {/s 74 {/s 74 (/s
Débit volumique max. a I'extré- | 177,31 m3h | 177,1 m3h | 183 mé/h 183 m3h 183 m3h
mité du flexible (49,2 {/s) (49,2 {/s) (50,6 ¢/s) (50,6 ¢/s) (50,6 ¢/s)
Dépression max. 22,3 kPa 22,3 kPa 2425 kPa | 24,25kPa | 24,25 kPa
4.4 Valeurs de bruit et de vibrations (mesurées selon EN 60335)
Les indications suivantes s'appliquent a tous les aspirateurs industriels VC 20 et VC 40.
Niveau de pression acoustique d'émission (L,,) 69 dB(A)
Incertitude sur le niveau de pression acoustique (K,,) 2,5 dB(A)
Valeur des émissions vibratoires <2,5m/s?

5 Utilisation de rallonges électriques

A| AVERTISSEMENT

Danger engendré par un cable endommagé ! Si le céble d'alimentation réseau ou de rallonge est

endommagé pendant le travail, ne pas le toucher. Débrancher la prise.

» Controler régulierement les cables de raccordement de |'appareil et les faire remplacer par un spécialiste
s'ils sont endommagés.

» Utiliser uniquement des rallonges homologuées pour le domaine d'utilisation concerné et de section
suffisante. Sinon, une perte de puissance de I'appareil et une surchauffe du cable risquent de se produire.

e Veérifier réguliérement I'état de la rallonge électrique.

* Remplacer les rallonges électriques endommageées.

« Al'extérieur, n'utiliser que des rallonges homologuées et dotées du marquage adéquat.
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6 Mise en service

/| DANGER

Danger d'électrocution. Sil'aspirateur n'est pas correctement branché, il y a risque de mort ou de blessures
graves.

» L'aspirateur doit exclusivement étre branché a une source d'alimentation mise a la terre.

/\ ATTENTION

Risque de blessures du fait de mouvements incontrélés ! Si les freins de roue sont desserrés, il y a risque
que l'aspirateur se mette en mouvement de maniére incontrolée.

» Pour assurer une bonne stabilité de |'aspirateur, utiliser les freins de roue.

6.1 Premiére mise en service

Sélectionnez le sac a poussiéres approprié en fonction de la poussiére aspirée (minérale, bois) et de
I'application (seche/humide). — Chapitre "Conseils d'utilisation"

Ouvrir les deux brides de fermeture.

Soulever la téte aspirante de la cuve de récupération de saletés.

Enlever les piéces d'accessoires de la cuve de récupération de saletés et de I'emballage.
Mettre un sac a poussieres en place conformément aux instructions.

Mettre la téte aspirante en place sur la cuve de récupération de saletés et fermer les deux brides de
fermeture.

S'assurer que la téte aspirante est correctement montée et verrouillée.
7. Raccorder le flexible d'aspiration.

o0~

o

6.2 Mise en place du sac a poussiéres Premium 2

Les objets pointus pourraient transpercer le sac a poussiéres.
S'assurer qu'aucun objet n'a transpercé le sac a poussiéres.

1. Débrancher la fiche de la prise.

2. Ouvrir les 2 brides de fermeture.

3. Soulever la téte aspirante de la cuve de récupération de saletés.

4. Introduire le sac a poussiéres Premium dans la cuve de récupération des saletés.

5. S'assurer que |I'adaptateur s'emboite correctement et que le sac a poussiéres ne dépasse du bord de la
cuve.

6. Mettre la téte aspirante en place sur la cuve de récupération de saletés.

7. Fermer les 2 brides de fermeture.

8. S'assurer que la téte aspirante est correctement montée et verrouillée.

9. Raccorder le flexible d'aspiration.

6.3 Remplacement du sac a poussiéres (plastique) &

Débrancher la fiche de la prise.

Ouvrir les 2 brides de fermeture.

Soulever la téte aspirante de la cuve de récupération de saletés.

Le cas échéant, sortir le sac a poussiéeres en plastique plein.

Mettre un nouveau sac a poussieres (plastique) dans la cuve de récupération de saletés et retourner le
sac a poussiéres sur le bord de la cuve de récupération de saletés.

» Les trous du sac a poussiéres doivent se trouver a l'intérieur de la cuve de récupération de saletés.
» Aligner le sac a poussiéres mis en place a |'aide de la ligne noire sur le bord de la cuve.

Mettre la téte aspirante en place sur la cuve de récupération de saletés.

Fermer les 2 brides de fermeture.

S'assurer que la téte aspirante est correctement montée et verrouillée.

Raccorder le flexible d'aspiration.

o=
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7 Utilisation

Risque de blessures. Un systéeme de filtration endommagé peut générer des poussiéres nocives pour la

santé.

» En cas d'urgence (par ex. rupture du filtre), arréter I'appareil, le débrancher du secteur et le faire controler
par un personnel qualifié avant toute réutilisation.

/\ ATTENTION
Risque de blessures du fait de mouvements incontrélés ! Si les freins de roue sont desserrés, il y a risque
que l'aspirateur se mette en mouvement de maniére incontrolée.

» Pour assurer une bonne stabilité de I'aspirateur, utiliser les freins de roue.

741 Réglage du diamétre du flexible d'aspiration

1. Pour |'aspiration/la succion de poussiéres séches, non inflammables, ayant des valeurs limites d'expo-
sition et de copeaux de bois, adapter le diamétre du flexible d'aspiration a I'aide de l'interrupteur de
réglage du diamétre du flexible.

2. Modifier le réglage du diameétre du flexible et, ainsi, le seuil du signal d'avertissement acoustique en
appuyant plusieurs fois sur la touche [EI

7.2 Fonctionnement sans utilisation de la prise de I'appareil

1. Avant de bancher la fiche secteur, s'assurer que l'interrupteur de I'appareil est sur «OFF» (arrét).
2. Brancher la fiche d'alimentation de |'aspirateur dans la prise.
3. Tourner le commutateur de |'appareil sur la position «<ON» (marche).

7.3 Fonctionnement avec utilisation de la prise de I'appareil

La prise de I'appareil est uniquement prévue pour raccorder directement des outils électroportatifs a
|'aspirateur.

Lorsque des outils électroportatifs sont branchés a la prise de I'appareil, observer impérativement les
instructions de leur mode d'empiloi et les consignes de sécurité qui y figurent.

1. Débrancher de la prise la fiche d'alimentation de I'aspirateur.

2. S'assurer que la puissance absorbée maximale de I'outil électroportatif a raccorder est inférieure a la
puissance de I'appareil maximale admise, voir chapitre «Caractéristiques techniques» et indications sur
la prise intégrée pour branchement d’appareils.

Avant de bancher la fiche secteur de I'outil électroportatif, s'assurer que I'outil électroportatif est arrété.
Brancher la fiche d'alimentation de I'outil électroportatif dans la prise de I'appareil.

Brancher la fiche d'alimentation de I'aspirateur dans la prise.

Tourner I'interrupteur de I'appareil sur la position «Auto».

Mettre I'outil électroportatif en marche.

N oOkr®

Apres l'arrét de I'outil électroportatif, I'aspirateur continue encore de marcher un court instant, le
temps que la poussiére se trouvant dans le flexible soit aspirée.

7.4 Aspiration de poussiéres séches

Avant d'aspirer des poussiéeres séches et en particulier des poussiéres minérales, toujours vérifier que
le sac a poussiéres approprié a bien été mis dans la cuve. Ainsi, les matieres aspirées peuvent étre
éliminées simplement et proprement.

/\ ATTENTION

Risque de blessures par des poussiéres nocives ! Si aucune cartouche filtrante n'est utilisée, il y a un
risque que le matériau aspiré sorte.
» N'utiliser 'aspirateur qu'avec cartouche filtrante en place.

» S'assurer que la cartouche filtrante est bien seche et que le sac a poussiéres adéquat est en place.
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7.5 Aspiration de liquides

/\ ATTENTION

Risque de blessures par des poussiéres nocives ! Si aucune cartouche filtrante n'est utilisée, il y a un
risque que le matériau aspiré sorte.
» N'utiliser I'aspirateur qu'avec cartouche filtrante en place.

1. Contrdler le dispositif de surveillance de niveau. — Page 66
2. Dans la mesure du possible, utiliser une autre cartouche filtrante pour aspirer les déchets humides.

Pour des plus amples informations sur les filtres appropriés, consulter les instructions d'utilisation
pour accessoires — Page 60.

3. Apres avoir aspiré des liquides, ouvrir les deux brides de fermeture.

4. Soulever la téte aspirante de la cuve de récupération de saletés et la poser sur un support plan, de sorte
que la cartouche filtrante puisse sécher.

5. Vider la cuve de récupération de saletés et la nettoyer a |'aide d'un flexible a eau. Nettoyer les électrodes
a |'aide d'une brosse et la cartouche filtrante, aprés I'avoir préalablement séchée en essuyant a la main.
6. Laisser la cuve de récupération de saletés sécher.

7.6 Aprés aspiration

Arréter I'outil électroportatif.

Tourner le commutateur de |'appareil sur «OFF».

Débrancher de la prise la fiche d'alimentation de I'aspirateur.

Enrouler le cordon d'alimentation et le suspendre au crochet pour céble.

Vider la cuve et nettoyer I'appareil en essuyant avec un chiffon humide.
Enrouler le flexible.

Déposer I'aspirateur dans un local sec, a I'abri de toute utilisation non autorisée.

N k,~ON -

7.7 Vidage de la cuve de récupération de saletés en cas de poussiéres séches

Débrancher la fiche de la prise.

Ouvrir les 2 brides de fermeture.

Soulever la téte aspirante de la cuve de récupération de saletés et la poser sur un support plan.
Vider la cuve de récupération de saletés :

VC 20L-X
VC 40L-X

rop =

» Saisir les poignées encastrées et renverser la cuve de récupération de saletés pour la vider ou
retirer le sac a poussieres.
VC 20M-X
VC 40M-X
» Pour les aspirateurs de classe M : Sortir le sac a poussiéres de la cuve de récupération de
saletés.

ﬂ L'aspirateur H doit étre exclusivement utilisé avec le sac a poussiéres.

5. Mettre ensuite la téte aspirante en place sur la cuve de récupération de saletés et fermer les 2 brides de
fermeture.

7.8 Vidage de la cuve de récupération de saletés sans sac a poussiéres (en cas d'aspiration de
liquides)

Débrancher la fiche de la prise.

Soulever la téte aspirante de la cuve de récupération de saletés et la poser sur un support plan.

Ouvrir les 2 brides de fermeture.

Saisir les poignées encastrées et renverser la cuve de récupération de saletés pour la vider.

Nettoyer le bord de la cuve de récupération de saletés avec un chiffon.

Mettre la téte aspirante en place sur la cuve de récupération de saletés et fermer les deux brides de
fermeture.

ook ®N =
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7.9 Utilisation du disjoncteur 8 maximum [

Uniquement pour les marchés Australie et Nouvelle-Zélande

La protection par fusible protége la prise d'appareil contre les crétes de courant. Si le fusible de
protection se déclenche, le disjoncteur a maximum (blanc) apparait sous le capot transparent. Afin
que le fusible de protection ne se déclenche pas a nouveau, éliminer la cause, p. ex. en débranchant
|'appareil électrique connecté de la prise d'appareil.

» Pour rétablir I'alimentation électrique avec I'appareil électrique connecté, actionner le disjoncteur a
maximum.

8 Nettoyage et entretien

8.1 Entretien de I'aspirateur

Danger d'électrocution ! Des réparations inappropriées de composants électriques peuvent entrainer de

graves blessures corporelles par électrocution.

» Les réparations des composants électriques doivent exclusivement étre effectuées par un électricien
qualifié.

» Tenir I'aspirateur, en particulier les surfaces de préhension, sec, propre et exempt d'huile et de graisse.
Ne pas utiliser de nettoyants a base de silicone.

» Ne jamais faire fonctionner I'aspirateur si ses ouies d'aération sont bouchées ! Nettoyer soigneusement
les ouies d’aération a |'aide d'une brosse séche. Eviter toute pénétration de corps étrangers a I'intérieur
de |'aspirateur.

» Nettoyer régulierement I'extérieur de I'appareil avec un chiffon légerement humide. Pour nettoyer, ne
pas utiliser d'appareil diffuseur, d'appareil a jet de vapeur ou d'eau courante, car cela pourrait nuire a la
sécurité électrique de I'aspirateur.

Pour les aspirateurs de classes L et M :

Lors de I'entretien et du nettoyage, I'aspirateur doit étre manipulé de sorte qu'il n'en résulte aucun danger

pour le personnel effectuant I'entretien ou toute autre personne.

» Utiliser une ventilation forcée filtrée.

» Porter des vétements de protection.

» Nettoyer la zone concernée en veillant a ce qu'aucune substance dangereuse ne pollue I'environnement.

» Avant de retirer I'aspirateur de la zone polluée par des matieres dangereuses, aspirer |I'extérieur de
I'aspirateur, I'essuyer jusqu'a ce qu'il soit propre ou I'emballer de fagon étanche. Ce faisant, veiller a ce
que la poussiére dangereuse déposée ne se répande pas.

» Lors de travaux d'entretien et de réparation, toutes les piéces qui n'ont pas pu étre nettoyées de maniere
satisfaisante, doivent étre emballées dans des sacs étanches avant d'étre éliminées conformément aux
prescriptions en vigueur.

» Faire contrdler I'appareil du point de vue de la poussiére au moins une fois par an, par le S.A.V Hilti ou
une personne compétente, pour vérifier notamment que le filtre n'est pas endommagé, que |'aspirateur
est étanche a I'air et que les dispositifs de commande sont opérationnels.

8.2 Nettoyage de filtre

Pour le nettoyage de la cartouche filtrante, veiller a ne pas la cogner contre des objets durs et ne
pas intervenir dessus avec des objets durs ou pointus. Ceci raccourcirait la durée d'utilisation de la
cartouche filtrante.

La cartouche filtrante ne doit pas étre nettoyée avec un nettoyeur haute pression. Ceci risquerait de
déchirer le matériau du filtre.

La cartouche filtrante est une piéce d'usure.
» Remplacer la cartouche filtrante au moins deux fois par an.
» Remplacer plus fréquemment la cartouche filtrante en cas d'utilisation intensive.
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8.3 Remplacement de la cartouche filtrante §

1. Débrancher la fiche de la prise.

2. Ouvrir I'étrier de retenue pour la cassette filtrante.

3. Ouvrir la cassette filtrante.

4. Enlever prudemment la cartouche filtrante en la saisissant par la poignée encastrée au dispositif de
serrage.

5. Nettoyer les surfaces d'étanchéité avec un chiffon.

6. Insérer la nouvelle cartouche filtrante.

7. Fermer la cassette filtrante en rabattant le dispositif d'arrét du couvercle vers I'avant.

8. Fermer I'étrier de retenue pour la cassette filtrante.

9. Veiller a éliminer & nouveau toute la poussiére qui s'échappe de I'aspirateur et/ou de la cartouche filtrante

lors du remplacement du filtre.

8.4 Contrdle du dispositif de surveillance de niveau [

Débrancher la fiche de la prise.

Ouvrir les deux brides de fermeture.

Soulever la téte aspirante de la cuve de récupération de saletés et la poser sur un support plan.

S'assurer que les contacts de coupure (sondes filaire) ne sont pas encrassés et, le cas échéant, les

nettoyer avec une brosse.

5. Vérifier que le joint d'étanchéité sur la téte aspirante n'est pas encrassé et le nettoyer le cas échéant
avec un chiffon.

6. Mettre la téte aspirante en place sur la cuve de récupération de saletés.

Fermer les deux brides de fermeture.

8. S'assurer que la téte aspirante est correctement montée et verrouillée.

rwon =
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8.5 Controle apres des travaux de nettoyage et d'entretien

1. Aprés tous travaux d'entretien et de remise en état, vérifier que |'aspirateur est correctement monté et
qu'il fonctionne correctement.
2. Procéder a un test de fonctionnement.

9 Transport et stockage

9.1 Transport

L'aspirateur ne doit pas étre transporté lorsque la cuve de récupération de saletés est pleine.

L'aspirateur ne doit pas étre suspendu a une grue.

» Le cas échéant, enlever le Power Conditioner et retirer les outils détachés du dispositif de fixation
d'accessoires.

» Vider |'aspirateur avant de le transporter vers en autre endroit.

» Ne pas basculer I'aspirateur et le transporter debout uniquement lorsque des liquides ont été aspirés.

» Pour le transport, raccorder les deux extrémités de flexible ensemble a I'aide de I'adaptateur conique.

VC 20M-X
VC 40M-X

Pour les aspirateurs de classe M

Risque de blessures par des poussiéres nocives ! |l y a un risque que du matériau aspiré s'échappe

par le raccord flexible.

» Pour le transport ou si I'appareil n'est pas utilisé, dans le cas d'aspirateurs de classe M, raccorder le
manchon au raccord flexible.

9.2  Fixation du coffret

1. Veiller a ce que |'aspirateur soit dans une position stable et bloquer le frein de stationnement. Sortir
entiérement la poignée de transport.



2. Placer un ou plusieurs coffrets sur I'aspirateur.
» Le(s) coffret(s) ne doit (doivent) pas dépasser la hauteur de la poignée de transport.
» Tenir compte de la charge supplémentaire maximale.
3. Sortir la boucle d'arrimage du support et la passer sur les coffrets. Si nécessaire, prolonger la boucle

d'arrimage.

LIS

4. Accrocher le crochet de la boucle d'arrimage a la poignée de transport et tendre la boucle d'arrimage.

9.3 Stockage

» Déposer I'aspirateur dans un local sec, a I'abri de toute utilisation non autorisée.

10

Aide au dépannage

En cas de défaillances non énumérées dans ce tableau ou auxquelles il n'est pas possible de remédier sans

aide, contacter le S.A.V. Hilti.

10.1

Dysfonctionnement de I'aspirateur

Défaillance

Causes possibles

Solution

L'indicateur de maintenance
Remplacer le filtre est al-
lumé.

La cartouche filtrante est colmatée
ou trop ancienne.

>

Controler le niveau de remplis-
sage de la cuve de récupération
de saletés.

Appuyer sur la touche de
commande Nettoyage manuel.
- Page 59

Si nécessaire, remplacer le filtre.
- Page 66

Aucune cartouche filtrante insérée.

Insérer une cartouche filtrante
appropriée. —» Page 66

L'appareil ne se met pas en
marche ou s'arréte apres un
bref démarrage.

La coupure d'eau a été déclen-
chée.

Nettoyer les sondes et I'envi-
ronnement des sondes avec
une brosse.

VC 20M-X
VC 40M-X

Signal d'avertissement
acoustique (puissance
d'aspiration réduite)

Le sac a poussiéres est plein.

Remplacer le sac a poussiéres.

La cartouche filtrante est tres en-
crassée.

Si le nettoyage de filtre automa-
tigue est désactivé, I'activer et
laisser I'aspirateur fonctionner
pendant 30 secondes.

Le flexible d'aspiration ou le collec-
teur de poussieres de I'outil élec-
troportatif est bouché.

Nettoyer le flexible d'aspiration
et le collecteur de poussiéres.

Réglage du diametre du flexible
dans une position erronée.

Régler le diametre du flexible
d'aspiration - Page 63.

La poussiére est soufflée hors
de |'appareil.

La cartouche filtrante n'est pas
montée correctement.

Remonter la cartouche filtrante.
- Page 66

La cartouche filtrante est endom-
mageée.

Monter une nouvelle cartouche
filtrante. -~ Page 66

L'appareil se met en marche
et s'arréte de maniere incon-
trélée, ou I'utilisateur subit
des décharges statiques.

La décharge électrostatique n'est
pas assurée, |'appareil est rac-
cordé a une prise non mise a la
terre.

Raccorder I'appareil a une
source de courant mise a
la terre, utiliser un flexible
antistatique.

Le moteur ne fonctionne plus.

Le fusible de la prise a réagi.

Armer le fusible.

S'il réagit a nouveau, rechercher
I'origine de la surintensité.

Frangais 67
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Défaillance Causes possibles Solution

Le moteur ne fonctionne plus. | Cuve de récupération de saletés » Arréter I'appareil et vider la cuve
pleine. de récupération de saletés.
Le fusible thermique du moteur a » Arréter I'appareil et le laisser
réagi. refroidir pendant 5 minutes.

» Si le moteur ne démarre pas,
apporter |'appareil au S.A.V.

Hilti.
Le fusible thermique du moteur » Nettoyer les fentes d'aération
coupe a nouveau le moteur. avec précaution au moyen

d'une brosse seche.

Le moteur ne marche pas en | L'appareil raccordé est défectueux | » Vérifier le bon fonctionnement

mode automatique. ou n'est pas correctement bran- de l'appareil raccordé ou
ché. brancher fermement la fiche
d'alimentation.
Le nettoyage automatique Aucun flexible d'aspiration n'est » Raccorder le flexible d'aspira-
de la cartouche filtrante ne raccordé. tion.

fonctionne pas.

10.2 Dysfonctionnement d'un dispositif du systéme

Si I'aspirateur est utilisé dans un systeme sans fil, les dispositifs connectés peuvent afficher les messages
suivants sur leur afficheur.

Défaillance Causes possibles Solution
Le dispositif du systéme connecté | » S'assurer de l'absence de
a regu un code d'erreur inconnu de défaut au niveau de I'aspirateur.
|'aspirateur.
vC

L'indicateur de maintenance
Erreur inconnue s'allume.

La cartouche filtrante est colmatée | » Controler le niveau de remplis-

ou trop ancienne. sage de la cuve de récupération
™mo de saletés.
Ve » Appuyer sur la touche de
commande Nettoyage manuel.
L'indicateur de maintenance - Page 59

Remplacer le filtre est al- » Sinécessaire, remplacer le filtre.

lumé. - Page 66

Aucune cartouche filtrante insérée. | » Insérer une cartouche filtrante
appropriée. ~ Page 66

La coupure d'eau a été déclen- » Nettoyer les sondes et I'envi-
chée. ronnement des sondes avec
une brosse.
L'indicateur de maintenance
Coupure eau est allumé.
Le sac a poussieres est plein. » Remplacer le sac a poussiéres.
H,N La cartouche filtrante est tres en- » Sile nettoyage de filtre automa-
crassée. tique est désactivé, I'activer et
Ve laisser |'aspirateur fonctionner

pendant 30 secondes.

Le flexible d'aspiration ou le collec- Nettoyer le flexible d'aspiration
teur de poussieres de I'outil élec- et le collecteur de poussieres.
troportatif est bouché.

L'indicateur de maintenance
Puissance d'aspiration ré-
duite est allumé.

v

Réglage du diametre du flexible Régler le diameétre du flexible
dans une position erronée. d'aspiration — Page 63.

v
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11 Recyclage

0

Les produits & Hilti sont fabriqués pour une grande partie en matériaux recyclables. Le recyclage
présuppose un tri adéquat des matériaux. Hilti reprend les appareils usagés dans de nombreux pays en vue
de leur recyclage. Consulter le service clients Hiltiou un conseiller commercial.

Conformément a la directive européenne concernant les appareils électriques et électroniques anciens et
sa transposition au niveau national, les appareils électriques usagés doivent étre collectés séparément et
recyclés de maniere non polluante.

=

ﬂ » Ne pas jeter les appareils électriques dans les ordures ménageres !

Yo,

Boues de forage

En raison de la protection de I'environnement, les boues de forage ne doivent pas étre versées dans les
cours d'eau ou les canalisations sans prétraitement approprié.

» Veuillez vous renseigner auprés de votre administration locale sur les directives en vigueur en la matiére.
Nous recommandons le prétraitement suivant :

» Collecter les boues de forage (par exemple au moyen d'un aspirateur de déchets liquides).

» Faire décanter les boues de forage et éliminer la partie séche sur une décharge industrielle (le procédé
peut étre accéléré par des agents floculants).

» Avant de déverser I'eau résiduelle (basique, pH > 7) dans les canalisations, il convient de la neutraliser
en ajoutant un neutralisant acide ou en la diluant avec beaucoup d'eau.

Poussiére de forage

» La poussiére de forage accumulée doit étre éliminée conformément aux réglementations nationales
existantes en vigueur.

12 Garantie constructeur

» En cas de questions sur les conditions de garantie, veuillez vous adresser a votre partenaire Hilti local.

Manual de instrucciones original

1 Informacion sobre la documentacion

1.1 Acerca de esta documentacion

Lea detenidamente esta documentacion antes de la puesta en servicio. Ello es imprescindible para un
trabajo seguro y un manejo sin problemas.

Respete las indicaciones de seguridad y las advertencias presentes en esta documentacién y en el
producto.

Conserve este manual de instrucciones siempre junto con el producto y entregue el producto a otras
personas siempre acompafnado del manual.

1.2 Explicacion de simbolos

1.2.1 Avisos

Las advertencias de seguridad advierten de peligros derivados del manejo del producto. Se utilizan las
siguientes palabras de peligro:

PELIGRO !
» Término utilizado para un peligro inminente que puede ocasionar lesiones graves o incluso la muerte.

ADVERTENCIA !
» Término utilizado para un posible peligro que puede ocasionar lesiones graves o incluso la muerte.
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/\ PRECAUCION

PRECAUCION !
» Término utilizado para una posible situacién peligrosa que puede ocasionar lesiones o dafios materiales.

1.2.2 Simbolos en la documentacion
En nuestra documentacion se utilizan los siguientes simbolos:

L[]} | Leer el manual de instrucciones antes del uso

Precaucion

= B>

Indicaciones de uso y demas informacién de interés

3

Manejo con materiales reutilizables

GO
<

No tire las herramientas eléctricas y las baterias junto con los desperdicios domésticos

1.2.3 Simbolos en las figuras
En nuestras figuras se utilizan los siguientes simbolos:

E Estos numeros hacen referencia a la figura correspondiente incluida al principio de este manual

La numeracion describe el orden de los pasos de trabajo en la imagen y puede ser diferente de
los pasos descritos en el texto

/| Los nimeros de posicion se utilizan en la figura Vista general y los nimeros de la leyenda estan
- | explicados en el apartado Vista general del producto

! | Preste especial atencion a este simbolo cuando utilice el producto.

1.3 Simbolos dependientes del producto

1.3.1 Simbolos en el producto
En el producto se pueden utilizar los siguientes simbolos:

\
La herramienta admite la tecnologia NFC, compatible con plataformas iOS y Android.

@‘ Si esta en el producto, significa que el organismo de certificacién lo ha certificado para el mer-
w | cado estadounidense y canadiense segun las normas vigentes.

c

1.3.2 Simbolo de prohibicion
En el producto se utilizan los siguientes simbolos de prohibicion:

® Prohibido transportar con grua

14 Adhesivos especiales en el producto

ADVERTENCIA: Este aspirador contiene polvo que es perjudicial para la salud. El vaciado del mismo
y la retirada del saco para polvo, asi como los trabajos de mantenimiento necesarios, solo podran ser
ejecutados por personal especializado provisto del equipo de seguridad personal adecuado. Utilice el
aspirador Unicamente con un sistema de filtrado completo y que funcione correctamente.

En el aspirador se encuentra una de las siguientes etiquetas de advertencia:

v AR R
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Etiqueta de advertencia para aspiradores L:

Xy

Asegurese de que la etiqueta de advertencia esté bien visible.

VC 20M-X
VC 40M-X

Etiqueta de advertencia para aspiradores L:

Yy

Asegurese de que la etiqueta de advertencia esté bien visible.

1.5 Informacién del producto

Los productos Hilti estan disefiados para usuarios profesionales y solo deben ser manejados, conservados
y reparados por personal autorizado y debidamente formado. Este personal debe estar especialmente
instruido en lo referente a los riesgos de uso. La utilizacion del producto y sus dispositivos auxiliares puede
conllevar riesgos para el usuario en caso de manejarse de forma inadecuada por personal no cualificado o
utilizarse para usos diferentes a los que estan destinados.
La denominacién del modelo y el niumero de serie estan indicados en la placa de identificacion.
» Copie el nimero de serie en la siguiente tabla. Necesitara los datos del producto para realizar consultas
a nuestros representantes o al Departamento de Servicio Técnico.
Datos del producto

Aspirador en seco y humedo VC 20M-X
VC 20L-X
VC 40M-X
VC 40L-X

Generacion 01

N.° de serie

1.6 Declaracion de conformidad

Bajo nuestra exclusiva responsabilidad, declaramos que el producto aqui descrito cumple con las directivas
y normas vigentes. Encontrard una reproduccién de la declaraciéon de conformidad al final de esta
documentacion.

La documentacion técnica se encuentra depositada aqui:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Seguridad

21 Instrucciones generales de seguridad

Ademas de las indicaciones de seguridad que aparecen en los distintos apartados de este manual de

instrucciones, también es imprescindible cumplir las siguientes disposiciones.

» Lea todas las indicaciones. La no observacion de las siguientes indicaciones puede producir descarga
eléctrica, fuego o lesiones graves.

» Cuando vaya a utilizar el producto junto con una herramienta eléctrica, lea antes el manual de
instrucciones de la herramienta eléctrica y siga todas las indicaciones.
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» No esta permitido efectuar manipulaciones o modificaciones en la herramienta.

» Utilice la herramienta adecuada. No utilice la herramienta para fines no previstos, sino inicamente
de forma reglamentaria y en perfecto estado.

» Antes de trabajar con la herramienta, informese sobre su manejo, los posibles peligros relaciona-
dos con los materiales y el reciclaje seguro del material aspirado.

» Observe las condiciones ambientales. No utilice la herramienta en lugares donde exista peligro de
incendio o explosion.

» La herramienta solo debe ser utilizada por personas que estén familiarizadas con ella, que hayan
sido informados acerca del uso seguro de la herramienta y entiendan los riesgos que comporta.
La herramienta no es apta para el uso por parte de nifios. Debe supervisarse a los nifios para
evitar que jueguen con la herramienta.

» Las herramientas que no se utilicen deben almacenarse de manera segura. Las herramientas que
no se utilicen deben conservarse fuera del alcance de los nifos, en un lugar seco, alto y cerrado.

2.2 Seguridad de las personas

» Permanezca atento, preste atencion durante el trabajo y utilice el producto con prudencia.
No utilice el aspirador si esta cansado o se encuentra bajo los efectos de drogas, alcohol o
medicamentos. Un momento de descuido mientras se esta utilizando la herramienta puede provocar
lesiones graves.

» El usuario y las personas que se encuentren en las inmediaciones de la zona durante el uso y el
mantenimiento de la herramienta deberan llevar gafas protectoras adecuadas, casco de seguridad,
proteccion para los oidos, guantes de proteccion, calzado de seguridad y una mascarilla ligera.

» Asegurese de que el aspirador no pueda desplazarse ni caerse.

» Accione los frenos de las ruedas para que el aspirador se mantenga seguro. Si los frenos de las
ruedas no estan accionados, el aspirador puede moverse de forma descontrolada.

» Observe las disposiciones locales sobre prevencién de accidentes.

» Siempre que sea posible utilizar equipos de aspiracion o captacion de polvo, asegurese de que
estan conectados y de que se utilizan correctamente. El uso de un aspirador de polvo reduce los
riesgos derivados del polvo.

2.3 Manipulacioén y utilizacion segura de la herramienta

» No deje la herramienta sin vigilancia.

» No desactive la limpieza del filtro cuando esté aspirando polvos peligrosos, especialmente durante
la utilizacion con herramientas eléctricas que generen polvo.

» Proteja la herramienta frente a las heladas.

» Limpie con regularidad el dispositivo limitador del nivel de agua con un cepillo como se indica en
las instrucciones y reviselo en busca de desperfectos.

» Al colocar el cabezal de aspiracion, aseglirese de no pillarse los dedos y de no daiar el cable de
red. Existe riesgo de estropearlo y dafarlo.

» Compruebe que la herramienta y los accesorios no presentan danos. Antes de continuar
utilizando la herramienta, compruebe con detenimiento los dispositivos de seguridad y las piezas
ligeramente dafadas para asegurarse de que funcionan correctamente y segun las prescripciones
correspondientes. Compruebe que los componentes moviles funcionen correctamente y no estén
atascados, y que las piezas no estén danadas. Para garantizar un funcionamiento adecuado de
la herramienta, las piezas deben estar correctamente montadas y cumplir todas las condiciones
necesarias.

» Procure que la herramienta sea reparada tinicamente por profesional cualificado y que se utilicen
exclusivamente piezas de repuesto originales. Solamente asi se garantiza la seguridad de la
herramienta.

» Desenchufe siempre la herramienta de la toma de corriente cuando no se esté utilizando (durante
las pausas de trabajo), antes de realizar labores de limpieza y mantenimiento y cuando realice un
cambio de filtro. Esta medida preventiva evita el riesgo de arranque accidental de la herramienta.

» No tire del cable de red para cambiar el aspirador de posicion de trabajo. No desplace el aspirador
sobre el cable de red.

» No desplace la herramienta con una grua.

72 Espafiol 2268215 H“”l
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VC 20M-X
VC 40M-X

De forma adicional en aspiradores M
» Durante el transporte y cuando no esté utilizando la herramienta, cierre la pieza de empalme
de entrada con el manguito de cierre.

2.4 Seguridad eléctrica

» El enchufe del aparato debe ser el adecuado para la toma de corriente utilizada. No se debera
modificar el enchufe en forma alguna. No utilice enchufes adaptadores para las herramientas con
puesta a tierra. Los enchufes sin modificar adecuados a las respectivas tomas de corriente reducen el
riesgo de descarga eléctrica.

» Inserte el enchufe en una toma de corriente adecuada equipada con toma de tierra, que haya sido
instalada conforme a todas las normativas locales. Si desea cerciorarse sobre la correcta puesta
a tierra de la toma de corriente, encargue dicha tarea a personal técnico cualificado.

» Evite el contacto corporal con superficies que tengan puesta a tierra, como pueden ser tubos,
calefacciones, cocinas vy frigorificos. El riesgo a quedar expuesto a una descarga eléctrica es mayor
si su cuerpo tiene contacto con tierra.

» No exponga las herramientas eléctricas a la lluvia y evite que penetren liquidos en su interior.
Existe el peligro de recibir una descarga eléctrica si penetra agua en la herramienta eléctrica.

» Asegurese de que el cable de red no se encuentre en un charco.

» Compruebe con regularidad el cable de conexién de la herramienta y, en caso de que presentara
daios, encargue su sustitucion al Departamento de Servicio Técnico de Hilti. Inspeccione
regularmente los alargadores y sustitiiyalos en caso de que estuvieran danados.

» Sise dafan el cable de red o el alargador durante el trabajo, evite tocarlos. Extraiga el enchufe de
red de la toma de corriente. Los cables de red y los alargadores dafiados suponen un peligro, pues
pueden ocasionar una descarga eléctrica.

» El cable de conexiéon a la red solo se debe reemplazar por uno del tipo sefialado en el manual de
instrucciones.

» No utilice el cable de red para transportar o colgar la herramienta ni tire de él para extraer el
enchufe de la toma de corriente. Mantenga el cable de red alejado de fuentes de calor, aceite,
aristas afiladas o piezas méviles de la herramienta. Los cables de red dafados o enredados pueden
provocar descargas eléctricas.

» Cuando trabaje al aire libre con una herramienta eléctrica, utilice exclusivamente un alargador
adecuado para exteriores. La utilizacion de un alargador adecuado para su uso en exteriores reduce
el riesgo de una descarga eléctrica.

» Si se produce un corte de suministro, desconecte la herramienta y extraiga el enchufe.

» Utilice el enchufe de la herramienta solo para los fines que se indican en el manual de instrucciones.

» No utilice nunca una herramienta sucia o mojada. El polvo adherido en la superficie de la herramienta,
sobre todo el de los materiales conductivos, o la humedad pueden provocar descargas eléctricas cuando
se den condiciones desfavorables. Por lo tanto, lleve con regularidad a revisar al Servicio Técnico de
Hilti la herramienta sucia, sobre todo si se ha usado con frecuencia para trabajar con materiales
conductivos.

2.5 Lugar de trabajo

» Procure que haya una buena iluminacion en la zona de trabajo.

» Procure una buena ventilacion del lugar de trabajo. Los lugares de trabajo mal ventilados pueden
resultar nocivos para la salud debido a la carga de polvo.

» Mantenga la zona de trabajo ordenada. Mantenga el entorno de trabajo despejado de objetos que
puedan ocasionarle lesiones. El desorden en la zona de trabajo podria provocar accidentes.

» No utilice la herramienta eléctrica en un entorno con peligro de explosion, en el que se encuentren
combustibles liquidos, gases o material en polvo. Las herramientas eléctricas producen chispas que
pueden llegar a inflamar los materiales en polvo o vapores.

2.6 Sustancias aspiradas

» No se debe aspirar el polvo que sea perjudicial para la salud y cuya clasificacion sea superior a la
clase de polvo del aspirador. No aspire polvo inflamable y/o peligroso para la salud o explosivo (p.
ej. polvo de magnesio-aluminio). No esta permitido aspirar materiales que estén a mas de 60 °C
(140 °F) (p. €j., cigarrillos encendidos, cenizas calientes).
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» No se deben aspirar liquidos inflamables, explosivos o agresivos (refrigerantes, lubricantes,
gasolina, disolvente, acidos [pH < 5], lejias [pH > 12,5], etc.).

» En caso de escape de espuma o liquidos, apague el aspirador inmediatamente.

» Utilice guantes de proteccion para aspirar materiales muy calientes, de hasta 60 °C (140 °F) como
maximo.

» Utilice siempre prendas protectoras al trabajar con lodo mineral de perforacion y evite el contacto
con la piel (pH > 9, corrosivo).

» Evite el contacto con liquidos basicos o acidos. En caso de contacto accidental, enjuague el area
afectada con abundante agua. En caso de contacto con los ojos, aclarelos con agua abundante y
consulte de inmediato a su médico.

VC 20L-X
VC 40L-X

De forma adicional en aspiradores L

» El aspirador de la clase de polvo L esta indicada para la aspiracién y absorcién de polvo seco
no inflamable, virutas de madera y polvos peligrosos con valores limite de exposicion > 1 mg/ma.
En funcion de la peligrosidad del polvo que se desee absorber o aspirar, el aspirador debe
equiparse con los filtros apropiados.

VC 20M-X
VC 40M-X
De forma adicional en aspiradores M
» El aspirador de la clase de polvo L esta indicada para la aspiracion y absorcién de polvo seco no
inflamable, virutas de madera y polvos peligrosos con valores limite de exposicion =z 0,1 mg/md.

En funcion de la peligrosidad del polvo que se desee absorber o aspirar, el aspirador debe
equiparse con los filtros apropiados.

3 Descripcion

3.1 Vista general del producto fl

Empufadura de transporte (extraible)
Correa de amarre para maletin Hilti
Asa de transporte

Toma de corriente de la herramienta
Panel de control y pantalla

Tapoén ciego para médulo de radiotransmi-
sion (opcional)

Interruptor de la herramienta

Pieza de empalme de entrada (manguera de
aspiracion)

Bloqueo del depésito (2x)

Cable de red

Ganchos de fijacién (2x) con goma eléstica
Cabezal de aspiracion

Deposito de suciedad

Cartucho del filtro con estribo de bloqueo

VC 20 VC 40

@0 PEEEEO
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3.2 Uso conforme a las prescripciones

Los productos descritos aqui son aspiradores industriales universales destinados a uso industrial. Resultan
adecuados para aplicaciones en seco y en humedo.

Estéa prohibido utilizar este producto con personas o animales. Esta prohibido utilizar la herramienta bajo el
agua.

» Antes de trabajar con el producto, informese sobre su manejo, los peligros relacionados con los
materiales y el reciclaje seguro del material.
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» No utilice el producto con la marcha continua fija en instalaciones automaticas o semiautomaticas.
» Para evitar el riesgo de lesiones, utilice exclusivamente accesorios y herramientas originales de Hilti.
» Para evitar efectos electrostaticos, utilice una manguera de aspiracién antiestatica.

» No aspire objetos que puedan ocasionar dafios a través del saco para polvo (por ejemplo, agujas o
elementos afilados).

» No utilice el producto como escalera.
» Observe las disposiciones locales sobre prevencion de accidentes.

Aplicaciones permitidas:

En los desempolvadores es necesario garantizar una tasa de renovacién del aire L suficiente en la
estancia si el aire de escape vuelve a dicha estancia.
Respete la normativa nacional.

» Aspiracion de grandes cantidades de polvo al trabajar con amoladoras de diamante, amoladoras
tronzadoras, martillos perforadores y coronas perforadoras en seco Hilti.

» Aspiracién del lodo mineral de perforacion al trabajar con coronas perforadoras de diamante Hilti, sierras
de diamante Hilti y material de aspiracion liquido con una temperatura méaxima de 60 °C (140 °F).

» Aspiracion de aceite y sustancias liquidas con una temperatura maxima de 60 °C (140 °F).

» Limpieza en seco y en humedo de paredes y suelos.

VC 20M-X
VC 40M-X

De forma adicional en aspiradores M

» Aspiracién de polvo seco no inflamable, liquidos, virutas de madera y polvos peligrosos con valores
limite de exposicion z0,1 mg/m? (clase de polvo M).

» Las maquinas disefiadas para recoger el polvo mineral que contiene cuarzo deben cumplir al menos
con la clase de polvo M.

VC 20L-X
VC 40L-X

De forma adicional en aspiradores L
» aspiracion de polvo seco no inflamable, liquidos, virutas de madera y polvos peligrosos con valores
limite de exposicién > 1 mg/m? (clase de polvo L).

3.3 Posibles usos indebidos

v

El aspirador no se debe utilizar para aspirar amianto.

El aspirador no se debe utilizar en posicion horizontal.

El aspirador no se debe utilizar para aspirar materiales explosivos, para sustancias incandescentes, en
llamas o inflamables ni para polvos agresivos (p. €j., el polvo de magnesio-aluminio) (excepcion: virutas
de madera).

» El aspirador no se debe utilizar para aspirar liquidos inflamables (por ejemplo, gasolina, disolventes,
acidos, refrigerantes y lubricantes).

v

v

3.4 Mostrar en el producto

Indicador Descripcion

Indicador de funcionamiento «Cambiar filtro»

Si el LED se ilumina, el filtro esta bloqueado.

1. Compruebe el nivel de llenado del depésito de suciedad
2. Pulse la tecla de control «Limpieza de filtro manual».
3. Compruebe el filtro y, en caso necesario, sustituyalo.

Control del nivel de llenado
Si el LED se ilumina, quiere decir que la desconexién de proteccion esta
activa en el modo de funcionamiento humedo.

Vacie el depdsito y limpie las sondas.
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Indicador Descripcion

Indicacién de potencia
El indicador informa del estado actual del filtro. A maxima potencia de aspira-
cion, se iluminan los tres LED.

3.5 Teclas de control en el producto

Tecla de control Descripcion

Limpieza de filtro manual
Pulse esta tecla para realizar una limpieza de filtro manual.

Limpieza automatica del filtro
Si el LED se ilumina, significa que esta activa la limpieza de filtro automatica.
Desactive la limpieza de filtro automatica pulsando la tecla. El LED se apaga.

Ajuste del diametro de la manguera (solo para clase M)
Pulse la tecla para ajustar el didmetro de la manguera que se utiliza actual-
mente.

El valor de ajuste depende de la herramienta conectada y de su didmetro de
aspiracion; puede ser necesario modificarlo.

3.6 Suministro

Aspirador en seco y humedo, incluidos elemento de filtro, manguera de aspiracion completa con manguito
de giro (en el extremo del aspirador) y manguito de herramienta, saco para polvo de plastico PE, manual de
instrucciones

Encontrara otros productos del sistema autorizados para su producto en su Hilti Store o en Internet,
en: www.hilti.group

3.7 Senal de aviso acustica

VC 20M-X
VC 40M-X

Los aspiradores M disponen de una sefal acustica de aviso. Esta suena por motivos de seguridad si la
velocidad del aire en la manguera de aspiracion baja de 20 m/s.

Para que la sefal de aviso se active correctamente, en el ajuste del diametro de la manguera se debe
introducir el diametro de la manguera de aspiracioén utilizada.

3.8 Limpieza de filtro

ﬂ La limpieza del filtro solo funciona si esta conectada la manguera de aspiracion.

El aspirador dispone de una funcién de limpieza de filtro manual y automatica a fin de mantener el elemento
de filtro lo mas limpio posible de polvo adherido.

La limpieza de filtro automatica se puede desconectar pulsando la tecla de «Limpieza de filtro automatica»
y volverse a conectar pulsandola de nuevo.

Estado Significado
LED encendido. La limpieza del filtro esta activada.
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Estado
LED apagado.

Significado
La limpieza del filtro esta desactivada.

Cada vez que se arranca el aspirador, la limpieza del filtro se conecta de forma automatica.
El elemento de filtro se limpiara de forma automatica mediante un chorro de aire (ruido pulsatil).

Durante las aplicaciones de sistemas (en especial al lijar, cortar y ranurar) o al aspirar grandes
cantidades de polvo, la limpieza del filtro debe estar activada para permitir un rendimiento de
aspiracion elevado durante periodos prolongados.

Independientemente de la limpieza automatica del filtro, se puede limpiar el filtro en cualquier momento
pulsando la tecla «Limpieza de filtro manual».

Potencia de limpieza: Puede lograr el maximo rendimiento durante la limpieza de filtro cerrando la

manguera y pulsando simultaneamente la tecla «Limpieza de filtro manual».

3.9 Indicaciones de uso

VC 20M-X
VC 40M-X

Utilice el aspirador de clase M Unicamente con saco para polvo.
Clase M para aspirar polvo con valores limite de exposicién = 0,1 mg/m3.

Accesorios y tipos de aplicaciones

Numero Accesorios Tipo de aplicacion

del mate-

rial

2261451 Saco para polvo de plastico Aplicaciones minerales, en humedo y en seco
PE VC 20, VC 150-6

2262095 Saco para polvo de plastico Aplicaciones minerales, en humedo y en seco
PE VC 40, VC 150-10

2261258 Saco para polvo Premium VC 20, Aplicaciones en madera y materia mineral (hormi-
VC 150-6 gon), en seco

2262130 Saco para polvo Premium VC 40, Aplicaciones en madera y materia mineral (hormi-
VC 150-10 gon), en seco

2261453 Filtro PTFE VC 20/40/150 Universal, himedo y seco

2261257 Filtro universal VC 201401150 Universal, himedo y seco

2278640 Filtro universal DRY VC 20401150 Seco

2261452 Filtro HEPA VC 20/40/150 Humedo y seco

203867 Manguera de aspiraciéon Humedo y seco
36x4,65M AS

4 Datos técnicos

41 Caracteristicas del producto

Si se utiliza con un generador o transformador, la potencia Util debe ser al menos el doble de la
potencia nominal indicada en la placa de identificacion de la herramienta. La tensién de servicio del
transformador o del generador debe encontrarse en todo momento entre un +5 % y un -15 % de la
tension nominal del producto.

VC 20-X VC 40-X
Peso 11 kg 14,4 kg
Dimensiones (L x An x Al) 530 mm x 290 mm x 415 mm 560 mm x 365 mm x 590 mm
Carga adicional max. 25 kg 25 kg
Capacidad del depésito 15¢ 30¢
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VC 20-X VC 40-X
Volumen (til de polvo 15 kg 34 kg
Volumen utilizado de agua |9 /¢ 228 ¢
Temperatura del aire -10°C ... 40°C -10°C ... 40°C

Limpieza automatica del

Control por sensor

Control por sensor

filtro
Frecuencia de red 50 Hz ... 60 Hz 50 Hz ... 60 Hz
Clase de proteccion | |
Tipo de proteccion IP X4 IP X4
4.2 Tension nominal
100V 110V 110V 110V
(GB 16 A) (GB32A)
Potencia nominal 1.200 W 1.100 W 1.100 W 1.100 W
Toma de corriente con potencia | / / 650 W 1.600 W
de conexion integrada para
herramientas eléctricas
Cable de conexion de red (mo- | CNS HVCTF CNS HVCTF HO7 RNF 3G HARSJT 3x12
delo) 300 3x2 mm? 300 3x2 mm? 1,5 mm? (2,5) AWG
220-240V 220-240 V (CH) | 220-240 V (GB) | 240 V (NZ)
Potencia nominal 1.200 W 1.200 W 1.200 W 1.200 W
Toma de corriente con potencia | 2.400 W 1.100 W 1.800 W 1.200 W
de conexién integrada para
herramientas eléctricas
Cable de conexion de red (mo- | HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G
delo) 1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 mm?
4.3 Flujo volumétrico maximo y presion negativa maxima
100V 110V 220-240V | 220-240V | 240V (N2Z)
(CH)
Flujo volumétrico max. (turbina) | 71 {/s 71 4/s 74 (/s 74 ¢/s 74 ¢/s
Flujo volumétrico max. en el 1771 m3h [ 177,31 m3%h | 183 m3h 183 mé/h 183 m¥h
extremo de la manguera (49,2 {/s) (49,2 {/s) (50,6 ¢/s) (50,6 ¢/s) (50,6 ¢/s)
Depresion max. 22,3 kPa 22,3 kPa 24,25 kPa 24,25 kPa 24,25 kPa

4.4

Los siguientes datos son validos para todos los aspiradores industriales VC 20 y VC 40.

Informacion sobre la emision de ruidos y vibraciones, medicion segtin EN 60335

Nivel de presién acustica de emisiones (L,,)

69 dB(A)

Incertidumbre del nivel de intensidad acustica (K,,)

2,5 dB(A)

Valor de emisién de vibraciones

<2,5m/s?

5 Uso de alargadores

(/A ADVERTENCIA

Peligro por los cables dafados. Si se dafa el cable de red o el alargador durante el trabajo, evitar tocar el

cable. Extraer el enchufe de red de la toma de corriente.

» Compruebe con regularidad el cable de conexion de la herramienta y, en caso de que presentara dafios,

encargue su sustitucién a un profesional experto en la materia.
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» Utilice solo el alargador autorizado con seccion de cable suficiente para el campo de aplicacion. De
lo contrario, puede generarse una pérdida de potencia de la herramienta y un sobrecalentamiento del
cable.

* Compruebe regularmente que el alargador no haya sufrido dafos.

e Sustituir los alargadores dafiados.

e Al trabajar al aire libre, utilice Unicamente alargadores autorizados que estén correspondientemente
identificados.

6 Puesta en servicio

Peligro por corriente eléctrica. Si el aspirador no se conecta como es debido puede provocar lesiones
graves e incluso la muerte.
» Conecte el aspirador Unicamente a tomas de corriente debidamente conectadas a tierra.

/\ PRECAUCION

Riesgo de lesiones causadas por movimientos descontrolados. Si los frenos de las ruedas no estan
accionados, el aspirador puede moverse de forma descontrolada.
» Accione los frenos de las ruedas para que el aspirador se mantenga seguro.

6.1 Primera puesta en servicio

Elija el saco para polvo apropiado en funcion del material aspirado (mineral, de madera, etc.) y de la
aplicacion (en seco/himedo). — Capitulo «Indicaciones de uso»

Abra las dos pinzas de cierre.

Separe el cabezal de aspiracion del depdsito de suciedad.

Extraiga los accesorios del depésito de suciedad y del envoltorio.

Coloque un saco para polvo segun se indica en las instrucciones.

Coloque el cabezal de aspiracion en el depdsito de suciedad y cierre las dos pinzas de cierre.
Asegurese de que el cabezal de aspiracion estd montado correctamente y de que esta bloqueado.
Conecte la manguera de aspiracion.

Nooakrowb~

6.2 Colocacién del saco para polvo Premium E

Los objetos punzantes podrian perforar el saco para polvo.
Asegurese de que ningun objeto haya perforado el saco para polvo.

Extraiga el enchufe de red de la toma de corriente.

Abra las dos pinzas de cierre.

Separe el cabezal de aspiracion del depésito de suciedad.

Coloque el saco para polvo Premium en el depdsito de suciedad.

Asegurese de que el adaptador esté correctamente encajado y de que el saco para polvo no sobresalga
por encima del borde del depdsito.

Coloque el cabezal de aspiracion en el depdsito de suciedad.

Cierre las dos pinzas de cierre.

Asegurese de que el cabezal de aspiracion estd montado correctamente y de que esta bloqueado.
Conecte la manguera de aspiracion.

apred-

© N

6.3 Cambio del saco para polvo (de plastico) &

Extraiga el enchufe de red de la toma de corriente.

Abra las dos pinzas de cierre.

Separe el cabezal de aspiracion del depdsito de suciedad.

En caso necesario, extraiga el saco para polvo de plastico lleno.

Howh =
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5. Coloque un saco para polvo (de plastico) nuevo en el depdsito de suciedad y ponga el saco para polvo
alrededor del borde del depdsito de suciedad.

» Los orificios del saco para polvo deben quedar situados en el interior del depodsito de suciedad.

» Alinee el saco para polvo colocado con la linea negra del borde del depésito.

Coloque el cabezal de aspiracion en el deposito de suciedad.

Cierre las dos pinzas de cierre.

Asegurese de que el cabezal de aspiracion estd montado correctamente y de que esta bloqueado.
Conecte la manguera de aspiracion.

© ® N>

7 Manejo

/A ADVERTENCIA

Riesgo de lesiones. Si se dafa el sistema de filtracion pueden producirse fugas de polvo dafino parala salud.

» En caso de emergencia (p. €j., si se rompe el filtro), desconecte el aspirador, extraiga el enchufe de la
toma de corriente y antes de volver a utilizar el aspirador, solicite a una persona especializada que lo
compruebe.

/\ PRECAUCION

Riesgo de lesiones causadas por movimientos descontrolados. Si los frenos de las ruedas no estan
accionados, el aspirador puede moverse de forma descontrolada.

» Accione los frenos de las ruedas para que el aspirador se mantenga seguro.

741 Ajuste del diametro de la manguera

1. Para absorber o aspirar polvo seco no inflamable con valores de exposicion limite y virutas de madera,
ajuste el diametro de la manguera de aspiracion en la posicion del interruptor para el ajuste del didmetro
de la manguera.

2. Cambie el ajuste del diametro de la manguera y, con ello, la sensibilidad de la sefial de aviso acustica
pulsando repetidamente la tecla [

7.2 Funcionamiento sin uso de la toma de corriente del aspirador

1. Antes de conectar el enchufe, asegurese de que el interruptor de la herramienta esté en «OFF».
2. Conecte el enchufe del aspirador a la toma de corriente.
3. Gire el interruptor de la herramienta hasta la posicion «ON».

7.3 Funcionamiento con uso de la toma de corriente de la herramienta

La toma de corriente del aspirador sirve exclusivamente para la conexién directa de herramientas
eléctricas al aspirador.

Al utilizar herramientas eléctricas conectadas a la toma de corriente del aspirador, deben observarse
las indicaciones de seguridad de los manuales de instrucciones de dichas herramientas.

1. Desconecte el enchufe del aspirador de la toma de corriente.

2. Asegurese de que la potencia absorbida méaxima de la herramienta eléctrica que va a conectar sea
inferior a la potencia maxima admisible de la toma de corriente del aspirador; véase el apartado «Datos
técnicos» y la indicacion impresa en la toma de corriente del aspirador.

3. Asegurese de que la herramienta eléctrica esté apagada antes de conectar el enchufe de la herramienta
eléctrica.

Inserte el enchufe de la herramienta eléctrica en la toma de corriente del aspirador.
Conecte el enchufe del aspirador a la toma de corriente.

Gire el interruptor de la herramienta hasta la posicion «<AUTO».

Conecte la herramienta eléctrica.

No o~

Tras desconectar la herramienta eléctrica, el aspirador seguira funcionando unos instantes a fin
de aspirar el polvo residual que se encuentra en la manguera de aspiracion.
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7.4 Aspiracion de polvo seco

Antes de aspirar polvo seco y, en especial, polvo mineral, se debe comprobar siempre que en el
deposito se encuentre el saco para polvo adecuado. De esta forma sera muy sencillo proceder a
limpiar y evacuar el material aspirado.

/\ PRECAUCION

Riesgo de lesiones debido a polvos peligrosos para la salud. Si no se utiliza un elemento de filtro se
pueden producir fugas de material aspirado peligroso.
» Utilice el aspirador con el elemento filtrante insertado.

» Asegurese de que el elemento de filtro esté seco y de que esté colocado el saco para polvo adecuado.

7.5 Aspiracion de liquidos

/\ PRECAUCION

Riesgo de lesiones debido a polvos peligrosos para la salud. Si no se utiliza un elemento de filtro se
pueden producir fugas de material aspirado peligroso.
» Utilice el aspirador con el elemento filtrante insertado.

1. Compruebe el control del nivel de llenado. — pagina 83
2. A ser posible, utilice un elemento de filtro distinto para la aplicacion en humedo.

Para obtener informacion sobre los filtros adecuados, consulte las indicaciones de uso de los
accesorios — pagina 77.

3. Después de aspirar liquidos, abra las dos pinzas de cierre.
4. Levante el cabezal de aspiracion del depédsito de suciedad y coléquelo en una superficie de trabajo plana
para que el elemento del filtro se seque.

5. Vacie el depésito de suciedad y limpielo con una manguera de agua. Limpie los electrodos con un cepillo
y retire los restos del elemento de filtro con la mano cuando esté seco.
6. Deje que el deposito de suciedad se seque.

7.6 Después de aspirar

Desconecte la herramienta eléctrica.

Gire el interruptor de la herramienta hasta la posicion «OFF».

Desconecte el enchufe del aspirador de la toma de corriente.

Enrolle el cable de conexion y cuélguelo del gancho del cable.

Vacie el deposito y limpie la herramienta con un pafio humedo.

Enrolle la manguera.

Guarde el aspirador en un lugar seco y protegido frente a posibles usos no autorizados.

Nooh,wh

7.7 Vaciado del depésito de suciedad con polvo seco

Extraiga el enchufe de red de la toma de corriente.
Abra las dos pinzas de cierre.

Levante el cabezal de aspiracion del depodsito de suciedad y coléquelo en una superficie de trabajo
plana.

4. Vacie el dep6sito de suciedad:

VC 20L-X
VC 40L-X

@

» Sujete por la cavidad de agarre e incline el depdsito de suciedad para vaciarlo o extraiga el saco
para polvo.
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VC 20M-X
VC 40M-X

» En aspiradores de clase M: Extraiga el saco para polvo del depdsito de suciedad.

ﬂ Utilice el aspirador de clase H Unicamente con saco para polvo.

5. A continuacion, coloque el cabezal de aspiracion en el depdsito de suciedad y cierre las dos pinzas de
cierre.

7.8 Vaciado del deposito de suciedad sin saco para polvo (con liquidos)

-

Extraiga el enchufe de red de la toma de corriente.

Levante el cabezal de aspiracién del depésito de suciedad y coldéquelo en una superficie de trabajo
plana.

Abra las dos pinzas de cierre.

Sujete por la cavidad de agarre e incline el depdsito de suciedad para vaciarlo.

Limpie el borde del depdsito de suciedad con un pafio.

Coloque el cabezal de aspiracion en el depdsito de suciedad y cierre las dos pinzas de cierre.

N

Il

7.9 Utilice un interruptor de proteccién contra sobrecorriente [

Solo en los mercados de Australia y Nueva Zelanda

El fusible protege la toma de los picos de corriente. Cuando salta el fusible, el interruptor de proteccién
contra sobrecorriente se ilumina (en blanco) bajo la tapa transparente. Para que no vuelva a saltar el
fusible, subsane la causa (p. €j., desconecte el dispositivo eléctrico de la toma de corriente).

» Para restablecer la alimentacion de tensién al dispositivo eléctrico conectado, pulse el interruptor de
proteccién contra sobrecorriente.

8 Cuidado y mantenimiento

8.1 Cuidado del aspirador

/A] ADVERTENCIA

Peligro por corriente eléctrica. Las reparaciones indebidas en componentes eléctricos pueden producir
lesiones graves debido a descarga eléctrica.
» Encargue la reparacion de los componentes eléctricos Unicamente a personal técnico cualificado.

» Mantenga el aspirador seco, limpio y sin restos de aceite o grasa, en especial las superficies de la
empufadura. No utilice ningun producto de limpieza que contenga silicona.

» No utilice nunca el aspirador si tiene obstruidas las rejillas de ventilacion. Limpie las rejillas de ventilacion
cuidadosamente con un cepillo seco. Evite que penetren cuerpos extrafios en el interior del aspirador.

» Limpie regularmente el exterior con un pafo ligeramente humedecido. Para limpiar el aspirador, no
utilice pulverizadores, aparatos de chorro de vapor ni agua corriente, puesto que podria verse afectada
la seguridad eléctrica del aspirador.

En aspiradores de categoria Ly M:

Durante el mantenimiento y la limpieza debe tratarse el aspirador de tal modo que no suponga ningun peligro

para el personal de mantenimiento u otras personas.

» Utilice una ventilacion filtrada.

» Utilice prendas protectoras.

» Limpie el &rea de mantenimiento para evitar la presencia de materiales peligrosos en el entorno.

» Antes de retirar el aspirador de una zona con materiales peligrosos, aspire la parte exterior del aspirador,
limpielo o empaquételo. Con ello evitara la distribucion del polvo peligroso depositado en la herramienta.

» En los trabajos de mantenimiento y reparacion, empaquete en bolsas impermeables todas las partes
contaminadas que no pueda limpiar de forma satisfactoria y reciclelas de acuerdo con la normativa
vigente sobre eliminacion de este tipo de productos.

» Al menos una vez al afio, solicite al Servicio Técnico de Hilti o a una persona debidamente cualificada
una comprobacion técnica del aspirador, por ejemplo, de posibles desperfectos en el filtro, estanqueidad
del aire del aspirador o funcionamiento de los dispositivos de control.
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8.2 Limpieza del filtro

Para limpiar el elemento de filtro, no lo golpee contra objetos duros ni lo manipule con objetos duros
o afilados. Esto reduce la vida util del elemento de filtro.

No se debe limpiar el elemento de filtro con un limpiador de aire a presién. Esto podria resquebrajar
el material del filtro.

El elemento de filtro es una pieza de desgaste.
» Sustituya el elemento de filtro al menos una vez al semestre.
» Si se realiza un uso intensivo, sustituya el elemento de filtro con mayor frecuencia.

8.3 Cambio del elemento de filtro §

Extraiga el enchufe de red de la toma de corriente.

Abra el estribo de bloqueo para el cartucho del filtro.

Abra el cartucho del filtro.

Extraiga cuidadosamente el elemento de filtro sujetdndolo por las cavidades de agarre del soporte.
Limpie la superficie de la junta con un pafo.

Introduzca el nuevo elemento de filtro.

Cierre el cartucho del filtro plegando hacia delante el bloqueo de la tapa.

Cierre el estribo de bloqueo del cartucho del filtro.

Asegurese de eliminar el polvo que se haya escapado del aspirador o del elemento de filtro debido a la
sustitucion del filtro.

©@ N AN~

8.4 Comprobacién del control del nivel de llenado £

1. Extraiga el enchufe de red de la toma de corriente.

2. Abralas dos pinzas de cierre.

3. Levante el cabezal de aspiracion del depésito de suciedad y coléquelo en una superficie de trabajo
plana.

4. Compruebe la suciedad de los contactos de desconexién (sondas de hilo) y, en caso necesario, limpielos

con un cepillo.

Compruebe si hay suciedad en la junta del cabezal de aspiracién y, en tal caso, eliminela con un pafo.
Coloque el cabezal de aspiracion en el depdsito de suciedad.

Cierre las dos pinzas de cierre.

Asegurese de que el cabezal de aspiracion esta montado correctamente y de que esta bloqueado.

© N O

8.5 Comprobacion después de las tareas de cuidado y mantenimiento

1. Después de los trabajos de cuidado y mantenimiento, compruebe que el aspirador esté bien montado y
funcione sin fallos.

2. Realice una prueba de funcionamiento.

9 Transporte y almacenamiento

9.1 Transporte

El aspirador no debe transportarse con el depdsito de suciedad lleno.

El aspirador no debe colgarse de una grua.

» En caso necesario, retire del soporte el Power Conditioner o la herramienta suelta.

» Vacie el aspirador antes de transportarlo a otra ubicacion.

» No incline el aspirador y transpértelo Unicamente en posicién vertical cuando haya aspirado liquidos.
» Junte los dos extremos de la manguera para transportarla con ayuda del adaptador cénico.
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VC 20M-X
VC 40M-X

En aspiradores de clase M

/A| ADVERTENCIA

Riesgo de lesiones debido a polvos peligrosos para la salud. A través de la pieza de empalme de
entrada se pueden producir fugas de material aspirado peligroso.

» En los aspiradores de clase M, durante el transporte y cuando no se esté utilizando, cierre la pieza
de empalme de entrada con el manguito de cierre.

9.2 Fijacion del maletin

1. Asegurese de que el aspirador esté bien parado y bloquee el freno de mano. Tire de la empufiadura de
transporte completamente hacia fuera.

2. Cologue uno o mas maletines en el aspirador.
» El/los maletin/es no debe/n sobresalir por encima de la empufiadura de transporte.
» Tenga en cuenta la carga adicional maxima.

3. Saque la correa de amarre del soporte y del maletin. Alargue la correa de amarre en caso necesario.

4. Coloque el gancho de la correa de amarre en la empufiadura de transporte y apriete la correa de amarre.

9.3 Almacenamiento

» Guarde el aspirador en un lugar seco y protegido frente a posibles usos no autorizados.

10 Ayuda en caso de averias

Si se producen averias que no estén incluidas en esta tabla o que no pueda solucionar usted, dirijase al
Servicio Técnico de Hilti.

10.1  Averia del aspirador

Anomalia Posible causa Solucion
El elemento de filtro esta obstruido | » Compruebe el nivel de llenado
o es demasiado antiguo. del deposito de suciedad.

» Pulse la tecla de control
«Limpieza manual».
— pagina 76

» En caso necesario, sustituya el

Se enciende el indicador de
funcionamiento «Cambiar

filtro». filtro. — pagina 83
No se ha colocado ningun ele- » Coloque un elemento de filtro
mento de filtro. apropiado. — pagina 83
Se ha desconectado el suministro | » Limpie las sondas y el entorno
de agua. de las sondas con un cepillo.
La herramienta no funciona o
se desconecta poco después
de arrancar.
VC 20M-X Saco para polvo lleno. » Cambie el saco para polvo.
RORONES El elemento de filtro estd muy su- | » Si la limpieza automatica del
Sefial de aviso acustica (ren- | cio. filtro esta desactivada, activela
dimiento de aspiracién redu- y deje que el aspirador funcione
cido) durante 30 s.
La manguera de aspiracion o el » Limpie la manguera de aspira-
protector antipolvo de la herra- cion y el protector antipolvo.

mienta eléctrica estan obstruidos.

El interruptor para el ajuste del dia- Ajuste el diametro de la man-
metro de la manguera se encuen- guera — pagina 80.
tra en una posicién incorrecta.
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Anomalia

Posible causa

Solucién

La herramienta expulsa polvo.

El elemento de filtro no esta mon-
tado correctamente.

>

Vuelva a montar el elemento de
filtro. — pagina 83

El elemento de filtro esta dafiado.

Coloque un elemento de filtro
nuevo. — pagina 83

La herramienta se enciende y
se apaga de forma imprevista
o el usuario recibe descargas
estaticas.

El aislamiento electrostatico no
esta garantizado; la herramienta
no esta conectada a una toma de
corriente con conexion a tierra.

Conecte la herramienta a una
toma de corriente con conexién
a tierra; utilice una manguera
antiestatica.

El motor no funciona.

Ha saltado el fusible de la toma de

corriente de red.

Active el fusible.

En caso de que vuelva a saltar,
investigue los motivos de la
sobrecorriente.

Depdsito de suciedad lleno.

Desconecte la herramienta y
vacie el depésito de suciedad.

Ha saltado el fusible térmico del
motor.

Desconecte la herramienta y
deje que se enfrie durante unos
5 min.

Si el motor no arranca, lleve
la herramienta al Servicio de
Atencion al Cliente de Hilti.

El fusible térmico del motor desco-

necta el motor repetidamente.

Limpie las rejillas de ventilacion
cuidadosamente con un cepillo
Seco.

El motor no funciona en
modo automatico.

La herramienta esta defectuosa
o no se ha enchufado correcta-
mente.

Compruebe el correcto fun-
cionamiento de la herramienta
conectada o conecte bien el
enchufe de red.

La limpieza automatica del
elemento de filtro no fun-
ciona.

La manguera de aspiracion no esta

conectada.

Conecte la manguera de
aspiracion.

10.2 Averia del dispositivo del sistema

Si la aspiradora se utiliza en un sistema inalambrico, los dispositivos del sistema conectados pueden mostrar
los siguientes mensajes en sus pantallas.

Anomalia

Posible causa

Solucién

vC

Se enciende el indicador de
funcionamiento Error desco-
nocido.

El dispositivo del sistema conec-

tado ha recibido un cédigo de error

desconocido del aspirador.

>

Compruebe si el aspirador
presenta averias.

™moe
VC

Se enciende el indicador de
funcionamiento «Cambiar
filtro».

El elemento de filtro esta obstruido

o es demasiado antiguo.

Compruebe el nivel de llenado
del deposito de suciedad.
Pulse la tecla de control
«Limpieza manual».

- pagina 76

En caso necesario, sustituya el
filtro. — pagina 83

No se ha colocado ningun ele-
mento de filtro.

Coloque un elemento de filtro
apropiado. — pagina 83
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Anomalia Posible causa Solucién
Se ha desconectado el suministro | » Limpie las sondas y el entorno
de agua. de las sondas con un cepillo.

El indicador de funciona-

miento del suministro de

agua esta encendido.
Saco para polvo lleno. » Cambie el saco para polvo.
El elemento de filtro estd muy su- » Si la limpieza automatica del
cio. filtro esta desactivada, activela

Ve y deje que el aspirador funcione

durante 30 s.

El indicador de funciona-
miento del rendimiento de
aspiracion reducido esta en-
cendido.

La manguera de aspiracion o el » Limpie la manguera de aspira-
protector antipolvo de la herra- cion y el protector antipolvo.
mienta eléctrica estan obstruidos.

El interruptor para el ajuste del dia- Ajuste el diametro de la man-
metro de la manguera se encuen- guera — pagina 80.
tra en una posicién incorrecta.

v

11 Reciclaje

& Los productos Hilti estan fabricados en su mayor parte con materiales reutilizables. La condicion para
dicha reutilizacion es una separacion adecuada de los materiales. En muchos paises, Hilti recoge las
herramientas usadas para su recuperacion. Pregunte en el Servicio de Atencién al Cliente de Hilti o a su
asesor de ventas.

De acuerdo con la directiva europea sobre residuos de aparatos eléctricos y electrénicos, asi como su
transposicion a la legislacion nacional, las herramientas eléctricas usadas se someteran a una recogida
selectiva y a una reutilizacion respetuosa con el medio ambiente.

i » No deseche las herramientas eléctricas junto con los desperdicios domésticos.

Lodo de perforacion

El vertido de lodo de perforacion sin un tratamiento previo adecuado en el agua o en un sistema canalizado

puede resultar perjudicial para el medio ambiente.

» Consulte a las autoridades locales para informarse sobre la normativa actual vigente.

Recomendamos el siguiente procedimiento previo:

» Acumule el lodo de perforacion (por ejemplo, con el aspirador de liquidos).

» Deje que el lodo de perforaciéon se sedimente y evacue la parte sélida en un lugar de deposito de
escombros (los agentes de floculacion pueden acelerar el proceso de separacion).

» Se deberd neutralizar el agua antes de conducir el agua restante (valor pH>7, basico) en la canalizacion.
Para ello, afiada agente neutralizador acido o diluya con mucha agua.

Polvo de perforacion

» Elimine el polvo de perforacion recogido de acuerdo con las normativas legales nacionales vigentes.

12 Garantia del fabricante

» Si tiene alguna consulta acerca de las condiciones de la garantia, péngase en contacto con su sucursal
local de Hilti.
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Manual de instrucoes original

1 Indicacbes sobre a documentacao

1.1 Sobre esta documentacao

Antes da colocagdo em funcionamento, leia esta documentacgdo. Esta é a condigdo para um trabalho
seguro e um manuseamento sem problemas.

Tenha em atengéo as instrugdes de seguranga e as adverténcias nesta documentacgéo e no produto.
Guarde o manual de instrugdes sempre junto do produto e entregue-o a outras pessoas apenas
juntamente com este manual.

1.2 Explicacdo dos simbolos

1.2.1  Adverténcias

As adverténcias alertam para perigos durante a utilizagdo do produto. Sao utilizadas as seguintes palavras
de aviso:

A] PERIGO
PERIGO !
» Indica perigo iminente que pode originar acidentes pessoais graves ou até mesmo fatais.

AVISO !
» Indica um possivel perigo que pode causar graves ferimentos pessoais, até mesmo fatais.

/\ CcuIDADO
CUIDADO !
» Indica uma situacéo potencialmente perigosa que pode originar ferimentos corporais ou danos materiais.

1.22 Simbolos na documentacéo
Na nossa documentagao, sao utilizados os seguintes simbolos:

||!_!|] Leia o manual de instrucdes antes da utilizagao

A Cuidado

ﬂ Instrugdes de utilizacao e outras informagodes Uteis

X5 Manuseamento com materiais reciclaveis

i Né&o deitar as ferramentas eléctricas e baterias no lixo doméstico

1.2.3 Simbolos nas figuras
Nas nossas figuras, séo utilizados os seguintes simbolos:

E Estes nimeros referem-se a respectiva imagem no inicio deste Manual

A numeragao reproduz uma sequéncia dos passos de trabalho na imagem e pode divergir dos
passos de trabalho no texto

Na figura Vista geral sdo utilizados nimeros de posi¢éo que fazem referéncia aos nimeros da
legenda na seccéo Vista geral do produto

]! | Este simbolo pretende despertar a sua atencéo durante o manuseamento do produto.
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1.3 Simbolos dependentes do produto
1.3.1 Simbolos no produto
No produto, podem usar-se os seguintes simbolos:

\
O aparelho suporta a tecnologia NFC que é compativel com plataformas iOS e Android.

@. Se existente no produto, isso significa que o produto foi certificado por este organismo de certifi-
i | cagdo para o mercado americano e canadiano de acordo com as normas em vigor.

1.3.2 Sinais de proibicao
No produto sé&o utilizados os seguintes sinais de proibi¢do:

® E proibido o transporte por grua

1.4 Autocolantes especiais no produto

AVISO: Este aspirador contém pos perigosos para a saude. O esvaziamento e manutencéo, inclusive
eliminagéo do saco colector do po, sé podem ser efectuados por pessoal qualificado e que esteja a usar um
equipamento de proteccdo pessoal adequado. Opere o aspirador apenas se o sistema de filtragem estiver
completo e a funcionar em perfeitas condigdes.

Um dos seguintes autocolantes de aviso encontra-se no aspirador:

VC 20L-X
VC 40L-X

Autocolante de aviso nos aspiradores L:

Xy

Preste atengdo para que o autocolante de aviso esteja bem visivel.

VC 20M-X
VC 40M-X

Autocolante de aviso nos aspiradores L:

Yy

Preste atengdo para que o autocolante de aviso esteja bem visivel.

1.5 Dados informativos sobre o produto

Os produtos Hilti foram concebidos para uso profissional e sé devem ser utilizados, mantidos e reparados
por pessoal autorizado e devidamente credenciado. Este pessoal devera estar informado, em particular,
sobre os potenciais perigos. O produto e seu equipamento auxiliar podem representar perigo se usados
incorrectamente por pessoas ndo qualificadas ou se usados para fins diferentes daqueles para os quais
foram concebidos.

A designacéo e o numero de série sdo indicados na placa de caracteristicas.
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» Registe o numero de série na tabela seguinte. Precisa dos dados do produto para colocar questdées ao
nosso representante ou posto de servigo de atendimento aos clientes.
Dados do produto

Aspirador a himido e a seco VC 20M-X
VC 20L-X
VC 40M-X
VC 40L-X

Geragao 01

N.2 de série

1.6 Declaracao de conformidade

Declaramos sob nossa exclusiva responsabilidade que o produto aqui descrito estd em conformidade com
as directivas e normas em vigor. Na parte final desta documentagao encontra uma reprodugao da declaragao
de conformidade.

As documentagdes técnicas estdo aqui guardadas:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Seguranca

21 Normas gerais de seguranca

Além das indicagbes de seguranga mencionadas em cada capitulo deste manual de instru¢oes, deve

observar sempre o0s pontos a seguir indicados.

» Leiatodas as indicacoes! A inobservancia das seguintes indicagdes pode resultar em choque eléctrico,
incéndio e/ou ferimentos pessoais.

» Em caso de utilizacao do aparelho em conjunto com uma ferramenta eléctrica, leia previamente o
manual de instrugoes da ferramenta eléctrica e tenha todas as indicagées em atencao.

» Nao é permitida a modificacdo ou manipulacao do aparelho.

» Utilize o aparelho correcto. Nao utilize o aparelho para fins para os quais nao foi concebido, e
apenas se estiver completamente operacional.

» Antes da realizacdo de trabalhos com o aparelho, informe-se sobre o seu manuseamento, os
perigos eventualmente decorrentes do material e a eliminacao do material aspirado.

» Considere as influéncias ambientais. Nao utilize o aparelho onde exista risco de incéndio ou de
explosao.

» O aparelho s6 pode ser utilizado por pessoas que estao familiarizados com o mesmo, instruidas
quanto a utilizagao segura do mesmo e perceberem os perigos dai resultantes. O aparelho nao
foi concebido para ser utilizado por criancas. As criancas devem ser vigiadas para assegurar que
nao brincam com o aparelho.

» Guarde os aparelhos nao utilizados num local seguro. Aparelhos que nao estejam a ser utilizados,
devem ser guardados num local seco, alto ou fechado, fora do alcance das criancas.

2.2 Seguranca fisica

» Esteja atento ao que esta a fazer e tenha prudéncia ao trabalhar com o produto. Nao utilize o
aspirador se estiver cansado ou sob influéncia de drogas, alcool ou medicamentos. Um momento
de falta de atenc¢ao na utilizacao do aparelho pode originar ferimentos graves.

» O utilizador e restantes pessoas que se encontrem na proximidade do aparelho devem usar
oculos de proteccao, capacete de seguranca, proteccdo auricular, luvas de proteccdo e mascara
de proteccao respiratéria durante a utilizacdo e manutencao do aparelho.

» Certifique-se de que o aspirador nao se pode deslocar ou cair.

» Accione os travoes das rodas para um posicionamento seguro do aspirador. Com os travoes das
rodas desbloqueados, o aspirador pode entrar em movimentos descontrolados.

» Respeite as directivas para a prevencao de acidentes que vigoram no pais de utilizagao.

» Se poderem ser montados sistemas de aspiracao e de recolha de p6, assegure-se de que estes
estao ligados e sao utilizados correctamente. A utilizagcdo de um sistema de aspiragdo de p6é pode
reduzir 0s perigos relacionados com a exposi¢ao ao mesmo.
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23 Utilizacdo e manutencao do aparelho

» Nunca deixe a ferramenta abandonada (sem qualquer supervisao).

» Nao desactive a limpeza do filtro durante a aspiragcéo de pds nocivos, nomeadamente, na utilizacao
com ferramentas eléctricas geradoras de po.

» Proteja o aparelho contra congelacao.

» Limpe o dispositivo de regulacdo do nivel da agua periodicamente com uma escova segundo as
instrucoes e examine-o quanto a indicios de danos.

» Ao colocar a cabeca de aspiracao, certifique-se de que nao se magoa e nao danifica o cabo de
rede. Existe risco de ferimentos e danos.

» Verifique a ferramenta e os acessorios quanto a eventuais danos. Todos os dispositivos de
seguranca ou quaisquer elementos ligeiramente danificados deverao ser verificados quanto ao
seu correcto funcionamento antes da utilizagdo. Certifique-se de que todas as pecas moveis
estdo perfeitamente operacionais, sem encravar e sem avarias. Todas as pecas devem estar
correctamente encaixadas e preencher todos os requisitos de seguranca.

» A sua ferramenta eléctrica s6 deve ser reparada por pessoal qualificado e s6 devem ser utilizadas
pecas sobresselentes originais. Isto assegurara que a seguranga da ferramenta se mantenha.

» Quando nao estiver a utilizar o aparelho (durante os intervalos de trabalho), antes da conservacao
e manutencao e antes de substituir acessoérios ou o filtro, retire a ficha de rede da tomada. Esta
medida preventiva evita o accionamento acidental do aparelho.

» Nunca transporte o aparelho puxando pelo cabo de rede. Nao passe com o aspirador por cima do
cabo de rede.

» Nao transporte o aparelho por meio de grua.

VC 20M-X
VC 40M-X

Adicionalmente nos aspiradores M
» Antes do transporte ou de um periodo de interrupcao de utilizacao do aparelho, feche o bocal
da mangueira com a luva de fecho.

2.4 Seguranca eléctrica

» A ficha de ligacao do aparelho deve ajustar-se a tomada. A ficha ndo deve ser modificada de
modo algum. N3o utilize quaisquer fichas de adaptacao com aparelhos com ligacao a terra. Fichas
originais (ndo modificadas) e tomadas adequadas reduzem o risco de choque eléctrico.

» Ligue a ficha de rede a uma tomada adequada com ligacao a terra, correctamente instalada e em
conformidade com todas as disposicoes locais. Se estiver com duvidas sobre se a tomada esta
protegida com fio terra, mande verifica-la por um electricista especializado qualificado.

» Evite o contacto do corpo com superficies ligadas a terra, como, por exemplo, canos, radiadores,
fogoes e frigorificos. Existe um risco elevado de choque eléctrico se o corpo estiver com ligagéo a
terra.

» O aparelho nao deve ser exposto a chuva nem humidade. A infiltragao de dgua no aparelho eléctrico
aumenta o risco de choques eléctricos.

» Certifique-se de que o cabo de rede nao esta mergulhado numa poca.

» Verifique o cabo de ligacdo do aparelho regularmente e se estiver danificado, mande-o substituir
num Posto de Servico de Atendimento aos Clientes Hilti. Verifique as extensdes de cabo
regularmente. Se estiverem danificadas, deverao ser substituidas.

» Se danificar o cabo de ligacao a rede e/ou a extensado enquanto trabalha, nao lhes toque. Retire a
ficha de rede da tomada. Cabos de ligagéo a rede e extensdes danificados representam um risco de
choque eléctrico.

» O cabo de ligagéo a rede deve apenas ser substituido pelo tipo estabelecido no manual de instrugdes.

» Nao use o cabo para transportar, arrastar ou desligar o aparelho da tomada. Mantenha o cabo
afastado de calor, dleo, arestas vivas ou partes em movimento do aparelho. Cabos danificados ou
emaranhados aumentam o risco de choque eléctrico.

» Quando operar um aparelho eléctrico ao ar livre, utilize apenas cabos de extensao proprios para
utilizacao no exterior. A utilizagao de cabos de extensao préprios para exterior reduz o risco de choque
eléctrico.

» Em caso de falha eléctrica desligue o aparelho e retire a ficha de rede.

» Utilize a tomada embutida no aparelho apenas para os fins estabelecidos no manual de instrucées.

» Nunca utilize o carregador se este estiver sujo ou molhado. Humidade ou sujidade na superficie da
ferramenta dificultam o seu manuseio e, sob condigdes desfavoraveis, podem causar choques eléctricos.
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Por conseguinte, se trabalha materiais condutores com frequéncia, recomendamos que mande
verificar periodicamente a sua ferramenta por um Centro de Assisténcia Técnica Hilti.

2.5 Local de trabalho

» Assegure-se de que o local esta bem iluminado.

» Assegure-se de que o local de trabalho esta bem ventilado. Areas de trabalho mal ventiladas podem
suscitar problemas de saude devido a inalagdo de po6.

» Mantenha o seu local de trabalho arrumado. Mantenha o local de trabalho livre de quaisquer
objectos que possam provocar ferimentos. O desleixo no local de trabalho pode causar acidentes.

» Nao opere com o aparelho em ambientes explosivos ou na proximidade de liquidos ou gases
inflamaveis. Ferramentas eléctricas produzem faiscas que podem provocar a ignigdo de p6 e vapores.

2.6 Material aspirado

» Pos perigosos para a saude, cuja classe de po6 é superior a classe de pé do aspirador, ndo podem
ser aspirados. Pos inflamaveis e/ou explosivos (p. ex., p6 de magnésio ou de aluminio) ndo podem
ser aspirados. Materiais, com uma temperatura superior a 60 °C (140 °F), nao podem ser aspirados
(p. ex., cigarros acesos, cinza quente).

» Nao podem ser aspirados liquidos inflamaveis, explosivos ou causticos (liquidos de refrigeracao
e lubrificantes, gasolina, solventes, acidos (pH < 5), lixivias (pH > 12,5), etc.).

» Em caso de saida de espuma ou liquidos, desligar imediatamente o aspirador.

» Use luvas de proteccao ao aspirar materiais quentes até, no maximo, 60 °C (140 °F).

» Use vestuario de proteccao e evite o contacto com a pele ao trabalhar com lama mineral resultante
de perfuragao (pH > 9, caustico).

» Evite o contacto com liquidos alcalinos ou acidos. No caso de contacto acidental, enxague
imediatamente com agua. Em caso de contacto do liquido com os olhos, lave-os abundantemente
com agua e procure auxilio médico.

VC 20L-X
VC 40L-X

Adicionalmente nos aspiradores L
» O aspirador da classe de p6s L adequa-se para a aspiragdo/sucgao de pds secos, nao inflamaveis,
aparas de madeira e p6s nocivos com valores limite de exposi¢cao > 1 mg/m?. O aspirador deve ser
equipado com filtros adequados, consoante a nocividade dos p6s a aspirar/sugar.
VC 20M-X
VC 40M-X
Adicionalmente nos aspiradores M
» O aspirador da classe de p6s M adequa-se para a aspiragao/sucgao de pos secos, nao inflamaveis,
aparas de madeira e pos nocivos com valores limite de exposicdo =z 0,1 mg/m3. O aspirador deve
ser equipado com filtros adequados, consoante a nocividade dos pés a aspirar/sugar.
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3

Descricao

3.1

3.2

Os

Vista geral do produto ]

Pega de transporte (extraivel)

Fita de amarrar para mala Hilti

Punho

Tomada embutida no aparelho

Campo indicador e painel de controlo
Tampa cega para médulo sem fio (opcional)
Interruptor do aparelho

Bocal da mangueira (mangueira de aspira-
G&o)

Bloqueio do contentor (2x)

Cabo de alimentacdo

Gancho de fixagao (2x) com elastico
Cabeca de aspiragéo

Contentor

Suporte do filtro com estribo de retengao

VC 20 VC 40

CICICICICIOIOIS

PeROG®

Utilizacao correcta

produtos aqui descritos séo aspiradores industriais para o uso industrial. Adequam-se para aplicagdes

a seco e a humido.
Nao é permitido aspirar pessoas e animais com este produto. O aparelho nao pode ser utilizado mergulhado.

>

Yy Vv v v
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Antes da realizagdo de trabalhos com o produto, informe-se sobre o manuseamento, os perigos
decorrentes do material e a eliminag&o segura do material.

Néo utilize o produto para servigos continuos permanentes, em linhas automaticas ou semiautomaticas.
Utilize apenas acessorios e ferramentas originais da Hilti, de forma a evitar ferimentos.

Utilize uma mangueira de aspiracdo antiestatica de modo a evitar efeitos electrostaticos.

Né&o aspire objectos que possam provocar ferimentos através do saco colector do pé (p. ex., materiais
pontiagudos ou com arestas vivas).

N&o utilize o produto em substituicdo de uma escada.

Respeite as directivas para a prevengao de acidentes que vigoram no pais de utilizagao.

icacoes permitidas:

Ao remover o pd é necessario garantir uma taxa de ventilagéo L suficiente na sala, se o ar que sai do
aparelho for reconduzido para a sala.
Observe as regulamentagdes nacionais!

92

Aspiragdo de grandes quantidades de p6é em trabalhos com brocas diamantadas cortadoras, martelos
perfuradores e coroas de perfuragéo a seco da Hilti.

Aspiragdo de lama mineral em trabalhos com coroas diamantadas de perfuracdo Hilti ou serras
diamantadas Hilti e material de aspiracéo liquido até uma temperatura de, no maximo, 60 °C (140 °F).
Aspiragao de 6leo e meios liquidos até uma temperatura de, no méaximo, 60 °C (140 °F).

Limpeza a humido e a seco de paredes e pavimentos.
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VC 20M-X
VC 40M-X
Adicionalmente nos aspiradores M
» Aspiracao de pos secos, ndo inflamaveis, liquidos e aparas de madeira e pds nocivos com valores
limite de exposigdo = 0,1 mg/m3 (classe de pds M).
» As maquinas dimensionadas para recolher poeira mineral contendo quartzo devem, no minimo,
corresponder a classe de pos M.

VC 20L-X
VC 40L-X

Adicionalmente nos aspiradores L
» Aspiracé@o de pds secos, ndo inflamaveis, liquidos e aparas de madeira e pds nocivos com valores
limite de exposicéo > 1 mg/m? (classe de pds L).

3.3 Possivel uso incorrecto

» O aspirador ndo pode ser utilizado para aspirar amianto.

» Nao deve utilizar o aspirador em posigao horizontal.

» O aspirador ndo pode ser utilizado para aspirar substancias explosivas, substancias incandescentes,
ardentes ou inflamaveis e pds agressivos (p. ex., pd de magnésio ou de aluminio) (Excepcéo: aparas de
madeira).

» O aspirador nao pode ser utilizado para aspirar liquidos inflamaveis (p. ex., gasolina, solventes, acidos,
liquidos de refrigeracéo e lubrificantes).

3.4 Indicagées no produto

Indicacao Descricéao

Indicador de manutencéo Substituir filtro

Se o LED acende, o filtro encontra-se bloqueado.

1. Verifique o nivel de enchimento do contentor

2. Pressione a tecla de comando Limpeza manual do filtro.
3. Verifique o filtro e substitua-o se for necessario.

Controlo do nivel de enchimento

Se o LED acende, a fungéo de desligar automatico no funcionamento a
humido esta activa.

Esvazie o contentor e limpe as sondas.

Indicador de poténcia
A indicagéao fornece informagéao sobre o estado actual do filtro. Em caso de
poténcia de sucgao maxima acendem todos os 3 LEDs.

3.5 Teclas de comando no produto

Tecla de comando Descrigao

Limpeza manual do filtro
Pressione esta tecla para realizar uma limpeza manual do filtro.

111111118

Limpeza automatica do filtro
Se o LED acender, esta activa a limpeza automatica do filtro.

Desactive a limpeza automatica do filtro, pressionando a tecla. O LED apaga-
se.
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Tecla de comando Descricao

Ajuste do didmetro da mangueira (apenas para a classe M)
Pressione a tecla para ajustar o diametro da mangueira actualmente utilizada.

O valor a ajustar depende do aparelho ligado e do seu didmetro de aspiragéo
e deve, se necessario, ser adaptado.

3.6 Incluido no fornecimento

Aspirador a humido / a seco inclusive elemento filtrante, mangueira de aspiragdo completa com luva giratéria
(do lado do aspirador) e luva do aparelho, saco colector do pé (plastico) PE, manual de instru¢coes

Podera encontrar outros produtos de sistema aprovados para o seu produto na sua Hilti Store ou
em: www.hilti.group

3.7 Sinal acustico de aviso

VC 20M-X
VC 40M-X

Os aspiradores M estdo equipados com um sinal acustico de aviso. Por razées de seguranca, este soa
quando a velocidade do ar na mangueira de aspira¢do desce abaixo de 20 m/s.

Para que o sinal de aviso seja correctamente activado, é necessario ajustar o didmetro da mangueira de
aspiragéo utilizada no ajuste do didmetro da mangueira.

3.8 Limpeza do filtro

ﬂ A limpeza do filtro sé funciona com a mangueira de aspiragao ligada.

O aspirador dispde de uma limpeza manual e automatica do filtro para retirar o maximo possivel do pé
aderente ao elemento filtrante.

A limpeza do filtro automatica pode ser desligada e novamente ligada se premir a tecla "Limpeza automatica
do filtro".

Estado Significado
LED acende. Limpeza do filtro esta activada.
LED néo acende. Limpeza do filtro esta desactivada.

A cada arranque do aspirador, a limpeza do filtro é automaticamente activada.
O elemento filtrante é limpo automaticamente gragas a uma golpada de ar (ruido de batimento).

Para permitir uma poténcia de succdo continuamente elevada, a limpeza do filtro deve estar activa
em aplicagdes do sistema (sobretudo ao lixar, cortar e abrir rogos) ou ao aspirar quantidades maiores
de pé.

Independentemente da limpeza do filtro automatica, o filtro pode ser limpo em qualquer altura pressionando
a tecla "Limpeza manual do filtro".

Limpeza a fundo: Consegue o desempenho maximo na limpeza do filtro tapando a mangueira e
premindo em simultaneo a tecla "Limpeza manual do filtro".
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3.9 Instrucoes

VC 20M-X
VC 40M-X

Utilize o aspirador M apenas com saco colector do po.
Classe M para aspirar pés com valores limite de exposi¢do = 0,1 mg/m3.

Acessorios e tipos de aplicacao

Numero Acessorios Tipo de aplicacao

do mate-

rial

2261451 Saco colector do p6 (de plastico) aplicagdes minerais, a humido e a seco
PE VC 20, VC 150-6

2262095 Saco colector do p6 (de plastico) aplicagdes minerais, a hiumido e a seco
PE VC 40, VC 150-10

2261258 Saco colector do p6 Premium Aplicagdes em madeira e aplicagdes minerais
VC 20, VC 150-6 (betao), a seco

2262130 Saco colector do p6 Premium Aplicagdes em madeira e aplicagdes minerais
VC 40, VC 150-10 (betéo), a seco

2261453 Filtro PTFE VC 201401150 universal, a humido e a seco

2261257 Filtro VC 20407150 universal universal, a himido e a seco

2278640 Filtro DRY VC 2040150 universal a seco

2261452 Filtro HEPA VC 20/40/150 a humido e a seco

203867 Mangueira de aspiragao a humido e a seco
36x4,65M AS

4 Caracteristicas técnicas

41 Caracteristicas do produto

Em caso de alimentacdo por um gerador ou transformador, a respectiva poténcia de saida minima
devera corresponder ao dobro da poténcia nominal indicada na placa de caracteristicas do aparelho.
A tensao de servigo do transformador ou gerador devera encontrar-se sempre entre +5% e -15% da

tensé@o nominal do produto.

VC 20-X VC 40-X
Peso 11 kg 14,4 kg
Dimensoées (C x L x A) 530 mm x 290 mm x 415 mm 560 mm x 365 mm x 590 mm
Max. carga adicional 25 kg 25 kg
Volume do contentor 15¢ 30¢
Volume util de p6 15 kg 34 kg
Volume util de agua 9/ 228 ¢
Temperatura do ar -10°C ... 40°C -10°C ... 40°C

Limpeza automatica do
filtro

controlada por sensor

controlada por sensor

Frequéncia da rede 50 Hz ... 60 Hz 50 Hz ... 60 Hz
Classe de proteccao | |
Tipo de protec¢ao IP X4 IP X4
2268215 Portugués 95
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4.2 Tensao nominal
100V 110V 110V 110V
(GB 16 A) (GB 32 A)
Poténcia nominal 1200 W 1100 W 1100 W 1100 W
Poténcia de ligacao datomada | /¢ o/e 650 W 1600 W
embutida no aparelho para fer-
ramenta eléctrica
Ligacao a rede (tipo) CNS HVCTF CNS HVCTF HO7 RNF 3G HARSJT 3x12
300 3x2 mm? 300 3x2 mm? 1,5 mm? (2,5) AWG
220 - 240V 220-240V 220-240V 240V (N2)
(CH) (GB)
Poténcia nominal 1200 W 1200 W 1200 W 1200 W
Poténcia de ligacao datomada | 2 400 W 1100 W 1800 W 1200 W
embutida no aparelho para fer-
ramenta eléctrica
Ligacao a rede (tipo) HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G
1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 mm?
4.3 Fluxo volumétrico maximo e vacuo maximo
100V 110V 220-240V | 220-240V | 240V (N2)
(CH)
Fluxo volumétrico maximo (tur- | 71 {/s 71 {/s 74 {/s 74 {/s 74 (/s
bina)
Fluxo volumétrico maximo na 1771 m3h [ 177,31 m3h | 183 m3h 183 m¥h 183 m3/h
extremidade da mangueira (49,2 {/s) (49,2 {/s) (50,6 ?/s) (50,6 ¢/s) (50,6 ¢/s)
Vacuo max. 22,3 kPa 22,3 kPa 2425 kPa |24,25kPa | 24,25 kPa
4.4 Informacao sobre ruido e vibragao, medidos conforme a norma EN 60335
As seguintes indicagdes aplicam-se a todos os aspiradores industriais VC 20 e VC 40.
Nivel de presséo sonora (L,,) 69 dB(A)
Incerteza para nivel de pressao da emisséo sonora (K,,) 2,5 dB(A)
Valor da emisséao de vibracao <2,5m/s?

5 Utilizacao de extensbes de cabo

Perigo devido a cabo danificado! Se danificar o cabo enquanto trabalha, ndo Ihe toque e desligue o

aparelho imediatamente. Retire a ficha de rede da tomada.
» Verifiqgue o cabo eléctrico regularmente. Se danificado, deve ser imediatamente substituido por um

especialista.

« Utilize apenas cabos de extensdo aprovados para o tipo de aplicagdo em causa e com a secgao

transversal adequada. A inobservancia desta recomendagao pode resultar numa perda de poténcia da

ferramenta e no sobreaquecimento do cabo.
* Examine o cabo periodicamente em relagcdo a eventuais danos.
* Substitua os cabos de extensdo danificados.

* Em trabalhos de exterior, utilize apenas extensdes com secgéo apropriada e correspondentemente

indicadas.
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6 Colocacao em funcionamento

Perigo devido a corrente eléctrica. Se o aspirador ndo estiver devidamente ligado, a consequéncia podem
ser a morte ou ferimentos graves.

» Ligue o aspirador apenas a uma fonte de energia com a devida ligagao a terra.

/\ CUIDADO

Risco de ferimentos devido a movimentos descontrolados! Com os travoes das rodas desbloqueados,
o aspirador pode entrar em movimentos descontrolados.

» Accione os travdes das rodas para um posicionamento seguro do aspirador.

6.1 Antes de iniciar a utilizacao

Seleccione o saco colector do pé adequado com base no material aspirado (mineral, madeira) e na
aplicagao (a humido/seco). — Capitulo "Instru¢des de utilizagao"

Abra os dois linguetes de seguranga.

Levante a cabega de aspiragao, separando-a do contentor.

Retire os acessorios do interior do contentor e da embalagem.

Aplique um saco colector do pé de acordo com as instrugdes.

Coloque a cabeca de aspiragcdo no contentor e feche os dois linguetes de seguranca.
Certifique-se de que a cabega de aspiragao esta correctamente montada e travada.
Ligue a mangueira de aspiragéo.

No o~

6.2 Inserir saco colector do pé Premium &

Obijectos pontiagudos poderiam perfurar o saco colector do po.
Certifique-se de nenhum objecto perfurou o saco colector do pé.

Retire a ficha de rede da tomada.

Abra os 2 linguetes de seguranca.

Levante a cabega de aspiragao, separando-a do contentor.
Coloque o saco colector do pd Premium no contentor.

Certifique-se que o adaptador engata correctamente e o saco colector do pd nédo sobressai do bordo
do contentor.

Coloque a cabeca de aspiragcdo por cima do contentor.

Feche os 2 linguetes de seguranga.

Certifique-se de que a cabeca de aspiracédo esta correctamente montada e travada.
Ligue a mangueira de aspiragéo.

e
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6.3 Substituir o saco colector do pé (plastico) &

Retire a ficha de rede da tomada.

Abra os 2 linguetes de seguranca.

Levante a cabega de aspiragéo, separando-a do contentor.
Se necessario, retire 0 saco colector do p6 de plastico cheio.

Cologue um novo saco colector do pé (plastico) no contentor e vire o saco colector do pé sobre o bordo
do contentor.

» Os orificios do saco colector do pé devem situar-se no interior do contentor.

» Alinhe o saco colector do pé com ajuda da linha preta no bordo do contentor.
Coloque a cabeca de aspiragdo por cima do contentor.

Feche os 2 linguetes de seguranga.

Certifique-se de que a cabeca de aspiracdo esta correctamente montada e travada.
Ligue a mangueira de aspiragéo.
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7 Utilizacao

A, AviSO

Risco de ferimentos. Danos no sistema de filtragem podem originar a saida de p6 nocivo para a sadde.

» Em caso de emergéncia (p. ex., em caso de ruptura do filtro) desligue o aspirador, retire a ficha de rede
da tomada e mande verificar o aspirador por pessoal qualificado antes de o voltar a utilizar.

/\ CUIDADO

Risco de ferimentos devido a movimentos descontrolados! Com os travoes das rodas desbloqueados,
o aspirador pode entrar em movimentos descontrolados.
» Accione os travdes das rodas para um posicionamento seguro do aspirador.

71 Ajustar diametro da mangueira

1. Paraaspirar/sugar aparas de madeira e pos secos nao inflamaveis com valores limite de exposigéo, ajuste
o didmetro da mangueira através da posi¢éo do interruptor para o ajuste do didmetro da mangueira.

2. Altere o ajuste do didmetro da mangueira e, com isso, o limiar para o sinal acustico de aviso, premindo
repetidamente a tecla [ZH

7.2 Trabalhar sem o aparelho utilizando a tomada embutida no aparelho

1. Antes de ligar a ficha de rede, certifique-se de que o interruptor do aparelho esta na posi¢do "OFF".
2. Ligue a ficha de rede do aspirador a tomada.
3. Coloque o interruptor do aparelho na posi¢éo "ON".

7.3 Trabalhar com o aparelho utilizando a tomada embutida no aparelho

A tomada embutida no aparelho destina-se apenas a ligagéo directa de ferramentas eléctricas ao
aspirador.

Leia o manual de instrugdes relativo a ferramenta eléctrica que vai ligar ao aspirador e as respectivas
normas de segurancga.

e

Desligue o aspirador da corrente eléctrica.

2. Verifique se a poténcia maxima da ferramenta eléctrica que pretende ligar ao aspirador & inferior
a poténcia maxima permitida pela poténcia da tomada embutida no aparelho, consultar o capitulo
"Caracteristicas técnicas" e gravagao na tomada embutida no aparelho.

Antes de ligar a ferramenta eléctrica a corrente eléctrica, certifique-se de que esta esta desligada.

Ligue a ficha de rede da ferramenta eléctrica a tomada embutida no aparelho.

Ligue a ficha de rede do aspirador a tomada.

Coloque o interruptor do aparelho na posi¢édo "Auto".

Ligue a ferramenta eléctrica.

No ok

Depois de desligar a ferramenta eléctrica, o aspirador continua a trabalhar por alguns instantes,
para que o p6 dentro da mangueira possa ser aspirado.

7.4 Aspirar pos secos

Antes de aspirar pds secos - particularmente pd de origem mineral - é necessario verificar sesmpre se
esta colocado o saco colector do p6 correcto dentro do contentor. O material aspirado pode entao
ser removido de forma facil e limpa.

/\ CUIDADO

Risco de lesao devido a pés nocivos para a saude! Se ndo for utilizado um elemento filtrante, pode sair
produto aspirado nocivo.
» Utilize o aspirador apenas com o elemento filtrante colocado.

» Certifique-se de que o elemento filtrante esta seco e aplicado o saco colector do pé adequado.
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7.5 Aspirar liquidos

/\ CUIDADO

Risco de lesdo devido a pds nocivos para a saude! Se nao for utilizado um elemento filtrante, pode sair
produto aspirado nocivo.

>

Utilize o aspirador apenas com o elemento filtrante colocado.

Verifique o controlo do nivel de enchimento. — Pagina 101
Se possivel, utilize um elemento filtrante separado para a aspiragéo a humido.

Pode consultar informagdes sobre filtros adequados nas instrugdes de aplicagéo dos acessorios
— Pagina 95.

Apos a aspiragao de liquidos, abra os linguetes de seguranca.

Retire a cabeca de aspiragéo do contentor e coloque-a sobre uma superficie plana para que o elemento
filtrante possa secar.

Esvazie o contentor e limpe-o com uma mangueira de agua. Limpe os eléctrodos com uma escova e o
elemento filtrante apds secagem prévia com a mao.

Deixe o contentor secar.

7.6 Ap0s a aspiracao

NOo oMb

Desligue a ferramenta eléctrica.

Coloque o interruptor do aparelho na posi¢éo "OFF".

Desligue o aspirador da corrente eléctrica.

Enrole o cabo de ligagéo e pendure-o no gancho para cabo.

Esvazie o contentor e limpe o aparelho passando um pano humido.

Enrole a mangueira.

Guarde o aspirador em local seco, onde ndo seja permitida a entrada de pessoas néo autorizadas.

7.7 Esvaziar o contentor em caso de pés secos

>~

7.8

Il S

Retire a ficha de rede da tomada.
Abra os 2 linguetes de seguranca.
Eleve a cabega de aspiragao para fora do contentor e coloque-a sobre uma superficie plana.
Esvaziar o contentor:
VC 20L-X
VC 40L-X
» Pegue pelas cavidades do punho e incline o contentor para o esvaziar ou retire o saco colector
do po.
VC 20M-X
VC 40M-X

» Nos aspiradores da classe M: Retire o saco colector do p6 do contentor.

ﬂ Utilize o aspirador H apenas com saco colector do pé.

Em seguida, coloque a cabega de aspiragéo no contentor e feche os 2 linguetes de segurancga.

Esvaziar o contentor sem saco colector do po6 (no caso de liquidos)

Retire a ficha de rede da tomada.

Retire a cabega de aspiragéo do contentor e coloque-a sobre uma superficie plana.
Abra os 2 linguetes de seguranca.

Pegue pelas cavidades do punho e incline o contentor para o esvaziar.

Limpe o rebordo do contentor com um pano.

Coloque a cabega de aspiragdo no contentor e feche os dois linguetes de seguranga.

L LIETTTEIETET — e



LIS

7.9 Utilizar interruptor de protecgdo contra sobrecarga [

Apenas para os mercados da Australia e Nova Zelandia

O fusivel protege a tomada do aparelho de picos de corrente. Se o fusivel disparar, o interruptor de
sobrecarga (branco) aparece sob a cobertura transparente. Para que o fusivel ndo volte a disparar,
corrija a causa, p. ex., desligue a ferramenta eléctrica conectada da tomada embutida no aparelho.

» Para restabelecer a alimentagéo eléctrica a ferramenta eléctrica conectada, pressione o interruptor de
protecgdo contra sobrecarga.

8 Conservacao e manutencao

8.1 Conservacao do aspirador

n
A, AvISO

Perigo devido a corrente eléctrica! Reparacdes incorrectas de pegas eléctricas podem dar origem a
ferimentos graves devidos a choques eléctricos.

» As reparagdes em pegas eléctricas sé devem ser executadas por um electricista especializado.

» Mantenha o aspirador, particularmente as superficies do punho, seco, limpo e isento de éleos e massas.
Nao utilize produtos de limpeza que contenham silicone.

» Nunca opere o aspirador com as saidas de ar obstruidas! Limpe as saidas de ar cuidadosamente com
uma escova seca. Evite a entrada de objectos estranhos no interior do aspirador.

» Limpe regularmente o exterior com um pano ligeiramente humido. Para a limpeza n&o utilize nenhum
pulverizador, aparelho de jacto a vapor ou agua corrente; caso contrario a seguranga eléctrica do
aspirador pode ser colocada em perigo.

Nos aspiradores da classe L e M:

Para a manutengéo e limpeza, o aspirador deve ser manuseado de modo a néo representar perigo para o

pessoal da manutencéo e terceiros.

» Utilize uma ventilacado forcada filtrada.

» Use vestuario de proteccéo.

» Limpe a area da manutencdo, de modo a que nao haja a possibilidade de substancias perigosas
atingirem o ambiente.

» Antes de retirar o aspirador da area onde se encontram substancias perigosas, aspire e limpe o exterior
do aspirador ou empacote-o bem. Evite o espalhamento do p6 perigoso depositado.

» Em caso de trabalhos de manutencéo e de reparagé@o, embale todas as pegas contaminadas que nao
foram limpas de modo satisfatério em sacos impermedveis e proceda a remocgdo de acordo com as
regulamentacdes em vigor para a eliminagao.

» No minimo anualmente mande efectuar uma verificacdo técnica pelo Centro de Assisténcia Técnica
Hilti ou por uma pessoa qualificada, p. ex., quanto a danos no filtro, estanquidade do aspirador e
funcionamento dos dispositivos de controlo.

8.2 Limpeza do filtro

Nao sacuda o elemento filtrante contra superficies duras nem utilize objectos pontiagudos para ajudar
na limpeza. Tais procedimentos reduzem a vida util do elemento filtrante.

Nao deve limpar o elemento filtrante com sistemas de limpeza por ar comprimido. Isto pode provocar
rasgos no material do filtro.

O elemento filtrante € uma pega de desgaste.
» Substitua o elemento filtrante, no minimo, semestralmente.
» Contudo, em caso de utilizagdo mais intensiva, substitua o elemento filtrante com maior frequéncia.

8.3 Substituir o elemento filtrante §

1. Retire a ficha de rede da tomada.

2. Abra o estribo de retencéo para o suporte do filtro.

3. Abra o suporte do filtro.

4. Retire cuidadosamente o elemento filtrante pelas cavidades existentes no suporte.
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Limpe a superficie de vedagdo com um pano.

Coloque o elemento filtrante novo.

Feche o suporte do filtro, articulando o travamento da tampa para a frente.

Feche o estribo de retencéo para o suporte do filtro.

Certifique-se de que volta a remover o p6 que surge devido a substituigdo do filtro no aspirador e / ou
elemento filtrante.

© ®N O

8.4 Verificar o controlo do nivel de enchimento §

Retire a ficha de rede da tomada.

Abra os dois linguetes de seguranca.

Retire a cabega de aspiragao do contentor e coloque-a sobre uma superficie plana.

Verifique se os contactos de desconexao (sondas de fio) ndo estdo sujos e, se for necessario, limpe-os
com uma escova.

Verifique se a junta na cabega de aspiragao nao esta suja e, se for necessario, limpe-a com um pano.
Coloque a cabeca de aspiragdo por cima do contentor.

Feche os dois linguetes de seguranca.

Certifique-se de que a cabeca de aspiracdo esta correctamente montada e travada.

oo

© N O

8.5 Verificacao do aparelho apés manutencao

1. Apods trabalhos de conservagao e manutengao, verifique se o aspirador esta correctamente montado e
perfeitamente operacional.

2. Realize um teste de funcionamento.

9 Transporte e armazenamento

9.1 Transporte

O aspirador ndo pode ser transportado com o contentor cheio.

O aspirador ndo pode ser suspenso numa grua.

» Se necessario, remova o Power Conditioner ou ferramentas soltas do suporte.

» Esvazie o aspirador antes de o transportar para um outro local.

» Nao incline o aspirador e transporte o aspirador apenas na vertical, caso tenha aspirado liquidos.

» Para transportar o aspirador, pode, com ajuda do adaptador cénico, encaixar as extremidades da
mangueira uma na outra.

VC 20M-X
VC 40M-X

Nos aspiradores de classe M

A, AVISO |

Risco de lesao devido a pds nocivos para a satde! Pode sair material aspirado nocivo do bocal da

mangueira.

» Em aspiradores de classe M, feche o bocal da mangueira com a luva de fecho para o transporte e
em caso de periodo de nao utilizagéo.

9.2  Fixaramala

1. Mantenha uma posicao de trabalho segura do aspirador e bloqueie o travdo de imobilizagdo. Puxe o
punho de transporte completamente para fora.

2. Posicione uma ou varias malas sobre o aspirador.
» A /as mala(s) ndo deve(m) ultrapassar o punho de transporte em altura.
» Tenha em consideragdo a maxima carga adicional.

3. Puxe a fita de prender para fora do suporte e passe-a por cima das malas. Se necessario, prolongue a
fira de prender.

4. Engate o ganho da fita de prender no punho de transporte e estique a tira de prender.

9.3 Armazenamento

» Guarde o aspirador em local seco, onde néo seja permitida a entrada de pessoas nao autorizadas.
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10 Ajuda em caso de avarias

No caso de avarias que ndo sejam mencionadas nesta tabela ou se ndo conseguir resolvé-las por si mesmo,

contacte o nosso Centro de Assisténcia Técnica Hilti.

10.1  Avaria no aspirador

Avaria

Causa possivel

Solucao

O indicador de manutengao
Substituir filtro acende.

O elemento filtrante esta obstruido
ou é demasiado antigo.

>

Verifique o nivel de enchimento
do contentor.

Pressione a tecla de comando

Limpeza manual. — Pagina 94

Se necessario, substitua o filtro.
— Péagina 100

Nenhum elemento filtrante inse-
rido.

Aplique um elemento filtrante
adequado. — Pagina 100

O aparelho nédo arranca ou
desliga-se pouco depois de
arrancar.

Vélvula da 4gua estéa activada.

Limpe as sondas e a éarea a
volta das mesmas com uma
escova.

VC 20M-X
VC 40M-X

Sinal acustico de aviso (po-

téncia de sucgéo reduzida)

Saco colector do po6 esta cheio.

Substitua o saco colector do
po.

O elemento filtrante esta muito
sujo.

Se a limpeza automatica do
filtro estiver desactivada, ative
a limpeza automatica do filtro
e deixe o aspirador trabalhar
durante 30 segundos.

Mangueira de aspiragéo ou dispo-
sitivo de extracgao de pé da ferra-
menta eléctrica esta obstruida(o).

Limpe a mangueira de aspiragéo
e o dispositivo de extracgao de
po.

Ajuste do didametro da mangueira
em posicéo errada.

Ajuste o didmetro da mangueira
— Pagina 98.

P& é expelido pelo aparelho.

Elemento filtrante esta montado
incorrectamente.

Volte a montar o elemento
filtrante. - Pagina 100

Elemento filtrante esta danificado.

Monte um novo elemento
filtrante. - Pagina 100

O aparelho liga e desliga
inesperadamente, ou o uti-
lizador recebe uma descarga
electrostatica.

A carga electrostatica ndo é dissi-
pada, o aparelho esta ligado a uma
tomada sem ligagéao a terra.

Ligue o aparelho a uma tomada
com ligagao a terra, utilize uma
mangueira antiestatica.

O motor deixou de funcionar.

Fusivel do quadro eléctrico dispa-
rou.

Ligue o fusivel.

Se o fusivel voltar a disparar,
procure a causa para 0 excesso
de corrente.

Contentor cheio.

Desligue o aparelho e esvazie o
contentor.

O dispositivo de protecgao térmica
do motor disparou.

Desligue o aparelho e deixe-o
arrefecer, aprox. 5 minutos.
Se o motor ndo arrancar, leve
o seu aparelho ao Servigo de
Assisténcia Técnica Hilti.

O dispositivo de protecgao térmica
do motor desliga repetidamente o
motor.

Limpe as saidas de ar cuida-
dosamente com uma escova
seca.
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Avaria Causa possivel Solucao

O motor ndo funciona no A ferramenta eléctrica ligada ao » Verifique o funcionamento do

modo automatico. aspirador esta avariada ou a ficha aparelho ligado e insira bem o
nao foi introduzida correctamente. cabo de alimentagéo.

Limpeza automatica do ele- Nenhuma mangueira de aspiracdo | » Ligue a mangueira de aspiragao.

mento filtrante ndo funciona. | ligada.

10.2 Avaria no aparelho do sistema

Se o aspirador for utilizado num sistema sem fios, os aparelhos do sistema conectados podem emitir as
seguintes mensagens no seu Visor.

Avaria Causa possivel Solucao

O aparelho de sistema conectado | » Verifique o aspirador em relagcao
recebeu um cédigo de erro desco- a avarias.

nhecido do aspirador.

®

Acende o indicador de manu-
tengéo Erro desconhecido.

O elemento filtrante esta obstruido | » Verifique o nivel de enchimento

ou é demasiado antigo. do contentor.

™meo » Pressione a tecla de comando
Ve Limpeza manual. — Pagina 94

L - » Se necessario, substitua o filtro.
O indicador de manutengéo ~ Pagina 100

Substituir filtro acende.

Nenhum elemento filtrante inse- » Aplique um elemento filtrante
rido. adequado. — Pagina 100
Vélvula da agua esta activada. » Limpe as sondas e a area a
volta das mesmas com uma
escova.
O indicador de manutengéao
Corte de agua acende.
Saco colector do p6 esta cheio. » Substitua o saco colector do
po.
O elemento filtrante esta muito » Se a limpeza automatica do
sujo. filtro estiver desactivada, ative
o ~ a limpeza automatica do filtro
O indicador de manutencao e deixe o aspirador trabalhar
Poténcia de succ¢ao redu- durante 30 segundos.
zida acende. - — - - - —
Mangueira de aspiragéo ou dispo- | » Limpe amangueirade aspiragao
sitivo de extracgao de p6 da ferra- e o dispositivo de extracgao de
menta eléctrica esta obstruida(o). po.
Ajuste do diametro da mangueira » Ajuste o didmetro da mangueira
em posicéo errada. — Pagina 98.

1 Reciclagem

& Os produtos Hilti sdo, em grande parte, fabricados com materiais reciclaveis. Um pré-requisito para a
reciclagem é que esses materiais sejam devidamente separados. Em muitos paises, a Hilti aceita o seu
aparelho usado para reutilizagdo. Para mais informagdes dirija-se ao Servigo de Clientes Hilti local ou ao
seu vendedor.

De acordo com a directiva europeia relativa aos residuos de equipamentos eléctricos e electronicos e a
correspondente transposicao para as leis nacionais, os aparelhos eléctricos usados devem ser recolhidos
separadamente, sendo encaminhados para um reaproveitamento ecolégico.

—]
ﬂ » Nao deite equipamentos eléctricos no lixo doméstico!

lo}
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Lama resultante de perfuracao

Em termos ambientais, ndo é permitido que a lama resultante da perfuragé@o atinja os rios, lagos ou os

sistemas de esgotos sem que haja um pré-tratamento.

» Consulte as normas locais no que se refere a este assunto.

Recomendamos o seguinte pré-tratamento:

» Recolha a lama resultante da perfuragéo (utilizando, por exemplo, um aspirador de liquidos).

» Deixe sedimentar a lama resultante da perfuracéo e recicle esses residuos soélidos de forma apropriada
(a adicdo de um agente de floculagéo pode acelerar o processo de sedimentagao).

» A agua resultante dessa lama (alcalina, pH > 7) deve ser neutralizada adicionando-lhe um &acido
neutralizador ou uma grande quantidade de agua, antes que esta atinja o sistema de drenagem.

P6 resultante da perfuragcao

» Elimine o p6 acumulado resultante da perfuracéo de acordo com as regulamentacdes legais, nacionais
em vigor.

12 Garantia do fabricante

» Em caso de duvidas quanto as condi¢des de garantia, contacte o seu parceiro Hilti local.

Istruzioni originali

1 Dati per la documentazione

1.1 In riferimento alla presente documentazione

* Leggere attentamente la presente documentazione prima di mettere in funzione I'attrezzo. Cio costituisce
un presupposto fondamentale per un lavoro sicuro ed un utilizzo dell'utensile privo di disturbi.

* Rispettare le avvertenze per la sicurezza ed i segnali di avvertimento riportati nella presente documenta-
zione e sul prodotto.

* Conservare sempre il manuale d'istruzioni con il prodotto: consegnare |'attrezzo a terze persone solo
unitamente al presente manuale.

1.2 Spiegazioni del disegno
1.2.1 Avvertenze

Le avvertenze avvisano della presenza di pericoli nell'uso del prodotto. Vengono utilizzate le seguenti parole
segnaletiche:

A\ PERICOLO

PERICOLO !
» Prestare attenzione ad un pericolo imminente, che puo essere causa di lesioni gravi o mortali.

/A, AVVERTIMENTO
AVVERTIMENTO !
» Per un pericolo potenzialmente imminente, che puo essere causa di lesioni gravi o mortali per le persone.

/\ PRUDENZA
PRUDENZA !
» Situazione potenzialmente pericolosa, che potrebbe causare lesioni alle persone o danni materiali.

1.2.2 Simboli nella documentazione
Nella nostra documentazione vengono utilizzati i seguenti simboli:

[LL]] | Prima dell'utilizzo leggere il manuale d'istruzioni

A Prudenza




Indicazioni sull'utilizzo ed altre informazioni utili

9

a2
!

Smaltimento dei materiali riciclabili

Non gettare gli attrezzi elettrici e le batterie tra i rifiuti domestici

X3

1.2.3 Simboli nelle figure
Nelle nostre figure vengono utilizzati i seguenti simboli:

E Questi numeri rimandano alle figure corrispondenti all'inizio delle presenti istruzioni

La numerazione indica una sequenza delle fasi di lavoro nell'immagine e pud discostarsi dalle fasi
di lavoro nel testo

= | I numeri di posizione vengono utilizzati nella figura Panoramica e fanno riferimento ai numeri della
legenda nel paragrafo Panoramica prodotto

@)! Questo simbolo € inteso per attirare la vostra attenzione in caso di utilizzo del prodotto.

13 Simboli in funzione del prodotto
1.3.1 Simboli presenti sul prodotto
Sul prodotto possono essere utilizzati i seguenti simboli:

N
L'apparecchio supporta la tecnologia NFC, compatibile con piattaforme iOS e Android.

@_ Se indicato sul prodotto, il prodotto & stato certificato dal presente ufficio di certificazione per il
o~ | mercato statunitense/americano e canadese secondo le normative valide.

1.3.2 Segnali di divieto
Sul prodotto vengono utilizzati i seguenti segnali di divieto:

® Proibito il trasporto con gru

14 Etichette speciali sul prodotto

ATTENZIONE: Questo aspiratore contiene polveri dannose per la salute. Lo svuotamento e la manutenzione,
compreso lo smaltimento del sacchetto raccoglipolvere, devono essere eseguite esclusivamente da
personale specializzato, che indossa idonei dispositivi di protezione individuali. Utilizzare |'aspiratore
esclusivamente con il sistema di filtraggio integro e perfettamente funzionante.

Sull'aspiratore si trova uno dei seguenti adesivi di avvertimento:

VC 20L-X
VC 40L-X

Adesivo di avvertimento per aspiratori L:

Xy

Accertarsi che I'adesivo di avvertimento sia ben visibile.
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VC 20M-X
VC 40M-X

Adesivo di avvertimento per aspiratori L:

500

Accertarsi che I'adesivo di avvertimento sia ben visibile.

1.5 Informazioni relative al prodotto

| prodotti Hilti sono destinati ad un uso di tipo professionale e devono essere utilizzati, sottoposti a
manutenzione e riparati esclusivamente da personale autorizzato ed opportunamente istruito. Questo
personale deve essere istruito specificamente sui pericoli che possono presentarsi. |l prodotto ed i
suoi accessori possono essere fonte di pericolo se maneggiati in modo non idoneo da personale non
opportunamente istruito o utilizzati in modo non conforme alle disposizioni.
La denominazione del modello ed il numero di serie sono riportati sulla targhetta dell'attrezzo.
» Riportare il numero di serie nella tabella seguente. | dati relativi al prodotto sono necessari in caso di
richieste al nostro referente o al Centro Riparazioni.
Dati prodotto

Aspiratore a umido/a secco VC 20M-X
VC 20L-X
VC 40M-X
VC 40L-X

Generazione 01

N. di serie

1.6 Dichiarazione di conformita

Sotto nostra unica responsabilita, dichiariamo che il prodotto qui descritto € stato realizzato in conformita
alle direttive e norme vigenti. L'immagine della dichiarazione di conformita & riportata alla fine della presente
documentazione.

La documentazione tecnica & depositata qui:
Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Gerate | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Sicurezza

2.1 Indicazioni generali di sicurezza

Oltre alle indicazioni di sicurezza riportate nei singoli capitoli delle presenti istruzioni per I'uso, & necessario

attenersi sempre e rigorosamente alle disposizioni riportate di seguito.

» Leggere tutte le avvertenze! La mancata osservanza delle seguenti avvertenze pud essere causa di
scosse elettriche, incendio e/o lesioni di grave entita.

» In caso di utilizzo dell'attrezzo in combinazione con un attrezzo elettrico, prima dell'uso leggere le
istruzioni dell'attrezzo elettrico ed osservarne tutte le avvertenze ivi riportate.

» Non sono consentite manipolazioni o modifiche allo strumento.

» Utilizzare I'attrezzo giusto. Non utilizzare I'attrezzo per scopi diversi da quelli per i quali é stato
progettato, bensi solamente in conformita a quanto riportato nel presente manuale ed in perfette
condizioni di funzionamento.

» Prima di procedere all'utilizzo del prodotto, si raccomanda di informarsi in merito alla gestione, agli
eventuali pericoli derivanti dal materiale in questione ed allo smaltimento del materiale aspirato.

» Tenere conto delle influenze dell'ambiente circostante. Non utilizzare I'attrezzo in ambienti ove
esista il pericolo di incendio o di esplosione.

» L'attrezzo deve essere utilizzato esclusivamente da persone che abbiano una sufficiente familiarita
con l'attrezzo stesso, siano state istruite ad un uso sicuro e che comprendano i pericoli che ne
possono derivare. L'attrezzo non é destinato all'uso da parte dei bambini. | bambini devono essere
sorvegliati al fine di evitare che giochino con I'attrezzo.



LIS

» Conservare gli attrezzi inutilizzati in un luogo sicuro. Gli attrezzi non utilizzati devono essere
conservati in un luogo asciutto, in alto o chiuso a chiave, al di fuori della portata dei bambini.

2.2 Sicurezza delle persone

» E importante essere concentrati su cio che si sta facendo e maneggiare con attenzione il prodotto
durante il lavoro. Non utilizzare I'aspiratore quando si & stanchi oppure sotto I'influsso di droghe,
alcol o farmaci. Un attimo di disattenzione durante I'utilizzo dell'attrezzo pud causare lesioni di grave
entita.

» Durante I'utilizzo dell'attrezzo, I'operatore e le persone nelle immediate vicinanze devono indossare
adeguati occhiali protettivi, un elmetto di protezione, protezioni acustiche, guanti protettivi,
calzature antinfortunistiche ed una mascherina leggera per le vie respiratorie.

» Accertarsi che I'aspiratore non possa scivolare via o ribaltarsi.

» Azionare i freni delle ruote per un posizionamento sicuro dell'aspiratore. Qualora il freno non fosse
azionato, I'aspiratore potrebbe mettersi in movimento in modo incontrollato.

» Attenersi alle prescrizioni antinfortunistiche nazionali.

» Se é possibile montare dispositivi di aspirazione o di raccolta della polvere, assicurarsi che questi
siano collegati e vengano utilizzati in modo corretto. L'impiego di un dispositivo per I'aspirazione
della polvere puo ridurre il pericolo rappresentato dalla polvere.

23 Utilizzo conforme e cura dell'attrezzo

» Non lasciare I'attrezzo incustodito.

» Non disattivare la pulizia del filtro durante I'aspirazione di polveri pericolose, specialmente nel
caso di utilizzo con elettroutensili che generano polvere.

» Proteggere I'attrezzo dal gelo.

» |l dispositivo di limitazione del livello d'acqua deve essere pulito regolarmente con una spazzola
secondo le istruzioni ed ispezionato al fine di rilevare eventuali danneggiamenti.

» Durante I'applicazione della testa di aspirazione, prestare attenzione a non pizzicarsi le dita ed a
non danneggiare il cavo di alimentazione. Sussiste il pericolo di lesioni e di danni materiali.

» Controllare che I'attrezzo e gli accessori non presentino eventuali danneggiamenti. Prima di un
ulteriore impiego dell'attrezzo, i dispositivi di protezione o le parti lievemente danneggiate devono
essere esaminati con cura per verificarne il perfetto funzionamento in conformita alle prescrizioni.
Verificare che i componenti mobili funzionino perfettamente senza incepparsi e verificare inoltre
che gli altri componenti non siano danneggiati. Tutte le parti devono essere montate correttamente
e devono soddisfare ogni prescrizione, in modo da garantire il perfetto funzionamento dell'attrezzo.

» Fare riparare I'attrezzo esclusivamente da personale specializzato qualificato e solo impiegando
pezzi di ricambio originali. In questo modo potra essere salvaguardata la sicurezza dell'attrezzo
elettrico.

» In caso di inutilizzo dell'attrezzo (durante le pause di lavoro), prima della manutenzione e del
cambio degli accessori o della sostituzione del filtro, scollegare sempre la spina dalla presa. Tale
misura di sicurezza evitera che |'attrezzo possa essere messo in funzione inavvertitamente.

» Non tirare mai I'aspiratore dal cavo di alimentazione per spostarlo. Non passare con |'aspiratore
sul cavo di alimentazione.

» Non trasportare I'attrezzo con una gru.

VC 20M-X
VC 40M-X

Inoltre, per aspiratori M
» Durante il trasporto ed in caso di inutilizzo dell'attrezzo chiudere il raccordo d'immissione con
il manicotto di chiusura..

24 Sicurezza elettrica

» Laspinadell'attrezzo deve essere adatta alla presa di corrente. Evitare assolutamente di apportare
modifiche alla spina. Non utilizzare adattatori con gli attrezzi dotati di messa a terra di protezione.
Le spine non modificate e le prese adatte allo scopo riducono il rischio di scosse elettriche.

» Inserire la spina in una presa adatta con messa a terra, che sia installata in sicurezza e tenendo
conto di tutte le caratteristiche locali. Se non si é sicuri sulla corretta messa a terra della presa,
farla controllare da un elettricista specializzato.
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» Evitare il contatto del corpo con superfici con messa a terra, come tubi, radiatori, fornelli e
frigoriferi. Sussiste un maggior rischio di scosse elettriche nel momento in cui il corpo € collegato a
terra.

» Tenere I'attrezzo al riparo dalla pioggia e dall'umidita. L'eventuale infiltrazione di acqua in un attrezzo
elettrico aumenta il rischio di scosse elettriche.

» Accertarsi che il cavo di alimentazione non sia immerso in pozzanghere.

» Controllare regolarmente il cavo di alimentazione dell'attrezzo e, in caso di danni, farlo sostituire
da un Centro Riparazioni Hilti. Controllare regolarmente i cavi di prolunga e sostituirli qualora
risultassero danneggiati.

» Se durante il lavoro vengono danneggiati il cavo di alimentazione e/o il cavo di prolunga, non
toccarli. Estrarre la spina dalla presa. Se i cavi di alimentazione e di prolunga sono danneggiati
sussiste il pericolo di scossa elettrica.

» ll cavo di alimentazione deve essere sostituito soltanto con il modello specificato nel manuale d'istruzioni.

» Non usare il cavo per scopi diversi da quelli previsti, per trasportare o appendere I'attrezzo, né per
estrarre la spina dalla presa di corrente. Tenere il cavo al riparo da fonti di calore, dall'olio, dagli
spigoli o da parti dell'attrezzo in movimento. | cavi danneggiati o aggrovigliati aumentano il rischio di
scosse elettriche.

» Qualora si voglia usare I'attrezzo elettrico all'aperto, impiegare esclusivamente cavi di prolunga
adatti anche per I'impiego all'esterno. L'uso di un cavo di prolunga omologato per I'impiego all'esterno
riduce il rischio di scosse elettriche.

» In caso di interruzione della corrente disattivare I'attrezzo ed estrarre la spina dalla presa di
corrente.

» Utilizzare la presa dell'attrezzo solo per gli scopi indicati nel manuale d'istruzioni.

» Non utilizzare I'attrezzo se é sporco o bagnato. In circostanze sfavorevoli, la polvere eventualmente
presente sulla superficie dell'attrezzo, soprattutto se proveniente da materiali conduttori, oppure |'umidita,
possono causare scariche elettriche. Pertanto, soprattutto se vengono lavorati frequentemente
materiali conduttori, far controllare ad intervalli regolari gli attrezzi sporchi presso un Centro
Riparazioni Hilti.

2.5 Area di lavoro

» Fare in modo che la postazione di lavoro sia ben illuminata.

» Fare in modo che I'area di lavoro sia ben ventilata. L'aerazione insufficiente dell'area di lavoro pud
provocare danni alla salute causati dalla polvere.

» Tenere in ordine la postazione di lavoro. Mantenere I'area di lavoro libera da oggetti che potrebbero
essere causa di lesioni. |l disordine nella postazione di lavoro pud essere causa di incidenti.

» Evitare di lavorare con l'attrezzo in ambienti soggetti a rischio di esplosioni nei quali si trovino
liquidi, gas o polveri infiammabili. Gli attrezzi elettrici producono scintille che possono far infiammare
la polvere o i gas.

2.6 Materiale aspirato

» Non é consentito aspirare polveri dannose per la salute la cui classe sia superiore alla classe di
polveri dell'aspiratore. Non & consentito aspirare polveri infiammabili e/o esplosive (ad esempio
polveri di magnesio o alluminio). Non é consentito aspirare materiali con temperatura superiore a
60 °C (140 °F) (ad es. sigarette accese o ceneri calde).

» Non é consentito aspirare liquidi inflammabili, esplosivi o aggressivi (refrigeranti e lubrificanti,
benzina, solventi, acidi (pH < 5), soluzioni alcaline (pH > 12,5) ecc.).

» Spegnere immediatamente I'aspiratore qualora si verificasse una fuoriuscita di schiuma o altri
liquidi.

» Qualora si aspiri materiale caldo, con temperatura max. di 60 °C (140 °F), indossare guanti
protettivi.

» Se vengono eseguiti lavori con fanghi di perforazione di natura minerale, indossare I'abbigliamento
protettivo previsto ed evitare il contatto con la pelle (pH > 9, corrosivo).

» Evitare il contatto con liquidi basici o acidi. In caso di contatto casuale, sciacquare con acqua. Se
il liquido entra in contatto con gli occhi, risciacquare abbondantemente con acqua e consultare
un medico.
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VC 20L-X
VC 40L-X

In aggiunta con aspiratori L

LIS

» L'aspiratore appartenente alla classe di polveri L & adatto per |'aspirazione/estrazione di polveri
asciutte non infiammabili, trucioli di legno e polveri pericolose con valori limite di esposizione
> 1 mg/me. In funzione della pericolosita delle polveri da aspirare, |'aspiratore dovra essere

equipaggiato con i filtri appropriati.

VC 20M-X
VC 40M-X

Inoltre, per aspiratori M

» L'aspiratore appartenente alla classe di polveri M € adatto per I'aspirazione/estrazione di polveri
asciutte non infiammabili, trucioli di legno e polveri pericolose con valori limite di esposizione
z 0,1 mg/me. In funzione della pericolosita delle polveri da aspirare, |'aspiratore dovra essere

equipaggiato con i filtri appropriati.

3 Descrizione

3.1 Panoramica del prodotto ]

VC 20 VC 40

@0 PPEEOO
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3.2 Utilizzo conforme

Impugnatura di trasporto (estraibile)
Occhiello di fissaggio per valigetta Hilti
Impugnatura per il trasporto

Presa dell'attrezzo

Pannello di comando e visualizzazione
Coperchio cieco per modulo radio (opzio-
nale)

Interruttore dell'attrezzo

Raccordo d'immissione (tubo flessibile di
aspirazione)

Bloccaggio contenitore (2x)

Cavo di alimentazione

Ganci di fissaggio (2x) con cavetto in gomma
Testa di aspirazione

Contenitore rifiuti

Cartuccia filtro con staffa di bloccaggio

| prodotti qui descritti sono aspiratori industriali universali destinati ad un uso professionale. Sono utilizzabili

per applicazioni a secco ed a umido.

Non rivolgere questo prodotto contro persone o animali. E vietato I'utilizzo sott'acqua.

» Prima di procedere all'utilizzo del prodotto, si raccomanda di informarsi in merito alla gestione, agli
eventuali pericoli derivanti dal materiale in questione ed al sicuro smaltimento del materiale.

A A A 4

materiale aspirato appuntito o affilato).
» Non utilizzare I'attrezzo come scala.
» Attenersi alle normative antinfortunistiche nazionali.

Non impiegare il prodotto per un uso stazionario prolungato, su impianti automatici o semiautomatici.
Per evitare il rischio di lesioni, utilizzare esclusivamente gli accessori e gli utensili di Hilti.

Onde evitare gli effetti elettrostatici, utilizzare un tubo flessibile di aspirazione antistatico.

Evitare di aspirare oggetti che possono causare lesioni attraverso il sacchetto raccoglipolvere (ad esempio
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Applicazioni ammesse:

Durante la fase di depolverazione € necessario assicurare un ricambio d'aria L sufficiente nell'ambiente
nel momento in cui l'aria di scarico viene fatta ricircolare.
Osservare le normative nazionali!

» Aspirazione di grandi quantita di polveri lavorando con mole diamantate, troncatrici, martelli perforatori
e corone di perforazione a secco Hilti.

» Aspirazione di fanghi di perforazione di natura minerale lavorando con corone diamantate Hilti o seghe
diamantate Hilti e materiale aspirato liquido, fino ad una temperatura massima di 60 °C (140 °F).
» Aspirazione di olio e liquidi fino ad una temperatura massima di 60 °C (140 °F).
» Pulizia a secco e ad umido di pareti e pavimenti.
VC 20M-X
VC 40M-X
Inoltre, per aspiratori M
» Aspirazione di polveri asciutte non infiammabili, liquidi, trucioli di legno e polveri pericolose con valori
limite di esposizione = 0,1 mg/m? (classe di polveri M).
» Le macchine concepite per raccogliere polvere minerale contenente quarzo devono corrispondere
almeno alla classe di polveri M.

VC 20L-X
VC 40L-X

In aggiunta con aspiratori L

» aspirazione di polveri asciutte non infiammabili, liquidi, trucioli di legno e polveri pericolose con valori
limite di esposizione > 1 mg/m? (classe di polvere L).

3.3 Possibile utilizzo non conforme

v

L'aspiratore non deve essere impiegato per I'aspirazione di amianto.

L'aspiratore non deve essere utilizzato in posizione orizzontale.

L'aspiratore non deve essere impiegato per aspirare materiali soggetti a rischio di esplosione, sostanze
incandescenti, ardenti o infiammabili e polveri aggressive (ad esempio polvere di magnesio o di alluminio).
Eccezione: trucioli di legno.

» L'aspiratore non deve essere impiegato per aspirare liquidi infiammabili (ad esempio benzina, solventi,
acidi, refrigeranti e lubrificanti).

v

v

3.4 Indicatori sul prodotto

Indicatore Descrizione

Indicatore di servizio Sostituire filtro

Se il LED si accende, il filtro & ostruito.

1. Controllare il livello di riempimento del contenitore rifiuti
2. Premere il tasto di comando Pulizia manuale del filtro.
3. Controllare il filtro e, all'occorrenza, sostituirlo.
Monitoraggio livello di riempimento

Se il LED si accende, € attivo il disinserimento di protezione in modalita a
umido.

Svuotare il contenitore e pulire le sonde.

Indicatore della potenza

Quest'indicatore informa sulle attuali condizioni del filtro. Alla capacita di
aspirazione massima, si accenderanno tutti e 3 i LED.
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3.5 Tasti di comando sul prodotto

Tasto di comando Descrizione

Pulizia manuale del filtro
Premere questo tasto per effettuare una pulizia manuale del filtro.

Pulizia automatica del filtro

Se il LED si accende, ¢ attiva la pulizia automatica del filtro.

Disattivare la pulizia automatica del filtro, premendo il tasto. Il LED si spe-
gnera.

Impostazione del diametro del tubo flessibile (solo per classe M)
Premere questo tasto per impostare il diametro del tubo flessibile attualmente
utilizzato.

Il valore da impostare dipende dall'attrezzo collegato e dal relativo diametro
di aspirazione e potra essere necessario adattarlo.

3.6 Dotazione

Aspiratore a umido / a secco incluso elemento filtrante, tubo flessibile di aspirazione completo di manicotto
rotante (lato aspiratore) e manicotto utensile, sacchetto raccoglipolvere (in plastica) PE, manuale d'istruzioni

Altri prodotti di sistema, omologati per il vostro prodotto, sono reperibili presso il vostro Hilti Store
oppure all'indirizzo: wwwe.hilti.group

3.7 Segnale acustico di avvertimento

VC 20M-X
VC 40M-X

Gli aspiratori M sono dotati di segnale acustico di avvertimento, che, per ragioni di sicurezza, si attiva se la
velocita dell'aria nel tubo flessibile di aspirazione scende sotto i 20 m/s.

Affinché il segnale acustico d'avvertimento venga emesso correttamente, &€ necessario che nell'impostazione
del diametro del tubo flessibile venga indicato il diametro del tubo flessibile d'aspirazione utilizzato.

3.8 Pulizia del filtro

ﬂ La pulizia del filtro funziona soltanto con il tubo flessibile di aspirazione collegato.

L'aspiratore € dotato di un sistema automatico e manuale di pulizia del filtro per liberare quanto piu possibile
I'elemento filtrante dalla polvere.

La pulizia automatica del filtro puo essere disattivata mediante il tasto "Pulizia automatica del filtro" e
riattivata con un'ulteriore pressione dello stesso tasto.

Stato Significato
LED acceso. La pulizia del filtro & stata attivata.
LED spento. La pulizia del filtro & stata disattivata.

Ad ogni avviamento dell'aspiratore la pulizia del filtro viene automaticamente attivata.
L'elemento filtrante viene pulito automaticamente con un getto d'aria (rumore pulsante).

ﬂ Per consentire una potenza di aspirazione costantemente elevata, nelle applicazioni di sistema
(soprattutto in caso di levigatura, taglio ed esecuzione di scanalatura), oppure qualora si aspirino
grandi quantita di polvere, la pulizia del filtro dovra essere attiva.
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Indipendentemente dalla pulizia automatica del filtro, il filtro puo essere pulito in qualsiasi momento premendo
il tasto "Pulizia manuale del filtro".

Pulizia di potenza: La massima potenza nella pulizia del filtro si ottiene chiudendo il tubo flessibile e
premendo contemporaneamente il tasto "Pulizia manuale del filtro".

3.9 Indicazioni sull'utilizzo

VC 20M-X
VC 40M-X

Utilizzare I'aspiratore M esclusivamente con il sacchetto raccoglipolvere.
Classe M per I'aspirazione di polveri con valori limite di esposizione di = 0,1 mg/m3.

Accessori e tipi di applicazioni

Codice Accessori Tipo di applicazione

articolo

2261451 Sacchetto raccoglipolvere in plastica | applicazioni con sostanze minerali, a umido e a
PE VC 20, VC 150-6 Secco

2262095 Sacchetto raccoglipolvere in plastica | applicazioni con sostanze minerali, a umido e a
PE VC 40, VC 150-10 Secco

2261258 Sacchetto raccoglipolvere Premium | Applicazioni su legno e su sostanze minerali (calce-
VC 20, VC 150-6 struzzo), a secco

2262130 Sacchetto raccoglipolvere Premium | Applicazioni su legno e su sostanze minerali (calce-
VC 40, VC 150-10 struzzo), a secco

2261453 Filtro PTFE VC 20/40150 universale a umido ed a secco

2261257 Filtro VC 2040150 universale universale a umido ed a secco

2278640 Filtro DRY VC 20401150 universale a secco

2261452 Filtro HEPA VC 20/40/150 a umido e a secco

203867 Tubo flessibile di aspirazione a umido e a secco
36x4,65M AS

4 Dati tecnici

4.1 Caratteristiche del prodotto

In caso di utilizzo con un generatore o trasformatore, la potenza erogata dagli stessi deve essere
almeno doppia rispetto all'assorbimento di potenza nominale riportato sulla targhetta dell'attrezzo. La
tensione d'esercizio del trasformatore o generatore deve essere sempre compresa trail +5% e il -15%
della tensione nominale del prodotto.

VC 20-X VC 40-X
Peso 11 kg 14,4 kg
Dimensioni (L x P x H) 530 mm x 290 mm x 415 mm 560 mm x 365 mm x 590 mm
Carico aggiuntivo max. 25 kg 25 kg
Volume del contenitore 15¢ 30 ¢
Quantita utile per polvere 15 kg 34 kg
Volume utile per acqua 9/ 22,8 ¢
Temperatura aria -10°C ... 40°C -10°C ... 40°C
Pulizia automatica del filtro | Gestita da sensore Gestita da sensore
Frequenza di rete 50 Hz ... 60 Hz 50 Hz ... 60 Hz
Classe di protezione | |
Tipo di protezione IP X4 IP X4
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4.2 Tensione nominale
100V 110V 110V 110V
(GB 16 A) (GB32A)
Assorbimento di potenza nomi- | 1.200 W 1.100 W 1.100 W 1.100 W
nale
Potenza di allacciamento presa | ¢/ o/e 650 W 1.600 W
attrezzo integrata per elettrou-
tensile
Allacciamento alla rete (tipo) CNS HVCTF CNS HVCTF HO7 RNF 3G HARSJT 3x12
300 3x2 mm? 300 3x2 mm? 1,5 mm? (2,5) AWG
220 - 240V 220-240V 220-240V 240V (N2)
(CH) (GB)
Assorbimento di potenza nomi- | 1.200 W 1.200 W 1.200 W 1.200 W
nale
Potenza di allacciamento presa | 2.400 W 1.100 W 1.800 W 1.200 W
attrezzo integrata per elettrou-
tensile
Allacciamento alla rete (tipo) HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G
1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 mm?
4.3 Portata volumetrica max. e depressione max.
100V 110V 220-240V | 220-240V | 240V (N2)
(CH)
Portata volumetrica max. (tur- 71 ¢/s 71 ¢/s 74 (/s 74 {/s 74 /s
bina)
Portata volumetrica max. all'e- | 177,31 m3h | 177,1 m3/h | 183 m?h 183 m3/h 183 m3h
stremita del tubo flessibile (49,2 {/s) (49,2 {/s) (50,6 ¢/s) (50,6 ¢/s) (50,6 ¢/s)
Depressione max. 22,3 kPa 22,3 kPa 24,25 kPa 24,25 kPa 24,25 kPa

4.4

Informazioni sulla rumorosita e sulle vibrazioni, misurate secondo EN 60335

Le seguenti indicazioni sono valide per tutti gli aspiratori industriali VC 20 e VC 40.

Livello di pressione acustica emissioni (L)

69 dB(A)

Grado d'incertezza livello di pressione acustica (K,,)

2,5 dB(A)

Valore di emissione delle oscillazioni

< 2,5 m/s?

5 Utilizzo dei cavi di prolunga

Pericolo dovuto a cavi danneggiati! E proibito toccare il cavo di rete o di prolunga se questo & stato
danneggiato durante il lavoro. Disinserire la spina dalla presa.
» Controllare regolarmente il cavo di collegamento dell'attrezzo e, in caso di danni, farlo sostituire da

personale tecnico riconosciuto.

* Utilizzare esclusivamente cavi di prolunga omologati per la specifica applicazione, con una sezione

sufficiente del cavo.
surriscaldamento del cavo.

* Controllare regolarmente che il cavo di prolunga non presenti danneggiamenti.
* | cavi di prolunga danneggiati devono essere sostituiti.
* Per |'utilizzo all'aperto, usare solo cavi di prolunga omologati e provvisti del relativo contrassegno.

Italiano

In caso contrario si potrebbero riscontrare perdite di potenza dell'attrezzo e
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6 Messa in funzione

A\ PERICOLO

Pericolo derivante dalla corrente elettrica. Se I'aspiratore non & correttamente collegato, sussiste il
pericolo di lesioni gravi o anche mortali.
» Collegare I'aspiratore solamente ad una fonte di energia elettrica provvista di messa a terra.

/\ PRUDENZA

Pericolo di lesioni a causa di spostamenti incontrollati! Qualora il freno non fosse azionato, |'aspiratore
potrebbe mettersi in movimento in modo incontrollato.
» Azionare i freni delle ruote per un posizionamento sicuro dell'aspiratore.

6.1 Prima messa in funzione

Scegliere il sacchetto raccoglipolvere appropriato, in base al materiale da aspirare (sostanze minerali
o legno) e al tipo di applicazione (a secco/a umido). — Capitolo "Avvertenze di utilizzo"

1. Aprire i due fermagli di chiusura.
2. Sollevare la testa di aspirazione dal contenitore rifiuti.
3. Togliere i componenti accessori dal contenitore rifiuti e dall'imballaggio.
4. Inserire un sacchetto raccoglipolvere conformemente alle istruzioni.
5. Applicare la testa di aspirazione al contenitore rifiuti e chiudere i due fermagli di chiusura.
6. Accertarsi che la testa di aspirazione sia montata correttamente e bloccata.
7. Collegare il tubo flessibile di aspirazione.
6.2 Inserimento sacchetto raccoglipolvere Premium &
Oggetti appuntiti potrebbero perforare il sacchetto raccoglipolvere.
Accertarsi che nessun oggetto abbia perforato il sacchetto raccoglipolvere.
1. Estrarre la spina dalla presa.
2. Aprire i 2 fermagli di chiusura.
3. Sollevare la testa di aspirazione dal contenitore rifiuti.
4. Inserire il sacchetto raccoglipolvere Premium nel contenitore rifiuti.
5. Accertarsi che I'adattatore innesti correttamente in posizione e che il sacchetto raccoglipolvere non
sporga oltre il bordo del contenitore.
6. Applicare la testa di aspirazione sul contenitore rifiuti.
7. Chiudere i 2 fermagli di chiusura.
8. Accertarsi che la testa di aspirazione sia montata correttamente e bloccata.
9. Collegare il tubo flessibile di aspirazione.

6.3 Sostituzione del sacchetto raccoglipolvere (in plastica) g

Estrarre la spina dalla presa.

Aprire i 2 fermagli di chiusura.

Sollevare la testa di aspirazione dal contenitore rifiuti.

Se necessario, rimuovere il sacchetto raccoglipolvere in plastica pieno.

Inserire un nuovo sacchetto raccoglipolvere (in plastica) nel contenitore rifiuti e mettere il sacchetto
raccoglipolvere attorno al bordo del contenitore rifiuti.

» | fori del sacchetto raccoglipolvere dovranno trovarsi all'interno del contenitore rifiuti.

» Allineare il sacchetto raccoglipolvere inserito servendosi della linea nera sul bordo del contenitore.
Applicare la testa di aspirazione sul contenitore rifiuti.

Chiudere i 2 fermagli di chiusura.

Accertarsi che la testa di aspirazione sia montata correttamente e bloccata.

Collegare il tubo flessibile di aspirazione.

IS
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7 Utilizzo

Pericolo di lesioni Causa il danneggiamento del sistema di filtrazione si pud verificare la fuoriuscita di

polvere nociva per la salute.

» In caso di necessita (ad esempio rottura del filtro) disattivare I'aspiratore, estrarre la spina dalla presa e
fare controllare |'aspiratore da personale specializzato prima di un ulteriore utilizzo.

/\ PRUDENZA

Pericolo di lesioni a causa di spostamenti incontrollati! Qualora il freno non fosse azionato, I'aspiratore
potrebbe mettersi in movimento in modo incontrollato.

» Azionare i freni delle ruote per un posizionamento sicuro dell'aspiratore.

741 Impostazione del diametro del tubo flessibile

1. Per I'aspirazione di polveri asciutte e non infiammabili con valori limite di esposizione e per |'aspirazione
di trucioli di legno adattare il diametro del tubo di aspirazione con la posizione dell'interruttore per la
regolazione del diametro del tubo flessibile.

2. Modificare I'impostazione del diametro del tubo flessibile e quindi la soglia del segnale acustico di
avvertimento, premendo ripetutamente il tasto |2

7.2 Funzionamento senza utilizzo della presa dell'attrezzo

1. Prima di inserire la spina di alimentazione, accertarsi che l'interruttore dell'attrezzo sia posizionato su
"OFF"

2. Inserire la spina dell'aspiratore nella presa.

3. Ruotare I'interruttore dell'attrezzo in posizione "ON".

7.3 Funzionamento con utilizzo della presa dell'attrezzo

La presa & concepita esclusivamente per il collegamento diretto di elettroutensili all'aspiratore.

Per quanto concerne gli elettroutensili collegati alla presa dell'attrezzo, osservare i relativi manuali
d'istruzioni e le indicazioni di sicurezza ivi contenute.

1. Estrarre la spina dell'aspiratore dalla presa.

2. Verificare che la massima potenza assorbita dell'attrezzo elettrico da collegare sia inferiore alla potenza
massima consentita per la presa dell'attrezzo, vedere capitolo "Dati tecnici" e dati stampati sulla presa
dell'attrezzo.

Prima di inserire la spina dell'attrezzo elettrico, accertarsi che |'attrezzo elettrico sia spento.
Inserire la spina dell'attrezzo elettrico nella presa di corrente.

Inserire la spina dell'aspiratore nella presa.

Ruotare I'interruttore dell'attrezzo in posizione "AUTO".

Accendere |'attrezzo elettrico.

N oOkr®

Dopo lo spegnimento dell'attrezzo elettrico, I'aspiratore rimane in funzione ancora per pochi istanti,
per consentire |'aspirazione della polvere che si trova all'interno del tubo flessibile.

7.4 Aspirazione di polveri asciutte

Prima dell'aspirazione di polveri asciutte e, in particolare, di polveri minerali, occorre accertarsi che
il sacchetto raccoglipolvere corretto sia sempre presente nel contenitore. Il materiale aspirato pud
quindi essere smaltito in modo semplice e pulito.

/\ PRUDENZA

Pericolo di lesioni a causa di polveri dannose per la salute! Senza I'impiego di un elemento filtrante si
puo verificare la fuoriuscita di pericoloso materiale aspirato.

» Utilizzare I'aspiratore solo con I'elemento filtrante inserito.
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» Accertarsi che I'elemento filtrante sia asciutto e che sia stato inserito il sacchetto raccoglipolvere
adeguato.

7.5 Aspirazione di liquidi

/\ PRUDENZA

Pericolo di lesioni a causa di polveri dannose per la salute! Senza I'impiego di un elemento filtrante si
puo verificare la fuoriuscita di pericoloso materiale aspirato.
» Utilizzare I'aspiratore solo con I'elemento filtrante inserito.

1. Controllare il monitoraggio livello di riempimento. — Pagina 118
2. Utilizzare, se possibile, un elemento filtrante separato per I'aspirazione di liquidi.

ﬂ Per informazioni sui filtri adatti consultare le indicazioni sull'utilizzo degli accessori — Pagina 112.

3. In seguito all'aspirazione dei liquidi aprire i due fermagli di chiusura.

4. Sollevare la testa di aspirazione dal contenitore rifiuti e posarla su una superficie piana, affinché |'elemento
filtrante possa asciugarsi.

5. Svuotare il contenitore rifiuti e pulirlo con un tubo flessibile per I'acqua. Pulire gli elettrodi con una
spazzola e I'elemento filtrante - previa asciugatura - strofinandolo con la mano.

6. Lasciare asciugare il contenitore rifiuti.

7.6 Dopo l'aspirazione

Spegnere I'elettroutensile.

Ruotare I'interruttore dell'attrezzo in posizione "OFF".

Estrarre la spina dell'aspiratore dalla presa.

Avvolgere il cavo di alimentazione e appenderlo al gancio per cavi.

Svuotare il contenitore e pulire I'attrezzo strofinandolo con un panno umido.
Avvolgere il tubo flessibile.

Collocare |'aspiratore in un locale asciutto e protetto da un utilizzo non autorizzato.

No ok

7.7 Svuotamento del contenitore rifiuti con polveri asciutte

Estrarre la spina dalla presa.

Aprire i 2 fermagli di chiusura.

Sollevare la testa di aspirazione dal contenitore rifiuti e posarla su una superficie piana.
Svuotare il contenitore rifiuti:

VC 20L-X
VC 40L-X

Eal Sl

» Afferrarlo per le maniglie ad incavo e rovesciarlo per svuotarlo o rimuovere il sacchetto raccogli-
polvere.

VC 20M-X
VC 40M-X

» In caso di aspiratori di classe M: Estrarre il sacchetto raccoglipolvere dal contenitore dei rifiuti.

ﬂ Utilizzare I'aspiratore H esclusivamente con sacchetto raccoglipolvere.

5. Applicare quindi la testa di aspirazione sul contenitore rifiuti e chiudere i 2 fermagli di chiusura.

7.8 Svuotamento del contenitore rifiuti senza il sacchetto raccoglipolvere (per i liquidi)

Estrarre la spina dalla presa.

Sollevare la testa di aspirazione dal contenitore rifiuti e posarla su una superficie piana.
Aprire i 2 fermagli di chiusura.

Afferrare il contenitore rifiuti per le maniglie e rovesciarlo per svuotarlo.

Pulire il bordo del contenitore rifiuti con un panno.

Applicare la testa di aspirazione al contenitore rifiuti e chiudere i due fermagli di chiusura.

ook
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7.9 Utilizzo dell'interruttore di sicurezza contro le sovracorrenti [

Solo per mercati Australia e Nuova Zelanda

Il fusibile protegge la presa attrezzo dai picchi di corrente. Quando il fusibile interviene, I'interruttore
di sovracorrente (bianco) diventa visibile sotto alla copertura trasparente. Per evitare che il fusibile
intervenga nuovamente, eliminare la causa, ad es. separando ['elettroutensile collegato dalla presa
attrezzo.

» Per ripristinare |'alimentazione elettrica dell'elettroutensile collegato, premere l'interruttore di sovracor-
rente.

8 Cura e manutenzione

8.1 Cura dell'aspiratore

A| AVVERTIMENTO

Pericolo derivante dalla corrente elettrica! Le riparazioni di componenti elettrici non eseguite a regola
d'arte possono provocare gravi lesioni causate da scosse elettriche.
» Fare eseguire le riparazioni sui componenti elettrici esclusivamente a elettricisti specializzati.

» Tenere I'aspiratore, e in modo particolare le superfici di impugnatura, sempre asciutti, puliti e privi di olio
e grasso. Non utilizzare prodotti detergenti contenenti silicone.

» Non azionare mai |'aspiratore con le feritoie di ventilazione intasate! Pulire con cautela le feritoie di
ventilazione con una spazzola asciutta. Impedire l'ingresso di corpi estranei all'interno dell'aspiratore.

» Pulire regolarmente la parte esterna con un panno leggermente inumidito. Per la pulizia dell'aspiratore
non utilizzare apparecchi a getto d'acqua o di vapore o acqua corrente, poiché in tal modo potrebbe
venire compromessa la sicurezza elettrica dell'aspiratore stesso.

Per aspiratori di classe L e M:

Per la manutenzione e la pulizia occorre maneggiare I'aspiratore in modo tale da evitare pericoli per il

personale addetto alla manutenzione o per altre persone.

» Applicare lo scarico obbligato dell'aria filtrato.

» Indossare abbigliamento protettivo.

» Pulire la zona predisposta per la manutenzione in modo tale da evitare che nell'ambiente circostante si
trovino sostanze pericolose.

» Prima di allontanare I'aspiratore da una zona esposta all'azione di sostanze pericolose, aspirare I'esterno
dell'aspiratore, pulirlo strofinando o imballarlo in modo ermetico. Evitare la distribuzione delle polveri
pericolose sedimentate.

» In occasione di lavori di manutenzione e riparazione, tutti i componenti imbrattati che non possono
essere puliti in modo soddisfacente devono essere imballati in sacchetti ermetici e smaltiti in conformita
alle vigenti norme per lo smaltimento.

» Almeno una volta I'anno far ispezionare I'aspiratore dal Centro Riparazioni Hilti oppure da una persona
esperta di polveri, per rilevare ad esempio eventuali danni al filtro, controllare la tenuta dell'attrezzo e il
funzionamento dei dispositivi di controllo.

8.2 Pulizia del filtro

Per la pulizia, evitare di far urtare I'elemento filtrante contro oggetti duri o di utilizzare oggetti duri o
appuntiti. Cid comporta una riduzione della durata dell'elemento filtrante.

L'elemento filtrante non deve essere pulito con un'idropulitrice. In caso contrario potrebbero formarsi
strappi nel materiale del filtro.

L'elemento filtrante & un componente soggetto ad usura.

» Sostituire I'elemento filtrante almeno ogni sei mesi.

» In caso di utilizzo intensivo dell'apparecchio I'elemento filtrante dovra tuttavia essere sostituito piu
frequentemente.

8.3 Sostituzione dell'elemento filtrante &

1. Estrarre la spina dalla presa.

L LIETTTEIETET —
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Aprire la staffa di bloccaggio della cartuccia filtro.

Aprire la cartuccia filtro.

Rimuovere con cautela I'elemento filtrante servendosi dei punti delle maniglie nel supporto.
Pulire la superficie della guarnizione con un panno.

Introdurre il nuovo elemento filtrante.

Chiudere la cartuccia filtro, ribaltando in avanti il bloccaggio del coperchio.

Chiudere la staffa di bloccaggio della cartuccia filtro.

Assicurarsi di rimuovere nuovamente la polvere che fuoriesce dall'aspiratore e/o dall'elemento filtrante
durante la sostituzione del filtro.

©ONDORAODN

8.4 Ispezione del monitoraggio livello di riempimento B

Estrarre la spina dalla presa.

Aprire i due fermagli di chiusura.

Sollevare la testa di aspirazione dal contenitore rifiuti e posarla su una superficie piana.

Controllare che i contatti di disattivazione (sonde a filo) non presentino impurita e, all'occorrenza, pulirli
con una spazzola.

5. Controllare che la guarnizione sulla testa d'aspirazione sia imbrattata e, all'occorrenza, pulirla con un
panno.

6. Applicare la testa di aspirazione sul contenitore rifiuti.
Chiudere i due fermagli di chiusura.
8. Accertarsi che la testa di aspirazione sia montata correttamente e bloccata.

rop =

N

8.5 Verifiche a seguito di lavori di cura e manutenzione

1. In seguito agli interventi di cura e manutenzione, verificare se I'aspiratore & correttamente montato e
funziona perfettamente.
2. Eseguire un test di funzionamento.

9 Trasporto e magazzinaggio

9.1 Trasporto

Non trasportare I'aspiratore con il contenitore rifiuti pieno.

L'aspiratore non deve essere utilizzato appeso ad una gru.

» All'occorrenza rimuovere il Power Conditioner (stabilizzatore di alimentazione) o I'utensile libero dal
supporto.

» Svuotare l'aspiratore prima di spostarlo in un'altra sede.

» Non inclinare I'aspiratore e trasportarlo solo in posizione verticale dopo aver aspirato dei liquidi.

» Per il trasporto & possibile utilizzare I'adattatore conico per unire le due estremita del tubo flessibile.

VC 20M-X
VC 40M-X

Per aspiratori di classe M

Pericolo di lesioni a causa di polveri dannose per la salute! Si puo verificare la fuoriuscita di materiale

pericoloso attraverso il raccordo d'immissione.

» Per quanto riguarda gli aspiratori di classe M, in caso di trasporto e di inutilizzo dell'attrezzo, chiudere
il raccordo d'immissione con il manicotto di chiusura.

9.2  Fissaggio valigie

1. Accertarsi che l'aspiratore sia ben saldo e bloccare il freno di stazionamento. Estrarre completamente la
maniglia di trasporto.

2. Posizionare una o piu valigie sull'aspiratore.
» La/Le valigia(e) non deve/devono sporgere oltre |'altezza della maniglia di trasporto.
» Rispettare il carico massimo aggiuntivo.

3. Estrarre il cappio di ancoraggio dal supporto e sopra le valigie. Prolungare il cappio di ancoraggi, se
necessario.

4. Agganciare il gancio del cappio di ancoraggio alla maniglia di trasporto e tendere il cappio di ancoraggio.



9.3 Stoccaggio

» Collocare I'aspiratore in un locale asciutto e protetto da un utilizzo non autorizzato.

10

Supporto in caso di anomalie

In caso di anomalie non indicate nella presente tabella o che non & possibile risolvere per proprio conto, si
prega di rivolgersi al Centro Riparazioni Hilti.

10.1 Anomalia aspiratore

Anomalia

Possibile causa

Soluzione

L'indicatore di servizio Sosti-
tuire filtro si accende.

L'elemento filtrante & occluso o
logoro.

>

Controllare il livello di riempi-
mento del contenitore rifiuti.
Premere il tasto di comando
Pulizia manuale. — Pagina 111
All'occorrenza, sostituire il filtro.
- Pagina 117

Nessun elemento filtrante inserito.

Inserire un elemento filtrante di
tipo appropriato. — Pagina 117

L'attrezzo non funziona o si
spegne dopo un breve avvia-
mento.

Il disinserimento del flusso d'acqua
€ scattato.

Pulire le sonde e I'area intorno
alle sonde con una spazzola.

VC 20M-X
VC 40M-X

Segnale acustico di avverti-
mento (potenza di aspirazione
ridotta)

Sacchetto raccoglipolvere pieno.

Sostituire il sacchetto raccogli-
polvere.

L'elemento filtrante &€ molto
sporco.

Qualora la pulizia automatica del
filtro sia disattivata procedere
alla riattivazione e lasciare
I'aspiratore in funzione per
30 secondi.

Il tubo flessibile di aspirazione o
il carter di protezione antipolvere
dell'elettroutensile € occluso.

Pulire il tubo flessibile di
aspirazione o il carter di
protezione antipolvere.

Regolazione diametro del flessibile
in posizione errata.

Impostare il diametro del tubo
flessibile — Pagina 115.

La polvere viene soffiata via
dall'attrezzo.

Elemento filtrante non montato
correttamente.

Montare nuovamente |'ele-
mento filtrante. — Pagina 117

Elemento filtrante danneggiato.

Montare un nuovo elemento
filtrante. - Pagina 117

L'attrezzo si accende e spe-
gne involontariamente oppure
si rileva una scarica elettro-
statica sull'utilizzatore.

La conduttanza elettrostatica non e
garantita, |'attrezzo non & collegato
ad una presa dotata di messa a
terra.

Collegare l'attrezzo ad una
presa dotata di messa a terra,
utilizzare un tubo flessibile
antistatico.

Il motore non gira piu.

La sicura della presa di corrente
scattata.

Inserire la sicura.

Se scatta nuovamente, ricercare
la causa del sovraccarico di
corrente.

Contenitore rifiuti pieno.

Spegnere |'attrezzo e svuotare
il contenitore rifiuti.

Si & attivato il fusibile termico del
motore.

Disinserire |'attrezzo e lasciarlo
raffreddare per circa 5 minuti.

Se il motore non si avvia, portare
I'attrezzo al Servizio Clienti Hilti.
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Anomalia Possibile causa Soluzione
Il motore non gira piu. Il fusibile termico del motore spe- » Pulire con cautela le feritoie di
gne ripetutamente il motore. ventilazione con una spazzola

asciutta.

Il motore non funziona in mo- | L'attrezzo collegato & difettoso o » Controllare il funzionamento

dalita automatica. non & innestato correttamente. dell'attrezzo collegato oppure
inserire saldamente la spina.

La pulizia automatica dell'ele- | Nessun tubo flessibile di aspira- » Collegare il tubo flessibile di

mento filtrante non funziona. | zione collegato. aspirazione.

10.2 Anomalia dispositivo di sistema

Se l'aspiratore viene utilizzato in un sistema wireless, i dispositivi di sistema connessi possono visualizzare i
seguenti messaggi dal loro display.

Anomalia Possibile causa Soluzione

Il dispositivo di sistema connesso » Verificare che ['aspiratore non
@ ha ricevuto un codice di errore presenti anomalie.
sconosciuto dall'aspiratore.
Ve

Errore sconosciuto L'indica-
tore di servizio si accende.

L'elemento filtrante & occluso o » Controllare il livello di riempi-
logoro. mento del contenitore rifiuti.
mrmrrrr » Premere il tasto di comando
VC

Pulizia manuale. — Pagina 111

. . - . » All'occorrenza, sostituire il filtro.
L'indicatore di servizio Sosti- - Pagina 117

tuire filtro si accende.

Nessun elemento filtrante inserito. | » Inserire un elemento filtrante di
tipo appropriato. — Pagina 117

Il disinserimento del flusso d'acqua | » Pulire le sonde e I'area intorno
¢ scattato. alle sonde con una spazzola.

L'indicatore di servizio Disin-
serimento acqua si accende.

Sacchetto raccoglipolvere pieno. » Sostituire il sacchetto raccogli-
\ polvere.
m L'elemento filtrante & molto » Qualora la pulizia automatica del
Ve sporco. filtro sia disattivata procedere

alla riattivazione e lasciare
|'aspiratore in funzione per

L'indicatore di servizio Po-

tt_anza dldasplrazmne ridotta 30 secondi.

si accende. — — — o -
Il tubo flessibile di aspirazione o » Pulire il tubo flessibile di
il carter di protezione antipolvere aspirazione o il carter di
dell'elettroutensile & occluso. protezione antipolvere.

Regolazione diametro del flessibile | » Impostare il diametro del tubo
in posizione errata. flessibile - Pagina 115.

11 Smaltimento

| prodotti & Hilti sono in gran parte realizzati con materiali riciclabili. Condizione essenziale per il riciclaggio
e che i materiali vengano accuratamente separati. In molti Paesi Hilti ritira il vostro vecchio attrezzo.
Rivolgetevi al centro assistenza Hilti oppure al vostro referente Hilti.

Secondo la Direttiva Europea sui rifiuti di apparecchiature elettriche ed elettroniche e la sua attuazione in
conformita alle norme nazionali, le apparecchiature elettriche esauste devono essere raccolte separatamente,

al fine di essere reimpiegate in modo ecocompatibile.




i » Non gettare le apparecchiature elettriche tra i rifiuti domestici!

Fango di perforazione

Dal punto di vista della tutela dell'ambiente & problematico lasciar fluire direttamente i fanghi di perforazione
nei corsi d'acqua oppure nella rete fognaria senza un adeguato pre-trattamento.

» Richiedere informazioni alle autorita locali in merito alle normative vigenti.

Si suggerisce il seguente pre-trattamento:

» Raccogliere il fango di foratura (ad esempio con aspiratore per liquidi).

» Lasciare depositare il fango di perforazione e smaltire la parte solida in una discarica per calcinacci
(agenti flocculanti possono accelerare il processo di deposizione).

» Prima di smaltire nelle fognature I'acqua residua (basica, pH > 7), neutralizzarla aggiungendo un
neutralizzatore acido o diluendola con molta acqua.

Polvere di foratura

» Smaltire la polvere di foratura raccolta in conformita alle vigenti prescrizioni nazionali di legge.

12 Garanzia del costruttore

» In caso di domande sulle condizioni di garanzia, rivolgersi al partner Hilti locale.

Original brugsanvisning

1 Oplysninger vedrgrende dokumentationen

1.1 Vedrgrende denne dokumentation

¢ Laes denne dokumentation igennem for ibrugtagning. Det er en forudsaetning for sikkert arbejde og
korrekt handtering.

Folg sikkerheds- og advarselshenvisningerne i denne dokumentation og pa produktet.

Opbevar altid brugsanvisningen sammen med produktet, og overdrag det kun til andre personer sammen
med denne anvisning.

1.2 Tegnforklaring

1.2.1  Advarsler
Advarsler advarer mod farer ved handtering af produktet. Falgende signalord anvendes:

A FARE
FARE !
» Betegner en umiddelbart truende fare, der kan medfgre alvorlige kvaestelser eller deden.

ADVARSEL !
» Stér ved en potentielt truende fare, der kan medfere alvorlige kveestelser eller dgden.

/\ FORSIGTIG
FORSIGTIG !
» Advarer om en potentielt farlig situation, der kan forarsage personskader eller materielle skader.

1.2.2 Symboler i denne dokumentation
Der benyttes felgende symboler i vores dokumentation:

[LL]] | Lees brugsanvisningen fer brug

A Forsigtig
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Anvisninger for anvendelse og andre nyttige oplysninger

Handtering af genvindbare materialer

Elektriske maskiner og batterier ma ikke bortskaffes som almindeligt husholdningsaffald

9| €|

1.2.3 Symboler i illustrationer
Der benyttes falgende symboler i vores illustrationer:

E Disse tal henviser til de forskellige illustrationer i begyndelsen af brugsanvisningen

3 Nummereringen udtrykker arbejdstrinnenes raekkefglge pa illustrationen og kan afvige fra arbejds-
trinnene i teksten

@1\ Positionsnumre anvendes i illustrationen Oversigt og refererer til tallene i symbolforklaringen i
~~ | afsnittet Produktoversigt

@)! Dette symbol skal sikre skeerpet opmeerksomhed ved omgang med produktet.

1.3 Produktspecifikke symboler
1.3.1 Symboler pa produktet
Felgende symboler kan forekomme pé produktet:

N
Maskinen understatter NFC-teknologi, som er kompatibel med iOS- og Android-platforme.

@. Hvis en sadan findes pa produktet, er produktet certificeret til det amerikanske og canadiske
o~ | marked iht. geeldende standarder af dette certificeringsorgan.

1.3.2 Forbudssymboler
Felgende forbudssymboler anvendes pé produktet:

® Ma ikke transporteres med kran

1.4 Szerlige maerkater pa produktet

ADVARSEL: Denne stevsuger indeholder sundhedsskadeligt stev. Temning og vedligeholdelse, inklusive
bortskaffelse af stavposen, ma kun udferes af fagfolk, som bruger personligt beskyttelsesudstyr. Anvend
kun stevsugeren sammen med et intakt og fejlfrit fungerende filtersystem.

En af felgende advarselsmaerkater befinder sig pa stavsugeren:

VC 20L-X
VC 40L-X

Advarselsmeerkat ved L-stovsugere:

Xy

Veer opmeerksom pa, at advarselsmeaerkaten er let at se.

AR R



VC 20M-X
VC 40M-X

Advarselsmaerkat ved L-stovsugere:

600

Veer opmaerksom pa, at advarselsmeaerkaten er let at se.

1.5 Produktoplysninger

Hilti-produkter er beregnet til professionel brug og ma kun betjenes, efterses og vedligeholdes af autoriseret
og instrueret personale. Dette personale skal i seerdeleshed informeres om de potentielle farer, der er
forbundet med brugen af dette produkt. Der kan opsta farlige situationer ved anvendelse af produktet og det
tilhgrende udstyr, hvis det anvendes af personer, der ikke er blevet undervist i dens brug, eller hvis det ikke
anvendes korrekt i henhold til forskrifterne i denne brugsanvisning.

Typebetegnelse og serienummer fremgar af typeskiltet.

» Notér serienummeret i den efterfglgende tabel. Du skal bruge produktoplysningerne ved henvendelser til

vores lokale afdeling eller vores serviceveerksted.

Produktoplysninger
Vad- og terstevsuger VC 20M-X
VC 20L-X
VC 40M-X
VC 40L-X
Generation 01
Serienummer

1.6 Overensstemmelseserklaering

Vi erkleerer som eneansvarlige, at det beskrevne produkt er i overensstemmelse med geeldende direktiver og
standarder. Sidst i dette dokument finder du et billede af overensstemmelseserklaeringen.

Den tekniske dokumentation er arkiveret her:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Sikkerhed

21 Generelle sikkerhedsanvisninger

Ud over sikkerhedshenvisningerne i de enkelte kapitler i denne brugsanvisning skal felgende bestemmelser

altid overholdes ngje.

» Lees alle anvisningerne! Hvis du ikke fglger nedenstédende anvisninger, kan det resultere i elektrisk stad,
brand og/eller alvorlige personskader.

» Ved brug af maskinen sammen med elvaerktoj skal du lzese elveerktgjets brugsanvisning for brugen
og overholde alle anvisninger.

» Det er ikke tilladt at modificere eller aandre maskinen.

» Brug den rigtige maskine. Brug ikke maskinen til formal, som den ikke er beregnet til, men kun i
overensstemmelse med formalet og i fejlfri stand.

» For arbejdet med produktet skal du saette dig ind i, hvordan du handterer produktet, hvordan
du handterer de farer, som kan udga fra materialet, og hvordan du bortskaffer det opsugede
materiale.

» Tag hensyn til pavirkning fra omgivelserne. Brug ikke maskinen, hvis der er risiko for brand eller
eksplosion.

» Maskinen ma kun anvendes af personer, som er fortrolig med denne, er blevet instrueret i sikker
brug af denne og forstar de farer, der udgar fra denne. Maskinen er ikke beregnet til bern. Bern
skal holdes under opsyn for at sikre, at de ikke leger med maskinen.

» Opbevar altid maskiner, der ikke anvendes, sikkert. De skal opbevares pa et tort, hgjt beliggende
eller sveert tilgeengeligt sted uden for barns reekkevidde.
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2.2 Personlig sikkerhed

» Det er vigtigt at vaere opmeerksom, se, hvad man laver, og bruge produktet fornuftigt. Brug
aldrig stevsugeren, hvis du er treet eller pavirket af stoffer, alkohol eller medicin. Et gjebliks
uopmaerksomhed under brugen af maskinen kan medfere alvorlige personskader.

» Brugeren og personer, der opholder sig i neerheden, skal under brugen af maskinen bzre
beskyttelsesbriller, sikkerhedshjelm, hgrevaern, beskyttelseshandsker, sikkerhedssko og et let
andedraetsvaern.

» Sorg for, at stevsugeren ikke kan rulle af sig selv eller falde ned.

» Anvend hjulbremserne for at opna en sikker stabilitet for stavsugeren. Hvis hjulbremserne ikke er
aktiverede, kan stgvsugeren saette sig ukontrolleret i bevaegelse.

» Veer opmaerksom pa de landespecifikke arbejdsmiljeforskrifter.

» Hvis stoevudsugnings- og opsamlingsudstyr kan monteres, er det vigtigt, at dette tilsluttes og
benyttes korrekt. Ved at anvende en stgvudsugning er det muligt at nedseette risiciene som felge af
stov.

2.3 Omhyggelig omgang og brug maskinen

» Lad aldrig maskinen vaere uden opsyn.

» Deaktiver ikke filterrengoringen ved opsugning af farligt stov, iseer ikke ved anvendelse af
stovproducerende elvaerktgjer.

» Beskyt maskinen mod frost.

» Renggr regelmaessigt vandstandsbegraensningsenheden med en borste efter anvisningerne, og
kontrollér den for tegn pa skader.

» Ved paszetning af sugehovedet skal du passe pa ikke at klemme fingrene og beskadige netlednin-
gen. Der er fare for personskader og beskadigelse.

» Kontrollér maskinen og tilbehgret for eventuelle beskadigelser. For du fortseetter med at bruge
maskinen, skal du omhyggeligt kontrollere, at sikkerhedsudstyret og evt. let beskadigede dele
fungerer fejlfrit og i overensstemmelse med formalet. Kontrollér, om de bevaegelige dele fungerer
korrekt og ikke sidder fast, og om der findes beskadigede dele. Alle dele skal vaere monteret
korrekt og opfylde alle betingelser, s maskinens fejlfrie drift er sikret.

» Sorg for, at maskinen kun repareres af kvalificerede fagfolk, og at der altid benyttes originale
reservedele. Dermed sikres starst mulig elveerktajssikkerhed.

» Traek altid stikket ud af stikkontakten, nar maskinen ikke anvendes (f.eks. ved en pause i arbejdet),
inden rengering og vedligeholdelse, inden udskiftning af tilbehgrsdele eller inden udskiftning af
filter. Disse sikkerhedsforanstaltninger forhindrer utilsigtet start af maskinen.

» Traek aldrig i netledningen for at bringe stovsugeren i en anden arbejdsposition. Ker ikke
stovsugeren hen over netledningen.

» Maskinen ma ikke transporteres med en kran.

VC 20M-X
VC 40M-X

Endvidere for M-stovsugere
» Luk maskinens indlgbsfitting med lukkemuffen, nar maskinen skal transporteres eller ikke
anvendes.

2.4 Elektrisk sikkerhed

» Maskinens stik skal passe til stikkontakten. Stikket ma under ingen omstaendigheder aendres. Brug
ikke adapterstik sammen med jordforbundne maskiner. Uaendrede stik, der passer til kontakterne,
nedseetter risikoen for elektrisk stad.

» Seet stikket i en egnet jordet stikkontakt, som er installeret pa sikker vis og afstemt efter alle lokale
forhold. Hvis du er i tvivl om, hvor vidt stikkontakten er jordet korrekt, skal du fa en elektriker til at
kontrollere dette.

» Undga kropskontakt med jordforbundne overflader som f.eks. ror, radiatorer, komfurer og
keleskabe. Hvis din krop er jordforbundet, @ges risikoen for elektrisk stad.

» Maskinen ma ikke udsaettes for regn eller fugt. Indtreengning af vand i maskinen eger risikoen for
elektrisk stad.

» Kontrollér, at netledningen ikke ligger i vandpytter.

» Kontrollér regelmaessigt maskinens elledning, og fa den udskiftet hos Hilti, hvis den er beskadiget.
Kontrollér jeevnligt forleengerledningerne, og udskift dem, hvis de er beskadigede.
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» Hvis netledningen og/eller forlzengerledningen beskadiget under arbejdet, ma du ikke bergre disse.
Traek stikket ud af stikkontakten. Beskadigede netledninger og forleengerledninger medferer fare for
at fa elektrisk sted.

» Netledningen skal udskiftes med den type, som fremgar af brugsanvisningen.

» Brug ikke ledningen til formal, den ikke er beregnet til (f.eks. ma man aldrig baere maskinen
i ledningen, haenge maskinen op i ledningen eller rykke i ledningen for at traekke stikket ud af
kontakten). Beskyt ledningen mod varme, olie, skarpe kanter eller maskindele, der er i beveegelse.
Beskadigede eller sammenviklede ledninger @ger risikoen for elektrisk stad.

» Huvis elvaerktajet benyttes i det fri, ma der kun benyttes en forleengerledning, der er egnet til
udenders brug. Brug af forlaengerledning til udenders brug nedsaetter risikoen for elektrisk stad.

» | tilfeelde af en stramafbrydelse skal maskinen slukkes, og netstikket skal traekkes ud af stikkon-
takten.

» Anvend kun stikket pa maskinen til de formal, der er beskrevet i brugsanvisningen.

» Anvend aldrig maskinen, hvis den er snavset eller vadt. Hvis der sidder stov, forst og fremmest fra
ledende materialer, pa maskinens overflade, eller den er fugtig, er der under uheldige omsteendigheder
risiko for at fa elektrisk stad. Lad derfor jeevnligt Hilti kontrollere snavsede maskiner, isaer hvis de
ofte bruges til at save i elektrisk ledende materialer.

2.5 Arbejdsplads

» Sorg for, at der er en god belysning pa arbejdspladsen.
» Serg for god udluftning af arbejdspladsen. Darligt udluftede arbejdspladser kan veere sundhedsska-
delige som fglge af stevpavirkningen.

» Hold arbejdsomradet ryddeligt. Serg for at holde arbejdspladsen fri for genstande, som man kan
komme til skade pa. Uorden i arbejdsomradet kan medfgre uheld.

» Brug ikke maskinen i eksplosionstruede omgivelser, hvor der er braendbare veesker, gasser eller
stov. Elektriske maskiner kan sla gnister, der kan anteende stov eller dampe.

2.6 Opsuget materiale

» Sundhedsskadeligt stav, hvis stevklasse er hgjere end stavsugerens stgvklasse, ma ikke opsuges.
Braendbart og/eller eksplosivt stov (f.eks. magnesium- eller aluminiumstev) ma ikke suges op.
Materialer, som er varmere end 60 °C, ma ikke suges op (f.eks. gladende cigaretter, varm aske).

» Maskinen ma ikke bruges til opsugning af braendbare, eksplosive eller aggressive veesker (kgle-
og smgremidler, benzin, oplesningsmidler, syrer (pH < 5), lud (pH > 12,5) osv.).

» Sluk omgéaende stevsugeren, hvis den laekker skum eller veeske.

» Anvend beskyttelseshandsker ved opsugning af varmt materiale med en temperatur pa maks. 60
°C.

» Brug beskyttelsestgj ved arbejde med mineralsk boreslam, og undgé kontakt med huden (pH > 9,
aetsende).

» Undga kontakt med flydende baser eller syrer. Hvis det alligevel skulle ske, skylles med vand. Hvis
du far vaeske i gjnene, skal du skylle med rigeligt vand, og sege lage.

VC 20L-X
VC 40L-X

Endvidere for L-stovsugere

» Stegvsugeren med stovklasse L egner sig til op-/udsugning af tert, ikke braendbart stev, treespaner og
farligt stav med eksponeringsgraensevaerdier > 1 mg/m?. Alt efter farligheden af det stov, som skal
suges op/ud, skal stevsugeren vaere udstyret med egnede filtre.

VC 20M-X
VC 40M-X

Endvidere for M-stovsugere

» Stegvsugeren med stavklasse M egner sig til op-/udsugning af tert, ikke breendbart stev, traespaner
og farligt stev med eksponeringsgraensevaerdier =z 0,1 mg/m?. Alt efter farligheden af det stov, som
skal suges op/ud, skal stavsugeren vaere udstyret med egnede filtre.
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3

Beskrivelse

3.1

3.2

De

tor-

Produktoversigt

Transportgreb (kan traekkes ud)
Fastsurringsstrop til Hilti kuffert
Baeregreb

Maskinstikdase

Display- og betjeningspanel
Blinddaeksel til tradlast modul (ekstratilbehar)
Kontakt

Indlgbsfitting (stavsugerslange)
Beholderlas (2x)

Netledning

Fikseringskrog (2x) med gummiovertraek
Sugehoved

Smudsbeholder

Filterkassette med lasebgjle

SISICISISIOIOISICOICICICICIC)

Tilsigtet anvendelse

her beskrevne produkter er universelle industristavsugere til erhvervsmeessig brug. De kan anvendes til
og vadstgvsugning.

Dette produkt ma ikke bruges pa mennesker og dyr. Anvendelse under vand er forbudt.

>

v v v v

>

Fer arbejdet med produktet skal du seette dig ind i, hvordan du héandterer de farer, som udgér fra
materialet, og hvordan materialet bortskaffes pa sikker vis.

Undlad at anvende produktet i stationaer konstant drift i automatiske eller halvautomatiske anlaeg.

Brug kun originalt tilbeher og veerktej fra Hilti for at undga ulykker.

Anvend en antistatisk sugeslange for at undga elektrostatisk opladning.

Opsug ikke genstande, som kan give personskader gennem stgvposen (f.eks. spidse eller skarpe
materialer).

Undlad at bruge produktet som erstatning for en stige.

Veer opmaerksom pé de landespecifikke bestemmelser til forebyggelse af uheld.

Tilladte anvendelsesformal:

Ved udsugningsanordninger er det ngdvendigt at sarge for en tilstraekkelig luftudskiftningshastighed
L i rummet, hvis returluften sendes tilbage i rummet.
Overhold de nationale bestemmelser!

Opsugning af store maengder stev ved opgaver med Hilti diamantslibere, vinkelslibere, borehamre og
terborekroner.

Opsugning af mineralsk boreslam ved opgaver med Hilti diamantborekroner eller Hilti diamantsave og
flydende materiale med en temperatur pa op til maks. 60 °C.

Opsugning af olie og flydende medier med en temperatur pé op til maks. 60 °C.

Vad- og terrengering af veeg- og gulvflader.

AR R
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VC 20M-X
VC 40M-X
Endvidere for M-stovsugere
» Opsugning af tert, ikke breendbart stav, vaesker, treespaner og farligt stev med eksponeringsgraense-
veerdier = 0,1 mg/m?3 (stavklasse M).
» Maskiner, der er beregnet til opsugning af kvartsholdigt mineralstgv, skal opfylde mindst stevklasse
M.

VC 20L-X
VC 40L-X

Endvidere for L-stovsugere
» Opsugning af tart, ikke breendbart stev, vaesker, traespaner og farligt stev med eksponeringsgraense-
veerdier > 1 mg/m? (stevklasse L).

3.3 Potentiel forkert brug

» Stevsugeren ma ikke bruges til opsugning af asbest.

» Stgvsugeren ma ikke anvendes liggende.

» Stevsugeren ma ikke anvendes til opsugning af eksplosionsfarlige stoffer, gledende, breendende eller
braendbare stoffer og aggressive stovtyper (f.eks. magnesium- eller aluminiumsstav osv.) (undtagelse:
treespaner).

» Stevsugeren ma ikke bruges til opsugning af breendbare vaesker (f.eks. benzin, oplasningsmidler, syrer,
kele- og smgremidler).

3.4 Indikatorer pa produktet

Indikator Beskrivelse

Serviceindikator Udskiftning af filter

Lyser lysdioden, er filtret tilstoppet.

1. Kontrollér niveauet i smudsbeholderen

2. Tryk pa betjeningsknappen Manuel filterrengering.
3. Kontrollér filtret, og udskift det om nadvendigt.

Niveauovervagning
Hvis lysdioden lyser, er beskyttelsesfrakoblingen aktiv ved vadstevsugning.
Teom beholderen, og renger sonderne.

Effektindikator

Indikatoren viser den aktuelle filtertilstand. Ved maksimal sugeeffekt lyser alle
3 LED'er.

3.5 Betjeningsknapper pa produktet

Betjeningsknap Beskrivelse

Manuel filterrengering
Tryk pa denne knap for at foretage en manuel filterrengering.

Automatisk filterrengering

Hvis lysdioden lyser, er den automatiske filterrengaring aktiv.

Deaktiver den automatiske filterrengering ved at trykke pa& knappen. Lysdio-
den slukkes.

UL —
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Betjeningsknap Beskrivelse

Indstilling af slangediameter (kun for M-klasse)
Tryk pa knappen for at indstille den p.t. anvendte slangediameter.

Indstillingsveerdien afhaenger af det tilsluttede apparat og dennes sugediame-
ter og skal tilpasses efter behov.

3.6 Leveringsomfang

Vad- og terstevsuger inklusive filterelement, sugeslange komplet med drejemuffe (p& stevsugerside) og
veerktajsmuffe, stevpose af kunststof PE, brugsanvisning

ﬂ Andre systemprodukter, som er godkendt til dit produkt, finder du i Hilti Store eller pa: www.hilti.group

3.7 Akustisk advarselssignal

VC 20M-X
VC 40M-X

M-stavsugere er forsynet med et akustisk advarselssignal. Dette hgres af sikkerhedsmaessige arsager, hvis
lufthastigheden i sugeslangen kommer under 20 m/s.

For at advarselssignalet udlgses korrekt, skal diameteren pa den anvendte sugeslange indstilles pa
slangediameterindstillingen.

3.8 Filterrengoring

ﬂ Filterrengaringen fungerer kun, hvis der er tilsluttet en sugeslange.

Stevsugeren har en manuel og automatisk filterrengeringsfunktion for i videst muligt omfang at befri
filterelementet for det opsamlede stov.

Den automatiske filterrengering kan slukkes ved at trykke pa knappen "Automatisk filterrengering" og teendes
igen ved at trykke p& knappen endnu en gang.

Tilstand Betydning
Lysdiode lyser. Filterrengeringen er aktiveret.
Lysdiode lyser ikke. Filterrengeringen er deaktiveret.

Hver gang stavsugeren startes, aktiveres filterrengeringen automatisk.
Filterelementet rengeres automatisk af luftsted (pulserende stgj).

For at muliggere en vedvarende hgj sugeeffekt skal filterrengaringen veere aktiveret ved systemappli-
kationer (iseer ved slibning, skeering og rilning) eller ved indsugning af starre stevmaengder.

Filteret kan nér som helst renses uafheengigt af den automatiske filterrengering ved at trykke pa knappen
"Manuel filterrengering".

Powerrenggring: Den maksimale virkning af filterrenggringen fas ved at lukke slangen til og samtidig
trykke pa knappen ,,Manuel filterrengaring*.

3.9 Bemeerkninger vedrorende brug

VC 20M-X
VC 40M-X

M-st@vsugeren méa kun bruges med stgvpose.
Klasse M til opsugning af stev med eksponeringsgreensevaerdier fra 2 0,1 mg/m3.




Tilbehgr og opgavetyper

Materiale- | Tilbehor Opgavetype
nummer
2261451 Stevpose af kunststof PE VC 20, mineralske opgaver, vad og ter
VC 150-6
2262095 Stevpose af kunststof PE VC 40, mineralske opgaver, vad og ter
VC 150-10
2261258 Stevpose, premium VC 20, VC 150-6 | Opgaver i tree og mineralske opgaver (beton), tar
2262130 Stevpose, premium VC 40, VC 150- | Opgaver i tree og mineralske opgaver (beton), tar
10
2261453 Filter PTFE VC 20/40/150 universal, vad og ter
2261257 Filter VC 20/40/150 universal universal, vad og ter
2278640 Filter DRY VC 20/40/150 universal tor
2261452 Filter HEPA VC 2040150 vad og ter
203867 Sugeslange 36x4,65M AS vad og ter

4 Tekniske data

41 Produktegenskaber

Ved drift pa en generator eller transformator skal dennes udgangseffekt veere mindst dobbelt s& hgj som
det nominelle stremforbrug, der fremgar af maskinens typeskilt. Transformatorens eller generatorens
driftsspaending skal til enhver tid ligge inden for +5 % og -15 % af produktets nominelle spaending.

VC 20-X VC 40-X
Vaegt 11 kg 14,4 kg
Mal (L x B x H) 530 mm x 290 mm x 415 mm 560 mm x 365 mm x 590 mm
Maks. ekstra belastning 25 kg 25 kg
Beholdervolumen 15¢ 30¢
Stovnyttevolumen 15 kg 34 kg
Vandnyttevolumen 9/ 228 ¢
Lufttemperatur -10°C ... 40°C -10°C ... 40°C
Automatisk filterrengering | sensorstyret sensorstyret
Netfrekvens 50 Hz ... 60 Hz 50 Hz ... 60 Hz
Kapslingsklasse | |
Beskyttelsestype IP X4 IP X4
4.2 Nominel spaending
100V 110V 110V 110V
(GB 16 A) (GB32A)
Nominel effekt 1.200 W 1.100 W 1.100 W 1.100 W
Tilslutningseffekt for integreret | ¢/ /e 650 W 1.600 W
stikdase til elveerktaj
Nettilslutning (type) CNS HVCTF CNS HVCTF HO7 RNF 3G HARSJT 3x12
300 3x2 mm? 300 3x2 mm? 1,5 mm? (2,5) AWG
Dansk 129
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220 - 240V 220-240V 220-240V 240V (N2)
(CH) (GB)
Nominel effekt 1.200 W 1.200 W 1.200 W 1.200 W
Tilslutningseffekt for integreret | 2.400 W 1.100 W 1.800 W 1.200 W
stikdase til elveerkteoj
Nettilslutning (type) HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G
1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 mm?
4.3 Maks. volumenstrem og maks. undertryk
100V 110V 220-240V | 220 - 240V | 240V (NZ)
(CH)
Maks. volumenstrem (turbine) 71 4{/s 71 {/s 74 (/s 74 ¢/s 74 0/s
Maks. volumenstrem for enden | 177,1 mé/h | 177,1 m3h | 183 mé/h 183 mé/h 183 m¥h
af slangen (49,2 {/s) (49,2 {/s) (50,6 ?/s) (50,6 ¢/s) (50,6 ¢/s)
Maks. vakuum 22,3 kPa 22,3 kPa 2425 kPa |24,25kPa | 24,25 kPa
4.4 Stwej- og vibrationsinformation, malt iht. EN 60335
Felgende oplysninger geelder for alle industristevsugere VC 20 og VC 40.
Lydtrykniveau (L,,) 69 dB(A)
Usikkerhed, lydtrykniveau (K,) 2,5 dB(A)
Vibrationsemissionsvaerdi <2,5m/s?

5 Anvendelse af forlaengerledning

/A, ADVARSEL

Fare pa grund af beskadigede ledninger! Hvis el- eller forlaengerledningen bliver beskadiget under arbejdet,
ma du ikke rere ved ledningen. Treek stikket ud.
» Kontrollér maskinens tilslutningsledning regelmaessigt, og fa den udskiftet, hvis den er beskadiget.

¢ Brug kun forlzengerledninger med tilstraekkeligt ledningstveersnit, der er godkendt til det pageeldende
anvendelsesomrade. | modsat fald kan der forekomme effekttab p& maskinen og overophedning af
ledningen.

* Kontrollér regelmaessigt forleengerledningen for beskadigelser.

« Udskift beskadigede forlaengerledninger.

¢ Til udenders brug mé der kun anvendes forleengerledninger, som tydeligt er markeret og godkendt til
udenders brug.

6 Ibrugtagning

Fare pa grund af elektrisk strom. Hvis stavsugeren ikke er tilsluttet korrekt, kan det medfegre deden eller
alvorlige personskader.
» Steovsugeren skal altid sluttes til en korrekt jordet stremkilde.

/\ FORSIGTIG

Fare fore personskader pa grund af ukontrollerede bevaegelser! Hvis hjulbremserne ikke er aktiverede,
kan stgvsugeren seette sig ukontrolleret i bevaegelse.
» Anvend hjulbremserne for at opna en sikker stabilitet for stevsugeren.

6.1 Farste ibrugtagning

Veelg den passende stgvpose ud fra det opsugede materiale (mineralsk, trae) og opgavetypen (ter/vad).

— Kapitel "Anvisninger for brug"

130 Dansk



Abn de to laseklemmer.

Loft sugehovedet af smudsbeholderen.

Tag tilbehersdelene ud af smudsbeholderen og emballagen.

Iseet en stevpose som beskrevet.

Seet stevsugerhovedet pa smudsbeholderen, og luk de to laseklemmer.
Kontroller, at sugehovedet er korrekt monteret og fastlast.

Tilslut sugeslangen.

NOo oA~

6.2  lIszetning af premium-stgvpose 2

Spidse genstande kan perforere stevposen.
Kontrollér, at stavposen ikke er blevet perforeret af nogen genstande.

Treek stikket ud af stikkontakten.

Abn de 2 laseklemmer.

Loft sugehovedet af smudsbeholderen.

Seet premium-stgvposen i smudsbeholderen.

Kontrollér, at adapteren gar korrekt i indgreb, og at stevposen ikke rager ud over beholderkanten.
Seet sugehovedet pa smudsbeholderen.

Luk de 2 laseklemmer.

Kontroller, at sugehovedet er korrekt monteret og fastlast.

Tilslut sugeslangen.

©OND AWM

6.3 Udskiftning af stevpose (kunststof) &

Traek stikket ud af stikkontakten.

Abn de 2 Iaseklemmer.

Loft sugehovedet af smudsbeholderen.

Tag evt. den fulde stovpose (kunststof) ud.

Seet en ny stavpose (kunststof) i smudsbeholderen, og kreeng stevposen omkring kanten pa smudsbe-
holderen.

» Hullerne i stevposen skal vende ind mod den indvendige side af smudsbeholderen.
» Ret den isatte stavpose til ved hjeelp af den sorte streg pa beholderens kant.

Seet sugehovedet pa smudsbeholderen.

Luk de 2 laseklemmer.

Kontroller, at sugehovedet er korrekt monteret og fastlast.

Tilslut sugeslangen.

o rLNd
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7 Betjening

Fare for personskader. Hvis filtreringssystemet bliver beskadiget, kan der stramme sundhedsskadeligt stav

ud.

» | ngdstilfeelde (f.eks. filterbrud) skal stevsugeren slukkes, netstikket treekkes ud af stikkontakten, og
stavsugeren skal kontrolleres af en sagkyndig, fer den anvendes igen.

/\ FORSIGTIG

Fare fore personskader pa grund af ukontrollerede bevaegelser! Hvis hjulbremserne ikke er aktiverede,
kan stgvsugeren seette sig ukontrolleret i bevaegelse.

» Anvend hjulbremserne for at opna en sikker stabilitet for stevsugeren.

74 Indstilling af slangediameter

1. Ved opsugning af tert, ikke-breendbart stev med eksponeringsgraenseveerdier og treespaner skal
sugeslangediameteren afstemmes med positionen af kontakten til indstilling af slangediameteren.

2. Indstillingen for slangediameter og dermed teersklen for det akustiske advarselssignal kan sendres ved at
trykke flere gange pa knappen [EIZI-

L LIETTTEIETET —
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7.2 Anvendelse uden brug af maskinstikdasen

1. Kontrollér, at kontakten pa maskinen star pa "OFF", far du seetter netstikket i.
2. Seet stovsugerens netstik i stikkontakten.
3. Drej kontakten hen pa "ON".

7.3 Anvendelse med brug af maskinstikdasen

Maskinstikdasen er kun beregnet til direkte tilslutning af elveerktej til stavsugeren.
For elveerktej, der er sluttet til maskinstikdasen, skal den tilhgrende brugsanvisning og sikkerhedsan-
visningerne deri felges.

-

Traek stevsugerens netstik ud af stikdasen.

Kontrollér, om det tilsluttede elveerktajs maksimale effektforbrug ligger under den tilladte maksimale
effekt for maskinstikdasen, se kapitlet "Tekniske data" og patrykt veerdi pa maskinstikdasen.

Kontrollér, at elveerktajet er slukket, for du saetter elvaerktojets netstik i.

Seet elvaerktejets netstik i maskinstikdasen.

Seet stevsugerens netstik i stikkontakten.

Drej kontakten hen pa "Auto".

Teend for elvaerktgijet.

N

No o Rr®

Efter frakobling af elveerktajet karer stavsugeren videre et kort gjeblik, s& det stav, der befinder sig
i sugeslangen, suges op.

7.4 Opsugning af tert stov

Far opsugning af tert stev og i seerdeleshed mineralsk stov skal det kontrolleres, at der er lagt en
korrekt stgvpose i beholderen. Det opsugede materiale kan herefter fiernes pa en nem og ren made.

/\ FORSIGTIG

Fare for personskader pa grund af sundhedsskadeligt stev! Uden anvendelse af et filterelement kan der
stramme farligt opsuget materiale ud.

» Anvend kun stevsugeren med isat filterelement.

» Sporg for, at filterelementet er tort, og der er isat en korrekt stovpose.

7.5 Opsugning af vaeske

/\ FORSIGTIG

Fare for personskader pa grund af sundhedsskadeligt stev! Uden anvendelse af et filterelement kan der
stremme farligt opsuget materiale ud.

» Anvend kun stevsugeren med isat filterelement.

1. Kontrollér niveauovervagningen. — Side 134
2. Anvend om muligt et separat filterelement, hvis maskinen bruges som vadstevsuger.

ﬂ Oplysninger om egnede filtre fremgar af anvisningerne for brug vedrgrende tilbeher — Side 128.

3. Efter opsugning af veeske skal du lgsne de to laseklemmer.

Laft sugehovedet af smudsbeholderen, og stil det pa et jeevnt underlag, sé filterelementet kan tarre.

5. Tem smudsbeholderen, og renger den med en vandslange. Renger elektroderne med en barste og
filterelementet efter forudgéende terring ved at stryge handen hen over det.

6. Lad smudsbeholderen torre.

&

7.6 Efter opsugning

1. Sluk for elveerktojet.
2. Drej kontakten hen pa "OFF".
3. Treek stevsugerens netstik ud af stikdasen.
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Rul netledningen sammen, og haeng den op pa ledningskrogen.

Tem beholderen, og renger maskinen ved at terre den af med en fugtig klud.

Rul slangen sammen

Anbring stavsugeren pa et tert og sikkert sted, hvor uvedkommende ikke kan tage det i brug.

No o~

7.7 Tomning af smudsbeholderen ved tort stov

Treek stikket ud af stikkontakten.

Abn de 2 Iaseklemmer.

Left sugehovedet af smudsbeholderen, og stil det pa et jeevnt underlag.
Tem smudsbeholderen:

VC 20L-X
VC 40L-X

>

» Tag fat i de forsaenkede greb, og vip smudsbeholderen for at tamme den, eller tag stavposen ud.

VC 20M-X
VC 40M-X

» Ved M-klasse-stovsugere: Tag stavposen ud af smudsbeholderen.

ﬂ H-stgvsugeren ma kun bruges med stevpose.

5. Seet derefter sugerhovedet pa smudsbeholderen, og luk de 2 laseklemmer.

7.8 Temning af smudsbeholder uden stovpose (ved vaeske)

Treek stikket ud af stikkontakten.

Left sugehovedet af smudsbeholderen, og stil det pa et jeevnt underlag.
Abn de 2 Iaseklemmer.

Tag fat i de forseenkede greb, og vip smudsbeholderen for at temme den.
Renger kanten af smudsbeholderen med en klud.

Seet stovsugerhovedet pa smudsbeholderen, og luk de to laseklemmer.

B S

7.9 Anvendelse af kontakt til overstramsbeskyttelse 1

Kun til markederne Australien og New Zealand

Sikringen beskytter stikddsen mod stremspidser. Hvis sikringen udlgses, ses overstramskontakten
(hvid) under den transparente afskeermning. For at sikringen ikke skal blive udlgst igen, skal arsagen
afhjeelpes, f.eks. ved at afbryde det tilsluttede elveerktej fra stikdasen.

» Tryk pa kontakten til overstremsbeskyttelsen for at genetablere stremforsyningen til det tilsluttede
elveerktej.

8 Renggring og vedligeholdelse

8.1 Pleje af stovsugeren

Fare pa grund af elektrisk stram! Fagmaessigt ukorrekte reparationer af elektriske dele kan medfere
alvorlige personskader pa grund af elektrisk stad.

» Reparationer pa elekiriske dele skal altid udferes af en elektriker.

» Hold stevsugeren, isaer gribefladerne, terre, rene og fri for olie og fedt. Anvend ikke silikoneholdige
plejemidler.

» Anvend aldrig stevsugeren med tildeekkede ventilations&bninger! Renger forsigtigt luftindtagene med en
tor barste. Serg for, at der ikke traenger fremmedlegemer ind i stavsugeren.

» Renger jeevnligt siderne udvendigt med en let fugtig klud. Anvend ikke spray, dampstréle eller rindende
vand til rengering, da dette kan bringe stovsugerens elektriske sikkerhed i fare.
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Ved L- og M-klasse-stovsugere:

| forbindelse med vedligeholdelse og rengering skal stevsugeren behandles, s& der ikke er fare for

vedligeholdelsespersonalet eller andre personer.

» Anvend filtreret tvangsudluftning.

» Brug beskyttelsestgj.

» Renger vedligeholdelsesomradet, sa der ikke ledes farlige stoffer ud i det omkringliggende milje.

» Inden stevsugeren fiernes fra omradet med farlige stoffer, skal stavsugerens ydre stevsuges, terres
grundigt af eller pakkes teetsluttende ind. Undga i den forbindelse at sprede farligt stev, der har aflejret
sig pa maskinen.

» Ved vedligeholdelses- og reparationsarbejde skal alle kontaminerede dele, som ikke kan rengeres pa
tilfredsstillende vis, pakkes i taetsluttende poser og bortskaffes i henhold til geeldende forskrifter.

» Mindst en gang om aret skal du fa foretaget en stevteknisk kontrol af Hilti Service eller en tekniker, f.eks.
for beskadigelse af filtret, stavsugerens lufttaethed og kontrolanordningernes funktion.

8.2 Filterrengoring

Filterelementet ma ikke rengeres ved at banke det mod harde genstande eller ved at bearbejde det
med harde eller spidse genstande. Dette forkorter filterelementets levetid.

Filterelementet méa ikke renggres med en hgjtryksrenser. Dette kan medfgre revner i filtermaterialet.

Filterelementet er en sliddel.
» Udskift filterelement mindst en gang hvert halve &r.
» Ved intensiv brug skal filterelementet dog udskiftes oftere.

8.3 Udskiftning af filterelement

Treek stikket ud af stikkontakten.

Abn lasebgijlen til filterkassetten.

Abn filterkassetten.

Tag forsigtig filterelementet ud ved at tage fat i de forsaenkede greb i holderen.

Renger teetningsfladen med en klud.

Iseet det nye filterelement.

Luk filterkassetten ved at vippe daekslets lasemekanisme fremad.

Luk lasebgijlen til filterkassetten.

Sarg for at fierne det stav, der kommer ud af stevsugeren ogy/eller filterelementet ved filterskiftet.

©PX NP AN

8.4 Kontrol af niveauovervagning [

Traek stikket ud af stikkontakten.

Abn de to laseklemmer.

Loft sugehovedet af smudsbeholderen, og stil det pa et jeevnt underlag.

Kontrollér, om frakoblingskontakterne (trddsonder) er snavsede, og renger dem i givet fald med en berste.
Kontrollér taetningen ved sugehovedet for tilsmudsning, og renger den i givet fald med en klud.

Seet sugehovedet pa smudsbeholderen.

Luk de to laseklemmer.

Kontroller, at sugehovedet er korrekt monteret og fastlast.

O N O RODN S

8.5 Kontrol efter rengering og vedligeholdelse

1. Efter pleje- og vedligeholdelsesarbejder skal du kontrollere, om stavsugeren er samlet korrekt og fungerer
fejlfrit.
2. Foretag en funktionstest.

9 Transport og opbevaring

9.1 Transport

Stavsugeren ma ikke baeres med fuld smudsbeholder.
Stevsugeren ma ikke haenges i en kran.
» Fjern om ngdvendigt Power Conditioneren eller lost vaerktej fra holderen.
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» Tom stevsugeren, inden stavsugeren bzaeres et andet sted hen.
» Vip ikke stavsugeren, og transportér den kun i lodret stilling, hvis du har opsuget vaeske.
» | forbindelse med transport kan du ved hjeelp af konusadapteren stikke de to slangeender ind i hinanden.

VC 20M-X
VC 40M-X

Ved M-klasse-stgvsugere

Fare for personskader pa grund af sundhedsskadeligt stev! Farligt opsuget materiale kan strgmme

ud gennem indlgbsfittingen.

» Luk indlgbsfittingen med lukkemuffen p& M-klasse-stavsugere, nar de skal transporteres, eller nér de
ikke anvendes.

9.2  Fastgorelse af taske

1. Serg for, at stgvsugeren stér stabilt, og aktiver parkeringsbremsen. Traek transportgrebet helt ud.
2. Placer en eller flere tasker pa stgvsugeren.
» Tasken/taskerne ma ikke stikke hgjere op end transportgrebet.
» Overhold den maksimale ekstra belastning.
3. Treek surregjorden ud af holderen og over taskerne. Forleeng surregjorden efter behov.
4. Heegt krogen pa surregjorden i transportgrebet, og stram surregjorden.

9.3 Opbevaring

» Anbring stevsugeren pé et tart og sikkert sted, hvor uvedkommende ikke kan tage det i brug.

10 Fejlafhjaelpning

Ved fejl, som ikke fremgar af denne tabel, eller som du ikke selv kan afhjeelpe, beder vi dig om at kontakte
Hilti Service.

10.1  Fejli stovsuger

Fejl Mulig arsag Losning

Filterelementet er tilstoppet eller for | »  Kontrollér niveauet i smudsbe-

gammelt. holderen.

» Tryk pa betjeningsknappen
Manuel renggring. — Side 128

» Udskift filtret om ngdvendigt.
— Side 134

Intet filterelement isat. » Iseet et egnet filterelement.

— Side 134

Vandfrakoblingen er blevet udlest. | » Renger sonder og omrédet

omkring sonderne med en

Serviceindikatoren Udskift-
ning af filter lyser.

berste.
Maskinen starter ikke eller
frakobles kort efter start.

VC 20M-X Stevposen er fuld. » Udskift stevposen.

U YR Filterelementet er meget tilsmud- | » Hvis den automatiske filterren-
Akustisk advarselssignal (re- | set. gering er deaktiveret, skal du
duceret sugeeffekt) aktivere den og lade stevsuge-

ren kere i 30 sekunder.
Sugeslangen eller elvaerktgjets » Renger sugeslangen og
stovskeerm er tilstoppet. stevskeermen.
Indstilling af slangediameter i for- » Indstil slangediameteren
kert position. — Side 131.
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Feijl Mulig arsag Lasning
Der blaeses stov ud af maski- | Filterelementet er ikke korrekt »  Monter filterelementet pa ny.
nen. monteret. — Side 134
Filterelementet er beskadiget. » Monter et nyt filterelement.
— Side 134
Maskinen teender eller slukker | Elektrostatisk afledning er ikke » Slut maskinen til en jordet stik-
utilsigtet, eller brugeren ople- | udfert, maskinen er sluttet til en kontakt, anvend en antistatisk
ver en statisk afladning. stikkontakt, som ikke er jordet. slange.
Motoren karer ikke. Stikkontaktens sikring er sprunget. | »  SIa sikringen til.

» Huvis sikringen springer igen,
skal arsagen til overstremmen

findes.
Smudsbeholder fuld. » Sluk maskinen, og tem smuds-
beholderen.
Motorens termosikring er blevet » Sluk maskinen, og lad den
udlgst. afkele i ca. 5 minutter.

» Hvis motoren ikke starter, skal
du indlevere maskinen hos
Hiltis kundeservice.

Motorens termosikring kobler mo- | » Renger forsigtigt luftindtagene

toren fra igen og igen. med en ter berste.
Motoren karer ikke i automa- | Den tilsluttede maskine er defekt » Kontrollér den tilsluttede maski-
tisk drift. eller ikke sat korrekt i. nes funktion, eller saet netstikket
ordentligt i.
Automatisk filterelementren- Der er ikke tilsluttet nogen suge- » Tilslut sugeslangen.
gering fungerer ikke. slange.

10.2 Fejl i systemapparat

Hvis stavsugeren benyttes i et tradlgst system, kan tilsluttede systemapparater afgive felgende meddelelser
pa deres display.

Fejl Mulig arsag Lasning
Det tilsluttede systemapparat har » Kontroller stevsugeren for fejl.

modtaget en ukendt fejlkode fra
stgvsugeren.

vC
Serviceindikatoren Ukendt
fejl lyser.
Filterelementet er tilstoppet eller for | »  Kontrollér niveauet i smudsbe-
gammelt. holderen.
™me » Tryk p& betjeningsknappen
Ve Manuel rengering. — Side 128

L . » Udskift filtret om nedvendigt.
Serviceindikatoren Udskift-  Side 134

ning af filter lyser.

Intet filterelement isat. » szt et egnet filterelement.
— Side 134

Renger sonder og omradet
omkring sonderne med en
barste.

v

Vandfrakoblingen er blevet udlgst.

Serviceindikatoren Vand-
frakobling lyser.
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Fejl Mulig arsag Losning
Stevposen er fuld. » Udskift stevposen.
Ha Filterelementet er meget tilsmud- » Hvis den automatiske filterren-
set. gering er deaktiveret, skal du
Ve aktivere den og lade stevsuge-

ren kere i 30 sekunder.

Serviceindikatoren Nedsat

sugeeffekt lyser. Sugeslangen eIlIer elveerktojets » Renger sugeslangen og
stavskeerm er tilstoppet. stovskaermen.
Indstilling af slangediameter i for- » Indstil slangediameteren
kert position. — Side 131.

11 Bortskaffelse

& Sterstedelen af de materialer, som anvendes ved fremstillingen af Hilti-produkter, kan genvindes.
Materialerne skal dog sorteres, for de kan genvindes. | mange lande kan du aflevere dine udtjente maskiner
til Hilti, som derefter genvinder dem. Sperg Hiltis kundeservice eller din forhandler.

I henhold til Radets direktiv om bortskaffelse af elektriske og elektroniske produkter og geeldende national
lovgivning skal brugte elektriske maskiner indsamles separat og bortskaffes pa en made, der skéner miljget
mest muligt.

i » Elektriske maskiner ma ikke bortskaffes som almindeligt affald!

Boreslam

Ud fra et miljgmeaessigt synspunkt er det problematisk at udlede boreslam i vandlgb eller kloakker uden

forudgéende behandling.

» Kontakt de lokale myndigheder for at here nszermere om de forskrifter, der geelder for dit omrade.

Vi anbefaler felgende forudgaende behandling:

» Opsaml boreslammet (f.eks. med en vadstevsuger).

» Lad boreslammet bundfeelde sig, og bortskaf den faste del pa genbrugsstationen (flokkuleringsmidler
kan fremskynde udskilningsprocessen).

» For du udleder det resterende vand (basisk, pH veerdi > 7) i kloaksystemet, skal det neutraliseres ved
tilseetning af surt neutraliseringsmiddel eller ved fortynding med store maengder vand.

Borestov

» Bortskaf det opsamlede borestev i henhold til geeldende nationale lovbestemmelser.

12 Producentgaranti

» Hvis du har spergsmal vedrerende garantibetingelserne, bedes du henvende dig til din lokale Hilti-
partner.

Originalbruksanvisning

1 Uppgifter for dokumentation

1.1 Om denna dokumentation

¢ L&s denna dokumentation innan du bdrjar ta enheten i drift. Det ar en férutséttning for sakert arbete och
problemfri hantering.

¢ Observera de sékerhets- och varningsanvisningar som du hittar i dokumentationen och pa sjélva enheten.

* Forvara alltid bruksanvisningen tillsammans med produkten och Gverlamna aldrig produkten till nagon
annan utan att bifoga den.

1.2 Teckenférklaring

1.2.1  Varningar

Varningarna ar till for att varna for risker i samband med anvéndning av produkten. Féljande riskindikeringar
anvands:

L LIETTTEIETET —
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FARA |
» Anger 6verhdngande risker som kan leda till svara personskador eller dédsolycka.

VARNING !
» Anger potentiella risker som kan leda till svara personskador eller dodsfall.

/\ FORSIKTIGHET
FORSIKTIGHET !

» Anvands for att uppmarksamma om en potentiell risksituation som kan leda till skador pa person eller
utrustning.

1.2.2 Symboler i dokumentationen
Féljande symboler anvéands i vara dokumentationer:

[I]] | Las bruksanvisningen fére anvéndning

Forsiktighet

Anmérkningar och annan praktisk information

Hantering av atervinningsbara material

Elverktyg och batterier far inte kastas i hushallssoporna

Xj)@a@p>

1.2.3 Symboler i bilderna
Féljande symboler anvéands i vara bilder:

g Dessa siffror hanvisar till motsvarande bild i bérjan av bruksanvisningen

Numreringen aterger ordningsfoljden hos arbetsmomenten pé bilden och kan skilja sig fran ar-
betsmomenten i texten

@1\ P& bilden Oversikt anvinds positionsnummer som hanvisar till siffrorna i teckenférklaringen i
| avsnittet Produktoversikt

! | Det hir tecknet anvénds nér du bér vara sérskilt uppmérksam vid hantering av produkten.

1.3 Produktspecifika symboler
1.3.1  Symboler pa produkten
Féljande symboler kan férekomma pa produkten:

\
Verktyget stoder NFC-teknik, som ar kompatibel med iOS- och Android-plattformar.

@. Om denna markering finns pa produkten ar den godkand av féljande certifieringsorgan for den
ws | amerikanska och kanadensiska marknaden enligt géllande standarder.

1.3.2 Forbudssymboler
Féljande férbudssymboler anvands pa produkten:

® Anvand inte lyftkran for transport

AR R
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14 Sarskilda dekaler pa produkten

VARNING: Denna dammsugare innehéller halsovadligt damm. Témning och underhall samt avfallshantering
av dammsugarpasen far endast utféras av sakkunniga personer som bar Iamplig personlig skyddsutrustning.
Dammsugaren far endast anvandas om filtersystemet ar komplett och fungerar felfritt.

En av foljande varningsdekaler sitter p4 dammsugaren:

VC 20L-X
VC 40L-X

Varningsdekal hos dammsugare i L-klassen:

Xy

Kontrollera att varningsdekalen ar vl synlig.

VC 20M-X
VC 40M-X

Varningsdekal hos dammsugare i L-klassen:

AL

Kontrollera att varningsdekalen ar vél synlig.

15 Produktinformation

Hilti-produkter ar avsedda for den yrkesméssiga anvandaren och far endast anvéndas, underhallas och

sattas igang av auktoriserad, utbildad personal. Personalen méste vara sarskilt informerad om de risker som

finns. Produkten och dess tillbehtr kan utgéra en risk om den anvands pa ett felaktigt satt av outbildad

personal eller inte anvands enligt féreskrifterna.

Typbeteckning och serienummer anges pa typskylten.

» Anvand de serienummer som anges i féljande tabell. Du behdver produktuppgifterna nar du kontaktar
var aterforséljare eller serviceverkstad.

Produktdetaljer
Vat- och torrdammsugare VC 20M-X
VC 20L-X
VC 40M-X
VC 40L-X
Generation 01
Serienr

1.6 Forsakran om 6verensstimmelse

Vi forsékrar pa eget ansvar att den produkt som beskrivs hér Gverensstdmmer med géllande direktiv och
standarder. En bild pa férsékran om éverensstammelse hittar du i slutet av dokumentationen.

Den tekniska dokumentationen finns sparad hér:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, Tyskland

2 Sakerhet

2.1 Allmanna sakerhetsanvisningar

Férutom sékerhetsanvisningarna i de olika kapitlen av bruksanvisningen ska &ven féljande bestdmmelser
alltid foljas strikt.

L LIETTTEIETET —
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» Léas igenom alla anvisningar! Om anvisningarna inte foljs kan det leda till stotar, brand eller svara
skador.

» Innan du anvédnder produkten i kombination med ett elverktyg ska du lasa bruksanvisningen for
elverktyget och fdlja alla anvisningar.

» Produkten far inte dndras eller byggas om pa nagot sitt.

» Anvand ratt produkt. Anvand inte produkten for arbeten som den inte ar avsedd for. Folj
anvisningarna och se till att produkten ar i gott skick.

» Innan arbetet pabérjas ska du se till att du ar val fortrogen med hur dammsugaren ska hanteras,
de faror som ar férenade med materialet samt hur det uppsugna materialet avfallshanteras pa ett
sékert satt.

» Ta héansyn till omgivningen. Anvand inte enheten dér det finns risk for brand eller explosioner.

» Produkten far endast anvindas av personer som vet hur den ska anvandas och som har fatt ldra
sig att anvanda den pa ett sakert sitt och kanner till vilka risker det finns med att anvéanda den.
Produkten ar inte avsedd for barn. Hall barn under uppsikt for att garantera att de inte leker med
produkten.

» Forvara laddaren pa en siker plats nédr den inte anviands. Produkter som inte anvénds bér forvaras
pa en torr, hdgt beldgen eller last plats utom rackhall for barn.

2.2 Personsakerhet

» Var uppmirksam, fokusera pa det du gér och anvind produkten med férnuft. Anvand inte
dammsugaren om du ar trétt eller paverkad av droger, alkohol eller mediciner. Ett Ggonblicks
bristande uppmarksamhet kan leda till allvarliga skador.

» Anvandaren och personer som befinner sig i nirheten nar produkten anvinds och underhalls
maste béra lampliga skyddsglaségon, skyddshjalm, horselskydd, skyddshandskar, sakerhetsskor
och ett latt andningsskydd.

» Sakerstéll att dammsugaren inte kan rulla ivag eller ramla omkull.

» Anvand hjulbromsarna sa att dammsugaren star sikert. Om hjulbromsarna inte ligger an kan
dammsugaren okontrollerat komma i rérelse.

» Observera landsspecifika foreskrifter for att férebygga olyckor.

» Nar du anvander elverktyg med anordningar for uppsugning och uppsamling av damm, bor du
kontrollera att dessa anordningar &r ratt monterade och anvidnds korrekt. Anvandning av en
dammsugare kan minska risken for faror orsakade av damm.

2.3 Denna produkt ska hanteras och anvands med forsiktighet

» Lamna aldrig produkten utan uppsikt.

» Avaktivera inte filterrensningen vid uppsugning av farligt damm, i synnerhet inte nér elverktyg som
genererar damm anvénds.

» Skydda produkten mot frost.

» Rengor begriansningsanordningen foér vattenniva regelbundet med en borste enligt anvisningarna
och kontrollera att den inte &r skadad.

» Var forsiktig sa att du inte klammer dig och sa att kabeln inte skadas nar du satter dit
dammsugarens sughuvud. Risk fér personskador och materiella skador.

» Kontrollera att det inte finns nagra skador pa produkten eller tillbehdren. Fére fortsatt anvandning
maste skyddsanordningar eller latt skadade delar noggrant kontrolleras sa att de fungerar
problemfritt och dndamalsenligt. Kontrollera att de rorliga delarna fungerar som de ska och
inte tar i ndgonstans, samt att inga delar &r skadade. Alla delar maste vara monterade pa rétt satt
och uppfylla alla krav for att produkten ska fungera felfritt.

» Lat endast kvalificerad fackpersonal reparera produkten och se till att inget annat &n originalre-
servdelar anvands. Detta garanterar att produktens sékerhet uppratthalls.

» Dra alltid ut kontakten ur uttaget nar produkten inte anvéands (vid arbetspauser), fére skotsel och
underhall eller innan tillbehérsdelar eller filter byts. Denna skyddséatgard forhindrar att produkten
rékar startas av misstag.

» Dra aldrig dammsugaren i kabeln nar du flyttar den. Koér inte 6ver natkabeln med dammsugaren.

» Anvand aldrig lyftkran for att transportera produkten.

AR R



VC 20M-X
VC 40M-X

Mer for dammsugare klass M
» Tillslut slangféstet med locket vid transport och néar produkten inte anvands.

2.4 Elektrisk sdkerhet

» Produktens stickpropp méste passa i vigguttaget. Elkontakten far absolut inte &ndras. Anvand
inte adapterkontakter tillsammans med skyddsjordade verktyg. Originalstickproppar och lampliga
vagguttag minskar risken for elstotar.

» Stickin stickproppen i ett passande jordat uttag som ar sakert installerat och anpassat till de lokala
férhallandena. Om du inte ar sdker pa att uttaget ar jordat ska du lata en utbildad yrkeselektriker
kontrollera det.

» Undvik kroppskontakt med jordade ytor som rér, virmeelement, spisar och kylskap. Det finns en
storre risk for elstétar om din kropp &r jordad.

» Skydda produkten mot regn och véta. Tranger vatten in i en eldriven produkt okar risken for elstotar.

» Kontrollera att kabeln inte ligger i en vattenpdl eller liknande.

» Kontrollera regelbundet produktens anslutningskabel och Iat en Hilti-serviceverkstad byta ut den
om den dr skadad. Kontrollera férlangningskablarna regelbundet och byt ut dem om de &r skadade.

» Om nitkabel eller forlangningskabel skulle skadas under arbetet sa ta inte i dem. Dra ut
stickproppen ur uttaget. Skadade nétkablar och férlangningskablar utgdr en risk for elstotar.

» Natanslutningsledningen far endast bytas ut mot den typ som har specificerats i bruksanvisningen.

» Anvind inte kabeln pa ett felaktigt sétt och inte fér att béara eller hdnga upp produkten eller for att
dra ut elkontakten ur viagguttaget. Hall natsladden pa avstand fran varme, olja, skarpa kanter och
rorliga delar. Skadade eller tilltrasslade ledningar 6kar risken for elstotar.

» Nar du arbetar med en eldriven produkt utomhus ska du endast anvanda forlangningskablar som
ocksa ar avsedda fér utomhusbruk. Anvéandning av en forlangningssladd avsedd for utomhusbruk
minskar risken for elstotar.

» Vid stromavbrott ska produkten slas av och elkontakten dras ur.

» Produktens eluttag ska endast anvindas for de &ndaméal som anges i bruksanvisningen.

» Anviand inte produkten om den dr smutsig eller blét. Fukt eller damm som fastnar pa produktens
yta, framfér allt damm av ledande material, kan under vissa forhallanden leda till elstétar. Lat darfor
Hilti-service kontrollera nedsmutsade produkter med jamna mellanrum, framfér allt om du ofta
arbetar med ledande material.

2.5 Arbetsplats

» Se till att det finns tillrdckligt med ljus pa arbetsplatsen.

» Se till att det finns bra ventilation pa arbetsplatsen. Daligt ventilerade arbetsplatser kan orsaka
halsoskador pa grund av for mycket damm.

» Hall god ordning pa arbetsplatsen. Hall arbetsomradet fritt fran foremal som kan utgéra en
skaderisk. Oordning pa arbetsplatsen kan leda till olyckor.

» Anvéand inte produkten i omgivningar med explosionsrisk dér det finns brannbara vétskor, gaser
eller damm. Elektriska produkter genererar gnistor som kan antanda damm eller angor.

2.6 Uppsuget material

» Det ar inte tillatet att suga upp halsovadligt damm med en hégre dammklass an dammsugarens
dammklass. Brannbart eller explosivt damm far inte sugas upp (t.ex. magnesium-eller aluminium-
damm). Material som ar varmare an 60 °C (140 °F) far inte sugas upp (t.ex. glodande cigaretter
eller het aska).

» Brannbara, explosiva och aggressiva vatskor far inte sugas upp (kyl- och smorjmedel, bensin,
I6sningsmedel, syror (pH < 5), lut (pH > 12,5) osv.).

» Sla omedelbart av dammsugaren om skum eller vitska tranger ut.

» Vid uppsugning av varmt material upp till max. 60 °C (140 °F) ska skyddshandskar anvandas.

» Vid arbete med mineraliskt borrslam ska du bara skyddskldder och undvika hudkontakt (pH > 9,
fratande).

» Undvik kontakt med basiska eller sura vatskor. Vid oavsiktlig kontakt, sk6lj med vatten. Om du far
vatska i 6gonen bor du skélja 6gonen med rikligt med vatten och dessutom kontakta ldkare.
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VC 20L-X
VC 40L-X
Mer fé6r dammsugare klass L
» Dammsugare i dammklass L ar lamplig fér uppsugning av torrt, icke brannbart damm, traspéan och
farligt damm med exponeringsgransvarden > 1 mg/m3. Beroende pa hur farligt det damm som ska
sugas upp ar maste dammsugaren forses med lampliga filter.
VC 20M-X
VC 40M-X
Mer for dammsugare klass M
» Dammsugare i dammklass M ar lamplig for uppsugning av torrt, icke brannbart damm, trédspan och
farligt damm med exponeringsgransvarden > 0,1 mg/m3. Beroende pa hur farligt det damm som
ska sugas upp dr maste dammsugaren férses med lampliga filter.

3 Beskrivning

3.1 Produktoversikt ]

Transporthandtag (utfallbart)
Fastogla for Hilti-vaska
Bérhandtag

Eluttag

Display och kontrollpanel
Técklock for radiomodul (tillval)
Strémbrytare

Slangféaste (dammsugarslang)
Las for behallare (2 st.)

Kabel

Fastkrokar (2 st.) med gummiéverdrag
Sughuvud

Smutsbehéllare

Filterkassett med lasbygel

VC 20 VC 40
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3.2 Avsedd anvéandning

Produkterna som beskrivs har ar universaldammsugare for industriellt bruk. De kan anvandas for saval torr-
som vatdammsugning.

Ménniskor och djur far inte dammsugas med produkten. Anvandning under vatten &r inte tillaten.

» Innan arbetet paborjas ska du se till att du ar val fértrogen med produktens hantering, de faror som ar
férenade med materialet samt hur materialet avfallshanteras pa ett sékert satt.

Anvéand inte produkten for stationdr kontinuerlig drift i automatiska eller halvautomatiska anlaggningar.
For att undvika skador bér du endast anvanda originaltillbehdr och verktyg fran Hilti.

For att férhindra elektrostatiska effekter bor du anvénda en antistatisk dammsugarslang.

Sug inte upp nagra féremal som kan leda till att du skadar dig p& dammsugarpéasen (t.ex. spetsigt eller
vasst uppsuget material).

Anvéand inte produkten som erséattning for ledare.

» Observera landsspecifika féreskrifter for att férebygga olyckor.

vy v vv

v

Tilldtna anvdndningsomraden:

Nér stoftavskiljare anvénds ar det nddvandigt att ha tillracklig luftomsattning L i rummet om franluften
gar tillbaka in i rummet.
Observera de nationella bestdmmelserna.
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» Uppsugning av stora méngder damm fran arbeten med Hilti diamantslipar, kapmaskiner, borrhammare
och torrborrkronor.

» Uppsugning av mineraliskt borrslam fran arbeten med Hilti diamantborrkronor eller Hilti diamantségar
och flytande uppsuget material med en temperatur pa upp till 60 °C (140 °F).

» Uppsugning av olja och flytande medier med en temperatur upp till 60 °C (140 °F).

» Vat- och torrengdring av vagg- och golvytor.

VC 20M-X
VC 40M-X

Mer for dammsugare klass M

» Uppsugning av torrt, icke brannbart damm, vétskor, trdspan och farligt damm med exponerings-
grénsvarden z 0,1 mg/m? (dammklass M).

» Maskiner som &r avsedda for att suga upp mineraldamm som innehaller kvarts maste minst uppfylla
kraven fér dammklass M.

VC 20L-X
VC 40L-X
Mer for dammsugare klass L

» Uppsugning av torrt, icke brannbart damm, vatskor, trdspan och farligt damm med exponerings-
gransvarden > 1 mg/m? (dammeklass L).

3.3 Méjlig felanvandning

» Dammsugaren far inte anvandas for att suga upp asbest.

» Dammsugaren far inte anvandas liggande.

» Dammsugaren far inte anvandas for uppsugning av explosiva @mnen, glédande, brinnande eller brannbara
material eller aggressivt damm (t.ex. magnesium-aluminiumdamm) (undantag: traspan).

» Dammsugaren far inte anvandas for att suga upp brandfarliga vatskor (t.ex. bensin, I6sningsmedel, syror,
kyl- och smérjmedel).

3.4 Indikeringar pa produkten

Indikering Beskrivning

Serviceindikering Byta filter

Om lysdioden lyser &r filtret igensatt.

1. Kontrollera pafyliningsnivan i smutsbehallaren

2. Tryck p& mandverknappen Manuell filterrensning.

3. Kontrollera filtret och byt ut det vid behov.
Fylinadsnivaavkannare

Om lysdioden lyser &r sakerhetsfrankoppling vid vat drift aktiv.
TOm behallaren och rengdr sonderna.

Effektindikering
Indikeringen visar information om aktuell filterstatus. Vid maximal sugeffekt
lyser alla tre lampor.

3.5 Manéverknappar pa produkten

Manoverknapp Beskrivning

Manuell filterrensning
Tryck pa denna knapp for att genomféra manuell filterrensning.
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Mandéverknapp Beskrivning
Automatisk filterrensning
Om lysdioden lyser &r automatisk filterrensning aktiv.

Avaktivera den automatiska filterrensningen genom att trycka pa knappen.
Lysdioden slocknar.

Stélla in slangdiameter (endast for klass M)
A @ Tryck pa knappen for att stélla in den aktuellt anvénda slangdiametern.
v

Vardet som ska stéllas in &r beroende pa det anslutna verktyget och dess
dammsugardiameter och maste anpassas vid behov.

3.6 Leveransinnehall

Vat- och torrdammsugare inklusive filterelement, sugslang med vridkoppling (p4 dammsugaren) och
sndppanslutning, dammsugarpase (plast) PE, bruksanvisning

Dessutom finns fler systemprodukter till din produkt bade i néarmaste Hilti Store och pa natet:
www.hilti.group

3.7 Akustisk varningssignal

VC 20M-X
VC 40M-X

M-dammsugare ar utrustade med en akustisk varningssignal. Den ljuder av sékerhetsskél nér lufthastigheten
i sugslangen ar lagre an 20 m/s.

For att den akustiska varningssignalen ska I6sa ut korrekt maste diametern for den dammsugarslang som
anvands stallas in pa slangdiameterinstéliningen.

3.8 Filterrensning

ﬂ Filterrensningen fungerar endast ndr en dammsugarslang ar ansluten.

Enheten ar forsedd med manuell och automatisk filterrensning som syftar till att i stérsta méjliga mén halla
filterelementet fritt frdn damm.

Du kan koppla fran den automatiska filterrensningen genom att trycka pa knappen "Automatisk filterrensning”,
och koppla in den igen genom att trycka en gang till.

Status Betydelse
Lysdioden lyser. Filterrensningen &r aktiverad.
Lysdioden lyser inte. Filterrensningen &r avaktiverad.

Filterrensningen aktiveras automatiskt varje gang dammsugaren startas.
Filterelementet rengdrs automatiskt med hjélp av en luftstét (pulserande ljud).

ﬂ For att f& hog kontinuerlig sugeffekt maste filterrensningen vara aktiverad vid systemapplikationer
(sérskilt vid slipning, kapning och skarning) eller vid uppsugning av stérre mangder damm.

Filtret kan nar som helst rengéras oberoende av den automatiska filterrensningen genom att trycka pa
knappen "Manuell filterrensning”.

Effektiv rengdring: Maximal effekt for filterrensningen far du genom att stanga till slangen och samtidigt
trycka pa knappen "Manuell filterrensning”.

AR R



3.9

VC 20M-X
VC 40M-X

Bruksanvisningar

Anvand alltid dammsugarpase i den M-klassade dammsugaren.
Klass M for uppsugning av damm med exponeringsgransvarden pa 2 0,1 mg/m3.

Tillbehor och anvandning

Material- Tillbehor Anvandningstyp
nummer
2261451 Dammsugarpase av plast PE VC 20, | Mineraliska tillampningar, vatt och torrt
VC 150-6
2262095 Dammsugarpase av plast PE VC 40, | Mineraliska tilldmpningar, vatt och torrt
VC 150-10
2261258 Dammsugarpase premium VC 20, TrétillAmpningar och mineraliska tilldmpningar
VC 150-6 (betong), torr
2262130 Dammsugarpase premium VC 40, TréatillAmpningar och mineraliska tilldmpningar
VC 150-10 (betong), torr
2261453 Filter PTFE VC 20401150 Universellt, vatt och torrt
2261257 Filter VC 20401150 universal Universellt, vatt och torrt
2278640 Filter DRY VC 20/40/150 universal Torrt
2261452 Filter HEPA VC 2040150 Vatt och torrt
203867 Dammsugarslang 36x4,65M AS Vatt och torrt
4 Teknisk information
4.1 Produktegenskaper
Om produkten drivs via en generator eller transformator maste denna ha en uteffekt som &r minst
dubbelt s& hog som den markeffekt som finns angiven pa typskylten. Transformatorns eller generatorns
driftspanning maste alltid ligga inom +5 % och -15 % av produktens markspanning.
VC 20-X VC 40-X
Vikt 11 kg 14,4 kg
Matt (L x B x H) 530 mm x 290 mm x 415 mm 560 mm x 365 mm x 590 mm
Max. tillaggsbelastning 25 kg 25 kg
Behallarens volym 15¢ 30¢
Effektiv dammkapacitet 15 kg 34 kg
Effektiv vattenkapacitet 9/ 22,8 ¢
Lufttemperatur -10°C ... 40°C -10°C ...40°C
Automatisk filterrensning sensorstyrd sensorstyrd
Frekvens 50 Hz ... 60 Hz 50 Hz ... 60 Hz
Isolationsklass | |
Kapslingsklass IP X4 IP X4

Svenska
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4.2 Markspanning

100V 110V 110V 110V
(GB 16 A) (GB 32 A)
Markeffekt 1200 W 1100 W 1100 W 1100 W
Anslutningseffekt via inbyggt o/ o/e 650 W 1600 W
eluttag for elverktyg
Natanslutning (typ) CNS HVCTF CNS HVCTF HO7 RNF 3G HARSJT 3x12
300 3x2 mm? 300 3x2 mm? 1,5 mm? (2,5) AWG
220-240V 220-240V 220-240V 240V (N2)
(CH) (GB)
Markeffekt 1200 W 1200 W 1200 W 1200 W
Anslutningseffekt via inbyggt 2400 W 1100 W 1800 W 1200W
eluttag for elverktyg
Natanslutning (typ) HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G
1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 mm?

4.3 Maximal volymstrém och maximalt vakuum

100V 110V 220-240V | 220-240V | 240V (N2)
(CH)
Max. volymflode (turbin) 71 ¢/s 71 4/s 74 (/s 74 ¢/s 74 {/s
Max. volymflode vid slangens 1771 m3/h | 177,1 mé/h | 183 m3h 183 m3/h 183 m3/h
dnde (49,2 {/s) (49,2 {/s) (50,6 ¢/s) (50,6 ¢/s) (50,6 ¢/s)
Max. vakuum 22,3 kPa 22,3 kPa 2425 kPa | 24,25kPa | 24,25 kPa

4.4 Buller- och vibrationsinformation, uppmatt enligt EN 60335
Foéljande uppgifter géller for alla industridammsugare VC 20 och VC 40.

Ljudtrycksniva (L,,) 69 dB(A)

Osakerhet ljudtrycksniva (K.,) 2,5 dB(A)

Vibrationsemissionsvarde < 2,5 m/s?
5 Anvandning av forlangningskabel

Fara pa grund av skadad kabel! Om kabeln eller férlangningskabeln skadas under arbetet far du inte réra

vid den. Dra ut kabeln ur uttaget.

» Kontrollera verktygets anslutningskabel regelbundet och 1at en behérig fackman byta ut den om den ar
skadad.

¢ Anvand endast for anvandningsomradet godkanda foérlangningskablar med tillrackligt stor ledningsarea.
Annars finns risk f6r nedsatt kapacitet och éverhettning i kabeln.

« Kontrollera regelbundet att férlangningskabeln inte &r skadad.

* Byt ut skadade forlangningskablar.

¢ Vid arbete utomhus, anvéand endast en foérlangningskabel som ar godkand och markt for detta &ndamal.

6 Fore start

A FARA

Elrelaterade risk. Om dammsugaren inte ar ansluten korrekt finns det risk fér dodsfall eller allvarliga
personskador.

» Dammsugaren far endast anslutas till en korrekt jordad stromkalla.
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/\ FORSIKTIGHET

Risk for personskada pa grund av okontrollerade rérelser! Om hjulbromsarna inte ligger an kan
dammsugaren okontrollerat komma i rérelse.
» Anvand hjulbromsarna s att dammsugaren star sakert.

6.1 Forsta start

Valj en lamplig dammsugarpase baserat pd materialet som ska sugas upp (mineraliskt, trd) och
anvandningen (torr/vat). —» Kapitel "Bruksanvisningar”

Oppna de bada lasklammorna.

Lyft av sughuvudet fran smutsbehallaren.

Ta ut tillbehéren fran smutsbehéllaren och férpackningen.

Satt i en dammsugarpase enligt bruksanvisningen.

Satt dit sughuvudet pa smutsbehéllaren och stang de bada lasklammorna.
Kontrollera noggrant att sughuvudet &r riktigt monterat och last.

Anslut dammsugarslangen.

Nookrowb~

6.2 Lagga i dammsugarpasen Premium 2

Spetsiga féremal kan tranga igenom dammsugarpasen.
Kontrollera att inga féremal har tréangt igenom dammsugarpasen.

1. Dra ut stickkontakten ur uttaget.

2. Oppna de tva laskldmmorna.

3. Lyft av sughuvudet fran smutsbehallaren.

4. Satt dammsugarpasen Premium i smutsbehallaren.

5. Kontrollera att adaptern hoppar pa plats ordentligt och att dammsugarpésen inte sticker ut Gver
behallarkanten.

6. Satt dit sughuvudet pa smutsbehallaren.

7. Stang de tva lasklammorna.

8. Kontrollera noggrant att sughuvudet &r riktigt monterat och Iast.

9. Anslut dammsugarslangen.

6.3 Byta dammsugarpase (plast) 3]

1. Dra ut stickkontakten ur uttaget.
2. Oppna de tva Iasklammorna.
3. Lyft av sughuvudet frdn smutsbehallaren.
4. Tavid behov ut dammsugarpéasen av plast.
5. Satt i en ny dammsugarpase (plast) i smutsbehallaren och vik ner dammsugarpasen éver smutsbehalla-
rens kanter.
» Halen i dammsugarpésen maste vara vanda inat pa smutsbehallaren.
» Rikta in dammsugarpasen med hjélp av den svarta linjen pa behallarens kant.
6. Sétt dit sughuvudet pa smutsbehallaren.
7. Sténg de tva lasklammorna.
8. Kontrollera noggrant att sughuvudet &r riktigt monterat och I&st.
9. Anslut dammsugarslangen.

7 Anvandning

Risk for personskada. Om filtreringssystemet skadas kan halsovadligt damm komma ut.

» | nodfall (t.ex. trasigt filter) ska du sl& avdammsugaren, dra ut elkontakten ur uttaget och lata fackpersonal
kontrollera dammsugaren innan du fortsétter att anvéanda den.
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/\ FORSIKTIGHET

Risk for personskada pa grund av okontrollerade rérelser! Om hjulbromsarna inte ligger an kan
dammsugaren okontrollerat komma i rorelse.
» Anvand hjulbromsarna sa att dammsugaren star sakert.

71 Stalla in slangdiameter

1. Anpassa dammsugarslangens diameter fér uppsugning av torrt, icke brénnbart damm med exponerings-
grénsvarden och traspanor med hjélp av laget pa omkopplaren fér slangdiameterinstéliningen.

2. Andra slangdiameterinstiliningen, och dirmed troskelvérdet fér den akustiska varningssignalen, genom
att trycka upprepade génger pa knappen [EIZI.

7.2 Drift utan anvédndning av enhetens eluttag

1. Kontrollera innan du séatter i elkontakten att enhetens omkopplare star pa "OFF”.
2. Satti dammsugarens elkontakt i vagguttaget.
3. Vrid verktygets strémbrytare till 1age "ON”.

7.3 Drift med anvandning av enhetens eluttag

Enhetens eluttag ar endast avsett for direkt anslutning av elverktyg till dammsugaren.
L&s noggrant bruksanvisningen med sakerhetsféreskrifterna for de elverktyg som ansluts till eluttaget.

e

Dra ut dammsugarens elkontakt ur uttaget.

Kontrollera att maximal effektforbrukning for elverktyget som ska anslutas ligger under tillaten maximal
effekt fér enhetens eluttag, se kapitel "Teknisk information” och uppgifterna pa eluttaget.

Kontrollera att elverktyget ar avslaget innan du sétter i dess elkontakt.

Satt i elverktygets elkontakt i enhetens eluttag.

Sétt i dammsugarens elkontakt i vadgguttaget.

Vrid enhetens omkopplare till Iaget Auto”.

Koppla in elverktyget.

b

No O k®

Na&r elverktyget slas av fortsitter dammsugaren att ga en kort stund sa att det damm som finns i
dammsugarslangen sugs upp helt.

74 Uppsugning av torrt damm

Innan du pabdrjar uppsugningen av torrt damm, sarskilt mineraliskt damm, ska du alltid se till att ratt
dammsugarpase har lagts i behallaren. Pasarna gor det l4tt att ta bort det uppsugna materialet och
héller behallaren ren.

/\ FORSIKTIGHET

Risk for personskada till foljd av halsovadligt damm! Om ett filterelement inte anvands kan farligt suggods
komma ut.

» Anvand endast dammsugaren med filtret i.

» Se till att filterelementet &r torrt och att ratt dammsugarpése har lagts i.

7.5 Suga upp vatskor

/\ FORSIKTIGHET

Risk fér personskada till foljd av halsovadligt damm! Om ett filterelement inte anvands kan farligt suggods
komma ut.
» Anvand endast dammsugaren med filtret i.

1. Kontrollera fyllnadsnivdavkénnaren. — Sidan 150
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2. Anvand om det &r mgjligt ett separat filterelement for vatt anvandningsomrade.

ﬂ Du hittar information om I&mpliga filter i anvisningarna for tillbehér — Sidan 145.

3. Oppna de bada Iaskldmmorna nir du har sugit upp vétskor.

4. Lyft av sughuvudet frdn smutsbehallaren och stéll det pa ett plant underlag s& att filterelementet kan
torka.

5. Tém smutsbehallaren och rengér den med en vattenslang. Rengor elektroderna med en borste och
filterelementet genom att stryka av det for hand nér det har torkat.

6. Lat smutsbehallaren torka.

7.6 Efter dammsugning

Koppla frén elverktyget.

Vrid verktygets omkopplare till I1age "OFF”.

Dra ut dammsugarens elkontakt ur uttaget.

Rulla upp anslutningskablarna och hang upp dem pa kabelkroken.

Tom behallaren och rengdr verktyget genom att torka av det med en fuktig trasa.
Rulla ihop slangen.

Stall dammsugaren i ett torrt utrymme dar ingen obehdrig person kan komma at den.

NOo oAM=

7.7 Témma smutsbehallaren néar den innehaller torrt damm

Dra ut stickkontakten ur uttaget.

Oppna de tva Iaskldmmorna.

Lyft av sughuvudet fran smutsbehéllaren och stéll det pa ett plant underlag.
TOm smutsbehallaren:

VC 20L-X
VC 40L-X

oo

» Tatag i handtagen och luta smutsbehallaren for att témma den eller ta ut dammsugarpasen.

VC 20M-X
VC 40M-X

» Hos dammsugare klass M: Ta bort dammsugarpasen fran smutsbehallaren.

ﬂ Anvand alltid dammsugarpase i den H-klassade dammsugaren.

5. Satt sedan dit sughuvudet pa smutsbehallaren och stéang de bada lasklammorna.

7.8 Témma smutsbehallaren utan dammsugarpase (géller vitskor)

Dra ut stickkontakten ur uttaget.

Lyft av sughuvudet fran smutsbehallaren och stall det pa ett plant underlag.
Oppna de tva laskldmmorna.

Ta tag i handtagen och luta smutsbehallaren for att tomma den.

Rengdr smutsbehallarens kant med en trasa.

Satt dit sughuvudet pa smutsbehallaren och stang de bada lasklammorna.

o0k, wh

7.9 Anvinda Sverstromsskyddsknappen [

Endast for Australien och Nya Zeeland

Sakringen skyddar eluttaget mot stromspikar. Om sékringen gar visas 6verstromsknappen (vit) under
den genomskinliga kdpan. For att sékringen inte ska I0sas ut igen maste du atgarda orsaken, t.ex.
koppla bort det ansluta elverktyget fran eluttaget.

» Om du vill ateruppratta stromférsorjning till det anslutna elverktyget igen trycker du pa overstroms-
skyddsknappen.
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8 Skoétsel och underhall

8.1 Skotsel av dammsugaren

Elrelaterade risker. Felaktigt utforda reparationer pa elektriska delar kan leda till svara skador till foljd av
elstotar.

» Lt alltid en behdrig elektriker utfora eventuella reparationer av de elektriska delarna.

» Ha&ll dammsugaren ren och fri frdn olja och fett (sarskilt greppytorna). Anvand inga silikonhaltiga
skyddsmedel.

» Anvéand aldrig dammsugaren om ventilationsspringorna ar tilltdppta! Rengdr springorna férsiktigt med en
torr borste. Forhindra att frammande féremal tranger in i dammsugaren.

» Rengdr regelbundet utsidan med en latt fuktad rengdringstrasa. Anvand inte hogtryckstvatt, ang-
tryckstvétt eller rinnande vatten vid rengdringen, eftersom det kan &ventyra elsakerheten.

Hos L- och M-dammsugare:

Vid underhéll och rengéring maste dammsugaren hanteras pa ett sddant séatt att inga faror fér underhalls-

personal och 6vrig personal uppstar.

» Anvand flaktventilation.

» Anvand skyddsklader.

» Rengdr underhallsomradet sa att inget farligt material sprids ut i omgivningen.

» Innan du avldgsnar dammsugaren fran ett omrade med farligt material ska du suga rent den utvandigt,
torka av den eller forpacka den tatt. Undvik att sprida ut skadligt damm som har fastnat pa dammsugaren.

» Vid underhalls- och reparationsarbeten ska alla férorenade delar som inte har kunnat rengoras tillrackligt
férpackas i tita pasar och sedan avfallshanteras enligt géllande lagar och féreskrifter.

» Minst en gang om aret ska du lata Hilti-service eller en utbildad person utféra en dammteknisk kontroll
betraffande t.ex. skador pa filtret, dammsugarens lufttdthet och kontrollenheternas funktion.

8.2 Filterrengoring

Knacka inte filterelementet mot harda féreméal och anvéand inte harda eller spetsiga féremal nar du
reng0r det. Om du gdr det minskar filterelementets livslangd.
Filterelementet far inte rengtras med tryckluft eftersom detta riskerar att skada filtret.

Filterelementet &r en slitagedel.
» Filterelementet ska bytas ut senast var sjatte manad.
» Vid intensiv anvandning ska filterelementet bytas ut oftare.

8.3 Byta filterelement

Dra ut stickkontakten ur uttaget.

Oppna filterkassettens lasbygel.

Oppna filterkassetten.

Ta forsiktigt bort filterelementet med handtagen som finns pa fastet.

Rengdr tatningsytan med en trasa.

Satt in det nya filterelementet.

Stang filterkassetten genom att falla lockstoppet framat.

Stang filterkassettens Iasbygel.

Se till att ta bort damm som trénger fram ur dammsugaren och/eller filterelementet vid filterbytet.

©ONPORON

8.4 Kontrollera fyllnadsnivaavkinnaren

Dra ut stickkontakten ur uttaget.
Oppna de bada laskldmmorna.
Lyft av sughuvudet fran smutsbehallaren och stéll det pa ett plant underlag.

Kontrollera om avstangningskontakterna (trddsonder) &r smutsiga och rengor dem vid behov med en
borste.

Kontrollera om tatningen vid sughuvudet &r smutsig och rengdr den vid behov med en trasa.
6. Satt dit sughuvudet p& smutsbehéllaren.
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7. Stang de bada lasklammorna.
8. Kontrollera noggrant att sughuvudet r riktigt monterat och I&st.

8.5 Kontroll efter service- och underhallsarbeten

1. Kontrollera efter skétsel- och underhallsarbeten att dammsugaren har satts ihop korrekt och fungerar
som den ska.

2. Genomfor ett funktionstest.

9 Transport och foérvaring

9.1 Transport

Dammsugaren far inte baras med full smutsbehallare.

Dammsugaren fér inte hangas upp i en kran.

» Tavid behov bort stabiliseringsaggregatet eller 16sa verktyg fran hallaren.

Tom dammsugaren innan den flyttas till en annan plats.

Luta inte dammsugaren och forflytta den endast stdende om du har dammsugit upp vétskor.
Vid transport ska du satta ihop de bada slangédndarna med hjalp av konadaptern.

VC 20M-X
VC 40M-X

v vy

F6r dammsugare klass M
A\, VARNING |

Risk for personskada till foljd av halsovadligt damm! Farligt suggods kan komma ut vid slangféstet.

» Pa M-klass-dammsugare ska slangféstet tillslutas med locket vid transport och ndr dammsugaren
inte anvéands.

9.2  Fastaviskanff

e

Se till att dammsugaren star stadigt och I&s bromsen. Dra ut transporthandtaget helt.
2. Placera en eller flera vaskor p& dammsugaren.

» Vaskorna far inte na hogre &n transporthandtaget.

» Observera maximal ytterligare belastning.
3. Dra spannbandet genom féstet och éver véskorna. Férlang spannbandet vid behov.
4. Haka fast spannbandets krok pa transporthandtaget och spann spannbandet.

9.3 Forvaring

» Stall dammsugaren i ett torrt utrymme dar ingen obehérig person kan komma at den.

10 Fels6kning

Kontakta Hilti Service om det uppstar ett fel som inte finns med i den har tabellen eller som du inte lyckas
atgérda pa egen hand.

10.1  Stdrning for dammsugare

Fel Mojlig orsak Losning

Filterelementet &r igensatt eller for | » Kontrollera pafyliningsnivan i

gammalt. smutsbehallaren.

» Tryck pa mandverknappen
Manuell rengéring.

Serviceindikeringen Byt filter — Sidan 144
lyser. » Byt ut filtret vid behov.
- Sidan 150
Inget filterelement isatt. » Satt i ett lampligt filterelement.
- Sidan 150
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Fel

Mojlig orsak

Ldsning

Produkten fungerar inte eller
sténgs av direkt efter start.

Vattenfrankoppling har 16sts ut.

>

Rengor sonderna och omrédet
runt dem med en borste.

VC 20M-X

Dammsugarpasen ar full.

Byt dammsugarpasen.

VC 40M-X

Akustisk varningssignal (ned-
satt sugeffekt)

Filterelementet &r kraftigt nedsmut-
sat.

Om den automatiska filterrens-
ningen &r avaktiverad ska du
aktivera den och lata dammsu-
garen ga i 30 sekunder.

Elverktygets dammsugarslang eller
dammsugarkapa ar igensatt.

Rengér dammsugarslangen och
dammsugarkapan.

Slangdiameterinstalliningen i fel
position.

Stéll in slangdiametern
— Sidan 148.

Dammet blases ut ur damm-
sugaren.

Filterelementet &r inte korrekt mon-
terat.

Montera filterelementet pa nytt.
— Sidan 150

Filterelementet &r skadat.

Montera ett nytt filterelement.
- Sidan 150

Produkten startar och stannar
utan anledning, eller det sker
en statisk urladdning genom
anvandaren.

Elektrostatisk avledning ar inte
sakerstélld, produkten ar ansluten
till ett ojordat uttag.

Anslut produkten till ett jordat
uttag, anvénd en antistatisk
dammsugarslang.

Motorn gar inte langre.

Eluttagets sékring har 16st ut.

Koppla in sékringen.
Sok efter orsaken till verstrom-
men om sé&kringen léser ut igen.

Smutsbehallaren &r full.

Sla av produkten och tom
smutsbehallaren.

Motorns varmesakring har utldsts.

Sla av produkten och I&t den
svalna i cirka fem minuter.

Om motorn inte startar ska du ta
produkten till Hilti-kundtjénst.

Motorns varmesakring l6ses ut och
stanger vid upprepade tillfallen av
motorn.

Rengdr springorna forsiktigt
med en torr borste.

Motorn fungerar inte i auto-
matisk drift.

Ansluten produkt ar defekt eller
felaktigt ansluten.

Kontrollera att den anslutna
produkten fungerar eller satt i
elkontakten ordentligt.

Den automatiska filterrens-
ningen fungerar inte.

Ingen dammsugarslang ar anslu-
ten.

Anslut dammsugarslangen.

10.2  Storning i systemenhet

Om dammsugaren anvands i ett tradiost system kan féljande meddelande visas pa displayen hos anslutna

systemenheter.

Fel Mojlig orsak Ldsning
Den anslutna systemenheten har » Kontrollera om stérningar
tagit emot en okénd felkod fran féreligger fér dammsugaren.
dammsugaren.

vC
Serviceindikeringen Okant fel
lyser.

152 Svenska
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Fel Mdjlig orsak Lésning
Filterelementet &r igensatt eller for | » Kontrollera p&fyliningsnivan i
gammalt. smutsbehallaren.
© » Tryck p& mandverknappen
VC Manuell rengéring.

L . — Sidan 144
Serviceindikeringen Byt filter » Byt ut filtret vid behov.
lyser. - Sidan 150

Inget filterelement isatt. » Satt i ett lampligt filterelement.
— Sidan 150
Vattenfrankoppling har 18sts ut. » Rengor sonderna och omradet

runt dem med en borste.

Serviceindikeringen Vatten-
frankoppling lyser.

Dammsugarpasen &r full. » Byt dammsugarpasen.
Filterelementet &r kraftigt nedsmut- | » Om den automatiska filterrens-
sat. ningen ar avaktiverad ska du

aktivera den och lata dammsu-
garen ga i 30 sekunder.

Elverktygets dammsugarslang eller | » Rengdr dammsugarslangen och

Serviceindikeringen Minskad
sugeffekt lyser.

dammsugarkapa &r igensatt. dammsugarkapan.
Slangdiameterinstaliningen i fel » Stall in slangdiametern
position. — Sidan 148.

11 Avfallshantering

& Hilti-produkter &r till stor del tillverkade av atervinningsbara material. En férutsittning for &tervinning ar
att materialen separeras pa ratt satt. | manga lander tar Hilti tillbaka din gamla enhet for atervinning. Fraga
Hilti kundservice eller din saljare.

Enligt EU:s direktiv om uttjant elektrisk och elektronisk utrustning, och dess tillampning enligt nationell lag,
ska uttjanta elverktyg sorteras separat och lamnas till miljovéanlig atervinning.

ﬁ » Elektriska verktyg far inte kastas i hushallssopornal!

Borrslam
Av miljdhansyn &r det inte 1ampligt att [ata borrslammet rinna ut i vatten eller aviopp utan lamplig férbehandling.
» Hor dig for hos de lokala myndigheterna for att fa reda pa vilka féreskrifter som finns.

Vi rekommenderar féljande férbehandling:

» Samla borrslammet (t.ex. med en vatdammsugare).

» Lat borrslammet rinna av och lamna det fasta avfallet till en deponi for byggavfall (flockningsmedel kan
paskynda avskiljningsprocessen).

» Innan det kvarvarande vattnet (basiskt, pH-varde > 7) leds ner i avloppet ska det neutraliseras med hjélp
av surt neutraliseringsmedel eller genom utspadning med stora méngder vatten.

Borrdamm

» Avfallshantera ansamlat borrdamm enligt gallande nationella lagar och féreskrifter.

12 Tillverkargaranti

» Vand dig till din lokala Hilti-representant om du har fragor om garantivillkoren.

L LIETTTEIETET —
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Original bruksanvisning

1 Informasjon om dokumentasjonen

1.1 Om denne dokumentasjonen

* Les denne dokumentasjonen fer du tar produktet i bruk. Dette er en forutsetning for sikkerhet under
arbeidet og problemfri bruk.

Folg sikkerhetshenvisningene og advarslene i denne dokumentasjonen og pa produktet.
Oppbevar alltid bruksanvisningen pa produktet, og lever bruksanvisningen fra deg sammen med
produktet hvis det overtas av andre personer.

1.2 Symbolforklaring

1.2.1  Farehenvisninger
Farehenvisninger advarer mot farer under handtering av produktet. Felgende signalord brukes:

A FARE
FARE !
» For en umiddelbart truende fare som kan fere til alvorlige personskader eller ded.

ADVARSEL !
» Varsler en mulig fare som kan fere til alvorlige personskader eller ded.

/\ FORSIKTIG
FORSIKTIG !
» Varsler om en mulig farlig situasjon som kan fore til personskade eller materiell skade.

1.2.2 Symboler i dokumentasjonen
Felgende symboler brukes i vare dokumenter:

M} Les bruksanvisningen far bruk

Forsiktig

Anvisninger om bruk og annen nyttig informasjon

Handtering av resirkulerbare materialer

X)) & @p>

Ikke kast elektriske apparater eller batterier i husholdningsavfallet

1.2.3 Symboler i illustrasjoner
Felgende symboler brukes i vare illustrasjoner:

E Disse tallene henviser til illustrasjonen foran i denne bruksanvisningen

Nummereringen angir rekkefelgen for arbeidstrinnene pa bildet og kan avvike fra arbeidstrinnene i
teksten

6—1\ Posisjonsnumrene brukes i illustrasjonen Oversikt og henviser til numrene pa teksten i avsnittet
-” | Produktoversikt

! | Dette symbolet betyr at handtering av produktet krever stor grad av oppmerksomhet.
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1.3 Produktavhengige symboler
1.3.1  Symboler pa produktet
Felgende symboler kan brukes pa produktet:

%
Maskinen statter NFC-teknologi som er kompatibel med iOS- og Android-plattformer.

@_ Dersom produktet er utstyrt med dette, er produktet sertifisert av et sertifiseringsorgan for det
ws | amerikanske og kanadiske markedet i henhold til gjeldende normer.

1.3.2 Forbudsmerke
Felgende forbudssymboler brukes pa produktet:

® Transport med kran er forbudt

14 Spesielle klebemerker pa produktet

ADVARSEL: Denne stevsugeren inneholder helseskadelig stev. Temming og vedlikehold, inkludert avfalls-
hé&ndtering av stevposen, skal bare utfgres av fagfolk med egnet personlig verneutstyr. Stevsugeren skal
bare brukes med et fullstendig filtersystem som fungerer feilfritt.

En av folgende varseletiketter befinner seg pa stevsugeren:

VC 20L-X
VC 40L-X

Varseletikett for L-stovsugere:

7550

Pass pé at varseletiketten er godt synlig.

VC 20M-X
VC 40M-X

Varseletikett for L-stavsugere:

665

Pass pé at varseletiketten er godt synlig.

1.5 Produktinformasjon

Hilti-produkter er laget for profesjonell bruk og ma kun brukes, vedlikeholdes og repareres av kyndig
personale. Dette personalet ma informeres om eventuelle farer som kan oppsta. Produktet og tilleggsutstyret
kan utgjere en fare hvis det betjenes av ukvalifisert personale eller det benyttes feil.

Typebetegnelse og serienummer star pa typeskiltet.



LIS

» Skriv inn serienummeret i tabellen nedenfor. Du trenger produktspesifikasjonene ved henvendelser til
Hiltis representant eller servicesenter.
Produktspesifikasjoner

Stevsuger for vat-/terrsuging VC 20M-X
VC 20L-X
VC 40M-X
VC 40L-X
Generasjon 01
Serienummer

1.6 Samsvarserklzering

Vi erkleerer herved at produktet som er beskrevet her, overholder gjeldende normer og direktiver. Du finner
et bilde av samsvarserklzeringen pa slutten av denne dokumentasjonen.

Den tekniske dokumentasjonen er lagret her:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Gerate | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Sikkerhet

2.1 Generelle sikkerhetsanvisninger

I tillegg til sikkerhetsanvisningene i de enkelte kapitlene i denne bruksanvisningen ma felgende bestemmelser

alltid overholdes naye.

» Les all informasjon! Hvis du ikke tar hensyn til informasjonen nedenfor, kan det fore til elektrisk stet,
brann og/eller alvorlige personskader.

» Ved bruk av enheten sammen med et elektroverktoy ma du for bruk lese bruksanvisningen for
elektroverktoyet og folge alle anvisninger.

» Manipulering eller modifisering av enheten er ikke tillatt.

» Bruk riktig enhet. lkke bruk enheten til formal den ikke er beregnet pa, men kun til tiltenkte
bruksomrader. Enheten skal vaere i feilfri stand ved bruk.

» For du begynner & arbeide med enheten, ma du gjere deg kjent med handteringen av den, farene
materialet representerer og sikker avhending av det oppsugde materialet.

» Ta hensyn til pavirkning fra omgivelsene. lkke benytt enheten pa steder hvor det er brann- eller
eksplosjonsfare.

» Apparatet skal bare brukes av personer som er fortrolig med det, har fatt opplaering i sikker bruk
av det og forstar farene ved bruk av apparatet. Apparatet er ikke beregnet til bruk av barn. Barn
ma holdes under oppsikt for & passe pa at de ikke leker med apparatet.

» Enheter som ikke brukes, ma oppbevares trygt. Nar enheten ikke er i bruk, skal den oppbevares
pa et tort sted, innelast og utenfor rekkevidde for barn.

2.2 Personsikkerhet

» Vaer oppmerksom, pass pa hva du gjer og ga fornuftig fram under arbeidet med produktet. Ikke
bruk stevsugeren hvis du er trett eller pavirket av narkotika, alkohol eller medikamenter. Et
oyeblikks uoppmerksomhet ved bruk av enheten kan veere nok til & forarsake alvorlige personskader.

» Brukeren og personer som befinner seg i neerheten, ma benytte egnete vernebriller, vernehjelm,
herselsvern, vernehansker og en lett stavmaske ved bruk og vedlikehold av enheten.

» Kontroller at stovsugeren ikke kan rulle bort eller falle ned.

» Sett pa hjulbremsene slik at stovsugeren star godt. Ved apne hjulbremser kan stevsugeren sette seg
i ukontrollert bevegelse.

» Folg nasjonale arbeidsmiljslover og forskrifter.

» Huvis det er montert stevavsugs- og oppsamlingsinnretninger, ma det kontrolleres at disse er
koblet til og blir brukt pa riktig mate. Bruk av et stavavsug kan redusere faremomentene i forbindelse
med stov.

2.3 Riktig behandling og bruk av enheten

» La aldri enheten veere uten tilsyn.
» |kke deaktiver filterrensingen ved oppsuging av farlig stev, saerlig ved bruk av stevproduserende
elektroverktoy.



» Beskytt enheten mot frost.

» Rengjor vannivibegrenseren regelmessig med en bgrste etter anvisningene, og undersgk ved tegn
pa skade.

» Pass pa at du ikke klemmer fingrene eller skader ledningen nar du setter pa sugehodet. Fare for
personskade og materiell skade.

» Kontroller om det er feil pa enheten og tilbehgret. For videre bruk méa verneanordninger eller
lett skadde deler kontrolleres ngye for & sikre at enheten er i forsvarlig stand og fungerer
forskriftsmessig. Sjekk at de bevegelige delene fungerer feilfritt og at de ikke sitter fast eller er
skadet. Alle delene ma veere riktig montert og oppfylle alle betingelser for & sikre at enheten
fungerer feilfritt.

» Enheten ma kun repareres av kvalifisert fagpersonale og kun med originale reservedeler. Slik
opprettholdes enhetens sikkerhet.

» Ta alltid ut ledningen nar enheten ikke er i bruk (i pauser), fer service, vedlikehold og bytte av filter
eller tilbehgrsdeler. Dette tiltaket forhindrer utilsiktet start av enheten.

» Dra aldri i ledningen nar du vil flytte stevsugeren til et annet sted. lkke kjor stevsugeren over
nettkabelen.

» Bruk aldri lgftekran til a flytte enheten.

VC 20M-X

VC 40M-X

Tillegg for M-stavsugere
» Ved transport og nar enheten ikke er i bruk, ma slangeuttaket lukkes med tettemuffen.

24 Elektrisk sikkerhet

» Apparatets stopsel ma passe i stikkontakten. Stgpselet ma ikke forandres pa noen som helst
mate. Bruk ikke adapterkontakt pa apparater som er jordet. Uendrede stikkontakter og egnede
stikkontakter minsker risikoen for elektrisk stot.

» Sett stopselet inn i en egnet, jordet stikkontakt som er sikkert installert i samsvar med lokale
forhold. Er du i tvil om stikkontakten er forskriftsmessig jordet, ber du fa denne kontrollert av en
autorisert elektriker.

» Unnga kroppskontakt med jordete overflater som ror, radiatorer, komfyrer eller kjgleskap. Risikoen
for elektriske stat er hgyere nér kroppen er jordet.

» Hold apparatet unna regn og fuktighet. Risikoen for elektrisk stat gker ved inntrenging av vann i et
elektroverktoy.

» Pass pa at nettkabelen ikke ligger i veeskedammer.

» Kontroller ledningen til apparatet med jevne mellomrom, og la Hilti skifte den hvis det er feil pa
den. Kontroller skjateledninger regelmessig og skift dem ut hvis de blir skadde.

» Hvis nettledningen og/eller skjgsteledningen blir skadet under arbeidet, ma du ikke bergre disse.
Trekk stopslet ut av stikkontakten. Skader pa nettledninger og skjgteledninger innebeerer fare for
elektrisk stat.

» Nettledningen skal bare byttes med typen som er fastsatt i bruksanvisningen.

» Bruk ikke ledningen til & baere apparatet, henge det opp eller til & dra stepselet ut av stikkontakten.
Hold ledningen unna varme, olje, skarpe kanter og apparatdeler som beveger seg. Skadde eller
sammenviklede ledninger gker risikoen for elektriske stat.

» Bruk kun skjeteledninger som er godkjent for utenders bruk nar du arbeider med elektrisk utstyr
utendeors. Bruk av skjgteledning som er egnet til utenders bruk, minsker risikoen for elektrisk stot.

» Sla av apparatet ved strembrudd og trekk ut nettstepslet.

» Stremuttaket skal bare brukes til formalene som er fastsatt i bruksanvisningen.

» Bruk aldri apparatet nar det er vatt eller skittent. Stov, iseer av ledende materialer, eller fuktighet
pa apparatets overflate kan under ugunstige forhold fare til elektrisk stot. lkke minst hvis du ofte
bearbeider ledende materialer, ber skitne apparater med jevne mellomrom derfor kontrolleres av
Hilti-service.

2.5 Arbeidsplassen

» Sorg for god belysning pa arbeidsplassen.
» Serg for at arbeidsplassen er godt luftet. Arbeidsplasser med darlig ventilasjon kan fere til helseskader
pa grunn av stevbelastning.

» Hold arbeidsplassen ryddig. Gjenstander som kan medfore fare, ber fjernes fra arbeidsplassen.
Uorden pa arbeidsplassen kan fare til ulykker.
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» Bruk ikke verktoyet i eksplosjonsfarlige omgivelser hvor det befinner seg brennbare flytende
stoffer, gasser eller stov. Elektroverktay lager gnister som kan antenne stev eller damp.

2.6 Oppsugd materiale

» Helseskadelig stov med en stavklasse som er hgyere enn stovklassen for stevsugeren, ma ikke
suges opp. Brennbart og/eller eksplosivt stov (f.eks. magnesium- eller aluminiumsstgv) ma ikke
suges opp . Materialer som er varmere enn 60 °C (140 °F), ma ikke suges opp (f.eks. sigaretter
med glor, varm aske).

» Brennbar, eksplosiv og aggressiv veeske skal ikke suges opp (kjoleveeske, smaremiddel, bensin,

lasningsmiddel, syrer (pH < 5), lut (pH > 12,5) osv.).

Sla av stavsugeren med én gang hvis det lekker skum eller vaeske.

Bruk vernehansker nar du suger opp varme materialer pa inntil maks. 60 °C (140 °F).

Bruk verneklaer ved arbeid med mineralsk boreslam og unnga & fa slam pa huden (pH > 9, etsende).

Unnga kontakt med basisk eller sur vaeske. Ved tilfeldig kontakt ma det skylles med vann. Hvis

vaesken kommer i kontakt med gynene, ma du skylle dem med store mengder vann og i tillegg

kontakte lege.

vy vv

VC 20L-X
VC 40L-X

Tillegg for L-stevsugere

» Stevsugeren i stgvklasse L er egnet til oppsuging av tert, ikke brennbart stev, trespon og farlig
stev med eksponeringsgrenseverdier > 1 mg/ma. Alt etter hvor farlig det oppsugde stovet er, ma
stovsugeren utstyres med egnede filtre.

VC 20M-X
VC 40M-X

Tillegg for M-stavsugere

» Stevsugeren i stovklasse M er egnet til oppsuging av tert, ikke brennbart stev, trespon og farlig stev
med grenseverdier for eksponering pa = 0,1 mg/m2. Alt etter hvor farlig det oppsugde stovet er,
ma stevsugeren utstyres med egnede filtre.

3 Beskrivelse

3.1 Produktoversikt f]

Transporthandtak (uttrekkbart)
Festestropp for Hilti-kofferten
Beerehandtak

Stremuttak

Indikator- og betjeningspanel
Blinddeksel for tradles modul (tilleggsutstyr)
Bryter

Slangeuttak (sugeslange)
Beholderlas (2x)

Ledning

Festekrok (2x) med gummistrikk
Sugehode

Avfallsbeholder

Filterkassett med lasebgyle

VC 20 VC 40
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3.2 Forskriftsmessig bruk

Produktene som er beskrevet her, er universale industristgvsugere for profesjonell bruk. De kan brukes bade

til terr- og vatstevsuging.

Produktet ma ikke brukes p& mennesker og dyr. Produktet ma ikke brukes under vann.

» Fer du begynner & arbeide med produktet, ma& du gjere deg kijent med handteringen, farene materialet
representerer og sikker avhending av materialet.

» lkke bruk produktet ved kontinuerlig drift eller i stasjonaere eller automatiske systemer.

» For & unnga fare for personskader ma det bare brukes originalt tiloeher og verktey fra Hilti.

» Bruk en antistatisk stevsugerslange for & unnga elektrostatiske effekter.

» Ikke sug opp gjenstander som kan forérsake personskader gjennom stgvposen (f.eks. spisse eller skarpe
gjenstander).

» Ikke klatre pa produktet.

» Folg nasjonale arbeidsmiljglover og forskrifter.

Tillatte bruksomrader:

Ved stevfierning ma det serges for tilstrekkelig luftutskiftingsrate L i rommet hvis avluften gar tilbake
til rommet.
Folg nasjonale bestemmelser!

» Oppsuging av store mengder stov fra arbeid med Hilti diamantslipere, vinkelslipere, borhammere og
tarrborekroner.

» Oppsuging av mineralsk boreslam fra arbeid med Hilti diamantborkroner eller Hilti diamantsager og
flytende materiale inntil en temperatur pa maksimalt 60 °C (140 °F).

» Oppsuging av olje og flytende medier inntil en temperatur pa maksimalt 60 °C (140 °F).

» Vat- og terrengjering av vegg- og gulvflater.

VC 20M-X
VC 40M-X

Tillegg for M-stavsugere

» Oppsuging av tert, ikke brennbart stev, vaeske, trespon og farlig stav med eksponeringsgrenseverdier
=z 0,1 mg/m? (stevklasse M).

» Maskiner som er konstruert for & samle opp kvartsholdig mineralstgv, skal minimum oppfylle kravene
i stovklasse M.

VC 20L-X
VC 40L-X
Tillegg for L-stavsugere

» Oppsuging av tert, ikke brennbart stgv, vaeske, trespon og farlig stev med eksponeringsgrenseverdier
> 1 mg/m?3 (stevklasse L).

3.3 Mulig feilbruk

» Stevsugeren ma ikke brukes til & suge opp asbest.

» Stevsugeren mé ikke brukes liggende.

» Stevsugeren ma ikke brukes til oppsuging av eksplosjonsfarlige stoffer, gledende, brennende eller
brennbare stoffer eller aggressivt stov (f.eks. magnesium- eller aluminiumsstev) (unntak: trespon).

» Stgvsugeren ma ikke brukes til oppsuging av brennbare veesker (f.eks. bensin, lgsemiddel, syrer,
kjelevaeske, smaremiddel).

3.4 Indikatorer pa produktet

Indikator Beskrivelse

Serviceindikator Skift filter

Hvis LED-en lyser, er filteret blokkert.

1. Kontroller nivaet i avfallsbeholderen

2. Trykk pa betjeningsknappen Manuell filterrensing.
3. Kontroller filteret, og skift det ut ved behov.
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Indikator Beskrivelse

Nivaovervaking
Hvis LED-en lyser, er sikkerhetsutkoblingen i vatdrift aktiv.
Teom beholderen og rengjer sondene.

Effektindikator
Indikatoren gir informasjon om gjeldende filtertilstand. Ved maksimal suge-
effekt lyser alle de 3 LED-ene.

3.5 Betjeningsknapper pa produktet

Betjeningsknapp Beskrivelse

Manuell filterrensing
Trykk p& denne knappen for & gjennomfere en manuell filterrensing.

Automatisk filterrensing

Hvis LED-en lyser, er den automatiske filterrensingen aktiv.

Deaktiver den automatiske filterrensingen ved a trykke p& knappen. LED-en
slukner.

Innstilling av slangediameter (kun for M-Klasse)
Trykk pé knappen for & stille inn slangediameteren som brukes i gyeblikket.

Verdien som skal stilles inn, avhenger av det tilkoblede apparatet og
tilherende sugediameter, og ma tilpasses ved behov.

3.6 Dette folger med:

Stevsuger for vat-/terrsuging med filterelement, komplett sugeslange med dreibar muffe (sugesiden) og
verkteymuffe, stavpose i plast PE, bruksanvisning

| tillegg finner du godkjente systemprodukter til produktet hos naermeste Hilti Store eller under:
www.hilti.group

3.7 Akustisk varselsignal

VC 20M-X
VC 40M-X

M-st@vsugeren er utstyrt med et akustisk varselsignal. Dette utleses av sikkerhetsgrunner nér lufthastigheten
i stavsugerslangen kommer under 20 m/s.

For at varselsignalet skal utlgses riktig, m& diameteren til slangen som brukes, stilles inn i slangediameter-
innstillingen.

3.8 Filterrensing

ﬂ Filterrensingen virker bare nér stgvsugerslangen er koblet til.

Stavsugeren har manuell og automatisk filterrensing for & rense filterelementet for stgv som har festet seg.
Filterrensingen slas av ved & trykke pa knappen "Automatisk filterrensing" og slas pa igjen ved & trykke en
gang til.



Tilstand
LED lyser.
LED lyser ikke.

Betydning
Filterrensing er aktivert.

Filterrensing er deaktivert.

Hver gang stevsugeren startes, aktiveres filterrensingen automatisk.
Filterelementet rengjeres automatisk med et luftstet (pulserende lyd).

Ved systemanvendelser (saerlig ved sliping, saging og slissing) eller ved innsuging av sterre stov-
mengder ma filterrensingen veere aktivert for & sikre en varig hgy sugeeffekt.

Uavhengig av den automatiske filterrensingen kan filteret nar som helst renses ved a trykke pa knappen
"Manuell filterrensing".

Powerrensing: Du oppnar maksimal effekt for filterrensingen ved & stenge slangen samtidig som du
trykker pa knappen "Manuell filterrensing".

3.9 Bruksanvisninger

VC 20M-X
VC 40M-X

M-stgvsugeren skal bare brukes med stevpose.
Klasse M for oppsuging av stev med eksponeringsgrenseverdier 2 0,1 mg/m3.

Tilbeher og bruksméter

Material- | Tilbehor Bruksomrade

nummer

2261451 Stevpose av plast PE VC 20, Mineralsk bruk, vate og terre materialer
VC 150-6

2262095 Stevpose av plast PE VC 40, Mineralsk bruk, vate og terre materialer
VC 150-10

2261258 Stevpose Premium VC 20, VC 150-6 | Treanvendelser og mineralsk bruk (betong), terre

materialer

2262130 Stevpose Premium VC 40, VC 150- | Treanvendelser og mineralsk bruk (betong), terre
10 materialer

2261453 Filter PTFE VC 2040150 Universal vat- og terrstevsuging

2261257 Filter VC 2040150 universal Universal vat- og terrstevsuging

2278640 Filter DRY VC 20/40/150 universal Tarre materialer

2261452 Filter HEPA VC 2040150 Véte og terre materialer

203867 Stevsugerslange 36x4,65M AS Vate og terre materialer

4 Tekniske data

41 Produktegenskaper

Ved drift med generator eller transformator mé generatorens eller transformatorens utgangseffekt vaere
minst dobbelt s stor som den nominelle inngangseffekten som er oppgitt pd maskinens typeskilt.
Driftsspenningen for transformatoren eller generatoren ma alltid ligge innenfor +5 % og -15 % av
merkespenningen for produktet.

VC 20-X VC 40-X
Vekt 11 kg 14,4 kg
Mal (L x B x H) 530 mm x 290 mm x 415 mm 560 mm x 365 mm x 590 mm
Maks. tilleggsbelastning 25 kg 25 kg
Beholdervolum 15¢ 30¢
Effektiv stovkapasitet 15 kg 34 kg

UL —
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VC 20-X VC 40-X
Effektiv vannkapasitet 9/ 22,8 ¢
Lufttemperatur -10°C ... 40°C -10°C ... 40°C
Automatisk filterrensing sensorstyrt sensorstyrt
Nettfrekvens 50 Hz ... 60 Hz 50 Hz ... 60 Hz
Beskyttelsesklasse | |
Beskyttelsesklasse IP X4 IP X4
4.2 Merkespenning
100V 110V 110V 110V
(GB 16 A) (GB32A)
Nominell inngangseffekt 1200 W 1100 W 1100 W 1100 W
Tilkoblingsytelse for integrert o/e /e 650 W 1600 W
stromuttak for elektroverktoy
Nettilkobling (type) CNS HVCTF CNS HVCTF HO7 RNF 3G HARSJT 3x12
300 3x2 mm? 300 3x2 mm? 1,5 mm? (2,5 AWG
220 - 240V 220 - 240V 220-240V 240V (N2)
(CH) (GB)
Nominell inngangseffekt 1200 W 1200W 1200W 1200 W
Tilkoblingsytelse for integrert 2400 W 1100 W 1800 W 1200 W
stromuttak for elektroverktoy
Nettilkobling (type) HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G
1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 mm?
4.3 Maksimal volumstrom og maksimalt undertrykk
100V 110V 220-240V |220-240V | 240V (N2)
(CH)
Maks. volumstregm (turbin) 71 ¢/s 71 4/s 74 {/s 74 ¢/s 74 0/s
Maks. volumstrgm pa slange- 1771 m3t | 177,1 m3/t | 183 m3/t 183 m3/t 183 m3t
enden (49,2 {/s) (49,2 {/s) (50,6 ¢/s) (50,6 ¢/s) (50,6 ¢/s)
Maks. vakuum 22,3 kPa 22,3 kPa 2425 kPa | 24,25kPa | 24,25 kPa

4.4 Lyd- og vibrasjonsinformasjon (malt iht. EN 60335)

Spesifikasjonene nedenfor gjelder for alle industristevsugere VC 20 og VC 40.
Steyemisjonsniva (L) 69 dB(A)
Usikkerhet lydtrykkniva (K.,) 2,5 dB(A)
Vibrasjonsverdi <2,5m/s?

5 Bruk av skjoteledning

Fare pa grunn av skadd ledning! Ikke ta pa maskinens ledning eller skjgteledning hvis de skades under

arbeid. Trekk stgpslet ut av stikkontakten.

» Kontroller maskinens tilfgrselsledning regelmessig, og serg for at den blir skiftet av fagfolk hvis den blir

skadd.

¢ Bruk skjeteledning som er godkjent for bruksomradet og som har stort nok ledningstverrsnitt. | motsatt

fall kan det oppsta effekttap pa maskinen og overoppheting av kabelen.
* Kontroller med jevne mellomrom at det ikke har oppstatt skader pa skjsteledningen.
* Bytt ut skjgteledninger med feil.
¢ Ved jobbing utenders, bruk kun skjeteledninger som er godkjent og merket for dette bruk.

162  Norsk




LIS

6 Idriftsetting

Fare pa grunn av elektrisk stram. Hvis stavsugeren ikke er forskriftsmessig tilkoblet, kan det fere til ded
eller alvorlig personskade.

» Koble bare stgvsugeren til en forskriftsmessig jordet stremkilde.

/\ FORSIKTIG

Fare for personskade pa grunn av ukontrollerte bevegelser! Ved &pne hjulbremser kan stgvsugeren sette
seg i ukontrollert bevegelse.

» Sett pa hjulbremsene slik at stgvsugeren star godt.

6.1 Ta apparatet i bruk

Velg egnet stavpose ut fra materialet som skal suges opp (mineralsk, tre) og bruksomradet (terre/vate
materialer). — Kapitlet "Bruksanvisninger"

Apne de to laseklemmene.

Loft bort sugehodet fra avfallsbeholderen.

Ta ut tilbeheret fra avfallsbeholderen og ut av forpakningen.

Sett inn en stevpose i henhold til bruksanvisningen.

Sett sugehodet pa avfallsbeholderen, og fest det med de to laseklemmene.
Kontroller at sugehodet er riktig montert og festet.

Koble til sugeslangen.

NoOokrN

6.2 Legge inn stevpose Premium B

Spisse gjenstander kan trenge gjennom stavposen.
Forsikre deg om at ingen gjenstander kan stikke hull i stavposen.

Koble fra ledningen.

Apne de to laseklemmene.

Laft bort sugehodet fra avfallsbeholderen.

Sett stevposen Premium inn i avfallsbeholderen.

Kontroller at adapteren er gatt riktig i 1&s og at stevposen ikke stikker ut over kanten av beholderen.
Sett fast sugehodet pé avfallsbeholderen.

Steng de to laseklemmene.

Kontroller at sugehodet er riktig montert og festet.

Koble til sugeslangen.

©ONDO M ®WNS

6.3  Skifte stovpose (plast) &

Koble fra ledningen.

Apne de to laseklemmene.

Laft bort sugehodet fra avfallsbeholderen.

Ta eventuelt ut den fulle stavposen av plast.

Sett en ny stavpose (plast) inn i avfallsbeholderen og vreng stavposen rundt kanten pa avfallsbeholderen.
» Hullene i stevposen ma ligge pé innsiden av avfallsbeholderen.

» Rett inn stavposen som er satt inn ved hjelp av den svarte streken pa kanten av beholderen.
Sett fast sugehodet pé avfallsbeholderen.

Lukk de to laseklemmene.

Kontroller at sugehodet er riktig montert og festet.

Koble til sugeslangen.

S
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7 Betjening

/A, ADVARSEL
Fare for personskader. Ved skade pa filtreringssystemet kan det slippes ut helsefarlig stav.

» | ngdssituasjoner (f.eks. filterbrudd) slar du av stevsugeren, trekker nettstgpslet ut av stikkontakten og
far stevsugeren undersgkt av fagfolk fer du bruker den pa nytt.

/\ FORSIKTIG

Fare for personskade pa grunn av ukontrollerte bevegelser! Ved &pne hjulbremser kan stavsugeren sette
seg i ukontrollert bevegelse.

» Sett pa hjulbremsene slik at stgvsugeren star godt.

71 Stille inn slangediameter

1. Ved oppsuging av tert, ikke-brennbart stev med eksponeringsgrenseverdier, samt trespon ma
slangediameteren stemme med posisjonen til bryteren for slangediameterinnstilling.

2. Endre innstillingen for slangediameteren og dermed terskelverdien for det akustiske varselsignalet ved a
trykke gjentatte ganger pa knappen [EZI-

7.2 Drift uten bruk av stremuttaket

1. Fer du setter i stgpslet, ma du kontrollere at bryteren star pa "OFF".
2. Koble stavsugerens stapsel til en stikkontakt.
3. Vri bryteren til stillingen "ON".

7.3 Drift med bruk av stremuttak

Streomuttaket er kun beregnet for direkte tilkobling av elektroverktay til stovsugeren.
Dersom elektroverktgyet skal settes i stramuttaket, ma du lese igjennom verktayets bruksanvisning
og sikkerhetsforskrifter.

e

Trekk stovsugerens nettstgpsel ut av stikkontakten.

Kontroller at den maksimale effekten for elektroverkteyet som skal kobles til, ligger under verdien for
stremuttakets hgyeste tillatte effekt (se kapitlet " Teknisk informasjon" og angivelsene pa stremuttaket).
Kontroller at elektroverktayet er slatt av for du setter elektroverktoyes stepsel i stikkontakten.

Sett elektroverktayets stgpsel inn i stramuttaket p& apparatet.

Koble stgvsugerens stapsel til en stikkontakt.

Vri bryteren til stillingen "Auto".

Sla pa elektroverktoyet.

N

No ok

Nar elektroverktayet er slatt av, gar stevsugeren i noen sekunder til, slik at stev som finnes i
slangen, rekker & bli sugd ned i beholderen.

7.4 Suging av tert stev

Fer du suger opp tert stev og seerlig mineralsk stgv, ma du kontrollere at det er lagt inn riktig stevpose
i beholderen. Posen gjer det lett og renslig & kassere det oppsugde materialet.

/\ FORSIKTIG

Fare for personskade pa grunn av helseskadelig stev! Uten bruk av et filterelement kan det slippes ut
farlig materiale.
» Bruk bare stavsugeren med montert filterelement.

» Pass pa at filterelementet er tert og at riktig stevpose er satt i.

AR R
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7.5 Oppsuging av vaeske

/\ FORSIKTIG

Fare for personskade pa grunn av helseskadelig stev! Uten bruk av et filterelement kan det slippes ut
farlig materiale.
» Bruk bare stgvsugeren med montert filterelement.

1. Kontroller nivaovervakingen. — Side 167
2. Hvis mulig ber du bruke et eget filter ved suging av vate materialer.

ﬂ Informasjon om egnede filtre finner du i bruksanvisninger for tilbeher — Side 161.

3. Etter oppsuging av veeske &pner du de to laseklemmene.

Left bort sugehodet fra avfallsbeholderen, og sett det pa et jevnt underlag slik at filterelementet kan tarke.

5. Tem avfallsbeholderen og rengjer den med en vannslange. Rengjer elektrodene med en barste, og barst
av det torkede filterelementet med handen.

6. La avfallsbeholderen tarke.

&>

7.6 Etter stovsuging

Sla av elektroverktoyet.

Vri bryteren til stillingen "OFF".

Trekk stovsugerens nettstgpsel ut av stikkontakten.

Rull sammen stremledningen og heng den pa kabelkroken.

Tem beholderen og rengjer apparatet ved & tarke av med en fuktig klut.

Rull sammen slangen.

Sett bort stevsugeren pa en terr plass der ingen uvedkommende kan fa tak i den.

No oAM=

7.7 Tomming av beholder med tort stov

Koble fra ledningen.

Apne de to laseklemmene.

Laft bort sugehodet fra beholderen, og sett det pa et jevnt underlag.
Temme avfallsbeholderen:

VC 20L-X
VC 40L-X

Howh=

» Grip tak i handtakene og vipp avfallsbeholderen for & tamme den, eller ta stevposen ut.

VC 20M-X
VC 40M-X

» For klasse-M-stgvsugere: Ta stgvposen ut av beholderen.

ﬂ H-stavsugeren skal bare brukes med stevpose.

5. Sett deretter sugehodet pa avfallsbeholderen, og lukk de to laseklemmene.

7.8 Temming av avfallsbeholderen uten stovpose (ved vaeske)

Koble fra ledningen.

Laft bort sugehodet fra beholderen, og sett det pa et jevnt underlag.

Apne de to laseklemmene.

Grip tak i handtakene og vipp avfallsbeholderen for & temme den.

Rengjer kanten pé avfallsbeholderen med en klut.

Sett sugehodet pa avfallsbeholderen, og fest det med de to laseklemmene.

2Bl S
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7.9 Bruke overstremsbryter [

Gjelder bare markedene Australia og New Zealand

Sikringen beskytter stremuttaket mot stramtopper. Nar sikringen utlgses, vises overstreamsbryteren
(hvit) under det gjennomsiktige dekselet. For at sikringen ikke skal utlgses pa nytt, ma& du eliminere
arsaken, f.eks. koble tilkoblet elektroverktay fra stremuttaket.

» For & gjenopprette stremforsyningen til det tilkoblede elektroverkteyet, ma du trykke pa overstrems-
bryteren.

8 Service og vedlikehold

8.1 Stell av stovsugeren

/A ADVARSEL

Fare pa grunn av elektrisk stram! Ufagmessige reparasjoner pa elektriske deler kan fere til alvorlige skader
pa grunn av elektrisk stet.
» Overlat reparasjoner pa elektriske deler til autoriserte elektrikere.

» Hold stavsugeren ren og fri for olje og fett, seerlig maskinens gripeflater. Ikke bruk rengjeringsmidler som
inneholder silikon.

» |kke bruk stgvsugeren hvis ventilasjonsépningene er tette! Bruk en terr berste for & rengjere
ventilasjonsapningene forsiktig. Ikke la fremmedlegemer komme inn i stavsugeren.

» Bruk en lett fuktet klut og rengjer utsiden av apparatet jevnlig. Ikke bruk spray, damprenser eller rennende
vann til rengjeringen, for det kan sette stevsugerens elektriske sikkerhet i fare.

For L- og M-klasse-stavsugere:

Ved vedlikehold og rengjering ma stevsugeren behandles slik at det ikke oppstar fare for vedlikeholds-

personalet eller andre personer.

» Bruk filtrert tvungen ventilasjon.

» Bruk verneutstyr.

» Rengjer vedlikeholdsomradet slik at farlige stoffer ikke havner i naturen.

» For du fierner stevsugeren fra omradet som er belastet med farlige stoffer, m& du stevsuge utsiden av
stgvsugeren, terke den ren eller pakke stgvsugeren i tett emballasje. Unnga a fordele avsetninger av
farlig stev rundt omkring.

» Ved vedlikeholds- og reparasjonsarbeid ma alle forurensede deler som ikke kan rengjeres pa en tilfreds-
stillende mate, pakkes i tette poser og behandles i trdd med gjeldende forskrifter for avfallshandtering.

» Minst en gang i &ret ma Hilti service eller en kvalifisert person foreta en stevteknisk kontroll, blant annet
med hensyn til skader pa filteret, at stavsugeren er lufttett og at kontrollanordningene fungerer som de
skal.

8.2 Filterrengjering

Ikke rengjer filterelementet ved & sla det mot harde gjenstander eller bearbeide det med harde eller
skarpe gjenstander. Det forkorter filterelementets levetid.
Filterelementet ma ikke rengjeres med en trykkluftrenser. Dette kan fare til sprekker i filtermaterialet.

Filterelementet er en slitedel.
»  Skift ut filterelementet minst hvert halvar.
» Skift ut filterelementet oftere ved intensiv bruk.

8.3  Skifting av filterelement §

Koble fra ledningen.

Apne lasebaylen for filterkassetten.

Apne filterkassetten.

Hold i handtakene pa holderen og ta filterelementet forsiktig ut.
Rengjer tetningsflatene med en klut.

Sett inn det nye filterelementet.

Lukk filterkassetten ved & vippe deksellasen forover.

NoOo Ok ODN S



8. Lukk lasebgylene til filterkassetten.

9. Serg for & fierne stev som kommer ut av stavsugeren og / eller filterelementet som fglge av at filteret
skiftes.

8.4 Kontroll av nivaovervakningen

Koble fra ledningen.

Apne de to laseklemmene.

Left bort sugehodet fra beholderen, og sett det pa et jevnt underlag.

Kontroller om utkoblingskontaktene (tradsonder) er tilsmusset, og rengjer dem eventuelt med en berste.
Kontroller tetningene ved sugehodet for tilsmussing, og rengjer eventuelt disse med en klut.

Sett fast sugehodet pa beholderen.

Lukk de to laseklemmene.

Kontroller at sugehodet er riktig montert og festet.

O NP oA ®WND S

8.5 Kontroll etter stell og vedlikeholdsarbeid

1. Kontroller etter service- og vedlikeholdsarbeid at stevsugeren er riktig montert og fungerer feilfritt.
2. Foreta en funksjonstest.

9 Transport og lagring

9.1 Transport

Stevsugeren ma ikke baeres med full avfallsbeholder.

Stevsugeren ma ikke laftes med kran.

» Fjern eventuelt Power Conditioner eller lgst verktay fra holderen.

» Tom stevsugeren for du skal flytte stevsugeren til et annet sted.

» Ikke vipp stevsugeren, og transporter alltid stevsugeren stdende nér du har sugd opp vaeske.

» Nar du skal transportere enheten, kan du sette sammen de to slangeendene med den kileformede
adapteren.

VC 20M-X
VC 40M-X

For klasse M-stovsugere
/A\ ADVARSEL |

Fare for personskade pa grunn av helseskadelig stev! Farlige materiale kan slippe ut gjennom
slangeuttaket.

» Paklasse-M-stavsugere ma du stenge slangeuttaket med lasehylsen ved transport og nar stavsugeren
ikke er i bruk.

9.2  Feste kofferten

1. Serg for at stevsugeren stér stette og sett pa parkeringsbremsen. Trekk transporthéndtaket helt ut.
2. Plasser en eller flere kofferter pa stavsugeren.
» Kofferten(e) méa ikke stikke hgyere opp enn transporthandtaket.
» Overhold den maksimale tilleggsbelastningen.
3. Trekk surrestroppen ut av holderen og over koffertene. Forleng surrestroppen etter behov.
4. Hekt fast kroken pa surrestroppen i transporthandtaket og stram surrestroppen.

9.3 Lagring

» Sett bort stevsugeren pa en tarr plass der ingen uvedkommende kan fa tak i den.

10 Feilsgking

Ved feil som ikke star i denne tabellen eller som du selv ikke kan rette opp, ma du kontakte Hilti Service.
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10.1 Feil ved stovsuger

Feil

Mulig arsak

Lasning

Serviceindikatoren Skift filter
lyser.

Filterelementet er tilstoppet eller for
gammelt.

Kontroller nivaet i avfalls-

beholderen.

» Trykk pa betjeningsknappen
Manuell rensing. — Side 160

» Skift filter ved behov.

— Side 166

v

Filterelement ikke satt inn.

» Sett inn et egnet filterelement.
— Side 166

Apparatet starter ikke eller
kobles ut etter en kort stund.

Vannutkoblingen er utlgst.

» Rengjer sondene og omréadet
rundt sondene med en barste.

VC 20M-X
VC 40M-X

Akustisk varselsignal

(redusert sugeeffekt)

Full stevpose.

» Skift stavposen.

Filterelementet er veldig skittent.

Hvis den automatiske
filterrensingen er deaktivert,
aktiverer du den automatiske
filterrensingen og lar
stavsugeren ga i 30 sekunder.

v

Sugeslangen eller stevdekselet pa
elektroverktoyet er tilstoppet.

v

Rengjer sugeslangen og stov-
dekselet.

Innstilling for slangediameter i feil
posisjon.

v

Still inn slangediameteren
— Side 164.

Stev blases ut av apparatet.

Filterelementet er ikke ordentlig
montert.

v

Monter filterelementet pa nytt.
— Side 166

Filterelementet er skadet.

» Monter et nytt filterelement.
— Side 166

Apparatet slas uventet av/pa
eller det skjer en utladning av
statisk energi via brukeren.

Elektrostatisk avledning er ikke
sikret, apparatet er ikke koblet til
en jordet stikkontakt.

» Koble apparatet til en jordet
stikkontakt, bruk en antistatisk
slange.

Motoren gér ikke.

Sikringen er gatt.

» Sla pa sikringen.
» Hvis den gér pa nytt, ma du
finne arsaken til overstremmen.

Avfallsbeholder full.

» Sla av apparatet og tem
avfallsbeholderen.

Motorens termobryter er aktivert.

» Sla av apparatet, og la det
avkjeles i cirka fem minutter.

» Hvis motoren ikke gar, ma du
levere apparatet inn til Hilti
service.

Motorens termobryter slar motoren
av gjentatte ganger.

v

Bruk en tarr barste for & rengjere
ventilasjonsapningene forsiktig.

Motoren gar ikke i automatisk
drift.

Tilkoblet verktay er defekt eller ikke
tilkoblet riktig.

v

Foreta en funksjonskontroll
av det tilkoblede apparatet,
eller sett nettstgpslet helt inn i
stikkontakten.

Den automatiske
filterrensingen virker ikke.

Stevsugerslangen er ikke tilkoblet.

v

Koble til sugeslangen.

| tilfelle stavsugeren benyttes i et tradlgst system, kan tilknyttede systemenheter vise falgende meldinger pa

10.2 Feil ved systemenhet
displayet sitt.
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Feil

Mulig arsak

Lasning

Serviceindikatoren Ukjent feil
lyser.

Den tilknyttede systemenheten
har mottatt en ukjent feilkode fra
stgvsugeren.

» Kontroller stevsugeren for feil.

™meo
vC

Serviceindikatoren Skift filter
lyser.

Filterelementet er tilstoppet eller for
gammelt.

» Kontroller nivaet i avfalls-
beholderen.

» Trykk pa betjeningsknappen
Manuell rensing. — Side 160

» Skift filter ved behov.
— Side 166

Filterelement ikke satt inn.

» Sett inn et egnet filterelement.
— Side 166

Serviceindikatoren Vann-
utkobling lyser.

Vannutkoblingen er utlgst.

» Rengjer sondene og omradet
rundt sondene med en barste.

Serviceindikatoren redusert
sugeeffekt lyser.

Full stevpose.

» Skift stevposen.

Filterelementet er veldig skittent.

» Hvis den automatiske
filterrensingen er deaktivert,
aktiverer du den automatiske
filterrensingen og lar
stegvsugeren ga i 30 sekunder.

Sugeslangen eller stevdekselet pa
elektroverktayet er tilstoppet.

» Rengjer sugeslangen og stav-
dekselet.

Innstilling for slangediameter i feil
posisjon.

» Still inn slangediameteren
- Side 164.

1 Avhending

9”?9 Hilti produkter er i stor grad laget av resirkulerbart materiale.. En forskriftsmessig materialsortering er
en forutsetning for resirkulering. | mange land tar Hilti ditt gamle apparat tilbake for gjenvinning. Sper Hilti
Motek service eller forhandleren.

I henhold til EU-direktiv om kasserte elektriske og elektroniske produkter og direktivets iverksetting i nasjonal
rett, ma elektrisk utstyr som ikke lenger skal brukes, samles separat og returneres til et miljgvennlig
gjenvinningsanlegg.

ﬁ » Kast aldri elektriske apparater i husholdningsavfallet!

Boreslam

Fra et miljgsynspunkt er det problematisk & fere boreslam i vannveiene eller i avigpssystem uten egnet

forbehandling.

» Ta kontakt med lokale myndigheter om gjeldende forskrifter.

Vi anbefaler falgende behandling:

» Samle opp boreslammet (for eksempel med vatsuger).

» La boreslammet skilles ut som bunnfall, og kast den faste delen pa et avfallsdeponi (flokkuleringsmiddel
kan paskynde utskillingsprosessen).

» For det gjenveerende vannet (basisk, pH-verdi > 7) ledes inn i avlgpssystemet, mé det ngytraliseres ved
4 blande inn surt neytraliseringsmiddel eller ved & fortynne med rikelig med vann.

Borestov

» Kasser oppsamlet borestav i samsvar med gjeldende nasjonale forskrifter.
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12 Produsentgaranti

» Nar det gjelder spgrsmal om garantibetingelser, ber vi deg kontakte din lokale Hilti-partner.

Alkuperaiset ohjeet

1 Dokumentaation tiedot

1.1 Téastad dokumentaatiosta

* Lue ehdottomasti tdmé& dokumentaatio ennen tuotteen kayttdonottoa. Se on turvallisen tydnteon ja
tuotteen ongelmattoman késittelyn perusedellytys.

* Noudata tdssa dokumentaatiossa ja tuotteessa olevia turvallisuus- ja varoitushuomautuksia.

e Sailyta kayttdohje aina tuotteen yhteydessa ja varmista, ettéd kayttdohje on mukana, kun luovutat tuotteen
toiselle henkildlle.

1.2 Merkkien selitykset

1.2.1 Varoitushuomautukset

Varoitushuomautukset varoittavat tuotteen kayttoon liittyvista vaaroista. Seuraavia varoitusteksteja kayte-
taan:

A\ VAKAVA VAARA

VAKAVA VAARA !

» Varoittaa uhkaavasta vaaratilanteesta, josta voi seurauksena olla vakava loukkaantuminen tai jopa
kuolema.

/A, VAARA
VAARA !
» Varoittaa mahdollisesta vaarasta, josta voi seurauksena olla vakava loukkaantuminen tai kuolema.

/\ VAROITUS
HUOMIO !
» Varoittaa mahdollisesta vaaratilanteesta, josta voi seurata loukkaantuminen tai aineellinen vahinko.

1.2.2 Symbolit dokumentaatiossa
Dokumentaatioissamme kéytetdén seuraavia symboleita:

M] Lue kédyttdohje ennen kéyttamista

Varoitus

Toimintaohjeita ja muuta hyodyllista tietoa

@B

b
"

Kierratyskelpoisten materiaalien kasittely

g

Ala havita sahkolaitteita ja akkuja tavallisen sekajétteen mukana

X3

1.2.3 Symbolit kuvissa
Kuvissamme kéytetdan seuraavia symboleita:

E Nama numerot viittaavat vastaavaan kuvaan tdman kayttdohjeen alussa

3 | Numerointi kertoo tyévaiheiden jarjestyksen kuvissa ja saattaa poiketa numeroinnista tekstissa
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. | Kohtanumeroita kéytetdan kuvassa Yleiskuva, ja ne viittaavat kuvatekstien numerointiin kappa-
~ leessa Tuoteyhteenveto

@! Taman merkin tarkoitus on kiinnittaa erityinen huomiosi tuotteen kayttodn ja kasittelyyn.

1.3 Tuotekohtaiset symbolit

1.3.1  Symbolit tuotteessa
Tuotteessa voidaan kéyttda seuraavia symboleita:

\
Tama laite tukee iOS- ja Android-alustojen kanssa yhteensopivaa NFC-teknologiaa.

@_ Jos tuotteessa on tdma4, kyseinen tarkastuslaitos on sertifioinut tuotteen Yhdysvaltojen ja Kana-
ws | dan markkinoille niilla voimassa olevien standardien mukaisesti.

1.3.2 Kieltosymbolit
Tuotteessa kaytetdédn seuraavia kieltosymboleja:

® Nosturilla kuljettaminen kielletty

14 Erityiset tarrat tuotteessa

VAKAVA VAARA: Tama imuri siséltda terveydelle vaarallisia pdlyja. Tyhjentdmiset ja huoltoty6t, mukaan
lukien polypussin havittdminen, saa tehdé vain ammattitaitoinen henkild, joka kayttda asianmukaista henki-
|6kohtaista suojavarustusta. Kayté imuria vain, jos sen suodatinjérjestelma on téydellinen ja moitteettomasti
toimiva.

Imurissa on jokin seuraavista varoitustarroista:

VC 20L-X
VC 40L-X

Varoitustarra L-imureissa:

to0

Varmista, etté varoitustarra on hyvin nakyvilla.

VC 20M-X
VC 40M-X

Varoitustarra L-imureissa:

50

Varmista, etté varoitustarra on hyvin nakyvilla.

15 Tuotetiedot

Hilti-tuotteet on tarkoitettu ammattikdyttoon, ja niitd saa kayttdd, huoltaa tai korjata vain valtuutettu,
koulutettu henkild. Kéyttdjan pitdad olla hyvin perilld kdyttdon liittyvistd vaaroista. Tuote ja sen varusteet
saattavat aiheuttaa vaaratilanteita, jos kokemattomat henkil6t kayttavét tuotetta ohjeiden vastaisesti tai
muutoin asiattomasti.

Tyyppimerkinnan ja sarjanumeron 16ydat tyyppikilvesta.

L LIETTTEIETET —



LIS

» Kirjoita sarjanumero oheiseen taulukkoon. Tuotteen tiedot tarvitaan, jos esitat kysymyksid myynti- tai
huoltoedustajallemme.

Tuotetiedot
Marka-/kuivaimuri VC 20M-X
VC 20L-X
VC 40M-X
VC 40L-X
Sukupolvi 01
Sarjanumero

1.6 Vaatimustenmukaisuusvakuutus

Vakuutamme, etta tassa kuvattu tuote tayttad voimassa olevien direktiivien ja standardien vaatimukset. Kuva
vaatimustenmukaisuusvakuutuksesta on tdman dokumentaation lopussa.

Tekniset dokumentaatiot 16ytyvat tasta:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Gerate | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Turvallisuus

2.1 Yleiset turvallisuusohjeet

Taman kayttéohjeen eri kappaleissa annettujen turvallisuusohjeiden liséksi on aina noudatettava seuraavia

maarayksia.

» Lue kaikki ohjeet! Ohjeiden noudattamatta jattdminen voi aiheuttaa sahkdiskun, tulipalon ja/tai vakavan
loukkaantumisen.

» Jos kaytat tata laitetta jonkin muun sahkoétyokalun kanssa, lue ensin kyseisen sahkotyokalun
kayttoohje ja noudata kaikkia annettuja ohjeita.

» Laitteeseen ei saa tehda minkaéanlaisia muutoksia.

» Kayta tydhon sopivaa laitetta. Ald kiyta laitetta muihin toihin kuin mihin se on tarkoitettu, vaan
kaytd sita aina kayttotarkoituksen mukaisiin t6ihin, ja varmista, ettd se on moitteettomassa
kunnossa.

» Ennen laitteen kayttamista sita kayttavien henkildiden pitaa olla selvilla sen kaytésta, imuroitavien
materiaalien aiheuttamista vaaroista ja imuroidun materiaalin asianmukaisesta havittamisesta.

» Ota ympdristotekijit huomioon. Ali kayti laitetta paikoissa, joissa on tulipalo- tai rajahdysvaara.

» Laitetta saavat kayttaa vain henkilot, jotka ovat perehtyneet sen kadyttoon ja jotka on koulutettu sen
turvalliseen kayttoon ja jotka ymmartavat sen kaytosta aiheutuvat vaarat. Laitetta ei ole tarkoitettu
lasten kayttoon. Lapsia on valvottava ja on varmistettava, etteivat he leiki laitteella.

» Sdilyta ja varastoi laite aina turvallisessa paikassa. Kun laitetta ei kdytetd, sdilytd se kuivassa
paikassa korkealla tai lukitussa paikassa lasten ulottumattomissa.

2.2 Henkil6turvallisuus

» Ole valpas, kiinnitid huomiota tyoskentelyysi ja noudata tervetti jirkes tuotetta kiyttiessisi. Ala
kayta imuria, jos olet vasynyt tai huumeiden, alkoholin tai lddkkeiden vaikutuksen alaisena. Laitetta
kaytettdessa hetkellinenkin varomattomuus saattaa aiheuttaa vakavia vammoja.

» Laitteen kayttamisen aikana kayttdjan ja valittdmassa laheisyydessa olevien henkiléiden on kay-
tettdva soveltuvia suojalaseja, suojakyparaa, kuulosuojaimia, suojakasineita ja kevyitd hengitys-
suojaimia.

» Varmista, ettei imuri paase lilkkkumaan tai kaatumaan.

» Varmista pyorajarruilla imurin turvallinen paikallaan pysyminen. Jos pydréjarruja ei ole lukittu, imuri
saattaa liilkkua kontrolloimattomasti.

» Ota onnettomuuksien ennaltaehkaisemisen maakohtaiset maaraykset huomioon.

» Jos polynpoisto- ja kerailylaitteita voidaan asentaa, sinun on tarkastettava, etta ne on liitetty oikein
ja etta niita kaytetddn oikealla tavalla. POlyn poistoimuroinnin kayttd vahentda polyn aiheuttamia
vaaroja.

2.3 Laitteen huolellinen kasittely ja kaytto

» Ala koskaan jata laitetta ilman valvontaa.
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» Al3 kytke suodattimen automaattista puhdistustoimintoa pois kiytdsts, kun imuroit terveydelle
vaarallisia polyja, etenkin polya synnyttévan sdhkoétyokalun kayton yhteydessa.

» Suojaa laite pakkaselta.

» Puhdista vesiméaran rajoitin kdyttéohjeen ohjeiden mukaisesti harjalla sdannéllisin valein ja etsi
samalla mahdollisia vauriokohtia.

» Kun asetat laitekantta paikalleen, varo, ettet jata kasiasi puristuksiin ja ettet vaurioita verkkojohtoa.
Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara on olemassa.

» Tarkasta laitteen ja lisavarusteiden mahdolliset vauriot. Ennen kayttamista tarkasta huolellisesti,
ettd suojalaitteet tai lievasti vaurioituneet osat toimivat moitteettomasti ja tarkoituksensa mukai-
sesti. Tarkasta, etta laitteen liikkuvat osat toimivat moitteettomasti eivatka ota kiinni mihinkaan
ja ettd osat ovat kunnossa. Kaikkien osien pitaa olla kunnolla asennettuna ja moitteettomassa
toimintakunnossa, jotta laite voi toimia kunnolla.

» Anna koulutettujen ammattihenkildiden korjata sédhkoétyokalusi ja hyvaksy korjauksiin vain alkupe-
raisia varaosia. Siten varmistat laitteen turvallisuuden sailymisen.

» Irrota laitteen pistoke verkkopistorasiasta aina, kun et kayta laitetta (esimerkiksi taukojen ajaksi)
tai kun huollat tai kunnostat laitetta tai vaihdat lisdvarusteosia tai suodatinta. Tama turvatoimenpide
estaa laitteen kéynnistymisen vahingossa.

» Al3 koskaan liikuta imuria verkkojohdosta vetien. Ali aja imurilla verkkojohdon yli.

» Al kuljeta laitetta nosturilla.

VC 20M-X
VC 40M-X

Lisaksi M-imureiden yhteydessa
» Sulje imuaukko tulppamuhvilla laitteen kuljettamisen ajaksi, tai kun laite ei ole kaytossa.

24 Sahkoturvallisuus

» Laitteen pistokkeen pitdd sopia pistorasiaan. Pistoketta ei saa muuttaa milladn tavalla. Ala
kayta pistorasia-adaptereita suojamaadotettujen koneiden ja laitteiden yhteydessa. Alkuperdisessa
kunnossa olevat pistokkeet ja sopivat pistorasiat védhentévéat sahkdiskun vaaraa.

» Liitd pistoke sopivaan maadotettuun pistorasiaan, joka on asianmukaisesti asennettu ja joka
tayttda kaikki paikalliset maaraykset. Jos et ole varma onko pistorasia turvallisesti maadotettu,
tarkastuta se sdhkéasennusten ammattilaisella.

» Valta koskettamasta sahko6a johtaviin pintoihin kuten putkiin, pattereihin, liesiin ja jadkaappeihin.
Séhkoiskun vaara kasvaa, jos kehosi maadottuu.

» A3 altista sdhkotyokalua sateelle tai kosteudelle. Veden tunkeutuminen sihkétydkalun sisdan lisaa
sahkdiskun vaaraa.

» Varmista, ettei verkkojohto ole sotkussa.

» Tarkasta laitteen verkkojohdon kunto saénndllisesti, ja jos havaitset vaurioita, vaihdata verkkojohto
Hilti-huollossa. Tarkasta jatkojohdon kunto saannéllisesti, ja vaihda johto, jos havaitset vaurioita.

» Jos tyonteon yhteydessa verkkojohto ja/tai jatkojohto vaurioituu, dla kosketa niita. Irrota pistoke
verkkopistorasiasta. Vaurioituneet verkkojohdot ja jatkojohdot aiheuttavat vakavan sahkoiskun vaaran.

» Verkkojohtoa saa kdyttaa vain kayttdohjeessa mainittujen mallien liittdmiseen.

» Al kdyta verkkojohtoa viirin. Pida johto loitolla kuumuudesta, 6ljysti, terdvista reunoista ja
liikkuvista osista. Vahingoittuneet tai sotkeutuneet johdot kasvattavat séhkdiskun vaaraa.

» Jos kaytat sahkotydkalua ulkona, kdyta ainoastaan ulkokaytt66n soveltuvaa jatkojohtoa. Ulkokéayt-
t66n soveltuvan jatkojohdon kéyttd pienentaé séhkdiskun vaaraa.

» Jos virransaanti katkeaa, katkaise laitteesta virta ja irrota laitteen pistoke verkkopistorasiasta.

» Kayta laitepistorasiaa vain kdyttoohjeessa mainittuihin tarkoituksiin.

» Ala kayti laitetta, jos se on likainen tai marka. Laitteen pintaan kertynyt pély, etenkin sahkoa johtavien
materiaalien poly, tai kosteus saattavat epasuotuisissa tilanteissa aiheuttaa séhkdiskun. Taman vuoksi
tarkastuta likaantunut laite sdannéllisin vélein Hilti-huollossa, ja etenkin jos tydstat sdhko6a johtavia
materiaaleja usein.

2.5 Ty6paikka

» Varmista ty6paikan hyva valaistus.

» Varmista tyopaikan hyva tuuletus. Huonosti tuuletetuissa tyokohteissa esiintyva polykuormitus saattaa
vahingoittaa terveytta.

» Pida tyoskentelyalue hyvassa jarjestyksessa. Varmista, ettei tyoskentelyalueella ole esineita, joihin
saattaisit loukata itsesi. Tydskentelyalueen epéjarjestys liséd onnettomuusriskié.
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» Ala tyéskentele laitteella rajahdysalttiissa ymparistossa, jossa on palavaa nestetts, kaasua tai
polya. Sahkolaitteet synnyttavat kipindita, jotka saattavat sytyttdé polyn tai hoyryt.

2.6 Imuroitu jate

» Imurilla ei saa imuroida terveydelle vaarallisia polyja, joiden luokitus on korkeampi kuin imurin
polyluokka. Imuria ei saa kayttaa syttyvien ja/tai rajahtavien polyjen (esimerkiksi magnesium-
tai alumiinipdly) imurointiin. Materiaaleja, joiden lampdtila on yli 60 °C (140 °F), ei saa imuroida
(esimerkiksi hehkuvat tupakantumpit, kuuma tuhka).

» Syttyvia, rdjahtavia, aggressiivisia nesteita ei saa imuroida (esimerkiksi jaahdytys- ja voiteluaineet,
bensiini, liuotinaineet, hapot (pH < 5), emakset (pH > 12,5) jne.).

» Kytke imuri heti pois paalta, jos sen sisélta tulee vaahtoa tai nestetta.

» Kayta suojakasineita, kun imuroit kuumia, enintaan 60 °C:n (140 °F) lampdisia tyostojatteita.

» Kayta suojavaatteita imuroidessasi kiviainespohjaista porauslietetta ja valta ihokosketusta (pH > 9,
syovyttava).

» Varo, ettet kosketa alkalisia tai happamia nesteita. Huuhtele kosketuskohta vedella. Jos nestetta
paasee silmiin, huuhtele silméat runsaalla vedella ja lisdksi mene ladkariin.

VC 20L-X

VC 40L-X

Lisaksi L-imureiden yhteydessa

» Pdlyluokan L imuri soveltuu kuivien, ei-syttyvien pdlyjen seké puulastujen ja sellaisten terveydelle vaa-
rallisten pdlyjen imurointiin, joiden tyOpaikkapitoisuusraja-arvot ovat > 1 mg/mse. Imuroitavan polyn
vaarallisuudesta riippuen imurissa on kaytettédva imurointitehtdvaan soveltuvia suodattimia.

VC 20M-X
VC 40M-X

Lisaksi M-imureiden yhteydessa
» Polyluokan M imuri soveltuu kuivien, ei-syttyvien pdlyjen seké puulastujen ja sellaisten terveydelle
vaarallisten pdlyjen imurointiin, joiden tyOpaikkapitoisuusraja-arvot ovat =z 0,1 mg/ms3. Imuroitavan

polyn vaarallisuudesta riippuen imurissa on kaytettava imurointitehtavaan soveltuvia suodatti-
mia.

3 Kuvaus

3.1 Tuoteyhteenveto ]

Kuljetuskahva (esiin vedettava)
Kiinnityslenkki Hilti-laukulle
Kantokahva

Laitepistorasia

Naytto- ja kdyttokentta
Radiotaajuusmoduulin (lisdvaruste) paikan
kansi

Laitekytkin

Imuaukko (imuletku)

Sailion lukitsin (2x)

Verkkojohto

Kiinnityskoukku (2x) ja kuminauha
Laitekansi

Likasailio

Suodatinkasetti ja kiinnityskaari

VC 20 VC 40
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3.2 Tarkoituksenmukainen kaytto

Tassa kuvatut tuotteet ovat ammattikayttoon tarkoitettuja yleismallisia teollisuusimureita. Ne soveltuvat seka

kuiva- ettd markaimurointiin.

Tata tuotetta ei saa kdyttaad ihmisten tai eldinten puhdistamiseen. Laitetta ei saa kdyttada veteen upotettuna.

» Ennen tuotteen kayttamista sité kayttavien henkildiden pitaa olla selvillé tuotteen kaytdstd, imuroitavien
materiaalien aiheuttamista vaaroista ja imuroidun materiaalin asianmukaisesta havittamisesta.

» Tuotetta ei saa kayttéa kiintedasenteisesti jatkuvasti tai automaattisissa tai puoliautomaattisissa laitteis-
toissa.

» Loukkaantumisvaaran vélttamiseksi kéyta vain alkuperéisié lisdvarusteita ja lisélaitteita, joiden valmistaja
on Hilti.

» Suojaudu staattisen sahkon iskuilta kdyttdmalla antistaattista imuletkua.

» Ala imuroi kappaleita, jotka voivat pdlypussin l4pi aiheuttaa vammoja (esimerkiksi teravia tai teravéreu-
naisia kappaleita).

» Tuotetta ei saa kayttéa tikkaiden korvikkeena.

» Ota huomioon maakohtaiset méarédykset onnettomuuksien ehkaisemiseksi.

Sallitut kdyttokohteet:

Pdlynpoistossa on tarpeen varmistaa tilan riittdva ilmanvaihtosuhde L, jos poistoilma palautuu tilaan.
Noudata kansallisia méarayksia!

» Suurten pdlymaérien imurointi kdytettdessa Hilti-timanttihiomalaitteita, -katkaisulaikkoja, -poravasaroita
ja -kuivaporakruunuja.
» Kiviainespitoisen  porauslietteen  imurointi  kéytettdessd  Hilti-timanttiporakruunulaitteita  tai
Hilti-timanttisahoja ja nestemaisten, enintédan 60 °C (140 °F) lampdtilaisten tydstdjatteiden poistaminen.
» Oljyn ja nestemdisten, enintd&n 60 °C (140 °F) lampétilaisten aineiden imurointi.
» Seina- ja lattiapintojen mérka- ja kuivapuhdistus.
VC 20M-X
VC 40M-X
Lisdksi M-imureiden yhteydessa
» Kuivien, ei-syttyvien pdlyjen, nesteiden sekd puulastujen ja sellaisten terveydelle vaarallisten pélyjen
imurointi, joiden tydpaikkapitoisuusraja-arvot ovat =z 0,1 mg/m? (pélyluokka M).
» Kvartsipitoisen mineraalipolyn keré@miseen tarkoitettujen laitteiden pitaa vastata vahintééan polyluokan
M vaatimuksia.

VC 20L-X
VC 40L-X

Lisaksi L-imureiden yhteydessa
» Kuivien, ei-syttyvien pdlyjen, nesteiden sekd puulastujen ja sellaisten terveydelle vaarallisten poélyjen
imurointi, joiden typaikkapitoisuusraja-arvot ovat > 1 mg/m? (pdlyluokka L).

3.3 Mahdollinen vaara kaytto

» Imuria ei saa kayttaa asbestin imurointiin.

» Imuria ei saa kayttda vaaka-asennossa.

» Imuria ei saa kayttda rajahdysvaarallisten aineiden, hehkuvien tai palavien tai syttyvien aineiden ja
aggressiivisten pdlyjen (esimerkiksi magnesium- tai alumiinipdly jne.) imurointiin (poikkeus: puupdlyt).

» Imuria ei saa kayttdd syttyvien nesteiden (esimerkiksi bensiini, liuotinaineet, hapot, jaahdytys- ja
voiteluaineet jne.) imurointiin.

3.4 Naytot tuotteessa

Naytto Kuvaus

Huoltotarpeen merkkivalo Suodattimen vaihto
Jos LED-merkkivalo palaa, suodatin on tukossa.

1. Tarkasta likaséilion tayttymisméaara
2. Paina kayttdpainiketta Suodattimen manuaalinen puhdistus.
3. Tarkasta suodatin ja tarvittaessa vaihda se.
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Naytto Kuvaus

Tayttymismaéravalvonta

Kun LED-merkkivalo palaa, suojakytkentad méarkakéayttssa on aktiivisena.
Tyhjenna siilid ja puhdista tunnistimet.

Tehonayttd
Tehonayttd kertoo suodattimen senhetkisesté tilanteesta. Maksimi-imuteholla
kaikki kolme LED-merkkivaloa palavat.

3.5 Kéayttopainikkeet tuotteessa

Kayttopainike Kuvaus

Suodattimen manuaalinen puhdistus
Paina tata painiketta, kun haluat tehda suodattimen manuaalisen puhdistuk-
sen.

Suodattimen automaattinen puhdistustoiminto

Kun LED-merkkivalo palaa, suodattimen automaattinen puhdistustoiminto on
aktiivisena.

Suodattimen automaattisen puhdistustoiminnon deaktivoit taté painiketta
painamalla. LED-merkkivalo sammuu.

Imuletkun halkaisijan sdatd (vain M-luokan laite)
Paina tata painiketta, kun haluat sdatéé kaytettavan letkun halkaisijan.

Séaadettava arvo riippuu liitetysta laitteesta ja sen imuletkun halkaisijasta, ja
arvo on saadettava tarpeen mukaisesti.

3.6 Toimituksen sisélto

Mérka-kuivaimuri ja suodatinelementti, imuletku jossa kierremuhvi (imurin puoleinen) ja laitemuhvi, muovinen
polypussi PE, kayttdohje

Muita télle tuotteelle hyvaksyttyja jarjestelmatuotteita I0ydat Hilti Store -liikkeesta tai nettiosoitteesta:
www.hilti.group

3.7 Akustinen varoitusaani

VC 20M-X
VC 40M-X

M-luokan imureissa on akustinen varoitussignaali. Jos ilman virtausnopeus imuletkussa laskee alle arvon 20
m/s, laite antaa turvallisuuden varmistamiseksi akustisen varoituksen.

Jotta akustinen varoitusdani voi toimia oikein, letkun halkaisijan s&atd on tehtdva kaytettavan imuletkun
halkaisijan mukaisesti.

3.8 Suodattimen puhdistustoiminto

ﬂ Suodatinelementin puhdistus toimii vain imuletkun ollessa liitettyna.

Imurissa on suodattimen manuaalinen puhdistus ja automaattinen puhdistustoiminto, joilla suodatinelementti
voidaan lahes kokonaan puhdistaa kiinni tarttuneesta polysta.

Suodattimen automaattinen puhdistustoiminto voidaan kytked pois paalta painikkeella "Suodattimen auto-
maattinen puhdistustoiminto" ja takaisin paélle painamalla painiketta uudelleen.
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Tila Merkitys

LED palaa. Suodattimen puhdistustoiminto on kytketty paalle.

LED ei pala. Suodattimen puhdistustoiminto on kytketty pois
paalta.

Aina kun imuri kytketdan paélle, suodattimen puhdistustoiminto on automaattisesti paalle kytkettyna.
limaisku (sykkiva &éni) puhdistaa suodatinelementin automaattisesti.

Jatkuvan hyvén imutehon varmistamiseksi jarjestelmésovelluksissa (erityisesti hionnan, katkaisun tai
urien leikkauksen yhteydessd) tai suurempia pélymaarid imuroitaessa suodattimen automaattisen
puhdistustoiminnon pitaé olla aktivoituna.

Suodattimen automaattisesta puhdistustoiminnosta riippumatta suodatin voidaan milloin tahansa puhdistaa
manuaalisesti painamalla painiketta "Suodattimen manuaalinen puhdistus".

Tehopuhdistus: Suodattimen suurimman puhdistustehon saat sulkemalla letkun ja painamalla samalla
painiketta "Suodattimen manuaalinen puhdistus".

3.9 Kayttoon liittyvia ohjeita

VC 20M-X
VC 40M-X

Kayta M-imurissa aina pdlypussia.
Luokka M, jos imuroit pdlyjé, joiden tydpaikkapitoisuusraja-arvo on =2 0,1 mg / m3.

Lisdvarusteet ja niiden kaytto

Tuotenu- | Lisdvarusteet Kayttotapa

mero

2261451 Muovinen pdlypussi PE VC 20, Kiviaineksiin liittyvat kayttékohteet, mérka ja kuiva
VC 150-6

2262095 Muovinen pélypussi PE VC 40, Kiviaineksiin liittyvat kayttékohteet, marka ja kuiva
VC 150-10

2261258 Premium-pdlypussi VC 20, VC 150-6 | Puuhun ja kiviaineksiin (betoni) liittyvat kayttokoh-

teet, kuiva

2262130 Premium-pdlypussi VC 40, VC 150- | Puuhun ja kiviaineksiin (betoni) liittyvat kayttokoh-
10 teet, kuiva

2261453 Suodatin PTFE VC 20/40/150 Yleismallinen marka ja kuiva

2261257 Suodatin VC 2040150 universal Yleismallinen marka ja kuiva

2278640 Suodatin DRY VC 20404150 univer- | Kuiva
sal

2261452 Suodatin HEPA VC 20/40/150 Maérka ja kuiva

203867 Imuletku 36x4,65M AS Marka ja kuiva

4 Tekniset tiedot

41 Tuotteen ominaisuudet

Jos konetta/laitetta kdytetddn generaattoriin tai muuntajaan liitettynd, generaattorin tai muuntajan
antotehon pitdd olla vahintddn kaksi kertaa niin suuri kuin koneen/laitteen tyyppikilpeen merkitty
nimellisottoteho. Muuntajan tai generaattorin kayttdjannitteen pitaa aina olla rajoissa +5 % ja -15 %
tuotteen nimellisjannitteesta.

VC 20-X VC 40-X
Paino 11 kg 14,4 kg
Mitat (P x L x K) 530 mm x 290 mm x 415 mm 560 mm x 365 mm x 590 mm
Max. lisdkuormitus 25 kg 25 kg
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VC 20-X VC 40-X
Saiilion tilavuus 15¢ 30 ¢
Polyn imurointimaara 15 kg 34 kg
Veden imurointimaara 9¢ 2281
liman lampétila -10°C ...40°C -10°C ...40°C
Suodattimen automaattinen | Tunnistinohjattu Tunnistinohjattu
puhdistustoiminto
Verkkovirran taajuus 50 Hz ... 60 Hz 50 Hz ... 60 Hz
Suojausluokka | |
Suojausluokka IP X4 IP X4
4.2 Nimellisjannite
100V 110V 110V 110V
(GB 16 A) (GB32A)
Nimellisottoteho 1200 W 1100 W 1100 W 1100 W
Integroidun o/e /e 650 W 1600 W
sdhkotyokalu-laitepistorasian
liitantateho
Verkkoliitanta (tyyppi) CNS HVCTF CNS HVCTF HO7 RNF 3G HARSJT 3x12
300 3x2 mm? 300 3x2 mm? 1,5 mm? (2,5) AWG
220 - 240V 220 -240V 220-240V 240 V (N2)
(CH) (GB)
Nimellisottoteho 1200 W 1200 W 1200 W 1200 W
Integroidun 2400 W 1100 W 1800W 1200 W
sdhkotyokalu-laitepistorasian
liitantateho
Verkkoliitanta (tyyppi) HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G
1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 mm?
4.3 Maksimi-imuteho ja maksimialipaine
100V 110V 220-240V | 220-240V | 240V (N2)
(CH)
Max. imuteho (turbiini) 71 ¢/s 71 4/s 74 (/s 74 {/s 74 {/s
Max. imuteho letkun paassa 1771 m3h | 177,1 m3%h | 183 m%h 183 m3/h 183 m3/h
(49,2 ¢/s) (49,2 ¢/s) (50,6 ¢/s) (50,6 ¢/s) (50,6 ¢/s)
Max. alipaine 22,3 kPa 22,3 kPa 2425 kPa | 24,25kPa | 24,25 kPa
4.4 Melu- ja tarinaarvot, mittausnormina EN 60335
Seuraavat tiedot koskevat kaikkia teollisuusimureita VC 20 ja VC 40.
Melupééston dénenpainetaso (L) 69 dB(A)
Aznenpainetason epavarmuus (K,,,) 2,5 dB(A)
Tarinaarvo <2,5m/s?

5 Jatkojohdon kaytto

A\ VAARA

Johdon vaurion aiheuttama vaara! Jos verkkojohto tai jatkojohto vaurioituu kdytdn aikana, &la kosketa

johtoa. Irrota verkkopistoke verkkopistorasiasta.

» Tarkasta verkkojohdon kunto sédanndllisesti, ja jos havaitset vaurioita, vaihdata verkkojohto erikoiskorjaa-
mossa.
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e Kayta vain kayttotarkoitukseen hyvaksyttyja jatkojohtoja, joiden poikkipinta-ala on riittdva. Muutoin
laitteen teho voi olla normaalia heikompi ja johto saattaa ylikuumentua.

¢ Tarkasta jatkojohdon mahdolliset vauriot sdannéllisin vélein.

* Vaihda vaurioitunut jatkojohto.

* Jos tydskentelet ulkona, kayta vain ulkokayttdéon tarkoitettua jatkojohtoa.

6 Kayttéonotto

/A VAKAVA VAARA

Sahkovirran aiheuttama vaara. Jos imuria ei ole liitetty oikein, seurauksena voi olla kuolema tai vakava
loukkaantuminen.
» Liité imuri aina vain maadotettuun pistorasiaan.

/\ VAROITUS

Kontrolloimattomat liikkeet aiheuttavat loukkaantumisvaaran! Jos pyéréjarruja ei ole lukittu, imuri saattaa
liikkua kontrolloimattomasti.
» Varmista py6réjarruilla imurin turvallinen paikallaan pysyminen.

6.1 Ensimmainen kayttoonotto

Valitse sopiva pdlypussi imuroitavan aineksen (kiviaines, puu) ja kdyttdtavan (kuiva/mérkd) mukaisesti.
— Kappale "Kéayttoon liittyvia ohjeita"

Avaa kaksi salpaa.

Nosta laitekansi irti likasailiosta.

Poista tarvikkeet likaséiliosta ja pakkauksesta.

Laita polypussi paikalleen ohjeiden mukaisesti.

Asenna laitekansi likaséilion paalle ja sulje kaksi salpaa.
Varmista, etté laitekansi on oikein asennettu ja lukittu paikalleen.
Liita imuletku.

NOo oAM=

6.2 Premium-polypussin laittaminen paikalleen 2

Teravét esineet voivat puhkaista pdlypussin.
Varmista, etteivat esineet ole puhkaisseet polypussia.

Irrota pistoke verkkopistorasiasta.

Avaa kaksi salpaa.

Nosta laitekansi irti likas&iliosta.

Laita Premium-pdlypussi likasailioon.

Varmista, etté adapteri lukittuu kunnolla ja ettei pdlypussi ulotu séilién reunan yli.
Aseta laitekansi likasailioté vasten.

Sulje kaksi salpaa.

Varmista, etté laitekansi on oikein asennettu ja lukittu paikalleen.

Liité imuletku.

© PN AN~

6.3  Pélypussin (muovinen) vaihto &

Irrota pistoke verkkopistorasiasta.

Avaa kaksi salpaa.

Nosta laitekansi irti likasailiosta.

Poista tayttynyt muovinen pdlypussi.

Laita uusi polypussi (muovinen) likaséiliodn ja kddnna polypussin suu likaséilién reunojen yli.
» Pdlypussin reikien pitaa olla likasailion sisélla.

» Kohdista sailiodn laittamasi pdlypussi séilion reunan tasalle mustan viivan avulla.

Aseta laitekansi likaséiliota vasten.

7. Sulje kaksi salpaa.

L LIETTTEIETET —
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8. Varmista, ettéd laitekansi on oikein asennettu ja lukittu paikalleen.
9. Liitd imuletku.

7 Kayttd

NI

Loukkaantumisvaara. Suodatinjdrjestelman vaurion seurauksena ulos voi paasta terveydelle vaarallista

polya.

» Hatatapauksessa (esimerkiksi suodattimen rikkouduttua) kytke laite pois paalta, irrota pistoke pistora-
siasta ja tarkastuta laite ammattitaitoisessa huollossa ennen kayton jatkamista.

/\ VAROITUS

Kontrolloimattomat liikkeet aiheuttavat loukkaantumisvaaran! Jos pydréjarruja ei ole lukittu, imuri saattaa
liikkua kontrolloimattomasti.

» Varmista pyorajarruilla imurin turvallinen paikallaan pysyminen.

71 Letkun halkaisijan saato

1. Kuivien, ei-syttyvien ja tydpaikkapitoisuusraja-arvollisten pdlyjen ja puulastujen imuroimiseksi sdada
imuletkun halkaisijan saatimelld imuletkun halkaisija.

2. Voit muuttaa letkun halkaisijan s&atéa ja siten akustisen varoituksen antamiskynnystd painamalla
uudelleen painiketta [ZH

7.2 Kaytto laitepistorasiaa kdyttamatta

1. Varmista ennen pistokkeen verkkopistorasiaan liittdmista, etta laitteen kayttokytkin ei ole paalla.
2. Liitd imurin pistoke verkkopistorasiaan.
3. Kierrd laitekytkin asentoon "ON".

7.3 Kaytto laitepistorasiaa kaytettdessa

Laitepistorasia on tarkoitettu vain séhkétyokalujen liittdmiseen suoraan imuriin.
Kun laitepistorasiaan on liitetty séhkotydkalu, noudata sen kayttdohjeen ohjeita ja turvallisuusohijeita.

-

Irrota imurin pistoke verkkopistorasiasta.

Tarkasta, etta liitettdvan séhkdtydkalun maksimiottoteho on pienempi kuin laitepistorasian maksimiteho,
ks. kappale "Tekniset tiedot" ja laitepistorasiassa oleva teksti.

Varmista ennen sahkdtyokalun pistokkeen liittdmistd, ettd sdhkotydkalu on kytketty pois paalta.
Liitd sdhkotydkalun pistoke laitepistorasiaan.

Liité imurin pistoke verkkopistorasiaan.

Kierré laitekytkin asentoon "Auto".

Kytke séhkdtydkalu paalle.

N

No o kr®

Sahkotydkalun pois paaltéd kytkemisen jélkeen imuri toimii vield hetken, jotta imuletkussa oleva
poly imuroituu.

74 Kuivien pélyjen imurointi

Ennen kuivien pdlyjen ja etenkin kiviainespitoisten pdlyjen imurointia varmista, ettd sailiéssa on aina
oikeanlainen pdlypussi. Imuroitu materiaali on siten helppo ja siisti havittaa.

/\ VAROITUS

Terveydelle vaarallisten polyjen aiheuttama loukkaantumisvaara! Ulos voi paasté terveydelle vaarallista
tydstojatettd, jos laitetta kdytetddn ilman suodatinelementtia.

» Kayté imuria vain suodatinelementti paikallaan.

» Varmista, ettd suodatinelementti on kuiva ja etté sopiva pdlypussi on paikallaan.
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7.5 Nesteiden imurointi

/\ VAROITUS

Terveydelle vaarallisten pdlyjen aiheuttama loukkaantumisvaara! Ulos voi paasta terveydelle vaarallista
tyostojatettd, jos laitetta kaytetaan ilman suodatinelementtia.
» Kaytd imuria vain suodatinelementti paikallaan.

1. Tarkasta tayttymismadravalvonta. — Sivu 183
2. Kaytd markdimurointiin mahdollisuuksien mukaan erillistd suodatinelementtia.

ﬂ Soveltuvien suodattimien tiedot 16ydat tarvike-/lisdvarusteita koskevista ohjeista — Sivu 177.

3. Nesteiden imuroinnin jalkeen avaa kaksi salpaa.

Nosta laitekansi irti likaséiliésta ja laske kansi tasaiselle alustalle, jotta suodatinelementti voi kuivua.

5. Tyhjenna likaséilid ja puhdista se vesiletkua kayttden. Puhdista elektrodit harjalla ja suodatinelementti
kuivattamisen jélkeen k&delld pyyhkien.

6. Anna likasailion kuivua.

&>

7.6 Imuroinnin jalkeen

Kytke sdhkoétydkalu pois paalta.

Kierra laitekytkin asentoon "OFF".

Irrota imurin pistoke verkkopistorasiasta.

Kiedo virtajohto kiepille ja ripusta se johtokoukkuun.

Tyhjenna séilié ja puhdista laite kostealla kankaalla pyyhkien.

Kiedo letku kiepille.

Sailyta imuri kuivassa tilassa, jossa se on myds asiaankuulumattomien ulottumattomissa.

No oAM=

7.7 Likasailion tyhjentaminen kuivasta polysta

Irrota pistoke verkkopistorasiasta.

Avaa kaksi salpaa.

Nosta laitekansi irti likaséiliésta ja laske kansi tasaiselle alustalle.
Tyhjenna likaséilio:

VC 20L-X

VC 40L-X

oo~

» Tartu kahvasyvennyksista ja kaada likasailio tyhjéksi tai poista pdlypussi.

VC 20M-X
VC 40M-X

» Jos M-luokan imuri: Poista pdlypussi likasailiosta.

ﬂ Kayta H-imurissa aina pdlypussia.

5. Aseta sitten laitekansi likaséilion padlle ja sulje kaksi salpaa.

7.8 Polypussittoman likasailion tyhjentaminen (nesteestad)

Irrota pistoke verkkopistorasiasta.

Nosta laitekansi irti likaséilidsta ja laske kansi tasaiselle alustalle.
Avaa kaksi salpaa.

Tartu kahvasyvennyksisté ja kaada likasailio tyhjéksi.

Puhdista likasilién reunat kostealla kankaalla.

Asenna laitekansi likaséilion paalle ja sulje kaksi salpaa.

o0k ®h
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7.9  VYlivirtasuojakytkimen kaytto [

Koskee vain Australiaa ja Uutta-Seelantia

Sulake suojaa laitepistorasiaa virtapiikeiltd. Kun sulake laukeaa, lapindkyvan kannen alle tulee ndkyviin
ylivirtakytkin (valkoinen). Jotta sulake ei laukeaisi uudelleen, korjaa laukeamisen syy, esimerkiksi
irrottamalla liitetty sdhkotydkalu/-laite laitepistorasiasta.

» Jotta liitetty sdhkotydkalu/-laite taas saa jénnitteen, paina ylivirtasuojakytkinta.

8 Huolto ja kunnossapito

8.1 Imurin hoito

/A VAARA

Sahkavirran aiheuttama vaara! Sahkdosien asiantuntemattomat korjaukset voivat aiheuttaa sahkdiskuja ja
siten vakavia loukkaantumisia.

» Teetd sdhkdosien korjausty6t aina ammattitaitoisessa erikoiskorjaamossa.

» Pida imuri ja etenkin sen kahvapinnat kuivina, puhtaina, éljyttéminé ja rasvattomina. Al4 kéyta silikonia
siséltavia hoitoaineita.

» Ala koskaan kaytd imuria, jos sen jadhdytysilmaraot ovat tukkeutuneet! Puhdista jaahdytysilmaraot
varovasti kuivalla harjalla. Esté vierasesineiden paasy imurin siséan.

» Puhdista ulkopinnat kevyesti kostutetulla liinalla sd&nnéllisin valein. Al4 kdytd puhdistamiseen vesisuih-
kua, hdyrypesuria dlaké juoksevaa vettd, koska se vaarantaisi imurin séhkéturvallisuuden.

Jos L- tai M-luokan imuri:

Imuria huollettaessa ja korjattaessa sité on kasiteltéva siten, ettei sinulle tai muille henkiléille aiheudu vaaraa.

Kéayta suodatettua pakkoilmanvaihtoa.

Kéyta suojavaatteita.

Puhdista huoltotydalue siten, ettei haitallisia aineita padse ympaéristoon.

Jos olet imuroinut vaarallisia aineita siséltdvdssd ymparistdssa, imuroi imurin ulkopinnat ja pyyhi ne

puhtaiksi tai pakkaa imuri tiiviisti ennen kuin viet laitteen pois tydskentelyalueelta. Varo, ettei laitteeseen

kertynytté vaarallista pdlya paase levidamaan muualle.

» Huolto- ja korjaustdiden yhteydessa pitad kaikki vaihdetut likaantuneet osat, joita ei saada riittdvan hyvin
puhdistettua, pakata tiiviisiin pusseihin ja havittda jatehuoltomaardysten mukaisesti.

» Teetd vahintdan kerran vuodessa Hilti-huollossa tai ammattitaitoisella, koulutetulla henkilélla laitteelle
pdlytekninen tarkastus, jossa tarkastetaan esimerkiksi suodattimen vauriot, imurin ilmatiiviys sekéa
valvonta- ja kayttolaitteiden toiminta.

v v v v

8.2 Suodattimen puhdistus

Al puhdista suodatinelementtia lydmélla tai koputtelemalla sitd kovaa esinetts vasten tai kovalla tai
teravélla esineelld kaapimalla. Muutoin suodatinelementin kéyttéika lyhenee.
Suodatinelementtia ei saa puhdistaa paineilmalla. Se voisi aiheuttaa murtumia suodatinmateriaaliin.

Suodatinelementti on kulutusosa.
» Vaihda suodatinelementti viimeistdan puolen vuoden vélein.
» Vaihda suodatinelementti kuitenkin useammin, jos laitetta kéytetdan runsaasti.

8.3 Suodatinelementin vaihto &

Irrota pistoke verkkopistorasiasta.

Avaa suodatinkasetin kiinnityskaari.

Avaa suodatinkasetti.

Irrota suodatinelementti varovasti kannattimessa olevista tartuntasyvennyksista kiinni ottaen.
Puhdista tiivistepinnat kankaalla.

Aseta uusi suodatinelementti paikalleen.

Sulje suodatinkasetti kdantdmalla kannen lukitsin eteenpain.

Sulje suodatinkasetin kiinnityskaari.

AR R
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9. Varmista, etta poistat myds pdlyn, joka suodattimen vaihdon vuoksi padsee ulos imurista ja/tai suodati-
nelementisté.

8.4 Tayttymismaarivalvonnan tarkastus

Irrota pistoke verkkopistorasiasta.

Avaa kaksi salpaa.

Nosta laitekansi irti likasailiosta ja laske kansi tasaiselle alustalle.

Tarkasta poiskytkentdkontaktien (lankatunnistimet) likaisuus ja tarvittaessa puhdista ne harjalla.
Tarkasta laitekannen tiivisteen likaisuus ja tarvittaessa puhdista tiiviste kankaalla.

Aseta laitekansi likasailiété vasten.

Sulje kaksi salpaa.

Varmista, etté laitekansi on oikein asennettu ja lukittu paikalleen.

©NPOA WD

8.5 Tarkastus huolto- ja kunnossapitotoiden jalkeen

1. Tarkasta huolto- ja kunnossapitotdiden jélkeen, etté imuri on koottu oikein ja toimii moitteettomasti.
2. Tarkasta toiminta.

9 Kuljetus ja varastointi

9.1 Kuljettaminen

Imuria ei saa kantaa, jos sen likas&ilié on taynné.

Imuria ei saa ripustaa nosturiin.

» Tarvittaessa irrota Power Conditioner tai irrallinen tydkalu kannattimesta.

» Tyhjennd imuri ennen sen kantamista toiseen paikkaan.

» Al kallista imuria, vaan kuljeta imuri pystyasennossa, jos olet imuroinut nesteit.
» Kuljettamista varten liita letkun paéat toisiinsa kartiosovittimella.

VC 20M-X
VC 40M-X

M-luokan imureiden yhteydessa

Terveydelle vaarallisten podlyjen aiheuttama loukkaantumisvaara! Imuaukosta voi padstd ulos

terveydelle vaarallista tydstojatetta.

» Sulje M-luokan imurin imuaukko lukitsinmuhvilla laitteen kuljettamisen ajaksi tai kun laite ei ole
kaytossa.

9.2 Laukun kiinnitys

1. Varmista, etd imuri on turvallisesti paikallaan ja lukitse seisontajarru. Vedé kuljetuskahva kokonaan esiin.
2. Sijoita yksi tai useampi laukku imurin paalle.
» Laukku tai laukut eivat saa ulottua kuljetuskahvaa korkeammalle.
» Ota laitteen suurin sallittu lisékuormitus huomioon.
3. Veda kiinnityslenkki pitimestéén ja laukun ympari. Tarvittaessa pidenna kiinnityslenkki&.
4. Kiinnita kiinnityslenkin koukku kuljetuskahvaan ja kiristé kiinnityslenkki.

9.3 Varastointi

» Sailyta imuri kuivassa tilassa, jossa se on myds asiaankuulumattomien ulottumattomissa.

10 Apua hairiétilanteisiin

Hairidissa, joita ei ole kuvattu tdsséa taulukossa tai joita et itse pysty poistamaan, ota yhteys Hilti-huoltoon.

L LIETTTEIETET —
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10.1  Imurin héirid

Hairié

Mahdollinen syy

Ratkaisu

Huoltotarpeen merkkivalo
Suodattimen vaihto palaa.

Suodatinelementti tukossa tai liian
vanha.

>

Tarkasta likaséilion tayttymis-
maara.

Paina kayttdpainiketta
Manuaalinen puhdistus.

- Sivu 176

Tarvittaessa vaihda suodatin.
- Sivu 182

Ei suodatinelementtia paikallaan.

Laita soveltuva suodatinele-
mentti laitteeseen. — Sivu 182

Laite ei kdynnisty tai laite kyt-
keytyy pois péalta lyhyen het-
ken toimittuaan.

Poiskytkenté veden vuoksi on lau-
ennut.

Puhdista tunnistimet ja niiden
ympdristd harjalla.

VC 20M-X

VC 40M-X
Varoitusaanimerkki (imuteho
heikko)

Pdélypussi taynna.

Vaihda pdlypussi.

Suodatinelementti pahoin likaantu-
nut.

Jos suodattimen automaattinen
puhdistus on kytketty pois

paalta, kytke se péadlle ja anna
imurin toimia 30 sekunnin ajan.

Imuletku tai sdhkétydkalun pélyn-
poistosuojus tukossa.

Puhdista imuletku ja pélynpois-
tosuojus.

Letkun halkaisijan sa&td vaarassa
asennossa.

S&aada letkun halkaisija
- Sivu 180.

Laite puhaltaa pdlya ulos.

Suodatinelementti vaarin asen-
nettu.

Asenna suodatinelementti
uudelleen. — Sivu 182

Suodatinelementti vaurioitunut.

Asenna uusi suodatinelementti.
— Sivu 182

Laite kytkeytyy itsestédan
padlle tai pois paalta tai kayt-
téja saa staattisen sdhkon
iskuja.

Staattisen séhkdn varaus ei johdu
pois, laitetta ei ole litetty maado-
tettuun pistorasiaan.

Liita laite aina vain maado-
tettuun pistorasiaan, kayta
antistaattiletkua.

Moottori ei toimi.

Verkkopistorasian sulake palanut
tai lauennut.

Vaihda sulake tai kytke auto-
maattisulake takaisin paalle.
Etsi ylisuuren virran syy, jos
sulake palaa tai laukeaa uudel-
leen.

Likasailio taynna.

Kytke laite pois paalta ja
tyhjenna likasailio.

Moottorin lampdsuojaus on lauen-
nut.

Kytke laite pois paalta ja anna
sen jadhtyd noin 5 minuutin
ajan.

Jos moottori ei kaynnisty,
toimita laite Hilti-huoltoon.

Moottorin ldmpdsuojaus kytkee
moottorin uudelleen pois paalta.

Puhdista jaahdytysilmaraot
varovasti kuivalla harjalla.

Moottori ei toimi automaatti-
kaytdssa.

Liitetty laite on rikki tai vaarin lii-
tetty.

Tarkasta liitetyn laitteen toiminta
tai liitd verkkopistoke kunnolla.

Suodatinelementin automaat-
tinen puhdistus ei toimi.

Imuletkua ei ole liitetty.

Liita imuletku.

184  Suomi
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10.2 Jarjestelmalaitteen hairio

Jos imuria kdytetdédn langattomassa jarjestelmassa, yhdistetyt jarjestelmélaitteet voivat néyttdd seuraavat
viestit omissa ndytoissaan.

Hairio Mahdollinen syy Ratkaisu

Yhdistetty jarjestelmalaite on saa- | » Tarkasta imurin hairiot.
nut imurilta tuntemattoman vika-
koodin.

@

Huoltotarpeen merkkivalo
Tuntematon virhe palaa.

Suodatinelementti tukossa tai lian | » Tarkasta likaséilion tayttymis-

vanha. maara.
me » Paina kéyttopainiketta
Ve Manuaalinen puhdistus.
- Sivu 176
Huoltota'rpeen m_erkkivalo » Tarvittaessa vaihda suodatin.
Suodattimen vaihto palaa. - Sivu 182
Ei suodatinelementtia paikallaan. » Laita soveltuva suodatinele-

mentti laitteeseen. — Sivu 182
Poiskytkenté veden vuoksi on lau- | » Puhdista tunnistimet ja niiden

ennut. ympéristd harjalla.
Huoltotarpeen merkkivalo
Poiskytkentad veden vuoksi
palaa.
Polypussi tdynna. » Vaihda pdlypussi.
Suodatinelementti pahoin likaantu- | » Jos suodattimen automaattinen
nut. puhdistus on kytketty pois

paalta, kytke se paalle ja anna

. imurin toimia 30 sekunnin ajan.
Huoltotarpeen merkkivalo

Imuteho heikko palaa. Imyletku tgi séhkotyokalun pélyn- > Puhdi§ta imuletku ja pdlynpois-
poistosuojus tukossa. tosuojus.
Letkun halkaisijan s&atd vaarassa » Saada letkun halkaisija
asennossa. - Sivu 180.

1 Havittaminen

& Hilti-tuotteet on padosin valmistettu kierratyskelpoisista materiaaleista. Kierratyksen edellytys on
materiaalien asianmukainen lajittelu. Useissa maissa Hilti ottaa vanhat koneet ja laitteet vastaan kierratysta
ja havitysté varten. Lisétietoja saat Hilti-huollosta tai -edustajalta.

Kéaytetyt sdhkotyokalut on sédhkd- ja elektroniikkalaiteromua koskevan EU-direktiivin ja sen maakohtaisten
sovellusten mukaisesti toimitettava jaiteasemalle ja ohjattava ympéristdystavélliseen kierratykseen.

=
ﬂ » Al havita sahkolaitteita tavallisen sekajatteen mukanal

Yo,

Porausliete

Ympéristonsuojelun kannalta porauslietteen johtaminen viemériin ilman esikésittelyd on ongelmallista.
» Ota paikallisilta viranomaisilta selvaa paikallisista maarayksista.

Suositamme seuraavaa esikasittelya:

» Keraa porausliete talteen (esimerkiksi markaimurilla).

» Anna porauslietteen saostua ja havité kiinted aines asianmukaisesti rakennusainejatteen mukana (saos-
tumista voi nopeuttaa saostusaineella).

» Ennen kuin johdat jéljelle jaévan veden (alkalista, ph-arvo > 7) viemériin, neutraloi se sekoittamalla siihen
hapanta neutralointiainetta, tai laimenna runsaalla vedella.

L LIETTTEIETET — o
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Porauspdély
» Imuroitu porauspdly on havitettdva voimassa olevien kansallisten jatehuoltomaardysten mukaisesti.

12 Valmistajan myontama takuu

» Jos sinulla on takuuehtoihin liittyviad kysymyksia, ota yhteys paikalliseen Hilti-edustajaan.

Originaalkasutusjuhend

1 Andmed dokumentatsiooni kohta

1.1 Kasutusjuhend

¢ Enne seadme kasutuselevottu lugege see kasutusjuhend 1abi. See on ohutu kasutamise ja torgeteta t66
eeldus.

* Jargige kasutusjuhendis esitatud ja tootele mérgitud ohutusndudeid ja hoiatusi.

* Hoidke kasutusjuhend alati seadme juures ja toote edasiandmisel teistele isikutele andke Ulle ka
kasutusjuhend.

1.2 Markide selgitus

1.2.1  Hoiatused
Hoiatused annavad mérku toote kasutamisel tekkivatest ohtudest. Kasutatakse jargmisi marksonu:

A& oHT
OHT!
» Voimalikud ohtlikud olukorrad, mis véivad pohjustada kasutaja raskeid kehavigastusi voi hukkumist.

/A HOIATUS
HOIATUS !
» Voimalik ohtlik olukord, mis véib pdhjustada kasutaja raskeid kehavigastusi voi hukkumist.

/\ ETTEVAATUST
ETTEVAATUST !
» Voimalikud ohtlikud olukorrad, mis vdivad pdhjustada kehavigastusi voi varalist kahju.

1.2.2 Kasutusjuhendis kasutatud siimbolid
Meie dokumentides kasutatakse jargmisi simboleid:

[LL]] | Enne kasutamist lugege labi kasutusjuhend!

A Ettevaatust!

ﬂ Soovitused seadme kasutamiseks ja muu kasulik teave

;i:i Taaskasutatavate materjalide kasitsemine

g Elektrilisi tooriistu ja akusid ei tohi visata olmejaatmete hulka

1.2.3 Joonistel kasutatud siimbolid
Meie joonistel kasutatakse jargmisi simboleid:

E ‘ Numbrid viitavad vastavatele joonistele kasutusjuhendi alguses
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Numeratsioon kajastab t6detappide jarjekorda pildi kujul ja voib tekstis kirjeldatud tddetappidest

erineda
) Positsiooninumbreid kasutatakse llevaatejoonisel ja need viitavad selgituste numbritele toote
7 | lilevaates

! | See mérk naitab, et toote kasitsemisel tuleb olla eriti tahelepanelik.

1.3 Tootepohised siimbolid
1.3.1 Siimbolid toote peal
Tootel voib kasutada jargmisi simboleid:

N
Seade toetab NFC-tehnoloogiat, mis on hildatav iOS- ja Android-platvormidega.

@_ Ifui tootel on vastav maérgis, siis on sertifitseerimisasutus toote sertifitseerinud vastavalt Ameerika
w | Uhendriikide ja Kanada turul kehtivatele standarditele.

1.3.2 Keelumargid
Tootel kasutatakse jargmisi keelumarke:

® Kraanaga transportimine keelatud

1.4 Spetsiaalne kleebis seadmel

HOIATUS: See tolmuimeja sisaldab terviseohtlikku tolmu. Seadme tlihjendamine ja hooldus, sealhulgas
tolmukoti kaitlemine on lubatud vaid spetsialistidel, kes kasutavad sobivat isikukaitsevarustust. Kasutage
tolmuimejat vaid siis, kui see on varustatud taieliku ja veatult t66tava filtrisiisteemiga.

Tolmuimejal on Uks jargmistest hoiatuskleebistest:

VC 20L-X
VC 40L-X

Hoiatuskleebis L-tolmuimejate puhul:

50

Veenduge, et hoiatuskleebis on hésti ndhtav.

VC 20M-X
VC 40M-X

Hoiatuskleebis L-tolmuimejate puhul:

550

Veenduge, et hoiatuskleebis on hasti nahtav.

15 Tooteinfo

Hilti tooted on ette ndhtud professionaalsele kasutajale ja neid tohivad ké&sitseda, hooldada ja korras
hoida ainult volitatud ja asjaomase véljadppega isikud. Nimetatud personal peab olema teadlik koikidest
kaasnevatest ohtudest. Seade ja sellega Uhendatavad abivahendid vdivad osutuda ohtlikuks, kui neid ei
kasutata nduetekohaselt voi kui nendega té6tab vastava véljadppeta isik.

Tulbitéhis ja seerianumber on tulbisildil.

L LIETTTEIETET —
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» Kandke seerianumber jargmisse tabelisse. Andmeid toote kohta vajate meie esindusele vdi hooldekes-
kusele paringute esitamisel.

Tooteandmed
Tolmu-/veeimeja VC 20M-X
VC 20L-X
VC 40M-X
VC 40L-X
Pd&lvkond 01
Seerianumber

1.6 Vastavusdeklaratsioon

Kinnitame ainuvastutajana, et kdesolevas kasutusjuhendis kirjeldatud seade vastab kehtivate direktiivide ja
standardite nduetele: Vastavusdeklaratsiooni koopia leiate kdesoleva kasutusjuhendi I6pust.

Tehnilised dokumendid on saadaval:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Gerate | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Ohutus

2.1 Uldised ohutusnéuded

Lisaks Uksikutes peatiikkides toodud ohutusnduetele tuleb alati kinni pidada jargmistest juhistest.

» Lugege labi koik soovitused! Jargnevate soovituste eiramine vdib pohjustada elektrilddgi, tulekahju
ja/voi tosiseid vigastusi.

» Kui kasutate seadet koos elektrilise tooriistaga, lugege enne elektrilise tooriista té6lerakendamist
1abi selle kasutusjuhend ja jérgige koiki juhiseid.

» Seadme modifitseerimine ja imberkujundamine on keelatud.

» Kasutage oiget seadet. Kasutage seadet vaid otstarbel, milleks see on ette ndhtud, ja ainult siis,
kui seadme tehniline seisund on veatu.

» Enne kui alustate seadmega to6tamist, tutvuge juhistega seadme kasitsemise, materjalist lahtu-
vate ohtude ja materjali ohutu kaitlemise kohta.

» Arvestage iimbritseva keskkonna méjudega. Arge kasutage seadet tule- voi plahvatusohtlikus
keskkonnas.

» Seadet tohivad kasutada vaid isikud, kes on seadme kasutuspohiméttega kursis, kellele on antud
juhiseid seadme ohutuks kasutamiseks ja kes on teadlikud seadme kasutamisega seotud ohtudest.
Seadet ei tohi kasutada lapsed. Arge lubage lastel seadmega mingida.

» Kasutusvilisel ajal hoidke seadet turvalises kohas. Hoidke seadet kasutusvilisel ajal kuivas,
korgel asuvas voi lukustatud ja lastele kattesaamatus kohas.

2.2 Isikuohutus

» Olge tihelepanelik, jilgige oma tegevust ning toimige seadmega to6tades kaalutletult. Arge
tootage vee- ja tolmuimejaga, kui olete vasinud v6i narkootikumide, alkoholi v6i medikamentide
moju all. Hetkeline tdhelepanematus seadme kasutamisel voib kaasa tuua raskeid vigastusi.

» Kasutaja jalaheduses viibivad isikud peavad seadme kasutamisel ja torgete korvaldamisel kandma
sobivaid kaitseprille, kaitsekiivrit, kuulmiskaitsevahendeid, kaitsekindaid ja kerget hingamisteede
kaitsemaski.

» Veenduge, et tolmuimeja ei hakka veerema ega saa alla kukkuda.

» Vee- ja tolmuimeja stabiilse paigalseismise tagamiseks pange peale rattapidurid. Kui rattapidureid
ei ole peale pandud, vdib vee- ja tolmuimeja kontrollimatult likuma hakata.

» Jargige kasutusriigi jaoks eraldi véljatéotatud ohutusjuhiseid.

» Kui elektrilise toériista kiilge on voimalik paigaldada tolmueemaldus- ja kogumisseadiseid, veen-
duge, et need on toodriistaga lihendatud ja et neid kasutatakse nouetekohaselt. Vee- ja tolmuimeja
kasutamine voib vdhendada tolmust tingitud ohte.

2.3 Seadme nouetekohane kaitamine ja kasutamine

» Arge jitke seadet kunagi jarelevalveta.
» Ohtliku tolmu imemisel, eeskatt tolmutekitavate elektriliste tooriistade kasutamisel, drge liilitage
vélja filtripuhastust.



=TT |

» Kaitske seadet miinustemperatuuride eest.

» Puhastage veetaseme piirajat vastavalt juhistele korraparaselt harjaga ja veenduge, et sellel ei ole
marke kahjustustest.

» Tolmuimeja Glaosa kohaleasetamisel veenduge, et Teie sormed ei jaa tolmuimeja vahele ja et
toitejuhe ei saa viga. Esineb kehavigastuste ja varalise kahju oht.

» Kontrollige, kas seadme ja lisatarvikute tehniline seisund on veatu. Enne edasist kasutamist
kontrollige hoolikalt, kas kaitseseadised voi kergete kahjustustega osad todtavad veatult ja
nouetekohaselt. Veenduge, et seadme lilkuvad osad té6tavad laitmatult, ei kiildu kinni ega
ole kahjustatud. Seadme torgeteta t66 tagamiseks peavad seadme koik detailid olema digesti
paigaldatud ning vastama koikidele tingimustele.

» Laske seadet parandada ainult kvalifitseeritud spetsialistidel, kes kasutavad originaalvaruosi. Nii
on tagatud elektrilise tdriista ohutuse séilimine.

» Kasutusvilisel ajal (téopausidel), enne seadme hooldamist ja filtri vahetamist tommake alati
vorgupistik pistikupesast valja. See ettevaatusabindu hoiab dra seadme tahtmatu kaivitamise.

» Arge tommake tolmuimejat kunagi toitejuhtmest teise todasendisse. Arge vedage tolmuimejat iile
toitejuhtme.

» Arge transportige seadet kraanaga.

VC 20M-X
VC 40M-X

Lisaks M-tolmuimejatel
» Seadme transportimisel ja kasutusvalisel ajal sulgege sisselaskeliitmik korgiga.

2.4 Elektriohutus

» Seadme pistik peab pistikupessa sobima. Pistikut ei tohi mingil viisil modifitseerida. Kaitsemaan-
dusega seadmete puhul ei tohi kasutada adapterpistikuid. Muutmata pistikud ja sobivad pistikupesad
vahendavad elektrild6gi ohtu.

> Uhendage pistik sobivasse maandatud pistikupessa, mis on installeeritud ohutusnoudeid jargides
ja vastab koikidele kohalikele eeskirjadele. Kui Te ei ole kindel, kas pistikupesa on maandatud,
laske see elektriala asjatundjal iile vaadata.

» Valtige kehalist kontakti maandatud pindadega, néiteks torude, radiaatorite, pliitide ja kiilmikutega.
Kui Teie keha on maandatud, on elektril66gi oht suurem.

» Kaitske seadet vihma ja niiskuse eest. Kui elektriseadmesse on sattunud vett, on elektrild6gi oht
suurem.

» Veenduge, et toitejuhe ei leba veelombis.

» Kontrollige regulaarselt toitejuhtme tehnilist seisundit, kahjustuste korral laske see Hilti hoolde-
keskuses vilja vahetada. Kontrollige regulaarselt pikendusjuhtmeid, vigastuste korral vahetage
need vilja.

» Kui toitejuhe voi pikendusjuhe saab té66tamise ajal kahjustada, ei tohi seda puudutada. Tommake
seadme toitepistik pistikupesast vilja. Kahjustada saanud toite- ja pikendusjuhtmed tekitavad
elektril6dgi ohu.

» Toitejuhet tohib asendada Uksnes kasutusjuhendis nimetatud ttlpi juhtmega.

» Arge kasutage toitejuhet seadme kandmiseks, iilesriputamiseks ega pistiku pistikupesast vilja-
tombamiseks. Kaitske toitejuhet kuumuse, 6li, teravate servade ja seadme liikuvate osade eest.
Kahjustatud voi keerduldinud toitejuhtmed suurendavad elektrilddgi ohtu.

» Kui tootate elektrilise tooriistaga vabas ohus, kasutage ainult pikendusjuhtmeid, mis on ette
nahtud kasutamiseks ka vélistingimustes. Valistingimustes kasutamiseks ettenahtud pikendusjuhtme
kasutamine vahendab elektrild6gi ohtu.

» Voolukatkestuse korral liilitage seade vilja ja eemaldage vorgupistik pistikupesast.

» Kasutage elektrilise tooriista lihenduspesa ainult kasutusjuhendis nimetatud otstarvetel.

» Arge kasutage seadet, kui see on maardunud véi marg. Seadme pinnale kinnitunud tolm v&i niiskus
voib ebasoodsatel tingimustel pdhjustada elektrilddgi, seda just hea elektrijuhtivusega materjalide puhul.
Seetottu toimetage maardunud seadmed eelkdige siis, kui to6tlete sageli hea elektrijuhtivusega
materjale, korraparaselt kontrollimiseks Hilti hooldekeskusse.

2.5 Tookoht

» Hoolitsege t66koha hea ventilatsiooni eest.

» Tagage toopiirkonnas hea ventilatsioon. Halva ventilatsiooniga té6kohta kogunev tolm véib kahjustada
tervist.
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» Hoidke oma tookoht korras. Veenduge, et tookohas ei ole esemeid, mis voivad teid vigastada.
Tookohal valitsev segadus voib pdhjustada énnetusi.

» Arge kasutage seadet plahvatusohtlikus keskkonnas, kus leidub tuleohtlikke vedelikke, gaase voi
tolmu. Elektrilistest tooriistadest 160b sddemeid, mis voivad tolmu voi aurud stlidata.

2.6 Vee- ja tolmuimejaga eemaldatavad ained

» Terviseohtlikku tolmu, mille tolmuklass seadme tolmuklassist korgem, ei tohi imeda. Tuleohtlikku
ja/voi plahvatusohtlikku tolmu (nt magneesiumi- v6i alumiiniumitolm) ei tohi imeda. Materjale, mis
on kuumemad kui 60 ° C (140 ° F), ei tohi imeda (nt h66guvad sigaretid, kuum tuhk).

» Siittivate, plahvatusohtlike, keemiliselt agressiivsete vedelike (jahutus- ja maardeainete, bensiini,
lahustite, hapete (pH < 5), leelislahuste (pH > 12,5) jmt) imemine on keelatud.

» Vahu voi vedelike eraldumisel liilitage tolmuimeja kohe vilja.

» Kandke kaitsekindaid, kui imete aineid, mille temperatuur on kuni 60 ° C (140 ° F).

» Mineraalsete puurmetega tootamisel kandke kaitserdivastust ja véltige nahaga kokkupuudet (pH
> 9, s6ovitav)

» Viltige kokkupuudet aluseliste ja happeliste vedelikega. Juhusliku kokkupuute korral loputage
kahjustatud kohta veega. Kui akuvedelik satub silma, loputage silma ohtra veega ja péorduge
lisaks arsti poole.

VC 20L-X

VC 40L-X

Taiendavalt L-tolmuimejate puhul

» L-klassi tolmuimejaga voib imeda kuiva mitteslttivat tolmu, puidulaaste ja ohtlikku tolmu, mille
kontsentratsiooni piirmaar on > 1 mg/m3. Soéltuvalt imetava tolmu ohtlikkuse astmest tuleb
tolmuimeja varustada sobivate filtritega.

VC 20M-X
VC 40M-X
Lisaks M-tolmuimejate puhul
» M-klassi tolmuimejaga voib imeda kuiva mittesittivat tolmu, puidulaaste ja ohtlikku tolmu, mille

kontsentratsiooni piirmé&ar =z 0,1 mg/m? Soltuvalt imetava tolmu ohtlikkuse astmest tuleb
tolmuimeja varustada sobivate filtritega.

3 Kirjeldus

3.1 Toote iilevaade ]

Transpordikaepide (véljatdmmatav)
Kinnitusriba Hilti kohvrile
Kandekaepide

Elektrilise t6driista Ghenduspesa
Naidiku- ja juhtpaneel
Raadiomooduli kate (lisavarustus)
Seadme Iliti

Liitmik (imivoolik)

Mahuti lukk (2x)

Toitejuhe

Fikseerimiskonks (2x) kummikattega
Tolmuimeja Glaosa

Tolmumahuti

Lukustuskaarega filtrikassett

VC 20 VC 40
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3.2 Sihiparane kasutamine

Kaesolevas juhendis kirjeldatud tooted on professionaalseks kasutamiseks ette nédhtud universaalsed vee-

ja tolmuimejad. Neid saab kasutada vedelike ja tahkete ainete imemiseks.

Seade ei tohi kasutada inimeste ja loomade puhastamiseks. Seadet ei tohi kasutada vee all.

» Enne kui alustate seadmega té6tamist, tutvuge juhistega seadme késitsemise, materjalist |dhtuvate
ohtude ja materjali ohutu kéitlemise kohta.

» Arge kasutage seadet statsionaarselt té6tavates automaatsetes véi poolautomaatsetes agregaatides.

» Vigastuste ohu valtimiseks kasutage uksnes Hilti originaaltarvikuid ja lisaseadiseid.

» Elektrostaatilise efekti véltimiseks kasutage antistaatilist imivoolikut.

» Arge imege tolmuimejasse esemeid, mis véivad vigastada tolmukotti (nt teravaid véi teravaservalisi
esemeid).

» Arge kasutage seadet redeli asemel.
» Jargige kasutusriigis kehtivaid ohutusndudeid.
Lubatud t66d:

Tolmuimemisel tuleb ruumis tagada piisav 6huvahetusmaar L, kui jadkohk juhitakse ruumi tagasi.
Jargige riigis kehtivaid eeskirju!

» Suures koguses tolmu imemine, mis tekib Hilti teemantlihvmasinate, ketasloikurite, puurvasaratae ja
kuivkroonpuuridega tédtamisel.

» Mineraalsete puurmete imemine, mis tekivad Hilti teemantkroonpuuridega voi Hilti teemantsaagidega
té6tamisel, ning vedelike imemine maksimumtemperatuuril 60 °C (140 °F).

» Oli ja vedelike imemine maksimumtemperatuuril 60 °C (140 °F).

» Seina- ja pérandaplaatide marg- ja kuivpuhastus.

VC 20M-X

VC 40M-X

Lisaks M-tolmuimejate puhul

» Kuiva mittesittiva tolmu, vedelike, puidulaastude ja ohtliku tolmu, mille lubatud kontsentratsioon
téokohal on z 0,1 mg/m? (tolmuklass M).

» Seadmed, mis sobivad kvartsi sisaldava mineraaltolmu kogumiseks, peavad vastama véhemalt
tolmuklassile M.

VC 20L-X
VC 40L-X
Taiendavalt L-tolmuimejate puhul

» kuiva mittesittiva tolmu, vedelike, puidulaastude ja ohtliku tolmu, mille kontsentratsiooni piirmaér on
> 1 mg/m?3 (tolmuklass L), imemine.

3.3 Voimalik vaarkasutus

» Tolmuimejat ei tohi kasutada asbesti imemiseks.

» Tolmuimejat ei tohi té6le rakendada pikaliasendis.

» Tolmuimejat ei tohi kasutada plahvatusohtlike ainete, hodguvate, pdlevate voi tuleohtlike ainete, agres-
siivse tolmu (nt magneesiumi- vai alumiiniumtolm) imemiseks (erand: puidulaastud).

» Tolmuimejat ei tohi kasutada tuleohtlike vedelike (nt bensiin, lahustid, happed, jahutus- ja maardeained)
imemiseks.

3.4 Naidud tootel

Nait Kirjeldus
Hoolduse indikaatortuli Filtri vahetamine
Kui LED-tuli pdleb, siis on filter blokeerunud.

1. Kontrollige tolmumahuti taituvusastet
2. Vajutage juhtnuppu Manuaalne filtripuhastus.
3. Kontrollige filtrit ja vahetage see vajaduse korral vélja.
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Nait Kirjeldus

Taituvuskontroll

Kui LED-tuli péleb, on turvavaljalllitus vee imemisel aktiveeritud.
Tuhjendage mahuti ja puhastage sondid.

Véimsusnaidik
Nait annab teavet filtri oleku kohta. Maksimaalse imivéimsuse korral pdlevad
koik 3 LED-tuld.

3.5 Toote juhtnupud

Juhtnupp Kirjeldus

Manuaalne filtripuhastus.
Vajutage sellele nupule, et kdivitada manuaalset filtripuhastust.

Automaatne filtripuhastus

Kui LED-tuli pdleb, siis on automaatne filtripuhastus aktiveeritud.
Inaktiveerige automaatne filtripuhastus, selleks vajutage nupule. LED-tuli
kustub.

Vooliku 1abimdodu seadistus (ainult M-klassi puhul)
Vajutage nupule, et vélja reguleerida kasutatava imivooliku labimé6tu.

Reguleeritav vaértus soltub kilgelihendatud tdoriistast ja selle tolmueemal-
dusava labimdddust ning vajaduse korral tuleb seda kohandada.

3.6 Tarnekomplekt

Vee- ja tolmuimeja koos filtriga, imivoolik koos pé6rdmuhvi (tolmuimeja juures) ja tédriistamuhviga, (plastist)
tolmukott PE, kasutusjuhend

ﬂ Muud sisteemitooted leiate midgiesindusest Hilti Store voi veebisaidilt: www.hilti.group

3.7 Akustiline hoiatussignaal

VC 20M-X
VC 40M-X

M-tolmuimejad on varustatud akustilise hoiatussignaaliga. See koélab ohutuse huvides, kui Ohukiirus
imivoolikus on vaiksem kui 20 m/s.

Selleks et hoiatussignaal korrektselt vallanduks, tuleb kasutatava imivooliku I&bim&&t imivooliku regulaatorist
vélja reguleerida.

3.8 Filtripuhastus

ﬂ Filtrielemendi puhastus toimib Uksnes siis, kui imivoolik on kilge Ghendatud.

Seade on varustatud manuaalse ja automaatse filtripuhastusfunktsiooniga, et eemaldada filtrist suurem osa
sinna kogunenud tolmust.

Automaatst filtripuhastust saab vélja lilitada automaatse filtripuhastuse sisse-/véljalllitamise nupust; kui
vajutada nupule uuesti, lulitub filtripuhastus taas sisse.

AR R



Seisund Tahendus
LED pdleb. Filtripuhastus on aktiveeritud.
LED ei pdle. Filtripuhastus on inaktiveeritud.

Filtripuhastus aktiveerub automaatselt tolmuimeja igakordsel kéivitamisel.
Ohuvool (pulseeriv heli) puhastab filtrielemendi automaatselt.

Pidevalt suure imemisvdimsuse voimaldamiseks peab filtripuhastus olema slisteemsete rakenduste
korral (eelkdige lihvimisel ja I6ikamisel) véi suures koguses tolmu imemisel aktiveeritud.

Olenemata automaatsest filtripuhastusest saab filtrit mis tahes ajal manuaalse filtripuhastuse nupule vajuta-
misega puhastada.

Power-puhastus: Maksimaalse véimsuse filtripuhastusel saavutate, kui sulgete voolikute ja vajutate
samal ajal manuaalse filtripuhastuse nupule.

3.9

VC 20M-X
VC 40M-X

Maérkused kasutamise kohta

M-tolmuimejat kasutage tksnes koos tolmukotiga.
Klass M, kui imete tolmu, mille lubatud kontsentratsioon t66kohal on = 0,1 mg/m3.

Lisatarvikud ja rakendusviisid

Materijali Lisatarvikud Otstarve

number

2261451 Plastist tolmukott PE VC 20, VC 150- | mineraalsete materjalide imemiseks, vedelike ja
6 kuiva tolmu imemiseks

2262095 Plastist tolmukott PE VC 40, VC 150- | mineraalsete materjalide imemiseks, vedelike ja
10 kuiva tolmu imemiseks

2261258 Tolmukott Premium VC 20, VC 150-6 | Puidutolmu imemiseks ja mineraalsete materjalide

imemiseks (betoon), kuiv

2262130 Tolmukott Premium VC 40, VC 150- | Puidutolmu imemiseks ja mineraalsete materjalide
10 imemiseks (betoon), kuiv

2261453 Filter PTFE VC 2040150 universaalne vedelike ja kuiva tolmu imemiseks

2261257 Filter VC 2040150 universaalne universaalne vedelike ja kuiva tolmu imemiseks

2278640 Filter DRY VC 20/40/150 universaalne | kuiva tolmu imemiseks

2261452 Filter HEPA VC 2040150 vedelike ja kuiva tolmu imemiseks

203867 Imivoolik 36x4,65M AS vedelike ja kuiva tolmu imemiseks

4 Tehnilised andmed

41 Toote omadused

Generaatori voi transformaatori kasutamisel peab selle véljundvéimsus olema vahemalt kaks korda
suurem kui seadme tlidbisildile margitud nimisisendvdimsus. Transformaatori voi generaatori td6pinge
peab olema kogu aeg vahemikus + 5% ja -15% seadme nimipingest.

VC 20-X VC 40-X
Kaal 11 kg 14,4 kg
Mo66tmed (P x L x K) 530 mm x 290 mm x 415 mm 560 mm x 365 mm x 590 mm
Max lisakoormus 25 kg 25 kg
Tolmumahuti maht 15¢ 30¢
Tolmu mahutavus 15 kg 34 kg
Vee mahutavus 9¢ 22,8 ¢
2268215 Eesti 193
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VC 20-X VC 40-X
Ohutemperatuur -10°C ... 40°C -10°C ... 40°C
Automaatne filtripuhastus sensorjuhtimisega sensorjuhtimisega
Voérgusagedus 50 Hz ... 60 Hz 50 Hz ... 60 Hz
Kaitseklass | |
Kaitseaste IP X4 IP X4
4.2 Nimipinge
100V 110V 110V (GB 16 110V (GB 32
A) A)
Nimivéimsus 1200 W 1100 W 1100 W 1100 W
Elektrilise tooriista (ihendus- o/e o/ 650 W 1600 W
pesa voimsus
Vorgutoide (tiilip) CNS HVCTF CNS HVCTF HO7 RNF 3G HARSJT 3x12
300 3x2 mm? 300 3x2 mm? 1,5 mm? (2,5) AWG
220-240V 220-240V 220-240V 240V (N2)
(CH) (GB)
Nimivéimsus 1200 W 1200 W 1200 W 1200 W
Elektrilise tooriista lihendus- 2400 W 1100 W 1800 W 1200 W
pesa voimsus
Vorgutoide (tiilip) HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G
1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 mm?
4.3 Max 6huvool ja max hérendus
100V 110V 220-240V | 220 - 240V | 240V (N2)
(CH)
Max 6huvool (turbiin) 71 4/s raR75 74 ¢/s 74 {/s 74 (/s
Max 6huvool vooliku otsas 1771 m3h [ 177,31 m3/h | 183 m3h 183 mé/h 183 m¥h
(49,2 {/s) (49,2 {/s) (50,6 ¢/s) (50,6 ¢/s) (50,6 ¢/s)
Maks horendus 22,3 kPa 22,3 kPa 2425 kPa |24,25kPa | 24,25 kPa

4.4

Andmed miira ja vibratsiooni kohta, m66detud vastavalt standardile EN 60335

Jargnevad andmed kehtivad koikide tddstuslike vee- ja tolmuimejate VC 20 ja VC 40 suhtes.

Helirohutase (L,,) 69 dB(A)
Helirohutaseme méoteméaaramatus (K,) 2,5 dB(A)
Vibratsioonitase <2,5m/s?

5 Pikendusjuhtmete kasutamine

Kahjustatud toitejuhe on ohtlik! Arge puudutage toitejuhet, kui see on t66 kaigus vigastada saanud.

Témmake seadme pistik elektrikontaktist valja.

» Kontrollige regulaarselt seadme toitejuhet ja vigastuste tuvastamisel laske see elektriala asjatundjal vélja
vahetada.

* Kasutage ainult kasutusotstarbeks lubatud piisava ristldikega pikendusjuhtmeid. Vastasel korral vdib
seadme joudlus vdheneda ja juhe Ule kuumeneda.

* Kontrollige, ega pikendusjuhe ei ole kahjustatud.

* Vigastatud pikendusjuhe vahetage vélja.

* \Valistingimustes to6tades kasutage ainult selleks ettenahtud ja vastava mérgistusega pikendusjuhtmeid.
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6 Kasutuselevott

A& oHT

Elektrivoolust pohjustatud oht. Kui vee- ja tolmuimeja ei ole vooluvérku Uhendatud néuetekohaselt, voib
tagajarjeks olla surm kui rasked kehavigastused.

» Uhendage vee- ja tolmuimeja vaid néuetekohaselt maandatud vooluallikaga.

/\ ETTEVAATUST

Kontrollimatud liigutused toovad kaasa kehavigastuste ohu! Kui rattapidureid ei ole peale pandud, vdib
vee- ja tolmuimeja kontrollimatult likuma hakata.
» Vee- ja tolmuimeja stabiilse paigalseismise tagamiseks pange peale rattapidurid.

6.1 Kasutuselevott

Valige imetava materjali (mineraalne tolm, puidutolm)ja rakendusega (kuiv/mérg) sobiv tolmukott. —
ptk "Kasutusjuhised"

Avage molemad kinnitusklambrid.

Tostke tolmuimeja Ulaosa tolmumahuti pealt &ra.

Votke lisatarvikute osad tolmumabhutist ja pakendist vélja.

Asetage vastavalt juhisele sisse tolmukott.

Asetage tolmuimeja llaosa tolmumahutile ja sulgege mélemad kinnitusklambrid.
Veenduge, et tolmuimeja Glaosa on korrektselt paigaldatud ja lukustatud.
Uhendage kiilge imivoolik.

Nooakrowbd~

6.2 Premium-tolmukoti paigaldamine £

Teravad esemed voivad tolmukoti I&bi torgata.
Veenduge, et teravad esemed ei ole tolmukotti labi torganud.

Tommake seadme vorgupistik pistikupesast valja.

Avage 2 kinnitusklambrit.

Tostke tolmuimeja ilaosa tolmumahuti pealt &ra.

Asetage Premium-tolmkott tolmumahutisse.

Veenduge, et adapter fikseerub korrektselt kohale ja tolmukott ei ulatu Gle tolmumahuti serva.
Asetage tolmuimeja Ulaosa tolmumahuti peale.

Sulgege 2 kinnitusklambrit.

Veenduge, et tolmuimeja Ulaosa on korrektselt paigaldatud ja lukustatud.

Uhendage kiilge imivoolik.

©ONP AWM~

6.3  Tolmukoti (plast) vahetamine &

Témmake seadme vorgupistik pistikupesast vélja.

Avage 2 kinnitusklambrit.

Tostke tolmuimeja Ulaosa tolmumahuti pealt &ra.

Vajaduse korral votke taitunud Premium-tolmukott vélja.

Asetage tolmukambrisse uus (plastist) tolmukott ja tdmmake tolmukott tolmumahuti serva Gmber.
» Tolmukoti augud peavad olema tolmumahuti sisemuses.

» Rihtige sissepandud tolmukott mahuti serva musta joone abil vélja.
Asetage tolmuimeja Ulaosa tolmumahuti peale.

Sulgege 2 kinnitusklambrit.

Veenduge, et tolmuimeja tlaosa on korrektselt paigaldatud ja lukustatud.
Uhendage kiilge imivoolik.

A

© N



LIS

7 Kasitsemine

/A HOIATUS
Vigastuste oht. Filtrisiisteemi kahjustuste tottu voib eralduda terviseohtlikku tolmu.

» Vajaduse korral (nt filtri purunemisel) lllitage tolmuimeja vélja, eemaldage voérgupistik pistikupesast ja
arge jatkake tolmuimejaga té6tamist enne, kui olete lasknud selle hooldustehnikutel lle vaadata.

/\ ETTEVAATUST

Kontrollimatud liigutused toovad kaasa kehavigastuste ohu! Kui rattapidureid ei ole peale pandud, vib
vee- ja tolmuimeja kontrollimatult likuma hakata.
» Vee- ja tolmuimeja stabiilse paigalseismise tagamiseks pange peale rattapidurid.

71 Vooliku Iabim66du reguleerimine

1. Selleks et imeda kuiva mittesittivat tolmu, mille kontsentratsiooni suhtes kehtivad piirmaarad, ja
puidulaaste, seadke imivooliku 1abim&6du regulaator imivooliku 1abiméddule vastavasse asendisse.

2. Muutke vooliku 1&8biméddu seadistust ja seega akustilise hoiatussignaali lavendit, selleks vajutage
korduvalt nupule [EIZI-

7.2 Tootamine ilma elektrilise t6oriista ihendamiseks ette nahtud lihenduspesata

1. Enne vorgupistiku Ghendamist pistikupessa veenduge, et seadme liliti on asendis "OFF".
2. Uhendage seadme vérgupistik pistikupessa.
3. Keerake seadme liliti asendisse "ON".

7.3 Tootamine elektrilise tooriista lihendamiseks ette nahtud ithenduspesa kasutades

Uhenduspesa on ette nahtud vaid elektrilise téériista ihendamiseks tolmuimejaga.
Uhenduspessa (ihendatud elektrilise téériista puhul tuleb kinni pidada elektrilise tddriista kasutusju-
hendist ja selles sisalduvatest ohutusnduetest.

e

Témmake vee- ja tolmuimeja vorgupistik pistikupesast vélja.

Veenduge, et seadmega lihendatud elektrilise t&driista maksimaalne véimsus on véiksem kui ihendus-
pesa lubatud maksimumvoimsus (vt tabelit "Tehnilised andmed" ja ihenduspesal toodud andmeid).
Enne vorgupistiku Ghendamist pistikupessa veenduge, et seade on valja lllitatud.

Uhendage elektrilise todriista pistik seadme (ihenduspessa.

Uhendage seadme vérgupistik pistikupessa.

Keerake seadme liliti asendisse "Auto".

Lulitage elektriline tdoriist sisse.

N

No ok

Parast elektrilise tooriista véljalilitamist td6tab vee- ja tolmuimeja veel méne sekundi, et imivoolikus
olev tolm jéuaks tolmumahutisse.

7.4 Kuiva tolmu imemine

Kuiva tolmu, eelkdige mineraalse tolmu imemisel tuleb veenduda, et tolmumahutisse on alati asetatud
oige tolmukott. Nii saab kokkukogutud materjali lihtsalt ja puhtalt kéidelda.

/\ ETTEVAATUST

Terviseohtlikust tolmust tingitud vigastuste oht! IIma filtrielemendita vdib vélja padseda ohtlikke
sisseimetud aineid.
» Kasutage tolmuimejat ainult siis, kui filtrielement on paigaldatud.

» Veenduge, et filtrielement on kuiv ja et sisse on pandud sobiv tolmukott.
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7.5 Vedelike imemine

/\ ETTEVAATUST

Terviseohtlikust tolmust tingitud vigastuste oht! Iima filtrielemendita voib vélja padseda ohtlikke
sisseimetud aineid.

» Kasutage tolmuimejat ainult siis, kui filtrielement on paigaldatud.

1. Kontrollige téituvusnaitu. — Lehekiilg 199
2. Vbdimaluse korral kasutage vedelike imemiseks eraldi filtrielementi.

ﬂ Teavet sobivate filtrite kohta saate tarvikute kasutusjuhistest — Lehekilg 193.

3. Paérast vedelike imemist avage mdlemad sulgurklambrid.

4. Tostke tolmuimeja Ulaosa tolmumahuti pealt dra ja asetage siledale pinnale, nii et filtrielement saaks
kuivada.

5. Tuhjendage tolmumahuti ja puhastage see veevoolikuga. Puhastage elektroodid harjaga ja filtrielement
pérast eelnevat kuivatamist kdega tommates.

6. Laske tolmumahutil kuivada.

7.6 Pérast tolmuimemist

Lilitage elektriline tddriist vélja.

Keerake seadme luliti asendisse "OFF".

Tommake vee- ja tolmuimeja vorgupistik pistikupesast valja.
Kerige toitejuhe kokku ja riputage see juhtmekonksu kilge.
Tuhjendage tolmumahuti ja plhkige seade niiske lapiga puhtaks.
Kerige voolik kokku.

Hoidke seadet kuivas, korvalistele isikutele ligipddsmatus kohas.

Nooh,wb

7.7 Kuiva tolmu eemaldamine tolmumahutist

Témmake seadme vorgupistik pistikupesast vélja.

Avage 2 kinnitusklambrit.

Tostke tolmuimeja Ulaosa tolmumahuti pealt &ra ja asetage see Uhetasasele pinnale.
Tuhjendage tolmumahuti:

VC 20L-X
VC 40L-X

Pl

» Vébtke kinni siivistatud kdepidemetest ja tiihjendamiseks kallutage tolmumahutit véi eemaldage
tolmukott.

VC 20M-X
VC 40M-X

» M klassi tolmuimejate puhul: Vtke tolmukott tolmumahutist valja.

ﬂ H-tolmuimejat kasutage Uksnes koos tolmukotiga.

5. Seejérel asetage tolmuimeja tlaosa tolmumahutile ja sulgege 2 kinnitusklambrit.

7.8 Tolmukotita tolmumahuti tiihjendamine (vedelike puhul)

Témmake seadme vorgupistik pistikupesast vélja.

Tostke tolmuimeja llaosa tolmumahuti pealt ara ja asetage see siledale pinnale.
Avage 2 kinnitusklambrit.

Vétke kinni siivistatud kdepidemetest ja tiihjendamiseks kallutage tolmumahutit.
Puhastage tolmumabhuti serv niiske lapiga.

Asetage tolmuimeja tilaosa tolmumahutile ja sulgege mélemad kinnitusklambrid.

[
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7.9 Liigvoolukaitseliiliti kasutamine [

Vaid Austraalia ja Uus-Meremaa puhul

Kaitse kaitseb elektrilise tddriista Uhenduspesa voolutippude eest. Kaitse rakendumise korral on
ligvoolukaitse (valge) l&bipaistva katte all ndha. Et kaitse uuesti ei rakenduks, korvaldage pohjus, nt
lahutage kilgethendatud elektriline t86riist seadme Uhenduspesast.

» Selleks et taastada vooluvarustust killgetihendatud elektrilise tdoriistaga, vajutage liigvoolukaitseldlitile.

8 Hooldus ja korrashoid

8.1 Tolmuimeja hooldus

/A HOIATUS

Elektrivoolust pohjustatud oht! Elektridetailide asjatundmatu parandus voib kaasa tuua elektril6dgist
tingitud raskeid vigastusi.

» Elektridetaile laske parandada Uksnes kvalifitseeritud elektrikul.

» Hoidke tolmuimeja, eelkdige selle kiepidemed, puhtad ja vabad list ning rasvast. Arge kasutage silikooni
sisaldavaid hooldusvahendeid.

» Arge kasutage vee- ja tolmuimejat, kui selle ventilatsiooniavad on ummistunud! Puhastage ventilatsioo-
niavasid ettevaatlikult kuiva harjaga. Hoidke dra voorkehade tungimine tolmuimeja sisemusse.

» Puhastage vélispinda regulaarselt veidi niiske lapiga. Arge kasutage puhastamiseks pihusteid, aurupesu
ega voolavat vett, kuna see vdib avaldada moju tolmuimeja elektrilisele ohutusele.

L- ja M-klassi tolmuimejate puhul:

Hooldusel ja puhastamisel tuleb tolmuimejat késitseda nii, et see ei ole hooldust teostavatele isikutele ega

teistele inimestele ohtlik.

» Kasutage filtreeritud sundventilatsiooni.

» Kandke kaitserdivastust.

» Puhastage hoolduspiirkond nii, et ohtlike ainete paas Umbritsevasse keskkonda on tokestatud.

» Enne kui eemaldate tolmuimeja ohtlikke aineid sisaldavast piirkonnast, imege voi puhkige tolmuimeja
valispind puhtaks vdi pakkige tolmuimejat dhukindlalt sisse. Seejuures véltige ladestunud ohtliku tolmu
lendumist.

» Hooldus- ja korrashoiutéddel tuleb koik méardunud detailid, mida ei olnud véimalik piisavalt puhastada,
pakkida hermesetilistesse kottidesse ja vastavalt kehtivatele eeskirjadele havitada.

» Laske vdhemalt kord aastas Hilti hoolduskeskuses v&i asjaomase véljadppega isikul teha tolmutehniline
kontroll, mille raames kontrollitakse nt filtri korrasolekut, tolmuimeja hermeetilisust ja kontrollseadiste
toimivust.

8.2 Filtripuhastus

Puhastamiseks arge 166ge filtrielementi vastu kévu esemeid, samuti arge kraapige filtrit kdvade voi
teravate esemetega. Vastasel korral liheneb filtrielemendi kasutusiga.
Filtrielementi ei tohi puhastada suruéhuga. See voib tekitada filtris pragusid.

Filtrielement on kuluv detail.
» Vahetage filtrielement vélja vdhemalt kord aastas.
» Intensiivsema kasutamise korral vahetage filtrielementi sagedamini.

8.3 Filtrielemendi vahetamine B

Tommake seadme vorgupistik pistikupesast valja.

Avage filtrikasseti lukustuskaar.

Avage filtrikassett.

Tostke filtrielement siivenditest hoides ettevaatlikult vélja.
Puhastage tihendi pind lapiga.

Paigaldage uus filtrielement.

Sulgege filtrikassett, selleks keerake katte lukustus ette.
Sulgege filtrikasseti lukustuskaared.
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9. Veenduge, et filtrivahetuse téttu tolmuimejast ja / voi filtrielemendist eralduva tolmu uuesti eemaldate.

8.4 Taituvusnaidu kontrollimine £

Tommake seadme vorgupistik pistikupesast valja.

Avage moélemad kinnitusklambrid.

Tostke tolmuimeja tlaosa tolmumahuti pealt ara ja asetage see siledale pinnale.

Kontrollige lUlituskontakte (traadid) maardumise suhtes ja vajaduse korral puhastage need harjaga.
Kontrollige tolmuimeja tlaosa tihendit ma&rdumise suhtes ja vajaduse korral puhastage see lapiga.
Asetage tolmuimeja Ulaosa tolmumahuti peale.

Sulgege mdlemad sulgurklambrid.

Veenduge, et tolmuimeja UGlaosa on korrektselt paigaldatud ja lukustatud.

@ N AN~

8.5 Kontrollimine parast hooldus- ja korrashoiutéid

1. Pérast hooldus- ja korrashoidutdid kontrollige, kas vee- ja tolmuimeja on korrektselt kokku pandud ja
veatult td6tab.

2. Testige vee- ja tolmuimejat.

9 Transport ja hoiustamine

9.1 Transport

Tolmuimejat, mille tolmumahuti on taitunud, ei tohi kanda.

Tolmuimejat ei tohi riputada kraana kilge.

» Vajaduse korral eemaldage hoidikust Power Conditioner voi lahtised tarvikud.

» Tuhjendage tolmuimeja enne teise kohta transportimist.

» Arge kallutage tolmuimejat ja juhul, kui olete imenud vedelikke, transportige tolmuimejat ainult piistiasen-
dis.

» Teisaldamiseks voite vooliku mdlemad otsad koonusadapteri abil Ghendada.

VC 20M-X
VC 40M-X

M-klassi tolmuimejate puhul

A HomTUs |

Terviseohtlikust tolmust tingitud vigastuste oht! Liitmiku kaudu vdib vélja pd&dseda ohtlikke sisseimetud
aineid.

» M klassi tolmuimejate puhul sulgege liitmik transportimisel ja kasutusvalisel ajal korgiga.

9.2 Kohvi kinnitamine

1. Tagage tolmuimeja stabiilne asend ja lukustage pidur. Tdmmake transpordipide taielikult vélja.
2. Paigutage Uks voi mitu kohvrit tolmuimeja peale.

» Kohver / kohvrid ei tohi olla transpordikaepidemest kérgemad.

» Arge liletage maksimaalset lisakoormust.

3. Témmake lukustusrihm hoidikust vélja ja pingutage see Ule kohvri. Vajaduse korral pikendage lukustus-
rihma.

4. Kinnitage lukustusrihma konks transpordikéepideme kiilge.

9.3 Hoidmine

» Hoidke seadet kuivas, korvalistele isikutele ligipddsmatus kohas.

10 Abi torgete puhul

Kui peaks esinema térge, mida ei ole jargmises tabelis nimetatud voi mida Te ei suuda ise kérvaldada,
pddrduge Hilti hooldekeskusse.
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10.1  Tolmuimeja torge

Torge Voimalik pohjus Lahendus
Filtrielement on ummistunud voi » Kontrollige tolmumahuti téitu-
liiga vana. vusastet.
» Vajutage juhtnuppu
Manuaalne puhastus.
Hoolduse indikaatortuli Filtri - Lehekiilg 192
vahetamine poleb. » Vajaduse korral vahetage filter
vélja. —» Lehekiilg 198
Sisse pole pandud Uhtegi filtriele- » Pange sisse sobiv filtrielement.
menti. — Lehekulg 198
Rakendus vee valjalilitus. » Andurid ja andurite Umbrus
puhastage harjaga.
Seade ei td6ta voi lllitub pa-
rast lUhiaegset kaivitumist
vélja.
VG 20M-X Tolmukott on téis. » Vahetage tolmukott vélja.
LEROES Filtrielement on viga maardunud. | » Kui automaatne filtripuhastus on
Akustiline hoiatussignaal (va- inaktiveeritud, aktiveerige see
henenud imivéimsus) ning laske vee- ja tolmuimejal
30 sekundit téétada.
Elektrilise todriista imivoolik voi tol- | » Puhastage imivoolik ja tolmuee-
mueemalduskate on ummistunud. malduskate.
Vooliku 18bim&6t on vélja reguleeri- | » Reguleerige vooliku Iabimddt
tud valesti. vélja — Lehekdilg 196.
Tolmu puhutakse seadmest Filtrielement ei ole korrektselt pai- | »  Paigaldage filtrielement uuesti.
vélja. galdatud. — Lehekulg 198
Filtrielement on kahjustatud. » Paigaldage uus filtrielement.
— Lehekiilg 198
Seade lilitub soovimatult Elektrostaatiline juhtimine ei ole ta- | » Uhendage seade maandatud
sisse ja vélja voi annab ka- gatud, seade on Uihendatud maan- pistikupessa, kasutage an-
sutajale staatilise laengu. damata pistikupessa. tistaatilist voolikut.
Mootor ei té6ta enam. Vorgupistikupesa kaitsekork on » Lilitage kaitsekork sisse.
valja llitunud. » Pérast veelkordset valjaliilitu-
mist tehke kindlaks liigvoolu
pohjus.
Tolmumahuti on téis. » Lilitage seade vélja ja tihjen-
dage tolmumahuti.
Rakendus mootori termokaitse. » Lilitage seade vdlja ja laske
sellel umbes 5 minutit jahtuda.
» Kui mootor ei kaivitu, toimetage
seade Hilti hooldekeskusse.
Mootori termokatise lulitab mootori | » Puhastage ventilatsiooniavasid
korduvalt vélja. ettevaatlikult kuiva harjaga.
Mootor ei té6ta automaatre- Kilgetuhendatud t6driist on de- » Kontrollige kulgetihendatud
Ziimis. fektne voi ei ole korrektselt ihen- seadme toimivust voi Ghendage
datud. vorgupistik korrektselt pistiku-
pessa.
Automaatne filtripuhastus ei Imivoolik ei ole kulge Uhendatud. » Uhendage kiilge imivoolik.
toimi.
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10.2 Siisteemitdoriista torge

Juhul kui tolmuimejat kasutatakse traadita susteemis, voivad Uhendatud sisteemitddriistade ekraanidele
ilmuda jargmised teated.

Torge Voéimalik pohjus Lahendus
Uhendatud siisteemitéériist on » Kontrollige tolmuimejat torgete
saanud tolmuimejalt tundmatu vea- suhtes.
koodi.

vC

Hoolduse indikaatortuli Tun-

damtu viga sittib.
Filtrielement on ummistunud voi » Kontrollige tolmumahuti taitu-
liiga vana. vusastet.

© » Vajutage juhtnuppu

Manuaalne puhastus.

VC
o o - Lehekiilg 192
Hoolduse indikaatortuli Filtri » Vajaduse korral vahetage filter
vahetamine poleb. vélia. — Lehekiilg 198
Sisse pole pandud Uhtegi filtriele- » Pange sisse sobiv filtrielement.
menti. - Lehekiilg 198
Rakendus vee véljaliilitus. » Andurid ja andurite mbrus

puhastage harjaga.

Hoolduse indikaatortuli Vee
véljaliilitumine pdleb.

Tolmukott on téis. » Vahetage tolmukott vélja.

Filtrielement on vaga méardunud. » Kui automaatne filtripuhastus on
inaktiveeritud, aktiveerige see
ning laske vee- ja tolmuimejal
30 sekundit té6tada.

Elektrilise tooriista imivoolik voi tol- | » Puhastage imivoolik ja tolmuee-
mueemalduskate on ummistunud. malduskate.

Hoolduse indikaatortuli vahe-
nenud imivéimsus pdleb.

Vooliku 18bim&6t on vélja reguleeri- | » Reguleerige vooliku 1abimdot
tud valesti. vélja — Lehekulg 196.

1 Utiliseerimine

&Hilti Enamik Hilti seadmete valmistamisel kasutatud materjalidest on taaskasutatavad. Taaskasutuse
eelduseks on materjalide korralik sorteerimine. Paljudes riikides kogub Hilti kasutusressursi ammendanud
seadmed kokku. Lisateavet saate Hilti mulgiesindusest.

Vastavalt Euroopa Parlamendi ja ndukogu direktiivile elektri- ja elektroonikaseadmete jadtmete kohta ning
direktiivi ndudeid Ulevotvatele siseriiklikele digusaktidele tuleb kasutusressursi ammendanud elektrilised
todriistad eraldi kokku koguda ja keskkonnasaastlikult korduskasutada voi ringlusse votta.

ﬁ » Arge kaidelge kasutusressursi ammendanud elektrilisi to6riistu koos olmejaatmetegal

Puurmed

Keskkonnaohutust silmas pidades on eelnevalt té6tlemata puurmete juhtimine veekogudesse voi kanalisat-
siooni problemaatiline.

» Teavet kehtivate eeskirjade kohta saate asjaomastest ametkondadest.

Soovitame kasutada jargmist eeltddtlust:

» Koguge puurmed kokku (néiteks veeimeja abil).

» Laske puurmetel settida ja ladustage tahked jaatmed ehitusmaterjalide jaékide ladustamiskohas (floku-
landid voivad eraldusprotsessi kiirendada).
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» Enne jadkvee (aluseline, ph-tase > 7) suunamist kanalisatsiooni neutraliseerige see happelise neutralisat-
sioonivahendiga voi lahjendage rohke veega.

Puurimistolm
» Kaidelge kokkukogutud puurimistolmu vastavalt konkreetse riigi digusaktidega kehtestatud nduetele.

12 Tootja garantii

» Kui Teil on kiisimusi garantiitingimuste kohta, péérduge Hilti mitgiesindusse.

Originala lieto$anas instrukcija

1 Informacija par dokumentaciju

1.1 Par So dokumentaciju

¢ Pirms ekspluatacijas sak$anas obligati izlasiet $o dokumentaciju. Tas ir priekSnoteikums darba droSibai
un izstradajuma lieto$anai bez traucéjumiem.

* leverojiet drosibas noradijumus un bridinajumus, kas atrodami $aja dokumentacija un uz izstradajuma.

¢ Vienmér glabjjiet lietoSanas instrukciju izstradajuma tuvuma un nododiet to kopa ar izstradajumu, ja tas
tiek nodots citam personam.

1.2 Apziméjumu skaidrojums

1.2.1  Bridinajumi
Bridinajumi pievérs uzmanibu bistamibai, kas pastav, stradajot ar izstradajumu. Tiek lietoti $adi signalvardi:

BISTAMI! !
» Pievér§ uzmanibu draudo$am briesmam, kas var izraisit smagus miesas bojajumus vai navi.

/A, BRIDINAJUMS!
BRIDINAJUMS! !
» Pievér§ uzmanibu iespéjamam apdraudéjumam, kas var izraisit smagas traumas vai pat navi.

/\ IEVEROT PIESARDZIBU!
UZMANIBU! !
» Norada uz iespéjami bistamam situacijam, kas var izraisit traumas vai materialos zaudéjumus.

1.2.2 Dokumentacija lietotie simboli
Misu dokumentacija tiek lietoti $adi simboli:

[LI]] | Pirms lietosanas izlasiet instrukciju

Uzmanibu!

Noradijumi par lieto$anu un cita noderiga informacija

>

|-

)
<
<&

Riciba ar otrreiz parstradajamiem materialiem

d
L’

i Neizmetiet elektroiekartas un akumulatorus sadzives atkritumos.

1.2.3 Attelos lietotie simboli
Musu attélos tiek lietoti $adi simboli:

AR R
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Sie skaitli norada uz attiecigajiem attéliem, kas atrodami $is instrukcijas sakuma.

v |

Numeracija attélos atbilst veicamo darbibu secibai un var atskirties no darbibu apraksta teksta.

Poziciju numuri tiek lietoti attéla Parskats un norada uz legendas numuriem sadala Izstradajuma
parskats.

)
&)

S simbola uzdevums ir pievérst padu uzmanibu izstradajuma lietoSanas laika.

e

13 Simboli atkariba no izstradajuma

1.3.1 Simboli uz izstradajuma
Uz izstradajuma var tikt lietoti $adi simboli:

N
lekarta atbalsta tehnologiju NFC, kas ir saderiga ar iOS un Android platformam.

Ja uz izstradajuma tas ir noradits, &1 sertifikacijas iestade ir sertificgjusi izstradajumu laiSanai aprité
ASV un Kanadas tirgt saskana ar speka esosajiem standartiem.

@.

1.3.2 Aizlieguma zimes
Uz izstradajuma tiek lietoti $adi pieprasijuma simboli:

® Aizliegts transportét ar celtni

1.4 Ipasas uzlimes uz izstradajuma

BRIDINAJUMS. Saja nosiicéja atrodas veselibai kaitigi putekli. Ta iztuk§o$anu un apkopi, tostarp puteklu
maisina utilizaciju, drikst veikt tikai kompetenti specialisti, kas valka piemérotus individualos aizsarglidzek|us.
Darbiniet nosicéju tikai tad, ja tas ir aprikots ar pilniba nokomplektétu un nevainojami funkcionéjosu filtru

sistému.
Uz nosicéja ir viena no $adam bridinajuma uzlimém:
VC 20L-X
VC 40L-X
Bridinajuma uzlime L klases nosuceéjiem:

5

Nodrosiniet, lai bridinajuma uzlime batu labi redzama.

VC 20M-X
VC 40M-X

Bridinajuma uzlime L klases nosucejiem:

550

Nodrosiniet, lai bridindjuma uzlime batu labi redzama.

1.5 Izstradajuma informacija

Hilti izstradajumi ir paredzéti profesionaliem lietotajiem, un to lietoSanu, apkopi un remontu drikst veikt tikai
atbilstigi pilnvarots un instruéts personals. Personalam ir jabut labi informétam par iespéjamajiem riskiem,
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kas

var rasties darba laika. Izstradajums un ta papildaprikojums var radit bistamas situacijas, ja to uztic

neprofesionalam personalam vai nelieto atbilstigi nosacijumiem.
lekartas tipa apziméjums un sérijas numurs ir noraditi uz identifikacijas datu plaksnites.

>

1.6

lerakstiet sérijas numuru zemak redzamaja tabula. Izstradajuma dati janorada, vérsoties masu parstavnie-
ciba vai servisa.
Izstradajuma dati

Slapjo un sauso materialu nosucéjs VC 20M-X
VC 20L-X
VC 40M-X
VC 40L-X

Paaudze 01

Sérijas Nr.

Atbilstibas deklaracija

Uznemoties pilnu atbildibu, més apliecinam, ka Seit aprakstitais izstradajums atbilst $adam direktivam un
standartiem: Atbilstibas deklaracijas attéls ir atrodams $is dokumentacijas beigas.

Tehnisko dokumentaciju glaba:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Gerate | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2

Drosiba

2.1

Visparigie drosibas noradijumi

Lidztekus droSibas noradijumiem, kas ieklauti atseviSkas Sis lietoSanas instrukcijas nodalas, vienmér stingri
jaievero sadi nosacijumi.

>

2.2

Izlasiet visus noradijumus! Zemak izklastito noradijumu neievéro$ana var izraisit elektrisko triecienu,
apdegumus un/vai smagas traumas.

Ja paredzeéts So iekartu lietot kopa ar kadu citu elektroiekartu, pirms darba saksanas izlasiet
attiecigas elektroiekartas lietoSanas instrukciju un ievérojiet taja ieklautos noradijumus.

Aizliegts veikt nesankcionétas manipulacijas vai izmainas iekarta.

Izmantojiet piemeérotu iekartu. Nelietojiet iekartu mérkiem, kam ta nav paredzéta, un lietojiet
iekartu tikai paredzétajam mérkim un tikai tad, kad ta ir nevainojama tehniskaja stavokili.

Pirms sakt darbu ar $o iekartu, iepazistieties ar informaciju par tas lietoSanu, uzsicama materiala
iespéjamo bistamibu un drosu utilizaciju.

Nemiet véra apkartéjas vides ietekmi. lekartu nedrikst lietot ugunsbistama un spradzienbistama
vide.

lekartu drikst lietot tikai personas, kas ir kartigi iepazinusas ar tas funkcijam, instruétas par
iekartas drosu lietoSanu un apzinas ar to saistitos riskus. lekarta nav paredzéta bérniem. Berni
japieskata, lai nepielautu, ka tie rotalajas ar iekartu.

Kad iekarta netiek lietota, ta jauzglaba drosa vieta. lekartas, kas netiek lietotas, jaglaba sausa,
augstu novietota vai noslédzama vieta, kur tam nevar pieklit bérni.

Personiska drosiba

Stradajiet ar iekartu uzmanigi, darba laika saglabajiet paskontroli un rikojieties saskana ar veselo
sapratu. Nelietojiet nosiicéju, ja esat nogurusi vai atrodaties narkotisko vielu, alkohola vai
medikamentu ietekmé. Mirklis neuzmanibas iekartas lietoSanas laika var klat par céloni nopietnam
traumam.

lekartas lietotajam un personam, kas uzturas iekartas lietoSanas un apkopes vietas tuvuma,
javalka piemérotas aizsargbrilles, aizsargkivere, dzirdes aizsarglidzekli, aizsargcimdi un viegli
elpcelu aizsardzibas lidzekli.

Raugieties, lai nosuceéjs nevarétu aizripot vai nokrist.

Lai nofiksétu nosuceju, aktivéjiet ta ritenu bremzes. Kad bremzes nav aktivétas, iespéjama nosicéja
nekontroléta kustiba.

levérojiet jusu valsti spéka esosos drosibas tehnikas noteikumus.

Ja elektroiekartas konstrukcija lauj pievienot puteklu nosukSanas vai savakSanas ierici, sekojiet,
lai ta butu pievienota un darbinata pareizi. Putek|u nostcéja lietoSana samazina puteklu kaitigo ietekmi.
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2.3 Rupiga iekartas lietoSana un apkope

» Nekad neatstajiet iekartu bez uzraudzibas.

» Uzsicot bistamu vielu puteklus, jo 1pasSi tad, ja iekarta tiek lietota kopa ar puteklus rado$sam
elektroiekartam, neatceliet filtra attiriSanas funkciju.

» Sargajiet iekartu no sala.

» Regulari ar birstites palidzibu veiciet udens limena ierobezoSanas ierices tiriSanu saskana ar
instrukcijas noradijumiem un parbaudiet, vai nav konstatejamas bojajumu pazimes.

» Nosiicéja galvas montazas laika uzmanieties no iespieSanas un baroSanas kabela bojajumiem.
Pastav traumu un bojajumu risks.

» Parbaudiet, vai iekarta un tas aprikojuma dalas nav bojatas. Pirms turpinat lietoSanu, rupigi
japarbauda, vai droSibas ierices un viegli bojatas dalas funkcioné nevainojami un atbilstosi visiem
nosacijumiem. Parbaudiet, vai iekartas kustigas dalas darbojas nevainojami, neiestrégst vai
nav bojatas. Visam detalam jabut pareizi nostiprinatam un jaatbilst noteiktajiem tehniskajiem
parametriem, lai butu garantéta nevainojama iekartas darbiba.

» Uzdodiet iekartas remontu veikt tikai kvalificétam personalam, kas izmanto vienigi originalas
rezerves dalas. Tikai ta ir iespéjams saglabat iekartas funkcionalo drosibu.

» Kad iekarta netiek lietota (darba partraukumos), pirms apkopes un remonta darbiem, ka ari
aprikojuma dalu un filtra nomainas vienmeér atvienojiet kontaktdakSu no elektrotikla. Sadi tiek
noveérsts elektroiekartas nejausas ieslégSanas risks.

» Lai parvietotu nosicéju uz citu vietu, nekad nevelciet to aiz baroSanas kabela. Nebrauciet ar
nosiicéju pari barosanas kabelim.

» Nelietojiet iekartas parvietoSanai celamkranu.

VC 20M-X
VC 40M-X

M klases nosiucéjiem - papildus
» lekartas transportésanas laika un lietoSanas partraukumos aizveriet ieplides atveri ar noslée-
dzos$o uzmavu.

2.4 Elektrodrosiba

» lekartas kontaktdaksai jaatbilst elektrotikla kontaktligzdai. Kontaktdak$as konstrukciju nedrikst
nekada veida mainit. Kopa ar iekartam, kuram ir aizsargzeméjums, nedrikst lietot adapteru
spraudnus. Neizmainitas konstrukcijas kontaktdakSa, kas piemeérota kontaktligzdai, lauj samazinat
elektriska trieciena risku.

» Pievienojiet kontaktdaksu atbilsto$ai, sazemétai kontaktligzdai, kas ir drosi instaléta un pielagota
visiem vietéjiem apstakliem. Ja jums rodas Saubas par to, vai kontaktligzda ir droSi sazemeta,
uzdodiet veikt parbaudi kvalificeétam elektrotehnikas specialistam.

» Darba laika nepieskarieties sazemétiem priekSmetiem, pieméram, caurulém, radiatoriem, plitim
vai ledusskapjiem. Pieskaroties sazemétam virsmam, pieaug risks sanemt elektrisko triecienu.

» Nelietojiet elektroiekartu lietus laika, neturiet to mitruma. Mitrumam iek|Ustot iekarta, pieaug risks
sanemt elektrisko triecienu.

» Parbaudiet, vai baroSanas kabelis nav novietots pelkés.

» Regulari parbaudiet iekartas barosanas kabeli un nepiecieSamibas gadijuma uzdodiet Hilti servisa
darbiniekiem veikt ta nomainu. Regulari parbaudiet pagarinatajkabelus un bojajumu gadijuma
nomainiet tos.

» Jadarba laika tiek bojats barosanas kabelis vai pagarinatajkabelis, tam nekada gadijuma nedrikst
pieskarties. Atvienojiet iekartu no elektrotikla. Bojati baroSanas kabeli un pagarinataji var izraisit
bistamu elektrisko triecienu.

» BaroSanas kabeli drikst nomainit tikai pret lietoSanas instrukcija noradita tipa kabeli.

» Nenesiet un nepiekariniet iekartu aiz baroSanas kabela. Nerauijiet aiz kabela, ja vélaties atvienot
iekartu no elektrotikla kontaktligzdas. Sargajiet elektrokabeli no karstuma, ellas, asam Skautném
un iekartas kustigajam dalam. Bojats vai sapinkergjies elektrokabelis var but par céloni elektriskajam
triecienam.

» Darbinot elektroiekartu arpus telpam, izmantojiet tas pievienos$anai vienigi tadus pagarinatajka-
belus, kas ir paredzéti lietoSanai briva daba. Lietojot elektrokabeli, kas ir piemérots darbam arpus
telpam, samazinas risks sanemt elektrisko triecienu.

» Sprieguma padeves partraukuma gadijuma izslédziet iekartu un atvienojiet baroSanas kabeli.

» lzmantojiet iekartas pievienoSanas ligzdu tikai lietoSanas instrukcija paredzétajiem mérkiem.
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» Nekad nelietojiet iekartu, ja ta ir netira vai mitra. Uz iekartas aréjas virsmas esoSie putekli, kas
galvenokart ir uzkrajusies no vaditspéjigiem materialiem, vai mitrums nelabvéligos apstaklos var izraisit
elektrisku triecienu. Ja biezi tiek apstradati elektribu vadosi materiali, ar tiem piesarnotas iekartas
regulari janodod parbaudiSanai Hilti servisa darbiniekiem.

2.5 Darba vieta

» Rupéjieties par labu darba vietas apgaismojumu.

» Nodrosiniet darba vieta labu ventilaciju. Nepietiekama ventilacija darba vieta var novest pie puteklu
izraisitiem veselibas traucéjumiem.

» Turiet darba vietu kartiba. NodroSiniet, lai darba vieta neatrastos priekSmeti, kas var izraisit
traumas. Nekartiba darba vieta var izraisit nelaimes gadijumus.

» Nestradajiet ar iekartu spradzienbistama vidé, kura atrodas uzliesmojosi Skidrumi, gazes vai
putekli. Elektroiekartas dzirkstelo, un tas var izraisit uzliesmojoSu puteklu vai tvaiku aizdegSanos.

2.6 Uzslicamais materials

» Nedrikst nosukt veselibai kaitigus puteklus, kuru puteklu klase ir augstaka par nosucéja klasi.
Nostucéju nedrikst izmantot veselibai kaitigu, degosu un/vai spradzienbistamu puteklu (pieméram,
maghnija vai aluminija) uzsiik$anai. Nedrikst uzsiikt karstus materialus, kuru temperatiira parsniedz
60 °C (140 °F) (pieméram, degosas cigaretes, karstus pelnus).

» Ariekartu nedrikst siikt degosus, spradzienbistamus un agresivus Skidrumus (dzeséSanas Skidru-

» Ja no nosiicéja izplust putas vai Skidrumi, nekaveéjoties izslédziet to.

» Uzsucot karstus materialus ar temperaturu lidz maks. 60 °C (140 °F), valkajiet aizsargcimdus.

» Stradajot ar mineralu materialu urbSanas dulkém, valkajiet atbilstigu aizsargtérpu un izvairieties
no dulku saskares ar adu (pH > 9, kodiga iedarbiba).

» Nepielaujiet saskari ar baziskiem vai skabiem Skidrumiem. Ja tas tomér nejausi ir noticis,
noskalojiet ar ideni. Ja Skidrums ieklust acis, tas nekavéjoties jaizskalo ar lielu udens daudzumu
un péc tam javersas pie arsta.

VC 20L-X

VC 40L-X

L klases nosiicéjiem - papildus

» L klases putekliem paredzétais nostcéjs ir piemérots sausu, nedegoSu puteklu, kokskaidu un bistamu
puteklu ar ekspozicijas robezvertibu >1 mg/m? uzsuk8anai. Atkariba no savacamo / uzsucamo
puteklu bistamibas nosiicéjam jabut aprikotam ar atbilstigiem filtriem.

VC 20M-X
VC 40M-X

M klases nosuicéjiem - papildus

» L klases putekliem paredzétais noslcéjs ir piemérots sausu, nedegosu puteklu, kokskaidu un bistamu
puteklu ar ekspozicijas robezvértibu z0,1 mg/m? uzsiksanai. Atkariba no savacamo / uzsicamo
puteklu bistamibas nosiicéjam jabut aprikotam ar atbilstigiem filtriem.
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Apraksts

3.1

Izstradajuma parskats ]

TransportéSanas rokturis (izvelkams)
Savilk§anas cilpa Hilti koferim
Parnésasanas rokturis

lekartas pievienosanas ligzda

Indikacijas un vadibas panelis
Talvadibas modula (opcija) ligzdas vacins
lekartas slédzis

leplides savienojums (iestuk$anas $lttene)
Tvertnes aizslégs (2x)

Baro$anas kabelis

Fiksacijas akis (2x) ar gumijas savilcéju
Sicéja galva

Netirumu tvertne

Filtra kasete ar blokéSanas stipu

CISISICICIOICICIOIOICICOIONS)

3.2 Nosacijumiem atbilstiga lietoSana

Seit aprakstitie izstradajumi ir universali industrialie puteklu nostcéji, kas paredzéti profesionalai lieto$anai.
Tos var izmantot gan sausu, gan slapju materialu uzstuksanai.
Ar 8T izstradajuma palidzibu nedrikst tirit cilvékus un dzivniekus. Aizliegts lietot iekartu zem tdens.

>

Pirms sakt darbu ar $o izstradajumu, iepazistieties ar informaciju par ta lietoSanu, uzsicama materiala
bistamibu un droSu utilizaciju.

Nelietojiet izstradajumu ka stacionaru nepartrauktas darbibas aprikojumu automatiskaja vai pusau-
tomatiskaja razosana.

Lai izvairitos no traumam, lietojiet tikai originalos Hilti piederumus un instrumentus.

Lai izvairitos no statiskas elektribas izlades, jalieto antistatiska iestk$anas $latene.

Nedrikst iestkt nostcéja priekSmetus, kas var sabojat puteklu maisinu un izraisit traumas (pieméram,
priekSmetus ar asam Skautném vai smailém).

Nelietojiet izstradajumu, lai uz ta pakaptos.

levérojiet jusu valsti spéka esoSos droSibas tehnikas noteikumus.

Pielaujamie lietojumi:

Ja novaditais gaiss nonak atpakal telpa, lietojot puteklu nostk$anu, nepiecieSsams nodroSinat telpa
pietiekamu gaisa apmainu L.
leverojiet jusu valstl speka esoSos normativos aktus!

liela daudzuma puteklu uzsiikSana, stradajot ar Hilti abrazivajam slipmasinam, griezéjiekartam, perfora-
toriem un sausa rezima darbinamiem vainagurbjiem;

mineralu urb$anas dulku uzstk$ana, stradajot ar Hilti dimanta vainagurbjiem vai Hilti dimanta zagiem,
un 8kidru materialu uzstkSanai, kuru temperatira neparsniedz 60 °C (140 °F);

ellas un Skidrumu uzsikSana, kuru temperatira neparsniedz 60 °C (140 °F);
gridas un sienu sausa un slapja tirisana;
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VC 20M-X
VC 40M-X
M klases nosucéjiem - papildus:
» sausu, nedegosu puteklu, Skidrumu, kokskaidu un bistamu puteklu ar ekspozicijas robezvértibu
z 0,1 mg/m? (puteklu klase M) uzstksanai.
» lekartam, kas paredzétas darbam ar kvarcu saturo$u mineralo materialu putekliem, jaatbilst vismaz
puteklu klasei M.
VC 20L-X
VC 40L-X
L klases nosticéjiem - papildus:
» sausu, nedego$u puteklu, Skidrumu, kokskaidu un bistamu puteklu ar ekspozicijas robezvértibu
> 1 mg/m? (puteklu klase L) uzstkSana.

3.3 Varbitéja nepareiza lietoSana

» Nosucéju nedrikst izmantot azbesta uzsuksanai.

» Nosuceéju nedrikst darbinat horizontala stavokli.

» Nosucéju nedrikst lietot spradzienbistamu vielu, kvélojoSu vai gruzdo$u vielu, ka art degoSu materialu un
agresivu puteklu (pieméram, magnija vai aluminija puteklu) uzsikSanai (iznémums: kokskaidas).

smérvielu) uzsiuksanai.

3.4 Indikacija uz izstradajuma

Indikacija Apraksts
Servisa indikacija Filtra nomaina
Ja LED deg, filtrs ir nosprostots.

1. Parbaudiet netirumu tvertnes uzpildes limeni.

2. Nospiediet vadibas taustinu Filtra manuala attiriSana.

3. Parbaudiet un, ja nepiecieSams, nomainiet filtru.

Uzpildes limena kontrole

Ja LED deg, slapju materialu nosuk$anas rezima ir aktivéta droSibas izslég-
Sanas.

Iztuk$ojiet tvertni un notiriet zondes.

Jaudas indikacija
Indikacija informe par filtra aktualo stavokli. Maksimalas sikSanas jaudas
gadijuma deg visas 3 LED.

3.5 Vadibas taustini uz izstradajuma

Vadibas taustins Apraksts

Filtra manuala attiriSana
Nospiediet $o taustinu, lai veiktu manualu filtra attirisanu.

Filtra automatiska attirnsana
Ja LED deg, ir aktiveta filtra automatiska attiriSana.

Lai deaktivéetu filtra automatisko attiriS8anu, nospiediet taustinu. LED nodziest.
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Vadibas taustins Apraksts

é!utenes diametra iestatiSana (tikai M klasei)
Nospiediet taustinu, lai iestatitu patlaban izmantojamas $|itenes diametru.

lestatamais lielums ir atkarigs no pievienotas iekartas un tas iesuk$anas
atveres diametra un, ja nepiecieSams, japielago.

3.6 Piegades komplektacija

Slapjo un sauso materialu nosucejs, ieskaitot filtra elementu, iesukSanas Slutene kopa ar grozamo uzmavu
(nosucéja puse) un iekartas pievienoSanas uzmavu, puteklu maisin$ PE (no plastmasas), lietoSanas instrukcija

Citus 8im izstradajumam izmantojamus sistémas produktus meklgjiet Hilti Store vai timeklvietne:
www.hilti.group

3.7 Akustiskais bridinajuma signals

VC 20M-X
VC 40M-X

M klases nosticéjiem ir paredzéts akustisks bridinajuma signals. Tas atskan dro$ibas apsvérumu dél, kad
gaisa plismas atrums iestikSanas $litené samazinas zem 20 m/s.

Lai bridinajuma signala aktivéSana notiktu pareizi, jaizvélas tads Slutenes diametra iestatijums, kas atbilst
izmantojamas iesuk8anas Slutenes diametram.

3.8 Filtra attiriSana

ﬂ Filtra attifiSanas funkcija darbojas tikai tad, ja ir pievienota iestk$anas $lutene.

Nosucéjs ir aprikots ar manualu un automatisku filtra attiriSanu, kas palidz liela méra attirit filtra elementu no
puteklu nogulsné&jumiem.

Automatisko filtra attiriS8anas funkciju iespéjams izslégt, nospiezot taustinu "Filtra automatiska attirisana", un
atkal ieslégt, nospiezot So taustinu vélreiz.

Statuss Nozime
LED deg. Filtra attirfiSana ir aktivéta.
LED nedeg. Filtra attiri8ana ir deaktivéeta.

Péc katras nosilicéja ieslegSanas automatiska filtra attiriSana tiek aktiveta.
Filtra elements tiek automatiski attirits ar spécigas gaisa plismas palidzibu (dzirdama pulséjo$a skana).

Lai nepartraukti nodrosinatu lielu stksanas jaudu, lietojot noslicéju sistémas ietvaros (jo Tpasi

slipéSanas, grieSanas vai rievoSanas laikd) vai iestcot lielakus daudzumus puteklu, filtra attiriSanas
funkcijai jabut aktivéetai.

Neatkarigi no filtra automatiskas attiriSanas funkcijas filtru jebkura laika var attirit, nospiezot taustinu "Filtra
manuala attiri$ana".

Intensiva attiri$ana: lai nodros$inatu maksimali jaudigu filtra attiriSanu, noslédziet $|Gteni un vienlaikus
nospiediet taustinu "Filtra manuala attiriSana".
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3.9 Noradijumi par lietoSanu

VC 20M-X
VC 40M-X

Lietojiet M klases nosucgjus tikai ar puteklu maisinu.
M klase putekliem ar ekspozicijas robezvértibam = 0,1 mg/m3.

Papildaprikojums un izmantoSanas veids

Artikula Papildaprikojums Izmantosanas veids
numurs
2261451 Puteklu maisin$ no plastmasas slapjiem un sausiem mineraliem materialiem
PE VC 20, VC 150-6
2262095 Puteklu maisin$ no plastmasas slapjiem un sausiem mineraliem materialiem
PE VC 40, VC 150-10
2261258 Puteklu maising Premium VC 20, sausiem kokmaterialiem un mineraliem materialiem
VC 150-6 (betonam)
2262130 Puteklu maising Premium VC 40, sausiem kokmaterialiem un mineraliem materialiem
VC 150-10 (betonam)
2261453 Filtrs PTFE VC 20/40/150 universals, slapjiem un sausiem putekliem
2261257 Universalais filtrs VC 2040150 universals, slapjiem un sausiem putekliem
2278640 Universalais filtrs DRY VC 20/401150 | sausiem putekliem
2261452 Filtrs HEPA VC 20740150 slapjiem un sausiem putekliem
203867 leslik8anas $|utene 36x4,65M AS slapjiem un sausiem putekliem
4 Tehniskie parametri
4.1 Izstradajuma ipasibas

Ja §is iekartas darbina$anai izmanto generatoru vai transformatoru, ta izejas jaudai jabat vismaz div-
reiz lielakai par nominalo ieejas jaudu, kas noradita uz iekartas identifikacijas datu plaksnites. Tran-
sformatora vai generatora darba spriegumam vienmér jabat iekartas nominala sprieguma diapazona
ar pielaidi +5 % vai -15 %.

VC 20-X VC 40-X
Svars 11 kg 14,4 kg
Izmeri (garums x pla- 530 mm x 290 mm x 415 mm 560 mm x 365 mm x 590 mm
tums x augstums)
Maks. papildu slodze no 25 kg 25 kg
uzpildes
Tvertnes tilpums 15¢ 30¢
Lietderigais puteklu dau- 15 kg 34 kg
dzums
Lietderigais udens tilpums | 9 /¢ 22,8 ¢
Gaisa temperatira -10°C ... 40°C -10°C ... 40°C
Filtra automatiska attiri- sensoru vadiba sensoru vadiba
Sana
Tikla frekvence 50 Hz ... 60 Hz 50 Hz ... 60 Hz
Aizsardzibas klase | |
Aizsardzibas veids IP X4 IP X4
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4.2 Nominalais spriegums

100V 110V 110V 110V
(GB 16 A) (GB32A)
Nominala ieejas jauda 1200W 1100 W 1100 W 1100 W
Integreétas elektroiekartu kon- /e /e 650 W 1600 W
taktligzdas piesléguma jauda
Tikla pieslégums (tips) CNS HVCTF CNS HVCTF HO7 RNF 3G HARSJT 3x12
300 3x2 mm? 300 3x2 mm? 1,5 mm? (2,5) AWG
220-240V 220-240 V (CH) | 220-240 V (GB) | 240 V (N2Z)
Nominala ieejas jauda 1200 W 1200 W 1200 W 1200 W
Integretas elektroiekartu kon- 2400 W 1100 W 1800W 1200 W
taktligzdas piesléguma jauda
Tikla pieslegums (tips) HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G
1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 mm?

4.3 Maksimalais plismas apjoms un maksimalais spiediena pazeminajums

100V 110V 220-240V | 220-240V | 240V (N2)
(CH)
Maks. plismas apjoms (turbina) | 71 {/s 71 4/s 74 {/s 74 {/s 74 (/s
Maks. plismas apjoms Slitenes | 177,1 m¥%h | 177,1 m¥h | 183 m%h 183 mé/h 183 mé/h
gala (49,2 {/s) (49,2 ¢/s) (50,6 ¢/s) (50,6 ¢/s) (50,6 ¢/s)
Maksimalais vakuums 22,3 kPa 22,3 kPa 24,25 kPa | 24,25kPa | 24,25 kPa
4.4 Informacija par troksni un vibraciju, mérijumi veikti saskana ar EN 60335

Zemak noraditie dati attiecas uz visiem industrialajiem nostcéjiem VC 20 un VC 40.

Skanas spiediena limenis (L,,) 69 dB(A)

Skanas spiediena limena pielaide (K,,) 2,5 dB(A)

Vibracijas emisijas raditaji <2,5m/s?
5 Pagarinatajkabela izmantoSana

/| BRIDINAJUMS!

Bojata kabela izraisits apdraudéjums! Ja darba laika tiek bojats baroSanas kabelis vai pagarinatajkabelis,

neaiztieciet to. Nekavéjoties atvienojiet kontaktdakSu no kontaktligzdas.

» Regulari parbaudiet iekartas baroSanas kabeli un nepiecieSamibas gadijuma nododiet to kompetentam
specialistam remonta vai nomainas veikSanai.

* Lietojiet tikai konkrétajai darbibas jomai atbilstigus elektriskos pagarinatajkabelus ar pietieckamu vada
Skeérsgriezumu. Pret&ja gadijuma ir iespéjami iekartas jaudas zudumi un kabela parkar§ana.

* Regulari parbaudiet, vai pagarinatajkabelis nav bojats.

* Nomainiet bojato pagarinatajkabeli.

» Stradajot ara, izmantojiet tikai atbilstoSus un attiecigi markétus pagarinatajkabelus.

6 LietoSanas uzsakSana

A BISTAMI!

Elektriskas stravas radits apdraudéjums. Noslcéja pievieno$anas nosacijumu neievéroSana var izraisit
dzivibas apdraud&jumu vai smagas traumas.

» Pievienojiet nosucéju stravas avotam ar atbilstigi visiem noteikumiem ierikotu zeméjumu.
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/\ IEVEROT PIESARDZIBU!

Nekontroléta kustiba var izraisit traumas! Kad bremzes nav aktivétas, iespéjama nostcéja nekontroléta
kustiba.

>

Lai nofiksétu nosticéju, aktivéjiet ta ritenu bremzes.

6.1 Ekspluatacijas sakSana
Izvélieties atbilstigu puteklu maisinu, nemot véra uzsticamo materialu veidi (minerali materiali vai
kokmateriali) un lietojuma veidu (sausu/slapju). = Nodala "Noradijumi par lietoSanu"
1. Atveriet abas aizsléga skavas.
2. Noceliet nosucéja galvu no netirumu tvertnes.
3. lznemiet aprikojuma dalas no netirumu tvertnes un iepakojuma.
4. levietojiet puteklu maisinu saskana ar instrukcijas noradijumiem.
5. Uzlieciet nosiicéja galvu uz netirumu tvertnes un aizveriet abas aizsléga skavas.
6. Parliecinieties, vai nostcéja galva ir pareizi uzmontéta un nofikséta.
7. Pievienojiet iesikSanas $|ateni.
6.2 Puteklu maisina Premium ievietosana &
Smaili un asi priekSmeti var pardurt puteklu maisinu.
Parliecinieties, ka nekadi priekSmeti nav pardirusi puteklu maisinu.
1. Atvienojiet iekartu no elektrotikla.
2. Atveriet 2 aizsléga skavas.
3. Noceliet nosucéja galvu no netirumu tvertnes.
4. levietojiet puteklu maisinu Premium netirumu tvertne.
5. Raugieties, lai adapters kartigi nofiksétos un puteklu maisins nebatu izvirzits pari netirumu tvertnes malai..
6. Uzlieciet nosiicéja galvu atpakal uz netirumu tvertnes.
7. Aizveriet 2 aizsléga skavas.
8. Parliecinieties, vai nosuceja galva ir pareizi uzmontéta un nofikséta.
9. Pievienojiet iesukSanas S|uteni.
6.3 Puteklu maisina (plastmasas) maina 3}
1. Atvienojiet iekartu no elektrotikla.
2. Atveriet 2 aizsléga skavas.
3. Noceliet nostcéja galvu no netirumu tvertnes.
4. Ja nepiecieSams, iznemiet pilno plastmasas putek|u maisinu.
5. levietojiet netirumu tvertné jaunu puteklu maisinu (plastmasas) un aplokiet maisinu ap netirumu tvertnes

©® N

7

malu.

» Puteklu maisina atverém jaatrodas netirumu tvertnes iekSiené.

» Pieregulgjiet ievietoto puteklu maisinu, vadoties péc melnas lnijas pie tvertnes malas.
Uzlieciet nosiicéja galvu atpakal uz netirumu tvertnes.

Aizveriet 2 aizsléga skavas.

Parliecinieties, vai nosucéja galva ir pareizi uzmontéta un nofikséta.

Pievienojiet iesuk$anas $|uteni.

LietoSana

/TAJ

BRIDINAJUMS!

Traumu risks FiltréSanas sistémas bojajumu gadijuma iespéjama veselibai kaitigu puteklu noplude.

>

Avarijas gadijuma (pieméram, ja parplisis filtrs) izsledziet nosiicéju, atvienojiet baroSanas kabela kon-
taktdaksu no elektrotikla un pirms nosticéja turpmakas lietoSanas lieciet, lai to parbauda specializéts
personals.

212
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/\ |EVEROT PIESARDZIBU!

Nekontroléta kustiba var izraisit traumas! Kad bremzes nav aktivétas, iespéjama nosicéja nekontroléta
kustiba.

» Lai nofiksétu noslcéju, aktivéjiet ta ritenu bremzes.

71 Slatenes diametra iestati$ana

1. Lai uzstktu / savaktu sausus, nedegoSus puteklus ar ekspozicijas robezvértibbam un kokskaidas,
saskanojiet iestikSanas $|utenes diametru ar $lutenes diametra iestatiS8anas slédza poziciju.

2. Lai mainitu $Slatenes diametra iestatijumu un lidz ar to ari akustiska bridindjuma signala aktivéSanas
robezu, atkartoti spiediet taustinu [EFZIl.

7.2 Darbinasana, neizmantojot iekartas pievienosanas ligzdu

1. Pirms kontaktdakSas pievienoSanas elektrotiklam parliecinieties, vai iekartas slédzis atrodas pozicija
"OFF".

2. Pievienojiet nosuceja kontaktdaksu elektrotikla kontaktligzdai.

3. Pagrieziet iekartas slédzi pozicija "ON".

7.3 Darbinasana, izmantojot iekartas pievienosanas ligzdu

lekartas pievienosanas ligzda ir paredzéta tikai tieSai elektroiekartu savienoSanai ar nosutceéju.
Ja iekartas pievienos$anas ligzdai ir pieslégtas elektroiekartas, jaievero So iekartu lietoSanas instrukcijas
un tajas ieklautie drosibas noradijumi.

1. Atvienojiet nosicéja kontaktdakSu no elektrotikla rozetes.

2. Parbaudiet, vai pievienojamas elektroiekartas maksimala ieejas jauda nav lielaka par maksimalo pielau-
jamo iekartas pievienoSanas ligzdas jaudu; skat. sadalu "Tehniskie parametri" un noradi pie iekartas
pievienoSanas ligzdas.

Pirms elektroiekartas kontaktdaksas pievieno$anas elektrotiklam japarbauda, vai elektroiekarta ir izslégta.
Pievienojiet elektroiekartas kontaktdaksSu iekartas pievienosanas ligzdai.

Pievienojiet nosiicéja kontaktdaksu elektrotikla kontaktligzdai.

Pagrieziet iekartas slédzi pozicija "Auto".

lesledziet elektroiekartu.

No o kr®

Péc elektroiekartas izslegSanas nostcéjs vél neilgu laiku darbojas péc inerces, lai iestktu
iestkSanas $S|utené palikuSos puteklus.

7.4  Sausu puteklu savakSana

Pirms sausu puteklu, jo ipasi mineralu materialu uzstik§anas vienmér japievérs uzmaniba tam, lai tvertné
batu ievietots pareizais puteklu maisins. Péc tam bus iespé&jams érti un tiri utilizét uzsikto materialu.

/\ IEVEROT PIESARDZIBU!
Veselibai kaitigi putekli var izraisit traumas! Ja netiek lietots filtra elements, var izplust bistamas vielas.
» Lietojiet nosticéju tikai tad, ja taja ir ievietots filtra elements.

» Raugieties, lai filtra elements batu sauss un batu ievietots atbilstigs putek|u maisins.

7.5  Skidrumu uzsiik$ana

/\ IEVEROT PIESARDZIBU!
Veselibai kaitigi putekli var izraisit traumas! Ja netiek lietots filtra elements, var izplust bistamas vielas.
» Lietojiet nosucéju tikai tad, ja taja ir ievietots filtra elements.

1. Parbaudiet uzpildes limena kontroles indikaciju. — Lappuse 215

L LIETTTEIETET —
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2. Javien iespéjams, lietojiet slapju materialu uzstukSanai atsevisku filtra elementu.

Informaciju par piemérotajiem filtriem meklgjiet noradijumos par piederumu izmanto$anu
- Lappuse 210.

3. Péc Skidrumu uzstk$anas atveriet abas aizsléga skavas.

4. Noceliet no netirumu tvertnes nosucéja galvu un novietojiet to uz gludas virsmas t3, lai filtra elements
varétu izzat.

5. lztukSojiet netirumu tvertni un izskalojiet to ar Gdens S|Gteni. Ar birstiti notiriet elektrodus un, kad filtra
elements ir izzuvis, notiriet to, parvelkot ar roku.

6. Laujiet netirumu tvertnei izzat.

7.6 Péc nosiicéja lietoSanas

Izsledziet elektroiekartu.

Pagrieziet iekartas slédzi pozicija "OFF".

Atvienojiet noslicéja kontaktdakSu no elektrotikla rozetes.

Saritiniet piesléguma kabeli un pakariniet to uz kabela aka.

Iztuk$ojiet tvertni un izslaukiet iekartu ar samitrinatu draninu.

Saritiniet $lateni.

Novietojiet nosticéju sausa telpa, kur tam nevar pieklit nepiederoSas personas.

Nk

7.7 Sausu puteklu izbérSana no netirumu tvertnes

Atvienojiet iekartu no elektrotikla.

Atveriet 2 aizsléga skavas.

Noceliet no netirumu tvertnes noslcéja galvu un novietojiet to uz gludas virsmas.
IztukSojiet netirumu tvertni:

VC 20L-X
VC 40L-X

ron =

» Satveriet netirumu tvertni aiz rokturu iedobém un sasveriet to, lai iztukSotu, vai iznemiet puteklu
maisinu.
VG 20M-X
VG 40M-X

» M klases nosucéjiem: Iznemiet puteklu maisinu no netirumu tvertnes.

ﬂ Lietojiet H klases nosuceéjus tikai ar putek|u maisinu.

5. Péc tam uzlieciet noslicéja galvu uz netirumu tvertnes un aizveriet 2 aizsléga skavas.

7.8 Netirumu tvertnes bez puteklu maisina iztukSoSana (uzsiicot Skidrumus)

Atvienojiet iekartu no elektrotikla.

Noceliet no netirumu tvertnes noslcéja galvu un novietojiet to uz gludas virsmas.
Atveriet 2 aizsléga skavas.

Satveriet netirumu tvertni aiz rokturu iedobém un sasveriet to, lai iztukSotu.

Ar draninu noslaukiet netirumu tvertnes malas.

Uzlieciet nosucéja galvu uz netirumu tvertnes un aizveriet abas aizsléga skavas.

I

7.9  Lietojiet bojajumstravas aizsargslédzi 1

Attiecas tikai uz Australiju un Jaunzélandi

Drosinatajs aizsarga iekartas kontaktligzdu stravas palielinajuma gadijuma. Kad droSinatajs ir
nostradajis, zem caurspidiga parsega ir redzams bojajumstravas aizsargslédzis (balts). Lai droSinatajs
nenostradatu atkartoti, novérsiet céloni, pieméram, atvienojiet pievienoto elektroiekartu no iekartas
kontaktligzdas.

» Lai atjaunotu stravas padevi pievienotajai elektroiekartai, nospiediet bojajumstravas aizsargslédzi.
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Apkope un uzturésana

8.1

Nosiicéja apkope

/A| BRIDINAJUMS!

Elektriskas stravas radits apdraudejums! Neprofesionali veikts elektrisko dalu remonts var klut par céloni
smagam traumam, ko izraisa elektriskas stravas trieciens.

>

Uzticiet veikt iekartas elektrisko dalu remontu tikai kvalificétiem elektrotehnikas specialistiem.

NodroSiniet, lai nosticéja virsmas, jo Ipasi satver§anas zonas, butu sausas un tiras un uz tam nebdatu ellas
vai smérvielu. Nedrikst izmantot silikonu saturoSus kop$anas lidzek|us.

Nekada gadijuma nedarbiniet noslcéju, ja ir aizséréjuSas ta ventilacijas atveres! Uzmanigi iztiriet
ventilacijas atveres ar sausu birstiti. Nepielaujiet sveSkermenu iekliSanu nostcéja iekSiené.

Regulari notiriet iekartas aréjas virsmas ar nedaudz samitrinatu draninu. Nelietojiet tiriSanai smidzinaSanas
iekartu, augstspiediena tvaika tiftajus vai Gdens striklu, jo tas var nelabvéligi ietekmét nosicéja
elektrodrosibu.

L un M klases nosiicéji:
Nostlceéja apkope un tiri§ana javeic ta, lai netiktu apdraudéts apkopes personals un citas personas.

>

>

>

>

8.2

Jalieto piespiedu ventilacijas sistéma ar gaisa filtréSanu.

Valkajiet aizsargapgérbu.

Apkopes zona jaiztira ta, lai vidé nepaliktu nekadas kaitigas vai bistamas vielas.

Pirms nosticéja aizvakSanas no zonas, kas piesarnota ar bistamam vielam, nosiciet vai noslaukiet ta
aréjas virsmas vai hermétiski iepakojiet nosticéju. Tas javeic ta, lai uz virsmam nogulsnéjusies bistamie
putekli neizplatitos apkartné.

Veicot apkopes un remonta darbus, visas netiras dalas, ko nav iespéjams Kartigi notirit, iepakojiet
hermétiski noslégtos maisinos un utilizéjiet saskana ar spéka eso$o normativu prasibam.

Vismaz reizi gada uzdodiet Hilti servisa darbiniekiem vai citam kvalificétam specialistam veikt puteklu
caurlaidibas tehnisko kontroli, kuras ietvaros tiek parbaudits, pieméram, filira stavoklis, nostcéja
hermétiskums un kontrolieriéu funkcijas.

Filtra tirisana

Lai iztiritu filtra elementu, to nedrikst sist pret cietiem priekSmetiem vai apstradat ar cietiem vai asiem
instrumentiem. Tas samazina filtra elementa kalpo$anas ilgumu.

Filtra elementa tiriSanai nedrikst izmantot augstspiediena gaisa striklu. Tas var izraisit filtra materiala
plaisasanu.

Filtra elements ir nodilumam paklauta detala.

>

>

Mainiet filtra elementu vismaz vienreiz pusgada.
Ja iekarta tiek intensivi lietota, mainiet filtra elementu biezak.

8.3 Filtra elementa nomaina §

©ONDO A ®ND S

Atvienojiet iekartu no elektrotikla.

Atveriet filtra kasetes blokéSanas stipu.

Atveriet filtra kaseti.

Uzmanigi iznemiet filtra elementu, satverot rokturu iedobes turétaja.

Notiriet blivéjuma virsmu ar draninu.

lelieciet jauno filtra elementu.

Aizveriet filtra kaseti, atlokot vaka blokéSanas sviru uz priekSpusi.

Aizveriet filtra kasetes blokéSanas stipu.

Raugieties, lai tiktu aizvakti putekli, kas filtra mainas laika izbirst no nosucéja unyvai filtra elementa.

8.4 Uzpildes imena kontroles parbaude B

1.
2.
3.

Atvienojiet iekartu no elektrotikla.
Atveriet abas aizsléga skavas.
Noceliet no netirumu tvertnes nosicéja galvu un novietojiet to uz gludas virsmas.

L LIETTTEIETET —



LIS

4. Parbaudiet, vai izslég$anas kontakti (stieples zondes) nav netiri, un vajadzibas gadijuma notiriet tos ar
birstiti.

Parbaudiet, vai nav netira nosucéja galva, un vajadzibas gadijuma notiriet to ar draninu.

Uzlieciet nosiicéja galvu atpakal uz netirumu tvertnes.

Aizveriet abas aizsléga skavas.

Parliecinieties, vai nosucéja galva ir pareizi uzmontéta un nofikséta.

©Noo

8.5 Parbaude péc apkopes un uzturéSanas darbiem

1. Péc apkopes un remonta darbiem parbaudiet, vai noslcéjs ir pareizi samontéts un nevainojami darbojas.
2. Veiciet funkciju testéSanu.

9 Transportésana un uzglabasana

9.1 Transportésana

NosUcéju nedrikst parvietot, satverot aiz netirumu tvertnes.

Nosuceju nedrikst pakarinat pie celamkrana.

» Ja nepiecieSams, iznemiet Power Conditioner vai nenofiksétos instrumentus no turétaja.

» lIztukSojiet nostic&ju, pirms nostcéjs tiek parnests uz citu vietu.

» Ja nosicejs ir lietots Skidrumu uzstk$anai, nesasveriet nosticéju un transportéjiet nostcéju vertikala
stavoklr.

» Pirms transportéSanas ar koniska adaptera palidzibu savienojiet abus $|utenes galus kopa.

VC 20M-X
VC 40M-X

M klases nosiicéjiem

Veselibai kaitigi putekli var izraisit traumas! No iepltides atveres var izplist bistamas vielas.

» Laika, kad M klases puteklu noslceéjs tiek transportéts vai netiek lietots, ta iepludes atverei jabut
noslégtai ar noslédzo$o uzmavu.

9.2 Kofera nostiprinasana

1. Raugieties, lai nostcéjs bitu novietots stabili, un nofiksgjiet stavbremzi. Lidz galam izvelciet transporte-
Sanas rokturi.

2. Novietojiet uz nosticéja vienu vai vairakus koferus.
» Neviens koferis nedrikst bt izvirzits virs transportéSanas roktura augstuma.
» leverojiet maksimalo papildu slodzi.

3. lzvelciet fiksacijas cilpu no turétaja un parlieciet to par koferiem. Ja nepiecieSams, pagariniet fiksacijas
cilpu.

4. Pakariniet fiksacijas cilpas aki pie transportéSanas roktura un nospriegojiet fiksacijas cilpu.

9.3 Uzglabasana

» Novietojiet nosticgju sausa telpa, kur tam nevar pieklat nepiedero$as personas.

10 Traucéjumu novérsana

spékiem, l0dzu, meklgjiet palidzibu musu Hilti servisa.
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10.1  Nosucéja klume

LIS

Traucéjums

lespéjamais iemesls

Risinajums

Deg servisa indikacija Filtra
nomaina.

Filtra elements ir aizséréjis vai no-
vecajis.

>

Parbaudiet netirumu tvertnes
uzpildes limeni.

Nospiediet vadibas taustinu

Manuala attiri$ana.

- Lappuse 209

Ja nepiecieSams, nomainiet

filtru. —» Lappuse 215

Nav ievietots filtra elements.

levietojiet atbilstigu filtra ele-
mentu. - Lappuse 215

lekarta nedarbojas vai pec
sas iedarboSanas izslédzas.

Aktivéta Odens izslég$anas.

Notiriet zondes un zonu ap tam
ar birstiti.

VC 20M-X
VC 40M-X

Akustiskais bridinajuma

signals (samazinata suk$anas

jauda)

Puteklu maisin$ ir pilns.

Nomainiet puteklu maisinu.

Filtra elements ir loti netirs.

Ja automatiskas filtra attiriSanas
funkcija ir deaktivéta, aktivéjiet
to un 30 sekundes darbiniet
nosuceju.

Aizséréjusi iestikSanas $latene vai
elektroiekartas parsega atveres.

Iztiriet iesukSanas $|uteni un
parsega atveres.

Slitenes diametrs iestatits nepa-
reiza pozicija.

lestatiet $|Gtenes diametru
— Lappuse 213.

No iekartas tiek izpUsti pu-
tekli.

Filtra elements nav pareizi iemon-
téts.

Atkartojiet filtra elementa
montazu. — Lappuse 215

Bojats filtra elements.

lemontéjiet jaunu filtra elementu.
- Lappuse 215

lekarta nekontroléti ieslédzas
un izslédzas vai lietotajs tiek

paklauts statiskas elektribas

izladei.

Nav nodro$inata statiskas elektri-
bas novadiSana, iekarta nav pievie-
nota sazemétai kontaktligzdai.

Pievienojiet iekartu sazemétai
kontaktligzdai, lietojiet antista-
tisku Slateni.

Nedarbojas motors.

Nostradajis tikla kontaktligzdas
drosinatajs.

leslédziet droSinataju.

Ja droSinatajs nostrada
atkartoti, meklgjiet
bojajumstravas céloni.

Netirumu tvertne ir pilna.

Izslédziet iekartu un iztukSojiet
netirumu tvertni.

Aktivéts motora termiskais dro-
Sinatajs.

Izslédziet iekartu un |aujiet tai
apméram 5 minltes atdzist.

Ja motors neiedarbojas, nodo-
diet iekartu Hilti servisa.

Motora termiskais drosinatajs
atkartoti izslédz motoru.

Uzmanigi iztiriet atveres ar
sausu birstiti.

Automatiskaja rezZima nedar-
bojas motors.

Pievienota iekarta ir bojata vai nav
kartigi piesléegta.

Parbaudiet pievienotas iekartas
funkcijas vai kartigi pievienojiet
baro$anas kontaktdaksu.

Nedarbojas automatiska filtra
elementa tinSana.

Nav pievienota iestkSanas $lutene.

Pievienojiet iesukSanas Sluteni.

10.2  Sistémas iekartas klume

Ja noslcéjs tiek izmantots bezvadu sistémas ietvaros, savienotas

pazinojumu paradi$anos displeja.

sistémas iekartas var izraisit $adu

LatvieSu 217
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Traucéjums lespéjamais iemesls Risinajums
Pievienota sistémas iekarta ir sané- | » Parbaudiet, vai nav raduSies
musi no noslcéja nezinamu trau- traucéjumi nosucéja darbiba.
céjumu kodu.
vC

ledegas servisa indikacija
Nezinama klume.

Filtra elements ir aizséréjis vai no- » Parbaudiet netirumu tvertnes

vecojis. uzpildes limeni.
| » Nospiediet vadibas taustinu
Ve Manuala attiri$ana.

— Lappuse 209

Deg servisa indikacija Filtra » Ja nepiecieS§ams, nomainiet

nomaina. filtru. — Lappuse 215
Nav ievietots filtra elements. » levietojiet atbilstigu filtra ele-
mentu. — Lappuse 215
Aktivéta Gdens izslég$anas. » Notiriet zondes un zonu ap tam
ar birstiti.
Deg servisa indikacija Udens
izslegSana.
Puteklu maisin$ ir pilns. » Nomainiet puteklu maisinu.
Fl“‘ Filtra elements ir |oti netirs. » Jaautomatiskas filtra attiriSanas
funkcija ir deaktivéeta, aktivéjiet
Ve to un 30 sekundes darbiniet
nosuceéju.

Deg servisa indikacija sama-
zinata suks$anas jauda.

Aizséréjusi iestikSanas Slitene vai | » Iztiriet iesik$anas $lateni un

elektroiekartas parsega atveres. parsega atveres.
Slitenes diametrs iestatits nepa- » lestatiet Slatenes diametru
reiza pozicija. — Lappuse 213.

11 Nokalpojuso iekartu utilizacija

P T . O . - o -
w2 Hilti izstradajumu izgatavo3ana tiek izmantoti galvenokart otrreiz parstradajami materiali. PriekSnosaci-
jums otrreizéjai parstradei ir atbilstoSa materialu SkiroSana. Daudzas valstis Hilti pienem nolietotas iekartas
otrreizéjai parstradei. Lai sanemtu vairak informacijas, versieties Hilti servisa vai pie sava pardosanas kon-
sultanta.

Saskana ar Eiropas Direktivu par nokalpojusam elektroiekartam un elektroniskam iericém un tas istenoSanai
paredzétajam nacionalajam normam nolietotas elektroiekartas jasavac atseviski un janodod utilizacijai
saskana ar vides aizsardzibas prasibam.

i » Neizmetiet elektroiekartas sadzives atkritumos!

Urbsanas suspensija

Nemot vera vides aizsardzibas aspektus, urb$anas radito dulku tieSa ieplaSana tdenskratuvés vai kanalizacija

bez atbilstoSas iepriekS€jas apstrades nav vélama.

» Informaciju par spéka esoSajiem noteikumiem Jis varat sanemt no vietéjas varas instittcijam.

Més iesakam $adu iepriek$&ju apstradi:

» Savaciet urbSanas dulkes (pieméram, ar Skidruma nosticéja palidzibu).

» Laujiet dulkem nogulsnéties un utilizéjiet nogul$nu cieto dalu bivgruzu izgaztuve (koagulanti var paatrinat
atdaliSanas procesu).

» Pirms atliku$a ddens (sarmains, ph veértiba > 7) novadi$anas kanalizacija tas janeitraliz€, pievienojot
skabu neitralizacijas lidzekli vai atSkaidot ar lielu Gdens daudzumu.

Urbsanas putekli

» Utilizejiet savaktos urbSanas puteklus saskana ar spéka esoSo nacionalo tiesibu aktu prasibam.

AR R



12 Razotaja garantija

» Arjautajumiem par garantijas nosacijumiem, lidzu, vérsieties pie vietéja Hilti partnera.

Originali naudojimo instrukcija

1 Dokumenty duomenys

1.1 Apie 8ig instrukcija

* Prie$ pradédami eksploatuoti, perskaitykite Sig instrukcija. Tai yra saugaus darbo ir patikimo naudojimo
saglyga.

Laikykités Sioje instrukcijoje ir ant prietaiso pateikty saugos nurodymy ir jspéjimuy.

Sig naudojimo instrukcija visada laikykite kartu su prietaisu, prietaisa kitiems asmenims perduokite tik
kartu su $ia instrukcija.

1.2 Zenkly paai$kinimas
1.2.1 |spéjantieji nurodymai

|spéjantieji nurodymai jspéja apie pavojus, gresiancius eksploatuojant prietaisa. Naudojami tokie signaliniai
zodziai:

PAVOJUS !
» Sis Zodis vartojamas norint jspéti apie tiesiogiai gresiantj pavoju, kurio pasekmés yra sunkiis kiino
suzalojimai arba Z{tis.

/| ISPEJIMAS

ISPEJIMAS !

» Sis Zodis vartojamas norint jspéti apie galimai gresiantj pavojy, kurio pasekmés gali biti sunkds kino
suzalojimai arba Ztis.

/\ ATSARGIAI

ATSARGIAI !

» Sis Zodis vartojamas potencialiai pavojingai situacijai Zyméti, kai yra kiino suzalojimo arba materialiniy
nuostoliy grésme.

1.2.2 Instrukcijoje naudojami simboliai
Misy instrukcijose naudojami tokie simboliai:

[LL]] | Prie$ naudojant, perskaityti instrukcija

Atsargiai

Naudojimo nurodymai ir kita naudinga informacija

= >

3

Rodo, kad juo pazenklintg medziaga galima perdirbti

a2
T

Elektriniy prietaisy ir akumuliatoriy nemesti j buitines atliekas

X

1.2.3 lliustracijose naudojami simboliai
Masy iliustracijose naudojami Sie simboliai:

E ‘ Sie skaitmenys nurodo atitinkama iliustracijg $ios instrukcijos pradzioje
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Numeravimas nurodo darbiniy veiksmy eiliSkuma paveikslélyje ir gali skirtis nuo tekste pateikto
darbiniy veiksmy numeravimo

Pozicijy numeriai naudojami paveikslélyje Apzvalga - jie nurodo skyrelyje Prietaiso vaizdas
esanciy paaiskinimy numerius

@)! Siuo Zenklu siekiama atkreipti ypatinga démesj j naudojimasi $iuo prietaisu.

1.3 Specifiniai prietaiso simboliai
1.3.1 Simboliai ant prietaiso
Ant prietaiso gali bati naudojami Sie simboliai:

N
Prietaisas palaiko NFC technologija, suderinama su ,,iOS* ir ,Android“ platformomis.

@. Jei ant prietaiso yra, $i sertifikavimo jstaiga sertifikavo prietaisa JAV ir Kanados rinkoms pagal
o~ | galiojancius standartus.

1.3.2 Draudziantieji Zenklai
Ant prietaiso naudojami tokie draudziamieji Zenklai:

® DraudZiama transportuoti kranu

14 Specialus lipdukai ant prietaiso

ISPEJIMAS! Siame siurblyje yra sveikatai kenksmingy dulkiy. Prietaisg iStustinti ir technigkai prizidréti,
taip pat utilizuoti dulkiy surinkimo maiSa, leidziama tik specialistams, naudojantiems tinkamas asmeninés
apsaugos priemones. Siurblj eksploatuokite tik kartu su visiSkai sukomplektuota ir nepriekaistingai veikiancia
filtravimo sistema.

Vienas i$ $iy jspéjamujy lipduky yra ant siurblio:

VC 20L-X
VC 40L-X

L klasés siurbliy jspéjamasis lipdukas:

Cxiny

Atkreipkite démesj, kad jspéjamasis lipdukas bty gerai matomas.

VC 20M-X
VC 40M-X

L klasés siurbliy jspéjamasis lipdukas:

AL

Atkreipkite démesj, kad jspéjamasis lipdukas bty gerai matomas.

1.5 Informacija apie prietaisa

Hilti gaminiai yra skirti profesionalams, todél juos naudoti, techniSkai priziréti ir remontuoti leidziama
tik jgaliotam instruktuotam personalui. Sis personalas turi biti supazindintas su visais galimais pavojais.
Neapmokyto personalo, netinkamai arba ne pagal paskirtji naudojamas prietaisas ir jo reikmenys gali kelti
pavojy.

AR R



Tipas ir serijos numeris yra nurodyti firminéje duomeny lenteléje.

» Serijos numerj perkelkite j toliau nurodyta lentelg. Kreipdamiesi su prietaisu susijusiais klausimais | misy
atstovybe ar techninés prieziros centra, visada nurodykite Siuos prietaiso duomenis.
Prietaiso duomenys

Sausy ir Slapiy atlieky siurblys VC 20M-X
VC 20L-X
VC 40M-X
VC 40L-X

Karta 01

Serijos Nr.

1.6 Atitikties deklaracija

Prisiimdami visg atsakomybe pareiSkiame, kad Cia aprasytas prietaisas atitinka galiojancias direktyvas ir
normas. Atitikties deklaracijos kopija rasite Sios instrukcijos gale.

Techniné dokumentacija saugoma cia:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Sauga

21 Bendrieji saugos nurodymai

Salia saugos nurodymy, pateikty atskiruose $ios naudojimo instrukcijos skyriuose, bitina visada grieztai

laikytis ir Siy taisykliy.

» Perskaitykite visus nurodymus! Siy nurodymy nesilaikymas gali tapti elektros smugio, gaisro ir / arba
sunkiy kuno suzalojimy priezastimi.

» Prie$ naudodami prietaisg kartu su elektriniu jrankiu, perskaitykite elektrinio jrankio naudojimo
instrukcija ir laikykités visy jos nurodymuy.

» Prietaisg draudziama keisti ar kitaip juo manipuliuoti.

» Naudokite tinkama prietaisa. Nenaudokite prietaiso darbams, kuriems jis nenumatytas, naudokite
ji tik pagal paskirtj ir tik nepriekaistingos techninés biiklés.

» Pries$ pradédami dirbti, susipazinkite su prietaiso naudojimu, taip pat pasidomékite susiurbiamomis
medziagomis: kokj pavojy jos kelia ir kaip jas saugiai utilizuoti.

» |vertinkite aplinkos jtaka. Nenaudokite prietaiso ten, kur yra gaisro ar sprogimo pavojus.

» §j prietaisa leidziama naudoti tik asmenims, susipazinusiems su juo, instruktuotiems dél saugaus
jo naudojimo ir suprantantiems dél jo naudojimo galincius kilti pavojus. Prietaisas néra skirtas
vaikams. Vaikus reikia prizitiréti ir uztikrinti, kad jie su prietaisu nezaistu.

» Nenaudojamus prietaisus laikykite saugioje vietoje. Nenaudojami prietaisai turi bati saugomi
sausoje, aukscéiau pakeltoje arba rakinamoje, vaikams neprieinamoje vietoje.

22  Zmoniy sauga

» Dirbdami su prietaisu bukite atidis, sutelkite démesj j darbg ir vadovaukités sveika nuovoka.
Siurblio nenaudokite, jeigu esate pavarge, paveikti narkotiky, alkoholio arba vaisty. Dirbant su
prietaisu, neatidumo minuté gali tapti rimty suzalojimy priezastimi.

» Naudotojas ir Salia esantys asmenys darbo su prietaisu ir jo techninés prieziiiros metu turi
uzsidéti tinkamus apsauginius akinius, apsauginj Salma, ausines, mivéti apsaugines pirstines,
avéti apsaugine avalyne ir uzsidéti lengva respiratoriy.

» Isitikinkite, kad siurblys negali nuriedéti arba apvirsti.

» Kad siurblys saugiai stovétu, jjunkite jo raty stabdzius. Kai raty stabdZiai nejjungti, dulkiy siurblys gali
pradéti nekontroliuojamai judéti.

» Atkreipkite démes;j j Salyje galiojancias nelaimingy atsitikimy prevencijos taisykles.

» Jei yra numatyta galimybé prijungti dulkiy nusiurbimo ar surinkimo jrenginius, visada jsitikinkite,
kad jie yra prijungti ir tinkamai naudojami. Naudojant dulkiy nusiurbimo jrenginj, gali sumazéti dulkiy
keliama grésme.

23 Atsargus prietaiso naudojimas ir elgesys su juo

» Niekada nepalikite prietaiso be priezitros.
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Susiurbdami pavojingas dulkes, ypa¢ kai siurblj naudojate kartu su dulkes kelianéiais elektriniais
jrankiais, filtro valymo jtaiso neisjunkite.

Prietaisg saugokite nuo Salcio.

Vandens lygio ribojimo jtaisa reguliariai ir vadovaudamiesi nurodymais valykite Sepeciu, kartu
patikrindami, ar néra pazeidimo pozymiy.

Uzdédami siurblio galvute stebékite, kad neprispaustuméte savo pirsty ar drabuziy ir nepazeistu-
méte siurblio elektros maitinimo kabelio. Yra susizalojimo ir prietaiso pazeidimo pavojus.

Nuolat tikrinkite, ar prietaisas ir jo priedai néra pazeisti. Pries tolesnj naudojima turi bati rapestingai
tikrinama, ar apsauginiai jtaisai bei lengvai pazeistos dalys yra nepriekaistingos biklés ir ar
atlieka savo funkcijas. Patikrinkite, ar besisukancios dalys veikia nestrigdamos, taip pat ar jos
néra pazeistos. Visos prietaiso dalys turi buti tinkamai sumontuotos ir tenkinti visas salygas,
uztikrinanéias nepriekaistinga prietaiso eksploatacija.

Prietaisg remontuoti turi teise tik kvalifikuotas specialistas, tam jis turi naudoti tik originalias
atsargines dalis. Taip galima uztikrinti, kad bus iSlaikytas prietaiso naudojimo saugumas.

Kai prietaiso nenaudojate (darbo pertrauky metu), taip pat pries vykdydami technine prieziiira,
remontuodami, keisdami priedus ar filtrus, maitinimo kabelio kiStuka visada iStraukite i$ elektros
lizdo. Si atsargumo priemoné leis iSvengti netikéto prietaiso jsijungimo.

| kita darbing padétj siurblio niekada netraukite paéme uz elektros maitinimo kabelio. Siurbliu
neuzvaziuokite ant elektros maitinimo kabelio.

Prietaiso netransportuokite kranu.

VC 20M-X
VC 40M-X

24
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Papildomai M klasés siurbliams
» Kai prietaiso nenaudojate arba jj transportuojate, lizda siurbimo Zzarnai prijungti uzdarykite
dangteliu.

Apsauga nuo elektros

Prietaiso maitinimo kabelio kiStukas turi atitikti elektros lizdo tipa. Kistuko jokiu biidu negalima
keisti. Nenaudokite tarpiniy kiStuky kartu su prietaisais, turin¢iais apsauginj jZeminima. Nepakeisti
kiStukai ir tinkami elektros lizdai mazina elektros smagio pavojy.

Kabelio kiStuka kiskite j tinkama jzeminta elektros lizda, kuris yra patikimai instaliuotas ir suderintas
su visomis vietinémis salygomis. Jeigu abejojate, ar elektros lizdas patikimai jZzemintas, kreipkités
i kvalifikuota elektrika, kad patikrintu.

Venkite kuino kontakto su jZemintais pavirSiais, pvz., vamzdziais, Sildytuvais, viryklémis ir Saldytu-
vais. Kai Zmogaus kinas yra jzemintas, padidéja elektros smugio tikimybe.

Saugokite prietaisg nuo lietaus ir drégmeés. | elektrinj prietaisg patekes vanduo didina elektros smigio
rizika.

|sitikinkite, kad elektros maitinimo kabelis neguli baloje.

Prietaiso elektros maitinimo kabelj reguliariai tikrinkite; jeigu jis pazZeistas, kreipkités j Hilti
techninés prieziliros centra, kad pakeisty. Reguliariai tikrinkite ilginimo kabelj, o pazeistg
pakeiskite nauju.

Jeigu dirbant elektros maitinimo kabelis ir / arba ilginimo kabelis buvo pazeisti, ju nelieskite.
Maitinimo kabelio kiStuka iStraukite i$ elektros lizdo. PaZeisti elektros maitinimo ir ilginimo kabeliai
kelia elektros smugio pavoju.

Elektros maitinimo kabelj leidZziama keisti tik naudojimo instrukcijoje nurodyto tipo kabeliu.
Nenaudokite maitinimo kabelio ne pagal paskirtj, t. y. neneskite prietaiso paéme uz kabelio,
nekabinkite jo ant kabelio, netraukite uz kabelio, norédami iStraukti kiStuka i$ elektros lizdo.
Saugokite kabelj nuo karscio, alyvos, astriy briauny ar judanéiy prietaiso daliy. PaZzeisti arba
susipyne kabeliai didina elektros smugio rizika.

Jei su elektriniu prietaisu dirbate lauke, naudokite tik tokius ilginimo kabelius, kurie tinka ir lauko
darbams. Naudojant lauko darbams pritaikytus ilginimo kabelius, mazéja elektros smagio rizika.
Dingus elektros tinklo jtampai, prietaisa iSjunkite, o maitinimo kabelio kiStuka iStraukite i$ elektros
lizdo.

|rankiy elektros lizdg naudokite tik naudojimo instrukcijoje nurodytiems tikslams.

Niekada nedirbkite su prietaisu, jeigu jis yra sudrékes ar nesvarus. Ant prietaiso korpuso susikaupu-
sios dulkes, ypac laidziy medZziagy dulkés, arba drégmé esant nepalankioms salygoms gali kelti elektros
smugio pavojy. Todél, jeigu daznai apdirbate laidZzias medzZiagas, neSvarius prietaisus reguliariai
tikrinkite Hilti techninés prieziuros centre.
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2.5 Darbo vieta

» Uztikrinkite, kad darbo zona bty gerai apsSviesta.

» Pasirupinkite, kad darbo vieta buty gerai védinama. Prastai védinamoje darbo vietoje tvyrancios
dulkés gali kenkti Zmogaus sveikatai.

» Jusy darbo zona nuolat turi biiti tvarkinga. 1S darbo aplinkos pasalinkite visus daiktus, dél kuriy
galétuméte susizaloti. Dél netvarkos darbo vietoje kyla nelaimingy atsitikimy pavojus.

» Nenaudokite prietaiso sprogioje aplinkoje, kurioje yra degiy skys¢iu, dujy arba dulkiy. Veikiantys
elektriniai prietaisai kibirk&ciuoja, ir kibirkStys gali uzdegti dulkes ar susikaupusius garus.

2.6 Siurbiamos medziagos

» Neleidziama siurbti sveikatai kenksmingy dulkiu, kuriy dulkiy klasé yra aukStesné nei siurblio
dulkiy klasé. Neleidziama siurbti pavojingy sveikatai, degiy ir / arba sprogiu dulkiy (pvz., magnio
arba aliuminio dulkiy). Neleidziama siurbti medziagu, kuriy temperatiira yra aukstesné kaip 60 °C
(140 °F), (pvz., rusenanéiy cigarediu, karsty pelenuy).

» Neleidziama siurbti degiu, sprogiu, agresyviy skysciy (ausinimo ir tepimo medziagy, benzino,
tirpikliu, rigsciy (pH < 5), Sarmuy (pH > 12,5) ir t. t.).

» Jei i$ siurblio pradeda verztis putos ar skys¢iai, jj nedelsdami iSjunkite.

» Siurbdami karstas, iki 60 °C (140 °F) temperatiiros medziagas, mivékite apsaugines pirstines.

» Dirbdami su mineraliniu grezimo Slamu, vilkékite apsauginius drabuzius ir venkite jo saly¢io su
oda (pH > 9, ésdinancios medziagos).

» Venkite kontakto su Sarminiais arba rugstiniais skysciais. Jei skyscio atsitiktinai pateko ant
odos, nuplaukite jij vandeniu. Jei skyséio pateko j akis, praplaukite jas dideliu kiekiu vandens ir
nedelsdami kreipkités j gydytoja.

VC 20L-X

VC 40L-X

Papildomai L klasés siurbliams
» L klasés dulkéms skirtas siurblys tinka sausoms nedegioms dulkéms, skys€iams, medienos pjuve-
noms ir pavojingoms dulkéms, kuriy ribinés ekspozicijos reikSmeés > 1 mg/m?3, susiurbti / nusiurbti.
Priklausomai nuo susiurbiamy ar nusiurbiamy dulkiy pavojingumo, siurblyje turi biti naudojami
atitinkami filtrai.
VC 20M-X
VC 40M-X
Papildomai M klasés siurbliams
» M klasés dulkéms skirtas siurblys tinka sausoms, nedegioms dulkéms, skysc¢iams, medienos
pjuvenoms ir pavojingoms dulkéms, kuriy ribinés ekspozicijos reikSmés = 0,1 mg/m3, susiurbti /
nusiurbti. Priklausomai nuo susiurbiamy ar nusiurbiamy dulkiy pavojingumo, siurblyje turi buti
naudojami atitinkami filtrai.
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Aprasymas

3.1

3.2

Cia

Prietaiso vaizdas ]

Transportavimo rankena (iStraukiamoji)
Hilti lagamino tvirtinimo kilpos

Nesimo rankena

Elektros lizdas jrankiams prijungti
Rodmeny ir valdymo skydelis

Radijo modulio aklidangtis (parinktis)
Prietaiso jungiklis

Lizdas (siurbimo zarnai)

Konteinerio fiksatorius (2x)

Elektros maitinimo kabelis

Fiksavimo kabliai (2x) su gumine juosta
Siurblio galvute

Siuksliy konteineris

Filtro déklas su fiksavimo apkaba

SISICISISIOIOISICOICICICICIC)

Naudojimas pagal paskirtj

aprasyti prietaisai yra komerciniam naudojimui skirti universallis pramoniniai siurbliai. Jie naudojami

sausajam ir Slapiajam siurbimui.
Siuo prietaisu draudziama nusiurbti Zmones ir gyviinus. DraudZiama prietaisa naudoti po vandeniu.

>

Prie§ pradédami dirbti, susipaZinkite su prietaiso naudojimu, taip pat pasidomékite susiurbiamomis
medziagomis: kokj pavojy jos kelia ir kaip jas saugiai utilizuoti.

Nenaudokite prietaiso stacionariu ilgalaikio veikimo rezimu, automatiniuose ar pusiau automatiniuose
jirenginiuose.

Kad iSvengtuméte suzalojimy, naudokite tik originalius Hilti priedus ir jrankius.

Elektrostatiniams efektams iSvengti naudokite antistating siurbimo Zarna.

Nesiurbkite tokiy daikty, kurie, prasiskverbe pro dulkiy surinkimo maisa, gali suzaloti (pvz., smailus ar
astriabriauniai daiktai).

Nenaudokite prietaiso vietoje kopéciu.

Atkreipkite démesij j $alyje galiojancias nelaimingy atsitikimy prevencijos taisykles.

Leistinas naudojimas:

Naudojant dulkiy gaudymo jtaisus, jeigu nuvedamas oras grizta j patalpg, batina patalpoje uztikrinti
pakankama védinimo intensyvuma L.
Laikykités nacionaliniy nuostaty!

Didelio kiekio dulkiy, kylangiy dirbant su Hilti deimantiniais kampiniais $lifuokliais, abrazyvinio pjovimo
masinomis, perforatoriais ir sausojo grezimo kartnomis, nusiurbimas.

Mineralinio grezimo $lamo, susidarancio dirbant su Hilti deimantinémis grezimo kartinomis arba Hilti
deimantiniais pjuklais, ir skysty siurbiamuyjy medziagy, kuriy temperatira nevirsija 60 °C (140 °F),
nusiurbimas.

Alyvos ir kity skysty medziagu, kuriy temperatira nevirsija 60 °C (140 °F), nusiurbimas.

Sausasis ir Slapiasis sieny bei grindy valymas.

AR R
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VC 20M-X
VC 40M-X
Papildomai M klasés siurbliams
» Sausy nedegiy dulkiy, skys¢iy, medienos pjuveny ir pavojingy dulkiy, kuriy ribinés ekspozicijos vertés
= 0,1 mg/m? (M dulkiy klasé), nusiurbimas.
» Masinos, skirtos mineralinéms dulkéms, kuriy sudétyje yra kvarco, turi atitikti ne zemesne kaip M
dulkiy klase.

VC 20L-X
VC 40L-X
Papildomai L klasés siurbliams
» Sausu, nedegiy dulkiy, skysciy, medienos pjuveny ir pavojingy dulkiy, kuriy ribinés ekspozicijos
reikSmés > 1 mg/m? (L dulkiy klasé), nusiurbimas.

3.3 Netinkamas naudojimas

» Siurblio neleidziama naudoti asbestui siurbti.

» Siurblio neleidziama naudoti, kai jis yra gulsCioje padétyje.

» Siurblio neleidziama naudoti sprogioms, smilkstangioms, degandioms arba degioms medziagoms ir
agresyvioms (pvz., magnio arba aliuminio) dulkéms susiurbti (iSimtis: medienos pjuvenos).

» Siurblio neleidZziama naudoti degiems skysciams (pvz., benzinui, tirpikliams, rigstims, ausinimo ir tepimo
priemonéms) siurbti.

3.4 Rodmenys ant prietaiso

Rodmuo Aprasymas

Techninés priezitros rodmuo Filtro keitimas

Sviesos diodas $viegia, filtras uzblokuotas.

1. Patikrinkite Siuksliy konteinerio pripildymo lygi.

2. Paspauskite valdymo mygtukg Rankinis filtro valymas.
3. Patikrinkite ir, jei reikia, pakeiskite filtra.

Pripildymo lygio kontrolé

Sviesos diodas $viecia, dirbant $lapiuoju reZimu apsauginé igjungimo funkcija
aktyvi.

I5tustinkite konteinerj ir nuvalykite zondus.

Nasumo rodmuo

Rodmuo suteikia informacijos apie einamaja filtro bukle. Esant maksimaliam
siurbimo nasumui, Sviecia visi 3 Sviesos diodai.

3.5 Valdymo mygtukai ant prietaiso

Valdymo mygtukas Aprasymas

Rankinis filtro valymas
Paspauskite §j mygtuka, kad atliktuméte rankinj filtro valyma.

Automatinis filtro valymo jtaisas
Jei Sviesos diodas Sviecia, automatinis filtro valymo jtaisas jjungtas.

I8junkite automatinj filtro valymo jtaisa paspausdami mygtuka. Sviesos diodas
uzgesta.

UL —
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Valdymo mygtukas Aprasymas

Zarnos skersmens nustatymas (tik M klasei)
Paspauskite mygtuka, kad nustatytumeéte dabartinj naudojamos Zarnos
skersmen;.

Nustatoma verté priklauso nuo prijungto prietaiso ir jo nusiurbimo skersmens
ir, jei reikia, turi bati pritaikyta.

3.6 Tiekiamas komplektas

Sausy ir Slapiy atlieky siurblys su filtruojanciu elementu, siurbimo Zarna su sukamaja mova (siurblio puséje)
ir jrankio mova, dulkiy surinkimo maisas (plastikinis) PE, naudojimo instrukcija

Daugiau Jusy turimam prietaisui skirty sisteminiy reikmeny rasite vietinéje Hilti Store arba tinklalapyje
www.hilti.group

3.7 Garsinis jspéjimo signalas

VC 20M-X
VC 40M-X

M klasés siurbliai turi garsinj jspéjimo signalg. Jis skamba saugumo sumetimais, kai oro srauto greitis
siurbimo Zarnoje krinta zemiau 20 m/s.

Kad jspéjimo signalas jsijungty tinkamai, siurbimo Zzarnos skersmens nustatymo rankenéle turi bati nustatytas
naudojamos zarnos skersmuo.

3.8 Filtro valymo jtaisas

ﬂ Filtro valymas vyksta tik tada, kai prijungta siurbimo Zarna.

Siurblyje jrengtas rankinio ir automatinio filtro valymo jtaisas, skirtas filtruojan¢iam elementui kiek jmanoma
labiau i$valyti nuo prilipusiy dulkiy.

Automatinis filtro valymo jtaisas i§jungiamas spaudziant mygtuka ,Automatinis filtro valymo jtaisas“, o
jjungiamas §j mygtuka spaudziant dar karta.

Busena ReikSmeé
Diodas Sviecia. Filtro valymo jtaisas yra jjungtas.
Diodas nesviecia. Filtro valymo jtaisas yra iSjungtas.

liungiant siurblj, filtro valymas visada automatiskai suaktyvinamas.
Filtruojantis elementas automati$kai iSvalomas oro smugiu (girdisi pulsuojantis triukSmas).

Kad bty galima uztikrinti didelj siurbimo naSuma, naudojant siurblio ir jrankio sistema (ypac¢ Slifuojant,
atpjaunant ir pjaunant griovelius) arba siurbiant didesnj kiekj dulkiu, filtro valymo jtaisas turi bati jjungtas.

Nepriklausomai nuo automatinio filtro valymo jtaiso, filtra galima bet kuriuo metu valyti paspaudziant mygtuka
,Rankinis filtro valymas*.

Galingas valymas: valydami filtra, maksimaly naSuma pasieksite uzdarydami Zarng ir tuo paciu
spausdami mygtuka ,,Rankinis filtro valymas*.




Naudojimo nurodymai

VC 20M-X
VC 40M-X

M klasés siurblj naudokite tik su dulkiy surinkimo maisu.
M klasé - dulkems, kuriy ribinés ekspozicijos vertés = 0,1 mg/m3, susiurbti.

Priedai ir naudojimo budai

Medzia- Priedai Naudojimo budas

gos nume-

ris

2261451 Plastikinis dulkiy surinkimo maiSas Slapioms ir sausoms mineralinéms medziagoms
PE VC 20, VC 150-6 susiurbti

2262095 Plastikinis dulkiy surinkimo maiSas Slapioms ir sausoms mineralinéms medziagoms
PE VC 40, VC 150-10 susiurbti

2261258 Auksc&iausios kokybeés dulkiy surin- Sausoms medienos ir mineralinéms (betono) dul-
kimo maisas VC 20, VC 150-6 kéms

2262130 Auksciausios kokybés dulkiy surin- | Sausoms medienos ir mineralinéms (betono) dul-
kimo maisas VC 40, VC 150-10 kéms

2261453 Filtras PTFE VC 2040150 Universalus - $lapiam ir sausam siurbimui

2261257 Universalus filtras VC 20401150 Universalus - Slapiam ir sausam siurbimui

2278640 Universalus filtras DRY VC 20401150 | Sausam siurbimui

2261452 Filtras HEPA VC 2040150 Slapiam ir sausam siurbimui

203867 Siurbimo zarna, 36x4,65M AS élapiam ir sausam siurbimui

4 Techniniai duomenys

41 Gaminio savybés

Prietaisa maitinant i§ generatoriaus arba transformatoriaus, Siy jrenginiy atiduodamoji galia turi bati
bent dvigubai didesné uz prietaiso firminéje duomeny lenteléje nurodyta nominalig vartojamaja galia.
Generatoriaus arba transformatoriaus darbinés jtampos reikSmeé bet kuriuo metu turi bati prietaiso
nominalios maitinimo jtampos +5 % ir -15 % ribose.

VC 20-X VC 40-X
Svoris 11 kg 14,4 kg
Matmenys (I x P x A) 530 mm x 290 mm x 415 mm 560 mm x 365 mm x 590 mm
Maks. papildoma apkrova 25 kg 25 kg
Konteinerio talpa 15¢ 30¢
Naudingasis dulkiy kiekis 15 kg 34 kg
Naudingoji vandens talpa 9¢ 22,8 ¢
Oro temperatiira -10°C ... 40°C -10°C ... 40°C

Automatinis filtro valymo
jtaisas

valdoma jutikliu

valdoma jutikliu

Elektros tinklo daznis 50 Hz ... 60 Hz 50 Hz ... 60 Hz
Apsaugos klasé | |
Apsaugos laipsnis IP X4 IP X4

Lietuviy
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4.2 Nurodytoji jtampa

100V 110V 110V 110V
(GB 16 A) (GB32A)

Nominali vartojamoji galia 1200 W 1100 W 1100 W 1100 W
Elektriniam jrankiui skirtos inte- | ¢/ /e 650 W 1600 W
gruoto elektros lizdo naudoja-
moji galia
Elektros maitinimo kabelis (ti- CNS HVCTF CNS HVCTF HO7 RNF 3G HARSJT 3x12
pas) 300 3x2 mm? 300 3x2 mm? 1,5 mm? (2,5) AWG

220-240V 220-240V 220-240V 240 V (N2)

(CH) (GB)

Nominali vartojamoji galia 1200 W 1200 W 1200 W 1200 W
Elektriniam jrankiui skirtos inte- | 2 400 W 1100 W 1800 W 1200 W
gruoto elektros lizdo naudoja-
moji galia
Elektros maitinimo kabelis (ti- HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G
pas) 1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 mm?
4.3 Maksimalus turinis oro srautas ir maksimalus vakuumas

100V 110V 220-240V | 220-240V | 240V (N2)

(CH)

Maks. tirinis oro srautas (tur- 71 ¢/s 71 4/s 74 (/s 74 ¢/s 74 {/s
bina)
Maks. turinis oro srautas zar- 1771 m3h [ 177,31 m3%h | 183 m3h 183 mé/h 183 m¥h
nos gale (49,2 {/s) (49,2 {/s) (50,6 ?/s) (50,6 ¢/s) (50,6 ¢/s)
Maks. vakuumas 22,3 kPa 22,3 kPa 2425 kPa | 24,25kPa | 24,25 kPa

4.4 Informacija apie triuk§ma ir vibracija, iSmatuota pagal EN 60335

Toliau nurodyti duomenys galioja visiems pramoniniams dulkiy siurbliams VC 20 ir VC 40.

Skleidziamo garso slégio lygis (L,,) 69 dB(A)

Garso slégio lygio paklaida (K,) 2,5 dB(A)

Vibracijy emisijos reikSmé <2,5m/s?
5 llginimo kabelio naudojimas

NS

Pavojy kelia pazeistas kabelis! Nesilieskite prie maitinimo kabelio, jeigu darbo metu jis buvo apgadintas.
aitinimo kabelio kiStuka iStraukite i$ elektros lizdo.

» Nuolat tikrinkite prietaiso maitinimo kabelj; paZeista kabelj turéty pakeisti kvalifikuotas specialistas.

* Naudokite tik darbo zonai pritaikyta ir leisting pakankamo laidy skerspjavio ploto ilginimo kabelj. PrieSingu
atveju prietaisas gali veikti mazesne galia arba kabelis gali perkaisti.

* Reguliariai tikrinkite, ar ilginimo kabelis néra paZeistas.

* Pazeistg ilginimo kabelj pakeiskite nauju.

* Dirbdami lauke, naudokite tik tokius ilginimo kabelius, kurie yra aprobuoti ir atitinkamai pazenklinti.

6 Eksploatavimo pradzia

Elektros srovés keliami pavojai. Dulkiy siurblj prijungus netinkamai, gali grésti zatis arba sunkis suzalojimai.
» Dulkiy siurblj junkite tik prie nustatyta tvarka jzeminto elektros maitinimo Saltinio.

AR R
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/\ ATSARGIAI
Suzalojimo pavojus dél nekontroliuojamy judesiy! Kai raty stabdziai nejjungti, dulkiy siurblys gali pradéti
nekontroliuojamai judéti.

» Kad siurblys saugiai stovéty, jjunkite jo raty stabdzius.

6.1 Pirmasis naudojimas

Atsizvelgdami j siurbiamas medziagas (mineraliné, medienos dulkés) ir naudojimo buda (Slapiasis /
sausasis) pasirinkite tinkama dulkiy surinkimo maisa. — Skyrius ,,Naudojimo nurodymai*

Atidarykite abi uzrakty apkabas.

Nuo Siuksliy konteinerio nukelkite siurblio galvute.

1S Siuksliy konteinerio ir pakuotés iSimkite priedus.

Laikydamiesi instrukcijos jdékite dulkiy surinkimo maisa.

Ant Siuksliy konteinerio uzdékite siurblio galvute ir uzdarykite abi uzrakty apkabas.
|sitikinkite, kad siurblio galvuté tinkamai uzdéta ir uzfiksuota.

Prijunkite siurbimo Zarna.

Nookrowb~

6.2 Dulkiy surinkimo maiso jdéjimas &

SmailUs arba astrus daiktai gali pradurti dulkiy surinkimo maisa.
|sitikinkite, kad jokie daiktai dulkiy surinkimo mai$o nepraddre.

Maitinimo kabelio kistuka iStraukite i$ elektros lizdo.

Atidarykite 2 uzrakty apkabas.

Nuo Siuksliy konteinerio nukelkite siurblio galvute.

Dulkiy surinkimo mai$a ,,Premium* jdékite j dulkiy konteinerj.

|sitikinkite, kad adapteris tinkamai uZsifiksavo, o dulkiy surinkimo mai$as nekyso vir§ konteinerio krastu.
Siurblio galvute uzdékite ant Siuksliy konteinerio.

UZdarykite 2 uzrakty apkabas.

|sitikinkite, kad siurblio galvuté tinkamai uzdéta ir uzfiksuota.

Prijunkite siurbimo Zarna.

© N AN~

6.3 Dulkiy surinkimo mai$o (plastikinio) keitimas &

Maitinimo kabelio kiStuka iStraukite i$ elektros lizdo.

Atidarykite 2 uzrakty apkabas.

Nuo Siuksliy konteinerio nukelkite siurblio galvute.

Jei reikia, iSimkite pilng plastikinj dulkiy surinkimo maisa.

|dékite naujg dulkiy surinkimo maisg (plastikinj) j Siuksliy konteinerj ir uzdékite dulkiy surinkimo maisa ant
Siuksliy konteinerio krasto.

» Dulkiy surinkimo maiso skylés turi bati Siuksliy konteinerio viduje.

» |déta dulkiy surinkimo maisa iSlygiuokite pagal juoda linija ant konteinerio krasto.
Siurblio galvute uzdékite ant Siuksliy konteinerio.

UZdarykite 2 uzrakty apkabas.

|sitikinkite, kad siurblio galvuté tinkamai uzdéta ir uzfiksuota.

Prijunkite siurbimo Zarna.

o s 0N~

© N

7 Naudojimas

A ISPEJIMAS
Suzalojimo pavojus. Dél filtravimo sistemos pazeidimo sveikatai kenksmingos dulkés gali pasklisti j aplinka.

» Avariniu atveju (pvz., plySus filtrui) siurblj iSjunkite, maitinimo kabelio kiStuka iStraukite i$ elektros lizdo ir,
pries$ siurblj naudodami toliau, leiskite patikrinti specialistams.

L LIETTTEIETET —
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/\ ATSARGIAI
Suzalojimo pavojus dél nekontroliuojamy judesiy! Kai raty stabdziai nejjungti, dulkiy siurblys gali pradéti
nekontroliuojamai judéti.

» Kad siurblys saugiai stovétu, jjunkite jo raty stabdzius.

71 Zarnos skersmens nustatymas

1. Prie$ susiurbdami ar nusiurbdami sausas nedegias dulkes, kurioms yra nustatytos ribinés ekspozicijos
reik8meés, ir medienos pjuvenas, siurbimo Zarnos skersmenj suderinkite su Zarnos skersmens nustatymo
jungiklio padétimi.

2. Pakeiskite zarnos skersmens nustatyma ir kartu garsinio jspé&jimo signalo slenkstj, pakartotinai spausdami
mygtuka [EXZH

7.2 Eksploatacija nenaudojant elektros lizdo jrankiams prijungti

1. Prie$ kisdami maitinimo kabelio kiStuka | elektros lizda jsitikinkite, kad prietaiso jungiklis yra padétyje
#OFF“.

2. Siurblio maitinimo kabelio kistuka jkiskite j elektros lizda.

3. Prietaiso jungiklj pasukite j padétj ,,ON*.

7.3 Eksploatacija naudojant elektros lizda jrankiams prijungti

Sis jrankiy elektros lizdas yra skirtas tik elektriniams jrankiams prijungti tiesiai prie dulkiy siurblio.
Batina laikytis prie prietaiso elektros lizdo jungiamy elektriniy jrankiy naudojimo instrukcijy ir jose
pateikty saugos nurodymuy.

1. Siurblio maitinimo kabelio kiStuka iStraukite i$ elektros lizdo.

2. Patikrinkite, ar prijungiamo elektrinio jrankio maksimali vartojamoji galia nevirsija leistinos maksimalios
irankiy elektros lizdo galios, Zr. skyriy , Techniniai duomenys* ir uzrasa ant jrankiy elektros lizdo.

3. Prie$ kiSdami elektrinio jrankio maitinimo kabelio kiStuka j elektros lizda jsitikinkite, kad elektrinis jrankis

yra isjungtas.

Elektrinio jrankio maitinimo kabelio kistuka jkiskite j jrankiy elektros lizda.

Siurblio maitinimo kabelio kistuka jkiSkite j elektros lizda.

Prietaiso jungiklj pasukite j padét;j ,,Auto”.

ljunkite elektrinj jrankj.

No ok

ﬂ ISjungus elektrinj jrankj, siurblys dar trumpai veiks, kad susiurbty siurbimo zarnoje esancias dulkes.

7.4 Sausy dulkiy siurbimas

Prie$ siurbiant sausas, o ypa¢ mineraliniy medziagy dulkes, batina kontroliuoti, kad j konteinerj visada
bity jdétas tinkamas dulkiy surinkimo mai$as. Tokiu bidu susiurbta medziaga galima paprastai ir
Svariai utilizuoti.

/\ ATSARGIAI

Suzalojimo pavojus dél sveikatai kenksminguy dulkiy! Nenaudojant filtruojancio elemento, pavojingos
siurbiamosios medziagos gali pasklisti j aplinka.

» Siurblj naudokite tik su jstatytu filtro elementu.

» Atkreipkite démesj, kad filtruojantis elementas turi bati sausas, o jdétas dulkiy surinkimo mai$as turi bati
tinkamas.
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7.5 Skys¢iy siurbimas

/\ ATSARGIAI

Suzalojimo pavojus dél sveikatai kenksmingy dulkiy! Nenaudojant filtruojancio elemento, pavojingos
siurbiamosios medziagos gali pasklisti j aplinka.
» Siurblj naudokite tik su jstatytu filtro elementu.

Y

Patikrinkite pripildymo kontrolés jtaiso veikima. — psl. 233
2. Pagal galimybes $lapiam siurbimui naudokite atskira filtruojantj elementa.

ﬂ Informacija apie tinkamus filtrus rasite priedo naudojimo nurodymuose — psl. 227.

3. Baige siurbti skyscius, atidarykite abi uzrakty apkabas.

4. Nuo Siuksliy konteinerio nukelkite siurblio galvute ir padékite ant lygaus pavirSiaus taip, kad filtruojantis
elementas galéty dziuti.

5. Siuksliy konteinerj iStustinkite ir i$plaukite vandeniu i§ zarnos. Elektrodus nuvalykite epeéiu, o idziuvusj
filtruojantj elementa nubraukite plastaka.

6. Siuksliy konteineriui leiskite isdziati.

7.6 Baigus siurbti

ISjunkite elektrinj jrankj.

Prietaiso jungiklj pasukite j padétj ,,OFF“.

Siurblio maitinimo kabelio kistuka iStraukite i$ elektros lizdo.

Elektros maitinimo kabelj suvyniokite ir pakabinkite ant kabelio kablio.

Konteinerij iStustinkite, prietaisa nuvalykite drégna $luoste.

Suvyniokite zarna.

Siurblj pastatykite sausoje patalpoje ir apsaugokite nuo nesankcionuoto naudojimo.

No oAM=

7.7 Sausy dulkiy iSpylimas i$ Siuksliy konteinerio

Maitinimo kabelio kiStuka iStraukite i$ elektros lizdo.

Atidarykite 2 uzrakty apkabas.

Nuo Siuksliy konteinerio nukelkite siurblio galvute ir padékite ant lygaus pavirSiaus.
IStustinkite Siuksliy konteinerj:

VC 20L-X

VC 40L-X

Ll

» Paéme uz tam skirty loveliy, Siuksliy konteinerj paverskite ir iStustinkite arba iSimkite dulkiy
surinkimo maisa.
VC 20M-X
VC 40M-X

» Naudojant M klasés siurblius: i$ Siuksliy konteinerio iSimkite dulkiy surinkimo mai$a.

ﬂ H klasés siurblj naudokite tik su dulkiy surinkimo maisu.

5. Paskui ant Siuksliy konteinerio uzdékite siurblio galvute ir uzdarykite 2 uzrakty apkabas.

7.8 Siuksliy konteinerio be dulkiy surinkimo mai$o (siurbiant skysgéius) iStustinimas

Maitinimo kabelio kiStuka iStraukite i$ elektros lizdo.

Nuo Siuksliy konteinerio nukelkite siurblio galvute ir padékite ant lygaus pavirSiaus.
Atidarykite 2 uzrakty apkabas.

Paéme uz tam skirty loveliy, SiukSliy konteinerj paverskite ir iStustinkite.

Sluoste nuvalykite $iuksliy konteinerio briauna.

Ant Siuksliy konteinerio uzdékite siurblio galvute ir uzdarykite abi uzrakty apkabas.

[
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7.9 Maksimalios srovés apsauginio jungiklio naudojimas [

Tik Australijos ir Naujosios Zelandijos rinkoms

Saugiklis saugo prietaiso elektros lizda nuo didziausiosios srovés vertés. Jei saugiklis suveikia,
po skaidriu dangteliu pasirodo automatinis maksimaliosios srovés jungiklis (baltas). Kad saugiklis
nesuveikty i§ naujo, pasalinkite priezastj, pvz., nuo prietaiso elektros lizdo atjunkite prijungta elektrinj
prietaisa.

» Paspauskite automatinj maksimaliosios srovés jungiklj, kad vél baty tiekiama elektros srové prijungtam
elektriniam prietaisui.

8 Prieziira ir einamasis remontas

8.1 Siurblio prieziura

/A, ISPEJIMAS

Pavojy kelia elektros srové! Netinkamas elektriniy daliy remontas gali tapti elektros smugiy sukeliamy
sunkiy suzalojimy priezastimi.

» Elektriniy komponenty remonta patikékite tik elektros jrangos specialistams.

» Siurblys, ypac¢ jo rankeny pavirsiai, visada turi bati sausi, SvarGs ir netepaluoti. Nenaudokite priezitros
priemoniu, kuriy sudétyje yra silikono.

» Nenaudokite siurblio, jeigu yra uzsikim$e jo védinimo plysiai! Védinimo plySius atsargiai iSvalykite sausu
Sepeciu. Saugokite, kad | siurblio vidy nepatekty pasaliniy daikty.

» PavirSiy reguliariai valykite Siek tiek sudrékinta Sluoste. Valymui nenaudokite purk$tuvo, auksto slégio
gary jrangos arba tekancio vandens, nes Sios priemonés gali pabloginti siurblio elektrinj sauguma.

L ir M klasés siurbliams:

Valymo ir techninés priezilros darbams siurblj reikia paruosti taip, kad nekilty pavojus techninés priezitros

personalui ir kitiems asmenims.

» Naudokite filtruota priverstine ventiliacija.

» Vilkékite apsauginius drabuzius.

» Tvarkoma zong valykite taip, kad pavojingos medziagos nepatekty j aplinka.

» Prie§ iSgabendami siurblji$ zonos, kurioje yra pavojingy medziagy, nusiurbkite jo iSore, Svariai jj nuplaukite
arba sandariai supakuokite. Tuo metu kontroliuokite, kad nusédusios pavojingos dulkés nepasklisty j
aplinka.

» Vykdydami techninés priezilros ir remonto darbus, visas uZzterStas detales, kuriy negalima tinkamai
nuvalyti, sudékite j nepralaidzius mai$us ir utilizuokite pagal galiojancias instrukcijas.

» Ne rec€iau kaip kartg per metus leiskite Hilti techninés priezitros centrui arba apmokytam asmeniui siurblj
patikrinti: pvz., jvertinti filtro bakle, siurblio sandaruma orui ir kontroliniy jtaisy veikima.

8.2 Filtro valymas

Valant filtruojantj elementa, negalima jo dauzyti j kietus daiktus arba atvirk§¢iai - kietais ar astriais
daiktais bandyti iSmusti i$ jo dulkes. Tai trumpina filtruojancio elemento tarnavimo laika.
Filtruojancio elemento negalima valyti suslégto oro jrenginiais. Dél to gali trikti filtro medziaga.

Filtruojantis elementas yra susidévintis komponentas.
» Filtruojantj elementa keiskite ne reciau kaip kas puse mety.
» Tadiau, prietaisg naudodami intensyviau, filtruojantj elementa keiskite dazniau.

8.3 Filtruojandio elemento keitimas §

Maitinimo kabelio kiStuka iStraukite i$ elektros lizdo.

Atidarykite filtro déklo fiksavimo apkaba.

Atidarykite filtro dékla.

Paéme uz laikiklyje esanciy paémimui skirty loveliy, atsargiai iSimkite filtruojantj elementa.
Priglundantj pavirSiy nuvalykite Sluoste.

|dékite naujg filtruojantj elementa.

UZdarykite filtro dékla, danggio fiksatoriy atlenkdami pirmyn.

AR R
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8. Uzdarykite filtro déklo fiksavimo apkaba.

9. Atkreipkite démesj, kad vél bity pasalintos dulkés, kurios keiCiant filtrg i$siskiria i§ siurblio ir (arba)
filtruojancio elemento.

8.4 Pripildymo kontrolés jtaiso tikrinimas [

Maitinimo kabelio kiStuka iStraukite i$ elektros lizdo.

Atidarykite abi uzrakty apkabas.

Nuo Siuksliy konteinerio nukelkite siurblio galvute ir padékite ant lygaus pavirSiaus.

Patikrinkite, ar neuztersti atjungimo kontaktai (vieliniai zondai) ir, jei reikia, nuvalykite juos Sepeciu.
Patikrinkite, ar neuztersta siurblio galvutés sandarinimo tarping, ir, jei reikia, nuvalykite ja Sluoste.
Siurblio galvute uzdékite ant Siuksliy konteinerio.

UZdarykite abi uzrakty apkabas.

|sitikinkite, kad siurblio galvuté tinkamai uzdéta ir uzfiksuota.

O N ORhON

8.5 Tikrinimas po techninés prieziiiros ir einamojo remonto darby

1. Baige techninés priezitros ir einamojo remonto darbus, patikrinkite, ar dulkiy siurblys tinkamai surinktas
ir ar veikia be priekaisty.
2. Atlikite veikimo testa.

9 Transportavimas ir sandéliavimas

9.1 Transportavimas

Neleidziama nesti siurblio su pilnu Siuksliy konteineriu.

Siurblj draudZiama pakabinti ant krano.

» Jeigu reikia, nuimkite galios reguliatoriy arba i$ laikiklio iSimkite palaidg jrankj.

» Jei siurblj reikia pernesti j kitg stovéjimo vieta, pirma jj iStustinkite.

» Neapverskite siurblio ir gabenkite jj tik stovint] vertikaliai, jei susiurbéte skyséiu.

» Prie$ transportuodami siurblj, kiiginiu adapteriu sujunkite tarpusavyje abu Zarnos galus.

VC 20M-X
VC 40M-X

M klasés siurbliams

Suzalojimo pavojus dél sveikatai kenksmingy dulkiy! Per lizdg siurbimo Zarnai prijungti pavojingos

siurbiamosios medziagos gali pasklisti j aplinka.

» Kai M klasés siurblio nenaudojate arba jj transportuojate, lizda siurbimo Zarnai prijungti uzdarykite
dangteliu.

9.2 Lagamino pritvirtinimas

1. Pasirdpinkite, kad dulkiy siurblys saugiai stovéty ir uzfiksuokite stovéjimo stabdj. IStraukite iki galo
transportavimo rankena.

2. Padékite ant siurblio vieng arba kelis lagaminus.
» Lagaminas arba lagaminai neturi bati aukS¢iau transportavimo rankenos aukscio.
» Atkreipkite démesj j maksimalig papildoma apkrova.

3. Tvirtinimo kilpa traukite i$ laikiklio vir§ lagaminy. Jei reikia, pailginkite tvirtinimo kilpa.

4. Tvirtinimo kilos kablj uzkabinkite uz transportavimo rankenos ir jverzkite tvirtinimo kilpa.

9.3 Sandéliavimas

» Siurblj pastatykite sausoje patalpoje ir apsaugokite nuo nesankcionuoto naudojimo.

10 Pagalba sutrikus veikimui

Pasitaikius sutrikimy, kurie néra aprasyti Sioje lenteléje arba kuriy negalite pasalinti patys, kreipkités j Hilti
techninés priezilros centra.

L LIETTTEIETET —
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10.1  Siurblio sutrikimas

Sutrikimas

Galima priezastis

Sprendimas

Sviedia techninés priezidros
rodmuo Filtro keitimas.

Filtruojantis elementas uzsikimses
arba per senas.

>

Patikrinkite Siuksliy konteinerio
pripildymo lygij.

Paspauskite valdymo mygtuka
Rankinis valymas. — psl. 226
Jei reikia, filtrg pakeiskite.

- psl. 232

Filtruojantis elementas nejdétas.

|dékite tinkama filtruojantj
elementa. — psl. 232

Prietaisas neveikia arba jjung-
tas tuojau pat iSsijungia.

Suveiké skyscio lygio kontrolés
irenginys.

Zondus ir jy aplinkag nuvalykite
Sepediu.

VC 20M-X
VC 40M-X

Garsinis jspéjimo signalas

(sumazéjo siurbimo nasumas)

Dulkiy surinkimo maisas pripildy-
tas.

Pakeiskite dulkiy surinkimo
maisa.

Filtruojantis elementas stipriai uz-
terStas.

Jeigu automatinis filtro valymo
jtaisas yra i$jungtas, jjunkite
ji ir leiskite siurbliui veikti
30 sekundziy.

Uzsikim$o siurbimo Zarna arba
elektrinio jrankio dulkiy gaudymo
gaubtas.

Siurbimo Zarng ir dulkiy gau-
dymo gaubtg iSvalykite.

Zarnos skersmens nustatymo per-
jungiklis yra netinkamoje padétyje.

Nustatykite Zarnos skersmenj
- psl. 230.

Prietaisas iSpucia dulkes.

Filtruojantis elementas netinkamai
idétas.

Filtruojantj elementa jdékite i
naujo. — psl. 232

Pazeistas filtruojantis elementas.

Sumontuokite naujg filtruojantj
elementa. — psl. 232

Prietaisas savaime jsijungia

ir iSsijungia arba naudotojas,
prisilietes prie prietaiso, jaucia
statine iSkrova.

Neéra uztikrintas elektrostatiniy kra-
viy nuvedimas, prietaisas yra pri-
jungtas prie nejzeminto elektros
lizdo.

Prietaisa prijunkite prie jzeminto
elektros lizdo, naudokite an-
tistatine siurbimo zarna.

Variklis nebesisuka.

Suveikeé elektros maitinimo grandi-
nés, kurioje sumontuotas elektros
lizdas, automatinis saugiklis.

Saugiklj jjunkite.

Jeigu saugiklis suveiké dar
karta, ieSkokite gedimo, dél
kurio neleistinai padidéja srové.

Siuksliy konteineris pripildytas.

ISjunkite siurblj ir iStustinkite
Siuksliy konteiner;.

Suveiké variklio Siluminés apsau-
gos jrenginys.

Prietaisa iSjunkite ir leiskite
mazdaug 5 minutes atvésti.
Jeigu variklis nejsijungia, prie-
taisa pristatykite j Hilti techninés
priezidros centra.

Variklio Siluminés apsaugos jrengi-
nys vél iSjungia variklj.

Védinimo plySius atsargiai
iSvalykite sausu Sepec€iu.

Automatiniame rezime nesi-
suka variklis.

Prietaisas sugedes arba netinkamai
prijungtas.

Patikrinkite, ar prijungtas prie-
taisas veikia, arba maitinimo
kabelio kistuka patikimai jkiSkite
j elektros lizda.

Neveikia filtruojancio ele-
mento automatinio valymo
jtaisas.

Neprijungta siurbimo Zarna.

Prijunkite siurbimo Zarna.

234  Lietuviy




LIS

10.2

Jeigu siurblys naudojamas belaidéje sistemoje, susieti sistemos prietaisai ekrane gali rodyti toliau iSvardytus

Sistemos prietaiso sutrikimas

pranesimus.

Sviegia techninés priezitros
rodmuo Nezinomas sutriki-

Sutrikimas Galima priezastis Sprendimas
Susietas sistemos prietaisas gavo | » Patikrinkite, ar siurblys nesuge-
nezinoma sutrikimo koda i$ siurb- des.
lio.
vC

mas.
™me
VC
Sviedia techninés priezitiros
rodmuo Filtro keitimas.

Filtruojantis elementas uzsikimsgs
arba per senas.

» Patikrinkite Siuksliy konteinerio
pripildymo lygj.

» Paspauskite valdymo mygtuka
Rankinis valymas. — psl. 226

» Jei reikia, filtrg pakeiskite.
- psl. 232

Filtruojantis elementas nejdétas.

» |dékite tinkama filtruojantj
elementa. — psl. 232

Sviedia techninés priezidros
rodmuo Vandens tiekimo
iSjungimas.

Suveikeé skyscio lygio kontrolés
jrenginys.

» Zondus ir jy aplinka nuvalykite
Sepediu.

Sviegia techninés prieZitros
rodmuo Sumazéjo siurbimo
nasumas.

Dulkiy surinkimo maisas pripildy-
tas.

» Pakeiskite dulkiy surinkimo
maisa.

Filtruojantis elementas stipriai uz-
terstas.

» Jeigu automatinis filtro valymo
jtaisas yra isjungtas, jjunkite
ji ir leiskite siurbliui veikti
30 sekundziy.

Uzsikim$o siurbimo Zarna arba
elektrinio jrankio dulkiy gaudymo
gaubtas.

» Siurbimo Zarng ir dulkiy gau-
dymo gaubtg iSvalykite.

Zarnos skersmens nustatymo per-
jungiklis yra netinkamoje padétyje.

» Nustatykite Zarnos skersmenj
- psl. 230.

11 Utilizavimas

& Didelé Hilti prietaisy dalis yra pagaminta i medziagy, kurias galima perdirbti. Bitina antrinio perdirbimo
salyga yra tinkamas medziagy iSruSiavimas. Daugelyje Saliy Hilti priims Jusy nebenaudojamg prietaisa
perdirbti. Apie tai galite pasiteirauti artimiausiame Hilti techninés prieZilros centre arba savo prekybos
konsultanto.

Laikantis Europos direktyvos dél naudoty elektros ir elektronikos prietaisy ir sprendimo dél jos jtraukimo
i nacionalinius teisés aktus, naudotus elektrinius prietaisus butina surinkti atskirai ir pateikti antriniam
perdirbimui pagal aplinkosaugos reikalavimus.

ﬁ » NeiSmeskite elektriniy prietaisy j buitinius Siukslynus!

Grezimo Slamas

Grezimo metu susidarancio $lamo iSleidimas j vandens telkinius ar kanalizacija, jo prie$ tai neapdorojus,
prieStarauja aplinkos apsaugos reikalavimams.

» Apie Jasy Salyje galiojanCius reikalavimus pasiteiraukite atsakingy zinybuy.

Mes rekomenduojame tokj pirminj apdorojima:

» Grezimo Slamg surinkite (pavyzdziui, Slapiy atlieky siurbliu).

Lietuviy 235
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» Leiskite grezimo Slamui nusésti ant dugno, nupilkite vandenj, o kietaja dalj iSvezkite | statybiniy atlieky
saugyklag (koaguliatoriai gali pagreitinti nusodinimo procesa).

» Prie$ iSleisdami likusj vandenj (jo reakcija Sarminé, pH > 7) | kanalizacija, neutralizuokite jj jpildami
rugstiniy neutralizavimo priemoniy arba stipriai atskieskite vandeniu.

Grezimo dulkés

» Susikaupusias grezimo dulkes utilizuokite vadovaudamiesi galiojanciais nacionaliniais jstatymais.

12 Gamintojo teikiama garantija

» Kilus klausimy dél garantijos salygu, kreipkités j vietinj Hilti partner;.

Eredeti hasznalati utasitas

1 A dokumentacié adatai

1.1 A dokumentumrél
« Uzembe helyezés elétt olvassa el ezt a dokumentumot. Ez a biztonsagos munkavégzés és a hibamentes
kezelés eléfeltétele.

* Vegye figyelembe a dokumentumban és a terméken taldlhatd biztonsagi utasitasokat és figyelmezteté-
seket.

* Ezt a haszndlati utasitast mindig tarolja a termék kdzelében, és a gépet csak ezzel az utasitassal egylitt
adja tovabb harmadik személynek.

1.2 Jelmagyarazat

1.2.1 Figyelmeztetések

A figyelmeztetések a termék haszndlata soran eléforduld veszélyekre hivjak fel a figyelmet. A kdvetkezd
figyelmeztetéseket hasznaljuk:

VESZELY !
» Sulyos testi sériiléshez vagy halalhoz vezetd kdzvetlen veszély esetén.

/A, FIGYELMEZTETES
FIGYELMEZTETES !
» Ezzel a szoval hivjuk fel a figyelmet egy olyan lehetséges veszélyre, amely sulyos személyi sériiléshez
vagy halalhoz vezethet.

A\ VIGYAZAT

VIGYAZAT !

» Ezzel a szoéval hivjuk fel a figyelmet egy lehetséges veszélyhelyzetre, amely személyi sériiléshez vagy
anyagi karhoz vezethet.

1.2.2 A dokumentaciéban hasznalt szimboélumok
A dokumentacidban a kdvetkezd szimbdlumokat hasznaljuk:

[LL]] | Hasznalat el6tt olvassa el a hasznalati utasitast

A Vigyazat
H

Alkalmazasi utmutatok és mas hasznos tudnivalok

Ujrahasznosithato anyagokkal valé banasmod




i Az elektromos gépeket és akkukat ne dobja a haztartasi szemétbe

1.2.3 Az abrakon hasznalt szimbélumok
Az abrakon a kdvetkezd szimbdlumokat hasznaljuk:

E Ezek a szamok a jelen utasitas elején talalhatd abrakra vonatkoznak

A szamozas a munkalépések sorrendjét mutatja képekben, és eltérhet a szovegben talalhatd

3 munkalépések szamozasatol
T Az attekint6 abraban hasznalt poziciészamok a termék attekintésére szolgalé szakasz jelma-
-~ | gyarazataban lév6 szamokra utalnak
! Ez a jel hivja fel a figyelmét arra, hogy a termék hasznalata soran kiilénds odafigyeléssel kell

eljarnia.

1.3 Termékhez k6t6d6 szimbolumok

1.3.1 Szimbélumok a terméken
A terméken a kdvetkez6 szimbolumokat hasznalhatjuk:

A készlilék NFC technoldgias, iOS és Android platformokkal kompatibilis adatatvitelhez hasznal-
hato.

@_ Amennyiben fel van tlintetve a terméken, akkor a tanusitéhely az érvényben lévd szabalyok szerint
i | jovahagyta a terméket az USA-beli és a kanadai piacokra.

1.3.2  Tilt6 jel
A kdvetkezd tiltod jelzéseket hasznaljuk a terméken:

® Tilos daruval szallitani

14 Specialis cimke a terméken

FIGYELMEZTETES: Ez az elszivd egészségre artalmas porokat tartalmaz. Az iritést és a karbantartast,
beleértve a porzsak eltavolitasat is, csak olyan szakemberek végezhetik, akik megfelelé személyi védéfelsze-
relést viselnek. Az elszivot kizarolag teljesen felszerelve és kifogastalanul mikddé szirérendszerrel egyutt
mikddtesse.

Az elszivon a kdvetkez6 figyelmeztetd matricak egyike talalhato:

VC 20L-X
VC 40L-X

Figyelmezteté matrica L-jelzésii elszivoknal:

Xy

Ugyeljen arra, hogy a figyelmeztetd matrica jol lathaté legyen.

VC 20M-X
VC 40M-X
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Figyelmezteté matrica L-jelzésii porelszivoknal:

TE00

Ugyeljen arra, hogy a figyelmezteté matrica j6l lathaté legyen.

1.5 Termékinformaciok

A Hilti termékeket kizarolag szakember altali hasznalatra szantak és a késziiléket csak engedéllyel rendelkezd,

szakképzett személy hasznalhatja, javithatja. Ezt a személyt minden lehetséges kockazati tényezérol

tajékoztatni kell. A termék és tartozékai kdnnyen veszélyt okozhatnak, ha nem képzett személy dolgozik

vellik, vagy nem rendeltetésszerlien hasznaljak dket.

A tipusjeldlés és a sorozatszam a tipustablan talalhato.

» Jegyezze fel a sorozatszamot a kdvetkez6 tablazatba. Amennyiben kérdéssel fordul a képviseletlinkhoz
vagy a szervizhez, szliksége lesz ezekre a termékadatokra.

Termékadatok
Szaraz-nedves porelszivo VC 20M-X
VC 20L-X
VC 40M-X
VC 40L-X
Generacié 1.
Sorozatszam

1.6 Medfeleléségi nyilatkozat

Kizarélagos felelésségink tudataban kijelentjik, hogy ez a termék megfelel az érvényben 1évé iranyelveknek
és szabvanyoknak. A megfelel6ségi nyilatkozat masolatat a dokumentacio végén talalja.

A muszaki dokumentacié helye:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Gerate | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Biztonsag

21  Altalanos biztonsagi tudnivalok

A hasznalati utasitas egyes fejezeteiben taldlhatd biztonsagi utasitasain kivil a kdvetkezd rendelkezéseket is

szigordan be kell tartani.

» Olvasson el minden informaciot! A kovetkez6é informaciok figyelmen kivil hagyasa elektromos
aramutéshez, t(zhdz és/vagy sulyos sérilésekhez vezethet.

» Ha a késziiléket elektromos kéziszerszammal egyiitt hasznalja, a hasznalat elé6tt olvassa el az
elektromos kéziszerszam hasznalati utasitasat és tartsa be az 6sszes utasitast.

» A késziilék atalakitasa tilos.

» Hasznalja a megfelel6 késziiléket. Ne hasznalja a késziiléket olyan célra, melyre az nem alkalmas;
kizarélag rendeltetésszeriien és kifogastalan allapotban hasznalja a késziiléket.

» A késziilékkel végzend6é munka megkezdése el6tt tajékozodjon a kezelésrol, az anyag jellegébdl
kovetkez6 veszélyekrél, valamint a felszivott anyag biztonsagos artalmatlanitasarol.

» Vegye figyelembe a kornyezeti viszonyokat. Ne hasznalja a késziiléket olyan helyen, ahol tiz- és
robbanasveszély all fenn.

» A késziiléket csak olyan személyek hasznalhatjak, akik ismerik a késziiléket, tajékoztatast kaptak
a hasznalatukat illetéen és tisztaban vannak a hasznalatbdl esetlegesen kdvetkez6 veszélyekkel.
Gyermekek nem hasznalhatjak a késziiléket. Gyermekek csak feliigyelet mellett tartézkodhatnak
a termék kdzelében. Ugyeljen arra, hogy ne jatszhassanak a termékkel.

» A hasznalaton kiviili késziilékeket tarolja biztonsagosan. A hasznalaton kiviili késziiléket szaraz,
magas, elzart helyen kell tarolni, hogy gyermekek ne férhessenek hozza.
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2.2 Személyi biztonsagi eléirasok

» Munka kézben mindig figyeljen, ligyeljen arra, amit csinal, és meggondoltan dolgozzon a készii-
lékkel. Ha faradt, ha kabitészerek vagy alkohol hatasa alatt all, vagy orvossagokat vett be, ne
hasznalja a késziiléket. Egy pillanatnyi figyelmetlenség a készlilék hasznalata soran komoly sériilések-
hez vezethet

» A késziilék kezel6jének és a kozvetlen kozelében tartozkodéknak kotelezé az lizemeltetés és
karbantartas soran véddészemiiveg, védésisak, fiilvédd, védokesztyli, munkavédelmi cip6 és
konnyti légzémaszk hasznalata.

» Gy6z6djon meg arrdl, hogy az elszivd nem gurulhat el vagy nem eshet le.

» Miikodtesse a kerékfékeket a porelszivo biztos allasanak biztositasahoz. Nyitott kerékfékek esetén
a porelszivo kontrolldlatlan mozgasba kezdhet.

» Tartsa be az On orszagaban érvényben 1év6 balesetvédelmi elGirasokat.

» Ha az elektromos kéziszerszamra fel lehet szerelni a por elszivasahoz és Osszegyljtéséhez
sziikséges berendezéseket, ellendrizze, hogy azok megfelel6 médon hozza vannak kapcsolva a
szerszamhoz, és rendeltetésiiknek megfelel6en miikédnek. Porelszivé egység hasznalata csdkkenti
a munka soran keletkezd por veszélyes hatasat.

2.3 Késziilék gondos kezelése és hasznalata

» Sose hagyja a késziiléket felligyelet nélkiil.

» Ne kapcsolja ki a szlirétisztitast veszélyes porok elszivasakor, kiilonésen port termel6 elektromos
kéziszerszamok hasznalata esetén.

» A késziiléket védje a fagy ellen.

» Rendszeresen tisztitsa meg a viz szintjét korlatozo berendezést az utasitas szerint kefével, és
vizsgalja meg, megtalalhatok-e rajta sériilés jelei.

» A szivofej felhelyezése soran ligyeljen arra, hogy ne szoruljon be valamely testrésze és hogy ne
sériiljon meg a halézati kabel. Sérlilés és karosodas veszélye all fenn.

» Ellendrizze, hogy esetleg nem sériilt-e a késziilék vagy a tartozék. A tovabbi hasznalat elétt a
véddberendezéseket és az enyhén sériilt alkatrészeket gondosan meg kell vizsgalni, hogy kifo-
gastalanul és el6irasszeriien miikddnek-e. Ellendrizze, hogy a mozg6 alkatrészek kifogastalanul
miikddnek-e, nem akadnak-e és sértetlenek-e. Az 6sszes alkatrész legyen megfeleléen felsze-
relve, és teljesitse valamennyi feltételt, csak igy biztosithato a késziilék kifogastalan lizemeltetése.

» A késziiléket csak szakképzett személyzet javithatja, kizarolag eredeti potalkatrészek felhaszna-
lasaval. Ez biztositja, hogy az elektromos kéziszerszam biztonsagos marad.

» Mindig huzza ki a csatlakoz6dugét az aljzatbo6l, ha nem haszndlja a késziiléket (munkasziine-
tekben), a késziilék apolasa és karbantartasa, valamint tartozékok és szlir6 cseréje el6tt. Ez az
elévigyazatossagi intézkedés meggatolja a készllék szandékolatlan lzembe helyezését.

» Az elszivot soha ne hiizza a halézati kabelnél fogva masik munkahelyzetbe. Ne menjen ra az
elszivoval az elektromos kabelre.

» Ne szallitsa daruval a késziiléket.

VC 20M-X
VC 40M-X

Kiegészitéleg M-osztalyu elszivok esetében
» Szdllitas és a késziilék hasznalaton kiviil helyezése esetén zarja le a bevezeté csécsonkot a
zar6karmantyuval.

2.4 Elektromos biztonsagi el6irasok

» A késziilék csatlakozédugédjanak illeszkednie kell a csatlakozéaljzathoz. A csatlakozodugot
semmilyen médon sem szabad megvaltoztatni. Védéfoldeléssel ellatott késziilékhez ne hasznaljon
csatlakozoadaptert. A valtoztatas nélkili csatlakozédugdk és a megfelel® dugaszolodaljzatok csdkkentik
az aramiités kockazatat.

» Dugja a csatlakozédugoét egy megfeleld, foldelt csatlakozoaljzatba, amely biztonsagosan van
telepitve és minden helyi adottsaggal 6sszhangban miikédik. Ha nem biztos benne, hogy a
csatlakozéaljzat foldelve van-e, ellenériztesse szakképzett villamossagi szakemberrel.

» Ne érjen hozza foldelt feliiletekhez, példaul csévekhez, flit6testekhez, tlizhelyekhez és hiitészek-
rényekhez. Az dramités veszélye megndvekszik, ha a teste le van féldelve.

» Tartsa tavol az elektromos kéziszerszamot az es6tdl és egyéb nedvességtél. Ha viz hatol be egy
elektromos kéziszerszamba, ez megndveli az aramiités veszélyét.

Gy6z6djon meg arrol, hogy a kabel nem halad at técsan.
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» Rendszeresen ellendrizze a késziillék csatlakozovezetékét, és sériilés esetén cseréltesse ki egy
Hilti Szervizzel. Rendszeresen ellendrizze a hosszabbitokabelt, és cserélje ki, ha sériilt.

» Ha a munka soran megsériil a halozati csatlakozokabel és/vagy a hosszabbitokabel, akkor tilos
megfogni azt! Huzza ki a hal6zati dugét a csatlakozoéaljzatbdl. A sériilt csatlakozdvezeték és a sérilt
hosszabbitokabel aramitésveszélyt jelent.

» Az elektromos csatlakozékabelt csak a hasznalati utasitasban meghatarozott tipussal szabad helyettesi-
teni.

» Ne hasznalja a kabelt a rendeltetésétol eltéré célokra, vagyis a kéziszerszamot soha ne hordozza
vagy akassza fel a kabelnél fogva, és soha ne htizza ki a halozati csatlakozodugot a kabelnél fogva.
Tartsa tavol a kabelt héforrasoktdl, olajtol, éles élektdl és sarkaktol, mozgé késziilékalkatrészektol.
Egy megrongalédott vagy csomokkal teli kdbel megndveli az aramiités veszélyét.

» Ha elektromos kéziszerszammal szabadban dolgozik, akkor csak a szabadban valé hasznalatra
engedélyezett hosszabbitot hasznaljon. A szabadban valé haszndlatra engedélyezett hosszabbitd
haszndlata csokkenti az aramités veszélyét.

» Aramkimaradas esetén kapcsolja ki a késziiléket, és htizza ki a halézati csatlakoz6t.

» A késziilék dugaszoloaljzatat csak a kezelési utasitasban leirt célra hasznalja.

» Soha ne lizemeltesse a késziiléket, ha az vizes vagy piszkos. A készilék fellletére tapadd por,
mindenekel6tt az elektromosan vezetd anyagok pora, illetve a nedvesség kedvezétlen koriimények
kozott elektromos aramitéshez vezethet. A rendszeres id6kdzonként vizsgaltassa meg a Hilti
Szervizzel a szennyezett késziiléket, kiilonésen abban az esetben, ha gyakran munkal meg
elektromosan vezet6 anyagot.

25 Munkahely

» Biztositsa a munkahely jé megvilagitasat.

» Biztositsa a munkahely j6 szell6zését. A rosszul szelléztetett munkahelyek egészségre karosak
lehetnek a porterhelés miatt.

» Tartson rendet a munkateriileten. A munkateriiletrél el kell tavolitani azokat a targyakat, amelyek
sériilést okozhatnak. A munkaterlleten uralkodé rendetlenség balesetet okozhat.

» Nedolgozzon az elektromos kéziszerszammal olyan robbanasveszélyes kérnyezetben, ahol éghetd
folyadékok, gazok vagy porok vannak. Az elektromos késziilékek szikrakat bocsathatnak ki, amelyek
meggyujthatjak a port vagy a gyulékony g6zoket.

2.6 Felszivott anyag

» Tilos olyan egészségre artalmas porokat elszivni, amelynek a porosztalya meghaladja az elszivo
porosztalyat. Soha ne szivjon fel az elszivoval gyulékony és/vagy robbanékony porokat (magnézium
és aluminiumport stb.). 60 °C-nal (140 °F) forrobb anyagok (pl. izz6 cigaretta, forr6 hamu) nem
szivhatok fel.

» Tilos gyulékony, robbanékony, agressziv folyadékokat (hit6- és kenéanyagokat, benzint, oldosze-
reket, savakat (pH < 5), lugokat (pH > 12,5) stb.) felszivni.

» Azonnal kapcsolja ki az elszivét, ha hab vagy folyadék tavozik beléle.

» Forr6 anyag felszivasakor viseljen max. 60 °C-ig (140 °F) védelmet nyujté védokesztyiit.

» Asvanyi faréiszappal végzett munka kdzben viseljen védéruhat és keriilje el, hogy az iszap a bérére
keriiljon (pH > 9 maré).

» Keriilje a lugos vagy savas folyadékokkal val6 érintkezést. Ha véletleniil mégis hozzaér, azonnal
oOblitse le vizzel az érintett felliletet. Ha a folyadék a szemébe jutott, mossa ki b6 vizzel és keressen
fel egy orvost.

VC 20L-X
VC 40L-X

Tovabba L-jelzésli elszivoknal

» Az L-osztalyu elszivod alkalmas szaraz, nem éghetd porok, folyadékok, faforgacs és veszélyes,
> 1 mg/m?3 expoziciés hatarértékl porok elszivasara. A fel-, ill. elszivandé porok veszélyessége
szerint a késziiléket megfelel6 sziirékkel kell felszerelni.
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VC 20M-X
VC 40M-X

Kiegészitéleg M-osztalyu elszivok esetében

» Az M-osztalyu elszivd alkalmas szaraz, nem éghetd porok, faforgacs és veszélyes, > 0,1 mg/m?
expozicids hatarérték(i porok elszivasara. A fel-, ill. elszivandé porok veszélyessége szerint a
késziiléket megfelel6 sziirékkel kell felszerelni.

Leiras

3.1

3.2

Az

Termékattekintés [l

Szallitomarkolat (kihtizhaté)
Roégzitéhurok Hilti kofferhez
Tartoéfogantyu

A készilék csatlakozodaljzata
Kijelz6- és kezelémez6

Vakfedél a radiomodulhoz (opcionalis)
A készilék kapcsoloja

Bevezet6 szerelvény (szivotdmio)
Tartalyretesz (2x)

Elektromos csatlakozokabel
Rogzitéhorog (2x) gumis tartéval
Szivéfej

Szennyfogo tartaly

Szlirékazetta rdgzitékengyellel

VC 20 VC 40

CISICICICICICISIOIOICICIONS)

Rendeltetésszerii hasznalat

itt leirt termékek univerzdlis ipari porelszivok, ipari céli hasznalatra készlltek. Szaraz és nedves

porelszivoként is alkalmazhatok.
A termékkel tilos embereket vagy allatokat tisztitani. A készllékkel tilos viz alatt dolgozni.

>

A termékkel végzendd munka megkezdése elbtt tajékozodjon a kezelésrél, az anyag jellegébdl kdvetkezd
veszélyekrél, valamint az anyag biztonsagos artalmatlanitasarol.

A terméket ne hasznalja folyamatos tartés lizemben, automata és félautomata berendezésekben.

A sérililés veszélyének csdkkentése érdekében csak eredeti Hilti tartozékokat és szerszamokat hasznal-
jon.

Elektrosztatikus hatésok elkeriiléséhez hasznéljon antisztatikus szivotomiét.

Ne szivjon fel olyan targyat, példaul hegyes vagy éles peremi anyagot, amely a porzsakon keresztil
sérlilést okozhat.

A terméket ne hasznalja Iétra helyett.

Tartsa be az On orszagaban érvényben lévé balesetvédelmi eldirasokat.

Megengedett alkalmazasok:

Amennyiben az elszivott levegd visszakerll a helyiség légterébe, porelszivas esetén feltétlendl
biztositani kell a légcsere (L) megfeleld mértékét.
Vegye figyelembe a vonatkozd nemzeti rendelkezéseket!

Nagyobb mennyiségu por elszivasa Hilti gyémantcsiszoldval, daraboléval, furdkalapaccsal és szérazfurd
farékoronaval végzett munkak soran.

Asvanyi furdiszap elszivasa Hilti gyémant furokoronaval, ill. Hilti gyémantvagdéval végzett munkak soran,
valamint folyékony anyagok elszivasa maximum 60 °C (140 °F) hémérsékletig.

Olaj és folyékony kdzegek elszivasa maximum 60 °C (140 °F) hdmérsékletig.
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» Fal- és padldfellletek nedves- és szaraztisztitasa

VC 20M-X
VC 40M-X
Kiegészitdleg M-osztalyu elszivok esetében
» Szaraz, nem éghetd porok, folyadékok, faforgacs és veszélyes, = 0,1 mg/m? robbanasi hatarértékekkel
rendelkezd (M-porosztalyl) porok elszivasara.
» A kvarctartalmu asvanyi por felszivasara tervezett gépeknek meg kell felelnilik legalabb az M-
porosztaly kdvetelményeinek.

VC 20L-X
VC 40L-X
Tovabba L-jelzésii elszivoknal
» Szaraz, nem éghetd porok, folyadékok, faforgacs és veszélyes, > 1 mg/m? (L porosztaly) expozicidés
hatérértékl porok elszivasa.

3.3 Lehetséges hibas hasznalat

» Az elszivot tilos azbeszt felszivasara hasznalni.

» Az elszivot tilos elfektetve mikddtetni.

» Az elszivé nem hasznéalhaté robbanasveszélyes anyagok, izz6, égé vagy gyulékony anyagok és agressziv
porok (pl. magnézium vagy aluminium por) elszivasara (kivétel: faforgacs).

» Azelszivot tilos a gyulékony folyadékok (pl. benzin, olddszerek, savak, hité- és kendanyagok) felszivasara
hasznalni.

3.4 Kijelzések a terméken

Kijelz6 Leiras

Sziirécsere szervizkijelz

Ha a LED vilagit, akkor az annak a jele, hogy a sziré eltdmdédott.

1. Ellenérizze a szennyfogo tartaly toltottségét

2. Nyomija meg a Manualis sziirétisztitas kezelégombot.

3. Ellendrizze és sziikség esetén cserélje ki a szlrot.
Toltésszint-feligyelet

Ha a LED vilagit, akkor a védoélekapcsolé nedves lizemmaoddban aktiv.
Uritse ki a tartalyt, és tisztitsa meg a szondakat.

Teljesitménykijelzd
A kijelz6 a szlr6 aktualis allapotardl nyujt tajékoztatast. Maximalis szivotelje-
sitmény esetén mind a 3 LED vilagit.

3.5 Kezelégombok a terméken

Kezelégomb Leiras

Manudlis sz(rétisztitas
A manualis sz(rétisztitas elvégzéshez nyomja meg ezt a gombot.

Automatikus sz(rétisztitas
Ha a LED vilagit, akkor aktiv az automatikus szUrotisztitas.

Inaktivalja az automatikus szlrétisztitast, ehhez nyomja meg a gombot. A LED
kialszik.
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Kezelégomb Leiras
Tomléatmérd beallitdsa (csak M-osztalyhoz)
Az aktudlisan hasznalt tdmléatméré beallitdsahoz nyomja meg a gombot.

A beallitando érték a csatlakoztatott eszkdztél és annak elszivasi atméréjétél
fligg, amit sziikség esetén be kell allitani.

3.6 Szallitasi terjedelem

Nedves-szaraz porelszivéd sziiréelemmel, komplett, forgokarmantytval rendelkezd szivétdmlidvel (szivdolda-
lon), valamint szerszamkarmantyu, porzsak (miianyag) PE, hasznalati dtmutato

A termékéhez jovahagyott tovabbi rendszertartozékokat a Hilti Store helyen vagy a kdvetkezd oldalon
talal: wwwe.hilti.group

3.7 Figyelmeztet6 hangjelzés

VC 20M-X
VC 40M-X

Az M-osztalyu elszivok figyelmezteté hangjelzéssel rendelkeznek. Biztonsagi okokbdl megszolal a figyel-
mezteté hangjelzés, ha a levegd sebessége a szivotdmlében 20 m/s ala csdkken.

Ahhoz, hogy a figyelmeztetd jelzés helyesen oldjon ki, a témléatmérd bedllitasnal be kell allitani a hasznalt
szivotdomld atmérsjét.

3.8 Sziirétisztitas

ﬂ A szlrétisztitas csak racsatlakoztatott szivotomld esetén mikodik.

Annak érdekében, hogy a szlréelemet a lehetd legnagyobb mértékben megszabaditsa a ratapadt portél, a
porelszivé manualis és automatikus szUrétisztitoval rendelkezik.

Az automatikus sz(rétisztitds az ,,Automatikus sz(rétisztitdas BE/KI” gombbal kapcsolhato ki, majd ujboli
megnyomasaval Ujra bekapcsolhato.

Allapot Jelentés
A LED vilagit. A szUrétisztitas aktivalva van.
A LED nem vilagit. A sz(rétisztitas ki van kapcsolva.

A porelszivé minden inditasakor a sz(irétisztitas automatikusan aktivalodik.
A levegoloket automatikusan megtisztitja a szlréelemet (pulzalé zaj).

A tartésan magas szivételjesitmény eléréséhez a rendszeralkalmazasok (kiléndsen csiszolas, vagas
és bemetszés esetén), illetve a nagyobb pormennyiségek elszivasakor a szlrétisztitdnak aktivnak kell
lennie.

Az automatikus sz(r6tisztitotdl fliggetlendl a sz(iré barmikor megtisztithaté a ,Manualis szlrétisztitas” gomb
megnyomasaval.

Power tisztitas: A sz(rétisztitas maximalis teljesitményéhez zarja a témlét és ezzel egyidejlileg nyomja
meg a ,Manualis szlrétisztitas“ gombot.
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3.9 Felhasznalasi utasitasok

VC 20M-X
VC 40M-X

Az M-osztalyu elszivot kizardlag porzsakkal egyitt hasznalja.
M-porosztalyu kivitel = 0,1 mg/m3 robbanasi hatarértékkel rendelkezd porok felszivasahoz.

Tartozékok és alkalmazasi médok

Anyag- Tartozékok Alkalmazas madja
szam
2261451 Mlanyag porzsék PE VC 20, asvanyi alkalmazasok, nedves és szaraz
VC 150-6
2262095 MUanyag porzsék PE VC 40, asvanyi alkalmazasok, nedves és szaraz
VC 150-10
2261258 Premium porzsak VC 20, VC 150-6 Fa alkalmazasok és asvanyi alkalmazasok (beton),
szaraz
2262130 Premium porzséak VC 40, VC 150-10 | Fa alkalmazasok és asvanyi alkalmazasok (beton),
szaraz
2261453 Szlré PTFE VC 20740150 univerzalis nedves és szaraz
2261257 VC 20/40/150 univerzalis sz(rd univerzalis nedves és szaraz
2278640 DRY VC 2040150 univerzalis szlré | szaraz
2261452 Sz(ré HEPA VC 20/40/150 nedves és szaraz
203867 Szivétdmld 36x4,65M AS nedves és szaraz

4 Miiszaki adatok

4.1 Terméktulajdonsagok

Generatorral vagy transzformatorral valé mikodtetés esetén annak leadott teljesitménye legyen
legalabb a dupldja a gép tipustablajan megadott névleges teljesitményfelvételi értékeknek. A
transzformator vagy a generator lizemi feszlltsége mindig essen a termék névleges feszlltségfelvételi
értékeinek +5%-0s és -15%-0s hatéra kozé.

VC 20-X VC 40-X

Tomeg 11 kg 14,4 kg
Méretek (H x Sz x M) 530 mm x 290 mm x 415 mm 560 mm x 365 mm x 590 mm
Max. kiegészit6 terhelés 25 kg 25 kg
Tartalytérfogat 15¢ 30¢
Por hasznos mennyiség 15 kg 34 kg
Vizhasznalati hasznos tér- 9/ 2281
fogat
Leveg6-hémérséklet -10°C ...40°C -10°C ... 40°C
Automatikus sziirétisztitas | érzékeld altal vezérelt érzékelo dltal vezérelt
Halézati frekvencia 50 Hz ... 60 Hz 50 Hz ... 60 Hz
Erintésvédelmi osztaly I |
Védettség IP X4 IP X4
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4.2 Névleges fesziiltség

LIS

100V 110V 110V 110V
(GB 16 A) (GB 32 A)
Névleges teljesitményfelvétel 1200W 1100 W 1100 W 1100 W
Elektromos kéziszerszam beé- | ¢/« /e 650 W 1600 W
pitett késziilékcsatlakozéjanak
csatlakozasi teljesitménye
Haloézati csatlakozo (tipus) CNS HVCTF CNS HVCTF HO7 RNF 3G HARSJT 3x12
300 3x2 mm? 300 3x2 mm? 1,5 mm? (2,5) AWG
220-240 V 220-240 V 220-240 V 240 V (N2)
(CH) (GB)
Névleges teljesitményfelvétel 1200W 1200W 1200W 1200W
Elektromos kéziszerszam beé- | 2 400 W 1100 W 1800 W 1200 W
pitett késziilékcsatlakozéjanak
csatlakozasi teljesitménye
Halozati csatlakozé (tipus) HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G
1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 mm?
4.3 Maximalis térfogataram és maximalis vakuum
100V 110V 220-240V | 220-240V | 240V (NZ)
(CH)
Max. térfogataram (turbina) 71 {/s 71 ¢/s 74 {/s 74 (/s 74 /s
Max. térfogataram a tomilo6 vé- 1771 m3/h | 177,1 mé/h | 183 mé/h 183 m3/h 183 m3h
gén (49,2 {/s) (49,2 {/s) (50,6 ¢/s) (50,6 ¢/s) (50,6 ¢/s)
Max. vakuum 22,3 kPa 22,3 kPa 24,25 kPa 24,25 kPa 24,25 kPa

4.4 Zaj- és vibracios értékek (az EN 60335 szabvany szerint mérve)
Az aldbbi adatok az 8sszes VC 20 és VC 40 ipari porelszivora érvényesek.

Kibocsatott hangnyomas szintje (L,,) 69 dB(A)
Hangnyomasszint bizonytalansag (K,) 2,5 dB(A)
Kibocsatott rezgési érték <2,5m/s?

5 Hosszabbit6kabel hasznalata

/| FIGYELMEZTETES

Sériilt kabel miatt fellépé veszély! Ne érintse a vezetéket, ha az munka kézben megséril. Huzza ki a gép

csatlakozovezetékét a dugaszoloaljzatbol.

» Rendszeresen ellendrizze a gép csatlakozdvezetékét, és sériilés esetén cseréltesse ki egy felhatalmazott
szakemberrel.

* Csak az adott felhasznalasi teriiletre engedélyezett, megfelelé vezeték-keresztmetszetli hosszabbitdka-
belt hasznaljon. Ellenkezd esetben a gép teljesitménye csdkkenhet és a hosszabbitdkabel tulheviilhet.

* Rendszeresen ellenérizze a hosszabbitokabel épségét.

* A sérilt hosszabbitokabelt cserélje ki.

* Ha hosszabbitékabelt hasznal, annak szabvanyosnak kell lennie.

6 Uzembe helyezés

Elektromos aram miatti veszély. A porelszivdé nem megfeleld csatlakoztatdsa halalhoz vagy sulyos
sérliléshez vezethet.
» A porelszivét csak megfeleléen foldelt aramforrashoz csatlakoztassa.

Magyar 245
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/\ VIGYAZAT

Sériilésveszély nem ellendrzott mozgasok miatt! Nyitott kerékfékek esetén a porelszivd kontrolldlatlan
mozgasba kezdhet.
» Mukodtesse a kerékfékeket a porelszivéd biztos allasanak biztositasahoz.

6.1 Els6 lizembe helyezés

ﬂ Valassza ki a megfelelé porzsakot az elszivott anyag (dsvanyi anyagok, fa) és az alkalmazas alapjan
(széraz/nedves). — ,Felhasznalasi utasitasok” c. fejezet

Nyissa ki a két zarékapcsot.

Emelje el a szivofejet a szennyfogd tartalyrol.

Emelje ki a tartozékokat a szennyfogé tartalybdl és a csomagolasbol.
Helyezzen be porzsékot a leirds szerint.

Helyezze fel a szivofejet a szennyfog6 tartalyra és zarja a két zarékapcsot.
Gy6z6djon meg arrol, hogy a szivéfej megfeleléen van felszerelve és reteszelve.
Csatlakoztassa a szivotomiét.

NookrwN

6.2 Premium porzsik behelyezése B

A hegyes targyak atszurhatjak a porzsakot.
Gy6z6djon meg arrol, hogy semmilyen targy sem szirta at a porzsakot.

Huzza ki a halézati dugét a csatlakozdaljzatbdl.

Nyissa ki a 2 zarékapcsot.

Emelje el a szivofejet a szennyfogo tartalyrol.

Helyezze vissza a Premium porzsakot a szennyfogd tartalyba.

Gy6z6djdon meg arrél, hogy az adapter megfeleléen bepattant, és a porzsak nem nyulik tul a tartaly
szélén.

Helyezze a szivofejet a szennyfogd tartalyra.

Zarja a 2 zarokapcsot.

Gy6z6djon meg arrol, hogy a szivéfej megfeleléen van felszerelve és reteszelve.

Csatlakoztassa a szivotomlét.

a0~
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6.3 Miianyag porzsak cseréje &

Huzza ki a halozati dugét a csatlakozoaljzatbol.

Nyissa ki a 2 zarékapcsot.

Emelje el a szivofejet a szennyfogd tartalyrol.

Sziikség esetén vegye ki a megtelt mGanyag porzsakot.

Helyezzen be egy Uj mlanyag porzsakot a szennyfogo tartalyba, majd hajtsa ra a porzsakot a szennyfogé
tartaly szélére.

» A porzsik furatainak a szennyfogé tartaly belsejében kell lennilk.

» A tartaly peremén talalhato fekete vonal segitségével igazitsa be a behelyezett porzsakot.
Helyezze a szivofejet a szennyfogo tartalyra.

Zarja a 2 zarokapcsot.

Gy6z6djdn meg arrol, hogy a szivofej megfeleléen van felszerelve és reteszelve.
Csatlakoztassa a szivotomlét.

IS

© o N

7 Uzemeltetés

/A FIGYELMEZTETES

Sériilésveszély. A szlrérendszer sériilése esetén egészségre karos por léphet ki.

» Vészhelyzetben (pl. szlré szakadasa) kapcsolja ki az elszivot, hizza ki a halozati csatlakozot a
dugaszoldaljzatbdl és ellenériztesse az elszivot tovabbi hasznalat elétt szakemberrel.
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A\ VIGYAZAT

Sériilésveszély nem ellendérzott mozgasok miatt! Nyitott kerékfékek esetén a porelszivo kontrollalatlan
mozgasba kezdhet.

» Miikodtesse a kerékfékeket a porelszivé biztos allasanak biztositasahoz.

74 A tomléatméré beallitasa

1. Szaraz, nem gyulékony, expozicids hatarértékekkel rendelkezé porok és faforgacs fel- és elszivasahoz
igazitsa egymashoz a szivotémld atmérsjét és a tdmldatmérd-bedllitd kapcsold allasat.

2. Mobdositsa a tomléatmérd beallitasat és ezzel egyltt a figyelmezteté hangjelzés kiiszobértékét, ehhez
nyomja meg ismételten a [zl gombot.

7.2 Uzemeltetés a késziilék csatlakozéaljzatanak hasznalata nélkiil

1. A hélozati csatlakozd bedugésa elétt gyézodjon meg arrdl, hogy a készilék kapcsoldja ,,OFF” allasban
van.

2. Dugija be a porelszivo csatlakozédugojat az aljzatba.

3. Forditsa el a késziilék kapcsolojat az ,,ON“ poziciora.

7.3 Uzemeltetés a késziilék csatlakozéaljzatanak hasznalataval

A készlilék csatlakozobaljzata csak elektromos kéziszerszamok elszivohoz t6rténd kdzvetlen csatlakoz-
tatasara szolgal.

A készulék csatlakozdaljzatara csatlakoztatott elektromos kéziszerszam esetén figyelembe kell venni
a kéziszerszam kezelési Utmutatéjat és az abban talalhato biztonsagi tudnivalokat.

Y

Huzza ki a készillék csatlakozédugdjat az aljzatbol.

2. Ellendrizze, hogy a csatlakoztatand6 elektromos kéziszerszam maximalis teljesitményfelvétele a készilék
csatlakozdaljzatanak megengedett maximalis teljesitménye alatt marad-e, lasd a ,MUszaki adatok” c.
fejezetet és a készlilék csatlakozdaljzatan taldlhatd nyomtatott széveget.

3. Az elektromos kéziszerszam csatlakozédugojanak bedugasa elétt gy6z6édjon meg arrél, hogy az elektro-

mos kéziszerszam ki van kapcsolva.

Dugija be az elektromos kéziszerszam csatlakozédugéjat a késziilék csatlakozoaljzataba.

Dugija be a porelszivo csatlakozédugojat az aljzatba.

Forditsa el a késziilék kapcsolojat az ,,Auto” pozicidra.

Kapcsolja be az elektromos kéziszerszamot.

No oA~

Az elektromos kéziszerszam kikapcsolasa utan a porelszivo egy révid ideig utanfutast végez annak
érdekében, hogy a szivotdmlében talalhatd por elszivasra keriljon.

7.4 Szaraz porok elszivasa

Szaraz, kulondsen asvanyi porok elszivasa el6tt gyeljen arra, hogy a tartalyban mindig a megfeleld
porzsak legyen. A felszivott anyagot ekkor egyszerlien és tisztan lehet eltavolitani.

/\ VIGYAZAT
Sérillésveszély az egészségre artalmas por miatt! Sziréelem hasznalata nélkil veszélyes por léphet ki.
» Az elszivét csak behelyezett sziréelemmel mikddtesse.

» Ugyeljen arra, hogy a szliréelem szaraz-e, és a megfeleld porzsak van-e behelyezve.

7.5 Folyadék felszivasa

/\ VIGYAZAT
Sériilésveszély az egészségre artalmas por miatt! Sz(ir6elem hasznalata nélkil veszélyes por Iéphet ki.
» Az elszivét csak behelyezett szlréelemmel mikodtesse.

1. Ellenérizze a toltésszint-felugyeletet. — Oldal 249
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2. Lehetdség szerint hasznaljon kulén szlréelemet a nedves anyagokhoz.

A megfelelé szlirékkel kapcsolatos tudnivalokat a tartozékok alkalmazasi utasitasai tartalmazzak
- Oldal 244.

3. Afolyadékok elszivasa utan nyissa ki a két zarékapcsot.

4. Emelje le a szivofejet a szennyfogo tartalyrol és helyezze egy sik felllletre, hogy a szlréelem megszarad-
hasson.

5. Uritse ki a szennyfogé tartalyt, majd tisztitsa meg vizsugéarral. Az elektrodakat kefével, a sz(iréelemet
elézetes szaritast kdvetden kézzel lehlzva tisztitsa meg.

6. Hagyja a szennyfogo tartalyt megszaradni.

7.6 Az elszivast kovetéen

Kapcsolja ki az elektromos kéziszerszamot.

Forditsa el a készUlék kapcsoléjat az ,,OFF” poziciora.

Huzza ki a készllék csatlakozédugéjat az aljzatbol.

Tekerje fel a csatlakozdvezetéket és akassza a kabelhorogra.

Uritse ki a tartalyt, majd tisztitsa meg a késziiléket, az 4ttdrléshez hasznaljon egy nedves ruhat.
Tekerje fel a tomlét.

Jogosulatlan hasznélat ellen védett médon helyezze el a porelszivot egy szaraz helyiségben.

No o kLN

7.7 Szennyfog6 tartaly lritése szaraz porok esetén

Huzza ki a halozati dugot a csatlakozoaljzatbol.

Nyissa ki a 2 zarékapcsot.

Emelje le a szivofejet a szennyfogo tartalyrol, és helyezze egy sik fellletre.
Uritse ki a szennyfogd tartalyt:

VC 20L-X

VC 40L-X

Eal S

» Markolja meg a markolat mélyedéseit, és dontse meg a szennyfogétartalyt az Uritéshez vagy
vegye ki a porzsakot.

VC 20M-X
VC 40M-X

» M-osztalyu elszivok esetén: Vegye ki a porzsakot a szennyfogo tartalybol.

ﬂ A H-porosztalyu elszivét kizarélag porzsakkal egy(ltt hasznalja.

5. Végil helyezze fel a szivofejet a szennyfogo tartélyra, és zarja a 2 zardkapcsot.

7.8 Porzsak nélkiili szennyfogé tartaly kiliritése (folyadékok esetén)

Huzza ki a halozati dugot a csatlakozoaljzatbol.

Emelje le a szivofejet a szennyfogd tartalyrol és helyezze egy sik fellletre.

Nyissa ki a 2 zarékapcsot.

Markolja meg a markolat mélyedéseit, és dontse meg a szennyfogoétartalyt az Uritéshez.
Tisztitsa meg a szennyfogo tartaly peremét egy rongy segitségével.

Helyezze fel a szivofejet a szennyfogd tartalyra és zarja a két zardkapcsot.

ook N

7.9  Hasznaljon talaramvédé-kapcsol6t [

Csak Ausztralia és Uj-Zéland esetében

A biztositék az aramcsucsoktdl védi a készilékcsatlakozot. Ha a biztositék kiold, akkor megjelenik a
tularam-kapcsold (fehér) az atlatszé burkolat alatt. Sziintesse meg az okot annak érdekében, hogy a
csatlakoztatott elektromos késziiléket levalaszthassa a készlilék csatlakozéaljzatarol.

» A csatlakoztatott elektromos készllék daramellatdsanak helyredllitdisdhoz nyomja meg a
tularam-véddkapcsolot.



8 Apolas és karbantartas

8.1 Az elszivé apolasa

/A| FIGYELMEZTETES

Elektromos aram miatti veszély! Az elektromos alkatrészek nem szakszer(l javitdsa az dramités okozta
sulyos sérllésekhez vezethet.

» A készllék elektromos részeit csak szakképzett villamossagi szakember javithatja.

» Az elszivé, kilondsen a fogantyu, legyen mindig széraz, tiszta, olaj- és zsirmentes. Ne hasznaljon
szilikontartalmu apoldszereket.

» Soha ne lUzemeltesse a porelszivét eldugult szellézényilasokkal! Szaraz kefét haszndljon a szell6zényila-
sok gondos kitisztitdsahoz. Idegen targyakkal ne nyuljon az elszivé belsé részeihez, és ezt masoknak se
engedje meg.

» Rendszeres id6kdzdnként tisztitsa meg enyhén benedvesitett térléronggyal a kiilsé feluletet. Tisztitashoz
ne hasznaljon szérokésziléket, gézborotvat és folyd vizet, mert ez veszélyeztetheti a gép elektromos
biztonsagat.

L- és M-osztalyu elszivok esetén:

Karbantartas és tisztitas soran ugy kell kezelni az elszivét, hogy ne okozhasson veszélyt a karbantartdk és

mas személyek szamara.

» Hasznaljon szlrt kényszerszelléztetést.

» Viseljen védéruhat.

» A karbantartasi teriiletet ugy tisztitsa meg, hogy ne keriiljon veszélyes anyag a kdrnyezetbe.

» Miel6tt eltavolitja az elszivét egy veszélyes anyagokkal szennyezett teriiletrdl, végezzen porleszivast
annak kulso fellletén majd torolje tisztara, vagy csomagolja be szorosan. Ennek soran kertlje el, hogy a
lerakodott, veszélyes por szétterjedjen.

» A karbantartasi és javitasi munkak soran az 6sszes olyan alkatrészt, amelyeket nem lehetett kielégitd
maodon megtisztitani, at nem eresztd tasakba kell csomagolni és a hulladékkezelésre érvényes eldirasokkal
dsszhangban artalmatlanitani kell.

» Evente egyszer a Hilti Szerviznek vagy egy szakképzett szakembernek portechnikai ellendrzést kell
végeznie, ami kiterjed példaul a szlré sériilésére, az elszivé légzardsagara és az ellendrzéd berendezések
mikddésére.

8.2 Szlirétisztitas

Tisztitdshoz ne Utdgesse a szliréelemet kemény targyhoz és ne tisztogassa kemény, ill. hegyes
targgyal. Ezaltal csdkken a szlréelem élettartama.

A sz(ir6elemet tilos nagynyomasu tisztitoberendezéssel tisztitani. Az ugyanis szakadasokat okozhat a
sz(r anyagaban.

A szlirbelem gyorsan kop¢ alkatrész.
» A szirbelemet legaldbb félévente cserélje.
» Intenziv haszndlat esetén gyakoribb csere sziikséges.

8.3  Sziiréelem cseréje §

Huzza ki a halézati dugét a csatlakozéaljzatbdl.

Nyissa ki a szlrékazetta rogzitdkengyelét.

Nyissa ki a szlrékazettat.

Vegye ki 6vatosan a szlréelemet a tartoban lévé markolat mélyedéseinél fogva.

Tisztitsa meg a tomitést egy kendd segitségével.

Helyezze be az Uj szliréelemet.

Zarja a sz(ir6kazettat, ehhez hajtsa elére a fedélreteszt.

Zarja a sz(ir6kazetta rdgzitbkengyelét.

Ugyelien arra, hogy eltavolitsa a szlirécsere kdvetkeztében kilépd port az elszivobdl és/vagy a szlirde-
lembél.

©ONP O, WM~

8.4 Toltésszint-feliigyelet ellenérzése [

1. Huzza ki a halézati dugét a csatlakozoaljzatbol.
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2. Nyissa ki a két zarékapcsot.

Emelje le a szivofejet a szennyfogo tartalyrol és helyezze egy sik fellletre.

4. Ellenérizze a megszakitd érintkezdk (huzalszondak) szennyezettségét, és ha sziikséges, tisztitsa meg
azokat egy kefével.

5. Ellendrizze a szivéfej tomitésének szennyezettségét, és ha sziikséges, tisztitsa meg a tomitést egy kendd
segitségével.

6. Helyezze a szivofejet a szennyfogd tartalyra.

Zarja a két zarokapcsot.

8. Gy06z6djon meg arrdl, hogy a szivéfej megfeleléen van felszerelve és reteszelve.

©@

N

8.5 A késziilék ellendrzése az apolas és karbantartas utan

1. Az apolasi és karbantartasi munkalatok elvégzése utan ellendrizze, hogy a porelszivd helyesen van-e
Osszeszerelve, és hogy hibatlanul mikodik-e.
2. Végezzen mikodéstesztet.

9 Szallitas és tarolas

9.1 Szillitas

Az elszivét ne hordozza, ha a szennyfogo tartalya megtelt.

Az elszivd nem akaszthaté darura.

» Szlikség esetén tavolitsa el a Power Conditioner egységet vagy a kildnallé szerszamot a rogzitésbél.

» Miel6tt atvinné masik helyre, Uritse ki az elszivot.

» Ha folyadékot szivott fel, akkor Ugyeljen ra, hogy ne ddntse meg az elszivot, azt csak fliggéleges
helyzetben szallitsa.

» Szdllitashoz egymasba dughatja a tomld két végét a kiipos adapter segitségével.

VC 20M-X
VC 40M-X

M-osztalyu elszivok esetén

/A| FIGYELMEZTETES

Sériilésveszély az egészségre artalmas por miatt! A bevezetdé csécsonkon keresztll veszélyes

elszivott anyag léphet ki.

» M-osztdlyu elszivok esetén a szdllitdshoz és hasznalaton kivli taroldshoz zarja a bevezeté csécsonkot
a zarékarmantyuval.

9.2  Koffer rogzitése [f

1. Gondoskodjon az elszivé stabil helyzetérdl, és reteszelje a rogzitéféket. Huzza ki teljesen a szallitdbmar-
kolatot.

2. Helyezzen egy vagy tdbb koffert az elszivora.
» A kofferek magassagban nem nyulhatnak tul a szallitémarkolaton.
» Vegye figyelembe a maximalisan engedélyezett kiegészitd terhelést.

3. Huzza ki a rogzitéhurkot a tartébol, majd huzza at a koffereken. Sziikség esetén hosszabbitsa meg a
régzitéhurkot.

4. Akassza be a rogzitéhurok akasztéjat a szallitdmarkolatba, és hlizza meg a régzitdhurkot.

9.3 Raktarozas

» Jogosulatlan hasznalat ellen védett mddon helyezze el a porelszivot egy szaraz helyiségben.

10 Segitség zavarok esetén

Az ebben a tablazatban fel nem sorolt zavarok, illetve olyan zavarok esetén, amelyeket sajat maga nem tud
megjavitani, kérjuk, forduljon a Hilti Szervizhez.



10.1  Elszivé lizemzavara
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Uzemzavar

Lehetséges ok

Megoldas

Vilagit a Szlirécsere szerviz-
kijelz6.

Sz(réelem eltomédott vagy tul
régi.

» Ellendrizze a szennyfogé tartaly
toltéttségi szintjét.

» Nyomja meg a
Manualis tisztitas
kezelégombot. — Oldal 243

» Szlkség esetén cserélje ki a
szUrét. — Oldal 249

Nem helyeztek be sz(iréelemet.

» Helyezzen be egy megfeleld
sz(iréelemet. — Oldal 249

A készllék nem mukodik,
vagy rovid felfutas utan le-
kapcsol.

A vizlekapcsolas kioldott.

» Tisztitsa meg a szondakat
és azok kornyékét egy kefe
segitségével.

VC 20M-X
VC 40M-X

Figyelmeztetd hangjelzés

(csOkkent szivételjesitmény)

A porzsak megtelt.

» Cserélje ki a porzsakot.

A szlirbelem erésen szennyezett.

» Haaz automatikus szlrotisztitas
nincs aktivalva, aktivalja az
automatikus szUrétisztitast,
és muUkodtesse a porelszivot
30 masodpercig.

Az elektromos kéziszerszam szi-
vétomldje vagy porelvezetd fedele
eldugult.

» Tisztitsa meg a szivotomiét és a
porelvezet6 fedelet.

A tdmldatmérd-bedllito hibas allas-
ban van.

» Allitsa be a téml6 atmérdjét
— Oldal 247.

A késziilék port fuvat ki.

A szlréelem nincs megfeleléen
felszerelve.

»  Szerelje fel Ujra a szlréelemet.
- Oldal 249

A sz(ir6elem sérilt.

» Szereljen fel Uj szlréelemet.
- Oldal 249

A készlilék akaratlanul kap-
csol be és ki, vagy a késziilék
kezel6jén keresztil statikus
kislilések torténnek.

Az elektrosztatikus levezetés nem
biztositott, a késziilék nem foldelt
csatlakozédaljzatba van csatlakoz-
tatva.

» Csatlakoztassa a késziiléket
foldelt csatlakozoaljzatba, hasz-
naljon antisztatikus tdmlét.

A motor nem mukddik.

Kioldott a dugaszoloaljzat biztosi-
téka.

» Kapcsolja be a biztositékot.
» Ujabb kioldas utan keresse meg
a tularam okat.

A szennyfogo tartaly megtelt.

» Kapcsolja ki a készlléket és
Uritse ki a szennyfogo tartalyt.

A motor hébiztositéka elindult.

» Kapcsolja ki a késziléket, és
hagyja hulni mintegy 5 percig.

» Ha a motor nem indul, vigye el
késziilékét a Hilti Ggyfélszolga-
lathoz.

A motor hébiztositéka ujra lekap-
csolja a motort.

» Szaraz kefét haszndljon a
szellézényilasok gondos kitisz-
titdsahoz.

A motor nem mukddik auto-
mata Uzemmaodban.

A csatlakoztatott készilék meghi-
basodott vagy nincs megfeleléen
csatlakoztatva.

» Ellendrizze a csatlakoztatott
készllék mukodését, vagy
helyezze be teljesen a haldzati
csatlakozédugét.

Az automatikus szlréelem-
tisztitds nem muikaodik.

Nincs szivotomlé csatlakoztatva.

» Csatlakoztassa a szivotomloét.

2268215

Magyar 251
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10.2 Rendszerkésziilék lizemzavar

Ha az elszivot vezeték nélkili rendszerben hasznaljak, akkor az 6sszekapcsolt rendszerkésziilékek kijelzdjén
a kdvetkezd Uzenetek jelennek meg.

Uzemzavar Lehetséges ok Megoldas
Az dsszekapcsolt rendszerkészllék | »  Ellenérizze az elszivéd esetleges
ismeretlen hibakodot kapott az lizemzavarait.
elszivotol.
\'[4

Az Ismeretlen hiba szervizki-
jelzd vilagitani kezd.

Szlréelem eltdomédott vagy tul » Ellendrizze a szennyfogé tartaly
régi. toltottségi szintjét.
me » Nyomja meg a
ve Manualis tisztitas

kezelégombot. — Oldal 243

Vilagit a Sziir6csere szerviz- » Szikség esetén cserélie ki a

Kijelz6. sz(irét. - Oldal 249
Nem helyeztek be szliréelemet. » Helyezzen be egy megfeleld
szlréelemet. — Oldal 249
A vizlekapcsolas kioldott. » Tisztitsa meg a szondakat
és azok kornyékét egy kefe
segitségével.
A vizlekapcsolas szervizki-
jelzé vilagit.
A porzsak megtelt. » Cserélje ki a porzsakot.
H.N A szlréelem er@sen szennyezett. » Haaz automatikus szUrétisztitas

nincs aktivalva, aktivalja az
Ve automatikus szUrétisztitast,
és mukodtesse a porelszivot

A csokkentett szivoteljesit- 30 masodpercig.

mény szervizkijelzé vilagit.

Az elektromos kéziszerszam szi- » Tisztitsa meg a szivotomlét és a
vétdmldje vagy porelvezeté fedele porelvezetd fedelet.

eldugult.

A témléatmérs-bedllité hibas allas- | » Allitsa be a témlé atmérejét

ban van. — Oldal 247.

11 Artalmatlanitas

5 A Hilti termékek nagyrészt Gjrahasznosithaté anyagokbdl késziilnek. Az Ujrahasznositas el6tt az anyagokat
gondosan szét kell valogatni. A Hilti sok orszagban mar visszaveszi hasznalt készllékét Ujrahasznositas
céljara. Kérdezze meg a Hilti ligyfélszolgalatot vagy kereskedelmi tanacsadojat.

A hasznalt elektromos és elektronikai készilékekrdl szold eurdpai unios iranyelv és annak a nemzeti jogba
tortént atliltetése szerint az elhasznalt elektromos kéziszerszamokat kilén kell gydjteni, és kdrnyezetbarat
madon Ujra kell hasznositani.

i » Az elektromos készlilékeket ne dobja a haztartasi szemétbe!

Furoiszap

Kdrnyezetvédelmi szempontbdl a furdiszap csatorndba vagy vizekbe engedése megfeleld el6kezelés nélkil
problematikus.

» Erdeklédje meg a helyi hatésagoknal az érvényben 1év6 eldirasokat.

A kodvetkez6 elbkezelést ajanljuk:

» GyUjtse 6ssze a furodiszapot (példaul nedves porelszivéval).
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» Varja meg, mig a furoiszap lelllepszik, és az iszap szilard részét egy épitési térmeléket tarolé hulladékle-
rakéban artalmatlanitsa (pelyhesitdszerek meggyorsithatjak az Ulepitési folyamatot).

» Mieldtt a megmaradt vizet (ligos, Ph érték > 7) belevezetné a csatornahalézatba, semlegesitse savas
semlegesitészerrel vagy higitsa fel sok vizzel.

Farépor

» Az dsszegyljtott furdport a nemzeti térvényi eldirasok szerint artalmatlanitsa.

12 Gyartéi garancia

» Kérjlk, a garancia feltételeire vonatkozo6 kérdéseivel forduljon helyi Hilti partneréhez.

Originalno uputstvo za upotrebu

1 Podaci o dokumentaciji

1.1 O ovoj dokumentaciji

* Progitajte ovu dokumentaciju pre pocCetka rada. To predstavlja preduslov za bezbedan rad i nesmetano
rukovanije.
Obratite paznju na bezbednosne i upozoravaju¢e napomene koje se nalaze u ovoj dokumentaciji i na
proizvodu.
Uputstvo za rukovanje uvek Guvajte na proizvodu i samo ga sa ovim uputstvom prosleduijte dalje drugim
osobama.

1.2 Legenda

1.2.1 Upozoravaju¢e napomene

Upozoravajuée napomene upozoravaju na opasnosti pri rukovanju proizvodom. Koriste se sledecée signalne
redi:

| A] OPASNOST

OPASNOST !
» Znaci neposrednu opasnu situaciju, koja moze prouzrokovati telesne povrede ili smrt.

/] UPOZORENJE
UPOZORENJE !
» Ova re¢ skrec¢e paznju na mogucu opasnost koja moze prouzrokovati teSku telesnu povredu ili smrt.

/\ OPREZ
OPREZ !
» Za mogucéu opasnu situaciju koja moze da dovede do telesnih povreda ili do materijalne Stete.

1.2.2 Simboli u dokumentaciji
Sledeci simboli se koriste u nasoj dokumentaciji:

|![_!_J| Pre upotrebe procitajte uputstvo za upotrebu

Oprez

= >

Napomene o primeni i druge korisne informacije

9,
59

Rad sa reciklaznim materijalima

[}
g’

Elektricne uredaje i baterije ne odlazite u kuéni otpad

X3
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1.2.3 Simboli na slikama
Sledeci simboli se koriste na nasim slikama:

1 | Ovi brojevi se odnose na odgovarajucu sliku sa poetka ovog uputstva

3 Numerisanije reflektuje redosled radnih koraka na slici i moZe da odstupa od radnih koraka u
tekstu

6—1\ Pozicioni brojevi se koriste na slici Pregled i odnose se na brojeve legende u poglavlju Pregled
~ | proizvoda

@! Ovaj znak bi trebalo da vas podstakne na poseban oprez prilikom rada sa proizvodom.

1.3 Simboli u zavisnosti od proizvoda
1.3.1 Simboli na proizvodu
Na proizvodu se koriste sledec¢i simboli:

\
Uredaj podrzava NFC tehnologiju koja je kompatibilna sa iOS i Android platformama.

@. Ako postoji na proizvodu, ova sertifikaciona institucija za trziSte SAD i Kanade je sertifikovala
e~ | proizvod prema vazec¢im standardima.

1.3.2 Znak zabrane
Na proizvodu se koriste slede¢e oznake za zabranu:

® Transport na dizalici

14 Specijalne nalepnice na proizvodu

UPOZORENJE: Ovaj usisiva¢ sadrzi prasine koje su opasne po zdravlje. Praznjenje i odrzavanje, ukljuujuéi
uklanjanje vre¢e za prasinu sme da vrsi isklju€ivo struéno osoblje koje snosi odgovarajuéu licnu zastitnu
opremu. Usisivag koristite iskljuCivo sa filterskim sistemom koji besprekorno funkcioniSe.

Na usisivacu se nalazi jedna od sledecih upozoravajuéih nalepnica:

VC 20L-X
VC 40L-X

Upozoravajuca nalepnica za usisivace klase L:

68

Vodite raéuna da upozoravajuc¢a nalepnica bude dobro vidljiva.

VC 20M-X
VC 40M-X

Upozoravajuca nalepnica za usisivace klase L:

A

Vodite racuna da upozoravajuéa nalepnica bude dobro vidljiva.
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15 Informacije o proizvodu

Hilti proizvodi su namenjeni za profesionalnog korisnika, a njima sme da rukuje, da ih odrzava ili popravlja
samo ovlaséeno i obuéeno osoblie. To osoblie mora biti posebno upoznato sa moguc¢im opasnostima.
Proizvod i njegova pomoc¢na sredstva mogu da budu opasni ako ih neobucena lica nestruc¢no tretiraju ili ako
se ne koriste namenski.
Oznaka tipa i serijski broj su navedeni na tipskoj plocici.
» Prenesite serijski broj u slede¢u tabelu. Podaci o proizvodu ¢e vam biti potrebni kada budete kontaktirali
nase predstavnistvo ili servis.
Podaci o proizvodu

Mokro / suvi usisiva¢ VC 20M-X
VC 20L-X
VC 40M-X
VC 40L-X
Generacija 01
Serijski br.
1.6 Izjava o uskladenosti

Pod vlastitom odgovorno$éu izjavljuiemo da je ovde opisani proizvod u skladu sa vazeéim smernicama i
normama. Primerak izjave o uskladenosti nalazi se na kraju ove dokumentacije.

Tehni¢ka dokumentacija se Suva ovde:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Sigurnost

21 Opste sigurnosne napomene

Pored sigurnosnih napomena u pojedinac¢nim poglavljima ovog uputstva za upotrebu, u svakom trenutku

treba da vodite racuna o slede¢im odredbama.

» Procitajte sve napomene! Nepridrzavanjem sledecih uputstava, moze doci do elektri¢nog udara, pozara
i/ili teskih telesnih povreda.

» Kod koriséenja uredaja sa elektricnim alatom pre upotrebe procitajte uputstvo za upotrebu
elektricnog alata i vodite racuna o svim napomenama.

» Manipulacije ili promene na uredaju nisu dozvoljene.

» Koristite odgovarajuci uredaj. Nemojte koristiti uredaj u svrhe za koje nije predviden, koristite ga
samo u skladu sa odredbama i kada je u ispravnom stanju.

» Pre rada sa uredajem informiSite se o njegovom rukovanju, o opasnostima do kojih moze do¢i
zbog materijala i o odlaganju usisanog materijala.

» Vodite rac¢una o uticaju okoline. Uredaj ne upotrebljavajte tamo gde postoji opasnost od pozara ili
eksplozije.

» Uredaj smeju koristiti samo osobe koje su sa njim upoznate, vezano za sigurnu upotrebu uredaja, i
koje su razumele opasnosti koje su rezultat toga. Uredaj nije predviden za decu. Morate da pazite
na to da se deca ne smeju igrati sa uredajem.

» Dobro ¢uvajte nekoriSéene uredaje. Kada nisu u upotrebi, treba ih drzati na suvom, visokom ili
zakljuéanom mestu van domasaja dece.

2.2 Sigurnost ljudi

» Budite oprezni, vodite racuna i razumno koristite proizvod pri radu. Nemojte koristiti usisiva¢ ako
ste umorni ili pod uticajem droga, alkohola ili lekova. Trenutak nepaznje prilikom upotrebe uredaja
moze da dovede do ozbiljnih povreda.

» Korisnik i osobe koje se nalaze u njegovoj neposrednoj blizini moraju tokom primene i odrzavanja
uredaja da upotrebljavaju odgovarajué¢e zastitne naocare, zastitnu kacigu, zastitne slusalice,
zastitne rukavice, zastitnu obucu i laganu zastitu organa za disanje.

» Uverite se da usisiva¢ ne moze da se otkotrlja ili padne.

» Aktivirajte koénice tockica za stabilan polozaj usisivaca. Kod neaktiviranih ko¢nica toc¢kic¢a usisiva¢
se moze nekontrolisano pokrenuti.

» Postujte lokalne bezbednosne propise za spre¢avanje nezgoda.
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» Ako su montirani uredaji za usisavanje i hvatanje prasine, proverite jesu li isti prikljuceni i da li se
pravilno koriste. Kori$éenje usisavanja prasine moze smanijiti opasnosti uzrokovane prasinom.

2.3 Pazljivo rukovanje i upotreba uredaja

» Nikada nemojte da ostavite uredaj bez nadzora.

» Nemojte deaktivirati ¢iS¢enje filtera prilikom usisavanja opasne prasine, naro¢ito kod koriS¢enja
sa elektri¢nim alatima kod kojih se stvara prasina.

» Zastitite uredaj od mraza.

» Redovno cistite uredaj za ograni¢enje nivoa vode prema uputstvima pomocu cetke i proverite da
li pokazuje znake ostecenja.

» Pazite prilikom postavljanja usisne glave na to, da ne zaglavljuje i da mrezni kabl nije oStecen.
Postoji opasnost od povrede i oStecenja.

» Proverite da li uredaj i pribor eventualno imaju ostec¢enja. Pre daljeg kori§éenja sigurnosna oprema
ili neznatno osteceni delovi moraju se pazljivo proveriti kako biste bili sigurni da funkcioniSu
savrSeno i onako kako je predvideno. Proverite da li pokretni delovi ispravno funkcioniSu bez
zapinjanja i da li ima o$tecenih delova. Svi delovi se moraju pravilno montirati i moraju ispunjavati
sve potrebne uslove za pravilan rad uredaja.

» Popravku uredaja prepustite samo kvalifikovanom struénom osoblju i samo sa originalnim rezerv-
nim delovima. Na taj nacin postiéi e se odrzavanje sigurnosti uredaja.

» Prilikom nekori$éenja uredaja (tokom pauza u radu), uvek pre nege i odrzavanja, pre zamene
delova pribora ili zamene filtera izvucite mrezni utika¢ iz utiénice. Ovim merama opreza spreci¢ete
nehoti¢no pokretanje uredaja.

» Nikad ne vucite usisiva¢ za mrezni kabl u drugi radni polozaj. Ne prelazite sa usisivacem preko
mreznog kabla.

» Nemojte transportovati uredaj sa dizalicom.

VC 20M-X

VC 40M-X

Dodatno kod usisivaca klase M
» Prilikom transporta ili nekoriSéenja uredaja, zatvorite ulazni element pomoc¢u zaptivnog zatva-
raca.

2.4 Elektriéna sigurnost

» Prikljuéni utika¢ uredaja mora da odgovara uti¢nici. Na utikacu se ni u kom sluéaju ne smeju izvoditi
izmene. Ne koristite adapterske utikace zajedno sa zastitno uzemljenim elektri¢nim uredajima.
Nepromenjeni utikadi i odgovarajuce uti¢nice smanjuju opasnost od elektri¢nog udara.

» Ubacite utika¢ u predvidenu, uzemljenu uti¢nicu, koja je bezbedno instalirana i uskladena sa
svim lokalnim okolnostima. Ukoliko niste sigurni, da li je uti¢nica uzemljena, proverite je kod
kvalifikovanog elektri¢ara.

» lzbegavajte dodir tela sa uzemljenim povrSinama kao $to su cevi, radijatori, Sporeti i frizideri.
Postoji povecana opasnost od elektriénog udara ako je vase telo uzemljeno.

» Uredaj drzite dalje od kise ili vlage. Prodiranje vode u elektri¢ni uredaj povecava rizik od elektri¢cnog
uredaja.

» Uverite se da se mrezni kabl ne nalazi u bari.

» Redovno proveravajte prikljuéni kabl uredaja i ukoliko je oSte¢en, zamenite ga u servisnoj radionici
Hilti. Redovno kontroliSite produzne vodove i zamenite ih, ukoliko su osteceni.

» Ukoliko se tokom rada osteti mrezni prikljuéni vod i/ili produzni kabl, isti ne smete da dodirnete.
Izvucite mrezni utikaé iz uti€nice. Osteéeni mrezni priklju¢ni i produzni kablovi predstavljaju opasnost
od elektricnog udara.

» Mrezni prikljuéni vod sme da se zameni samo od strane utvrdenog tipa u uputstvu za upotrebu.

» Kabl ne upotrebljavajte za nosenje ili veSanje uredaja odnosno za izvlacenje utikaca iz uti¢nice.
Kabl drzite dalje od izvora toplote, ulja, ostrih ivica ili pokretljivih delova uredaja. Osteceni ili usukani
kablovi povecavaju opasnost od elektricnog udara.

» Ako sa elektricnim uredajem radite na otvorenom, upotrebljavajte samo produzne kablove
odobrene za upotrebu na otvorenom. Primena produznog kabla prikladnog za upotrebu na otvorenom
smanjuje opasnost od elektricnog udara.

» Iskljuéite uredaj kod prekida struje i izvucite utikac.

» Uvek koristite utiénicu uredaja samo za utvrdene svrhe u uputstvu za upotrebu.
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» Uredaj ne pokrecite ako je prljav ili mokar. Prasina provodnih materijala, koja se nakuplja na povrsini
uredaja, ili te€nost mogu pod nepovoljnim uslovima dovesti do elektricnog udara. Stoga, ako ¢esto
obradujete provodne materijale, odnesite zaprljane uredaje u redovnim vremenskim intervalima
na proveru u Hilti servis.

2.5 Radno mesto

» Pobrinite se za dobro osvetljenje radnog prostora.

» Pobrinite se za dobro provetravanje radnog mesta. LoSe provetrena radna mesta mogu zbog
optereéenosti prasinom biti Stetna po zdravlje.

» Svoje radno okruzenje odrzavajte urednim. Iz radnog okruzenja uklonite predmete kojim biste
mogli da se povredite. Nered u radnom okruzenju rada moze prouzrokovati nesrece.

» Sa uredajem ne radite u okolini ugrozenoj eksplozijom, u kojoj se nalaze zapaljive te¢nosti, gasovi
ili prasine. Elektri¢ni uredaji proizvode iskre koje mogu zapaliti prasinu ili isparenja.

2.6 Usisni materijal

» Ne sme se usisavati prasina koja je opasna po zdravlje, a ¢ija klasa prasine prevazilazi klasu prasine
usisivaca. Ne sme se usisavati zapaljiva i/ili ekplozivna prasina (magnezijumska ili aluminijumska
prasina). Ne smeju se usisavati materijali koji imaju temperaturu preko 60 °C (140 °F) (npr. tinjajuce
cigarete, vreo pepeo).

» Zapaljive, eksplozivne, agresivne tec¢nosti se ne smeju usisavati (rashladna i sredstva za podma-
zivanje, benzin, rastvaradi, kiseline (pH < 5), baze (pH > 12,5) itd.).

» Ako iz usisivaca izlazi pena ili teGnost, odmah ga iskljucite.

» Prilikom usisavanja vru¢eg materijala koji ima maksimalnu temperaturu od 60 °C (140 °F) nosite
zastitne rukavice.

» Prilikom rada sa mineralnim muljem pri buSenju nosite zastitnu odecu i izbegavajte kontakt sa
kozom (pH > 9, nagrizajuci).

» lzbegavajte kontakt sa baznim ili kiselim te¢nostima. U sluc¢aju nehoti¢nog kontakta isperite
vodom. Ako teénost dospe u o¢i, istu isperite sa dosta vode i dodatno potrazite pomo¢ doktora.

VC 20L-X
VC 40L-X

Dodatno kod usisivaca klase L

» Usisiva¢ sa klasom prasine L je namenjen za usisavanja/isisavanja suve, nezapaljive prasine, pilievine
i opasne praSine sa grani¢nim vrednostima ekspozicije > 1 mg/m3. U zavisnosti od stepena
opasnosti prasine koja se usisava/isisava, usisiva¢ mora da se opremi odgovarajucéim filterima.

VC 20M-X
VC 40M-X

Dodatno kod usisivaca klase M

» UsisivaC sa klasom prasine M je namenjen za usisavanja/isisavanja suve, nezapaljive praSine,
pilievine i opasne praSine sa graniénim vrednostima ekspozicije z 0,1 mg/m3. U zavisnosti od
stepena opasnosti prasine koja se usisava/isisava, usisiva¢ mora da se opremi odgovarajué¢im
filterima.
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3

Opis

3.1

3.2

Opi

Pregled proizvoda ]

Transportna ru¢ka (na izvlaCenje)
Kuka na izvlacenje za Hilti kofer
Rucka za noSenje

Uti¢nica uredaja

Polje za upotrebu i indikatore
Poklopac za bezi¢ni modul (opciono)
Prekida¢ uredaja

Ulazni element (usisno crevo)
Blokada posude (2x)

Mrezni kabl

Fiksirne kuke (2x) sa gumenim $panerom
Glava usisivaca

Posuda za prljavstinu

Kaseta filtera sa blokadnim lukom

SISICISISIOIOISICOICICICICIC)

Namenska upotreba

sani proizvodi su univerzalni industrijski usisivaci za komercijalnu upotrebu. Mogu se koristiti za rad u

suvom i vlaznom podrucju.
Ne smete usisavati ljude i zivotinje ovim proizvodom. Podvodna upotreba nije dozvoljena.

>

Pre rada sa proizvodom informisite se o rukovanju i opasnostima do kojih moze doc¢i zbog materijala i o
bezbednom odlaganju usisanog materijala.

Ne Kkoristite proizvod u stacionarnom neprekidnom rezimu rada, u automatskim ili poluautomatskim
sistemima.

Upotrebljavajte samo originalni pribor i alate Hilti, kako biste izbegli opasnosti od povrede.

Da biste sprecili elektrostati¢ke efekte, koristite antistatiCko usisno crevo.

Nemojte usisavati predmete koji preko vrece za prasinu mogu dovesti do povrede (npr. ostri materijal ili
materijal sa o$trim ivicama).

Ne koristite proizvod kao zamenu za merdevine.

Postujte lokalne bezbednosne propise za spre¢avanje nezgoda.

Dozvoljeni primene:

Kod otprasivaca je neophodno da osigurate dovoljan nivo razmene vazduha L u prostoriji ukoliko se
izduvni vazduh vrac¢a u prostoriju.
Obratite paznju na propise koje vaze u zemlji!
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Usisavanije velikih koli¢ina praSine od radova sa Hilti brusilicama sa dijamantskom krunom, brusilicama
za rezanje, udarnim busilicama i krunama za suvo busSenje.

Usisavanje mineralnog mulja od radova sa Hilti brusilicama sa dijamantskom krunom odn. Hilti testerama
sa dijamantskim se¢ivom i te€énog materijala sa maksimalnom temperaturom od 60 °C (140 °F).
Usisavanje ulja i te¢nih medijuma koji imaju maksimalnu temperaturu od 60 °C (140 °F).

Mokro i suvo ¢€isc¢enje povrsina zida i poda.
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VC 20M-X
VC 40M-X
Dodatno kod usisivac¢a klase M
» Usisavanje suvih i nezapaljivih prasina, te¢nosti, drvenih opiljaka i opasnih prasina sa vrednoscu
ekspozicije z 0,1 mg/m?3 (klasa prasine M).
» Masine koje su predvidene za prihvat mineralne prasSine koja sadrzi kvarc, mora najmanje da
odgovaraju klasi prasine M.

VC 20L-X
VC 40L-X

Dodatno kod usisivaca klase L
» Usisavanje suvih, nezapaljivih praSina, tecnosti, drvenih opiljaka i opasnih prasina sa grani¢énim
vrednostima za eksploziju > 1 mg/m? (klasa praSine L).

3.3 Moguca pogresna upotreba

Usisiva¢ se ne sme koristiti za usisavanje azbesta.

Usisiva¢ se ne sme da radi u poloZzenom polozaju.

Usisiva¢ se ne sme Kkoristiti za usisavanje eksplozivnih materijala, uzarenih, zapaljenih ili zapaljivih
materijala i agresivne prasine (npr. magnezijumske ili aluminijumske prasine) (izuzetak: opiljci drveta).
Usisiva¢ se ne sme koristiti za usisavanje zapaljivih teénosti (npr. benzina, rastvaraéa, kiselina, rashladnih
sredstava i sredstava za podmazivanje).

3.4 Indikatori na proizvodu

Indikator Opis

Servisni indikator Promeniti filter
Ukoliko LED lampica svetli, filter je zapuSen.

1. Proverite ispunjenosti posude za prljavstinu

2. Pritisnite komandni taster Ruéno ciscéenije filtera.
3. Proverite i zamenite filter prema potrebi.

Provera stanja ispunjenosti

Ukoliko LED lampica svetli, zastitno isklju€ivanje za mokru upotrebu je ak-
tivno.

Ispraznite posude i oCistite sonde.

Indikator snage

Indikator daje uvid u trenutno stanje filtera. Kod maksimalne usisne snage
svetle sva 3 LED-a.

3.5 Komandni tasteri na proizvodu

Komandni taster Opis

Ruéno ¢&iscenije filtera
Pritisnite ovaj taster, kako biste izvrSili ru€no ¢iSc¢enije filtera.

Automatsko ciscenije filtera

Ukoliko LED lampica svetli, automatsko ciSc¢enije filtera je aktivno.
Deaktivirajte funkciju automatskog ¢is¢enja filtera, tako $to éete pritisnuti
taster. LED lampica se gasi.
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Komandni taster Opis
Podesavanije pre¢nika creva (samo za M klasu)
Pritisnite taster kako biste podesili trenutan preénik creva.

Podesena vrednost zavisi od priklju¢enog uredaja i pre¢nika njegovog usisa i
mora se podesSavati pri kori§éenju.

3.6 Sadrzaj isporuke

Mokro/suvi usisiva¢ sa filterskim elementom, komplet usisnog creva sa obrtnim naglavkom (sa usisne strane)
i naglavkom za alat, plasti¢na vre¢a za prasinu PE, uputstvo za upotrebu

Ostale, za va$ proizvod odobrene sistemske proizvode pronadite u vaSoj Hilti Store ili na:
www. hilti.group

3.7 Zvuéni signal upozorenja

VC 20M-X
VC 40M-X

M usisivaci raspolazu zvuénim znakom upozorenja. On se oglasava iz bezbednosnih razloga ako brzina
vazduha u usisnom crevu padne ispod 20 m/s.

Kako bi se signal upozorenja pravovremeno aktivirao, morate podesiti pre¢nik koriS¢enog usisnog creva u
opciji podesavanja precnika creva.

3.8  Ciséenje filtera

ﬂ Ciséenie filtera funkcionise samo kada je priklju¢eno usisno crevo.

Usisiva¢ raspolaze sa ru¢nim i automatskim ¢iS¢enjem filtera, kako bi se element filtera oslobodio od
zalepljenih naslaga prasine.

Automatsko ¢iSéenje filtera moZze da se iskljuci pritiskom na taster "Automatsko ¢iS¢enje filtera" i opet ukljuci
ponovnim pritiskom.

Stanje Znacenje
LED lampica svetli. Cigéenije filtera je aktivirano.
LED lampica ne svetli. Ciséenje filtera je deaktivirano.

Prilikom svakog pokretanja usisivaca ¢i§¢enje filtera se automatski aktivira.
Filterski element se automatski Cisti udarcem vazduha (pulsirajuci zvuk).

Da bi se omogucila visoka snaga usisavanja, u sistemskim aplikacijama (posebno kod brusenja,
secenja i razrezivanja) ili pri usisavanju vecih koli¢ina prasine, ¢iS¢enje filtera mora biti aktivirano.

Nezavisno od automatskog ¢iS¢enja filtera, filter se u svakom trenutku moze odistiti pritiskom na taster
"Ruéno cisc¢enije filtera".

Snazno ¢iSéenje: Maksimalnu snagu kod ¢iS¢enja filtera dostici ¢ete zatvaranjem creva i istovremenim
pritiskom na taster ,,Ruéno ¢iSéenje filtera“.
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VC 20M-X
VC 40M-X

Uputstva za upotrebu

Usisiva¢ klase M koristite isklju¢ivo sa vre¢om za prasinu.
Klasa M za usisavanje prasine sa grani¢nim vrednostima za eksploziju = 0,1 mg/m3.

Pribor i nacini upotrebe

Broj Pribor Nacin upotrebe

materijala

2261451 Plasti¢na vreéa za prasinu PE VC 20, | upotreba sa mineralnim materijama, mokro i suvo
VC 150-6

2262095 Plasti¢na vreéa za prasinu PE VC 40, | upotreba sa mineralnim materijama, mokro i suvo
VC 150-10

2261258 Vreca za sakupljanje prasine Pre- upotreba za drvene i minerale materijale (beton),
mium VC 20, VC 150-6 suvo

2262130 Vreca za sakupljanje prasine Pre- upotreba za drvene i minerale materijale (beton),
mium VC 40, VC 150-10 suvo

2261453 Filter PTFE VC 20401150 univerzalna, mokra i suva upotreba

2261257 Filter VC 20/40/150 univerzalni univerzalna, mokra i suva upotreba

2278640 Filter DRY VC 20/40/150 univerzalni suvo

2261452 Filter HEPA VC 2040150 mokra i suva upotreba

203867 Usisno crevo 36x4,65M AS mokra i suva upotreba

4 Tehnicki podaci

41 Osobine proizvoda
Prilikom rada na generatoru ili transformatoru njegova izlazna snaga mora da bude najmanje duplo
vec¢a od nominalne potroSnje energije koja je navedena na identifikacionoj plo¢ici uredaja. Radni napon
transformatora ili generatora mora u svakom trenutku da bude izmedu +5% i -15% dimenzioniranog
napona proizvoda.

VC 20-X VC 40-X

Tezina 11 kg 14,4 kg

Dimenzije (D x S x V) 530 mm x 290 mm x 415 mm 560 mm x 365 mm x 590 mm

Maks. dodatno opterecenje | 25 kg 25 kg

Zapremina posude 15¢ 30¢

Kapacitet prasine 15 kg 34 kg

Korisna zapremina vode 9¢ 22,8 ¢

Temperatura vazduha -10°C ... 40°C -10°C ...40°C

Automatsko ¢iséenije filtera | Kontrolisano senzorom Kontrolisano senzorom

Frekvencija mreze 50 Hz ... 60 Hz 50 Hz ... 60 Hz

Klasa zastite | |

Vrsta zastite IP X4 IP X4
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4.2 Referentni napon

100V 110V 110V 110V
(GB 16 A) (GB 32 A)
Nominalni prihvat 1.200 W 1.100 W 1.100 W 1.100 W
Priklju¢na snaga integrisane o/ o/e 650 W 1.600 W
utiénice uredaja za elektricni
alat
Mrezni prikljucak (tip) CNS HVCTF CNS HVCTF HO7 RNF 3G HARSJT 3x12
300 3x2 mm? 300 3x2 mm? 1,5 mm? (2,5) AWG
220-240V 220-240V 220-240V 240V (N2)
(CH) (GB)
Nominalni prihvat 1.200 W 1.200 W 1.200 W 1.200 W
Priklju¢na snaga integrisane 2.400 W 1.100 W 1.800 W 1.200 W
utiénice uredaja za elektri¢ni
alat
Mrezni prikljuéak (tip) HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G
1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 mm?
4.3 Maksimalni zapreminski protok i maksimalni potpritisak
100V 110V 220-240V | 220-240V | 240V (NZ)
(CH)
Maks. zapreminski protok (tur- | 71 {/s 71 {/s 74 {/s 74 {/s 74 (/s
bina)
Maks. zapreminski protok na 1771 m3h [ 177,31 m3h | 183 m3h 183 m¥h 183 m3/h
kraju creva (49,2 {/s) (49,2 {/s) (50,6 ?/s) (50,6 ¢/s) (50,6 ¢/s)
Maks. potpritisak 22,3 kPa 22,3 kPa 2425 kPa |24,25kPa | 24,25 kPa
4.4 Obavestenja o buci i vibracijama, mereno prema EN 60335
Slededi podaci vaze za sve industrijske usisivac¢e VC 20 i VC 40.
Nivo emisije zvuénog pritiska (L,,) 69 dB(A)
Nesigurnost nivoa zvuénog pritiska (K,) 2,5 dB(A)
Vrednost emisije vibracija <2,5m/s?

5 Upotreba produznog kabla

/A, UPOZORENJE

Opasnost zbog oste¢enog kabla! Ne dodirujte oSte¢eni mrezni, odnosno produzni kabl. lzvucite mrezni

utikag iz uti¢nice.

» Redovno kontrolisite priklju¢ni vod uredaja i u slu¢aju oste¢enja treba da ga zameni ovlas¢eni stru¢njak.

* Koristite samo produzne kablove koji su dozvoljeni za konkretnu primenu i imaju odgovarajuci provodni

prec¢nik. U suprotnom moze do¢i do gubitka snage uredaja i pregrejavanja kabla.
* Redovno proveravajte da li na produznom kablu postoje o$tec¢enja.

e Zamenite oSte¢ene produzne kabl

love.

* Na otvorenom upotrebljavajte samo za to dozvoljene i odgovarajuce oznacene produzne kablove.

6 Pre stavljanja u pogon

[\ OPASNOST

Opasnost od elektricne struje. Ako usisiva¢ nije pravilno priklju¢en, posledice mogu biti smrt ili teske

povrede.

» Prikljucite usisiva¢ samo na ispravno uzemljeni izvor struje.
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/\ OPREZ

Opasnost od povredivanja usled nekontrolisanih pokreta! Kod neaktiviranih ko¢nica tocki¢a usisiva¢ se
moze nekontrolisano pokrenuti.
» Aktivirajte ko¢nice toc¢ki¢a za stabilan polozZaj usisivaca.

6.1 Prvo pustanje u rad

ﬂ |zaberite odgovarajucu vre¢u za prikupljanje prasine u zavisnosti od materijala (minerali, drvo) i primene
(suvo/mokro usisavanje). — poglavlje ,Uputstva za upotrebu"

Otklopite dve stege za zatvaranje.

Podignite glavu usisivaca sa posude za prljavstinu.

Izvadite delove pribora iz posude za prljavstinu i pakovanja.

Postavite jednu vre¢u za prikupljanje prasine prema uputstvu.

Postavite glavu usisivaca na posudu za prijavstinu i sklopite stege za zatvaranje.
Uverite se da je usisna glava pravilno montirana i fiksirana.

Prikljugite usisno crevo.

Nookrowb~

6.2 Ubacivanje vreée za sakupljanje prasine Premium &

Ostri predmeti mogu da probiju vre¢u za sakupljanje prasine.
Uverite se da neki predmet nije probio vre¢u za prikupljanje prasine.

Izvucite mrezni utikag iz uti¢nice.

Otvorite 2 stege za zatvaranje.

Podignite glavu usisivaca sa posude za prljavstinu.

Postavite vrecu za sakupljanje prasine Premium u posudu za prljavstinu.

Uverite se da adapter ta¢no naleZe i da vreéa za prikupljanje prasine ne stoji van ivice posude.
Postavite glavu usisivaca na posudu za prljavstinu.

Zatvorite 2 stege za zatvaranje.

Uverite se da je glava usisivac¢a pravilno montirana i fiksirana.

Prikljugite usisno crevo.

©ONPO AN~

6.3 Zamena vreée za sakupljanje prasine (plastika) &

Izvucite mrezni utikad iz uti¢nice.

Otvorite 2 stege za zatvaranje.

Podignite glavu usisivaca sa posude za prijavstinu.

Po potrebi izvadite punu plasti¢nu vre¢u za prasinu.

Postavite novu vrecu za prasinu (plastika) u posudu za prljavstinu i navucite vrecu za prasinu oko ivice
posude za prijavstinu.

» Rupice vreée za prasinu moraju da leze u unutrasnjosti posude za prljavstinu.
» Pomocu crne linije na ivici posude usmerite uba¢enu vre¢u za prasinu.
Postavite glavu usisivaca na posudu za prljavstinu.

Zatvorite 2 stege za zatvaranje.

Uverite se da je glava usisiva¢a pravilno montirana i fiksirana.

Prikljugite usisno crevo.

eI S
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7 Rukovanje

Opasnost od povrede. Ukoliko se osteti sistem za filtraciju, moze da izade prasina koja je $tetna po zdravlje.
» U slu€aju nuzde (npr. prelom filtera) iskljucite usisiva¢, izvucite mrezni utika¢ iz uti¢nice i prepustite
proveru usisivaca stru¢nom licu pre nego §to ga budete opet koristili.
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/\ OPREZ

Opasnost od povredivanja usled nekontrolisanih pokreta! Kod neaktiviranih ko¢nica tocki¢a usisiva¢ se
moze nekontrolisano pokrenuti.
» Aktivirajte ko¢nice toc¢kica za stabilan poloZaj usisivaca.

71 Podesavanje precnika creva

1. Prilikom usisavanja/isisavanja suvih, nezapaljivih prasina sa granié¢nim vrednostima ekspozicije i drvenih
opiljaka podesite pre¢nik usisnog creva tako $to éete podesiti prekida¢ za podeSavanje pre¢nika creva.

2. Promenite podeSavanje za pre¢nik creva i samim tim prag akustiénog upozoravajuc¢eg signala, tako $to
vige puta pritiskate taster [lZH.

7.2 Pogon bez upotrebe uti¢nice uredaja

1. Pre nego $to utaknete mrezni utikag, uverite se da prekida¢ uredaja stoji na polozaju ,,OFF“ (isklju¢eno).
2. Utaknite mrezni utika¢ usisivaca u uti¢nicu.
3. Okrenite prekida¢ uredaja na polozaj ,,ON“ (uklju¢eno).

7.3 Pogon uz upotrebu uti¢nice uredaja

Uti¢nica uredaja je namenjena iskljucivo za direktno priklju¢ivanje elektriénih alata na usisivac.
Postujte uputstva za upotrebu priklju¢enih elektri¢nih alata na uti¢nicu uredaja, kao i bezbednosne
napomene koje se u njima nalaze.

e

Izvucite mrezni utika¢ usisivaca iz uti¢nice.

Proverite da li je maksimalna ulazna snaga elektri¢nog alata koji priklju€ujete ispod dozvoljene maksimalne
snage uti¢nice uredaja, pogledajte poglavlje , Tehni¢ki podaci“ i natpis na uti¢nici uredaja.

Pre nego $to utaknete mrezni utikac elektricnog alata, uverite se da je elektri¢ni alat iskljucen.

Utaknite mrezni utika¢ elektri¢nog alata u uti¢nicu uredaja.

Utaknite mrezni utika¢ usisivaca u uti¢nicu.

Okrenite prekida¢ uredaja na polozaj ,,Auto”.

Ukljucite elektri¢ni alat.

N

No o kG

Nakon isklju€ivanja elektricnog alata usisiva¢ ¢e raditi jo§ neko kratko vreme kako bi usisao
preostalu prasinu u usisnom crevu.

74 Usisavanje suve prasine

Pre usisavanja suve prasine, a naroc¢ito mineralne prasine, vodite racuna o tome da uvek umetnete
odgovarajucéu vrecu za prasinu u posudu. Usisani materijal se onda moze jednostavno i €isto ukloniti.

/\ OPREZ

Opasnost od povredivanja usled prasine koja je opasna po zdravlje! Ako ne Koristite filterski element,
opasna usisana materija moze da izade.
» Usisivac koristite samo kada je filterski element umetnut.

» Vodite racuna o tome da filterski element bude suv i da je umetnuta odgovarajucéa vreéa za prasinu.

7.5 Usisavanje te¢nosti

/\ OPREZ

Opasnost od povredivanja usled prasine koja je opasna po zdravlje! Ako ne Kkoristite filterski element,
opasna usisana materija moze da izade.
» Usisiva¢ koristite samo kada je filterski element umetnut.

1. Utvrdite stanje ispunjenosti. - Strana 266
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2. Po moguéstvu koristite odvojeni filterski element za upotrebu na mokrom.

Informacije o odgovaraju¢im filterima mozete pogledati u napomenama za upotrebu pribora
— Strana 261.

3. Nakon usisavanja te¢nosti otvorite dve stege za zatvaranje.

4. Podignite glavu usisivaca sa posude za prljavstinu i postavite je na ravnu podlogu kako bi filterski element
mogao da se osusi.

5. Ispraznite posudu za prljavstinu i oCistite je pomocu creva za vodu. Ocistite elektrode ¢etkom, a filterski
element odistite rukom nakon prethodnog susenja brisanjem.

6. Ostavite posudu za prljavstinu da se osusi.

7.6 Nakon usisavanja

Iskljucite elektri¢ni alat.

Okrenite prekida¢ uredaja na polozaj ,,OFF* (isklju¢eno).

Izvucite mrezni utika¢ usisivaca iz uti¢nice.

Umotajte priklju¢ni kabl i okacite ga na kuku za kabl.

Ispraznite posudu i ogistite uredaj tako $to ¢ete ga obrisati viaznom krpom.
Umotajte crevo.

Ostavite usisiva¢ u suvoj prostoriji tako da ga ne mogu koristiti neovla$éena lica.

NOoOokroN

7.7 Praznjenje posude za prljavstinu u sluc¢aju suve prasine

Izvucite mrezni utikac iz uti¢nice.

Otvorite 2 stege za zatvaranje.

Podignite glavu usisivaca sa posude za prljavstinu i postavite ga na ravnu podlogu.
Ispraznite posudu za prljavstinu:

VC 20L-X
VC 40L-X

o

» Uhvatite rukohvate i izvrnite posudu za prljavstinu da biste je ispraznili ili izvadite vrecu za prasinu.

VC 20M-X
VC 40M-X

» Kod usisisvaca klase M: Izvadite vre¢u za prasinu iz posude za prljavstinu.

ﬂ Usisivac¢ klase H koristite isklju€ivo sa vrecom za prasinu.

5. Postavite zatim glavu usisivaca na posudu za prljavstinu i zatvorite 2 stege za zatvaranije.

7.8 Ispraznite posudu za prljavstinu bez vrece za prasinu (ukoliko ima te¢nosti)

Izvucite mrezni utikag iz uti¢nice.

Podignite glavu usisivaca sa posude za prljavstinu i postavite je na ravnu podlogu.
Otvorite 2 stege za zatvaranje.

Uhvatite rukohvate i izvrnite posudu za prljavstinu da biste je ispraznili.

Krpom odistite ivicu posude za prljavstinu.

Postavite glavu usisivaca na posudu za prljavstinu i sklopite stege za zatvaranje.

ook ®wN =

7.9 Upotreba zastitnog uredaja za diferencijalne struje [

Vazi za trziSte Australije i Novog Zelanda

Zastita Stiti uticnicu elektri¢nog uredaja od elektricnog udara. Ukoliko se zastita aktivira, prekida¢
za diferencijalne struje ispod providnog poklopca ée pobeleti. Da se zastita ne bi ponovo aktivirala,
uklonite uzrok, npr. odvojite povezani elektri¢ni uredaj od uti¢nice uredaja.

» Pritisnite prekida¢ zastitnog uredaja za diferencijalne struje kako biste povezani uredaj ponovo snabdeli
elektricnom energijom.

L LIETTTEIETET —
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8 Nega i odrzavanje

8.1 Nega usisivaca

/A UPOZORENJE

Opasnost od elektricnog udara! Nestru¢ne popravke elektri¢nih delova mogu dovesti do povreda usled
elektricnog udara.
» Neka popravke na elektri¢nim delovima izvr§e samo elektrostruénjaci.

» Usisivag, a narocito povrSine za drzanje, odrzavajte suvim, gistim, bez ulja i masnoce. Ne upotrebljavajte
sredstva za negu na bazi silikona.

» Nemoijte koristiti usisiva¢ ukoliko su prorezi za ventilaciju zacepljeni! Proreze za ventilaciju oprezno
ocistite suvom ¢etkom. Sprecite prodiranje stranih tela u unutradnjost usisivaca.

» Spoljasnju stranu redovno Cistite malo nakvasenom krpom za Ci§¢enje. Za €iS¢enje ne upotrebljavajte
uredaj za rasprsivanje, parni rasprsivac ili tekucu vodu, jer bi tako mogli da ugrozite elektriénu sigurnost
usisivaca.

Za usisivace klase L i M:

Prilikom odrzavanja i ¢i§¢enja, usisiva¢ mora da se tretira tako da ne nastane opasnost po osobe koje

obavljaju odrzavanije kao i ostale osobe.

» Koristite filtriranu prinudnu ventilaciju.

» Nosite zastitnu odecu.

» Ocistite podrucje za odrzavanje tako da nijedna opasna materija ne moze da dospe u okruzenje.

» Pre nego $to usisiva¢ udaljite iz prostora sa opasnim supstancama, usisajte spoljasnjost usisivaca,
prebrisite ga i dobro zapakujte usisiva¢. Sprecite pritom Sirenje nakupljene opasne prasine.

» Prilikom radova na odrzavanju i popravkama, zapakujte u neprovidne kese sve prljave delove koji se ne
mogu dovoljno ocistiti i odloZite ih na otpad u skladu sa vaze¢im propisima.

» Najmanje jednom godisnje Hilti servis ili druga osoba sa obukom treba da izvr$i tehni¢ku proveru
elemenata za prasinu, npr. da li postoji oStecenje filtera, nepropustljivost vazduha na usisivacu i da li
kontrolni uredaji ispravno funkcionisu.

8.2  Ciséenje filtera

Filterski element koji Cistite ne udarajte o tvrde predmete niti ga Cistite Evrstim ili oStrim predmetima.
U suprotnom Cete skratiti vek trajanja filterskog elementa.
Nije dozvoljeno Ccistiti filterski element kompresorskim ¢istatem. Moguce je kidanje materijala filtera.

Filterski element je potro$ni deo.
» Menijajte filterski element barem na svakih Sest meseci.
» Ukoliko intenzivno koristite filterski element, menjajte ga ¢esce.

8.3 Menjanje elementa filtera §

Izvucite mrezni utikac iz uti¢nice.

Otvorite blokadni luk kasete filtera.

Otvorite kasetu filtera.

Oprezno izvucite element filtera povlacec¢i drske koje se nalaze na drzacu.

Krpom o¢istite povrSinu zaptivaca.

Umetnite novi element filtera.

Zatvorite poklopac filtera tako Sto ¢ete sklopiti blokadu poklopca prema napred.

Zatvorite blokadni luk kasete filtera.

Vodite rac¢una da ponovo uklonite prasinu koja zbog promene filtera izlazi iz usisivaca i / ili iz elementa
filtera.

©ONPORON

8.4 Utvrdivanje provere stanja ispunjenosti§

Izvucite mrezni utikad iz uti¢nice.

Otklopite dve stege za zatvaranje.

Podignite glavu usisivaca sa posude za prljavstinu i postavite je na ravnu podlogu.

Proverite da li ima prljavStine na kontaktima za iskljuCivanje (Zzi¢anim sondama) i o€istite ih ¢etkom po
potrebi.

ron =
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Proverite da li ima prljavstine na zaptivacu na glavi usisivaca i oCistite ga krpom po potrebi.
Postavite glavu usisivaca na posudu za prljavstinu.

Sklopite dve stege za zatvaranije.

Uverite se da je usisna glava pravilno montirana i fiksirana.

© N o

8.5 Kontrola nakon radova na nezi i odrzavanju

1. Posle radova na nezi i odrzavanju prekontroliSite da li je usisiva¢ pravilno sastavljen i da li besprekorno
funkcionise.

2. Sprovedite funkcionalni test.

9 Transport i skladiStenje

9.1 Transport

Usisiva¢ se ne sme prenositi sa punom posudom za prljavstinu.
Usisiva¢ se ne sme kaciti za dizalicu.
» Po potrebi izvadite energetski kondicioner ili nepri¢vr§éeni alat iz drzaca.
» Ispraznite usisiva¢, pre nego $to ga prenesete na drugo mesto.
» Ako ste usisali te¢nost, nemojte da naginjete usisiva¢ i transportujte ga samo u uspravnom polozaju.
» Pomocu konusnog adaptera sklopite oba kraja creva prilikom transporta.
VC 20M-X
VC 40M-X
Za usisivace klase M

/A, UPOZORENJE |

Opasnost od povredivanja usled prasine koja je opasna po zdravlje! Opasna usisana materija moze
da izade kroz ulazni element.

» Za transport usisivaca klase M ili ako ga ne koristite, zatvorite ulazni element pomodéu zaptivnog
naglavka.

9.2  Priévréivanje kofera

1. Obezbedite siguran oslonac usisivaca i zaklju€ajte fiksiraju¢u kocnicu. U potpunosti izvucite transportnu
rucku.

2. Postavite jedan ili viSe kofera na usisivac.
» Kofer(i) ne sme(ju) biti visi od visine transportne rucke.
» Obratite paznju na maksimalno dodatno opterecenje.

3. lzvucite petlju na izvlaGenje iz drza¢a i iznad kofera. Po potrebi produZite petlju na izviaenje.

4. Zakagite kuku petlie na izvlacenje na transportnu ru¢ku i zategnite petlju na izvlacenje.

9.3 Skladistenje

» Ostavite usisiva¢ u suvoj prostoriji tako da ga ne mogu koristiti neovlas¢ena lica.

10 Pomo¢ u sluéaju smetniji

U slucaju smetniji, koje nisu navedene u ovoj tabeli ili koje ne moZete samostalno da otklonite, molimo da se
obratite naSem Hilti servisu.

10.1 Smetnja usisivaca

Smetnja Moguci uzrok Resenje

Element filtera je zapuSen ili je za- | » Proverite ispunjenost posude za
stareo. prljavstinu.
» Pritisnite komandni taster

Ruéno praznjenje.
Servisni indikator Zamenite — Strana 260

filter svetli. » Prema potrebi zamenite filter.

— Strana 266




Smetnja

Mogucéi uzrok

Resenje

Servisni indikator Zamenite
filter svetli.

Nije ubacen element filtera.

>

Postavite odgovarajuéi element
filtera. — Strana 266

Uredaj ne radi ili se iskljuCuje
ubrzo nakon pokretanja.

Aktivirao se sistem za iskljucivanje
vode.

Cetkom ogistite sonde i njihovu
okolinu.

VC 20M-X
VC 40M-X

Zvuéni signal upozorenja
(smanjena usisna snaga)

Vreca za sakupljanje prasine je
puna.

Zamenite vre¢u za sakupljanje
prasine.

Element filtera je jako zaprljan.

Ako je deaktivirano automatsko
Gis¢enje filtera, aktivirajte ga

i ostavite usisiva¢ da radi

30 sekundi.

Zapu$eno je usisno crevo ili saku-
plja¢ prasine elektri¢nog alata.

Ocistite usisno crevo i sakupljac¢
prasine.

Podesavanje pre¢nika creva je u
pogre$nom polozaju.

Podesite prec¢nik creva.
— Strana 264

Prasina se oduvava sa ure-
daja.

Element filtera nije pravilno monti-
ran.

Montirajte ponovo element
filtera. — Strana 266

Element filtera je oStecen.

Montirajte novi element filtera.
— Strana 266

Uredaj se ukljucuje i isklju-
¢uje samostalno ili dolazi do
statickog praznjenja preko
korisnika.

Odvodenije elektrostatickog elek-
triciteta nije zagarantovano, uredaj
nije priklju¢en na uzemljenu uti¢-
nicu.

Prikljucite uredaj na uzemljenu
utiénicu, koristite antistati¢ko
crevo.

Motor viSe ne radi.

Aktivirao se osigura¢ mrezne utic¢-
nice.

Ukljucite osigurag.

Ukoliko se jo$ jednom aktivira,
potraZite uzrok za prekomernu
struju.

Posuda za prljavstinu je puna.

Isklju¢ite uredaj i ispraznite
posudu za prljavstinu.

Termo osigura¢ motora je reago-
vao.

Iskljucite uredaj i ostavite ga
oko 5 minuta da se ohladi.
Ako se motor ne pokreée,
odnesite uredaj u korisnicki
servis kompanije Hilti.

Termo osigura¢ motora neprestano
isklju¢uje motor.

Proreze za ventilaciju oprezno
ocistite suvom ¢etkom.

Motor ne radi u automatskom
rezimu rada.

Priklju€eni uredaj je pokvaren ili
utika¢ nije pravilno utaknut.

Proverite funkcionalnost priklju-
¢enog uredaja ili Gvrsto utaknite
mrezni utikac.

Automatsko CiScenje ele-
menta filtera ne funkcionise.

Nije priklju¢eno usisno crevo.

Prikljugite usisno crevo.

10.2

Smetnja sistemskog uredaja

Ako se usisiva¢ koristi u bezi¢énom sistemu, povezani sistemski uredaji mogu da prikazu slede¢e poruke na

vaSem displeju.
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Servisni indikator Nepoznata
greska svetli.

Smetnja Moguci uzrok ResSenje
Povezani sistemski uredaj je primio | » Proverite smetnje kod usisivaca.
nepoznat kod greske od usisivaca.
Ve

1

VC

Servisni indikator Zamenite
filter svetli.

Element filtera je zapu$en ili je za-
stareo.

» Proverite ispunjenost posude za
prljavétinu.

» Pritisnite komandni taster
Ruéno praznjenje.
— Strana 260

» Prema potrebi zamenite filter.
— Strana 266

Nije ubacen element filtera.

» Postavite odgovarajuci element
filtera. — Strana 266

Servisni indikator Sistem za
isklju€ivanje vode svetli.

Aktivirao se sistem za isklju¢ivanje
vode.

» Cetkom ogistite sonde i njihovu
okolinu.

A

Vrecéa za sakupljanje praSine je
puna.

» Zamenite vreéu za sakupljanje
prasine.

P
VC

Servisni indikator Smanjena
usisna snaga svetli.

Element filtera je jako zaprljan.

» Ako je deaktivirano automatsko
CiSc¢enje filtera, aktivirajte ga
i ostavite usisiva¢ da radi
30 sekundi.

Zapu$eno je usisno crevo ili saku-
plja¢ prasine elektricnog alata.

» Ogistite usisno crevo i sakupljac
prasine.

PodeSavanije pre¢nika creva je u
pogreSnom polozaju.

» Podesite pre¢nik creva.
— Strana 264

11 Zbrinjavanje otpada

w2 Hilti proizvodi su sa velikim udelom proizvedeni od reciklaznih materijala. Preduslov za ponovnu upotrebu
je struéna podela materijala. U mnogim zemljama Hilti va$ stari uredaj vraca na reciklazu. Pitajte Hilti servis
za klijente ili vaseg konsultanta za prodaju.

Prema evropskoj direktivi i nacionalnom pravu o preuzimanju starih elektri¢nih i elektronskih uredaja, istroseni
elektri¢ni uredaji moraju da se skupljaju odvojeno i predaju na ekoloski ispravnu ponovnu preradu.

ﬁ » Elektri¢ne uredaje ne odlazite u kuéne otpatke!

Mulj od busenja

Otklanjanje u vode ili kanalizaciju bez odgovaraju¢eg prethodnog tretiranja se smatra ekoloski problematic-

nim.

» Kod lokalnih organa se upoznajte sa postojeé¢im propisima.

Preporucujemo sledece prethodno tretiranje:

» Sakupljajte mulj od busenja (npr. pomocu usisiva¢a za mokro usisavanje).

» Pustite da se stvori talog mulja od buSenja i uklonite ¢vrsti sastav na deponiji za gradevinski otpad
(sredstva za sakupljanje ¢vrstih materija mogu da ubrzaju proces razdvajanja).

» Pre nego $to uklonite preostalu vodu (bazi¢na, ph vrednost > 7) uvodenjem u kanalizaciju izvrsite njenu
neutralizaciju dodavanjem kiselog sredstva za neutralizaciju ili razblaZzivanjem pomo¢u mnogo vode.

Prasina od busenja

» Odlozite sakupljenu prasinu od busenja prema postojeéim drzavnim zakonskim propisima.
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12 Garancija proizvodaca

» U sluéaju pitanja o uslovima garancije obratite se VaSem lokalnom Hilti partneru.

Originalne upute za uporabu

1 Podaci o dokumentaciji

1.1 Uz ovu dokumentaciju
* Prije poGetka rada procitajte ovu dokumentaciju. To je preduvjet za siguran rad i neometano rukovanje.

e Pridrzavajte se sigurnosnih napomena i upozoravajuéih naputaka u ovoj dokumentaciji i na proizvodu.

* Ove upute za uporabu uvijek ¢uvajte u blizini proizvoda i proslijedite ga drugim osobama samo zajedno
s uputama za uporabu.

1.2 Objasnjenje znakova

1.2.1 Upozoravajuci naputci

Upozoravajuéi naputci upozoravaju na opasnost prilikom rukovanja proizvodom. Koriste se sliedece signalne
rijeci:

A\ OPASNOST

OPASNOST !
» Znaci mogucéu neposrednu opasnu situaciju, koja moze prouzrociti tjelesne ozljede ili smrt.

/A] UPOZORENJE

UPOZORENJE !

» Ova rije¢ skre¢e pozornost na moguéu opasnu situaciju koja moze uzrokovati teSke tjelesne ozljede ili
smrt.

/\ OPREZ
OPREZ!

» Ova rije¢ skrec¢e pozornost na moguéu opasnu situaciju koja moze uzrokovati tjelesne ozljede
materijalnu Stetu.

1.2.2 Simboli u dokumentaciji
Koriste se sljede¢i simboli u naSoj dokumentaciji:

Prije uporabe procitajte uputu za uporabu

Oprez

Napomene o primjeni i druge korisne informacije

Rukovanje materijalima koji se mogu ponovno preraditi

Elektri¢ne uredaje i akumulatorske baterije ne bacajte u ku¢ni otpad

X @B B

1.2.3 Simboli na slikama
Koriste se sliede¢i simboli na nasim slikama:

E Ovi brojevi odnose se na odredene slike na po¢etku ove upute

Numeriranjem na slikama se navodi redoslijed radnih koraka i moze odstupati od radnih koraka u
tekstu

AR R
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T Brojevi poloZaja koriste se na slici Pregled i odnose se na brojeve legende u odlomku Pregled
b proizvoda

@! Ovaj znak upucuje da trebate biti posebno pazljivi prilikom rukovanja proizvodom.

13 Simboli ovisno o proizvodu
1.3.1  Simboli na proizvodu
Mogu se koristiti sliedeéi simboli na proizvodu:

\
Uredaj podrzava NFC tehnologiju koja je kompatibilna s iOS i Android platformama.

@_ Ako postoji na proizvodu, proizvod je certificiralo ovo certifikacijsko tijelo za ameri¢ko i kanadsko
w | trziSte sukladno vaze¢im normama.

1.3.2 Znakovi zabrane
Koriste se sljiedeci znakovi zabrane na proizvodu:

® Zabranjen transport kranom

14 Posebne naljepnice na proizvodu

UPOZORENJE: Ovaj usisava¢ sadrzi praSine Stetne po zdravlje. Praznjenje i odrzavanje, ukljuCujuci
zbrinjavanje vrecice za prasinu, smiju izvoditi samo stru¢ne osobe koje nose prikladnu zastitnu opremu.
Koristite usisava¢ isklju¢ivo s potpunim filtarskim sustavom koji funkcionira besprijekorno.

Jedna od sljedecih naljepnica s upozorenjem nalazi se na usisavacu:

VC 20L-X
VC 40L-X

Naljepnica s upozorenjem kod usisavaca L:

Xy

Pazite da je naljepnica s upozorenjem dobro vidljiva.

VC 20M-X
VC 40M-X

Naljepnica s upozorenjem kod usisavaca L:

Yy

Pazite da je naljepnica s upozorenjem dobro vidljiva.

15 Informacije o proizvodu

Hilti proizvodi su namijenjeni profesionalnom korisniku i smije ih posluzivati, odrzavati i servisirati samo
ovlasteno kvalificirano osoblje. To osoblje mora biti posebno podu¢eno o moguéim opasnostima. Proizvod
i njemu pripadaju¢a pomoéna sredstva mogu biti opasna ako ih nepropisno i neispravno upotrebljava
neosposobljeno osoblje.

Oznaka tipa i serijski broj navedeni su na ozna¢noj plogici.



LIS

» Prepisite serijski broj u sljedecéu tablicu. Podaci o proizvodu potrebni su vam prilikom kontaktiranja naseg
zastupni$tva ili servisa.
Podaci o proizvodu

Usisava¢ za mokro/suho usisavanje VC 20M-X
VC 20L-X
VC 40M-X
VC 40L-X
Generacija 01
Serijski br.
1.6 Izjava o sukladnosti

Pod vlastitom odgovornoscu izjavljujemo da je ovdje opisani proizvod sukladan s vaze¢im smijernicama i
normama. Sliku izjave o sukladnosti naci éete na kraju ove dokumentacije.

Tehni¢ka dokumentacija kod:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Gerate | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Sigurnost

2.1 Opce sigurnosne napomene

Osim sigurnosnih napomena u pojedinim poglavljima ove upute za uporabu valja uvijek strogo slijediti

sljedeée odredbe.

» Procitajte sve napomene! Nepridrzavanje sliede¢ih napomena moze uzrokovati elektri¢ni udar, pozar
i/ili teSke tjelesne ozljede.

» Kod koristenja uredaja zajedno s elektricnim alatom, prije uporabe procitajte upute za uporabu
elektricnog alata i poStujte sve napomene.

» Manipulacije ili preinake na uredaju nisu dozvoljene.

» Koristite pravi uredaj. Uredaj ne upotrebljavajte u svrhu za koju nije namijenjen nego samo u
skladu s propisima i u besprijekornom stanju.

» Informirajte se o radu s uredajem, o rukovanju, o opasnostima koje mogu uzrokovati odredeni
materijali i 0 zbrinjavanju usisanog materijala.

» Vodite racuna o okolnim utjecajima. Uredaj ne koristite tamo gdje postoji opasnost od pozara ili
eksplozije.

» Uredaj smiju upotrebljavati samo osobe koje su s njim upoznate i upuéene glede sigurnog
koriStenja i osobe koje razumiju opasnosti koje iz toga proizlaze. Uredaj nije namijenjen djeci.
Djeca moraju biti pod nadzorom kako bi se osiguralo da se ne igraju s uredajem.

» NekoriStene uredaje spremite na sigurno mjesto. Uredaje, koji nisu u uporabi, valja ¢uvati na
suhom, visokom ili zakljuéanom mjestu izvan dohvata djece.

2.2 Sigurnost ljudi

» Budite pazljivi, pazite Sto ¢inite i kod rada s proizvodom postupajte razumno. Usisava¢ ne koristite
ako ste umorni ili pod utjecajem opojnih sredstava, alkohola ili lijekova. Trenutak nepaznje prilikom
uporabe uredaja moze dovesti do ozbiljnih tjelesnih ozljeda.

» Korisnik i osobe, koje se zadrzavaju u njegovoj blizini, moraju tijekom uporabe i odrzavanja uredaja
nositi prikladne zastitne naocale, zastitnu kacigu, zastitne slusalice, zastitne rukavice, zastitnu
obudu i laganu zastitu organa za disanje.

» Provjerite da se usisava¢ ne moze otkotrljati ili srusiti.

» Kako bi usisava¢ imao sigurno uporiste, pritisnite ko¢nice kotac¢a. Ako kocnice kotaca nisu pritisnute,
usisava¢ se moze nekontrolirano pokrenuti.

» Postujte lokalne propise o sprjecavanju nezgoda.

» Ako se mogu montirati uredaji za usisavanje i skupljanje prasine, provjerite jesu li isti prikljuceni i
rabe li se pravilno. Uporaba usisava¢a moZze smanjiti opasnost.

2.3 Oprezno rukovanje i uporaba uredaja

» Uredaj nikada ne ostavljajte bez nadzora.
» Prilikom usisavanja opasnih prasina nemojte deaktivirati ¢iS¢enje filtra, pogotovo kod koristenja s
elektri¢nim alatima koji stvaraju prasinu.



» Zastitite uredaj od smrzavanja.

» Sukladno uputama redovito ¢etkom gistite grani¢nik razine vode i provjerite postoje li znakovi
ostecéenja.

» Kod postavljanja glave usisiva¢a pazite da se ne priklijestite te da ne ostetite mrezni kabel. Postoji
opasnost od ozljeda i o$tec¢enja.

» Provjerite uredaj i pribor glede mogucih ostecenja. Prije daljnje uporabe morate zastitne uredaje ili
lagano ostecene dijelove brizZljivo provjeriti glede njihova besprijekornog i namjenskog djelovanja.
Provijerite funkcioniraju li pokretni dijelovi besprijekorno i nisu li zaglavljeni odnosno osteceni. Svi
dijelovi moraju biti pravilno montirani i ispunjavati sve uvjete kako bi se osigurao besprijekoran
rad uredaja.

» Popravak uredaja prepustite samo kvalificiranom struénom osoblju i samo s originalnim zamjen-
skim dijelovima. Na taj ¢e se nacin posti¢i odrzavanje sigurnosti uredaja.

» Mrezni utika¢ uvijek izvucite iz utinice kad uredaj nije u uporabi (tijekom radne stanke), prije
¢iS¢enja i odrzavanja, prije zamjene dijelova pribora ili zamjene filtra. Ovim mjerama opreza sprijecit
¢e se nehoti¢no pokretanje uredaja.

» Usisiva¢ ne postavljajte u drugi polozaj rada povlacenjem za mrezni kabel. S usisivaéem ne
prelazite preko mreznog kabela.

» Uredaj ne transportirajte kranom.

VC 20M-X
VC 40M-X

Dodatno kod usisavaca M
» Prilikom transporta i kada se uredaj ne koristi, zatvorite ulazni priklju¢ak zapornim kol¢akom.

2.4 Elektriéna sigurnost

» Prikljuéni utika¢ uredaja mora odgovarati uti¢nici. Na utikac¢u se ni u kojem slu¢aju ne smiju izvoditi
izmjene. Ne koristite adapterske utikace zajedno sa zastitno uzemljenim uredajima. Nepromijenjeni
utikaci i odgovarajuce uti¢nice smanjuju opasnost od elektri¢nog udara.

» Utikac utaknite u prikladnu, uzemljenu utiénicu, koja je sigurno instalirana te je uskladena sa svim
lokalnim okolnostima. Ukoliko sumnjate u sigurno uzemljenje uti¢nice, neka je provijeri kvalificirani
elektricar.

» lzbjegavajte dodir tijela s uzemljenim povrSinama kao $to su cijevi, radijatori, Stednjaci i hladnjaci.
Postoji povec¢ana opasnost od elektricnog udara ako je vase tijelo uzemljeno.

» Uredaj drzite dalje od kiSe ili vlage. Prodiranje vode u elektri¢ni uredaj povecava opasnost od
elektricnog udara.

» Uvjerite se da mrezni kabel ne lezi u lokvi.

» Redovito provjeravajte prikljuéni vod uredaja i u slucaju ostecenja odnesite ga na zamjenu
ovlastenom Hilti serviseru. Redovito provjeravajte produzne kabele i zamijenite ih ako su osteceni.

» Ako se pri radu ostete mrezni prikljucni vod i/ili produzni kabel, ne smijete ih dodirivati. Izvucite
mrezni utikaé iz uti€nice. OSteceni priklju¢ni mrezni vodovi i produzni kabeli predstavljaju opasnost od
elektricnog udara.

» Mrezni prikljuéni vod moze se zamijeniti samo tipom odredenim u uputi za uporabu.

» Kabel ne upotrebljavajte za nosenije ili vieSanje uredaja odnosno za izvlacenje utikaca iz utinice.
Kabel drzite dalje od izvora topline, ulja, ostrih rubova ili pokretljivih dijelova uredaja. OSteceni ili
zapleteni kabeli povec¢avaju opasnost od elektri¢nog udara.

» Ako s elektricnim uredajem radite na otvorenom, upotrebljavajte samo produzne kabele odobrene
za uporabu na otvorenom. Primjena produznog kabela prikladnog za uporabu na otvorenom smanjuje
opasnost od elektri¢nog udara.

» Kod prekida struje iskljucite uredaj, a mrezni utikac izvucite iz uti¢nice.

» Utinicu na uredaju koristite za namjene navedene u uputi za uporabu.

» Nikada ne radite s uredajem ako je prljav ili mokar. Prasina nakupljena na povrsini uredaja, posebice
od vodljivih materijala, ili viaga mogu pod nepovoljnim uvjetima dovesti do elektri¢nog udara. Stoga pri
¢escoj obradi vodljivih materijala odnesite zaprljane uredaje u redovitim razmacima na provjeru u
Hilti servis.

2.5 Radno mjesto

» Pobrinite se za dobru rasvjetu u podrucju rada.

» Pobrinite se za dobro prozracivanje radnoga mjesta. LoSe prozra¢ena radna mjesta mogu zbog
optereéenosti prasinom biti Stetna za zdravlje.
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» Svoje podrucje rada odrzavajte urednim. Iz radnog okruzenja uklonite predmete kojima biste se
mogli ozlijediti. Nered u podrucju rada moze prouzrogiti nesrece.

» S uredajem ne radite u okolini ugrozenoj eksplozijom u kojoj se nalaze zapaljive tekucine, plinovi
ili prasine. Elektri¢ni uredaji proizvode iskre koje mogu zapaliti prasinu ili pare.

2.6 Usisani materijal

» Ne smiju se usisavati prasine stetne po zdravlje cija je klasa prasine visa od klase prasine
usisavaca. Prasine koje su zapaljive i/ili eksplozivne ne smiju se usisavati (npr. magnezijska ili
aluminijska prasina). Ne smiju se usisavati materijali koji su topliji od 60 °C (140 °F) (npr. uzarene
cigarete, vruéi pepeo).

» Ne smiju se usisavati zapaljive, eksplozivne, agresivne tekucine (rashladna tekucina, sredstva za
podmazivanje, benzin, otapala, kiseline (pH < 5), luzine (pH > 12,5) itd.).

» Usisava¢ odmah iskljucite ako pocne istjecati pjena ili tekucine.

» Kod usisavanja vruéeg materijala do maksimalno 60 °C (140 °F) nosite zastitne rukavice.

» Kod radova s mineralnom isplakom nosite zastitnu odjecu i izbjegavajte dodir s kozom (pH > 9
nagrizajuce).

» lzbjegavajte dodir s baznim ili kiselim teku¢inama. Kod slu¢ajnog doticaja odmah isperite vodom.
Ako tekucéina dospije u o¢i, isperite ih s puno vode i odmah potrazite lijeénicku pomo¢.

VC 20L-X

VC 40L-X

Dodatno kod usisavaca L
» Usisava¢ klase prasine L primjeren je za usisavanje/isisavanje suhih, nezapaljivih prasina, piljevine
i opasnih prasina ekspozicijskih grani¢nih vrijednosti > 1 mg/m3. S obzirom na opasnost usisa-
nih/isisanih prasina usisava¢ mora biti opremljen prikladnim filtrima.
VC 20M-X
VC 40M-X
Dodatno kod usisavacéa M
» Usisava¢ klase praSine M primjeren je za usisavanje/isisavanje suhih, nezapaljivih prasina, piljevine
i opasnih praSina ekspozicijskih grani¢nih vrijednosti z 0,1 mg/mé. S obzirom na opasnost
usisanih/isisanih prasina usisava¢ mora biti opremljen prikladnim filtrima.

3 Opis

3.1 Pregled proizvoda ]

Transportna rucka (izvla¢na)

Traka za pri¢vrséivanje Hilti kovéega
Rucka za prenosenje

Uti¢nica na uredaju

Kontrolna i upravljacka plo¢a

Slijepi poklopac bezi¢nog modula (opcio-
nalno)

Sklopka uredaja

Ulazni priklju¢ak (usisno crijevo)
Blokada spremnika (2x)

Mrezni kabel

Kukica za fiksiranje (2x) s gumicom
Glava usisavaca

Spremnik za prasinu

Kaseta filtra sa zapornim drzacem

VC 20 VC 40

SISICICISICIOIOMICICICICICIC)
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3.2 Namjenska uporaba

Ovdje opisani proizvodi su univerzalni industrijski usisavaci za gospodarsku uporabu. Mogu se rabiti za suho

i mokro usisavanje.

Ljudi i Zivotinje ne smiju se usisavati ovim proizvodom. Zabranjena je upotreba ispod povrsine vode.

» Prije rada s proizvodom informirajte se o rukovanju, o opasnostima koje mogu uzrokovati odredeni
materijali te o sigurnom zbrinjavanju usisanog materijala.

» Proizvod nije prikladan za uporabu u neprekidnom stacionarnom radu, u automatskim ili poluautomatskim
postrojenjima.

» Kako biste izbjegli opasnost od ozljeda, koristite samo originalni pribor i alate Hilti.

» Kako biste izbjegli elektrostaticke efekte, koristite antistati¢ko usisno crijevo.

» Ne usisavajte predmete koji bi mogli kroz vrecicu za praSinu dovesti do ozljeda (npr. Siljast ili oStar
materijal).

» Ne koristite proizvod kao zamjenu za ljestve.

» Postujte lokalne propise o sprjeCavanju nezgoda.

Dopustene primjene:

Kod uredaja za uklanjanje prasine je potrebno osigurati dovoljan broj izmjena zraka L u prostoriji kada
se odlazni zrak vraca u prostoriju.
Postujte nacionalne odredbe!

» Usisavanje velike koli¢ine prasine tijekom rada s Hilti dijamantnim brusilicama, reza¢ima, udarnim
busilicama i krunama za suho busenje.
» Usisavanje mineralne isplake tijekom rada s Hilti dijamantnim krunama za busenje odn. Hilti dijamantnim
pilama i tekuc¢im usisanim materijalom do temperature maks. 60 °C (140 °F).
» Usisavanje ulja i teku¢ih medija do temperature maks. 60 °C (140 °F).
» Mokro i suho ¢i$éenje zidnih i podnih povrsina.
VC 20M-X
VC 40M-X
Dodatno kod usisavaca M
» Usisavanje suhih, nezapaljivin prasina, tekucina, piljevine i opasnih prasina ekspozicijskih grani¢nih
vrijednosti =z 0,1 mg/m? (klasa prasine M).
» Uredaji koji su konstruirani za usisavanje mineralne prasine koja sadrzi kvarc moraju odgovarati barem
klasi prasine M.

VC 20L-X
VC 40L-X

Dodatno kod usisavaca L

» Usisavanje suhih, nezapaljivih praSina, tekucina, piljevine i opasnih prasina ekspozicijskih grani¢nih
vrijednosti > 1 mg/m? (klasa prasSine L).

3.3 Moguca pogresna uporaba

» Usisava¢ se ne smije upotrebljavati za usisavanje azbesta.

» Usisavaem ne smije se raditi u leze¢em polozaju.

» Usisava¢ se ne smije upotrebljavati za usisavanje eksplozivnih materijala, uzarenih, gorecih ili zapaljivih
materijala i agresivnih prasina (npr. magnezijska ili aluminijska prasina) (iznimka: prasina od piljevine).

» Usisava¢ se ne smije upotrebljavati za usisavanje zapaljivih tekuéina (npr. benzin, otapala, kiseline,
rashladne tekucine, sredstva za podmazivanije itd.).

3.4 Indikatori na proizvodu

Indikator Opis

Indikator servisa Zamjena filtra

Ako LED dioda svijetli, filtar je blokiran.
1. Provjerite stanje napunjenosti spremnika za prasinu

2. Pritisnite upravljacku tipku Ruéno éiSéenije filtra.
3. Provijerite filtar i po potrebi ga zamijenite.

UL —
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Indikator Opis

Nadzor razine napunjenosti

Ako LED dioda svijetli, aktivno je zastitno isklju¢ivanje u mokrom nacinu rada.
Ispraznite spremnik i o¢istite sonde.

Prikaz snage
Prikaz daje informaciju o trenutnom stanju filtra. U slu¢aju maksimalne usisne
snage svijetle sve 3 LED diode.

3.5 Upravljacke tipke na proizvodu

Upravljacka tipka Opis
Rucno c&iscéenje filtra
Pritisnite ovu tipku kako biste obavili ru€no ¢isc¢enije filtra.

Automatsko cCiScenije filtra

Ako LED dioda svijetli, aktivno je automatsko cisc¢enije filtra.

Deaktivirajte automatsko ¢iSc¢enije filtra na nacin da pritisnete tipku. LED dioda
se gasi.

Namjestanje promjera crijeva (samo za klasu M)
Pritisnite tipku kako biste namjestili trenutno koriSteni promjer crijeva.

Vrijednost koju treba namijestiti ovisi o priklju¢enom uredaju i njegovom
promijeru usisnog crijeva i po potrebi je treba prilagoditi.

3.6 Sadrzaj isporuke

Usisava¢ za mokro/suho usisavanje ukljucujuci element filtra, usisno crijevo s okretnim kol¢akom (na usisnoj
strani) i kol¢akom alata, vrecicu za prasinu (plasti¢na) PE, upute za uporabu.

Ostale proizvode sustava dopustene za Va$ proizvod naci éete u VaSoj Hilti Store ili na:
www.hilti.group

3.7 Zvucni signal upozorenja

VC 20M-X
VC 40M-X

Usisavaci M opremljeni su zvuénim signalom upozorenja. On se javlja iz sigurnosnih razloga kada brzina
zraka u usisnom crijevu padne ispod 20 m/s.

Kako bi se signal upozorenja ispravno aktivirao, na sklopki za namjestanje promjera crijeva namijestite
promijer usisnog crijeva koje koristite.

3.8  Ciséenje filtra

ﬂ Ciéenie filtra radi samo kod priklju&enog usisnog crijeva.

Usisava¢ ima ruéno i automatsko ¢iS¢enje filtra kako bi se element filtra Sto je viS§e moguce oslobodio od
prianjajuce prasine.

Automatsko ¢iséenje filtra moze se iskljugiti pritiskom na tipku ,automatsko ¢ic¢enije filtra“ i ukljuciti ponovnim
pritiskom.

AR R



Stanje

Znacenje

LED dioda svijetli.

Ciéenie filtra je aktivirano.

LED dioda ne svijetli.

Cigéenie filtra je deaktivirano.

Kod svakog uklju¢ivanja usisavaca ¢isc¢enje filtra se automatski ukljuCuje.
Element filtra se automatski Cisti zapuhom zraka (pulsirajuci zvuk).

Kako bi bila omoguéena stalno velika usisna snaga, prilikom primjena sustava (posebice kod brusenja,
rezanja i urezivanja) ili prilikom usisavanja velike koli¢ine prasine mora biti aktivirano ¢isc¢enije filtra.

Filtar se uvijek moze ogistiti pritiskom na tipku ,ru¢no ¢is¢enje filtra“ neovisno o automatskom ¢iséenju filtra.

Snazno ¢is¢enje: Pri ¢iSéenju filtra postiéi ¢ete maksimalnu snagu zatvaranjem crijeva i istovremenim

pritiskom na tipku ,,ruéno cis¢enije filtra“.

3.9 Napomene o primjeni

VC 20M-X
VC 40M-X

Koristite usisavac klase M isklju¢ivo s vre¢icom za prasinu.
Klasa M za usisavanje praSina ekspozicijskih grani¢nih vrijednosti = 0,1 mg/m3.

Pribor i nacini primjene

Broj Pribor Nacin primjene

materijala

2261451 Plasti¢na vrecica za prasinu mineralne primjene, mokro i suho
PE VC 20, VC 150-6

2262095 Plasti¢na vreéica za praSinu mineralne primjene, mokro i suho
PE VC 40, VC 150-10

2261258 Vredica za prasinu Premium VC 20, primjene s drvom i mineralne primjene (beton), suho
VC 150-6

2262130 Vredica za prasinu Premium VC 40, primjene s drvom i mineralne primjene (beton), suho
VC 150-10

2261453 Filtar PTFE VC 20/40/150 univerzalni, mokro i suho

2261257 Univerzalni filtar VC 20140150 univerzalni, mokro i suho

2278640 Univerzalni filtar DRY VC 2040150 suho

2261452 Filtar HEPA VC 2040150 mokro i suho

203867 Usisno crijevo 36x4,65M AS mokro i suho

4 Tehnicki podaci

4.1 Znacajke proizvoda
Pri radu na generatoru ili transformatoru njegova izlazna snaga mora biti najmanje dvostruko ve¢a
od dimenzionirane potro$nje navedene na oznacnoj plo€ici uredaja. Radni napon transformatora ili
generatora mora u svakom trenutku biti izmedu +5 % i -15 % dimenzioniranog napona proizvoda.

VC 20-X VC 40-X

Tezina 11 kg 14,4 kg

Dimenzije (D x S x V) 530 mm x 290 mm x 415 mm 560 mm x 365 mm x 590 mm

Maks. dodatno opterecenje | 25 kg 25 kg

Zapremnina spremnika 15¢ 30¢

Iskoristiva koli¢ina prasine | 15 kg 34 kg

Iskoristiva zapremina 9¢ 22,8 ¢

spremnika za vodu

Hrvatski 277




LIS

VC 20-X VC 40-X
Temperatura zraka -10°C ... 40°C -10°C ... 40°C
Automatsko ¢iSc¢enje filtra | senzorski upravljano senzorski upravljano
Frekvencija mreze 50 Hz ... 60 Hz 50 Hz ... 60 Hz
Klasa zastite I |
Vrsta zastite IP X4 IP X4
4.2 Dimenzionirani napon
100V 110V 110V 110V
(GB 16 A) (GB 32 A)
Dimenzionirana potrosnja 1.200 W 1.100 W 1.100 W 1.100 W
Prikljuéna snaga integrirane o/e o/ 650 W 1.600 W
utiénice na uredaju za elektri¢ni
alat
Mrezni prikljuéak (tip) CNS HVCTF CNS HVCTF HO7 RNF 3G HARSJT 3x12
300 3x2 mm? 300 3x2 mm? 1,5 mm? (2,5) AWG
220-240V 220-240V 220-240V 240V (N2)
(CH) (GB)
Dimenzionirana potrosnja 1.200 W 1.200 W 1.200 W 1.200 W
Priklju¢na snaga integrirane 2.400 W 1.100 W 1.800 W 1.200 W
utiénice na uredaju za elektri¢ni
alat
Mrezni prikljuéak (tip) HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G
1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 mm?
4.3 Maksimalni volumni protok i maksimalni podtlak
100V 110V 220-240V |220-240V | 240V (N2)
(CH)
Maks. volumni protok (turbina) |71 {/s 71 ¢/s 74 ¢/s 74 (/s 74 {/s
Maks. volumni protok na kraju 1771 m3h [ 177,1 m3/h | 183 m3h 183 m3h 183 m3/h
crijeva (49,2 {/s) (49,2 {/s) (50,6 ?/s) (50,6 ¢/s) (50,6 ¢/s)
Maks. podtlak 22,3 kPa 22,3 kPa 2425 kPa | 24,25kPa | 24,25 kPa

4.4 Informacije o buci i vibracijama, izmjereno prema EN 60335

Sljedec¢i podaci vrijede za sve industrijske usisavace VC 20 i VC 40.

Razina emisije zvuénog tlaka (L) 69 dB(A)
Nesigurnost razine zvuénog tlaka (K,) 2,5 dB(A)
Vrijednost emisije vibracije <2,5m/s?

5 Uporaba produznog kabela

/A] UPOZORENJE

Opasnost zbog ostecenog kabela! Ne dodirujte oSte¢eni mrezni odn. produzni kabel. lzvucite mrezni

utikad iz uti¢nice.

» Redovito provjeravajte priklju¢ni vod uredaja i u slucaju oStecenja ga odnesite na zamjenu ovlastenom
serviseru.

¢ Upotrebljavajte samo produzne kabele odgovarajuc¢eg presjeka koji su dozvoljeni za podrucje primjene.
U suprotnom sluc¢aju moze doc¢i do gubitka snage uredaja i pregrijavanja kabela.

* Redovito provjeravajte ima li na produznom kabelu ostecenja.

¢ Zamijenite oSte¢ene produzne kabele.

* Na otvorenom upotrebljavajte samo za to dozvoljene i odgovaraju¢e oznacene produzne kabele.
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6 Stavljanje u pogon

/| OPASNOST

Opasnost uslijed elektri¢ne struje. Ako usisivac nije propisno priklju¢en, moze do¢i do smrtnih posljedica
ili teskih ozljeda.
» Usisiva¢ prikljucite samo na propisno uzemljen izvor struje.

/\ OPREZ

Opasnost od ozljede uslijed nekontroliranog kretanja! Ako kocnice kota¢a nisu pritisnute, usisiva¢ se
moze nekontrolirano pokrenuti.
» Kako bi usisiva¢ imao sigurno uporiste, pritisnite ko¢nice kotaca.

6.1 Prvo stavljanje u pogon

ﬂ Odaberite odgovarajuéu vrecicu za prasinu na temelju usisanog materijala (mineralni, drvo) i primjene
(suho/mokro). - Poglavlje "Napomene o primjeni"

Otvorite oba zatvaraca.

Glavu usisavaca podignite sa spremnika za prasinu.

1z spremnika za praSinu i ambalaze izvadite dijelove pribora.

Umetnite vrecicu za prasinu sukladno uputi.

Postavite glavu usisava¢a na spremnik za prasinu i zatvorite oba zatvaraca.
Uvijerite se da je glava usisavaca pravilno montirana i zabravljena.
Prikljugite usisno crijevo.

Nooakrowbd~

6.2 Umetanje vreéice za prasinu Premium 2

Siljasti predmeti mogu probiti vredicu za prasinu.
Uvijerite se da predmeti nisu probili vrecicu za prasinu.

Izvucite mrezni utikag iz utiCnice.

Otvorite 2 zatvaraca.

Glavu usisavaca podignite sa spremnika za prasinu.

Umetnite vrecicu za prasinu Premium u spremnik za prasinu.

Provijerite je li adapter ispravno uglavljen i da vrecica za prasinu nije isturena preko ruba spremnika.
Glavu usisavacga postavite na spremnik za prasinu.

Zatvorite 2 zatvaraca.

Uvijerite se da je glava usisavaca pravilno montirana i zabravljena.

Prikljugite usisno crijevo.

©ONP AWM~

6.3 Zamijena vreédice za prasinu (plastiéne) £

Izvucite mrezni utikag iz uti¢nice.

Otvorite 2 zatvaraca.

Glavu usisavaca podignite sa spremnika za prasinu.

Po potrebi izvadite punu plasti¢nu vrecicu za prasinu.

Umetnite novu vredicu za prasinu (plasti¢nu) u spremnik za prasinu i stavite vreéicu za prasinu oko ruba
spremnika za prasinu.

» Rupice na vrecici za prasinu moraju biti u unutradnjosti spremnika za prasinu.

» lzravnajte umetnutu vrecicu za prasinu uz pomo¢ crne linije na rubu spremnika.
Glavu usisavac¢a postavite na spremnik za praSinu.

Zatvorite 2 zatvaraca.

Uvijerite se da je glava usisavaca pravilno montirana i zabravljena.

Prikljugite usisno crijevo.

A

© ® N
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7 Rukovanje

/A, UPOZORENJE

Opasnost od ozljede. Zbog oSteéenja sustava filtriranja moze izaci prasina koja je Stetna po zdravlje.

» U slucaju nuzde (npr. proboj filtra) iskljucite usisiva¢, otpojite ga s mreze te ga prije daljnje upotrebe dajte
na pregled struénom osoblju.

/\ OPREZ

Opasnost od ozljede uslijed nekontroliranog kretanja! Ako ko¢nice kotaca nisu pritisnute, usisivac¢ se
moze nekontrolirano pokrenuti.
» Kako bi usisiva¢ imao sigurno uporiste, pritisnite ko¢nice kotaca.

71 Podesavanje promjera crijeva

1. Za usisavanje/isisavanje suhih, nezapaljivih prasina s ekspozicijskim grani¢nim vrijednostima i piljevine
odredite promjer usisnog crijeva s polozajem sklopke za namjes$tanje promjera crijeva.
2. Promijenite postavku promjera crijeva, a time i prag zvu¢nog signala upozorenja na nacin da ponovno

pritisnete tipku [EIZH

7.2 Rad bez koristenja uti¢nice na uredaju

1. Prije umetanja mreznog utikaca u uti¢nicu uvjerite se da je uti¢nica uredaja u polozaju "OFF".
2. Mrezni utika¢ usisavac¢a utaknite u utiCnicu.
3. Okrenite sklopku uredaja u polozaj "ON".

7.3 Rad s koriStenjem uti¢nice na uredaju

Utinica na uredaju namijenjena je samo za izravno priklju€ivanje elektriénih alata na usisavac.
Kod elektri¢nih alata priklju¢enih na uti¢nicu na uredaju treba se pridrzavati njihovih uputa za uporabu
i sigurnosnih napomena.

1. Izvucite mrezni utika¢ usisavaca iz uti¢nice.

2. Provjerite je li maksimalna ulazna snaga elektri¢nog alata za prikljucivanje ispod dopustene maksimalne
snage uti¢nice na uredaju, vidi poglavlje "Tehni€ki podaci" i natpis na uti¢nici na uredaju.

3. Prije umetanja mreznog utikaca elektri¢nog alata u utiénicu uvjerite se da je elektri¢ni alat iskljucen.

4. Mrezni utika¢ elektri€nog alata utaknite u utiénicu na uredaju.

5. Mrezni utika¢ usisavaca utaknite u uticnicu.

6. Okrenite sklopku uredaja u polozaj "Auto".

7. Ukljucite elektri¢ni alat.

Nakon isklju¢ivanja elektri¢nog alata usisava¢ jo$ neko vrijeme radi kako bi se usisala prasina koja
se nalazi u usisnom crijevu.

7.4 Usisavanje suhe prasine

Prije usisavanja suhih prasina i posebice mineralnih prasina treba paziti da se u spremniku nalazi
odgovarajuca vrecica za prasinu. Zatim se usisani materijal moze jednostavno i €isto zbrinuti.

/\ OPREZ

Opasnost od ozljede zbog prasina stetnih po zdravlje! Ako se ne koristi element filtra moze izac¢i opasni
usisani materijal.
» Koristite usisava¢ samo s umetnutim elementom filtra.

» Pazite na to da je element filtra suh i da je umetnuta odgovarajuca vreéica za prasinu.
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7.5 Usisavanje tekucina

/\ OPREZ

Opasnost od ozljede zbog prasina stetnih po zdravlje! Ako se ne koristi element filtra moze iza¢i opasni
usisani materijal.

» Koristite usisava¢ samo s umetnutim elementom filtra.

1. Provjerite nadzor razine napunjenosti. — stranica 283
2. Za mokro usisavanje po mogucnosti upotrijebite poseban element filtra.

ﬂ Informacije o prikladnim filtrima mozete pronaci u napomenama o primjeni pribora — stranica 277.

3. Nakon usisavanja tekuéina otvorite oba zatvaraca.

4. Glavu usisavaca podignite sa spremnika za prasinu i postavite je na ravnu podlogu tako da se element
filtra moZze osusiti.

5. Ispraznite spremnik za prasinu i ogistite ga crijevom za vodu. Cetkom ogistite elektrode i element filtra
nakon prethodnog su$enja brisanjem rukom.

6. Ostavite spremnik za prasinu da se osusi.

7.6 Nakon usisavanja

Iskljucite elektri¢ni alat.

Okrenite sklopku uredaja u polozaj "OFF".

Izvucite mrezni utika¢ usisavaca iz uticnice.

Namotajte priklju¢ni kabel i objesite ga na kuku.

Ispraznite spremnik te uredaj obriSite mokrom krpom.

Namotajte crijevo.

Usisava¢ zastite od neovlastene uporabe i odloZite ga u suhu prostoriju.

Nooh,wb

7.7 Ispraznite spremnik za prasinu kod suhih prasina

Izvucite mrezni utika¢ iz uti¢nice.

Otvorite 2 zatvaraca.

Gornji dio usisavaca podignite sa spremnika za prasinu i postavite ga na ravnu podlogu.
Ispraznite spremnik za prasinu.

VC 20L-X
VC 40L-X

Pl

» Uhvatite za zahvatna korita i prevrnite spremnik za praSinu kako biste ga ispraznili ili izvadite
vrecicu za prasinu.

VC 20M-X
VC 40M-X

» Kod usisavaca klase M: Izvadite vrec¢u za prasinu iz spremnika za prasinu.

ﬂ Koristite usisavac klase H iskljuc¢ivo s vreéicom za prasinu.

5. Zatim postavite glavu usisava¢a na spremnik za prasinu i zatvorite 2 zatvaraca.

7.8 Praznjenje spremnika za prasinu bez vrecéice za prasinu (kod tekucéina)

Izvucite mrezni utikad iz uti¢nice.

Glavu usisavacga podignite sa spremnika za praSinu i postavite je na ravnu podlogu.
Otvorite 2 zatvaraca.

Uhvatite za zahvatna korita i prevrnite spremnik za prasinu kako biste ga ispraznili.
Rub spremnika za prasinu ocistite krpom.

Postavite glavu usisavaca na spremnik za prasinu i zatvorite oba zatvaraca.

[
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7.9 Uporaba nadstrujne zastitne sklopke [

Samo za Australiju i Novi zeland

Osigurag $titi utinicu na uredaju od strujnog vrha. Ako se osigura¢ aktivira, pojavljuje se nadstrujna
sklopka (bijela) ispod prozirnog poklopca. Kako se osigura¢ ne bi ponovno aktivirao, uklonite uzrok,
npr. spojeni elektriéni uredaj iskljugite iz uti¢nice na uredaju.

» Zaponovnu uspostavu napajanja sa spojenim elektrinim uredajem pritisnite nadstrujnu zastitnu sklopku.

8 Ciséenje i odrzavanje

8.1 Ciéenje usisavadéa

/A] UPOZORENJE

Opasnost uslijed elektriéne struje! Nestru¢ni popravci na elektri¢nim dijelovima mogu uzrokovati teske
ozljede uslijed elektri¢nog udara.

» Popravke elektri¢nih dijelova neka obavlja iskljucivo elektricar.

» Usisava¢, posebice rukohvat odrzavajte suhim, ¢istim, bez ulja i masti. Ne upotrebljavajte silikonska
sredstva za Gis¢enje.

» Ne koristite usisava¢ ukoliko su zacepljeni prorezi za prozracivanje! Proreze za prozracivanje pazljivo
ocistite suhom &etkom. Sprijecite prodiranje stranih tijela u unutrasnjost usisavaca.

» Vanijsku stranu redovito Cistite lagano navlazenom krpom. Za ¢iS¢enje ne upotrebljavajte uredaj za
prskanje, parni rasprsivac ili tekuéu vodu jer se time moze ugroziti elektri¢na sigurnost usisavaca.

Kod usisavaca klase L i M:

Pri odrzavanju i ¢i§¢enju usisavac¢em se mora rukovati tako nema opasnosti za servisno osoblje i druge osobe.

» Primijenite filtrirano prinudno odzracivanje.

» Nosite zastitnu odjecu.

» Podrucje odrzavanja ocistite tako da u okolinu ne dospiju opasni materijali.

» Prije nego $to usisava¢ uklonite iz podruc¢ja s opasnim materijalima, usiSite vanjski dio usisavaca, obrisite
ga ili ga nepropusno zapakirajte. Pritom pazite da se ne rasprostre nataloZzena, opasna prasina.

» Kod radova na odrzavanju i popravljanju sve oneciS¢ene dijelove, koji nisu mogli biti oc¢iséeni na
zadovoljavajuéi nacin, umotajte u nepropusne vrecice te zbrinite sukladno vazec¢im propisima za
zbrinjavanije.

» Neka najmanje jednom godiSnje Hilti servis ili osposobljena osoba provede tehni¢ku provjeru na prasinu,
primjerice na oStecenije filtra, nepropusnost usisavaca za zrak i funkciju kontrolnih uredaja.

8.2  Ciséenje filtra

Prilikom ¢iS¢enja elementa filtra ne udarajte o tvrde predmete i ne obradujte ga tvrdim odnosno
Siljastim predmetima. Time se smanjuje trajnost elementa filtra.

Element filtra ne smije se Cistiti pneumatskim Cistatem. Ovakvo ¢iS¢enje moze dovesti do kidanja
materijala filtra.

Element filtra je potro$ni dio.
» Element filtra zamijenite najmanje svakih pola godine.
» Kod intenzivne uporabe element filtra mijenjajte cesce.

8.3 Zamjena elementa filtra §

Izvucite mrezni utikag iz uti¢nice.

Otvorite zaporni drza¢ kasete filtra.

Otvorite kasetu filtra.

Oprezno izvadite element filtra drzeci ga za zahvatna korita koja se nalaze u drzacu.
Brtvene povrsine ocistite krpom.

Umetnite novi element filtra.

Zatvorite kasetu filtra na nacin da preklopite blokadu poklopca prema naprijed.
Zatvorite zaporne drzace kasete filtra.

AR R
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9. Pazite da ponovno uklonite prasinu koja zbog zamijene filtra izlazi iz usisavaca i/ili elementa filtra.

8.4 Provjera nadzora razine napunjenosti g

Izvucite mrezni utikag iz uti¢nice.

Otvorite oba zatvaraca.

Glavu usisavaca podignite sa spremnika za pra$inu i postavite je na ravnu podlogu.

Provijerite jesu li isklju¢ni kontakti (Zi€¢ane sonde) zaprljani te ih o€istite Cetkom ukoliko je potrebno.
Provijerite ima li na brtvi glave usisivaca prljavstine te je po potrebi ocistite krpom.

Glavu usisavaga postavite na spremnik za praSinu.

Zatvorite oba zatvaraca.

Uvjerite se da je glava usisavaga pravilno montirana i zabravljena.

@ N AN~

8.5 Kontrola nakon ¢iSéenja i odrzavanja

1. Nakon radova &i¢enja i odrzavanja provijerite je li usisava¢ ispravno sastavljen i radi li ispravno.
2. Provedite ispitivanje funkcije.

9 Transport i skladiStenje

9.1 Transport

Ne smijete nositi usisava¢ s punim spremnikom za prasinu.

Usisava ne smije biti objeSen na kran.

» Po potrebi izvadite regulator snage ili labavi alat iz drzac¢a.

» Usisavac ispraznite prije nego $to ga prenosite na drugo mjesto.

» Ako ste usisali tekuéine, nemojte prevrtati usisavag ili ga transportirati u uspravnom polozaju.
» Za transport utaknite pomocu konusnog adaptera oba kraja crijeva jedan u drugi.

VC 20M-X
VC 40M-X

Kod usisavaca klase M

/A, UPOZORENJE

Opasnost od ozljede zbog prasina stetnih po zdravlje! 1z ulaznog otvora moze izac¢i opasni usisani
materijal.

» Prilikom transporta i kada se ne koristi usisava¢ klase M zatvorite ulazni otvor sa zapornim kol¢akom.

9.2  Priévriéivanje kovéega
1. Pobrinite se za sigurno uporiste usisavaca i blokirajte parkirnu kocnicu. lzvucite transportnu ru¢ku do
kraja.
2. Postavite jedan ili nekoliko kov&ega na usisavac.
» Kovceg/koveezi ne smiju prelaziti transportnu ru¢ku po visini.
» Pridrzavajte se maksimalnog dodatnog opterec¢enja.
3. lzvadite traku za priévrscivanje iz drzaca i iznad kov&ega. Po potrebi produljite traku za pri¢vrséivanje.
4. Objesite kuku trake za pri¢vré¢ivanje na transportnu rucku i zategnite traku za pri¢vrécivanje.

9.3 Skladistenje

» Usisava¢ zastite od neovlastene uporabe i odloZite ga u suhu prostoriju.

10 Pomo¢ u sluéaju smetniji

U sluéaju smetniji, koje nisu navedene u ovoj tablici ili koje ne moZete sami ukloniti, obratite se naSem Hilti
servisu.
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10.1  Smetnja na usisavacu

Smetnja

Moguéi uzrok

Rjesenje

Indikator servisa Zamjena
filtra svijetli.

Element filtra je zacepljen ili pre-
star.

>

Provjerite stanje napunjenosti
spremnika za prasinu.
Pritisnite upravljacku

tipku Ruéno éiséenje.

- stranica 276

Po potrebi zamijenite filtar.
- stranica 282

Element filtra nije umetnut.

Umetnite odgovarajuci element
filtra. — stranica 282

Uredaj ne radi ili se iskljucuje
nakon kratkog pokretanja.

Aktivirano je isklju¢ivanje vode.

Sonde i podruc¢je oko sondi
ocistite etkom.

VC 20M-X

VC 40M-X
Zvuéni signal upozorenja
(smanjena usisna snaga)

Vredica za prasinu je puna.

Zamijenite vre€icu za prasinu.

Element filtra je jako zaprljan.

Ako je deaktivirano automatsko
¢Gis¢enje filtra, aktivirajte auto-
matsko CiScenije filtra i ostavite
usisava¢ da radi 30 sekundi.

Zacepljeno je usisno crijevo ili Stit-
nik za praSinu elektricnog alata.

Ocistite usisno crijevo i Stitnik
za prasinu.

Sklopka za namjestanje promjera
crijeva u pogreSnom polozaju.

Namijestite promijer crijeva
— stranica 280.

Uredaj ispuhuje prasinu.

Element filtra nije pravilno monti-
ran.

Ponovno montirajte element
filtra. — stranica 282

Element filtra je oStecen.

Montirajte novi element filtra.
— stranica 282

Uredaj se nezeljeno ukljucuje
i isklju¢uje ili dolazi do sta-
tickog praznjenja preko kori-
snika.

Nije osiguran elektrostatski odvod,
uredaj nije priklju¢en na uzemljenu
utiénicu.

Uredaj prikljucite na uzemljenu
utiGnicu, koristite antistaticko
crijevo.

Motor je prestao raditi.

Aktivirao se osigura¢ mrezne utic-
nice.

Ukljucite osigurag.

Ako se ponovno aktivira, po-
trazite uzrok preoptereéenosti
strujne mreze.

Spremnik za prasinu je pun.

Iskljucite uredaj i ispraznite
spremnik za prasinu.

Aktivirao se termicki osigura¢ mo-
tora.

Isklju¢ite uredaj i ostavite da se
ohladi 5 minuta.

Ako se motor ne pokrece,
odnesite svoj uredaj u Hilti
servis.

Termicki osigura¢ motora opeto-
vano isklju¢uje motor.

Proreze za prozradivanje pa-
Zljivo ogistite suhom cetkom.

Motor ne radi u automatskom
nacinu rada.

PrikljuCeni uredaj je neispravan ili
nije pravilno utaknut.

Provijerite funkciju priklju¢enog
uredaja i ¢vrsto utaknite mrezni
utikac.

Automatsko cCis¢enje ele-
menta filtra ne radi.

Usisno crijevo nije priklju¢eno.

Prikljucite usisno crijevo.
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10.2 Smetnja na uredaju sustava

Ako usisava¢ koristite u bezi€nom sustavu, povezani uredaji sustava mogu prikazati sliede¢e poruke na
svojem zaslonu.

Smetnja Moguci uzrok Rjesenje
Povezani uredaj sustava primio » Provjerite ima li smetnji na
je kod nepoznate pogreske od usisavacu.
usisavaca.
vC

Indikator servisa Nepoznata
pogreska zasvijetli.

Element filtra je zacepljen ili pre- » Provjerite stanje napunjenosti
star. spremnika za prasinu.
™meo » Pritisnite upravljacku
ve tipku Ruéno éiSéenje.

- stranica 276

Indikator servisa Zamjena » Po potrebi zamijenite filtar.

filtra svijetli. — stranica 282
Element filtra nije umetnut. » Umetnite odgovarajuci element
filtra. — stranica 282
Aktivirano je isklju¢ivanje vode. » Sonde i podrucje oko sondi

ocistite Getkom.

Indikator servisa Iskljuciva-
nje vode svijetli.

Vrecica za prasinu je puna. » Zamijenite vrecicu za prasinu.

Hu Element filtra je jako zaprljan. » Ako je deaktivirano automatsko
¢Gis¢enje filtra, aktivirajte auto-

Ve matsko CiScenije filtra i ostavite

usisavac¢ da radi 30 sekundi.

Indikator servisa Smanjena

usisna snaga svijetli. Zacepljeno je usisno crijevo ili §tit- | »  Ogistite usisno crijevo i Stitnik

nik za prasinu elektricnog alata. za prasinu.
Sklopka za namjestanje promjera » Namjestite promjer crijeva
crijeva u pogre$nom poloZzaju. - stranica 280.

11 Zbrinjavanje otpada

& Hilti Proizvodi su vec¢im dijelom izradeni od materijala koji se mogu ponovno preraditi. Pretpostavka
za to je njihovo stru¢no razvrstavanje. U mnogim zemljama Hilti preuzima Va$ stari uredaj na recikliranje.
Raspitajte se u Hilti servisnoj sluzbi ili kod Vaseg prodajnog predstavnika.

Prema Europskoj direktivi o starim elektri¢nim i elektroni¢kim aparatima i preuzimanju u nacionalno pravo
moraju se istro$eni elektriéni uredaji skupljati odvojeno i predati za ekolo$ki ispravnu ponovno preradu.

ﬁ » Elektricne uredaje ne bacajte u kuéne otpatke!

Isplaka

Pustanje isplake u vodu ili u kanalizaciju bez prikladne pripreme ekoloski je problemati¢no.

» Informirate se kod lokalne uprave o postojec¢im propisima.

Preporucujemo sljedec¢u pripremu:

» Sakupite isplaku (na primjer pomoéu mokrog usisavanja).

» Pustite da se isplaka slegne i évrsti dio zbrinite na odlagaliStu gradevnog otpada (koagulacijska sredstva
mogu ubrzati razgradnju).

» Prije ispustanja ostatka luzine (bazi¢no, pH-vrijednost > 7) u kanalizaciju, neutralizirajte ga dodavanjem
kiselih sredstava za neutralizaciju ili razrjedivanjem s velikom koli¢inom vode.
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Prasina od busenja
» Sakupljenu prasinu od busenja zbrinite u skladu s postoje¢im nacionalnim zakonskim propisima.

12 Jamstvo proizvodaca

» Ukoliko imate pitanja glede jamstvenih uvjeta, obratite se Vasem lokalnom Hilti partneru.

OpwuriHanbHa IHCTPYKLUifA 3 ekcnnyaTtauii

1 IHpopmauia npo AoKymeHTauito

1.1 IH$popmalin npo uen AOKYMEHT

e [lepw HiXX posnounHatM poBoTy 3 iIHCTPYMEHTOM, MpouuTaiTe Lel NOKyMeHT. Lle € nepeaymoBoto
6eaneyHoi po6oTH Ta BIACYTHOCTI HECNPaBHOCTEN Mifl Yac 3aCTOCYBaHHA IHCTPYMEHTa.

* JloTpumyiTecA nonepeaxyBalibHUX BKasiBOK Ta BKasiBOK 3 TexHikM 6esneku, HaBeAeHUX Y LbOMy
AOKYMEHTi Ta Ha Kopnyci iHCTpyMeHTa.

* 3aBau 3bepiraifTe iHCTPYKLitO 3 ekcnnyatauii No6nu3y iHCTPYMEHTa Ta NepeAaBanTe iHCTPYMEHT iHLWMM
ocobam nuLue pasoM 3 IHCTPYKLUiEto.

1.2 MoAcHeHHA cumBoONiB

1.2.1 MonepenxyBanbHi BKa3iBKU

MonepenkyBanbHi BKasiBKM iHGOPMYIOTb KOPUCTYBaya NPo GaKTopu HeBeaneku, NoB'A3aHi i3 3aCTOCYBaHHAM
iHCTpyMeHTa. BUKOPUCTOBYIOTLCA TaKi CUrHanbHi cnosa:

A\ HEBE3MEKA

HEBESIMEKA !
» Ykasye Ha BesnocepesHto HeBeaneky, Lo MOXE MPU3BECTU A0 OTPUMAHHA TAXKKUX TINECHUX YLUKOAKEHD
a6o HaBiTb A0 CMepTi.

(/A NOMNEPELXEHHA
MONEPEMEHHA !

» VYKasye Ha NOTEHUiMHO HeGesneuyHy cuTyauito, AKa MOXKEe MPU3BECTM A0 OTPUMAHHA TAXKKUX TiNECHUX
YLIKOZXKEHb abo HaBiTb CMepTi.

/\ OBEPEXHO
OBEPEHO !

> YKasye Ha NOTEHLiMHO HeBe3neyHy cuTyauito, Aka MOXXEe NPU3BECTU A0 OTPUMAHHS TINECHUX YLLKOMKEHD
a6o [0 MaTepianbHUX 36UTKIB.

1.2.2 CuMBONMU Yy AOKYMEHTI
Y HaLLWMX AOKYMEHTAX BUKOPUCTOBYOTLCA TaKi CUMBOSIU:

[!!J MNepen BMKOPUCTaHHAM NpounTaiTe IHCTPYKLItO 3 ekcnayarauil

ObepeHo!

YKasiBku 00 eKkcnnyarauii Ta iHwa KopucHa iHpopmadis

=P

8

MoBoaXeHHA 3 MaTepianamu, NPUAATHAMK ANA BTOPUHHOI nepepobKu

He BuKMAaiiTe enekTpoiHCTPYMEHTH i akyMynaTOpHi 6atapei y 6aku ana nobyTtoBoro cMiTra

X3




1.2.3 CwumBonu Ha intocTpauiax
Ha Hawwux intocTpauiax BAKOPUCTOBYHOTLCA TaKi CUMBOSU:

E Lindbpamu nosHavatotbCa BIANOBIAHI iNtOCTpaLii, HaBeAeHi Ha noyaTKy Uiel iIHCTPyKuil
3 Hymepauis Biao6paykae nocniaoBHICTb poBouMX KPOKIB Ha intocTpauiax Ta MoXke BiapisHATUCA Bia
Hymepauii y TexcTi
T Homepa nosuui, HaBeZeHi Ha ornAAOBIN iNtOCTpaUii, BiANOBIAaloTL HOMEpaMm y nerexai, Wwo
-~ | npeactaBneHa y posaini «OrnAaa NpoayKTy»
1 Llei cumBOn nosHayae acnekT, Ha AKi Cnia 3BepHyTH 0COBNMBY yBary nif Yac 3acToCyBaHHs
O iHCTpyMeHTa.

13 CumMBONH, Lo 06yMOBIEHi TUMOM IHCTPYMeHTa

1.3.1 CumBONM Ha iHCTPYMEHTI
Ha iHCTpyMeHTi MOXXyTb ByTW HaBeAeHi Taki CUMBOK:

5

IHCTpyMeHT niatpumye TexHonorito NFC Ta € cymicHum i3 nnatdpopmamu iOS Ta Android.

AKLLO uA MiTKa NPOCTaBneHa Ha IHCTPYMEHTI, e 03HaJae, Lo iHCTPYMEHT ByB cepTUdiKoBaHUi
@- MM opraHom cepTtudikauii ana puHky CLLA i Kanaav BianoBiaHO A0 cTaHAapTiB, WO 3aCTOCOBY-
c us

FOTbCA.

1.3.2 3abopoHHi 3HaKn
Ha iHCTpyMeHTi HaBeAeHi Taki 3a60POHHI 3HaKK:

® TpaHcnopTyBaHHA iIHCTPYMEHTa 3a A0MOMOrO0 NiAWOMHOIO KpaHa 3a6opOHEeHO

14 CneuianbHi HAKNEWKW Ha IHCTPYMEHTI

NONEPEOXEHHA! Llet nunococ mMicTuTb LWKiAnMBMIA Ana 3A0poB'A nun. Tinbkv crneyianictam J03BONAETLCA
yTURi3oBYyBaTW MILLOK AN MUY, a TaKoX 3AINCHIOBATU TEXHIYHE 0BCNYroByBaHHA iHCTPyMEHTa - 3a YMOBH
BMKOPUCTaHHA BiAMNOBIAHWX 3ac00iB iHAMBIAyanbHOro 3axucTy. BUKOPUCTOBYITE MUNOCOC fULLE 3 MOBHICTIO
3iBpaHoto Ta CNpaBHOK CUCTEMOLD inbTpaLii.

OaHa 3 HaBeAeHUX HKYe nonepearkyBanbHUX HAaKNEeoK 3aKpinieHa Ha NUNnococi:

VC 20L-X
VC 40L-X

MonepepyBanbHi HaKNenKU Ha nunococax knacy L:

Cxiny

Cniakyiite 3a TMM, 06 NonepeaxKyBanbHi HAKNENKKU 3aBX AN 3anvwanica Ao6pe NOMITHUMM.

VC 20M-X
VC 40M-X

MonepepxyBanbHi HaKNeMKU Ha nunococax knacy L:

CYiy

CniakyiTe 3a TUM, WOG nonepesyKyBanbHi HAKNERKU 3aBXAM 3anuLLannca 406pe NOMITHUMK.

L LIETTTEIETET —
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1.5 IHpopmauia npo iHCTpyMeHT

IHcTpymeHTH Hilti npusHaueHi ana npogdecinHoro BUKOPUCTaHHA, a TOMY IXHIO eKcnyaTauito, TEXHIYHe 06Chy-
roByBaHHA Ta PEMOHT C/liA AOPYYaTH NULLe aBTOPU3OBaHOMY NepCcoHany 3i crneuianbHOK NiaroToBKo. Liek
nepcoHan nosuHeH ByTu creuianbHO NPOIHCTPYKTOBAHUI NPO MOXMUBI PU3UKKU. IHCTPYMEHT Ta AOMOMIXKHE
npUnaaan MoXyTb CTaT [KepenomM Hebesneku y pasi iXHbOro HenpaBUNbHOMO 3aCTOCYBaHHA HeKBanipiKo-
BaHWM NepcoHanomM ado y pasi BAKOPUCTAHHA He 3a NPU3HAYEHHAM.
Tun Ta cepiitHnii HoMep 3a3HayeHi Ha 3aBOACHKIN TabnnyLi.
» [epenuuite cepiiHUiA HOMep y HaBeleHy Hkye Tabnuuto. [pu OPOpMIEHHI 3anuTiB A0 HaLoro
npeAcTaBHULTBA Ta A0 CEPBICHOI CNY)K6U BKadyiTe iHpopMaLito NPo iHCTPYMEHT.
IHpopmauia npo iHCTpyMeHT

MpoMKUCNoBHIA NMAOCOC AN BOMOIOro/Cyxoro npuéu- VC 20M-X
paHHA VC 20L-X
VC 40M-X
VC 40L-X
Bepcia 01
CepiitHuit Homep

1.6 Ceptudikar signosigHocTi

3i BCieto HaNexHoto BiANOBIAANLHICTIO 3aABAAEMO, LLIO ONUCAHWIA Y LibOMY AOKYMEHTi iHCTPYMEHT Bianosiaae
Ailounm ampekTuesaMm i ctaHgaptam. Konia ceptudikara BianoBIiAHOCTI HaBeAeHa Y KiHLi LbOro AOKyMeHTa.
TexHiyHa AOKYMeHTaLiA 3a3Ha4YeHa HKYe:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Be3neka

21 3aranbHi BKa3iBKM 3 TeXHiKK 6e3neku

OkKpiM 3aranbHUX BUMOT 3 TEXHIKM Ge3NeKu, Lo HaBeAeHi B OKpeMUX posainax uiei iHCTpyKuii 3 ekcnnyarauii,

Heob6XiAHO TaKOX MOBCAKYAC CyBOPO AOTPUMYBATUCH YCiX HABEAEHUX HUXKYE BKa3iBOK.

» [MpouwnTaiite yci BKasiBKU! HeOTPUMAaHHA LuUX BKA3IBOK MOXE NMPU3BECTU [0 YPAKEHHS ENEKTPUYHUM
CTPYMOM, 3aiMaHHA Ta/a6o OTPUMAaHHA BayKKUX TPaBM.

» [epw HiX NOYMHATH BUKOPUCTAHHA IHCTPYMEHTa y KoMOGiHauii 3 iHLUMM eneKTPOiHCTPyMEeHTOM,
npounTanTe iIHCTPYKLilO 3 eKcnnyartauii 4boro eneKTpoiHCTPYMeHTa Ta AOTPUMYHTECA HaBeAEHHUX Y
HiWl BKa3iBOK.

» BHocuTH Byab-fAKi 3MiHM A0 KOHCTPYKUii iIHCTpyMeHTa 3a60pOoHeHo.

» BuKopucTOBy#HTe nUwe TOW IHCTPYMEHT, AKMA NPU3HAYEHUW ONIA BUKOHAHHA BiANOBIAHOro TUMy
pobit. BHKOpPHUCTOBYWTE IHCTPYMEHT TifIbKW 3a NPU3HAUEHHAM, HEe KOPUCTYWTECA HecnpaBHUM
iHCTPYMEHTOM.

» TMepw HiX nounHatn po6oTy 3 IHCTPYMEHTOM, O3HANOMTECA 3 NpaBWaMU WOr0 BUKOPUCTAHHA,
npoueayporo HanemHoi yTunisauii matepianis, a Takom 3 MownueuMu pakTopamm Hebesneku, AKy
BOHUW CTaHOBNATb.

» OG60B'ASKOBO BPaxOBYMTE YMOBU HAaBKONIMLLUHBOrO cepefoBulya. He 3acTocoByiTe iHCTPYMEHT y
nomemoHebe3neuHmnx i BubyxoHe6eaneuHnx ymosax.

» IHCTPYMEeHT RO3BONAETLCA BUKOPUCTOBYBATH NULLE TUM ocobam, fAKi o3HalomunucA 3 HUM, Gynn
NPOIHCTPYKTOBaHi CTOCOBHO HOro 6e3neyHoro BUKOPUCTaHHA | PO3yMitOTb NOB'A3aHi 3 UM Hebes-
nekun. IHCTPYMEHT He NPU3HAUEHHI ANA BUKOPUCTaHHA AiTbMU. 3abe3neuTe HaneXHUM fornag 3a
AiTbmu Ta noa6aiTe Npo Te, Wo6 BOHU He rpanu 3 iIHCTPYMEHTOM.

» IHCTpyMeHTH, fIKi He BUKOPUCTOBYIOTbCA, 36epiraiTe y 6esneuHomy micyi. Axkwo Bu He BUKOpHC-
TOBYETE iIHCTPYMeHTH, 36epiraiTe ix y cyxomy Mmicui, Ake posTalioBaHe BUCOKO Haa nignoroto abo
3a4YMHAETLCA Ha 3aMOK | TOMY € HeAOCTYNHUM ANA AiTen.

2.2 Besneka nepcoHany

» ByabTe yBamHUMH, 30CepeabTECA HAa BUKOHYBaHiN onepauii, 0 po60TH 3 iIHCTPYMEHTOM CTaBTecA
sianosiganbHo. He KopucTyiTecs iHCTpyMmeHTOM, AKWoO Bu BToMnexi abo nepebysacTe nig gicro
HapKOTUUHUX PEYOBMH, ankoronto abo nikapcbkux 3acobie. [ig yac PoGOTH 3 IHCTPYMEHTOM He
BiABONIKAWTECA Hi HA MUTb, OCKINIbKK Lie MOXXE NMPU3BECTM A0 OTPUMAHHA CEPUO3HUX TPABM.
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» TMig yac po6oTH 3 IHCTPYMEHTOM Ta Mg Yac NPOBEAEHHA MOro TEeXHIYHOro o6CnyroByBaHHA cam
KOPUCTYBau, a Takox ocobM, Lo 3HAXOAATLCA NO6GAM3Y, MarOTb BUKOPUCTOBYBAaTH BiANOBIAHI
3aXMUCHI OKYNAPM, LLIOSIOM, HaBYLLHUKK, Po6oui pyKaBuui, 3aXMcHe B3yTTA Ta Nerkuii pecniparop.

» TlepeKkoHaMnTecs, WO NUAOCOC He MOXe BiAKOTUTUCA abo BnacTu.

» LLlo6 nunococ HagiiHO cToAB Ha obpaHOMy Micli, ckopucTanTeca cucTemMoro BnoKyBaHHA Konic.
AKWo cuctema 6noKyBaHHA KOJIC He 3aAifHa, MMI0COC MOXe PanToBO 3CYHYTUCS 3 MicuA.

» BpaxoByiiTe npaBuna TexHiku 6esneku i nonepeaeHHA HeLacHMX BUNaAaKiBe, YUMHHI y Bawwin kpaiHi.

» AKwo nepeabaueHa MOMAMBICTb BCTAHOBAEHHA CUCTEMHU NUOBMAANEHHA Ta NMNo36ipHukis, 060-
B'A3KOBO NEpeKoHaWTECA B TOMY, LLJO BOHW NPaBUIIbHO NPUEAHAHI i BAKOPUCTOBYIOTbCA HaNle KHUM
UYMHOM. 3aCTOCYBaHHA CUCTEMM NUNOBUAANEHHA LO3BONAE 3MEHLLUTU HErATUBHWIA BNIMB NUIY Ha Nepco-
Han.

23 BHUKOpPUCTaHHA iIHCTPYMeHTa Ta Abannueuin gornag 3a HUM

» Hikonu He 3anuwanTe iHCTpymeHT 6e3 Harnagy.

» He peaKTuByiTe cMCTEeMy OUMCTKM ¢inbTpa nig yac YCMOKTYBaHHA HeGe3neuHux peyoBuH, 0cob-
NMBO nig Yac po6oTH 3 eNeKTPOIHCTPYMEHTaMU B YMOBaX MifABULLEHOrO NUIOYTBOPEHHA.

» 3axuwjanTe iIHCTPYMEHT BiAl BNAUBY HU3bKWUX Temneparyp.

» PerynapHo uuMcTbTe obmexyBau piBHA BOAM LYITKOKO BiANOBIAHO A0 BKa3iBOK, a TAKOX nepesipanTe
MAOro Ha HafABHICTb NOLUKOAMEHb.

» YCTaHOBNIOKOUM BEPXHIO YAaCTHHY NUIOCOCA, CAiAKYHTe 3a TMM, Wo6 Bu He sawemunu nanbuyi Ta
He nowKoaunu Kabenb MUBNEHHA. BybTe 06ePEHUMM, OCKINbKK ICHYE PUUK OTPUMAHHA TpaBM abo
NOLUKOKEHHA 0BnaaHaHHs.

» MMepesBipaiTe iIHCTPYMEHT Ta Nnpunaaan 40 HbOro Ha HaABHICTb NOWKoAXEeHb. Mepea KOXHUM 3acTo-
CyBaHHAM iHCTPYMEHTa peTenbHO NepeBipANTe CNpaBHICTb Ta pYHKLiOHYBaHHA 3aXUCHUX NPUCTPOIB
i AeTanew, WO Nerko nowkKoAXyroTbcA. MNepeBipAnTe pyxoMmi AeTani Ha HaABHICTb NMOLLUKOAMEHD;
BOHM NOBMHHI CNPaBHO NpayloBaTU Ta He 3aKnNuHIOBaTH. YcCi geTani iHCTpymeHTa maroTh 6yTH
HaneXHUM YMHOM 3MOHTOBAaHI Ta MOBMHHI BigNOBIAaTH BCiM BUMOram wono 3abesneueHHA MOro
6e3nepebinHoi poboTu.

» [Jlopy4aiTe peMOHT iHCTpyMeHTa nuLue KBanipikoBaHoMy nepcoHany 3i cnewianbHOO NiATOTOBKOIO
3a YMOBUW BUKOPUCTaHHA TifIbKM OpUriHaNIbHUX 3anacHUX 4YacTuH. Lle 3abesneunTb cnpaBHICTb
iHCTpyMeHTa.

» 3aBMAY BUAMaNTE UTENCENbHY BUIIKY Kabento XUBNEHHA 3 PO3eTKH, AKLLO Bu He BUKOpUCTOBYETE
iHCTPYMeHT (nia yac nepeps y po6oTi), HanpvKknan nepea NPoOBEAEHHAM TexHiuHoro obcnyro-
ByBaHHA, nepea 3aMiHO npunaaAA abo ¢pinbTpa. Takui 3an0BKHUN 3axia AOMOMOXE YHWUKHYTH
BWNAAKOBOrO BMUKaAHHSA iHCTpYMeHTa.

» AKWo NoTPi6HO NepeMiCTUTM NUAOCOC B iHLWE MicLe, HIKONU He TArHITb MOoro 3a Kabenb MUBNEHHA.
He nepeixamxante Konecamu nunococa Kabenb MUBNEHHA.

» [Ina TpaHCNOPTYBaHHA IHCTPYMeHTa 3a60POHAETLCA BUKOPUCTOBYBATH KpaH.

VC 20M-X
VC 40M-X

Munococu M (aonaTtkoBo)
» Tia yac TpaHcnopTyBaHHA Ta NepiofiB HEBUKOPUCTAHHA iIHCTPYMEHTa 3aKkpuBanTe GiTUHI yCMO-
KTYBanbHOro WnaHra nepea6ayeHoro AnA LUbOro 3ariyLIKoHo.

24 EnekTpuuHa 6esneka

» LltencenbHa BUNKa iHCTPYMEHTa MOBMHHA MIAXOAMTH OO PO3ETKU MUBMEHHA. 3abopoHAeTbcA
BHOCHUTHM 3MiHW JO KOHCTPYKLii WiTencenbHoi BUNKU. He no3BonfseTbcA 3acTocoByBaTH nepexiaHi
ITEeNCenbHi BUNKW B IHCTPYMEHTaX i3 3aXMCHUM 3a3eMNeHHAM. Y pasi 3aCTOCYBaHHA OPUriHaNbHKUX
LUTEeNCENbHUX BUIOK i BiANOBIAHUX PO3ETOK BHUXKYETLCA PUBUK YPAXKEHHA ENEKTPUYHUM CTPYMOM.

» YcTaBTe wWiTencenbHy BUNKY Y BiANOBiAHY 3a3emsieHy Ta HaneXHUM YAHOM YCTaHOBMEHY PO3eTHY,
fika BignoBsigae yciMm 4YMHHMM micyeBMM Hopmam. HAKwo y Bac BUHMKNM CYMHIBU CTOCOBHO
HaneMXHOro 3a3eMneHHA PO3eTKH, il NOBUHEH NepeBipUTH KBanidpikoBaHNIA eNneKTPUK.

» Tig yac po6oTn HamaranTeca He TOPKaTUCA 3a3eMNIEHUX MOBEPXOHb, Hanpuknaa Tpy6, pagiatopis
onaneHHx, NeYyen Ta xonoAuMnNbHUKIB. AKLLO Balue Tino 3HaxoAnTbCA B KOHTaKTi 3 CUCTEMOLO 3a3E€MIIEHHS,
iCHy€E NiABULLEHNI PU3UK YPAKEHHA ENEKTPUYHUM CTPYMOM.

» 3axuuwante iHCTPYMEHT Big AolWly Ta BONMOrM. Y pasi NMPOHWUKHEHHA BOAM B ENEKTPOIHCTPYMEHT
NiABULLYETHCA PUBUK YPAXKEHHA ENEKTPUYHUM CTPYMOM.

» TlepekoHaiTecs, WO Kabenb MUBNEHHA He NEUTb Y Kankoxi.
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» PerynapHo nepesipsaiTe 3'€aHyBanbHUiM Kabenb iHCTPyMeHTa Ta y pasi NOLUKOAKEHHA 3amiHIoNTe
1oro y cepeicHomy LeHTpi komnarii Hilti. PerynapHo nepesipanTe cTaH noaoBXyeanbHUX Kabenis i
3amiHIOMTe iX Y pa3i NOLWKOAKEHHA.

» Akwo nia yac po6otu 6yno nowKoaKEeHO 3'€aHyBanbHUM Kabenb, WO MiAKNOYAETLCA A0 Me-
pexi mueneHHs, Ta/abo nonosKyBanbHUi Kabenb, AOTOPKATUCA A0 HUX 3a6opoHeHo. BuiimiTh
WITencenbHy BUAKY Kabento MMBNEHHA 3 PO3eTKU. FAKLLO MOLIKOMKEHO 3'€AHYBaNbHUA Kabenb, Lo
NiAKMIOYAETLCA A0 MEPEKi XUBINEHHS, Ta NOAOBKYBaNbHWIA Kabenb, Lie CTAaHOBUTb HEBE3MNEKY YPaXKEeHH:A
ENEKTPUYHUM CTPYMOM.

» 3'eaHyBanbHUi Kabenb, WO MIAKMOYAETLCA [0 MEPEXKI XMBNEHHS, MOXHA 3aMiHATH TiNbKU Ha Kabenb
BiANOBIAHOrO TUMY, AKMIA 3a3HAYEHWU Y Ll IHCTPYKUIT 3 ekcnnyarauii.

» BuKopucTOByiTe Kabenb TiNbKM 3a NPU3HAUEHHAM, He MEepPeHOChbTe 3a HbOro IHCTPYMEHT, He
KOPUCTYWTECA HUM ANA NiABiLLYBaHHA IHCTPYMEHTA Ta He TATHITb 3a HbOro, BUMMaroUH LUTENCENbHY
BUNKY 3 po3eTku. O6epiraiTe Kabenb Big BNAIMBY BUCOKHUX TEMNepaTyp, Bif Aii MACTUI Ta KOHTAKTY 3
roCcTpUMH KpoMKamu abo pyXoMUMK YacTUHaMM iHCTpYMeHTa. [oLWKoMKeHH abo 3annyTaHuil kabensb
NiABULLYE PUSUK YPAKEHHA €TEKTPUYHUM CTPYMOM.

» [paytoroum 3 eNneKTPOIHCTPYMEHTOM nif BiAKPUTUM He6OM, BUKOPUCTOBYHTE NMLLIE NOAOBMYBasb-
HWi Kabenb, NPUAATHUI ANA 30BHILLHBOrO 3aCTOCYBaHHA. BUKOPUCTaHHA NOAOBKYBaLHOTO Kabento,
NPU3HAYEHOro ANA 30BHILLHBLOIO 3aCTOCYBaHHA, 3MEHLLYE PUSUK YPKEHHA ENEKTPUYHUM CTPYMOM.

> Y pasi BiAKNIOUEHHA eNeKTPOMMBAEHHA BUMKHITb iIHCTPYMEHT | BUMMITb LUTENCEeNbHY BUNKY Kabento
XUBNEHHA 3 PO3ETKMU.

» BuKopucTOBYHTE iHTErpoBaHy pO3eTKy TiflbKM 3a BKa3aHUM Yy LiiK iIHCTPYKLii 3 excnnyarauii npusHa-
YEHHAM.

» He KopucTyiTecs iIHCTPYMEHTOM, AKLLO BiH 3HaXoAUTbCA y 3abpyaHeHomy abo MOKpomy cTaHi. AKLLO
Ha NOBepXHi iIHCTPYMEHTa HaKOMUUYYETLCA BOSIOra Ta N, 0CoBIMBO BiZl CTPYMONPOBIAHUX Matepianis, ue
MOXK€ 32 HECMPUATIIMBUX YMOB MPU3BECTU 10 YPAXKEHHA ENEKTPUYHUM CTPYMOM. TOMy peKomeHay€eTbCA
perynsapHo 3gaeatu 3abpyaHeHi iHcTpymeHTH 8o cnym6u cepeicHoro o6cnyrosysaHHa Komnaii Hilti
ANA nepesipku, ocob6nueo AKWo Bam yacto AOBOAUTLCA BUKOHYBaTU 06pO6GKY CTPYMONPOBIAHUX
marepianis.

25 Besneka Ha po6oyomy micyi

» MMopb6aiTte npo HanexHe ocBiTneHHA pobouoro micys.

» TMop6ainTte npo HanexHy BeHTURALIO poboyoro micya. HenoctatHbo nposiTproBaHe poBoue micue
MOX€ CTaTW NPUUYMHOIO NOFIPLUEHHA CTaHy 3A0POB'A Yepe3 BUCOKE MUNOBE HABAHTAXKEHHS.

» MiaTpumyiite nopaaok Ha po6ouomy Mmicui. Y 30Hi npoBeaeHHA poBiT He NOBUHHO ByTH CTOPOHHIX
npeamertiB, AKi MOXYTb CNPUYMHUTU TpaBMU. Besnaa Ha poboyomy Micui MOXe CTatv NMPUYUHOD
TpaBMyBaHHS.

» He npautoiTe 3 iHCcTpymeHTOM y BMGyXoHe6e3neuHoMy cepeaoBuLYi, WO MICTUTb NErko3anMucTi
piavHu, rasu abo nun. ia yac PoBOTH ENEKTPOIHCTPYMEHTIB YTBOPIOKOTLCA ICKPH, Bill AKMX MOXYTb
3alHATUCA Nerko3anMucTi Bunapu aéo nun.

2.6 3axucT Big nuny Ta cMITTA

» 3a6opOoHAETLCA BUKOPUCTOBYBATH NMUAOCOC AJIA YCMOKTYBaHHA LUKIANMBOro AnA 340POB'A nuny,
Knac AKOro BuLUe 3a Knac nunococa. 3a60poHAETLCA BUKOPUCTOBYBATH IHCTPYMEHT ANA YCMOKTY-
BaHHA 3aMmucToro Ta/abo BubyxoHebesneuHoro nuny (Hanpvknaa, mardiesoro abo anromiHieBoro
nuny). 3a6OpOHAETLCA BUKOPUCTOBYBATH IHCTPYMEHT ANA YCMOKTYBaHHA PEUOBHH, TemMnepatypa
AKKUX nepesuwyye 60 °C (140 °F) (Hanpuknag, rapayoro noneny a6o curaper, Wo TRIOTb).

» 3a60opOHAETLCA BUKOPUCTOBYBATH IHCTPYMEHT ANA YCMOKTYBAHHA NIErKO3aMMUCTHUX, BUOGYXxoHebe-
3MeYHUX Ta arpecUBHUX PiAUH (HaNPUKNaA, OXONOAKYBaNbHOI PIAMHK Ta MAacTUNIbHUX MaTepianis,
6eH31Hy, PO3UMHHMKIB, KucnoT (pH < 5), nyris (pH > 12,5) Towo).

» HeraitHo BUMUKaIiTe NMNOCOC y pasi NoABuM NiHW a6o piauHu.

» HapAraiTte 3axucHi pykaBuui NiA Yac BUKOPUCTaHHA iIHCTPYMEHTa ANA YCMOKTYBaHHA rapAyoro nuny
Ta cMiTTA Temnepatypoto go 60 °C (140 °F).

» Mig yac po6otn 3 miHepanbHUM GypOBHUM LUNAMOM BUKOPUCTOBYHMTE 3aXMCHUI OAAr Ta yHUKaWTe
KOHTaKTy wnamy 3i wKiporo (pH > 9 mae po3s'igatouy gito).

» YHUKanTe KOHTaKTy 3 Ny XHUMK abo KUCNOTHUMU pPigUHaMK. Y pa3i BUNaAKOBOro KOHTAKTY 3i LUKIPOKO
HeraMHO NPOMUMTE ypameHe MicLue AOCTaTHbOIO KinbKicTio BoAU. AKLO piaMHa noTpanuna B oui,
NPOMUITE iX BENIMKOIO KiNbKiCTIO BOAU Ta TEPMIHOBO 3BEPHITLCA MO NiKapCbKy AOMNOMOTY.
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VC 20L-X
VC 40L-X

Munococwu L (aonaTtkoBo)

» [unococ npusHaveHuin Ana yCMOKTYBaHHA NuAy Knacy L: Cyxoro He3ammmcToro nuay, TMPCH, a TakoXx
He6e3neyHoro nuny, AnA AKOro 3asHauyeHa MaKCUManbHO MPUMYCTMMa KOHUeHTpauia > 1 mr/ms.
3anemHo BiA CTyneHA He6e3neKW YCMOKTYBAHOrO MUAY Ha MUAOCOC CAif YCTaHOBMAIOBATH
BiANOBIAHI iINbTPU.

VC 20M-X
VC 40M-X

Munococu M (goaaTtkoBo)

» [unococ npusHayeHuin Ana YCMOKTYBaHHA MUy Knacy M: Cyxoro He3sanmnCTOro nuiy, TUPCH, a TakoX
HebesneyHoro nuiy, AnA AKOTO 3a3HayeHa MaKCMMarbHO MPUNYCTMMAa KoHueHTpauia = 0,1 mr/m3.
3anemHo BiA CTyneHA He6esaneKW YCMOKTYBAaHOrO MUAY Ha MUAOCOC CAif YCTaHOBAIOBATH
BiAnoBiaHi ¢inbTpuU.

3 Onuc

3.1 Ornaa npoaykty il

PykoATKa AnA nepese3eHHA (BUCYBHA)
KpinunbHa netna ana sanisn Hilti

PykoaTka AnA nepeHeceHHA

IHTerposaHa posetka

IHAMKaTOpHE none Ta naHesnb KepyBaHHA
3arnywka ana pagiomoayna (onuis)
Bumukau iHcTpymeHTa

3abipHuit GITUHT (YCMOKTYBaIbHOTO LUNIaHra)
®dikcaTop KoHTelHepa (2x)

Kabenb »KuBneHHs

KpinunbHwWit rayok (2x) i3 ryMoBOI CTPIUYKOO
BepxHa yactHa nunococa

KoHTeWHep ana cmitta

Kaceta ¢inbTpa 3i ckoBoto-pikcatopom

VC 20 VC 40

SISICISICICICISIOIOICICIONS,

3.2 BuKopucTaHHA 3a NpU3HaYEHHAM

OnucaHi y UbOMy AOKYMEHTi iHCTPYMEHTH ABNAOTL COBOK YHiBEpPCAnbHi MPOMMUCIOBI MUNnococu. BoHu

MOXXyTb BUKOPUCTOBYBATUCA AK [NIA BOJIOrOro, TaK i ANfA Cyxoro npuéupaHHs.

3a60pOHAETLCA HANPAaBMATY YCMOKTYBasIbHUIA LUNAHT Ha Ntofel Ta TBapuH. 3aB0POHAETLCA BUKOPUCTOBYBATH

iHCTPYMEHT nia BOAOHO.

» [eplw HiX nounHath poBoTy 3 IHCTPYMEHTOM, O3HaWOMTECHA 3 MpPaBuNamu WOro BUKOPUCTAHHA, NPO-
Lleflypoto HanexHoi ytunisauii matepianis, a TakKoX 3 MOXIMBUMU pakTopamMu HeBesneku, AKy BOHW
CTaHOBNATb.

» He BMKOpPUCTOBYWTE IHCTPYMEHT CTaLiOHAPHO Y PeXUMi 6eanepepBHOi POBOTH, a TAKOXK B aBTOMATUUHKUX
a6o HaniBaBTOMAaTUYHUX YCTAHOBKaX.

» LLl06 YHUKHYTM PU3WKY TpaBMyBaHHA, BMKOPUCTOBYMTE NWLIE OpUriHanbHe Npunaafs Ta iHCTPYMEHTH
BMpOGHULTBA KoMNaHii Hilti.

» LLI06 YHUKHYTM ENeKTpoCTaTUUHUX edEeKTiB, BUKOPUCTOBYHTE aHTUCTATUYHUIA YCMOKTYBa/IbHUI LLUNAHT.

» 3a60pOHAETLCA YCMOKTYBaTH NPEAMETH, AKi MOXYTb CIPUYMHUTH TPABMU HABITb MiA YaC 3HAXOAMEHHA Y
MiLLUKy ANS Nuny (HanpuKnag, NPeaMeTH 3 FOCTPUMU KiHLAMM abo Kpasmu).

» He BUKOpPUCTOBYWTE IHCTPYMEHT K ApabuHy.

» BpaxoByiTe npasuna TEXHIKM B6e3neKm i NonepemKeHHA HELLACHWX BUNAAKIB, YMHHI y Balwiit KpaiHi.

L LIETTTEIETET —
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JonycTuMi cnocobu 3acTocyBaHHsA:

Mia yac BUKOpUCTaHHA NUNO36ipHUKA HEOBXiAHO NOAGATH NMPO HaNEXHY KpaTHICTb NOBITPOOOMIHY L y
NpUMILLEHHi, AKLLO BiANpalbOBaHe NOBITPA HANPaBNAETLCA 3 IHCTPYMEHTa Ha3aA Y NPUMILLEHHA.
JoTtpumyiTteca HalioHanbHUX HOPM Ta BKasiBOK!

> YCMOKTYBaHHA BENWKMX OBCAriB MUAy i Yac 3acTOCyBaHHA iHCTPyMeHTa y KombiHauii 3 anmasHumu
LwnidpyBanbHUMKU CUCTEMaMM, BIAPIBHUMU MaLLMHaMM, NepdopaTopamm Ta KOPOHKaMu AnA Cyxoro BypiHHA
BUMPOGHMUTBaA KoMnaHii Hilti.

> YCMOKTYBaHHA MiHepanbHOro GypoBOro wwnamy nif Yac 3acToCyBaHHA iHCTPyMeHTa y KomGiHauii 3
ycTaHoBKamu anmasHoro BypiHHA BUpoOHMUUTBa KomnaHii Hilti abo 3 anmasHuMu nunamu BUPOBHUUTBA
komnaHii Hilti, a Tako)x ycMoKTyBaHHA piakoro 6pyay Temnepartypoto 1o 60 °C (140 °F).

» YCMOKTYBaHHA Mactuna Ta piakux peyoBuH Temnepatypoto Ao 60 °C (140 °F).

» Cyxe Ta Bonore npuéupaHHa NOBEPXOHb CTiH Ta MiAnoru.

VC 20M-X
VC 40M-X

Munococu M (aoaaTkoBo)

» YCMOKTYBaHHA CyXOro He3aWMWCTOro nuiy, PiAuHW, TUPCH, a TaKoXX HEGEesNeyHoro nuny, Ana AKOro
3a3HayYeHa MakcumManbHO NpUNycTMMa KoHueHTpauia = 0,1 mr/m3 (nun knacy M).

» TunococH, AKi BUKOPUCTOBYIOTLCA ANA 36MPaHHA MiHepanbHOro MUy, WO MICTUTb KBapl, NMOBWHHI
BiANoBiAaTM NpUHanMHI knacy M.
VC 20L-X
VC 40L-X
Munococu L (aoaaTtkoso)

» YCMOKTYBaHHA CyXOro HE3aMMWUCTOro MWy, PiiMHK, TUPCH, & TaKOXX HeBEe3NeyHoro nuiny, AN AKOro
3a3HayYeHa MakCMManbHO NPUNYCTUMa KoHUeHTpauia > 1 mr/m3 (nun knacy L).

3.3 Mo nuBi BapiaHTU HeHaneXHoro BUKOPUCTaHHA

v

3a60pOoHAETLCA BUKOPUCTOBYBATH MUNOCOC ANIA BCMOKTYBaHHA a3becTy.

Munococ 3a60pOHAETLCA BUKOPUCTOBYBATU Y FOPU3OHTAIbHOMY MOSTOMEHHI.

Munococ 3a6OPOHAETLCA BUKOPUCTOBYBATU ANA YCMOKTYBaHHA BUOYXOHEGE3NEeUHUX PEeYoBHH Ta nuny,
Lo Tie abo ropuTb; Le TAKOX CTOCYETbCA 3aMMUCTOrO MUy (3a BUHATKOM TMPCH) Ta arpeCMBHOIO nuny
(Hanpwvknaz, marHieBoro abo antoMiHieBOro nuiy).

» 3a60pPOHAETLCHA BUKOPUCTOBYBATU MUNOCOC ANA BCMOKTYBAHHA 3aMMUCTHMX PiAMH (Hanpuknaad, G6eHauHy,
PO3YUHHUKIB, KUCNOT, OXONOAXKYBASIbHOI PIAMHM Ta MacCTUNbHUX Matepianis).

v

v

3.4 3acobu iHauKalii Ha iIHCTPYMeHTi

Aucnnen Onuc

CepBicHuii iHaMKaTop «3amiHiTe QinbTp»

AKLWO CBITNOAIOA ropUTh, e O3HaYaE, WO PinbTp 3a6n0KOBaHUMA.
1. lepesipTe CTyniHb 3aNOBHEHHA KOHTEHEPa ANA CMITTA

2. HatucHiTb KHOMKY KepyBaHHA «PyuyHa ouncTKa ¢inbTpa».

3. MMepesBipTe dinbTp i 38 HEOBXIAHOCTI 3aMiHITb #oro.
KOHTpOnb piBHA 3aNOBHEHHA

AKLWo cBiTNOAIOA ropUTh, Lie 03HaYaE, WO CUCTEMA 3aXUCHOrO BiAKMOUYEHH:A Y
PEeXMMi BONOroro npuéupaHHsa akTMBoBaHa.

CnOPOXHiTb KOHTEAHEP | NPOYUCTLTE AATYUKK.

IHAMKaLiA NOTY)XHOCTI Y PeXXuMi

IHAMKaTop Haaae iHpopMaLito NPO NOTOYHUIA CTaH dinbTpa. Konu noTyxHicTb
YCMOKTYBaHHA MakcumarnbHa, ropaTtb yci 3 caitnogioau.
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3.5 KHONKK KepyBaHHA Ha iIHCTPYMEHTi

KHonka KepyBaHHA Onuc

PyuHa ounctka ¢inbtpa
HaTWCHITb Lo KHOMKY, LOG BUKOHATU PYYHY OUYUCTKY dinbTpa.

ABTOMATMYHA OYMCTKa PinbTpa

Akwo ceiTnoaioa roputb, Le 03HaYae, WO CMCTEMa aBTOMATUYHOIT OUNCTKU
dinbTpa akTMBOBaHA.

JeaxTuByiite cucTeMy aBTOMAaTMYHOI OYUCTKU (iNbTPa, HATUCHYBLUM L0 KHO-
nky. Csitnozioa sracHe.

HanawTtyBaHHa giametpa wnaHra (Tinbku ana nunococis knacy M)
HaTuCHITL KHOMKY, o6 HanaluTyBaT1 NOTOYHUIA AiaMeTp WwnaHra.
3HayeHHs, AKe Cnia YyCTaHOBWUTU, 3aNEXXUTb BiA NiAKNHOYEHOro iHCTPYMEeHTa Ta

JiameTpa WOoro YCMOKTYBaIbHOIO LUNaHra; 3a HeoOXiAHOCTI Lie 3HaYeHHA chif
BiAperynosaTk BiANOBIAHUM YMHOM.

3.6 KomnneKkT noctauaHHa

MpoMHUCoBKIA NMAOCOC ANA BOMOTOro/Cyxoro NpUéMpaHHs; A0 KOMMNEKTY TaKOX BXOAUTb QinbTpyHOuMi
€1IeMEHT, YCMOKTYBaSIbHWW LLNAHT i3 NTOBOPOTHOK MYTOHO (3i CTOPOHM NUNOCOCa) Ta MydTOH ANA NPUEAHAHHA
3MiHHOro POBOYOTrO IHCTPYMEHTa, MILLOK ANA UMy (CUHTETUYHUI) PE, iHCTpyKLUiA 3 ekcrnnyatauii

ﬂ IHWe npunaaan, AonyLeHe Ao ekcnnyarauii 3 Bawum iHcTpymeHTom, By MmoxxeTe npuabatu y Hilti Store
abo Ha Be6-caiTi www.hilti.group

3.7 MonepeaxyBanbHU 3BYKOBUM CUrHanN

VC 20M-X
VC 40M-X

lMunococu knacy M ocHalleHi CUCTEMOLO, AKa BUAAE NonepemixyBanbHUA aKyCTUYHWUIA curHan. BiH BMUKaeTbCA
3 MipKyBaHb 6e3neku, AKLIO LUBMAKICTL NOBITPA B YCMOKTYBaNbHOMY LUNAHry naaae Huxuve 20 m/c.

LLlo6 3aBeaneuntn HanexHy akTMBauito nonepemxyBanbHOr0 3ByKOBOrO CUrHay, HEOOXiiHO BCTAHOBUTU Ha
LIbOMY NPUCTPOI BiPHE 3HAYEHHA AiaMeTpa LUIaHra, Lo BUKOPUCTOBYETLCA.

3.8 OuuncTka dinbTpa

ﬂ OuncTtka ¢pinbTpa Npautoe TiNbKKU TOAI, KOM MPUEAHAHNIA YCMOKTYBATbHUIA LLNAHT.

IHCTPYMEHT OCHaLLEeHNI  CUCTEMOIO OYUCTKM PinbTpa: BOHA, HACKINbKM Lie MOX/MBO, A03BONIAE BPY4HY abo
aBTOMATWUYHO BMAANATH 3 QiNbTPYIOUOro efieMeHTa N, AKMA Y HbOMY HaKOMMYMBCA.

LLIo6 BUMKHYTM aBTOMATUUHY OUMCTKY QinbTpa, HATUCHITH KHOMKY aBTOMAaTUYHOT OYMCTKM dinbTpa; LWoO 3aAiAT1
ii 3HOBY, HATUCHITb L0 KHOMKY LUe pas.

CraH 3HaueHHA
Csitnoaioa roputs. OuuncTKa dinbTpa akTMBoBaHa.
CaitTnoaion He roputb. OuncTka dinbTpa AeakTMBOBaHa.

[icnA KOXHOro 3anyCcKy NMAoOCoca CUCTEMA OUYUCTKU iNbTpa BMUKAETLCA aBTOMATUYHO.
DinbTPYyOUKi eNeMEHT aBTOMATUYHO NPOYMLLAETLCA CTPYMEHEM NOBITPA (MY/bCYOUNiA 3BYK).




LIS

Nia yac 3acTocyBaHHA IHCTPYMEHTA Y NOEAHAHHI 3 IHLUMMM NPUCTPOAMM (0COBNMBO Nif Yac LUNidyBaHHS,
pisaHHA Ta WTpobniHHA) a0 niA Yac YCMOKTYBaHHA 3HAUYHUX OBCAriB MWy CRia akTMBYBaTh CUCTEMY
OUMCTKM PinbTpa, o6 3a6e3neUnTH BUCOKY NOTYXHICTb YCMOKTYBaHHSA NPOTArOM TPMBANIOro Yacy.

Hesane«Ho Bia TOro, 41 yBiMKHEHA CUCTEMA aBTOMATUYHOT OUNUCTKH, GINbTP MOXKHA By Ab-AKOrO Yacy OUUCTUTH
BPYUHY, HATUCHYBLLIM KHOMKY PYYHOI OYMCTKM dinbTpa.

dopcosaHa oumncTKa: LLI06 A0CArTM MaKCMMasnbHO MOTYXKHOI OYUCTKM GinbTpa, 3aKpuiiTe OTBIp LunaHra
Ta HATUCHITL KHOMKY PYYHOI OYMCTKM dinbTpa.

3.9

VC 20M-X
VC 40M-X

YKasiBKU Woao ekcnnyarauii

BvkopucToByiiTe nunococ knacy M BUKIIOYHO 3 MILLKOM ANA nuiy.
Knac M - anA BCMOKTYBaHHA Nuiy 3 MakCUManbHO NPUMYCTUMOIO KOHUeHTpauieto = 0,1 mr/m3.

anﬂaAAﬁ Ta cnocobwu noro BUKOPUCTaHHA

Homep Mpunapana Twvn BUKOPUCTaAHHA

martepiany

2261451 CUHTETUYHWH MILLIOK ANA nuay YCMOKTYBaHHA MiHepasibHUX PEYOBHH, BONOre Ta
PE VC 20, VC 150-6 cyxe NpubupaHHa

2262095 CUHTETUYHWH MILLIOK ANA nuay YCMOKTYBaHHA MiHepasibHUX PEYOBUH, BONOre Ta
PE VC 40, VC 150-10 cyxe npubupaHHa

2261258 Miwok ana nuny Premium VC 20, YCMOKTYBaHHA TUPCH Ta MiHEpPabHUX PEYOBUH
VC 150-6 (6eTony), cyxe

2262130 Miwok ana nuny Premium VC 40, YCMOKTYBaHHA TUPCH Ta MiHEepanbHUX PEYOBUH
VC 150-10 (6eToHy), cyxe

2261453 ®inbtp PTFE VC 20/40/150 yHiBEpCanbHe BUKOPUCTAHHA, BONOre Ta cyxe npu-

6upaHHa
2261257 inbtp VC 20/40/150 yHiBepcanbHuiA | yHiBepcasibHe BUKOPUCTaHHA, BOSOre Ta CyXe npu-
6upaHHa

2278640 ®inbtp DRY VC 2040150 yHiBep- cyxe NpuBupaHHa
canbHui

2261452 Pinbtp HEPA VC 2040150 BoOJiore Ta cyxe npuéupaHHs

203867 YCMOKTYBanbHWiA WNaHr BOJOre Ta cyxe NpuéupaHHs
36x4,65M AS

4 TexHiuHi aaHi

4.1 XapaKTepUCTUKHU iHCTPYMEHTa

AKLLO KMBNEHHA IHCTPYMEHTA 3AIMCHIOETLCA BiA reHepaTopa abo TpaHcdopmaropa, To Moro BUXiaHa
NOTY)KHICTb Ma€ NPWHaNMHI BABIYI NEePeBULLYBATM HOMIHa/IbHY CMOXXMBaHy MOTY)XKHICTb, BKasaHy Ha

3aBOACHKIN Tabnuuli iHCTpymeHTa.

Poboua Hanpyra TpaHcdopmatopa abo reHepatopa MoBUHHA

nocTiHo nepebyBatu y mexax Bia +5 % A0 -15 % BiA HOMIHaNbHOI HANPYrY IHCTPYMEHTa.

VC 20-X VC 40-X
Maca 11 kr 14,4 kr
ra6aputHi poamipm (I x LU x | 530 MM x 290 MM X 415 Mm 560 MM x 365 Mm x 590 MM
B)
Makc. popatkose HaBaHTa- | 25 Kr 25 kr
WEeHHA
06'em KoHTelHepa 15n 30n
KopucHun o6'em ana nuny | 15 kr 34 kr
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VC 20-X VC 40-X
KopucHum 06'em ansa pi- 9n 22,8 n
AVHU
Temnepartypa nositpsa -10°C ... 40°C -10°C ... 40°C
ABTOMaTU4YHA ouUcTKa Pi- KOHTPOMOETLCA AATYUKOM KOHTPONOETLCA AATYUKOM
nbTpa
YacTtoTta eneKktpomepei 50y ...600Yy 50y ...60MYy
Knac 3axucty | |
Buna 3axucrty IP X4 IP X4
4.2 HominanbHa Hanpyra
100 B 110 B 110 B 110B
(GB 16 A) (GB32A)
HowmiHanbHa cnoxueaHa notym- | 1 200 Bt 1100 Bt 1100 Bt 1100 Bt
HiCTb
MpuenHaHa NOTYXHICTb - iHTer- | ¢/ o/ 650 Bt 1600 Br
poBaHa po3eTKa AnA eNneKTPOoiH-
CTpyMeHTa
MigkntoueHHA Ao mepexi mue- | CNS HVCTF CNS HVCTF HO7 RNF 3G HARSJT 3 x 12
neHHa (Tvn) 300,3x2mm® | 300,3x2 MM | 1,5 Mm? (2,5 AWG
220-240B 220-240B 220-240 B 240 B (N2)
(CH) (GB)
HomiHanbHa cnoxuBaHna notyx- | 1 200 Bt 1200 Bt 1200 Bt 1200 Bt
HiCTb
MpueaHaHa noTyXHicTb - iHTer- | 2 400 Bt 1100 Bt 1800 Bt 1200 Bt
poBaHa po3eTKa AnA eNeKTPOiH-
CTpyMeHTa
MigkntoueHHA Ao mepexi mue- | HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G
neHHA (Tun) 1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 Mm? 1,5 Mm?
4.3 MakcumanbHa 06'eMHa BUTpaTa Ta MaKCUManbHe Po3piaMeHHs
100 B 110 B 220-240 B | 220-240 B | 240 B (N2)
(CH)
Makc. 06'emHa BuTpara (Typ- 71 n/c 71 n/c 74 n/c 74 n/c 74 n/c
6iHa)
Makc. 06'emMHa BUTpaTa Ha KiHUi | 177 1 m¥/roa| 177,1 m3/ron| 183 M%roa | 183 m%ron | 183 m®/roa
winadra (49,2 n/c) (49,2 n/c) (50,6 n/c) (50,6 n/c) (50,6 n/c)
Makc. po3piaxmeHHs 22,3 klMa 22,3 klMa 24,25 klMa 24,25 klMa 24,25 klMa
4.4 HaHi npo wym Ta 3HaueHHA Bibpauii, BUMipAHi 3rigHo 3i ctanaapTom EN 60335
Hwxue HaBeaeHi aaHi CTOCOBHO BCix npomucnosux nunococis VC 20 ta VC 40.
PiBeHb 3ByKOBOro THUCKY (L) 69 ab(A)
Moxu6ka ana pieHA 3ByKoBOro TUCKY (K,,) 2,5 ob(A)
PiBeHb Bi6pauii < 2,5 m/c?
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5 BMKOpMCTaHHH noaoBXyBasNibHOro Kabenro

(/A NOMNEPELXEHHA

He6esneka uepes nowkoameHHA kKabento! AKLO Mia yac POBOTH ByNO NOLIKOMKEHO Kaberb KMBNEHHS abo

NOAOBKYBaNbHUIA Kabenb, TOpPKaTUCA A0 HUX 3a60POHEHO. BUiiMIiTh ITENCENbHY BUNKY Kabento KUBMEHHS 3

PO3ETKHU.

» PerynapHo nepesipaiTe 3'eaHyBanbHWi Kabenb iHCTPyMeHTa. AKWO Bu BUABKUAKM MO0 NOLUKOKEHHA
3BEPHITLCA A0 PaxiBUA-ENEeKTPUKa, W06 3amiHUTK Kabenb.

e  BUWKOPUCTOBYMTE TiNbKW AO3BONEHI ANA Uil 06nacTi 3acTocyBaHHA NOAOBXKYBanbHI Kabeni 3 AocTaTHiM
nonepeyYHnM nepepisom ApoTy. [HaKwe MOXe CnocTepiratucA 3HUMXEHHA MOTY)KHOCTI iHCTPYMeHTa i
neperpisaHHA kabento.

* PerynapHo nepesipanTe NOAOBKyBabHWIA Kabesb Ha HAfABHICTb MOLUKOIKEHb.

e [owKomKeHi NnoaoByBanbHi kabeni NianAraoTs 3amiHi.

e [InA 30BHilLHIX POBIT BUKOPUCTOBYHTE NULIE AO3BOJIEHI AN eKkcriyatauii NoAoBKyBanbHi Kabeni, Wwo
MaroTb BiANOBIAHE MAPKyBaHHSA.

6 YBeneHHA B ekcnnyarauito

A, HEBES3MEKA

He6esneka ypameHHA eneKTPUUHUM CTPYMOM. FKIO MWUIOCOC MPUEAHAHUA [0 MEPEXi XKMBMEHHS
HEHANEXHUM YMHOM, LiE MOXKE CMIPUUMHUTM TAXKKI TpaBMKM abo HaBiTb CMepTb.

» [iaknoyante NMNOCOC TifbKK A0 HANEXXHUM YHUHOM 3a3EMIIEHOrO AXeperna eNeKTPOXKMBIEHHS.

/\ OBEPEXHO

PU3UK OTPUMaAHHA TpaBMm yepe3 HEeKOHTponboBaHui pyx! AKLWO cucTema GNIOKyBaHHA KOMiC He 3ajifHa,
NUNOCOC MOXE PanToBO 3CYHYTUCA 3 MiCLiA.
» LLlo6 nunococ HagiHO cToAB Ha 06paHOMY MiCLi, CKOPUCTAUTECA CUCTEMOLO BNIOKYBaHHA KONiC.

6.1 MNeplue yBefeHHA B ekcnnyarauito

Bubepitb MILLOK, AKUIA MiAXOAUTL ANA BCMOKTYBaHHA MUY BiANOBIAHOTO THUMY (MiHEPanbHOro muny,
TUPCH) Ta AnA cnocoBy 3aCTOCYBaHHA IHCTPYMEHTa (BONIOroro/Cyxoro npubupanHs). — Posain «Ykasisku
LWoAO eKkcnnyarauii»

Biakpwuitte asa ¢ikcaropu.

3HiIMiTb BEPXHIO YaCTMHY NUIOCOCa 3 KOHTEHepa AnA CMITTA.

JlictaHbTe npunaaanA 3 KOHTeHepa AnA CMITTA Ta 3HIMITb YNaKOBKY.

YCTaHOBITb B iHCTPYMEHT MILLOK AN N1y BiANOBIAHO A0 BKA3iBOK, HABEAEHWUX B IHCTPYKLii.

YCTaHOBITb BEPXHIO YaCTUHY NMUIOCOCA Ha3aA Ha KOHTEMHeP ANA CMITTA Ta 3aKpuiiTe ABa ¢pikcatopu.
MepekoHaiTecs, WO BEPXHA YacTMHA NMNOCOCca BCTAHOBIEHA BIPHO Ta 3adikcoBaHa HaNeXHWM YMHOM.
MpueaHanTe yCMOKTYBaNIbHUIA LLNAHT.

N kN~

6.2 YCTaHOBREHHA MiluKka ana nuny Premium B

[ocTpi npeaAMEeTM MOXKYTb MPOKONOTU MILLOK ANA nuy.
MepeBipTe MILOK Ha HAABHICTb MPOKONIB, AKI MOIMM YTBOPUTUCA BHACNIAOK MOTPAMIAHHA A0 HbOIO
roCTPUX NPeaMETIB.

BuiAMiTb LUTENCenbHY BUNKY KaBento YKUBNEHHA 3 PO3ETKHU.

Biakpuitte 2 pikcatopu.

3HiIMITb BEPXHIO YaCTMHY MMIIOCOCA 3 KOHTEHepa AnA CMITTA.

YcraBTe MiloK AnA nuay Premium y KOHTERHEP AnA CMITTA.

MepekoHanTecs, Wo aaantep 3adikCoOBaHWUA HANEXHUM YMHOM, a MILLOK ANA MUY He BUCTYNae HaA Kpaem
KOHTelHepa.

YCTaHOBITb BEPXHIO YACTUHY NUNOCOCA Ha3a Ha KOHTEMHepP ANA CMITTA.

7. 3akpwuite 2 dikcatopu.

8. TllepekoHanTecs, L0 BEPXHA YaCTUHA NUNOCOoca BCTAHOBMEHA BiPHO Ta 3adiKCOBaHa HaneXH1UM YUHOM.

o=

o
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9. TpueaHanTe yCMOKTYBaNIbHUI LLNAHT.

6.3 3amiHa CMHTETUYHOrO MiluKa anA nuny &

BuitMIiTb LUTENCENBHY BUIKY KaBEmto YKUBMIEHHA 3 PO3ETKH.

Biakpuitte 2 ¢ikcatopu.

3HiIMITb BEPXHIO YACTMHY MMIOCOCA 3 KOHTEHepa AnA CMITTA.

3a HeoO6XiAHOCTI AicTaHbTe 3aMOBHEHWI CUHTETUYHUIA MILLOK ANA nusy.

YcTaBTe y KOHTEMHep AnfA CMITTA HOBWIM CUHTETUYHMIA MILLOK ANA MWy Ta 3arOpHiTb MOro 3a Kpawn

KOHTEMHepa AnA CMITTA.

» OTBOpPM Y MiLLKy ANA N1y NOBMHHI 3HAXOAMTUCA BCEPEAMHI KOHTeHepa AN CMITTA.

» BupisHANTe BCTaBNEHUI MILLOK ANA NUY, OPIEHTYIOYMCh 32 AONOMOrOK YOPHOI NiHii, po3TalloBaHoi
Ha Kpato KoHTerHepa.

YCTaHOBITb BEPXHIO YAaCTUHY MUIOCOCA Ha3aA HAa KOHTEMHEP ANnA CMITTA.

3akpuiite 2 dikcatopu.

MepekoHanTecs, WO BEPXHA YaCTMHa NUINococa BCTAHOBEHA BiPHO Ta 3adikCoBaHa HANEXHUM YUHOM.

MpueaHaiTe yCMOKTYBanbHUiA LUNAHT.

S

© N2

7 Ekcnnyarauia

/A| NOMEPEMKEHHA

PU3uK oTpMmaHHA TpaBM. Y pasi NOLIKOMKEHHA cUcTemMu dinbTpauii A0 NOBITPA MOXKe NOTPANUTU LUKIANUBUIA

ANA 300POB’A MW,

» VY pasi HaasBuuanHoi cutyauii (Hanpuknag, y pasi NOLWKOMKEHHA (GinbTpa) BUMKHITE MUIOCOC, BUAMITL
LuTencenbHy BUIKY KaBento XKMBNEHHA 3 PO3ETKU Ta nepeaaiTe NMNOCOC KBanigikoBaHOMY nepcoHany
ZANA NPOBEAEHHA OBCTEXEHHA.

/\ OBEPEXHO

PU31K OTPMMaHHA TPaBM Yepe3 HEKOHTPONbOBaHUM pyx! AKLIO cucTeMa BNOKyBaHHA KOMIC He 3ajifHa,
NUNOCOC MOXE PaNnTOBO 3CYHYTUCH 3 MiCLiS.

» LLlo6 nunococ HagiiHO CTOAB Ha 06paHOMy MiCLji, CKOPUCTANTECH CUCTEMOIO BNIOKYBAHHA KOSIC.

71 YcTtaHoBReHHA AiameTpa wnaHra

1. Tia yac yCMOKTyBaHHA TUPCK Ta CyXOro He3alMWCTOro nuiy, AnA AKOro BCTAHOBMIEHA NEBHA MaKCH-
ManbHO NPUNYCTUMa KOHLEHTPaLif, NepeKoHanTecs, Lo AiaMeTp LunaHra BiAnoBiAae 3HauYeHHIo, Ha AKe
BCTaHOBJIEHWI NEPeMMKay AiameTpa LunaHra.

2. o6 3MiHUTW HanawTyBaHHA AiaMeTpa LWnaHra, a 3 HUM - i Nopir CnpauboByBaHHA NONepemKyBanbHOro
3BYKOBOrO CUrHany, Aekinbka pasiB HaTUCHITb KHOMKY

7.2 BuKoOpHCTaHHA iIHCTpYMeHTa 6e3 iHTerpoBaHoi po3eTkn

1. TMepLu HiX yCTaBUTK LUTENCENbHY BUNIKY B PO3ETKY, NEPEKOHanTecs, WO BUMUKAY iHCTPYMEHTa BCTaHOB-
NeHwi y nonoxeHHa «OFF» (BUMKH.).

2. YcraBTe WTENCENbHY BUIKY NUIOCOCA B PO3ETKY.

3. lepeBeaiTb BUMUKAY IHCTPYMEHTA Y NONOXEHHA «ON» (YBIMKH.).

7.3 BUKOpUCTaHHA iIHCTPYMEHTA i3 IHTErPOBaHOKO PO3ETKOKO

ﬂ IHTerpoBaHa poseTka npusHauyeHa BUKIOYHO ANA NPAMOro NIAKIOYEHHA ENEKTPOIHCTPYMEHTIB A0

nunococa.
[Mpu NiaKNIOYEHHI eneKTPOoIHCTPYMEHTa A0 iHTErpoOBaHOi PO3ETKM AOTPUMYWTECA IHCTPYKLUIl 3 Horo
eKkcnnyarauii Ta HaBeEHNX Y Hil BKa3iBOK 3 TEXHIKM Beaneku.

1. BUiIAMITb 3 PO3ETKM LUTENCENBHY BUIKY KaBENHO XKUBNEHHSA.

2. TlepekoHaWTecs, WO MaKCMManbHa CNOXMBaHa NOTY>KHICTb NIAKIFOYEHOrO eNEKTPOIHCTPYMEHTA 3HaXo-
AMTLCA Y MeXax MakCUMasbHO MPUNYCTUMOI NOTY)KHOCTI iHTErpoBaHOi PO3eTKM (AoaaTkosa iHpopmauia
HaBeZeHa y posaini «TexHiuHi AaHi» Ta Ha BIATUCKY iHTErpoBaHOi PO3eTKH).

L LIETTTEIETET —
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3. TMepw HiXX yCTaBNATH WITENCENbHY BUIIKY ENEKTPOIHCTPYMEHTA, NePEKOHANTECH, O €NEeKTPOIHCTPYMEHT
BUMKHEHWN.

YcraBTe WTencenbHy BUNKY €NeKTPOIHCTPYMEHTa B iHTErpPOBaHY PO3ETKY.
YcTaBTe WTencenbHy BUNKY NMN0COCca B PO3ETKY.

MepeBeaitb BUMMKaY iHCTPyMeHTa y nonoxkeHHa «AUTO» (aBTo).
YBIMKHITb €N1EKTPOIHCTPYMEHT.

No ok~

MicnA BiAKNIOYEHHA €NEKTPOIHCTPYMEHTa MUNOCOC NPOAOBXKYE MPaLoBaTh Le NPOTArOM KOPOT-
KOro MPOMIXKKY Yacy, Wo6 yBiépaTu nus, Lo 3HAXOAUTbCA B YCMOKTYBaIbHOMY LUMAHTY.

74 BUKOpUCTaHHA NUnococa AnA YCMOKTYBaHHA CyXOro nuny

Mepea yCMOKTYBaHHAM CyXOro nuiy (0COBnMBO Le CTOCYETLCA MiHEPanbHOro MuMy) NepekoHanTecs,
O Y KOHTEHHep ANA MWy YCTAHOBNEHWUH HANeHWi MIOK AnA nuiy. Lle AosBonuTb yTunisysatu
3i6paHuit matepian npocTo Ta 6e3 3a6pyaAHEHHS.

/\ OBEPEXHO

He6esneka TpaBMyBaHHA BHAcNiAOK KOHTAKTY 3i LWKIANMBUM ANA 340p0B'A Nunom! AKLLO BUKOPHUCTOBY-
BaTH iHCTPYMEHT 6e3 PinbTPyoUOoro enemeHTa, Ao NoBITPA MOXe NoTPaniATU HeGE3NEeUHUI NN Ta CMITTS.
» BuKopuMCTOBYITE NUAOCOC TiNbKK 3 YCTAHOBNEHUM QilbTPYIOUNM EJIEMEHTOM.

» [epekoHaiTecs, WO GINbTPYIOUNA ENEMEHT CyXUit Ta LLO B IHCTPYMEHTI 3HAXOAUTLCA HANEXHUI MILLOK
4na nuay.

75 BUKOpPUCTAHHA NUNococa ANfA BCMOKTYBaHHA PiAWHU

/\ OBEPEXHO

He6esneka TpaBMyBaHHA BHACNiAOK KOHTAKTY 3i LUKIANMBUM ANA 340POB'A nunom! AKLLO BUKOPUCTOBY-
BaTH IHCTPYMEHT 63 PinbTPYHOUOro enemeHTa, A0 NOBITPA MOXEe NOTPaniATU HEGE3NEUHNUI MU Ta CMITTA.

» BuKOpPHUCTOBYITE NUNOCOC TiNbKK 3 YCTAHOBNEHUM QiNbTPYIOUAM €IEMEHTOM.

1. MepesipTe piBeHb 3an0BHEeHHA. — cTOp. 300
2. 3a MOXNMBOCTI BUKOPUCTOBYHTE OKPEMUI DINbTPYIOUNIA eNeMeHT AnA BONOroro NnpuéupaxHs.

ﬂ IHpopmauia npo BiANOBIAHI GINbTPM HaBedeHa Yy BKasiBKax LWOAO ekcnayatauii npunaaan
- cTop. 294.

3. Komnu BCMOKTyBaHHs pianHu Byae 3aBeplueHe, BiAKPUiATe ABa pikcaTopu.

4. 3HIMiTb BEPXHIO YACTMHY NMUIOCOCA 3 KOHTEMHEPA ANA CMITTA Ta posTaluyiTe ii Ha PiBHIA NOBEpPXHI, W06
NPOCYLUMTU PiNbTPYIOUUIA ENEMEHT.

5. CnOpOXHiTb KOHTEMHEP ANA CMITTA Ta NPOMMItTE MOro BOAOHO 3i WwnaHra. MpoyncTbTe eneKTpoam LWiTKo.
Konu ¢inbTpytounini eneMeHT BUCOXHE, NPOTPIiTh HOTro BPYUHY.

6. 3auekanTte, AOKM KOHTEAHEP ANA CMITTA HE BUCOXHE.

7.6 3aBepLueHHA po60TH 3 NMIOCOCOM

BUMKHITb €NeKTPOIHCTPYMEHT.

MepeBeaiTb BUMMKAY iHCTPYMeHTa y NoNoXKeHHA «OFF» (BUMKH.).

BuiiMiTb 3 PO3ETKM LUTENCENbHY BUNKY KaBento UBNEHHA.

3ropHiTb 3'€AHyBanbHWiA Kabenb Ta HAMOTaKTe MOro Ha NepeabayeHi AN UbOro rayku Ana Kabento.
CrnOpOXHiTb KOHTEHEpP ANA NUAY Ta NPOTPITh IHCTPYMEHT BONOTO0 TKAHUHOH.

3ropHiTb LNaHr.

36epiraiTe NMNOCOC Y CYXOMY NPUMILLEHHI, 3aXULLEHOMY Bifi OCTYMY CTOPOHHIX OCI6.

NoOOok®ND=

7.7 CnopoXHEHHA KOHTeHHepa ANA CMITTA NPU Cyxomy NnpubupaHHi

1. BwiiMiTb LUTENCENbHY BUIKY KaBento XUBNEHHA 3 PO3ETKU.

2. Biakpwiite 2 dikcatopm.

3. 3HiIMiTb BEPXHIO YaCTMHY MMNIOCOCA 3 KOHTEHepa ANA CMITTA Ta posTallyiTe ii Ha PiBHIA NOBEPXHI.
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4. CnOpOXXHiTb KOHTEAHep AN CMITTA:
VC 20L-X
VC 40L-X
> LLIo6 CNOpOXHWUTU KOHTEHHEP ANA CMITTA, MEpeKMHbTe MOro, YTPUMYHOUMCh 3a 3axsBati, abo
AicTaHbTe MILLOK AnA nuay.
VC 20M-X
VC 40M-X

» Tunococu knacy M: [lictaHbTe MilLOK AnA Uiy 3 KOHTeMHepa AnA CMITTA.

ﬂ BukopucToByiiTe nunococ knacy H BUKNIOYHO 3 MILLKOM ANA nuay.

5. TlicnA UbOro yCTaHOBITb BEPXHIO YACTWHY MUIOCOCA Ha3ad Ha KOHTEMHEp AnA CMITTA Ta 3aKkpuite 2
dikcaropu.

7.8 CnopoXXHEHHA KOHTelHepa ana cMiTTa 6e3 miwka ana nuny (i3 piaMHoro)

BuitMiTb LUTENCENBHY BUIKY KABEmto YKUBNIEHHA 3 PO3ETKH.

3HiMITb BEPXHIO YaCTMHY MMIIOCOCA 3 KOHTEMHepa AnA CMITTA Ta posTallyiiTe ii Ha PiBHIA NOBEPXHI.
Biakpwuitte 2 dikcatopu.

LLlo6 CropOXHUTH KOHTEHHEP ANA CMITTA, NEPEKUHbTE MOro, YTPUMYIOUNUCh 3a 3axBaTu.

MpoTpiTb Kpaw KOHTENHEpPa ANA CMITTA raHYyipKOoLo.

YCTaHOBITb BEPXHIO YaCTUHY MUIOCOCA Ha3aA HA KOHTEMHEP ANnA CMITTA Ta 3aKpuiiTe ABa pikcatopu.

ook, ®N =

7.9 BUKOPUCTaHHA aBTOMATa 3aXUCTY Bifi CTPYMY nepeHaBaHTameHHs [

Tinbku anA puHkiB Aectpanii Ta HoBoi 3enaHpii

3anoBixKHUK 3axulae iHTerpoBaHy PO3eTKy iHCTpyMeHTa BiA CTPUOKIB CTPpyMy. AKLO 3anoBixHUK
cnpauboBye, aBTOMAT 3axXMCTy BiAl CTPYMY NepeHaBaHTaXKEHHA 3aropaeTbCaA M NPO30POI0 KPULLKOO
(6inum KoNbOpOM). LLIOG YHWUKHYTH MOBTOPHOIO CrpauboByBaHHA 3anoBiXHWKA, YCYHbTE NPUUMHY LiET
cuTyauii, HanpuKknaa BiA'eHaNTe eNeKTPOIHCTPYMEHT Bill iHTErpPOBaHOI PO3ETKU.

»  LLl06 BiAHOBUTH YKUBNIEHHA NiAKMFOYEHOTO ENEKTPOIHCTPYMEHTA, HATUCHITL HA aBTOMAT 3aXUCTY Bifl CTPyMy
nepeHaBaHTaXKEHHA.

8 Hornag i TexHiuHe o6cnyroByBaHHA

8.1 Hornan 3a nMnococom

/A] MOMEPEMKEHHA

He6esneka ypameHHA eneKTpuuHUM cTpymom! [poBeAeHHA HeaBTOPU3OBAHOTO PEMOHTY ENEKTPUUHUX
YACTUH IHCTPYMEHTA MOXEe NPU3BECTU A0 OTPUMAHHA TAXKKUX TPaBM BHACNIAOK YPAXKEHHA ENeKTPUYHUM
CTPYMOM.

» J10 PEMOHTY €NEKTPUYHOI YACTUHM IHCTPYMEHTA 3anyyaiTe nuwe daxiBLA-enexkTpuxa.

» Cnigkyiite 3a TMM, WO6 nunococ ByB CyXWM i YNCTUM - Lie OCOBNMBO CTOCYETbCA WOro PYKOATOK;
He fonyckaiite 3aBpyAHeHHs nunococa Mactuiom. [nAa Aornsay 3a iHCTPYMEHTOM He KOpUCTyiTecA
3acobamu, Lo MICTATb B COBi CUIIKOH.

» He npautoiite 3 NMNOCOCOM, fAIKLO MOro BeHTUNALiIMHI npopisn 3abnokosaHi!l OB6eperkHO NpouYnUCTbTE
BEHTUNALIWHI Npopisu cyxoto wWiTtkoto. Criakyite 3a TUM, WOOG ycepeauHy KOprycy nunococa He
noTpannAnM CTOPOHHI NpeaMeTH.

» PerynapHo ouuwiaiiTe 30BHILLHI NOBEPXHI 3N1erka 3BONIOXEHO0 TKAHUHO0. He 3aCTOCOoBYHTE ANA YULLEHHA
posnuntosavi, naporeHeparopu a6o NPOTOYHY BOAY, OCKINbKM Lie MOXE HEraTMBHO BMIMHYTU Ha ENEKTPU-
YHy 6eaneky nunococa.

Munococu knacy L Ta M:

O6cnyroByBaTti a6o YUCTUTU MUNOCOC CHIiA TaKUM YMHOM, WO He niaaaBaTti HeGesnewui TeXHIYHKUIA nepcoHan
Ta iHWKX OCi6.

» BuKopuCTOBYITE NPUMYCOBY BEHTUAALIIO 3 dinbTpauieto.
» BukopucTOBYITE 3aXUCHWIA OAfAT.
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» Tia yac BUKOHaHHA TEXHIYHOro o6cnyroByBaHHsA AGaiTe NpPo YMCTOTY Ha poBoYoMy Micly, o6 HebesneyHi
PEUYOBMHM He NOTPaNUIK A0 HABKOJULLHLOMO CepeaoBHLIa.

» TepL HiXX BUHOCUTH NUNOCOC i3 MPUMILLEHHA, AKE MICTUTb HeBEe3neyHi PeYOBUHU, CiA OYUCTUTU KOPMYC
nunococa 3a A0MOMOrol YCMOKTYBaIbHOIO LUMiaHra, a noTiM NpoTepTH Hacyxo abo repMEeTUYHO ynaky-
BaTu. Mpw UboMy criaKyiTe 3a TUM, o6 HeBe3NeyHHi NN He PO3MOBCIOXKYBABCA NPUMILLEHHAM.

» [ia yac BMKOHAHHA TEXHIYHOrO OBCNYrOBYBaHHA Ta PEMOHTY CRiAi OYACTUTU YCi 3aBpyAHEHi YacTuHu, a
Ti YaCTUHM, AKI He MOXXYTb BYTU OUMLLEHI HANEXHUM YMHOM, CRif 3anakyBaTh y repMeTUyHi NakeTu Ta
yTURi3yBaTH 3riAHO 3 YNHHUMU HOPMaMM Ta BKa3iBKaMMU.

» [MpuHaiiMHi 0anH pas Ha PiK cnia NPOBOAMTU NEPEBIPKY NMI0COCA Ha 3anuneHiCTb Horo AeTane, HaABHICTb
NOLIKOMKEHb GiNbTpa, repMETUYHICTb KOPMYCY Ta CMPaBHICTb OPraHiB KepyBaHHA; NepeBipKY NOBUHHA
BUKOHyBaTH cepBicHa cny»x6a komnanii Hilti a6o sianosiaHuit KBanipikoBaHuit cneuianict.

8.2 YnweHHa $inbTpa

S3AINCHIOIUM YMLLEHHA GINbTPYIOYOro eNeMeHTa, He CNiA CTyKaTtu HAM NO TBEPAKUX NpeaMeTax, a TakoXx
06pobnAtk TBEpAMMK aB0 rOCTPUMKM NpeamMeTamu. BHacnifoK LbOro 3MEHLUYETLCA TEPMIH CRy»KOn
PinbTPyOUOro enemenTa.

3abOpPOHAETLCA YUCTUTU PINbTPYIOUNIA eNEMEHT 3a A0MOMOrOH0 MHEBMATUYHOTO ouuLLyBaya. IHaKwe y
marepiani ¢inbTpa MoXyTb YTBOPUTUCA PO3PUBH.

PinbTPyOUNiA eNemeHT € AeTannto, WO LWBUAKO 3HOLLYETLCA.
> 3amiHtoiTe PiNbTPYOUNU enemMeHT NPUHaNMHI OAMH pas Ha NiBPOKY.
» Y pasi iIHTEHCUBHOIO BUKOPUCTAHHA IHCTPYMEHTa 3aMmiHIonTe GinbTPYHOUMIA €NEMEHT Lie yacTille.

8.3 3amiHa ¢inbTpytoHOro enemeHTa 5

BuiiMiTb LuTEncenbHy BUNKY Kabento YXUBMEHHA 3 PO3ETKHU.

Binkpuiite ckoby-dikcatop Kacet dinsTpa.

Biakpuitte kacety ¢inbTpa.

O6epeXXHO BUAMITb QINbTPYIOUMIA ENEMEHT, YTPUMYHOUM HOro 3a nepeabadeHi Ans Lboro 3axsaty.
MpOTpPiTb NOBEPXHIO YLUINBHEHHA raHuipKO.

YCTaHoBITb HOBUI DINbTPYIOUMIA €NEMEHT.

3akpwiite KaceTy GinbTpa, NOTATHYBLUM IKCATOP KPULLIKK ynepeAa.

3akpwuitte ckoBy-oikcaTtop Kacetn ¢inbTpa.

MpuBepitb Nun, AKWiA Nia Yac 3amilv GinbTpa BUCMNABCA 3 NUnococa Ta/abo GiNnbTPYUYOro enemMeHTa.

©ONPORON

8.4  MepesipKa piBHA 3an0oBHeHHA [

BuitMITb LUTENCENBHY BUIKY KABGEMH0 XKUBIEHHA 3 PO3ETKM.

Biakpwuitte aBa dikcartopu.

3HiIMITb BEPXHIO YaCTMHY MMIOCOCA 3 KOHTEHepa AnA CMITTA Ta posTallyiTe ii Ha PiBHIN NOBEPXHI.

MepeBipTe Ha HanABHICTb 3aBPYAHEHHA KOHTAKTU (APOTOBI 30HAM), WO BIANOBIAANOTH 32 BIAKNOYEHHS

iHCTPyMeHTa, Ta 32 HEOBXIAHOCTI NPOYUCTLTE iX LLITKO.

5. TepesipTe yLWiNbHEHHA BEPXHBOI YACTMHM MUNOCOCA HA HAABHICTb 3aBpyAHEHHs Ta 3a HeoGXiaHOCT
NPOYNUCTLTE MOrO FraHuipKOLO.

6. YCTaHOBITb BEPXHIO YaCTMHY MMIIOCOCA HAa3aA Ha KOHTEMHEepP ANA CMITTA.

3akpwiite aABa ikcatopu.

8. TepekoHanTecs, WO BEPXHA YaCTMHA NUIOCOCa BCTAHOBNEHA BiPHO Ta 3adikCOBaHa HANEXHUM YNHOM.

ronp =
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8.5 Mepesipka nicnAa npoBeaeHHA AOrNAAY W TEXHIUHOro o6cnyroByBaHHA

1. TicnA npoBeaeHHA AOMNAAY | TEXHIYHOrO 06CNyroByBaHHA NEpeBipTe, YK BipHO 3iBpaHui NMNOCoC Ta uu
npautoe BiH HANEXHUM YMHOM.
2. MMposediTb NepeBipKy GYHKLUiA iHCTPYMEHTa.

9 TpaHcnopTyBaHHA Ta 36epiraHHA

9.1 TpaHcnopTyBaHHA

3a60pOHAETLCA NEPEHOCUTU MUNOCOC i3 MOBHAM KOHTEMHEPOM ANA CMITTA.
Munococ 3a60poHAETLCA MiABILLYBATH Ha KPaHi.
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» Bin'ennaiite Bia iHCTpyMeHTa Axkepeno cTabinisoBaHOro enekTpoXUBIEHHA abo HesakpinneHe npunaaas.
»  AKLWO HeobXiAHO NEPEHECTU NUNOCOC B iHLLE MiCLie, HOro CRil CNOYaTKY COPOXKHUTH.

» AKLWO NMNOCOC BUKOPUCTOBYBABCA ANA BCMOKTYBAHHA PiAWHM, HE AOMYyCKalTe NepeKknaaHHA nunococa
Ta TPAHCMNOPTYHITE NOTO TiNbKK y BEPTUKANIbHOMY NMOMOXKEHHI.

» 1nA TpaHCMOPTyBaHHA CKPinnaiTe o6uasa KiHui LnaHra 3a A0NOMOroK KOHYCHOTO afantepa.
VC 20M-X
VC 40M-X

Munococu knacy M

A\ TIONEPEOMEHHA |
He6esneka TpaBMyBaHHA BHACMIAOK KOHTaKTY 3i LWKIANMBUM ANA 380poB'A nunom! Yepes QiTMHT
YCMOKTYBa/IbHOrO LUNIaHra A0 NOBITPA MOXKEe NOTPaniATh Hebe3neyHuin Nun Ta CMITTA.

» [ia yac TpaHcnopTyBaHHA aBo MepioAiB HEBUKOPUCTAHHA MUIOCOCIB knacy M 3akpusaiTe OiTMHT
YCMOKTYBaJIbHOrO LUaHra nepeadadyeHoto AN LbOoro 3arnyLUKoL.

9.2 3akpinneHHA Banisu

1. YCTaHOBITb MMNOCOC Y CTiKE NONOXKEHHA Ta aKTUBYMTE CTOAHKOBE ranbMo. [OBHICTIO BUCYHbTE PYKOATKY
ANA NepeBeseHHs.

2. YcraHoBiTb 0AHY a60 AekinbKa Banis Ha MUNococ.
» [pu ybomy BUCOTa Banisu (Banis) He NOBUHHA NEPEBULLYBATU BUCOTY PYKOATKM ANA NEPEBE3EHHA.
» Kpim TOro, BpaxoBy#Te 3HaUEHHA MaKCUMabHOrO JOAATKOBOrO HABaHTAXEHHS.

3. [icTaHbTe KpinunbHY NETIO 3 TPUMaYa Ta NPOTATHITL i HaA Banisot. 3a HeoBXiAHOCTI NOAOBKTE KPINUILHY
neTnio.

4. 3aueniTb rayok KPiNUIbLHOI NeTAi 3a PYKOATKY ANA NepeBE3eHHA, NiCA YOro HATArHITb KPiNuabHY NeTto.

9.3 36epiraHHa

» 3bepiraiiTe NMNOCOC Y CyxOMY NPUMILLEHHI, 3aXMULLEHOMY BiA AOCTYMNY CTOPOHHIX OCi6.

10 Jonomora y pa3si BAHUKHEHHA HecnpaBHOCTEN

Y pasi BUHWKHEHHS HECMpaBHOCTEMW, fKi He 3asHayeHi y Ui Tabnuuyi abo AKi Bu He moKeTe monaroautv
CaMOCTIHO, 3BepHiTbCA A0 CEPBICHOT Cy6u komnaHii Hilti.

10.1 HecnpaBHicTb nUnococa

HecnpaBHicTb MoxnuBa npuumHa PilweHHA

DinbTPytOUKit enemeHT 3acmivennii | »  epeBsipTe CTyniHb 3aNOBHEHHA

abo 3aHaaTo crapuit. KOHTEHepa AnA CMITTA.

» HatucHiTb KHOMKY KepyBaHHA
«Py4yHa ouncTtka». — ctop. 293

» 3a HeoOXiaHOCTi 3aMiHiTb
®inbTp. — cTtop. 300

QDinbTpyounii ENEMEHT He BCTaHOB- | »  YCTaHOBITb BiANOBIAHWIA QinbT-

[opuTb cepBiCHUI iHAUKATOP
«3amiHiTb pinbTp».

NEHUNA. pytounit enemeHT. — ctop. 300
CnpautoBana QyHKLUiA BiAKNIOYEHHA | »  OuUCTbTE LUITKOIO AATYMKK Ta
nozauvi BoAu. 06nacTb HAaBKOMO HKX.
IHCTPYMEHT He BMUKaeTbCA
a6o BiAKNIOYAETLCA Yepes Ko-
POTKMI Yac nicnAa yBIMKHEHHA.
VC 20M-X MiLlok Ana cMiTTA 3anoBHEHWN. »  3aMiHiTb MilLOK And nuny.
MCRIOMEX DINbTPYIOUMIA ENEMEHT CUNBHO 3a- | »  FAKLLO CMCTeMa aBTOMATMUHOL
[MonepenxyBanbHUiA 3ByKO- CMiYEHWN. OUUCTKM PinbTpa AeaKkTMBOBaHa,
BWI CUrHAN (3HWXEHa NOTyXK- aKTuByMTe i Ta AaiTe nunococy
HICTb YCMOKTYBaHHA) nonpautosatv npotarom 30 ce-

KYHA Ha XONoCTOMYy XoAy.
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HecnpagBHicTb

MoxnuBa npuurHa

PiweHHa

VC 20M-X

VC 40M-X
MonepenxyBanbHUit 3ByKO-
BWIA CUTHAN (3HMKEHA NOTYX-
HICTb YCMOKTYBaHHS)

3acMmiyeHnin yCMOKTyBanbHUi
LnaHr abo KoXyx ANA BUAANEHHS
N1y B €NEeKTPOIHCTPYMEHTI.

>

MpouncTbTe YCMOKTYBanbHU#M
LUAIAHT Ta KOXXYX ANA BUAANEHHA
nuny.

Mepemukau aiametpa wnaxra
BCTaHOBJIEHWI Y HEBIPHE
NOMOMEHHS.

YcTaHoBITb AiameTp LwnaHra
- cTop. 297.

3 iHCTpyMeHTa BUAYBaEeTbCA
nun.

PinbTPyOUNi enemMeHT ycTaHoBe-
HUI HEBIPHO.

[ictaHbTe ¢inbTpytoumnii ene-
MEHT, @ NOTiM YCTaHOBITb HOro
3HOBY. — cTop. 300

DinbTPyOUNi eNemMeHT NOLIKOAXKE-
HUR.

YCTaHOBITb HOBUI QINbTPYIOYMIA
enemeHT. — ctop. 300

IHCTPYMEHT BMUKAETbCA a60
BMMMWKAETbCA MUMOBINBHO,
a6o KopuCTyBay OTPUMYE
yAap CTatyHUM PO3PALOM.

BinBeaeHHA eneKkTpocTaTuyHmX
po3pnaaiB He 3abe3neuyeTbes; iH-
CTPYMEHT NiAKIIOYEHUIA A0 Hesase-
MJIEHOI PO3ETKM.

MiakntoyiTe IHCTPYMEHT A0
3a3eMJIEHOI PO3ETKM; CKOPHU-
cTanTecA aHTUCTaTMYHUM YCMO-
KTYBanbHUM LLUAGHIOM.

JIBUryH He 3anycKaeTbCes.

CnpautoBaB 3ano6iXKHUK PO3ETKU
eNeKTPOMEpPEeXi.

YBIMKHITb 3an006iXHHUK.

Y pasi noBTOPHOro cnpauybo-
BYBaHHA BCTAHOBITb NPUYUHY
NOABK CTPYMY NepeHaBaHTa-
JKEHHA.

3anoBHEHUI KOHTEMHEP ANA CMITTA.

BUMKHITb IHCTPYMEHT Ta crnopo-
JKHITb KOHTEMHEP ANA CMITTA.

CnpautoBana cuctema TepmMo3saxi-
CTy ABUIyHa.

BUMKHITb iHCTPYMEHT Ta fante
AOMy OXONOHYTW MPOTArOM
NPUBIU3HO 5 XBUIUH.

Axkwo Bam He Baaetbea 3a-
nycTuTU ABWUIyH, nepeante
IHCTPYMEHT 10 CepBiCHOI cny-
61 KomnaHii Hilti.

Cuctema TepmMo3saxucTy ABuryHa
NOCTINHO BUMMUKAE ABMUIYH.

OBepPEXKHO NPOYUCTLTE BEHTHU-
NALIMHI NPOPI3N CyXOHO LLITKOH.

JlBuryH He 3anyckaeTbCa B
aBTOMATUYHOMY PEXKUMI.

MiaKNtoUEHNA eneKTPOIHCTPYMEHT
HecnpaBHWiA a60 NPUEAHAHWH He-
HaneXHUM YUHOM.

MepeBipTe QyHKUIOHANBHICTL
NiAKNIOYEHOrO eNeKTPOIHCTPY-
MeHTa abo wWinbHilwe ycraste
LUTEenCenbHY BUIIKY.

Cuctema aBTOMaTUYHOT O4M-
CTKM QiNbTPYHOUOro enemeHTa
He npauytoe.

YCMOKTYBa/IbHWI LUNAHT HE NpUEA-
HaHWW.

MpueaHante yCMOKTyBanbHUI
LUnaHr.

10.2

HecnpaBHicTb CUCTEMHOrO NPUCTPOIO

AKWO NUNococ BUKOPUCTOBYETLCA Y CKnadi 6e34poToBOI CUCTEMM, TO NIAKMKOYEHI A0 HbOrO CUCTEMHI
NPUCTPOT MOXYTb BiAOBPaXKATU Ha CBOEMY AMUCTIIEl 3a3HAYEHI HUXKUE NOBIAOMIIEHHS.

HecnpaBHicTb

Moxnusa npuumHa

PiweHHA

VC

CepsicHuii iHankatop «Hesi-
JAOMa NOMMJIIKa» 3aropAeTbCA
Ha KOPOTKMM Yac.

MiaKNoYEHNA CUCTEMHUIA NPUCTPIN
OTpUMaB BiZ MMIococa HEBIAOMUIA
KOZ MOMMIIKK.

>

MepeBipTe nunococ Ha HanAB-
HICTb HECnpaBHOCTEN.
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HecnpagBHicTb MoxnuBa npuurHa PilieHHA
PinbTpyoUnii enemeHT 3acmidennii | »  epesipTe CTyniHb 3aNOBHEHHA
o abo 3aHaaTo crapuit. KOHTeHepa AnA CMITTA.
» HaTtuCHITb KHOMKY KepyBaHHA
Ve «Py4Ha oumnctka». — cTop. 293

» 3a HeoOXiAHOCTI 3aMiHiTb
$inbTp. = cTop. 300
DinbTPyOUMA €NeMEHT He BCTaHOB- | »  YCTaHOBITb BiANOBIAHWIA GinbT-

[opuTtb cepBiCHMI iHAUKATOP
«3amiHiTb pinbTp».

NEHWN. pytoumnin enemeHr. —~ ctop. 300
CnpautoBana QyHKLUiA BiaKNOYeHHA | »  OunuCTbTe LUITKOI AaTumKu Ta
nozadi Boau. 06nacTb HaBKOMO HUX.

[opuTtb cepBicHMI iHAUKaTOP

BiAKNIOYEHHA noaavi Boau.
Millok ana cMiTTA 3anOBHEHWIA. » 3aMiHiTb MiLLOK AnA nuny.
QinbTpytounii eNeMeHT CUNbHO 3a- | »  AKLWO cucTemMa aBTOMATUYHOI
CMiYEHUH. OUUCTKM PinbTpa AeaKkTMBOBaHa,

Ve aKTuByMTe ii Ta AaiTe nunococy

nonpautosartu nporarom 30 ce-

opuTb cepBiCHMI iHAMKATOP KyHA Ha XONOCTOMY XOAY.

3HUKEHOI MOTYMHOCTi yCcMO-

KTYBaHHA. 3acmiveHnin yCMOKTyBaNbHUI » [lpouncTbTe YCMOKTYBanbHUi
LunaHr aBo KOXKyX ANA BUAANEHHSA LUNAHr Ta KOXyX AnA BUAANEHHA
NUAYy B €NEKTPOIHCTPYMEHTI. nuny.
Mepemvkay giameTpa wnaHra » YCTaHOBITb AiamMeTp LnaHra
BCTAHOBNIEHUN Y HEBIpHE - cTop. 297.
MOJIOXKEHHS.

1 YTunisauia

& BinbluicTs MaTepianis, 3 AKUX BUFOTOBNEHO IHCTPYMeHTH Komnanii Hilti, npuaatHi ana BTOpUHHOI nepe-
po6ku. MepeayMoBOLO AnA iXHbOT BTOPUHHOI NepepobKn € HanexHe COPTYBaHHA BiAXOAIB 3a TMMOM Ma-
Tepiany. Y Garatbox KpaiHax cBiTy komnaHia Hilti npuiimae ctapi iHCTpyMeHTH Ans ixHboi yTunisadii. LLlo6
oTpuMaTh [oAaTKoBY iHGopMaLlito, 3BepTaiTecs A0 CepBicHOi cny6u komnaHii Hilti abo Ao ceBoro Topro-
BOMO KOHCY/bTaHTa.

Ak 3a3Ha4YeHo y [IupeKTBi EBPONENCHLKOro CO3Y LL0AO HOPM YTUAi3aLii CTaporo eneKTPUYHOro i eNeKTPOH-
HOro yCTaTKyBaHHA Ta LLOAO Y3rOKEHHA LUMX HOPM 3 HaLiOHaNbHUM 3aKOHOAABCTBOM, ENEKTPOIHCTPYMEHTH,
TEPMiH CNy»X6M AKKX 3aKiHYMBCH, HEOBXiAHO 36MPaTH OKPEMO i yTUNI3yBaTH EKONOTYHO GE3MneYHUM CNocoBOoM.

ﬁ » He BuKunpaiite eneKkTpoiHCTPpyMeHTH Y Bakn and noByToBoro cmitta!

BypoBuit winam

3riiHO 3 HOPMamK OXOPOHW AOBKINNA MOTPanNAHHA BYPOBMX BiAXOAIB Y PikM, o3epa abo iHWi npupoaHi

BOZOVMM Ge3 BiANOBIAHOT NonepeAHbOi 06POBKKU € HEMPUNYCTUMUM.

» Bianosiaxy iHpopmaLito Ta iIHCTPYKLIiT MOXKHA oAep»KaTth Yy NpeACTaBHUKIB MiCLEBMX OpraHis Bfaau.

Mwu pekoMeHAYEMO NPOBOANTH NONepeaHio 06PoBKy GypOBOTO LNaMy TakuM YUHOM:

» 36epiTb BypoBwii Wnam (Hanpuknaa, NPOMUCIIOBUM MUIOCOCOM ANA BOIOrOro NpuéupaHHs).

» [aiite 6ypoBOMY LUNamy BiACTOATUCA Ta NepeaaiTe TBepdi MaTtepiani Ha CMITHUK MPOMUCIIOBHX BiAX04iB
AnA IXHbOT NoAanbLUIOT yTUAisauii (aoaaBaHHA GNOKYNAHTIB NPUCKOPIOE NPOLEC BiACTOIOBAHHS).

» Tlepw Hixx 3nMBaTK Ny)XXHy BOAY (3Ha4YeHHA pH > 7) y kaHanisauito, ii BapTO HeiTpanisyBatv A0AABAHHAM
KUCIUX peareHTiB abo po3BaBnUTH BEIMKOLO KiNbKICTIO BOAM.

Byposui nun

> YTuniayiite sibpanuii 6ypoBuii Nun BiANOBIAHO A0 HOPM YMHHOMO HaLiOHaNbHOTO 3aKOHOAABCTBA.
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12 FapaHTiiHi 3060B'A3aHHA BUPOGHUKA

» |3 nuTaHb rapaHTii, 6yab nacka, ssepTaitecs Ao Baworo micyeBoro naptHepa komnadii Hilti.

TynHycKa nanaanaHy 60MbIHLIA HYCKaYNbIK,

1 Kymarrama GonbiHIWA aepeKTep

1.1 Byn Kymarrama Typansi
UmnopTTaybIll XaHe eHAIPYLUiHIH OKineTTi yHbiMbl
* (RU) Peceit ®eaepauuacel
"Xuntn Ouctpubbtown JITA" AK, 141402, Mackey o6nbickl, XUMKH K., JIEHUHrpaAckas Ke., Fum. 25
* (BY) Benapycbk Pecny6nukacsl
222750, M1HCK 06nbichl, [3ep)KuHCKWiA ayaaHsbl, P-1, 18-wwi km, 2 (Cno6oaka aybinbiHbIH aHblHAa), 1-34
Genimi
* (KZ) KasakcTaH Pecnybnukaces
KasakcraH Pecny6nukacsl, uHaekc 050011, Anmarsl K., MNyrayes KeL., 4-yi
¢ (KG) KbipFbi3 Pecnybnukacs!
"T AND T" XKLLK, 720021, KbipFbi3cTaH, Bilukek K., U6paumos KeLw., 29 A yii
(AM) ApmeHus Pecnybnukacs
Oity-KoH XKLLIK, Apmenus Pecny6nukacsl, EpesaH k., BatasaH kew., 10/1 yili

OHgipinreH eni: ababikTarbl 6enriney TakTanlachlH KapaHbi3.

OHAIpinreH KyHi: »xababiKTarsl 6enriney TakTanllacbiH KapaHbi3.

TuicTi cepTUPUKaTTLI MblHA MeKeH)Kai GoibliHLWa TabyFa 6onaabl: www.hilti.ru

Cakray, TacbiMangay >keHe naiganaHy wapTrapbiHa naiaanaHy GoiblHLIA HycKaynbikTa GenrineHreHHeH

Gacka apHaiibl Tanantap Konbinmanabl.

OHIMHIH KbI3MeT eTy Mep3iMi 5 »bin.

* IcKe KOCy anabiHAa OChl Ky)KaTTamaHbl OKbIN LbIFbIHBI3. Byn Kayincis XXyMbIC NeH akaychid 6ackapy yLiH
anfbilwapT 6onbin Tadbinaas.

* Ochbl Ky)>KaTTamazarbl XoHe eHiMAeri Kayincisaik }«eHe eCKepTy HYCKaynapbiH OPbIHAAHbI3.

* TMaipanaHy GoMbIHLIA HYCKAYNBIKTEI 9pAaibiM BHIMAE CaKTaHbI3 XeHe OHbl Backa TynFanapra Tek OChl
HycKaynbIKneH Gipre TancbipbiHbI3.

1.2 LLapTTbl 6enrinepaiH aHbIKTamachbl

1.2.1 Eckepty

Eckeptynep eHimai konaaHy GapbiCbiHAaFbl KayinTep Typanbl eckeptedi. TeMeHAeri cUrHaniblk cesnep
naiaanaHbinaabl:

KAYINTI!

» AybIp Kapakatrapra SKeneTiH Hemece emipre Kayin TOHAIPETiH Tikenen KayinTi XaraanabiH xanmnbl
Benrinenyi.

/A ECKEPTY

ECKEPTY !

» AybIp apakatrapra akenyi Hemece emipre Kayin TOHAIPYi MYMKiH bIKTUMan KayinTi »xaraanabiH annbl
Benrinenyi.
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/\ ABAWNAHBI3

ABAWMAHDI3 !

» JKapakat anyra Hemece MyNIKTIH 3aKkpiMAanybiHa aKenyi MyMKIH bIKTUMan KayinTi araaiabiH xannbl
Benrinenyi.

1.2.2 Kyxarramaparbl 6enrinep
Bisaiy Ky>katramanapaa TeMengeri 6enrinep KongaHbinagbi:

|![_!J_| ManpanaHy anabiHga naiaanaHy GoMbIHLLIA HYCKAYMBIKTbI OKY KaXKeT

Abaiinaybla

AcnanTbl naiaanaHy GonbIHLLA HyCcKaynap »eHe 6acka naiaans aknapar

KaWTta naipanaHyra GonatelH MatepuaniapMeH XXyMbIC icTey

SﬂeKTp acnanrtapAbl XXeHe akkymMynatopnapAbl TYPMbICTbIK KOKbICKa TaCTaMaHbI3

X &>

1.2.3 Cypertrtepaeri 6enrinep
BisaiH cypeTTepae Temengeri 6enrinep KonaaHbinazbl:

E Byn canaap ocbl HYCKaynbIKTbIH 6acbiHAaFbl 9P CYpeTKe Caikec Keneai

Hemipney cypetTeri )ymMbIC KaaamaapblHbH PETTiNirH Ginaipeai ykeHe MaTiHAETi XKyMbIC
KazamaapblHaH esreLleneHyi MyMKiH

Mosuumna Hemipnepi LUlony cypeTiHae KonaaHbinaab! xoHe OHiMre Wony MaxkanacblHAarb! LWapTTbl
GenrinepaiH HeMipnepiHe cintenai

! | Aranmbiw Benrinep eximai konaaHy 6apbickiHAa aipbIKLLA HA3aPLIHLI3AL ayAapTadbi.

13 ©HiMre KaTtbicTbl 6enrinep
1.3.1  ©Himaeri 6enrinep

OHimae TemeHaeri 6enrinep naiaanaHbinysl MyMKiH:

N

Kypbinfel iOS xoHe Android nnatgopmanapeimMeH yinecimai NFC TexHONOrMAckiH Konaanabl.

@_ ©Him 6ap 6onFaH »xaraanaa, eHim AKLL neH kaHaaanelk HapbIKTap yLUiH OCbl CepTUUKATTay

¢ | OpraHaapbiHAa KONAaHbICTafbl CTaHAapTTapfFa coalkec cepmq)nkarrana,qbl.

1.3.2 ToibiM canaTtbiH Genrinep
TemeHzaeri ToliibiM cany 6enrinepi eHimae KonaaHbinaab!:

® KpaHmeH TacbiMangayra ThIibIM canbiHaabl

14 ©Himaeri apHaWbl ancolpma

ECKEPTY: byn coprbill AeHCayNbIKKA 3UAHABI LIaHAbl KaMTuabl. Bocaty XeHe TEXHWKaNbIK KbIBMET KOpCeTy,
COHbIH iLLiHAE LIAH XWHAFbILL KaNTbl KSAEre yKaparty XKYMbICbIH TEK apHambl XEKE KOPFaHbIC KUiM-Kelueri 6ap
TEXHUK MamaHaap eTKidyi kepeK. COPFLILLTHI TEK TONMbIKTAM XeHEe akayCbl3 XYMbIC iCTEUTIH Cy3ri XyhecimeH
nanaanaHblHbI3.

TemeHAeri eCKepTy »ancbipmanapbiHblH 6ipi COPFLILLITA OpHANacKaH:
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VC 20L-X
VC 40L-X

L coprbiluTapbiHAarbl €CKEPTY Mancbipmachi:

605

EckepTy »ancblpMacblHbIH XaKCbl KOPIHIEHIHE KO3 XETKI3iHi3.

VC 20M-X
VC 40M-X

L copfbiluTapbiHAarbl ECKEPTY Mancbipmachi:

600

EckepTy »ancblpMacblHbIH XaKCbl KOPIHIFEHIHE KO3 XKETKI3iHi3.

15 ©Him Typanbl aknapar

Hilti eHimaepi kocibu naipanaHylibinapra apHanFaH >eHe Tek eKineTTi, OinikTi KblaMeTkepnepMeH
naiaanaHbliybl, KyTinyi XeHe TexXHUKanblK Kbi3MeT kepceTinyi TMic. KplameTkepnep Kkayincisaik 6oiiblHwa
apHaiibl HycKay anybl KepeK. ©OHiM MEeH OHbIH KOCasKkbl KypanaapbliH 6acka makcarra KongaHy Hemece
onapAblH OKbITbINIMAaraH KblaMeTKepnepAiH TapanbiHaH nainaanaHblnybl KayinTi.
Typ cunarramachl MEeH Cepusnbik HOMIP pUpManblK TakTaiwaaa 6epinreH.
» Cepuanblk, HEMIpAI TeMeHAeri KecTere Kewipin KoWblHbI3. OHIM Typanbl ManiMeTTepai ekingirimisre
Hemece Kbi3meT kepceTy Benimimisre cypay 6epy apkbinsl anyra 6onaasl.
OHim Typanbl ManimeTTep

KypFak »XeHe binFanibl XXuHayFa apHanraH ambeban VC 20M-X
LUAHCOPFbILL VC 20L-X
VC 40M-X
VC 40L-X
ByblH 01
Cepuanblk HOMIp

1.6 ConkecTiK AeKknapauuachl

Bi3 ocbl HyckaynbikTa cunarranFaH eHiMHIH KONMAaHbICTaFbl AMPEKTMBANap MEH HOpMaTuBTepre CoiKec
KEeneTiHiH TOMbIK XayanKkepLuinikneH xapuanaimbl3. CoiKecTik AeKknapaunachiHbiH CypeTi OChl Ky)KaTTamaHblH
COHbIHZA OpHANACKaH.

TexHuKanblk Ky)katrama MblHa XepAe CaKTanfFaH:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Kayincisgik

2.1 Kayincizaik 6oibIHIIa Wannbl Hyckaynap

Ocbl naiaanaHy 6oibiHIWA HyCKaybIKTbIH Benek TapaynapelHaa GepinreH kayincisaik HyckaynapbiHa Koca,

TemeHze GepinreH Hyckaynapabl Katay caktay Kepek.

» Bapnbik HycKaynapAabl MiHAETTi TYpAE OKbIN LWbIFbIHBI3! Byn Hyckaynapabl enemMey aneKTp TorbiHblH
COFybIHa, BPTKE XKOHE/HeMece aybip XapaKkarrapra aKenyi MyMKiH.

» AcnanTbl KOnpaHFaH Ke3fne OSNeKTPRiKk KypanmeH OGipre 6epinreH naiganaHy 6oMbiHWA
HYCKaynbIKTbl OKbIN LUbIFLIN, Gapnbik HycKaynapAbl OpPbIHAAHbI3.

» Acnan KOHCTPYKLMACbIHA ©3repTynep eHridyre }aHe oHbl MoAUdUKaLUANayFa TbibiM canbiHafbl.
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» CoaMKec acnanTbl nanganaHbiHbi3. OHbl TeK ©3 MakcaTbl GOMbIHILIA HoHe TeK AypbIC KyHhiHae
nanaanaHbiHbi3.

» AcnanneH )ymbic icTemec 6ypbiH OFaH KbI3MET KepceTy, MaTepuangapaaH nanga 6onatbiH 3uAHAAP
MeH COpFbiNaHaTbiH MaTepuanaapabl Kagere wapaty 60oMbIHILA MaNiMEeTTePMEH TaHbIChIHbI3.

» KoplwaraH opTaHbi{ ocepiH ecKepiHis. AcnanTbl epT Hemece Mapbinbic Kayni 6ap mepae
KonaaH6aHbI3.

» AcnanTbl TeK OCbl aKnapaTneH TaHbIC, Kayinci3 KongaHy 60MbIHLIA HYCKAY anFaH MaHe biKTUMan
KayinTepai TyciHeTiH agamaap faHa nanganaHybl TMic. Acnan 6 pFa apt aH. b pAbIH
acnanneH oWiHaMayblH Kaaaranan oTbipy KameT.

» KonpaHbinmanTbiH acnantapAbl CeHiMAi Xepae cakTaHbis. KonaaHbinmanTbiH acnantap Kyprak,
OFapbl OpHanackaH Hemece Kabblk, 6ananap MeTnenTiH epae cakTanybl Kepex.

2.2 AnampapablH Kayincisairi

» Cak 60nbIHbI3, He iCTeNn XaTKaHbIHbI3AbI KaAaranaHbI3 MaHe acnanneH KYMbIC icTereHae akbingbl
narWaanaHbiHbi3. AcnanTbl Waplian TypFaH KyWae Hemece ecipTKinep, ankoronb Hemece Aapinep
acepiHiH acTbiHAa 6oncaHbla nanaanaHbaHbla. AcnanmneH XXyMbIC icTerenaeri 6ip caT seiiHcisaik ayblp
apawxarrapra aKenyi MyMKiH.

» AcnanneH XyMmbIC icTereHAe MyMbIiC iCTEMTIH afaM aHe OHblH aHblHAAFbl TyNnFanap THICTi
KOpFaybILU Ke3inAipikTi, KoOpFaybIL LUNEeMAi, KOpFaybiLll KyNaKkKanTbl, KOPFayblll KONFanTapAbl aHe
MeHin pecnupaTopAbl KUIOi KEPEK.

» CopFbIWITbIH AOManan KeTneyiH Hemece KynamaybiH KaaaranaHbi3.

» CoprbiwTbif 6epik TypybiHa mon 6epy ylWiH AeHrenek TemeriluTepiH icke KOCbIHbI3. [eHrenek
TeeriluTepi awblk 6onca, CopFbILL KO3FanbiChl GakpinaHéaybl MyMKiH.

» MeprinikTi KayincizAik TeXHUKaACbIHbIH epeXenepiH caKkTaHbl3.

» Erep waHnAabl MUHay KoHe KeTipyre apHanfaH acnantapabl KOCy KapacTbipbinFaH Gonca, onap
KOCbIIFaHbIHA KoHe MaKcaTbl 60MbIHLIA KONAAHLINbIN XaTKaHbIHA Ke3 KeTKisiHi3. LLlaHabl ketipy
MOZyNiH nanaanaHy LaHHbIH 3UAHAbLI 9CEPiH asanTaabl.

23 YKbINTbI Kapay XaHe nanaanaHy

» Ewwxawan acnantbl Kapaychbi3 KanabipMaHbi3.

» HKayinTi wanAabl coprbinay, acipece waH LWbIFapaTbiH 3NEKTPAiK KypangapmeH Gipre xonpaHy
KesiHae cy3ri Tasanay GYHKLMACHIH aMblpaTnaHbi3.

» AcnanTbl aA3aaH KopFray Kepex.

» TypakTbl TypAe Hyckaynapra cau KbinluakneH cy IeHreniHiH LeKTerilliH KbiUlLaKneH Tasanay aHe
OHJAa 3aKbIMAapP XOK eKeHiH TeKCepy Kepek.

» CoprbIlTbIH XOFapFbl GeniriH opHaTkanAa abait 60nbiHbI3: KONAAPAbIH KbICHIYbIH XKaHe Heninik
KabenbaiH 3aKbimaanybiH GonabipMaHbla. Yapakar any xeHe saxksimaay Kayni 6ap.

» AcnanTta 3akbiMaap MOK €KeHiH TeKcepiHi3. AcnanTel ap nanganaHy anablHAa KOpFaybill
acnantapabl{ oHe OHaW 3aKbiMaanaTtbiH GenweKkTepAiH AYPbICTbIFbIH KOHE Kbi3MeT eTyiH
MYKMAT TeKcepiHis. Kosranmanbl GenwekTepae 3akbiMaap MOK €KeHiH TeKkcepiHis. Onap
CblHanaHynapchis, epKiH Kosfanybl Kepek. bBapnbik Genwektep A[ypbIC OpHaTbilybl HaHe
acnanTbiy AYPbIC XYMbICBIH KamTamachi3 eTeTiH 6apnblk, WwapTTapra cail 6onybl Kepek.

» AcnanTtbl XeHaeyai TeK TYNHycKa Kocankbl 6enwektepai KonaaHaTtbiH GinikTi Kbi3MeTKepnepre
ceHin TancbipbiHbI3. Ocbinaiilua acnanTbiy KayincisairiH cakray kamramachi3 etinegi.

» Acnantbl KongaH6araH Kesae (MyMbIC y3inicTepiHAe), KYTIM JaHe TeXHUKanbIK KbiI3MET KepceTy
anabiHAaa, Kocankbl KypanaapAabl anMacTbipy angblHAa Hemece Cy3riHi anmacTeipy anabiHaa
Weninik WrekepAi apAanbiM po3eTKkaaaH ambipaTbiHbi3. Byn CaKThIK Wapackl acnanTbif KE3AENCOK,
KOCbINybIH 6onasipManabl.

» Ewe6ip warpanpa acnantbl weninik kabenb apTbiHAarsl 6acka IYMbIC OPHBIHA MbUTKbITAAHbI3.
CoprbllUNeH 3NeKTPMEH KamTy KabeniHiH yCTiHeH eTneH;js.

» AcnanTbl KpaH KemeriMmeH TacbiMangamaHbi3.
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VC 20M-X
VC 40M-X

M copfbiluTapbiHAaFbl KOCbIMLLA
» Acnantbl TacbimangaraH WoHe KonpaHOaraH Ke3ge Kipic UTHHIICIH KanKbil ThIFbIHMEH
MabbIHbI3.

24 AneKTp Kayincisgiri

» AcnanTbiH GipiKTipywi awackl 3neKTp poseTKackiHa cai 60nybl KepeK. ALiaHblH KOHCTPYKLUACHIH
esrepTneHis. Kopraybilw iepre KocbinbiMbl Gap acnantap ywiH wwTekepnik apantepnepgi
nanganan6anbi3. TyrHyCKa aluanap/bl )KeHe onapra cai poseTkanapAbl KonAaHy 3MeKTp TOrbiHbIH COFy
KayniH asantaapl.

» AwaHbl 6apnbik Keprinikti margannapra caii 6epik opHaTbinFaH, KOnainbl Kepre KOCbiFaH
poseTKara KoCbiHbI3. Erep poseTKaHbIH ceHimai GeKiTinreHiHe KyAiKTeHCeHi3, oHbl BinikTi anekTpLui
MamaH TeKcepyi Kepek.

» Mepre KocbinFaH 6eTTepre, Mbicansbl, KyGbipnapra, MbinbITY KypanaapbiHa, newTtepre (NaMTanapra)
KOHe TOHasbITKbILTapFa Tikenen TIoAi GonabipmaHbI3. XKepre KochinFaH saTrapra TUreHae aMneKTp
TOrbIHbIH COFYbIHbIH YAKEH Kayni TyblHAANAbI.

» AcnanTtbl aHbblpaaH Hemece binFan acepiHeH KOpFaHbl3. DNEKTP KypaiFa Cy KipyiHiH HaTWxeciHae
QNEKTP TOrbIHbIH COFY Kayni apTasl.

» Meninik ka6enbaiH WanwbIKTapMeH 6TNENTIHIHE KO3 WeTKI3iHi3.

» TypakTbl TypAe acnanTbliH 3NeKTp KamTy KabeniH TeKkcepiHis. 3akbimaanraH kabenbai aybiCTbIpyAbI
Hilti KoMnaHWACBIHBIK CEepBUC OpTanbIFbiHAa 6TKi3y KepeK. TypakTbl TypAae y3apTKbiw Kabenbaepai
TeKcepiHis aHe 3aKbimaap 6ap 6onrFanaa onapAbl aybICTbIPLIHbI3.

» Erep WyMbIC KesiHAe Weninik maHe/HeMece y3apTKbIl Kabenb 3aKbiMaanca, oFaH TUIOre ThIMbIM
canbiHagbl. Meninik kabenbai poseTkaaaH LWbIFAPbIHbI3. AKAyJIbl XKENiNK Kabenbaep KoHe Y3apTKbILL
Kabernb dNeKTP TOrbIHbIH COFY KayniH TyAblpaabl.

» Tek naiaanaHy GoibliHLLA HYCKaybIKTa KOPCETINreH Xeninik kadenb TypnepiH KonaaHyra pykcar etineai.

» Kabenbai 6acka makcatta kongaH6aHbl3, Mbicanbl, acnanTbl TacbiMangay, OHbl ifin KO
HemMece po3eTKajaH alaHbl WbiFapy ywiH. Kabenbai morapbl TemnepaTtypanapabiH, MangbiH,
YLLKIp MUEeKTepAiH Hemece acnanTbiH aWHanaTbiH TYWiHAEpPiHIH acepiHeH KoprfaHbid. Kabenb
3aKkbiMAanyblHbIH HEMECe LaTacyblHblH HOTWXECIHAE ANEKTP TOrbIHbIH COFY Kayni apTabl.

» Erep aneKkTp KypanMeH MyMbICTap albli, ayaga opbiHaanca, Tek GenmenepaeH Tbic KonaaHyFra
pyKcart eTinreH ysapTkbiln Kabenbaepai naiaanaHbiHbi. BenmenepaeH Thic KonaaHyra apamab
Y3apTKbILL Kabenbai nanaanaHy aneKTp TOrbiHbIH COFy KayniH asantaabl.

» Tok ysinreH waraanaa acnanTbl OLWWipPiHi3 MaHe Weninik WTekepAi amblipaTbiHbI3.

» EHgipinreH poseTKkaHbl TeK nanganaHy 6oMbIHLLA HYCKayNbIKTa KEPCeTiNreH MakcaTrrapaa KonaHyra
pykcar etineai.

» Kip Hemece binFangbl acnantbl naw iyFa TbiMbIM canbiHagbl. Konancbi3 »kargainapaa acnan
BeTiHAe XXMHanaTbiH bifFaN MeH LWaH (cipece TeK eTKisrill mMatepuanaapAaH) 3MeKTP TOrbIHbIH COFYbIH
Tyablpybl MyMKiH. TOK @TKisrilu maTtepuangapabl eHaey Kaxer 6onFaH Kesge, KipneHreH acnantbl
wyveni Typae Hilti cepeuc opTanbiFbiHa TeKcepTiHi3.

2.5 MymbIC OpHbI

> MyMbIC OPHbIH KaKCbl MapblK, TYCYMEH KaMTaMachbi3 eTiHi3.

» Jymbic aiimaFbliHbIH HaKCbl enaeTinyiH KaMTaMmachbI3 eTiHi3. Halap »xenaetinetiH »XymbiC aimarb
LUAHHbIH XKOFapFbl KOHLEHTpauMAChiHa GainaHbICTbl KeHiN-KyiaiH HawapnayblHbiH ce6ebi 60Mybl MyMKIH.

» JyMbIC OpHbIHAA TOPTINTI cakTaHbi3. MyMbIC OpTacbiH XapakaTTaybl MyMKiH HbicaHaapaaH 6oc
Kynae cakTaHbi3. XXyMbiC OpHbIHAAFbI PETCI3AIK XapakarTaHy KayniH apTTbipabl.

» AcnanTbl TyTaHFblll CYMbIKTBIKTap, raspap Hemece wwal Gap wapbinbic kayni 6ap anmakTa
KonaaH6aHbI3. XKyMbIC KesiHAe 3NEeKTP KypaniaH yIWKbIHAAP WhiFazbl )KeHe YIKbIHAAP LWaHabl Hemece
Oynapabl TyTaHAbIPYbl MYMKIH.

2.6 KokbicTap

» LllaH Knacbl COpFbILUTHIH LIAH KnacbliHaH XoFapbl 6onFaH AeHcaynbikKa 3UAHALI LWaH TypnepiH
copyfa TbibiM canblHaAbl. TyTaHFbill OHEe/Hemece apbinfbill LWaHAbl (MbiCanbl, MarHWu
Hemece anfOMUHWIA LuaHbl) COpyFa TbiMbiM canbiHagbl. 60°C (140°F) TemnepaTtypacbiHaH bICTbIK,
mMaTepvanaapAbl CoOpyFa ThibIM canbiHagbl (Mbicanbl, 6bIKCUTBIH LBLIABLIM, bICTLIK Kyn).
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» MaHfbiw, apbUiFbill, arpeccHMBTi CYMbIKTbIKTapAbl COpPfbilayFa ThiMbiM  CcanbiHaabl
(cankblHAATKbIL }aHe Mannarbil 3aTTap, 6eH3uH, epiTKiwTep, Kbiwkbinaap (pH < 5), cintinep (pH
> 12,5) waHe T.6.).

» Kebik Hemece CYMbIKTBIKTap LWbIKKaHAA, COPFLILUTHI Aepey OLWipiHis.

» Makc. Temnepatypacbl 60°C (140°F) 6onaTbiH bICTbIK, MaTepuangapabl COpy KesiHae Kopraybilu
KONFaNTbl KWin XYpPiHi3.

» MwuHepanabl WbiHbICTapAbl GyproinaynaH KewiH KOpFayblll KMiMAiI KMiHi3 oHe onapablH Tepire
THroiH 6onabipmanbis (pH > 9, Kynaipriw 3aT)

» CinTinik Hemece KbIWKbINABLIK CYMbIKTbIKTapFa TUMEHi3. KespeWcok TUreHae CymeH LuaWbIHbI3.
Kesre ocbiHAal CyWbIKThIKTap TUreHAe CyAbIH Ken MerLlepiMeH LanbIHbI3 XaHe Aepey aapirepaeH
KeMeK anbiHbi3.

VC 20L-X
VC 40L-X

L knacTbl copfbIlUTap YLWiH KOCbIMLIA
» L waH KknacblHa >kataTbiH COPFbILL KypFaK, TyTaHfblll eMeC LaHAbl, arall XOHKACbIH >KaHe
LUbIFAPLINBIMHBIH  LWEKTIK MaHi 1 Mr/M® LiaMackliHaH YAKeH GonatbliH 3uAHAbl LWaHAbl CopyFa
apHanraH. Benrini 6ip wak Typi TyAbipaTbiH Kayinke 6ainaHbICTbl COPFLILL THICTI Cy3rinepmeH
wababiKTanyb! THiC.
VC 20M-X
VC 40M-X

M copfbiliTapbiHAaFbl KOCbIMLLA

» M waH KnacbiHa >KataTblH COPFbLILL KypFaK, TYTaHFbill eMeC LaHAbl, arall XOHKACbiH )KeoHe
LUbIFAPBITBIMHBIH LIEKTIK MoHi = 0,1 Mr/M3 GonaTbiH 3UAHAbI WaHasl CopyFa apHanfaH. Benrini Gip
LWaH Typi TyAbIPaThIH Kayinke 6ainnaHbICTbl COPFLILL THICTi Cy3rinepmeH wababikTanyb! THiC.

3 Cunatrama

3.1 ©Hivre wony [l

Tacbimanaay TyTKachl (CosbinmMarbl)

Hilti canabIFbiHa apHanFaH GeKiTKil inMek
TyTKpILW

EHaipinreH poseTtka

MHankauus »xeHe Backapy naHeni

Paano moaynbre apHanfaH »ankpiLu
(xocbIMLLa)

Acnan ablpaTKblLLbl

Kipic ¢ouUTUHriCi (COPFbILL LUNaHr)

Pesepsyap Kynnbl (2x)

XKeninik kabenb

PeseHke TapTKbiLLbl 6ap BeKiTKiLL inmek (2x)
COpFbILTLIH YOFapFbl Geniri

Kip »uHaFbIw

Byratray KamblTbl 6ap cyarill kacceTa

VC20 VC 40

PEROBEELO PVOEEEO

3.2 MakcarbiHa can KonaaHy

MyHza cunarTanfaH eHiMaep KOMMEPLUMATbIK KONAaHbICKA apHaIiFaH @HEPKaCINTIK COPFbILL 60nbIn Tabbinaabl.
Onap KypFak, XaHe bliFanibl WapTrap YLUiH Xapamzbil.

OHiMAI apamaapra XXeHe »kaHyapnapra OGafbiTrayFa TeiibIM canbiHaabl. COpFbIWTE Cy acTbiHAa KonaaHyFa
ThIMbIM CanbiHaAbl.

» OHIMMEH YKyMbIC icTeMec OypblH KbiI3MeT KepceTy, MatepuangapiaH naiaa 6onartbiH suaHAap MeH
marepuangapabl Kayincia kegere »kaparty 6oMbIHLLA MaNIMETTEPMEH TaHbICIHbI3.

L LIETTTEIETET — R
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> OHIMAI TypakTbl TypAe Y3AIKCI3 >KYMbIC peXuMiHAe aBTOMaTTbl HeMece )>KapTbinah aBTOMAaTTbl
KOHAbIPFLINapAa KonaaH6aHb!3.

» Kapakar any kayintepiH 6onasipmay ywin Hilti ycbiHFaH TynHycka Kepek-»apakrap MeH Kypanaapabl
FaHa KONAAHbIHbI3.

» OneKTp cTaTMKanbik noTeHuWanabiH nanaa 6onybiH GonAbipMay YLUiH aHTUCTaTUKaNbIK COPaTbIH LUMAHTiHI
KONAaHbIHbI3.

» Cisre xapakar Turise anartblH 3aTTapAbl COPFbILLNEH TadanamaHbi3 (MbiCasbl, YLLKIP HEMECe OTKIp XUEeKT
3atTapabl).

» OHiMZi caTbl peTiHae KonaaHbaHbI3.

» KeprinikTi Kayinci3aik TEXHUKACIHBIH epeXenepiH CaKTaHbI3.

Pykcar etinreH naiaanaHy aaicrtepi:

LLlaH copy KesiHae, LWbIFLIC aya Genmere KanTbin KipreH )karaaiaa, Genme iWiHAe MKETKiNiKT aya
anmacy AeHreiiH (L) KaMmTamachl3 eTKeH MaHbI3Abl.
YNTTbIK eperkenepi cakTaHbi3!

» Hilti anvacTel axapnarbiluTapbiMeH, abpasuBTi axapnarbiluTapbiMeH, neppopaTopnapbIMEH KaHe
KypFaK Byprbinay KOPOHKanapbIMEH XXyMbIC iCTEreHae YNKeH MenLepAeri LWaHAbl Copy.

» Hilti anmacTbl 6araHansl 6yprbl 6inaektepimeH Hemece Hilti anvacTbl apanapbiMeH aHe CyiblK CopFbinay
marepuansiMeH eH kebi 60°C (140°F) wamackiHa AeiiHri TemMneparypaia MuHepanabik Oypreinay wiambiH
CopFbInay.

» Mait MeH cyiblK 3aTTekTepai eH kebi 60°C (140°F) wamacklHa AediHri Temneparypaga copy.

» Kabbipra MeH eaeH 6eTTepiH binFanabl XXoHe Kyprak Tasanay.

VC 20M-X
VC 40M-X

M copfbiluTapbiHAaFbl KocbiMLLA

» KypFak, »aHfblLlL eMecC WaHAapabl, CYMbIKTbIKTAPAbl, aFalll YXOHKAChIH XOHE LbIFAPbIbIMHbIH LUEKTIK
MaHi 0,1 Mr/m3 LwamackliHa TeH He ofaH acartblH (M LwaK Knachkl) 3MAHAbI LWaHAapAbl COPFbInay.

» KBapurbl KAMTUTbIH MUHEpanabl LaHAbl XWHAy YLLIIH Xapamael MaluvHanap kem aereHae M wad
KnacklHa ColKec Kenyi Thic.

VC 20L-X
VC 40L-X

L KnacTbl copFbilUTap YLUiH KOCbIMLLA
» KypFak, XaHFbill eMeC LiarAaap, CYMbIKTbIKTAp, arall XXOHKACHIH XXOHE LbIFapblbIMHbIH LUEKTIK MaHi
1 Mr/m3-zeH ynkeH (L waH Knacel) 3uAHAbI LWaHAapAbl COPFbINay.

3.3 blkTMman KaTte KonaaHy

v

CoprbilWThl ac6ecTTi copy YLiH nanganaHyra 6onmanas.

CoprbILWThI KeNAEHeH Kyiae konaaHyra 6onvanas.

CoprbilTsl Xapblny kayni 6ap martepuanaapAbl, bICTbIK, KYAMill HEMeCe >KaHFbill marepuanaapAb
YKOHE arpeccuBTi WaHAbl (MbiCanbl, MarHui Hemece antoMUHUIA LLaHbl) COpY YLUiH KonaaHyra 6onmanas!
(epekwueniri: aFaLl XXOHKachl).

»  COpFbILUTHI TYTaHFbIL CYMbIKTBIKTAPAbI (MbiCasbl, 6EH3WH, epITKILUTEP, KbILUKLINAAP, CYbITY CYAbIKTbIKTAPb!
MeH MainarblLLTap) copy YLUiH nainaanaHyra 6onmanasbi.

v

v

3.4 ©Himaeri MHAUKaTopnap

WUnaukatop Cunartama

Cya3riHi anmacTbIpy KbI3METTIK MHAMKATOPbI

Xapbik Anoasl xaHca, 6yn cyariHiy 6itenreHiH Ginaipeai.

1. Kip uHaFbILITEIH TONTLIPY AEHreWiH TEKCEpPiHi3

2. CyariHi KonmeH Taszanay 6ackapy TyWMeciH 6acbiHbI3.

3. CyariHi Tekcepin, KaxkeT 6onca, anmacTbipbiHbI3.

TonTbipy AeHrewiH Gakeinay

YXKapbik Anoabl xaHca, 6yn binFanasl pexxumMae CakTaHabIPFbILL eLUipy
GenceHai ekeHiH Ginpipeai.

KoHTerHepai 6ocatbin, 30HATapAbl TasanaHbia.

R AR R
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WUnaukatop Cunarrama

KyaT MHAMKaTOpbI

MHAanKaTop cyariHiH aFbiMaarsl Kyii Typansl manimeTtep 6epedi. Makc. copy
Kywinae 6apnbik 3 »kapblK AMOAbI XaHaAbl.

3.5 ©Himgeri 6ackapy Tyimenepi

Backapy Tynmeci Cunatrama

Cya3riHi KOnMeH Tazanay
CyariHi KONMeH Taganay 9peKeTiH OpblHAAY YLUIH OCbl TYWMEHi 6achiHbI3.

CyasriHi aBTOMaTTLI TYypAE Tasanay

XKapblk anoael xaHca, 6yn cyariHi aBTomartTsl TypAe Tasanay apeKeri
OpbIHAANLIN KaTKaHbIH Ginaipeai.

Ty#meHi 6acy apKbinbl Cy3riHi aBToMaTTbl TypAe Tasanay GyHKUUACHIH
axblpaTbiHbI3. XXapblK AMOAbI COHeA.

LLinaHr amameTpiH petrey (Tek M Knace! yLuiH)
AFbIMZaFbl YakbITTa NainfanaHbinatblH WRaHr AnamMeTpiH peTTey yLiH TyWMeHi
6acbiHbI3.

PeTTeneTiH MaH »anfFaHFaH KypbIFbIFa YXaHe OHblH COPFbILL AnaMeTpiHe
GanaHbICTbl GoNnazbl XeHe OHbl KXKETTINIKKE Kapai Beiimaey Kaxer.

3.6 MeTkisinim muHarbl

KypFaK, eHe binfFanasl uHayra apHanFaH am6eban COpFbILL, COHbIH iLUiHAE Cy3rill 3NemMeHT, aiHanMans!
My TaHb! (COPFbILL XaFbIHAAFbI) XKEHE Kypan My(TacbiH KAMTUTbIH COPFbILL LUNAHT KUHaFbI, PE LaH YXUHaFbILL
Kabbl (MnacTuk), nainaanaHy GOMbIHLLIA HYCKAYbIK,

OraH Koca eHIMIHi3 YLLiH pyKcaT eTinreH »ynenik enimaepai Hilti Store aykeHinae Hemece MblHa BeO-
caiTTaH Tabyra 6onaasi: www.hilti.group

3.7 IbIBLICTBIK, €CKepTy CUrHasnbl

VC 20M-X
VC 40M-X

M CopFbiLLbI aKyCTUKanbIK, ECKEPTY CUrHanbiMeH »ababiktanraH. On CopFbILL WAAHMAEri aya XbinagaMAabliFbl
20 m/c WwamacbliHaH TOMeH TYCKeHAe KayincisAaik TYPFbICbIHAH LbiFapbinaabl.

EckepTy curHanbl AypbiC iCKe KOCbINybl YLiH, LWAaHr AMaMeTPiHiH napameTpiHae KonAaHbinFaH COPFbILL
LUNAHriHiH AnameTpi OpHaTbiybl THIC.

3.8 CyariHi Tasanay

ﬂ Cyasri Tasanay ®yHKUMACH TEK COPFbILL LLUNAHT KOChINIFaHAA iCKe Kocbinaabl.

CoprbillTa Cy3rilll 9neMeHTTi )abbiCKaH LuaHHaH 6ocaTyFa apHanFaH Cy3riHi KONMeH XeHe aBToMaTtTsl TYypAe
Tasanay ¢pyHKuuAnapsl 6ap.

CyariHi aBToMaTtThl TypAe Tasanay ¢yHKuMACkIH "CyariHi aBTomatThl TypAe Tasanay" TyimeciH 6acy apKbinbl
eLLipyre aHe KaWTa 6acy apKelibl KocyFa Gonagsl.

L LIETTTEIETET — .
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KypanabiH 6enwekTepi

Cunarramachbl

JKapeblk, AMoabl xaHaabl.

Cyari Tasanay ¢yHKuuAck Bencenaipinai.

JKapbik AMoabl xaHbanabI.

Cyari Tasanay GyHKUMACHI aXKblpaTbinabl.

CoprbILLTHI 8P iCKe KOCKaH caiiblH Cyari Tasanay gpyHKUMACH aBToMaTtTsl Typae 6enceraipineai.
Cya3riLll 3aNeMeHT aya COKKbICbIHbIH (COFaTbIH LYy eCTinei) KeMeriMeH aBToMartTbl TYpAe TasanaHaabl.

cyari Tazanay GyHKLUACK KOCYNbl 60nybl THiC.

¥Y3aK Meps3iMAi KOFapbl COpFbinay KyLiH KamMTamachi3 ety YLiH, )KyWenik apexertep GapbicbiHAa
(ecipece KblpHay, Kecy >aHe Tiny KesiHAe) HeMecCe LUaHHbIH YIKEH MenLuepnepiH CopFbinay KesiHae,

CyariHi aBTOMaTThl TypAe Tasanay ¢yHKUWACHIHA KapamacTaH, "Cyarihi KonMeH Tasanay' TyimeciH 6acy
apKbINbl Cy3riHi opkes Tazanayra 6onagbi.

KyartTbl Taganay: CyariHi Tazanay KesiHaeri Makcumanzbl KyaTtka LnaHriHi »kaby XoHe [on Con yakpITra
"CyariHi KonMeH Tasanay" TyumeciH 6acy apKpinbl KON »KeTKisyre 6onaapl.

3.9

VC 20M-X
VC 40M-X

AcnanTbl nanganady 6oiibiHLWA HycKaynap

M COpFbILUbLIH TEK LUAaH YKUHAFLILL KanneH Gipre naiaanaHbiHbI3.
LLIbiFapbinbIMHbIH LLEKTIK MaHAepi 2 0,1 Mr/m3 GonatbiH WaHAbl cCopyFa apHanFaH M knacel.

Kepek-mapakTap xoHe KongaHy agictepi

Martepuan | ababiktap Konnpany aaici

HOMIpi

2261451 MnacTuK LWwaH >X1HaFbILW Kan blnFanabl »xaHe KyprFak MMHepanablk Matepuanaap
PE VC 20, VC 150-6 YLWiH nanaanaHy

2262095 MnacTuK WaH »XWHaFbIW Kan blnFanabl )xeHe KypFak MUHepanablk Marepuanaap
PE VC 40, VC 150-10 YLWiH naiaanady

2261258 MpeMunyMm KnacTbl LwaH XuHarbiw kan | Cypekke KonaaHy XeHe MuHepanibl
VC 20, VC 150-6 marepuanaapra (6eToH) KonaaHy, Kyprak,

2262130 MpeMuyMm KnacTbl LWaH XuHarbiw Kan | Cypekke KonaaHy XeHe MUHepanabl
VC 40, VC 150-10 marepuangapra (6eToH) KonaaHy, Kyprak,

2261453 PTFE VC 2040150 cyarici ambeban binFanabl XXeHe Kyprak, XuHayrFa apHanFaH

2261257 VC 20/40/150 universal cyarici ombeban binFanabl XXoHe Kyprak, XuHayFa apHanFaH

2278640 DRY VC 20401150 universal cysrici KYPFaK yXuHayra apHanfaH

2261452 HEPA VC 20401150 cysarici bIfIFANAbI XXOHE KYPFaK, )XuHayra apHanraH

203867 Coprbliw wnaxr 36x4,65M AS bIfIFANAbI XXOHE KYPFaK XMHayFa apHanraH

4 TexHuKanblk, cunaTtramanap

4.1 ©OHim cunatTapsbl
leHepaTopAa Hemece TpaHcpopmMaTopia >XYMbIC iCTEreH Kesfe, OChl LbIFBIC KyaT acnantbii
dUpManbIK TakTadWlachbiHaa KepceTinreH HOMUHaNAbl TYTbIHbINATLIH KyaTTaH Kem JereHae eki ece
YKOFapbl Bonybl kepek. TpaHcpopmaTop Hemece reHepaTtopAbliH XKYMbIC KepHeyi apAanibiM eHIMHIH
HOMMWHanAbl TYTbIHbINATBIH KyaTbiHbIH +5% oeHe -15% apanbifbiHaa 60nybl Kepek.

VC 20-X VC 40-X
Canmarbl 11 kr 14,4 kr

(¥xExB)

Fa6apuTTi enwemaepi

530 MM x 290 MM x 41

5 MM 560 MM x 365 Mm x 590 MM

Makc. KocbiMLLA YKTEME

25 kr

25 kr
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VC 20-X VC 40-X
KoHTtelHep kenemi 15n 30 n
LLlaH ywiH naipanbl kenem | 15 kr 34 kr
CyHBIKTBIK YLWIiH nanaansl 9n 22,8n
Kenem
Aya Temneparypachbi -10°C ... 40°C -10°C ...40°C

CyasriHi aBTomaTThl TYypAe
Tasanay

CceHcopMeH Gackapbinagsl

ceHcopMeH Gackapbinagbl

Meni xuiniri 50y ...60T0Y 50y ...60MYy
Kopfay knacbl | |
Kopray knacbi IP X4 IP X4
4.2 HomuHanabl KepHey
100 B 110 B 110 B 110B
(GB 16 A) (GB32A)
HomuHangb! TyThiHbINaThiH KyaTt | 1200 BT 1100 Br 1100 Bt 1100 Bt
AneKTp KypanbiHa apHanfaH o/ o/e 650 Bt 1600 Bt
ManfarblLl CbIMbl KipiKTipinreH
KYPbUIFbI PO3eTKachbl
Meninik Kocbinbim (Typi) CNS HVCTF CNS HVCTF HO7 RNF 3G HARSJT 3x12
300 3x2 Mm? 300 3x2 mm? 1,5 Mm? (2,5) AWG
220-240B 220-240B 220-240B 240 B (N2)
(CH) (GB)
HomuHangb! TyTbiHbINaThIH KyaTt | 1200 BT 1200 Bt 1200 Bt 1200 Bt
AneKTp KypanbiHa apHanfaH 2400 Bt 1100 Br 1800 Bt 1200 Bt
ManfarblLl CbIMbl KipiKTipinreH
KYPbUIFbl pO3eTKachl
Meninik Kocbinbim (Typi) HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G
1,5 Mm? 1,5 Mm? 1,5 Mm? 1,5 Mm?
4.3 Makcumangbl Kenemai TOK NeH MakcuMmanabl TOMEHTi KbICbIM
100 B 110 B 220 - 240 B | 220 - 240 B | 240 B (N2)
(CH)
Makc. kenemai arbiH (Typ6uHa) | 71 n/c 71 n/c 74 n/c 74 n/c 74 n/c
LUnaHr ywbiHAaFbl MaKc. 177,1 m8/car| 177,1 m3/car| 183 M/car | 183 m3/car | 183 m%/car
Kenemai arbiH (49,2 n/c) (49,2 n/c) (50,6 n/c) (50,6 n/c) (50,6 n/c)
EH Ken cupety 22,3 klNa 22,3 klMa 24,25 klMa 24,25 kMa 24,25 klMa
4.4 EN 60335 ctaHaapTbiHa cay eJLIeHreH LWy MeH Aipin Typanbl aknapar
Temenaeri manimeTtep VC 20 »kaHe VC 40 6apnblk, 6HAIPICTIK COPFbILUTAPHI YLLIH XXapamabl.
LLly KbICbIMbIHBIH AeHrewi (L,) 69 nb(A)
Obi6Gbic KbICbIMBIHBIH AeHreli 6oibiHILa aancisaik (K,,) 2,5 ab(A)
Tep6enicTiH WbIFLIC MBHI < 2,5 m/c?
Kasak, 313
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5 ¥Y3apTKbiw Kabenbai KonaaHy

/] ECKEPTY

3akbimaanraH kabenbaeH Kayin 6ap! Erep »KyMbIC Ke3iHAE YKenifik HeMece y3apTKbiLL Kabenb 3akbimaanca,

OFaH TUiore ThifbIM canbiHazbl. XKeninik Kabenbai po3eTkaaaH LUbIFapblHbI3.

» AcnanTblH Xeninik kabeniH TypakTbl TYpAe TEKCEpPiHi3 XoHe 3aKbimAanFaH KabenbAi aybiCTbpy YLUiH
ToXipnbeni aNeKTpLLi MamaHAb! LaKbiPbIHbI3.

e TeKk XyMbIC aiMmarbl YLIiH PYKCaT eTiNreH, KenAeHeH KWUMachl MKETKINIKTI y3apTKbiW Kabenbaepai
KOnAaHbIHbLI3. ©3re )arAaiaa acnanTa KyaTTblH XOFanybl XaHe Kabenb Kbi3bin KETYi MyMKiH.

e Y3apTKbil kabenbae 3akbiMAAPAbIH 6ap-XKOFbIH XYHAENi TYpAe TEKCEPIN TYPbIHbI3.

e 3akbiMAanFaH y3apTKelLl Kabenbai aybICTbIPy KEpPeK.

e AuwblK ayaja XXyMbIC iCTereHzie TeK naiaanaHyra pykcar eTinreH, ceiikec Genrineyi 6ap y3apTKplLL
kabenbaepai KonAaaHbIHbI3.

6 MymbicKa nanbIHAbIK,

A, KAYIMTI

Tok cofyaaH nanpa GonatbiH Kayin. COpFLILL TUICIHILE KOCHIIMAaraH Kesze, eniM He aybin yapaxkar any
Kayni TOHyi MyMKiH.
» CoOpFbILTHI TEK THICIHLLE XKepre TyWbIKTanFaH TOK Ke3iHe FaHa XanFaHbl3.

/\ ABAWNAHbI3

BakbinaH6anTbiH KO3FanbiCTaH Kapakar any kayni! [leHrenek Texeriwrepi awblk 60nca, WaHCopFbIL
KO3FanbICbl GaKbinaHbaybl MyMKiH.
»  LLlaHcopFbIWThIH 6epik TypybiHa KON G6epy YLUiH ABHreNeK TeXEriluTePiH iCKe KOCbIHbI3.

6.1 Anfaw per icke Kocy

ﬂ XKapamapl LWaH >XUHAFbILTEI COPbINATbIH MaTepuanra (MUHepanabl, CYPEeK) XoHe KonaaHy a4iciHe
(KypFax/binFanabl) 6ainaHbICTbl TaHAaHbI3. — «AcnanTbl naiganany 6oibiHWa Hyckaynap» Genimi

EKi inMeKTi Ae alblHbI3.

COpFbILTLIH XXOFapFbl GeniriH Kip XUHaFbILITaH KeTepin anbiHbI3.

Kip »XMHaFbILLITAH XoHe OpaybILTaH cainMaHaapAbl anbiHbl3.

LLIaH »KMHaFbILLTBI HYCKAY/bIKKa Cai OpHaTbIHbI3.

COPFbILTBIH YKOFapPFbl GniriH LWaH XXUHAFBILUTLIH YCTiHE KOMbIM, eKi iNMEKTi Ae KabblHbI3.
CopFbILUTLIH YKOFapFbl 6eniri AypbIC OpHATbIIFaHbIHA YKoHe Bepik BEKITINreHiHe K3 XKEeTKI3iHi3.
COpFbILL LUNAHTIHI XKanFaHb3.

NookrwN

6.2 MpeMUyM KNacTbl LWaH HUHAFLILLTLI eHrisy 2

OTKip 3aTTap LWaH XXMHAFbILTLI TECYi MYMKIH.
ElwkaHaan satrap LWaH XXUHAFbLILLTLI TECMEreHiHe KO3 XETKI3IHi3.

Kabenb awacbiH »eninik po3eTkaaaH LUblFapbiHbI3.

2 iNMeKTi awbIHbI3.

COpFbILTHIH XKOFapFbl 6eiriH Kip XUHaFbILITaH KeTepin anbiHbI3.

MpemMnyM KnacTbl LWaH XUHAFLILLTBI Kip XUHAFbILL iLLiHE CanblHbI3.

Anantep THiCiHLWE TipenreHiHe »XoHe LaH >XWHaFblL KOHTEWHEP >KUEriHeH LWbIFbIN TypMaraHblHa Ke3
MKETKIBIHi3.

COpFbILTLIH XXOFapFbl GeiriH Kip UHaFbILIKA OPHATbIHbI3.

2 iNnMeKTi XabbiHbl3.

CopFbILUTLIH YKOFapFbl 6eniri AypbIC OpHATbINFaHbIHA YKoHe Bepik GEKITINreHiHe K3 XKEeTKI3iHi3.

COpFbILL LUNAHTIHI XKanFaHb3.

e
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6.3 LLIaH MMWHaFbIL KanTbl (MAACTUK) aybiCTbIpY K

1. Kabenb awacblH »eninik po3eTkaZaH LublFapbiHbI3.
2. 2 inMeKTi allblHbI3.
3. CopFbilTbIH XOFapFbl 6eniriH Kip XXWHaFbILUTAH KeTepin anbiHbI3.
4. Kaxert 6onca, NNacTuK LUaH YKWMHAFbILL KanTbl TONbIKTAM LUbIFAPbLIHbI3.
5. JKaHa WwaH *X1HaFbILL KanTbl (MACTHK) Kip XXUHAFbILLKA eHri3in, LaH XXUHaFbILL KanTbl Kip XUHAFbILL XKUETiHiH
anHanacelHAa Bypan LWbiFapbiHbI3.
»  LLlaH »uHaFbIW KanTblH CaHbinaynapbl Kip XWHaFbILTBIH iLLUKi KyblCbiHAA OpHanacybl THiC.
» EHrisinreH waH >X1HarbILL KanTbl KOHTEAHEP XUeriHAeri Kapa TYCTi CbI3blKTbIH KBMeriMeH TypanaHbi3.
6. COpFbILTLIH XOFapFbl GeniriH Kip XWHaFbILLKA OpHAaTbIHbI3.
7. 2 inmeKTi »abblHbI3.
8. CopFrbIWTLIH XOFapFbl Geniri AypLIC OpHaTbIIFaHbIHA XoHe 6epik GEKITINrEHIHE Ko3 XKETKI3iHi3.
9. CopFbILW LUNAHTiHI XanFaHbI3.
7 KbiameT Kepcety

Mapakar any Kayni. Cy3y »y#heciHiH 3aKbiMAanybl HOTUXKECIHAE AeHCAYNbIKKA 3UAHABI WaH LWbIFYbl MYMKIH.
» AnartTbik kaFganga (Mbicanel, cyari OyniHreHAE) COPFLIWTHI BLLIPIHI3, MKENINIK LUTeKepAi poseTkagaH
aXXblpaTblHbI3 XOHe KaWTajaH KonaaHy anabiHaa MamaHaapra TeKCEpPTiHi3.

/\ ABAWNAHbI3

BakbinaH6aiThiH KO3FanbiCTaH apakat any kayni! [leHrenek Texkeriltepi alwbik, 6onca, WaHCOopFbill
KO3FanbiChl 6GaKblnaHéaybl MyMKiH.
»  LLlaHcopFbIWTLIH Bepik TypybIHa Xon 6epy YLUiH ABHIEeNeK TEXETILUTEPIH ICKE KOCLIHbI3.

71 LLInaHr agnameTpiH opHaty

1. KypambiHAaFbl 3UAHABI 3aTTap MEH aFalll YXOHKACh! 6T€ Kemn KypFak, XaHOailTbiH Lanabl KeTipy anabiHAa
COpFbILW  LUNAHT AMaMETPi LUNaHr AMaMETPiHIH aybiCTbIPbIN-KOCKbILLIbIHBIH Ky#HiHE Ccall eKeHiHe Ke3
MKETKIBIHi3.

2. m TyiMeciH GipHelle peT 6acy apKbinbl LWNAHT AWAMETPIHIH PETTEYiH XXaHe ocbinailia AblObICTbIK,
E€CKEPTY CUrHanbIHbIH LLIETiH 83repTiHis.

7.2 EHAipinreH poseTKkachbi3 MymbiC icTey

1. XKeninik wrekepai Kocy anabiHAa acnan Kockplwbl "OLUIPYSII" KyitinAe eKeHiHe K3 XeTKi3iHi3.
2. CopFbILTBIH Xeninik kabenb aliacklH Po3eTKara casblHbI3.
3. Acnan ceHaipriwiH «ON» (KOC.) kyliHe opHaTbIHbI3.

7.3 EHpipinreH poseTkameH Mymbic icTey

EHnaipinreH poseTka Tek aneKTp KypaniapblH COPFbILLKA TiIKENEN KOCyFa apHasnFaH.
OneKTp Kypanasbl eHAaipinreH poseTkara KockaHaa, naiaanaHy GoMbIHLLIA HYCKAyNbIKTbl XKeHe OHAaFbI
Kayincisaik 6oiblHIWAa HyCKaynapabl cakTay Kepek.

1. CopFblWTbIH XXeninik kadenb awacklH PO3eTKaZaH LUblFapbiHbI3.

2. KocbinatbiH 3MeKTp KypasbliHbiH €H XOFapbl TyThIHATBIH KyaTbl acnanTblH LUTENCENbAIK PO3ETKA KypasbiHbIH
€H YKOFapbl KyaTbiHbIH PyKCaT eTiNreH WeKTepiHeH acnanTbiHbIH TEKCEPIHi3, «TexXHUKabIK napameTpnep»
GenimiH »keHe acnanTblH LWTencenbAik poseTkackliHAarbl 6enriHi KapaHbia.

OneKkTpnik Kypanabl Xeninik po3eTkara KOCy anablHAaa SNEKTPIiK KypanabliH eLipinreHiHe K3 ETKI3iHi3.
OneKTpAik KypanablH Xeninik kabenb alackiH po3eTKara CanbiHbI3.

COpFbILTBIH eninik Kabenb alacbiH PO3ETKara CabiHbI3.

Acnan akblpaTKblLLbIH «ABTO» KyWiHE OPHATbIHbI3.

EHpipinreH poseTkara KOCbIIFaH 3NEKTP Kypanabl iCKe KOCbIHbI3.

N O kr®

OneKTp Kypanabl ewipreHHeH KeriH COpFbILL CopaTbiH LUNaHrigeri wanasl Copy YLiH TaFsl Gipas
YaKpIT XXYMbIC iCTenAi.

L LIETTTEIETET — -
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74 Kyprak wanAabl coprbinay

KypFak wanabl (8cipece MuHepanabl) COpFbinay anfbiHAA LUaH XUHAFbILLKA COWKEC LUAH MUHAFbILL
OpHaTbINFAHbIHA KO3 )KETKi3iHi3. Byn )XuHanFaH marepuanibl OHaW XXoHe Tasa yTunusauuAnayra
MYMKiHAIK 6epeai.

/\ ABAWNAHbI3

JleHcaynbiKKa 3UAHAbI LWaHHaH Xapakar any Kayni 6ap! CyseTiH anemeHTTi nanaanaH6ay KayinTi Copfbil
MatepuanablH LWblFybiHA anapbin COFybl MYMKIH.

> COprILIJTI:I TEeK callblHFaH CVSFiLIJ ANeMeHTneH ﬂaﬁﬂaﬂaHblelS.

»  Cy3rill aneMeHT KypFaK, eKeHiH XaHe THICTi LUaH XXMHaFbILL OpHAaTbIIFaHbIH TEKCEPIHi3.

75 CyMBIKTbIKTapAbl COpPFbinay

/\ ABAWMAHbI3

JleHcaynbiKKa 3UAHAbI LWAHHaH Xapakar any Kayni 6ap! CyseTiH anemeHTTi nanaanaq6ay KayinTi Copfbil
MatepuanablH LWblFybiHA anapbin COFybl MYMKIH.

> COprILLITI:I TEeK callblHFaH CVSFiLIJ ANeMeHTneH I'IaﬂﬂaﬂaHblelS.

1. Tony aeHremiH Gakpinayabl TEKCepPiHi3. — Bet 318
2. MyMKiH 6onca, ap binFanabl XUHay YLUIH XKeKe Cyarill 9NeMEeHTTi KonAaHbIHbI3.

Xapamabl cysrinep Typanbl aknapatTbl KepeKk-)Kapakka apHanfaH naiganady OoiblHWA
HycKaynapAaH kapaHela — bet 312.

3. CyMbIKTbIKTapAbl COPFbINaraH COH eKi iMMeKTi allbiHbI3.

4. CopFbILUTLIH XOFapFbl 6eMiriH Kip XXUHAFLILLTAH alnbiHbi3 XXaHe Cy3rilll dneMeHT KebeTiHael eTin OHbI Teric
6eTke KOWMbIHbI3.

5. Kip *uHarbiluTel 60caThin, Cy LWNaHriciMeH TasanaHblid. ONeKTpoATapAbl KblILAKNeH TasanaHbl3 xaHe
Cy3rill 3NeMEHTTi anfblHFbl KENTIPreHHEH KeriH KONMEH KeTipy apKpiibl TazanaHbl3.

6. Kip »XMHaFbILLITLI KENTIPIHi3.

7.6 CopfbinaraH CoH

AcnanTbl eLwipiHia.

CenaipriwTi «OFF» KyiiiHe OpHaTbIHbI3.

CopFbILWTLIH Xeninik kabenb awackiH PO3eTKaAaH LUbIFapbIHbI3.

Xeninik kaBenbai oparn, inrekke inixis.

blabicTel 6ocaThin, OHbI biNFaNAbl WyGepeKkneH CypTin Tazanaxbls.

LLInaHrTel opaHbI3.

CoprbilWwThl Gerae TynFanap KonaaHy MyMKiHAIrH 6onabipmai, Kyprak, 6envere KonbiHbI3.

N k,ON

7.7 Kyprax, wakbl 6ap Kip MuHarbiWThl 60caTy

Kabenb awacbiH »eninik po3eTkaaaH LUbIFapbiHbI3.

2 iNnMeKTi alwbIHbI3.

CoprbiLw BacTHeriH Kip YKUHaFLILLTAH KeTEPIN anblHbl3 }KaHe OHbI Teric 6eTke KOMbIHbI3.
Kip »KuHaFbILWTEl 60CaTbIHbI3:

VC 20L-X
VC 40L-X

ron =

» YcTaFblluTapAbl ycTan, Kip »KUHaFblWThl 6ocary YLiH eHKEWTIHI3 HeMece LaH XUHaFbIW KanTbl
LblFapbIHbI3.
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VC 20M-X
VC 40M-X

» M knacTbl CopfFblIlUTap VLIJiH: LUaH MXUHaFbILW KanTbl Klp MXUHAFbILITaH LWbIFAPbIHbI3.

ﬂ H COpFbILLbIH TEK LUaH YXMHaFbILW KanneH Gipre nanaanaHbiHbI3.

5. CopaH KeitiH COpFbILL BacTUEriH Kip XUHAFBILLTLIH YCTIHE KOWbIMN, 2 iNMeKTi »abbiHbI3.

7.8 LLIaH MU1HaFbILLbI XOK, Kip MHUHaFbILTLI (CYMbIKTEIKTapAb! KeTipy KesiHge) 6ocaty

Kabenb awwacblH »eninik po3eTkaaaH LUblFapbiHbI3.

COpFbILUTLIH XKOFapFbl 68iriH Kip XXUHAFbILITAH aNbiHbI3 }X8HE OHbI Teric 6eTKe KOMbIHbI3.
2 iNMEeKTi albIHbI3.

YcTaFbiwTapabl YCTan, Kip XWHaFbIWThl 6ocarty yiiH eHKEUTiHi3.

Kip YKWHaFbILLTLIH YKMETiH LWyBepeKneH TazanaHbl3.

COpFbILTLIH XXOFapFbl 6eiriH WaH XUHAFbLILITBIH YCTIHE KOMbIM, EKi iNMEKTI Ae KabblHbI3.

ook, ®h

7.9 Makcumanabl TOK aBToMaThIH naiaanany [

Tek AscTpanua meH XaHa 3enaHavA HapbIKTapbl YLUiH

CaKkTaHabIpFbILW acnan po3eTKacbiH MaKCUManabl XXYKTeMeaeH Kopranabl. CaKTaHAbIPFbILL iCKe
KOCbINFaHaa, Menaip KaknakTblH acTbiHAa MakCcMmanabl TOK aBToMarthl (aK) »xaHaabl. CakTaHAbIPFbIL
KaiTa icke Kocblinmaybl YLUiH, akaynblk ce6eBiH XOoMbIHbI3, MbiCanbl, KOChIFAH 3NEKTP Kypanasl acnan
pPO3eTKacChblHaH a)KblpaTbIHbI3.

» KocbinFaH anekTp Kypanra Kyat 6epinyiH KannbiHa KeaTipy yLiH Makcumanis ToK aBTomarbiH 6achiHbi3.

8 KyTy WoHe TeXHUKanbIK Kbi3MeT KepceTy

8.1 CopFblLLKa KYTiM KepceTy

/A] ECKEPTY

Tok coryaaH Kayin 6ap! OnekTpnik GeniiekTepai Kare *ONMMEH KeHAeY TOK COFyAaH ayblp Xapakar anyfFa
oKenyi MyMKiH.

> OnekTpnik GenweKTepAi XeHAEY XYMbIChIH TEK INEKTPLLI MamaH OpbiHAaYbl THIC.

» CopFbilWThl, acipece TYTKbIWTLIH BETTEPIH Tasa KoHe Kyprak Kyihae, Mah MeH »karapManiblH i3aepiHcis
caKTaHbl3. KypamblHaa cunukoH 6ap Tasanay satrapblH KonaaHGaHbI3.

» CoprbilThl BITENreH eNAeTy caHbinaynapsiMeH KongaHyra 6onmanasl! Xenaety cadbinayblH »ainan
KYPFaK LeTkaMeH TasanaHbl3d. COpFbILTLIH iWiHe Gerae 3atrapably KipyiHe yon 6epMeHis.

» CbIPTKbI XXaFblH CaN CynaHraH LybepekneH Xui TazanaHbla. Tasanay yLiH Oypikkiw acnantapael, Oy arbiy
acnantapbiH Hemece araTblH CyAbl KonaaH6aHbI3, ce6ebi COPFLILLTLIH ANEKTPAIK Kayincisairi Oyabinybl
MYMKIH.

L waHe M KnacTbl COpFbILLTApP YLUiH:

TexHUKanbIK KbI3MET KOPCeTY XoHe Tasanay XYMbICTAPbIH OTKi3reHAe COPFLILLMEH, ON TEXHUKANbIK Kbl3MeT

KepceTyLuinepre eHe 6acka Aa TynrFanapra Kayin TeHAIPMEUTIHAEH, YMBbIC iCTEY KEpPEK.

» Cyariney 6ap MaXOypni »enaetyai KonaaHbIHbI3.

» Kopraybill KWiMAi KMiHi3.

» KuHayabl opbiHAAFAHAA XKYMbIC aiMarbiHAa 3UAHAbI 3aTTapAbiH 6onMayblH Kaaaranaqbia.

» CopFbilWThI iWiHAE 3UAHALI 3aTTap 6ap 6enveneH WhiFapy angbiHaa COPFLILL KOPMYChIH Tasanay, Kyprak
eTin CypTy HeMece repMeTUKanbIk TYpAe Kantay Kepek. Byn keaae 3uanabl WaHHbIH 6enveae TapanybiHa
Kapchl Liapanapabl KonAaHy Kepek.

»  KyTy keHe »xeHAey XyMbICTapblH OpbiHAAFAHAA TONbIFEIMEH TasanaHbanTbiH Gapnblk acnan GenLeKTepiH
KOHe TYWIHAEPiH repMeTUKanbIK MakeTTepre opamanay >oHe KyLUiHAeri KOKpICTapAbl Kaaere apary
GoiibiHLIA HOpManapFa can KoZere apary Kepek.

» KemiHae »binbiHa 6ip PeT COpFhILLTa TEXHUKANBIK TEKCEPYAI 6TKI3iN, cyarinepae 3akbiMAapablH XOKTbIFbIH,
COPFLILTLIH FEPMETUKANbIK EKEHIH YKaHe OHblH 6ackapy KypbiFbinapbiHbiH AYPbLIC XYMbIC iCTEHTIHIH
Tekcepy Kepek. byn xymbictapapel Hilti Kbi3meT kepceTy opTanbifbl HeMece apHalbl OKpBITbIIFAH TynFa
opblHAARAbI.
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8.2 Cyarini Tazanay

Cysrilu aneMeHTTI KaTTbl 3aTTapra ypyra A 6onmMaca OHbl TasanayFa apHanFaH KatTbl HEMece YLUKIp
3aTTapMeH eHaeyre TbibiM canbliHabl. MyHbIH canaapblHaH OHbIH KbI3MET KepceTy Mep3imi asanaabl.
Cyaril 9nemMeHTTi XOFapbl KbICbIMAbI MHEBMATUKaNbIK, Tasanarbill KeMeriMeH Tasanayra TbiibIM
canbiHaabl. byn cyseTiH Matepuanably 3aKkbiMAAPbIHA SKESyi MYMKiH.

Cya3ril anemeHT Te3 To3aTblH GenLiek 6onbin Tabbinags.
»  Cy3ril anemeHTTi KeM AereHaie antbl ail CaibiH aNMacTbIPbIHbI3.
»  Cy3rill aneMeHTTi KonaaHy Xuiniri )orapblpak, 60onFaHaa, OHbl OAaH Aa XMi anMacTbIPbIHbI3.

8.3 Cya3rilll 3neMeHTTi aybICTbIpy 5]

Kabenb awwacbiH »eninik po3eTkaaaH LUblFapbiHbI3.

Cyaril KacceTara apHanFaH ByFarray KamMbiTblH aLlblHbI3.

Cyarilw KacceTaHbl allblHbI3.

Cyarill 9NeMeHTTi yCTarbILLTaFbl YCTARTLIH XXePNepiHeH yCTan Xainan LWblFapblHbI3.
ThiFbI3AaFbILL GeTiH LWyGepeKneH Tasanaxbi3.

JKaHa cyariw aneMeHTTi canbiHbI3.

Kaknak GeKiTKiLLiH anFa »bIHKbITbIN, CY3rill KAaCCeTaHbl XKabbiHbI3.

Cy3rilu KacceTara apHanfFaH Gyrarray KambITbiH XaBblHbI3.

Cya3riHi anmacTbIpFaH Kes3fie COPFbILUTaH XXoHe/HeMece Cyarilll 3NeMEHTTEH LUbIFaTbIH LIaHAbI KETIPY KaXKeT
EKeHAIriH ecKepiHis.

©ONDO R WON

8.4 Tony AeHreiin 6aKbinayabl Tekcepy &

Kabenb awwachblH eninik po3eTKaaaH LUbFapbiHbI3.

EKi inMeKTi Ae alblHbI3.

COpFbILTLIH YKOFaPFbI BeNiriH Kip XXUHAFbILITAH aNlbiHbI3 YXOHE OHbI TeriC 6eTKE KOMbIHbI3.

OLWipeTiH KOHTaKTINepAe (CbiMAbl 30HATAPAA) NacTaHFaH XepnepdiH 6ap-KOFbIH TEKCEPIHI3 XKaHe KakeT

Bonca, onapapl Kbiak KemeriMeH TasanaHbi3.

5. CopFbIWTLIH YKOFapFbl GeniriHiH ThiFbI3AaFLILLLIHAA Kip 6ap->KOFbIH TEKCEPIHI3 XeHe KaxkeT 6onca OHbl
LyBepeKneH TasanaHbls.

6. COpPFbILTLIH XOFapFbl GONIriH Kip *XUHaFbILLKA OPHATHIHbI3.

EKi inmeKTi Ae »abblHbi3.

8. CopFbILLTLIH XOFapFbl 6eniri AypblC OpHaTbIFaHbIHA XoHe Bepik BEKITINreHiHe K3 KETKI3IHi3.

rop =

N

8.5 KyTy oHe TeXHMKanbIK Kbi3MeT KOpCceTy yMbICTapbiHaH KeiiH 6akbinay

1. KyTiM »kaHEe TexHUKanbIK, KbI3MET KOpCeTY XYMbICTapPbiHAH KEeMiH, COPFLILLTLIH AYPLIC KYPACTbIPbIIFaHbIH
YKOHE KATECI3 XYMbIC iCTereHiH 6aKpinaHbi3.
2. ®yHKUMANapAbl CbiHAayAbl OTKI3iHi3.

9 Tacbimangay KoHe cakTay

9.1 Taceimanpay

COpFbILLTHI TONbI Kip XXMHaFbILINEH Bipre Tacyra ThiibIM canbiHaAbl.

CopFbILTLI KpaHFa inyre ThiibiM canbiHaAbl.

» Kaxert 6onca, KyaTTbl aya CanKblHAATKBILLTHE Hemece 60C Kypanibl YCTaFbiLUTaH asnbin TacTaHbI3.

» CoprbllwTsl 6acka »kepre Tacbimangamac 6ypbiH 6ocaTbiHbI3.

» CyibIKTbIKTap COPbIUIFAH XaFdanda, COPFbILLTEI TOHKEPMEHI3 JKSOHE OHbl TeK TirHeH TYpFbi3bin
TacbiManAaaHbl3.

» TacbiMangay YLiH WNAHTIHIH eKi YLIbIH KOHYC Topi3Ai anFacTbiPFbILL TETIK apKbifbl eHri3iHi3.
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VC 20M-X
VC 40M-X

M KnacTbl copfbiluTap YLUiH

/A, ECKEPTY |
LeHcaynbikKa 3MAHAbI WAHHaH Kapakat any Kayni 6ap! Kipic GuTMHricCi apKbinbl KayinTi copfbinay
mMarepuanbl LWblFybl MYMKIH.

» M knacTbl COpFbILLTAp YLIiH TackiManzay YyLiH XeHe konaaHbaraH Kesfe Kipic QUTUHIiHI »kabaTbliH
ThIFBIHMEH YKaObIHbI3.

9.2  Kantbil 6ekity

1. LLlaHCOPFLILTLIH TYpaKThl KyHiH KaJaranaHbla )KoHe KONIMEH TexkeriluTi GyFattaqbi3. TacskiManaay TyTKacbiH
TOMbIKTAN TapThin LWblFapbIHbI3.

2. Coprbiwka 6ip HeMece BipHelle KanTbl OPHaNAaCTLIPbIHbI3.

» KanTtblH / KanTapablH GUiKTiri TackiManaay TyTKackiHaH acnaybl Tvic.

» Makcumanabl KOCbIMLLA XYKTEMEHI ECKepiHi3.
3. BekiTKilWw Kesai yCTaFbil iLWiHEH XXeHe Kan YCTIHEH TapTbiHbI3. KaykeT 6onca, BeKiTKil Ke3ai y3apTbiHbI3.
4. BeKiTKiL Ke3aiH inMeriH TaceiManaay TyTKacbiHa inin, GeKiTKill Ke3ai KepiHis.

9.3 Caxray

» CoprbilwTsl Gerae TynFanap KonaaHy MyMKiHAIrH Gonasipman, Kyprak 6enmvere KombiHbI3.

10 AxaynbiKTapAaarbl KOMeK

Byn kecteae kenTipinmereH Hemece e3iHi3 Ty3eTe anmMainTbiH akaynblkTap opbiH anFanaa, Hilti keiamet kepcety
opTanbifbiHa XxabapnacbiHbi3.

10.1  Copfbiwl aKaynbifbl

Axaynbix, blkTuman ceben LUlewim

Cyariw anemeHT BitenreH Hemece » Kip »XvHaFbIWTLIH TOATLIPY

ecKipreH. OEHreniH TeKcepiHis.

» HKonmeH Tazanay Gackapy
TyiMeciH 6acbiHbi3. = Bet 311

» Kaker Oonca, cyariHi
anmacTbipblHbI3. —~ beT 318

CyariHi anmacTbIpy
KbI3METTIK MHAMKATOPbI

JKaHbIM TYp. - — _ -
Cyarill 3neMeHT eHriinmerex. » JXapamabl Cy3rill 3neMeHTTi
OopHartbiHbI3. > Bet 318
Cy#bIKTBIKTbI (CyAbl) >ibepyai » JlatunkTepai »xoHe onapablH
eLUipy QYHKUMACHI iCKEe KOChINAbI. aiHanacbiHAarbl aiMakTbl

KbIILIAKMEH Tasanaqbla.

Acnan icke Kocbinmanabl
HEMECE KbICKa yaKbITTaH
KeWiH eLwuin Kanaasbl.

VC 20M-X LLlaHFa apHanfaH Kan TonblfFbiIMEeH » Lllanra apHanfaH Kantbl
VC 40M-X TOJNFaH. aYbICTbIPbIHbI3.

ObiBbICTbIK, eckepTy curHanbl | Cyarill 9NemMeHT KaTTel nacTaHFaH. | »  ABTOMAaTTbl Cysri Tasanay
(asaiTbinFaH copy Kyarbl) dyHKUMACH eLwipinreH 6onca,
DYHKUMAHBI KOCbIMN, COPFbILLITHI
30 CeKyHA yMbIC iCTETIHi3.

3neKkTp KypanablH COpFbiLL » CopfFbll LWNAHriHi XeHe LwaH
LUNAHrici HeMece LuaH XXWUHaFbILLbI JKMHAFbILTLI Ta3anaHbl3.
GitenreH.

LLInaHr aMameTpiHiH petTeriwi kate | » LLInaHr avameTpiH opHaTbiHbI3
Kyhae. - ber 315.
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Axaynbix, blkTuman ce6en LUewwim
LLlaH acnanTaH ypneHin Cyarilu anemMeHT aypbIC eMec »  Cysril anemeHTTi xaHazaH
LWblFapbinaasbl. OpHarTbINFaH. OpHaTbiHbI3. > BbeT 318

Cyarill aNeMEHT 3aKbiMaanfFaH.

» JKaHa cysril anemeHTTi
OpHaTbiHbI3. > Bet 318

AcnanTblH e3airiHeH KOCbInybl
)KOHe eLUyi, acnanka TureHae
cTaTuKanblk paspaa.

3neKTpocTaTukanblk paspaa
KamMTamachI3 eTinmenai, acnan
epre Ty#blKTanMaraH po3eTKara
KOCbINIFaH.

» Acnantbl Xepre TyhblKTanFaH
po3eTKara >KasfFaHbI3,
aHTUCTaTUKanblK, LUAAHTiHI
KONAAHbIHbI3.

KosFanTKkbIL icke
KOCbIIManabl.

Xeninik po3eTka cakTaHAblpFbILLbl
icke KocbInAabl.

» CaKTaHAbIPFLILLTHl KOCbIHbI3.

» Kaita icke KocbinFaHaa
lwamazaH ThiC XyKTeme
TOrbIHbIH Maiaa GonybiHbIH
ce6ebiH aHbIKTaHbI3.

Kip »XuHaFbILW TONbI.

» AcnanTbl ewipin, Kip
YKUHaFbILTBI 60CaTbIHbI3.

KO3FanTKbILLTLIH XKbly KOPFaHbICHI
icKe KocbInapl.

» AcnanTtbl ewipin, 5 MUHYT
canKkbiHaayblHa MYMKIHAIK
BepiHis.

» KosFanTKplL iCke KOoCkInManabl,
acnantbl Hilti kbi3meT KepceTty
opTanblfbiHa anapbiHbI3.

KO3FanTKbILWTbIH
TEepMOCaKTaHAbIPFbILLbI
KOSFaNTKbILWTLI KanTa-Kanta
ewlipeai.

» Kenpety caHbinayblH »awnan
KYPFaK LeTKaMeH TadanaHbi3.

KosFanTKbill aBTOMaTThI
peXxumae ymbic ictemenai.

KocbinFaH acnan akaynel Hemece
AYypPbIC eMeC KOCbl/FaH.

» KochbinFaH acnanTblH
DYHKUMACHIH TEKCEPIHI3 Hemece
weninik wrekepai 6epik
KanFaHbI3.

Cya3rilw anemeHTTi aBToMaTThl
Tasanay QpyHKLUACHI
opblHAaNManabl.

COprILLI LUNaHr xanFaHbaraH.

» CopFbILL LWNAHFiHI XanFaHbl3.

10.2

Mynenik acnan akaynbifbl

Erep copfbill CbIMCbI3 XXyieae nanaanaHeinca, KOChiFaH aAMcnneiniHisae »ynenik acnantapaaH TeMenaeri

xabapnap naitaa 6omnybl MyMKiH.

Axaynbix,

blkTuman ceben

Lewim

vC

Benrici3 akaynbik, KbI3MeTTIK
MHAMKATOPbI XaHbIn Typ.

KocbinFaH xywenik acnan
COpFbIWTaH Benricis akaynblK,
KOAbIH Kabbinaaabl.

» CoprbiliTa axkaynblKTapabiH
6ap-XOFbIH TEKCEPIHi3.

™mo
vC

CyariHi anmacTbipy
KbI3METTIK MHAMKATOPbI
JKaHbIN TYP.

Cyariw anemeHT BitenreH Hemece
ecKipreH.

» Kip >KuMHaFbIWTLIH TONTLIPY
AeHreviH TekcepiHis.

» KonmeH Tasanay Gackapy
TyiMeciH 6acbiHbi3. — Bet 311

» Kaker Oonca, CyasriHi
anMacTbipbiHbI3. —~ Bet 318

Cy3rill 3NeMeHT eHrisinmMereH.

» Kapamabl cysrill anemeHTTi
OpHaTbiHbI3. > Bet 318
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Axaynbik, blkTman ce6en Lewim
CyMbIKTBIKTBI (Cybl) ibepyai » JlaTuMKTepAi XeHe onapablH
oLipy PYHKLMACHI iCKe KOChINAb. aiHanacelHAaFbl anMaKTbl

KbIILAKMNEH Tasanaxbia.

CyYMbIKTbIKTbI (CyAbl)
Ki6epyai ewipy ¢pyHKUUACHI
KbI3BMETTIK MHAMKATOPbI

JKaHbIN Typ.
LLlaHFa apHanFaH Kan TonblFbIMeH » LllaHra apHanFaH Kantbl
TONFaH. aybICTbIPbIHbI3.
m Cy3rill 3neMeHT KaTTbl lacTaHFaH. » ABsTOMAaTTLl Cy3ri Tasanay
Ve dyHKUMACH ewwipinreH 6onca,

QYHKLMAHBI KOCbIN, COPFbILLTHI

Copy Kywwi a3anTeinFaH 30 CeKyHA KYMbIC iCTeTiHi3.

KbISMeTI'iK WMHAWKATOPbI

KaHbIM TYp OneKTp KypanasiH COpFbILL » COPpFLIL WnaHriHi KaHe LaK
LUNaHriCi HEMECe LuaH KUHAFbILLbI KUHAFLILLTLI Ta3anaHbl3.
GitenreH.

LLInaHr aMameTpiHiH petTeriwi kate | » LLInaHr avameTpiH opHaTbiHbI3
Kynae. - bet 315.

1 YTunusauua

& Hilti eHimaepi Kaiita eHaey YLUIH apamabl KenTereH MaTepuanaapAblH caHbiHaH Typaabl. Keaere »xapary
anaelHAa matepuanaapibl MyKWAT cypbintay kepek. Kenteren enaepae Hilti komnanuackl ecki acnantapabl
Keaere apary yLwiH kabbinaanasl. Hilti KeiaMeT KepceTy opTanbiFbiHaH HeMece AUNEPAEH CypaHbI3.

Ecki aneKTpniK »xaHe aneKTpoHAbIK acnantapAbl »oto Typansl EC eyponanbik AMPEeKTUBACHIHA YKOHE XepriniKTi
3aHAapFa Coikec, KonaaHbicTa GonFaH aNEKTPAiK Kypanaap KopluaFaH opTa YLUiH Kayincis aAicneH »eke
KaJere aparbliybl TUIC.

ﬁ » OneKTp acnantapabl TYPMbICTbIK KOKBICKA NaKTblpMaHbi3!

Byprbinay wnamel

KopluaraH opTaHbl KOpFay MaKkcatTapblHaa, Oyprbinay KOKbICTapbiHbIH andblH ana eHAeyci3 e3eHaepre,

Kenaepre Hemece 6acka Taburu Cy aiabiHAAPbIHA TYCYiHE KON BepMey Kepek.

» TuicTi aknapaTtTbl }xaHe HycKaynapZbl Xeprinikti 6unik opraHaapbiHaH anyra 6onaasl.

Bi3 keneci anabiH ana eHAeyAi yCbiHaMbI3:

» bByprbinayapl Ke#iH wnamabl XUHaHbI3 (Mbicanbl, biNFanabl XUHayFa apHanfFaH LWaHCOPFbILL KeMeriMeH).

» KanabiktapablH OTbipyblHA MYMKIHAIK GEpiHi3 )KeHe ©HepKacinTiKk KanablikTap yWiHAICiHAe KaTTbl
LuerinAinepai XombiHbI3 (GNOKYNAHTTaPABl KOCY OTLIPY YPAICIH Xbinaamaataabl).

» KanraH cyaebl (cinTinik, pH 7) kaHanu3aumara Tery anfbiHAa OHbl KbILUKbINALIK peareHTTePAi KOChin Hemece
CYAbIH Ken MenLepimMeH apanacTbipbin 6edTapantaHabipy KEPeK.

Byprbinay waHbi

» Kunanran GypFbinay LaHblH KONAAHbICTaFbl YNTTbIK, 3aHALIK EpPEeXXenepre COMKEC KoAere aparbiHbi3.

12 OHAipywwi Keningiri

» Keninaik Wwaptrapsl Typanbl cypakTapbiHbia 6onca, xeprinikti Hilti cepikreciHe xabapnachiHbl3.
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OerMHaHHO PBbKOBOACTBO 3a eKcnnoaTayusa

1 JaHHM 32 fOKYMEeHTauuATa

1.1 KbMm HacToALwaTa AoKyMeHTauuA

* [lpeaun BbBEXAAHE B €KCnnoarayua npoyeteTe HacToAlara AOKyMeHTauuAa. Toea e npeanocTtaBka 3a
6esonacHa pabota u 6esaBapuitHa ynotpeba.

» Cunbniopasaiite ykasaHuaTta 3a 6e30nacHOCT U NPeAynpPexaeHne B HacCToALaTa JOKYMEHTAUUA U BbPXY
npoaykra.

¢ ChbxpaHnaBaiTe PbKOBOACTBOTO 3a eKcnioarauma BUHaru 3aeiHo C NPoAyKTa v npeaaBanTe NpoAykTa Ha
APYrY Mua camo 3aefiHO C HAaCTOALOTO PbKOBOACTBO.

1.2 O6acHeHHe Ha 06o3HaueHHuATa

1.2.1 TlpenynpeauTenHu ykasaHua

MpeaynpeanTenHuTe yKasaHua Npeaynpexaasar 3a OnacHOCT B 30HaTa OKOMO Npogykra. Msnonsear ce
CNEAHUTE CUrHaNHW AYMU:

A\ onAcHocT

OMACHOCT !

» OrtHacsa ce 3a HenoCcpPeACTBEHa ONacHOCT OT 3ansiaxa, KOATO BOAM A0 TEXKKU TENECHU HapaHABaHWA Un
CMBPT.

/AJ NPEOYNPEXAOEHUE

NPEOAYNPEXOEHUE !

» OrtHacs ce 3a Bb3MOXKHa ONaCHOCT OT 3ansiaxa, KOATO MOXKe Aa [I0Bee A0 TEXKHN TeNEeCHN HapaHaBaHua
UK CMBPT.

/\ NPEANA3NUBOCT
BHUMAHME !

» OrtHaca ce 3a Bb3MOXXHaA onacHa CuUTyauuda, KOATO MOXXe Aa AoBede A0 TeJNleCHU HapaHABaHWA WU
MaTepuanHu LWeTu.

1.2.2 CwumBONMU B AOKYMEHTayuATa
B Hawarta AoKyMeHTauuA ce u3nonssar CneaHUTe CUMBOJIM:

LI} | Npean ynotpeba npoueTtete PHKOBOACTBOTO 3a eKcnoarauus

A BHumaHnve

ﬂ MpenopbkuM npu ynotpeba u aApyra nonesHa UHGopmaums

l 2
s BopaBeHe ¢ peunknMpyemu marepuani

i He M3XB'bpﬂﬂVlTe e/IeKTpoypeaun U akymynatopu B 6utoBuTe otnaasbun

1.23 CwumBonu BbB purypure
B HalumTte durypv ce uanonssar cneaHuTe CUMBOM:

| Tean uncna npenpatuar kbM CbOTBETHATA GUrypa B HAYANOTO HA HACTOALLOTO PLKOBOACTBO

HomepauuATa Bb3npousserkaa NocneaoBaTeIHoTO U3MbAHEHUE Ha paﬁOTHMTe CTbMKK B Maoépa-

3 XXEHWEeTO U MOXXe Aa Cce pasnuMyaBa OoT paéOTHMTe CTBMNKU B TEKCTA
ﬂl1\ Mo3nunoHHUTE HoMepa ce uanonsear BbB durypara Mpernea v npenpawyar KbM HoOMepara Ha
AN

nereHaara B Pasaen MNperneA Ha npoaykTa

AR R
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! | Tosu sHak TpABBa Aa Npeanssuka BawweTo cneuunanHo BHUMaHKe Npu paboTa ¢ NPOAYKTa.

1.3 CHUMBONM B 3aBUCUMOCT OT NPOAYKTa
1.3.1 CumBoOnu BbpXy NpoayKTa

BBpr nNpoAyKTa MOXXe Aa Ce u3nonssar cnegHuTe CUMBOJN:

N

Ypeawt noaabpxa NFC-TexHonoruaTa, KoAato e cbBmecTuma ¢ i0S- n Android nnatpopmu.

@_ AKO NpUCBCTBA Ha NPOAYKTa, NPOAYKTHT € 61N cepTUdULMpaH OT TO3KU cepTMdULMpAaLL OpraH 3a

c—uws | Nasapute B CALLl 1 KaHaza B cboTBETCTBUE C NPUNOXXUMUTE CTaHAAPTU.

1.3.2 3abpaHuTtenHu sHayu
BbpXxy NpoayKTa ce U3nonssar CleaHuTe 3abpaHUTesNHN 3HaLm:

® 3abpaHeHo e TPaHCMOPTUPAHETO C KpaH

14 CneuuanHu CTUKEPHU Ha NpoayKTa

NPEAYNPEXMAEHUE: Tasn npaxocMyKauyka CbAbPKa BPeAHM 3a 34paBeTo npaxose. WMsnpassaHe u
NoAAPBKKA, BKIOUUTENHO OTCTPaHABaHe Ha Topbara 3a npax, Morar ia Ce U3BbpLUBAT Camo OT CreluanicTy,
KOWUTO HOCAT MOAXOAALLM NMYHU NpeanasHn cpeacTsa. PaboTteTe ¢ npaxocMykaukara camo C LANOCTHA U
6e3ynpeyHo GpyHKLMOHMPaLLa GUATLPHA CUCTeMA.

Bbpxy npaxocMykaukarta ce Hamupa eanH OT CleaHuTe NpeaynpeanTenHn CTUKEepK:

VC 20L-X
VC 40L-X

I'IpenynpenMTeneH CTUKEep NpPU NPpaxoCMyKa4yku Knac L:

Xy

YBepeTe ce, Ye NPeaynpPeauTeNHUAT CTUKEP Ce BKAA ACHO.

VC 20M-X
VC 40M-X

MpeaynpeauTeneH cTMKep NpyY NpaxocMyKa4dku knac L:

Yy

YBepeTe ce, Ye NPeAynpPeanuTENHUAT CTUKeP Ce BUXKAA ACHO.

1.5 UHdopmauus 3a npoaykta

Hilti MpoaykT1Te ca NnpeaHasHayeHn 3a NPOPECUOHANHU NOTPEeOUTENM M MoraT Aa 6baat o6Cny)KBaHH, NoAa-
ObPXKaHW B U3NPABHOCT U PEMOHTUPAHM CamMO OT OTOPU3WUPAH KOMMETEHTEH nepcoHan. Tosu mepcoHan
TpA6Ba Aa 6bAe CrneynanHo MHCTPYKTMPaH 3a Bb3MOXHUTE ONacHOCTU. MpoayKTLT U HEroBUTe NPUCNOCO6-
neHuA morart Aa 6bAaTt onacHW, ako GbAaT eKkcnnoaTMpaHn HEMPaBOMEPHO OT HEKBanUdUUMpaH NepcoHan
“nu ako 6bAarT U3NON3BaHM He No NpeAHasHauYeHue.

0O603HaYEeHUETO Ha TUMa U CEPUIMHUAT HOMEP ca OTOenA3aHn BbPXy TUNoBara Tabenka.

L LIETTTEIETET —
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1.6

MpeHeceTe cepwuitHua HOMep B nMpeAcTaBeHata mo-aony Tabnuua. Bue ce HyxaaeTe oT AaHHWUTE 3a
NPOAYKTa, KOraTto ce ofpbluyarte C BbNPOCH KbM Halle NPEACTABUTENCTBO WM CEPBU3EH OTAEN.
HaHHu 3a npoaykTa

[MpaxocMyKkayka 3a MOKPO/Cyx0 noyucTeaHe VC 20M-X
VC 20L-X
VC 40M-X
VC 40L-X

Mokonexue 01

Cepuen NQ

Hexknapauyuna 3a CbOTBETCTBUE

Hue apeknapvpame Ha COGCTBEHA OTFOBOPHOCT, Y€ OMUCAHMAT TyK MPOAYKT OTroBaps Ha AeWcTBalyute
LVPEKTUBK M cTaHaapTu. Konve Ha [eknapauuata 3a CbOTBETCTBUE Le HaMepuTe B Kpasa Ha HacTtoswara
ZIOKyMeHTaumsa.

Tyk

ce cbxpaHaBa TexHWyeckara AOKyMEHTaUmA:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2

Be3onacHocT

2.1

06wm ykasaHuna 3a 6esonacHocT

Hapea c ykasanuATa 3a 6e3onacHOCT B OTAENHUTE pasaenu Ha HacToAWOTO PBbKOBOACTBO 3a ekcnnoarauua
€ 3a4Bb/DKUTENHO NO BCAKO BpeMe CTPUKTHO Aa Ce cnassat cneaHute pasnopenéw.

>

2.2
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MpoueTteTe BCHMUKKM yKasaHuA! AKO He crnasBare AadeHUTE MO-AOJY YKA3aHWA, MOXe Aa Bb3HUKHE
OMacHOCT OT ENEKTPUYECKH yaap, NoXap U/Min TEXKW HapaHABaHHA.

Mpu n3nonssaHe Ha ypeaa 3ae[HO C eNIEKTPOMHCTPYMEHT npeau ynotpeba npouetete PLKoBoACT-
BOTO 3a €KCNNoaTauuna Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTa U cbbnrofaBaiTe BCUUKM yKa3aHUA.

He ca paspelueHu maHunynauuu unv NnpoMeHu no ypenaa.

U3nonssanTe npaBunHuA ypen. He usnonsearre ypeaa 3a uenu, 3a KOUTO TOM He € NpeZiHa3Ha4eH,
a camo no npeAnucaHne uU B U3NPaBHO CbCTOAHUE.

Mpeaun pabora c ypeaa ce MHpopmupaiiTe 3a Herosata eKcnnoarayus, 3a ONacHOCTUTE, KOUTO
morat aa 6bAaT nopoaeHu oT matepuana, U 3a 6esonacHoTo NpeaaBaHe Ha U3CMyKBaHUA MaTepuan
KaTo oTnagbK.

O6bpHeTe BHUMaHWe Ha BAMAHWETO Ha OKoMnHaTa cpefa. He nsnonseaiite ypeaa Ha MecTa, KbAeTo
MMa OnacHOCT OT NOXap MK eKCNNo3uA.

YpeasT mome Aa 6bae 3non3saH camo OT IMLA, KOUTO Ca HAACHO C HEFOBUTE GYHKLUM, NOAYUNNU
ca yKasaHuA BbB Bpb3Ka ¢ 6e30nacHOTO My u3non3saHe M pa3bupar Bb3HWMKBALMTE BCNEACTBUE
Ha TOBa ONacHOCTH. YpedbT He e npeAHa3HauyeH 3a nonseaHe oT Aeua. Jeuara Tpabsa aa 6baar
HabnronasaHu, 3a Aa ce rapaHTMpa, Ye HAMa Aa CH UrPanT ¢ ypeaa.

CbxpaHABaWTe Ha CUIYpPHO MACTO HEU3NON3BaHMTE B MOMEHTa ypeau. AKO ypeaute He ce
u3snonsear, Te cnefsa Aa 6bAaT CbXpaHABaHW Ha CYXO MACTO, KOeTo Aa 6bae 3aTBOPEHO Wnu
pa3snosnoMXeHo Ha BUCOKO, Aaney oT AoCTbNa Ha Aeua.

BesonaceH Ha4yuH Ha paéo'ra

BbaeTe KOHUEHTPUPaHH, crieaeTe BHUMAaTENIHO AENCTBUATA CH M NOCTBNBaNTe pasyMHo npu paboTta
c npoaykTa. He nanonssaiTte npaxocmyKkaukara, ako CTe yMOPEHHU UK Ce Hamupare NoA BAMAHUETO
Ha HapKOTHULM, aNKOXON UNKU MeauKaMmeHTU. CaMo eivH MOMEHT Ha HEBHUMaHMWE NPU U3MNON3BaHETO Ha
ypeaa MoXe Aa NMPUUYMHU CePUO3HU HapaHABaHWS.

Motpebutenat U Hamupawmte ce B Gnusoct nuua Tpabsa Aa M3NON3BaT NpU eKcnnoaTayua M
noaapbXKa Ha ypeaa NoAXOAALLM 3aLLMTHU OUMNa, 3aLYUTHA KackKa, aHTU(OHHU, 3aLLUTHU PbKaBULY,
obesonaceHn oByBKM M NeKka Macka 3a AuMxaTtesHa saluTa.

YBepeTe ce, e NpaxoCMyKauKaTa He MOJe Aa Ce TbpKansa unu aa nagHe.

3apencTBaiTe KONIECHUTE CNMPaYKK 3a CTaBUHO NONOXKEeHUe Ha NpaxocMyKauKara. [p1 OTBOpeHH
KOJIECHM CMMpayKn NpaxocMyKauKara MOoXe Aa Ce 3aBUXU HEKOHTPONIMPYEMO.

CubnrogaBaiite cneyupuruHUTe 3a CTpaHaTa pasnopeabu 3a npegoTepaTABaHE Ha 3M10MNONYKH.
AKO e Bb3MOXHO A1a Cé MOHTMPAaT CLOPbXEHUA 3a cbOupaHe U U3CMYKBaHe Ha npax, yBepeTe ce,
ye Te ca CBbP3aHU U Ce U3NON3BaT NPaBUNHO. M3MOM3BaHETO HA MPAaxOyNoBUTEN MOXKE Aa Hamanu

nopoAeHuTe OT NpaxoBe ONaCHOCTU.
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23 rpm«nuso OTHOLUEeHHWE KbM ypeaa v NpaBUIHOTO My U3non3BaHe

» Hurkora He ocTtasniiTe ypeaa 6e3 Hanzop.

» [pu n3cMyKkBaHeTO Ha onacHHU NpaxoBe He AeaKTUBUpaNTe GyHKLUMATA 3a NOYMCTBaHe Ha GUNTLPA,
oco6eHo Npu U3NON3BaHETO HA ENEeKTPOUHCTPYMEHTH, 06pasyBalym npax.

» MMasete ypena ot 3ampb3BaHe.

» [MouucTBaliTe peoOBHO C YeTKa BOAHOTO CbOPbIEHWE 3a orpaHMyaBaHe Ha HUBOTO CbrnacHo
MHCTPYKLUUKTE U NpoBepABaiTe 3a Np1M3Hauu Ha nospeaa.

» [pu nocraBAHe Ha cMyKaTenHata rnaBa BHMMaBaiTe Aa He ce NMpuUluneTe U Aa He nospeauTe
mpemoBua kaben. CbLiECTBYBa ONACHOCT OT HAPaHSABaHe U NOBPeay.

» [poBepeTe ypeaa U NMpUHaANEeMHOCTUTE My 3a Hanuuue Ha noBpeau. [lpeau no-HaTaTbLUHA
ynotpe6a Tpabea Aa ce NPOBEPAT 3aLYUTHUTE CHOPBLMEHUA UNW NEKO NMOBPEAEHUTE YacTu 3a
6e3ynpeuHoTo GYHKUMOHMpaHe Mo npegHasHaueHue. [lpoBepeTe Aanu ABUKELYUTE Ce 4YacCTH
paboTAT U3NpaBHO M He GNOKMpaT, KAaKTO M Aanu MMa noBpedeHH YacTh. Bcuuku uyacTn TpAGea
Aa 6baaT MOHTHPaHM NPaBUAHO M Aa W3MbAHABAT MOCOUYEHUTE YCNoBUA 3a obesneuaBaHe Ha
npeuusHara pa6ora Ha ypena.

» PeMOHTBLT Ha ypena Bu moxe na ce ussbpluBa camo oT KBanMpULUPaHU CneyUuaniucTi U camo C
OpPUrMHaNHU pe3epBHU YacTu. 10 TO3M HAUMH Ce rapaHTUpa CbxpaHfABaHe Ha 6esonacHocTTa Ha ypeaa.

» AKO ypeabT He ce U3nonsea (NMpy NoUYMBKM B paboTHO Bpeme), Npean NOAAPBIKKA U PEMOHT, Npeau
noAMAHa Ha NPUHAANEMHOCTU UK GUNTPU, BUHArM U3BaxaanTe MPeMOBHUA LENCeN OT KOHTaKTa.
Tasn npeanasHa MApKa NpeAoTBparABa OnacHOCTTa OT 3aZleiCTBaHe Ha ypeaa No HEBHUMAHME.

» Hukora He npemecTBaliTe NpaxocMyKauKaTa B Apyro paboTHO MOJOKEHHe, KaTo Abpnare Mpeo-
BuA Kaben. He npuaBuMKBaiiTe NpaxocMyKauKkara BbpXy MpemoBua Kaben.

» He TpaHcnopTupaiTe ypeaa ¢ KpaH.

VC 20M-X
VC 40M-X

JlonmbnHUTEeNnHO Npy npaxocmykavku knac M
» AKO TpaHcnopTUpaTe ypeaa UiM ako He ro u3nonsarte, 3aTBopeTe BXOAALUUA GUTUHT C Xepme-
TUYHaTa myda.

24 BesonacHocT npu paboTta ¢ eneKTPOMHCTPYMEHTH

» CbeAVHUTENHUAT Wencen Ha ypeaa Tpabea aa 6bae noaxoanLy 3a KOHTaKTa. B HUKaKbBE cnyuan He
ce fonycka U3MeHeHUe Ha KOHCTPYKLUUATA Ha wencena. Korato pa6oTtute cbe 3aHyneHu ypeau, He
n3nonssanTe aganTepy 3a wencena. M3non3esaHeTo Ha OPUrMHamNHKU WEeNncenu U NOAXOAALLM KOHTAKTH
HamanfABa p1CKa OT eNEKTPUYECKM yaap.

» BknroueTe Wencena B NOAXOAALL, 3a3€MEH KOHTaKT, KONTO € UHCTanMpaH HaaeXAHo U OTroBapA Ha
BCHYKW MECTHHW YCNOBHUA. AKO Ce CbMHABaTE [lanu KOHTAKTBLT € 3a3eMeH HaJie X AHO, MoAcHrypeTe
npoBsepkaTa My oT KBanudpuuUpaH eneKkTpocney1anmcr.

» MWsbareaiiTe aonup Ha TANOTO A0 3a3eMEHU NOBBLPXHOCTH KaTO TPOU, OTONAUTENHU ypenu, NeuKu
W XNagunHULUM. PUCKBT OT Bb3HMKBAHE Ha ENEeKTPUYECKW yaap Ce yBenuuasea, Korato Tanoto Bu e
3a3eMeHo.

» [peanassaiTe ypena oT AbXA UNKM Bnara. [1pOHMKBAHETO Ha BOAA B enekTpoypeaa nosuliasa
OMNacHOCTTa OT Bb3HUKBAHE Ha ENEeKTPUYECKHM yaap.

» YBepeTe ce, Ue MpeKOBUAT Kaben He e nonaaHan B NOKBU.

» [MpoeepnaBaiiTe peAoOBHO 3axpaHBalMA Kaben Ha ypena v npy noeBpeaa ce o6bpHETE KbM CepBU3EH
otaen Ha Hilti 3a nogmana. MpoeepaBaiiTe peAOBHO YALAKUTENHUTE KaGenu 1 rM NOAMEHANTE, aKo
ca noBpefeHu.

» AKo no Bpeme Ha pa6oTa ce NOBpeAn MPEXOBUAT CbeAUHNTENEH NPOBOAHNK U/WN YABMKHUTENHNAT
kaben, He TpA6Ba Aa ce aonupate fo TAX. M3BaaeTe MpPeMOBHA LENncen OT KOHTaKTa. MoBpeseHm
MPEXOBU CbEANHUTENHU MPOBOAHULM U YABKUTENHU Kabenu CbaaasaTr OMacHOCT OT Bb3HUKBAHE Ha
eNeKTpUYeckun yaap.

>  MpEeXOoBUAT CbeaNHUTENEH NPOBOAHMK MOXe Aa 6bae NOAMEHEH CaMO C NOCOYEHNA B PKOBOACTBOTO
3a eKkcnnoarauua Bua.

» He usnonseainte kabena 3a HENPUBMUHM LENM, KaTO C HEro HOCUTE ypena, oKausaTe ro Wnu
usgbpneare wencena ot KoHTakTa. lpeana3eaiTte kabena oT HarpABaHe, macna, ocTpu pbbose
WNKU ABUIKELLM Ce YacTh Ha ypenaa. [oBpeaeHH Ui ycyKaHu Kabenu yBenuyasar pucka OT Bb3HUKBaHe
Ha eneKTp1Yeckun yaap.
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» Korato pabotute c enekTpoypen Ha OTKPUTO, U3NON3BANTE CaMO YAbAKMUTENHN Kabenu, KouTo ca
noaxoasAwm 3a paboTta Ha OTKPUTO. M3NON3BaHeTo Ha yaAbMKUTENEH Kaben, npeaHasHayeH 3a pabota
Ha OTKPMTO, HAMaNABa PUCKA OT Bb3HUKBAHE Ha eNEKTPUYECKH yaap.

» [pu npekbcBaHe Ha eneKTPO3axpaHBaHETO U3KMOUETe ypeaa U 3BaaeTe MPEKOBUA Lencen.

» MUsnonssaiTe KOHTaKTa Ha ypeAa camo 3a NOCOYEHUTe B PbKOBOACTBOTO 3a eKcnnoaTtayumsa Lenu.

» Hukora He u3nonseaiTe ypeaa B HEUUCTO MAM MOKPO CbCToAHMe. Bnarata unu npaxbT no no-
BbPXHOCTTa Ha ypena, HaW-Beue OT NPOBOAMMM MaTtepuanu, Npu HebnaronpuaTHW yCnosua morar aa
npeansBUKaT eNeKkTpuIecku yaap. 3atoea, ocobeHo npu yecto o6paboTeaHe Ha eNeKTPONPOBOAUMHU
maTepuanu, npeaasanTe Ha paBHU MHTEpBanu 3aMbpceHUTe ypeau B cepeu3 Ha Hilti 3a npoBepka.

25 Pa6oTHo mAcTo

» Ocwurypete Aobpo oceeTneHune B paboTHaTa 30Ha.

» Ocwurypete o6po nposeTpeHue Ha paboTHOTO MACTO. J1OLWO NPOBETPEHUTE PABOTHU MecTa Morar Aa
YBPEAAT 34paBeTo nopaan NPEKOMEpHO 3anpallasaHqe.

» TMoaabpmanTte pen Ha paboTHOTO cu MAcTo. [pbMKTe Aanede oT paboTHaTta cpega npeamMeTH, ©
KouTo 6uxTe MOrnu fa ce HapaHuTe. besnopAABKLT B paboTHATA 30HA MOXKE J1a JOBEAE 0 Bb3HUKBaHe
Ha 3M10MONYKM.

» He pa6oTete ¢ ypeaa BbB B3pUBOONacHa Cpeaa WM Ha MeCTa, KbAeTO MMa FOPUMHU TEUHOCTH,
rasose UNU nNpaxoBe. B enekTpoypeauTe ce OTAENAT UCKPU, KOUTO MOTaT a Bb3NNaMeHAT NpaxoobpasHu
mMatepuani unn u3napeHus.

2.6 UscmyKkBaH maTtepuan

» BpeaHuTte 3a 3apaBeTo NpaxoBe, YUUTO NPaAxXOB KIac € NO-BUCOK OT TO3U Ha NpaxocMyKauKara, He
TpAGBa aa ce uacmykeat. He Tpa6ea ga 6baart MscMyKBaHu 3ananvMMu U/UnM KCMAO3MBHU Npaxose
(Hanp. marHe3ueB unu anymuHueB npax). Martepuanu, Kouto ca no-ropewyu ot 60 °C (140 °F), He
morat Aa 6baaT U3CMyKBaHU (Hanp. Theewm yurapu, ropewya nenen).

» He Tpa6ea na 6baaT M3CMyKBaHW 3ananuMM, eKCNIO3UBHU, arPECUBHU TEUHOCTH (OXnamaalum n
maeLm cpeacTea, 6eH3uH, pasTeopuTenu, kucenuuu (pH < 5), ocHosu (pH > 12,5) 1 T.H.).

» Mpu UsnyckaHe Ha NAHa UK TEUHOCTH U3KIOUeTe HezabaBHO NpaxocMyKaukaTa.

» HoceTe 3aWMTHHU pbKaBULM NPy cCbOMpPaHe Ha ropeLy U3CMyKBaH Matepuan fo makc. 60 °C (140 °F).

» [Mpu pabota ¢ MMHepaneH COHAaMEH LNaM HoceTe 3alWUTHO o6nekno u usbArsanTe KOHTaKT C
koxara (pH > 9, pasamaaly).

» W3barBaiiTe KOHTAKT C anKkanHW WM KUCENMHHM TeuyHocTW. [pU cnyyaeH KOHTaKT npomuiTe
MACTOTO C Bofa. AKO TEUHOCTTa NonagHe B OuMTe, U3NNaKHeTe rM oBUNHO C Bofa M noTbpceTe
AOMbIHUTENHO NeKapcKa NoMoLy.

VC 20L-X
VC 40L-X

JonbnHUTenHo Npu npaxocMyKauku knac L
» [paxocMykaukara c npaxoB knac L e noaxoaswa 3a cbbupaHe/ M3CMyKBaHe Ha Cyxu, Hesananumu
npaxoBe, AbPBECHM YaCTULM WM ONacHM NPaxoBe C rPaHMYHM CTOMHOCTM Ha eKkcnosuuma > 1 Mr/me.
Cnopepn onacHOCTTa Ha npaxoBeTe 3a cbbupaHe/ U3CMyKBaHe npaxocMyKaukata Tpa6sa aa
6bae o6opyasaHa ¢ noaxoaawm GUATPHU.
VC 20M-X
VC 40M-X
JlonmbnHUTENnHO npy npaxocmykadku knac M
» [paxocMykaukara ¢ npaxoB knac M e noaxoadLla 3a cbéupaHe/ M3CMyKBaHe Ha Cyxu, Hesananumu
npaxoBe, AbPBECHM YaCTULM W OMACHW NPaxoBe C rPaHUYHM CTOMHOCTM Ha ekcnosuuma = 0,1 mr/me.

Cnopen onacHOCTTa Ha npaxoBeTe 3a cbbupaHe/ U3CMyKBaHe npaxocMyKaukata Tpa6Ba aa
6bae obopyasaHa ¢ noaxoaawwM GUATPH.
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OnucaHue

3.1

3.2

Mpernen Ha npoaykTa fl

TpaHcnopTHa ApbKKa (pasreraema)
3akpensauy koHTyp 3a Hilti kydpap
Hocela apbxka

KoHTaKT Ha ypeaa

MHankaTop naHen v Nynt 3a ynpasnexve
CnAno nokpuTt1e 3a paaMomoayn (onumo-
HasHO)

MpeBkntouBaten

BxoaAL GUTUHT (CMyKaTeneH MapKyy)
3aktouBaHe Ha KOHTerHepa (2x)
MpexxoB kaben

DduKeupalla Kyka (2x) ¢ rymeH obreray
CwmykartenHa rnasa

KoHTeWHep 3a oTnaabum

dunTbpHa KaceTa Cbe 3akntoyBalla ckoba

VC 20 VC 40

SISISISICICIOIOMCOICICIOIONS,

Ynotpe6a no npeaHasHaueHue

OnucaHuTe TyK NPOAYKTM NPEACTaBNABAT YHUBEPCANHU WHAYCTPUaNHM MPaxXOCMyKauyku 3a MpOMMLLIEHa
ynoTpeba. Te ca NPUNoXUMM 3a CyXO U MOKPO MOYUCTBaHE.
Tosu npoayKT He TpAGBa Aa Ce M3MNON3Ba 3a MOYMCTBAHE Ha XOpa W XMBOTHU. ManonssaHeTo noA Boaa e

3a6

>

paHeHo.
Mpeau pa6oTa ¢ NpoayKTa ce MHGOPMUPANTE 3a HEroBaTa eKCNoaTauud, 3a ONacHOCTUTE, MOPOAEHU OT
matepuana, v 3a 6e30nacHOTO NpeJaBaHe Ha MaTtepuana Kato oTnagbK.

He n3nonsBsaiite NnpoAyKTa CTauuoHapHO B NPOABIKUTENEH PABOTEH LMK, KaKTO U B aBTOMATUYHU UK
nosyaBTOMaTuyH1 CUCTEMM.

M3non3ssaiiTe camo OpUrMHaNHU NPUHAANEKHOCTU M MHCTPYMeHTH Ha Hilti, 3a Aa n3berHete onacHocTh ot
HapaHABaHMA.

3a fa usberHeTe enekTpocTaTMyH1 ePpeKTH, U3MNON3BaTE aHTUCTATUYEH CMYyKaTeneH MapKyu.

He nacmykBsaiTe NnpeAMETH, KOUTO MOraT Aa NPOGUAT Topbara 3a npax v Aa NPUYUHAT HapaHABaHUA (Hanp.
OCTbP UK PBOECT UBCMYKBaH Marepuan).

He n3nonssaiTte NpoayKTa Kato 3amMecTUTeN Ha NPOBOAHMK.

CnasBaiiTe cneuu1anH1Te MecTHWU HapeAGu 3a NpeAoTBPATABAHE Ha 3MOMONYKK.

nOI‘IyCTMMM NPUNOXEeHHUnA:

Mpu npaxoynosuTennTe € HEOBXOAMMO Aia Ce OCUIyPU AOCTaTbyHa KPAaTHOCT Ha Bb3AayxoobmeHa L B
NOMELLEHNETO, aKOo OTPABOTEHHAT Bb3AYX Haxnye 06paTHO B NOMELLEHUETO.
CnasBaiTe HauMoHanHuTe pasnopeadm!

3acmyKkBaHe Ha ronemu Konuyectsa npax npu paborta ¢ Hilti avamaHTeru wnaip MatumHm, WnngoBBbYHO-
OTPEe3HWU MaLU1HK1, YAAPHO-NPOBUBHU MaLUMHK 1 GOPKOPOHM 3a CyXO NpobuBaHe.

3acMyKBaHe Ha MUHepaneH coHaaxeH wnam npu pabota c Hilti anamaHTeHn 6opkoponu, pecn. Hilti
AMaMaHTEHWU TPUOHM 1 TEYEH M3CMYKBaH MaTtepuan Ao MakcumanHa temneparypa 60 °C (140 °F).
3acMyKBaHe Ha Macna v Te4Hu cpean A0 MakcumanHa Temneparypa 60 °C (140 °F).

MOKpPO 1 Cyxo nouncTBaHe Ha NOBbPXHOCTU Ha CTEHU U NOAOBE.

JTTETTT
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VC 20M-X
VC 40M-X

JonbAHUTENHO NPU NpaxocMyKa4vku knac M

» 3acMyKBaHe Ha Cyxu, HesanasMMu NpaxoBe, TEYHOCTW, ObPBECHM YaCTULM M ONACHU Mpaxose C
rpaH1yHM CTOMHOCTHM Ha ekcnosuuua = 0,1 mr/m3 (npaxos knac M).

» MalunHWTe, KOUTO Ca NMPOEKTUpaHKU Aa NormblyaT KBapuoB MUHEpaneH npax, TpAbBa Aa OTroBapAT
NoHe Ha npaxoB. knac M.

VC 20L-X
VC 40L-X

JAonbAHUTENHO Npy NpaxoCMyKa4yKHu Knac L

» 3acMyKBaHe Ha Cyxu, HesanalMMu NpaxoBe, TEYHOCTW, AbPBECHM YaCTULM W OMACHU Mpaxose C
rpPaH14yHM CTOMHOCTM Ha ekcnosuuua > 1 mr/m® (npaxos knac L).

3.3 Bb3MOMHHM rpeLuKku npy ynotpeba

» [paxocmykaukara He TpAbBa Aa ce ynotpebsaBa 3a 3CMyKBaHe Ha as3becT.

» [paxocMykaukara He TpAbBa Aa Ce U3MoM3Ba B JIErHaNO0 NOIOKEHHE.

» [paxocmykaukara He TpsibBa A4a ce ynotpebsBa 3a U3CMyKBaHe Ha B3PUBOOMACHM, THEELLM, FOPALM
WK 3ananMMu BeLecTBa M arpecuBHU NpaxoBe (Hanp. MarHesweB WK anyMUHUEB npax) (M3KMoYeHue:
LbPBECHN CTbPrOTUHHK).

» [Mpaxocmykaukara He Tpa6Ba Aa ce ynotpedsBa 3a M3CMyKBaHE Ha 3ananumu TEYHOCTU (Hanp. GEH3uH,
Pa3TBOPUTENH, KUCENWMHU, OXNXKAALLM U MXKELM CPEACTBA).

3.4 WUHaukaTopu Ha npoAayKTa

WUHaukatop OnucaHue

CepBuseH nHamkatop CmAHa Ha $punTLP
AKO CBETOAMOABLT CBETU, PUITHLPBT € BNOKMPaH.

1. TpoBepeTte HMBOTO Ha 3amblBaHe Ha KOHTEWHepa 3a OTnaabLM

2. HartucHete ByToHa 3a ynpaeneHue PbYHO MOYMCTBAHE HA GpUNTHLPA.
3. TMposepeTte GpunTbpa 1 NP Hy)*Aaa ro NoaAMeHeTe.

KoHTpon Ha HUBO Ha 3ambnBaHe

AKO CBETOAMOABT CBETH, 3ALUMTHOTO M3KIOUBAHE € aKTUBHO MPU MOKPO
nouncTBaHe.

M3npasHeTe KOHTEHepa 1 NoYncTeTe CoHAMTE.

MHavkatop 3a MOLYHOCT
MHavkaTopbT NpeaocTasa MHGOPMaLUA 3a TEKYLLOTO CbCTOAHME Ha dunTbpa.
Mpu MakcMmanHa BCMyKaTenHa MOLLHOCT CBETAT BCUUKWUTE 3 cBeToanoAa.

3.5 ByToHM 3a ynpaBneHue Ha npoayKkTa

ByToH 3a ynpaBneHuve Onucanune

PBYHO nouncTBaHe Ha dpunTbpa
HatucHeTe To3u ByTOH, 3a Aa U3BBPLUUTE PBYHO MOYUCTBAHE HA PUITBLPA.

ABTOMaTUYHO NOYUCTBAHE Ha GUITLPA

AKO CBETOAMOABLT CBETH, aBTOMATMYHOTO MOYUCTBAHE HA PUNTHPA € aKTUBU-
paHo.

[eaxtvBupaiTe aBTOMATUYHOTO NOYUCTBAHE Ha GUITHLPA, KATO HATUCHETE
6yToHa. CBeToAMOABT U3racea.
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ByToH 3a ynpaBneHue OnucaHune

Hactpoiika Ha avameTbpa Ha MapKyya (camo 3a knac M)

HatucHete ByToHa, 3a Aa perynupare M3non3sBaHWA B MOMEHTa AMaMeTbp Ha
Mapkyua.

CroiiHoCTTa, KoATO TPABBA Aa ce 3afaze, 3aBUCH OT CBbP3aHOTO YCTPOMCTBO
¥ AnameTbpa My Ha 3aCMyKBaHe W Npu Hy)kaa TpabBa Aa ce Kopurupa.

3.6 O6em Ha gocTaBkarta

npaxocMyKauyka 3a MOKPO/CYXO MOYUCTBAHE, BKIOYMTENHO GUITBLPEH ENEMEHT, CMyKaTeneH MapKyy B
KOMMMEKT C BbPTALLA BTyNIKA (OT CTPaHa Ha 3aCMYKBaHETO) U UHCTPYMEHTU CbEeAUHUTENH, (CUHTETUYHA) Topba
3a npax PE, PbKOBOACTBO 3a ekcnnoarauua

Jpyrv cuctemHn NpoayKTH, paspeluern 3a Bawwua npoaykr, we Hamepute BbB Bawwus Hilti Store nnu
Ha: www.hilti.group

3.7 AKycTHYeH npeaynpeauTeneH cUrHan

VC 20M-X
VC 40M-X

Mpaxocmykaukute knac M ca o6opyaBaHu C akyCTUYeH NxpeaynpeauTeneH curHan. CurHamsT npossyyasa
OT COBPAXKEHNA 38 CUTYPHOCT, aKO CKOPOCTTa Ha Bb3Ayxa B CMyKaTenH1A MapKyy nagHe noa 20 m/cex.

3a ga nNpo3Byuu NPeAynpeAUTENHUAT CUrHan NPaBUHO, OCBEH HACTpOMKaTa 3a AMaMETbpa Ha MapKyda
TpAGBa Aa ce perynupa U AMameTbpbT Ha U3NON3BaHUA CMyKaTeneH MapKyu.

3.8 MouuncTeBaHe Ha punTbpa

ﬂ MounctBaHeTo Ha PpuATbPa PYHKLMOHMPA CamMO NPKU CBBbP3aH CMyKaTeneH MapKyy.

Mpaxocmykaukata pasnosnara ¢ pyHKLMA 3a PbYHO U aBTOMATUYHO NOYUCTBAHE Ha GUNTHPA, 3a a Ce OCUTypH
MaKCMMasHO 0CBOGOXKAABAHE Ha GUITHPHUA ENEMEHT OT HATPynanua ce npax.

DyHKUMATA 38 NOYMCTBAHE Ha QUITBPA Ce M3KIOYBA C HaTUCKaHe Ha GyToHa "ABTOMATUYHO NOYUCTBaHE Ha
dunTbpa" U Ce BKIOYBA C MOBTOPHOTO My HAaTUCKaHe.

CbcTofAHue 3HaueHue
CeeTtoanoabT CBETH. MouncTBaHeTO Ha GUNTBLPA € aKTUBMPaHO.
CBeToaMoabT HE CBETH. MouncTBaHETO Ha PUATLPA € AeaKTUBUPAHO.

Mpu BcAKO 3aAeiCTBaHe Ha NpaxoCMyKayKaTta NMoYUCTBaHETO Ha GUITbPA CE aKTUBUPA aBTOMATUYHO.
DUNTBPHUAT ENEMEHT Ce NOYUCTBa aBTOMATUYHO Ype3 Bb3AYLLEH yaap (Nyncupaly Lym).

Mpu cucteMHn annukauun (ocobeHo npu LwnaidaHe, pAzaHe W NPOPA3BaHe) WK NpPU 3acMyKBaHe
Ha Mo-ronemu KonuyecTsa npax TpAdBa Aa ce akTMBMpa MOYMCTBAHETO Ha GUITLPA, 3a Aa ce Aaje
Bb3MOXXHOCT 32 MOCTOAHHO BUCOKA MOLLIHOCT Ha 3aCMyKBaHe.

HesaBucrMO OT aBTOMATUYHOTO MOYUCTBAHE Ha GUNTBLPA, GUATHLPBT MOXKe Aa GbAe NMOYUCTBAH NO BCAKO
BpEMe Ypes HaTUCKaHe Ha ByToHa "PbYHO MouncTBaHe Ha dunTbpa'.

MotyHocT npu nounctBaHe: MoxeTe Aa NOCTUIHETE MakcUMmanHa ePEeKTUBHOCT Ha MoYMcCTBaHe Ha
GunTbpa, Kato 3aTBOPUTE MapKyya M eAHOBPEMEHHO HaTucHeTe ByToHa "PbYHO nouucTBaHe Ha
duntbpa.
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3.9

VC 20M-X
VC 40M-X

Mpenopbku npu ynotpeba

M3nonssaiTe npaxocMykaykarta knac M camo ¢ Top6a 3a npax.
Knac M 3a uscmykBaHe Ha NpaxoBe C rpaHM4YHK CTOMHOCTH Ha ekcnoauuumsa = 0,1 mMr/m3.

Mp1HagneHOCTU M BUAOBE NPUNIOKEHUA

Homep Ha | MpuHapgnemHocTn Buna npunomeHue
marepu-
ana
2261451 CuHTeTnyHa Top6a 3a npax NPUNOXXEHUE NPU MUHEPASTM, MOKPO U CyXO
PE VC 20, VC 150-6
2262095 CuHTeTUYHa Top6a 3a npax NPUNOXKEHWE NPU MUHEPANW, MOKPO U CYXO
PE VC 40, VC 150-10
2261258 Top6a 3a npax Premium VC 20, NPUIOXEHWe Npu AbpBECHHa U Npu MuHepanm
VC 150-6 (6eToH), cyxo
2262130 Top6a 3a npax Premium VC 40, NPUNOXEHWE NPU AbPBECUHA U NPU MUHEpan1
VC 150-10 (6eToH), cyxo
2261453 duntep PTFE VC 2040150 YyHUBEpPCANeH MOKPO U CyX0
2261257 duntbp VC 2040150 yHuBepcaneH | yHMBepCaneH MOKPO U CyXo
2278640 duntbp DRY VC 2040150 yHuBep- | cyxo
caneH
2261452 duntbp HEPA VC 2040150 MOKPO U CyX0
203867 CwmykateneH mapkyy 36x4,65M AS MOKPO U Cyx0
4 TexHU4eCcKH AaHHU
4.1 CBo#CTBa Ha NpoAyKTa
Mpu paboTta c reHepatop AW TpaHcHopMaTop MOLYHOCTTAa UM Ha oTAaBaHe TpsabBa Aa Obae Haw-
Manko ABOWHO MO-BMCOKa OT HOMMHaHaTa KOHCyMauus, NocoyeHa Ha Tunosara Tabenka Ha ypeaa.
Pa6oTHOTO HanpexeHWe Ha TpaHchopmaTopa WK reHepartopa no BCAKO Bpeme Tprabea Aa 6bae B
pamkute Ha +5 % 1 -15 % OT HOMMHANHOTO HaNPEXXeHUe Ha NPOAyKTa.
VC 20-X VC 40-X
Terno 11 kr 14,4 kr
Pasmepu (O x LUl x B) 530 MM x 290 MM X 415 Mm 560 MM x 365 MM x 590 mMm
Makc. gonbnHUTENHO HaTo- | 25 Kr 25 kr
BapBaHe
O6em Ha KOHTelHepa 15n 30n
UsnonssaHo KonuyecTBo 15 kr 34 kr
npax
HomuHaneH o6em Boaa 9n 22,8 n
TemnepaTypa Ha Bb3ayxa -10°C ... 40°C -10°C ... 40°C
ABTOMaTUUYHO NOYUCTBAHE | CEH30PHO ynpasneHue CEH30PHO ynpasrneHue
Ha punTbpa
MpexoBa yectoTa 50y ... 60y 50Ty ... 60y
Knac Ha sawuta | |
Bua sawmra IP X4 IP X4
330 Bbarapcku
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4.2 HomuHanHo HanpexeHue
100V 110V 110V 110V
(GB 16 A) (GB32A)
HomuHanHa KoHcymauus 1200 BTt 1100 Bt 1100 Bt 1100 Bt
MpucbveanHeHa MOLLHOCT Brpa- | */* o/ 650 Bt 1600 Bt
AEeH KOHTaKT Ha ypeaa 3a enekK-
TPOUHCTPYMEHT
CBbp3BaHe KbM Mpexa (Tun) CNS HVCTF CNS HVCTF HO7 RNF 3G HARSJT 3x12
300 3x2 mm? 300 3x2 mm? 1,5 mm? (2,5) AWG
220 -240V 220-240V 220 - 240V 240V (N2)
(CH) (GB)
HomuHanHa KoHcymauusa 1200 BTt 1200 Bt 1200 Bt 1200 BTt
MpucbveanHeHa mowHocT Brpa- | 2 400 Bt 1100 Bt 1800 Bt 1200 Bt
AEeH KOHTaKT Ha ypeaa 3a enekK-
TPOUHCTPYMEHT
CBbp3BaHe KbM Mpewa (Tun) HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G
1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 Mm?
4.3 Makc 106 1 TOK U MaK( 10 NOHUEHO HanAraHe
100V 110V 220-240V | 220-240V | 240V (N2)
(CH)
Makc. o6emeH notok (tTyp6una) | 71 n/c 71 n/c 74 njc 74 njc 74 n/c
Makc. obemeH NoToK B Kpaa Ha | 177,1 m3/u | 177,1 m3/u | 183 M3/u 183 M3y 183 M3/
MapKyua (49,2 n/c) (49,2 n/c) (50,6 n/c) (50,6 n/c) (50,6 n/c)
Makc. NoOHWKeHO HanfAraHe 22,3 kMNa 22,3 klMa 24,25 klMa 24,25 klMa 24,25 klMa

4.4 UHdpopmayma 3a wyma u Bubpayuute, nameperu no EN 60335

CneaHuTe AaHHM ca BanUAHM 3a BCUUYKKM MHAYCTpUanHu npaxocmykayku VC 20 n VC 40.
EMHUCHOHHO HHUBO Ha 3BYKOBO HanaraHe (L,,) 69 ab(A)
OTKNOHeH1e NpyU HMBO Ha 3BYKOBO HanfaraHe (K,) 2,5 nb(A)
EMHCHOHHaA CTOMHOCT Ha TpenTeHUATa < 2,5 m/c?

5 MU3nonseaHe Ha yabmxuteneH kaben

AJ NPEAYNPEXAEHUE

OnacHocT nopaav nospefeHu kabenu! Ako no Bpeme Ha paboTa ce NOBPEAN MPEIKOBUAT WM YABIKU-
TenHuAT kaben, He TpABBa Aa Aonuparte kabena. M3BaneTe MPexoBuA LLENCEN OT KOHTaKTa.
» [posepsBaiTe peloBHO 3axpaHBaluA kaben Ha ypesa v npu nospesa ce 06bpHETe KbM OTOPU3MPaH

cneunanuct 3a noamMdaHa.

*  Ma3nonagaiite camo paspeLLeHu 3a 061acTTa Ha NPUIOKEHUE YABMKUTENHU Kabenn C A0CTAaTbYHO roNAMO
HanpeyHo ceveHue. B NpoTUBeH criyuai MoXke Aa Bb3HUKHE 3aryfa Ha MOLYHOCT Ha ypeaa 1 nperpsisaHe

Ha kabena.

e [MpoBepaBanTe PEAOBHO YABHKUTENHNUA KaBen 3a HaMUMe Ha NOBPEaM.
* TloaMeHATE NOBPEAEHUTE YABMKUTENHN Kabenu.
*  M3nonssaiTe Ha OTKPUTO CaMO Pa3pELLEHUTE 3a Tasu LEN U CbOTBETHO MapPKUPaHU YA BIKUTENHU Kabenu.

Bbnrapcku
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6 BbBexaaHe B ekcnnoartayua

OMACHOCT

OnacHOCT OT Bb3HUKBaHe Ha eJNIeKTPpU4YeCKHU yaap. Hel'lpaBMﬂHOTO CBBbp3BaHe Ha NpaxoCMyKayKarta MOXXe
Aa aoseae 40 CMBbPT UMK TEXXKU HapaHABMaHHUA.
> CB'bp3Balj1Te npaxocMyKadKkara camo CbM NpaBUIHO 3a3eMeH U3TOYHUK Ha TOK.

/\ MNPEONA3NUBOCT

OnacHOCT OT HapaHABaHe BCNEACTBME Ha HEKOHTpoONMpyemu ABUMEHWA! [1pu OTBOPEHU KONECHM
CNMpaYkn NpaxoCMyKauKkara MoXe Aa Ce 3aZBWKKU HEKOHTPOMPYEMO.

» 3apeiicTBaiiTe KONECHUTE CNUpaYKK 3a cTabunHO NoNoXeHue Ha npaxocmMyKa4dkara.

6.1 MbpBo BbBEMAAHE B eKcnnoaTtauusa

MUsbepeTe noaxoaswiata Topba 3a npax Cropea CMyKaTtenHute martepuanu (MuHepan, AbpBo) M
NPUNOXEHUETO (Cyxo/MOKpo. — Pasaen "MHcTpyKumm 3a ynotpeba'

OTBOpETE ABETE 3aKIIOUBALLN KINEMMU.

OTcTpaHeTe CMyKaresnHarta riasa OT KOHTEHepa 3a BOKITyK.

M3Bagete NpUHAANEIKHOCTUTE OT KOHTEMHEPA 3@ BOKIYK U OT OnaKoBKara.

MocTasete Topba 3a Npax CbINACHO UHCTPYKLMUTE.

MocTaBeTe cMyKaTtenHara rnaea BbpXy KOHTeHHepa 3a GOKNyK U 3aTBOPETE ABETE 3aKMOUBALLM KNEMM.
YBeperTe ce, e CMyKaTenHaTa rnasa e MOHTMPaHa NPaBuIHO 1 € 3aCToNopeHa.

CBbpKeTe CMyKaTenH1s MapKyu.

Nooh,wN =

6.2 MocraBaAHe Ha Top6a 3a npax Premium 2

OcTpuTe NpeameT Morat Aa npobuAT Topbara 3a npax.
YBeperte ce, e HUKaKBU NPeAMETH He ca Npobunu Topbara 3a npax.

M3BaaeTe MpeXXOBUA LLIENCen OT KOHTaKTa.

OTBOpETE 2-Te 3aKNYBALLM CKOOU.

MoBaurHeTe cMykatenHata rnasa OT KOHTelHepa 3a oTnagbLu.

MocTaBeTe Topbara 3a npax Premium B KOHTEWHEpPA 32 OTNAABLUM.

YBepeTe ce, Ye aganTepbT € 3acCTONopeH NpaBuiHO M TopbaTta 3a npax He ce Nokassa W3BBH pbba Ha
KOHTelHepa.

MocTaBeTe cMyKaTtenHata rnaBa Bbpxy KOHTEHHepa 3a oTnagbLy.

3atBoOpeTe 2-Te 3aKMoyBaLLyu CKOOH.

YBepeTe Ce, Ye CMyKaTenHara rnasa € MOHTMpaHa NpaBuiiHO U € 3aCTONOPeHa.

CBbpKeTe CMyKaTeNH1A MapKyy.

I

© o N2

6.3 CmsaHa Ha Top6a 3a npax (CMHTeTHuHa) &

1. M3Banete MpexoBuA LLENCcen OT KOHTaKTa.

2. OTBOpeTe 2-Te 3aKoyBaLLM CKOOU.

3. OrtcTpaHeTe cMyKaTenHara rnaBa OT KOHTerHepa 3a oTnagbLiu.

4. Tlpu Hy)kaa oTCTpaHeTe MbHaTa CUHTETUYHA Topba 3a npax.

5. MMocraseTe HoBa TopOa 3a Mpax (CMHTETUYHA) B KOHTEWHepa 3a oTnagbuM U CrbHeTe Topbarta 3a npax
OKOMNo pbba Ha KOHTEMHEpPA 3a OTNaAbLM.
» [lynkute Ha Topbara 3a npax TpA6Ba Aa ce HamuUpaT BbB BbTPELUHOCTTA Ha KOHTeWHepa 3a OTnaabLy.
» ToapaBHeTe nocTaBeHarta Topba 3a npax, Kato U3non3Bate YepHaTa IMHUA Ha pbba Ha KOHTEHepa.

6. [loctaBeTe cMyKaTtenHata rnaea BbpXy KOHTeWHepa 3a oTnaabuy.

7. 3atBopeTe 2-Te 3aK/ouBaLyM CKOOU.

8. YBeperTe ce, Ye CMyKaTenHata rnaea € MOHTMpaHa NPaBWIHO 1 e 3acTonopeHa.

9. CBbpKeTe CMyKaTenH1A MapKyy.

AR R
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7 Exkcnnoarauun

\AJ NPEOYNPEXAEHWUE

OnacHocT oT HapaHfiBaHe. [pu noBpeaa Ha PUATPaLMOHHATA CMCTEeMa MOXXKe Jia M3NA3aT 3acTpallasallu

3paBeTo Nnpaxose.

» Im Notfall (z. B. Filterbruch) nsakniouete npaxocmykaukara, ussaaete MpEeXOBUA LLENCen OT KOHTaKTa u
npeaaiTe NpaxocMyKayKkara 3a NpoBepKa Ha CneuranucTi npeamn no-HaTaTbLIHOTO W M3NoN3BaHen.

/\ NPEOMNA3NUMBOCT

OnacHOCT OT HapaHfABaHe BCNEeACTBME Ha HEKOHTponupyemu ABveHUA! [Ipu OTBOPEHM KOnecHu
CnupaYku npaxocMyKaykata MoXe a ce 3aABUXU HEKOHTPOUPYEMO.

> 3a£lel71CTEal7lTe KONnecHUTe cnnupadvku sa CTaﬁMnHO NOoNOXeHWe Ha NpaxocMyKayKara.

71 Hacrtpoiika Ha auameTbpa Ha MapKy4a

1. 3a cbbupaHe/M3CMyKBaHe Ha Cyxu, HesananMMu nNpaxoBe C rPaHUYHU CTOMHOCTU Ha EKCMO3ULMA, KaKTo
1 Ha ABPBECHW YacTULM, CbrnacyBaiTe AMamMeTbpa Ha CMyKaTenHUA MapKyd C NosuuuATa Ha Koya 3a
HaCTpOMKa Ha AMaMETbPa Ha CMyKaTeNH1sA MapKyy.

2. TpomeHeTe HacTpoiikaTa 3a AnameTbpa Ha MapKyya 1 No TO3W HaYMH Npara 3a 3BYKOB NpeaynpeauTeneH
CUrHan 4ypes NOBTOPHO HaTUCKaHe Ha ByToHa

7.2 Pa6ota 6e3 u3nonssaHe Ha KOHTaKTa Ha ypeaa

1. TMpeau fa BKNHOUMTE MPEXOBUA LUENCEN, CE YBEPETE, Ye KNOUBLT Ha ypeaa e B nonoxenue "OFF".
2. BrutoyeTe MpexoBMA LeNncen Ha NpaxocMyKayKara B KOHTaKTa.
3. 3aBbpTeTe KoYa Ha ypeaa B nonoxenue "ON'".

7.3 Pa6ota c usnonssaHe Ha KOHTaKTa Ha ypeaa

KOHTaKTBT Ha ypeaa e npeAHasHayeH caMo 32 AWPEKTHO BKIKOYBAHE HA €NEeKTPOUHCTPYMEHTU KbM
npaxocMyKaykara.

3a BK/OYEHUTE B KOHTaKTa Ha ypeaa eNneKTpOUHCTPYMEHTHU TpFl6Ba Aa ce cbbntoaasar PvkoBoacTBaTa
UM 3a ekcnnoatauua U CbAbpXKaLUTe Ce B TAX YKasaHuA 3a 6esonacHoCT.

1. MsBageTe MpeoBuA LLENCen Ha NpaxocMyKayKaTta OT KOHTaKTa.

2. TpoBepeTe Aanu MakcUManHata KOHCYMUpaHa MOLLHOCT Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTA, KOMTO NpeacTou Aa
Ce BKJIIOUM, € NoJA A0MyCTUMaTa MakCMMasHa MOLLHOCT Ha KOHTaKTa Ha ypeaa, Bmx Pasaen "TexHuuecku
AaHHK" 1 LWamnaTta BbpXy KOHTaKTa Ha ypeaa.

3. Tpeau BkNOUBAHE HA MPEXOBUA LLIENCEN HA ENEKTPOMHCTPYMEHTA Ce YBEPETE, Ye ENEKTPOUHCTPYMEHT LT
€ UBKITHOYEH.

Bkntouete MpexoBma LENcen Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTA B KOHTaKTa Ha ypeaa.
BkntoueTe MpexoBuA Lencen Ha NpaxocMyKayKarta B KOHTaKTa.

3aBbpTeTe npesKoYBaTens B Nnonoxexue "Auto".

BkntoueTte enekTponHCTpyMeHTa.

N oM

Cnea M3KNOUBaHe Ha eNEKTPOMHCTPYMEHTA MpaxoCcMyKauykara npoAabmkaea fAa padotn olle
M3BECTHO BPEME, 3a ia MOXKe Aia M3CMyYe OCTaHanuA B CMyKaTeNHUA MapKyy npax.

74 UscmyKBaHe Ha Cyxu npaxoBe

Mpeau U3CMyKBaHe Ha Cyxu NpaxoBe W OCOBEHO Ha MWHEepanHu npaxose TpAbBa Aa BHMMaBsaTte B
KOHTeWHepa BUHarK Aa e NocTaBeHa npasunHara Topba 3a npax. MscMykaHuaT maTtepuan Moxe nocne
[la ce U3XBBbPNK NECHO 63 Aa NPUYMHM 3aMbPCABaHE.

/\ NPEONA3NUBOCT

OnacHOCT OT HapaHfAiBaHe Nopaau BpeAHU 3a 3apaBeTo npaxoBe! be3 u3nonasaHe Ha PUITHLPEH ENEMEHT
MOXKe [ia u3nese onaceH U3CMyKBaH mMatepuan.
» MasnonaBaiite NnpaxocMyKaukata camo C NOCTaBEH GUITBPEH ENEMEHT.

L LIETTTEIETET —
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> BHWMmaBaiiTe GUATLPHUAT eNeMeHT Aa GbAe Cyx M Aa € NocTaBeHa noaxoAsLyara Topba 3a npax.

7.5 U3cMyKBaHe Ha TEeYHOCTH

/\ NPEOMNA3NUBOCT

OnacHOCT OT HapaHABaHe Nopaau BpeaHu 3a 3apaseTo npaxose! 5es 13nonssaHe Ha GUITLPEH enemMeHT
MOXXe Aa u3nese onaceH U3CMyKBaH Marepuarl.
» WsnonssaiiTe NnpaxocmyKauKarta camo C NoCTaBeH GUITbPEH ENEeMEHT.

1. TMpoBepeTe HabGNOAEHUETO HA HUBOTO Ha 3ambiBaHe. — cTpaHuua 336
2. Tpn MOKPO MOYMCTBAHE M3NON3BaNTE MO BB3MOXHOCT OTAENEH PUITHbPEH ENEMEHT.

MHdopmaumns OTHOCHO MOAXOASLUMTE QUATPU Le HaMepuTe B MHCTPYKUMMTE 3a ynotpeba Ha
npvHaanexHoctu — ctpanuua 330.

3. Cnea “3CMyKBaHETO Ha TEYHOCTH OTBOPETE ABETE 3aK/oUBaLLM KIEMU.

4. OTcTpaHeTe CMyKaTenHarta rnasa OT KOHTeMHepa 3a OTNaAbUm U A NOCTaBeTe BbPXY paBHa NOBBPXHOCT,
TaKa Yye GUIATBLPHUAT ENEMEHT Aa MOXE fa U3CHXHE.

5. WsnpasHeTe KoHTelHepa 3a OTNaAbLM U FO NOYUCTETE C BOAEH MapKyy. [ounCTeTe ENEKTPOAUTE C YETKA,
a QUITBPHUA eNEMEHT - Ype3 U3BbPCBaHE C PbKa, Crel Kato € U3ChXHas.

6. OcraBeTe KOHTEMHEpa 3a OTNaAbUy Aa U3CBXHE.

7.6 Cnea U3CMyKBaHETO

M3kntoueTe eneKTponHCTpYMEHTa.

3aBbpTeTe npeBkoyBarens B nonoxxexve "OFF".

M3BaaeTe MpexXoBMA Lencen Ha NpaxoCcMyKayKara OT KOHTaKTa.

Haswuitte 3axpaHBalyus kaben 1 ro 3akayeTe Ha NocTaBeHarTa 3a Tasu Len Kyka Ha kabena.
ManpasHeTe KOHTEHepa 1 nouncTeTe ypeaa, Kato ro u3GbpLUETe C BNaXkHa Kbpra.

Hasuiite mapkyya.

MocTaBeTte NnpaxocMyKaykara B Cyxo NMoMeLLeHu1e, 3alUTeHa OT HenpPaBoOMEpPHO M3MNoN3BaHe.

NookrwNd~

7.7 U3npasBaHe Ha KOHTeMHep 3a OTNaAbLUU NPU CYXU NpaxoBe

M3BazeTe MPEXOBUA LLIENCEN OT KOHTaKTa.

OTBOpETE 2-Te 3aKoYBaLLM CKOOU.

OTcTpaHeTe CMyKaTtenHara rnaBa OT KOHTEMHepa 3a OTNaAbLy U A NOCTaBETE BbPXY PaBHa NOBbPXHOCT.
ManpasHeTe KOHTEMHEPA 3a OTNaAbUM:

VC 20L-X
VC 40L-X

pop =

» XBaHeTe BATbOHATUTE APBKKM U OOBPHETE KOHTEMHEPA 3a OTNALbLM, 32 Aa rO U3NPasHUTE.

VC 20M-X
VC 40M-X

» Tpu npaxocmykauku knac M: Ussaaete Top6ara sa npax OT KOHTeHHepa 3a OTnaabLUm.

ﬂ M3nonssaiTe npaxocMykadkarta knac H camo ¢ Top6a 3a npax.

5. CneZnToBanocraBeTe CMyKaTenHara rnaBa BbpXy KOHTEMHepa 3a OTNaAbLy U 3aTBOpETE 2-Te 3aKHUBaLLn
CKOOM.

7.8 WU3npassaHe Ha KOHTeNHep 3a oTnaabuyn 6e3 Topba 3a npax (3a TeUHOCTH)

1. V3Baaete MpexoBUA LLENCEN OT KOHTaKTa.

2. OrtcTpaHeTe cMyKaTtenHara rnaea OT KOHTEeMHepa 3a OTnaAbLy U A NOCTaBeTe BbPXY PaBHa NOBBPXHOCT.
3. OTBopeTe 2-Te 3aKoUBaLLM CKOOM.

4. XsaHeTe ce 3a BAMbOHATUTE APBKKU U OGBPHETE KOHTEMHEPa 3a OTNaAbLy, 3a Aa ro U3npasHUTe.

5. Touuctete pbOOBETE HA KOHTEWHEPA 32 OTNaAbLUM C Kbpra.

6. MMocTtaBeTe cMyKaTenHara rnaea BbpXy KOHTEHepa 3a OTnaablLy 1 3aTBOpeTe 2-Te 3aK/ouBaLLy CKOOH.
AR R
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7.9 M3nonseaHe Ha NpeKbCBaY 3a 3aLyuTa CpeLyy CBPbXTOK [

Cawmo 3a nasapute B AscTpanua u Hoesa 3enanaua

MpeAanasuTenaT saluUTaBa KOHTaKTa Ha ypesa OT MakcUManeH Tok. Korato npeanasutenaTt U3KMouu,
noA NPO3paYHKA Kanak ce NoKassa NPeKbCBaYbT 3a 3alyuTa CpeLLy CBPBbXTOK (6an). 3a aa npeaotepa-
TUTE NOBTOPHOTO BK/OYBAHE HA NMPeAnasuTensa, OTCTpaHeTe NpuYMHaTa, Hanp. U3KYeTe CBbpP3aHNua
€NeKTPOoypea OT KOHTaKTa Ha ypeaa.

» 3ajaBb3CTaHOBMTE CBBP3AHOTO KbM ENIeKTPOYpPe/a eNeKTPUIECKO 3axpaHBaHe, HaTUCHeTe NpeKbcBaya
3a 3aLNTa CPELLY CBPBXTOK.

8 O6cnymBaHe M noaapbKKa

8.1 Ip1xa 3a npaxocmyKauykara

/A NPEOYNPEXAEHWE

OnacHoOCT OT eneKkTpu4yecku Tok!! HenpasunH1Te PEMOHTHU Ha ENEeKTPUUYECKM YacTh MOXe Aa AoBeaat Ao

Cepuo3H1 HapaHABaHWA NoOpaan TOKOBM yAapu.

» PeMOHTH Mo enekTpuyeckara 4act Morar Aia Ce M3BbpLUBAT CaMO OT NPaBOCNOCOBHW eneKTpocneuma-
NINCTH.

» [opabpiKaiTe NpaxocMyKaukara, U Hai-Beye NOBBPXHOCTUTE 3a XBallaHe, Cyxu, YUCTU U CBOOOAHM OT
mMacna u cmasku. He usnonssaitte nouncTealln CpeAcTBa, ChAbPMALUM CUITUKOH.

» Hwukora He u3nonsBanTe NpPaxoCMyKaykara CbC 3anylleHU BEHTUNAUMoHHM otBopwu! lMouncTtsaiite BeH-
TUNALMOHHMTE OTBOPM BHMMATENHO CBC Cyxa 4eTka. He aonyckaiTe nmonaaaHeTo Ha Yyxau Tena BbB
BBTPELLHOCTTa Ha NpaxocMyKayKkara.

» [louncTBaiTe peAOBHO BBbHLLUHATA CTPaHa C IeKO HaBnarkHeHa kbpna. MNpy nouncTBaHETO He M3nonasante
NPBCKaYKK, NAPOCTPYWKM MK Tevyalya BOAA, ThW KaTo MO TO3M HAYMH Ce 3acTpallasa eneKkTpuyeckara
6e30nacHOCT Ha NpaxocMyKauKkara.

Mpu npaxocmykauku knac L u M:

Mpu AeiiHOCTM MO NoAApBXKKa M nouucTBaHe TpAbBa Aa GopasuTe C NMpaxocMyKaukara Taka, ye Aa He

Bb3HWKBA ONACHOCT 3a 0BCNY)XBaLLMA NEPCOHAN 1 3a APYr1 Xxopa.

» M3nonssaiite NpuHyAUTENHA BEHTUNAUMA C UATPUPAHE.

» HoceTe 3awuTHO 0bnekno.

» T[louncTBanTe 30HaTa 3a NOAAPBKKA TaKa, Ye B OKONHATA Cpeja Aa He nonaaar OnacHM BeLlecTsa.

» [pean npaxocMykaukata Aa GbAe M3HEcCeHa OT 3aMbpceHaTa C OMacHW BELLEeCTBa 30Ha, W3CMyuveTe
npaxocMyKaukarta oT BbHLUHATa CTpaHa, 3G bpLLETE A UK OnakoBaiTe NITbTHO NpaxocMykaukata. OcBeH
TOBa NpeAoTBpaTeTe PasnpPbCKBAHETO HA OTNIOXEH, ONaceH npax.

» [lpu AeHHOCTM MO NOAAPBKKA U PEMOHT BCHUKM 3aMBPCEHM YaCTU, KOMTO He ca OMAM MOYMCTEHW
3a/10BONUTENHO, TpAGBa fAa Ce OnakoBaT B HEMPOMYCKAWBW YyBank W Aa Ce M3XBBPAAT CboOpasHo
BanMAHWUTE pasnopeabu 3a npeaaBaHe Ha OTnaabLUy.

» [loHe BeAHBXX rOAMLLHO Cneasa Aa ce M3BbPLUBA TEXHUUECKA NPpoBepKa 3a npax ot cepsus Ha Hilti nnu
oT 06y4eHo nuue, Hanp. 3a nNoBpeaa Ha GUATLPA, XEPMETUYHOCT Ha NpaxocMyKaukarta U GyHKUMA Ha
KOHTPOJIHUTE YCTPOUCTBA.

8.2 MouncteaHe Ha punTbLPaA

B npoueca Ha nouncTBaHe GUATBLPHUAT eNleMeHT He TpAbBa Aa ce YApPA B TBbPAW NPEAMETH UK Aa
ce o6paboTBa C TBBbPAM, PECNEKTUBHO OCTPU NpeAMeTU. Taka ce HamanfaBa CPOKBLT Ha FOAHOCT Ha
GUNTBPHUA ENEMEHT.

DUNTBPHUAT eNEeMEHT He TpsBBa Aa Ce NMOYUCTBA C Bb3AyX NoA HanaraHe. ToBa MOXe Aa AOBeTe A0
pasKbCBaHe Ha GUNTBbPHUA Marepuarn.

OUNTBPHUAT ENEMEHT € U3HOCBALLA CE YacT.
» CMeHAlTe GUNTBPHUA ENEMEHT Hai-ManKo BeAHBXX Ha NMONOBUH rOAMHA.
» HO NpM MHTEH3MBHO M3MNON3BAHE CMEHANTE GUITBPHUA ENIEMEHT NO-YECTO.
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8.3 CmAHa Ha GunTbpeH enemeHT §

M3Baaete MpexxoBMA Lencen OT KOHTaKTa.

OTBOpETe 3aKntoyBallata ckoba 3a punTbpHaTa Kaceta.

OTBOpeTe dunTbpHaTa Kacerta.

BHuMmartenHo nasaaete GUATbPHUA ENEMEHT OT HANWYHUTE BATBOHATH APBKKM B Abp)Kaya.

MouncTeTe ynnbTHABALLATA NOBBPXHOCT C Kbpna.

MocTaBeTte HOBUA GUNTBPEH ENEeMEHT.

3arBopeTe pUATbPHATA KaceTa, KaTo CrbHETE KAoYaKara Ha Kanaka B MoCOKa Hanpea.

3aTtBOpeTe 3akntoyBalyata ckoba 3a punTbpHaTa kaceta.

YBepeTe ce, 4e nopaan cMAHaTa Ha GUNTbpa OTHOBO OTCTPaHABATE Npaxa, KOWTO M3n3a OT NPaxocMy-
Kaukara v / unu GUNTbPHUA ENEMEHT.

©PNDOALN S

8.4 MpoBepKa Ha HabnoAeHMeTO Ha HUBOTO Ha 3anbnBaHe &

M3BazieTe MpexOoBHA Lencen OT KOHTaKTa.

OTBOpETE ABETE 3aKOYBALLM KIIEMM.

OtcTpaHeTe CMyKaTenHara rnasa OT KOHTelHepa 3a oTnafabLu U A NOCTaBeTe BbpXy PaBHa MOBbPXHOCT.

MpoBepeTe Aanu U3KNIOYBALLMUTE KOHTAKTH (TENIEHU COHAM) Ca 3aMbPCEHU, U aKo e HeBXoAUMO, nouncTeTe

CbLyMTE C YeTKa.

5. TMpoBepeTe Aanu yNTbTHEHWETO HA CMyKaTenHata rnasa e 3aMbpPCeHO, U aKo € HE0BX0AMMO, ro NoYUCTETE
C Kbpna.

6. lNoctaBeTe cMyKaTenHarta rnasa BbpXy KOHTEMHepa 3a oTnaabLu.

3arBopeTe ABETE 3aK/OYBaALLM KIIEMMU.

8. YBepere ce, Ye CMyKaTenHaTa rnasa € MOHTUPaHa NPaBMIHO W e 3acTonopeHa.

rwn =

N

8.5 KoHTpon cnea u3sbpluBaHe Ha AEMHOCTH No o6cnymBaHe U NOAAPBKKA

1. Cnea vsBbpLUBaHe Ha AEWHOCTU MO OBCNy)KBaHe M NOAAPBIKKA NPOBEPETE Aanu NpaxocMyKaukata e
crno6eHa NpaBuIHO U GYHKLMOHWPA U3NPABHO.
2. HanpagerTe TecT 3a uanpasHa pabora.

9 TpaHCcnopT U CbXpaHeHue

9.1 TpaHcnopt

MpaxocMyKaukata He TPABBA fia Ce HOCH C ITbIIEH KOHTEMHEP 3a OTnagbLy.

Mpaxocmykaukara He TpABBa fa Cce oKauysa Ha KpaH.

» Tpy Hy)xaa OTCTpaHEeTe U3TOUHUKA Ha 3aXPaHBaHe UK HEe3aKPENeHUA MHCTPYMEHT OT AbprKaua.

» ManpasHeTe npaxocmyKadkara, npeau npaxocMykaukara ga 6bae npeHeceHa Ha Apyro MACTO.

» He HaknaHaiTe NpaxocMyKadKara u TpaHCNopTUpaiTe NpaxoCcMyKauKkara caMmo B U3MPaBEHO MOJIOXKEHKE,
KOrato CTe 3aCMyKasu TeUHOCTH.

» [pu TpaHcnopTMpaHe MOXeTe Aa CBbPKETE ABATa Kpas Ha MapKyya ¢ NOMOLYTa Ha KOHYCHWA adanTep.

VC 20M-X
VC 40M-X

Mpu npaxocmykauku knac M

OnacHOCT OT HapaHfABaHe NopaAv BpeAHH 3a 3apaBeTo npaxose! [pe3 BXOAALUMA GUTUHT MOXKe 3a

u3nese onaceH sacMyKaH matepuan.

» [lpu TpaHCMopTMpaHe Ha NpaxoCMyKauku knac M v npu HeMsnonsBaHeTo UM 3aTBapAiTe BXOAALLMA
QUTUHT C XepeMTuyHaTa myoda.

9.2  3akpensaHe Ha Kydap

1. OcwrypeTe CTabUnHO MONOXEHWe Ha NpaxocMyKaykata U 3aknoyeTe pbyHata cnupadka. Msgbpnaite
Hanmb/IHO TPaHCMOPTHATa APBXKKA.

2. TMocTtaBeTe eanH unun noBeye Kydapu Ha npaxocMyKaykara.
» KydapbT / Kydapute He TpaGBa Aa NpeBULLABAT BUCOUMHATA HA TPAHCNIOPTHATa APbXKKA.

» Cbbnioaasaiite MaKCMMAITHOTO AOMbHUTENHO HaToBapBaHe.
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3. MUspbpnaiite npuctarawata ckoba oT Abpxaya M Haa Kydapa. lpu Hyxaa yabmxeTe npuctarawara

ckoba.

4. 3akauyete KyKarta Ha npuctarawjara ckoba Ha TpaHcnopTHaTa APbXXKa U 3aTerHete npucrarawlara cKoba.

9.3 CbxpaHeHHe

» [ocTaBeTe NpaxocMyKaukara B Cyxo NOMELLEHHUE, 3aLyUTeHa OT HENPAaBOMEPHO W3MON3BaHe.

10

MomoLy npy Hanuuue Ha CMyLLEeHUA

Mpu HanMuMe Ha CMYLLEHUA, KOUTO HE ca MOCOYEeHM B Tabnuuata M Kouto Bue camu He MoxeTe aa
OTCTpaHuTe, Mons, 06 bPHETE Ce KbM Hawwma cepsus Ha Hilti.

10.1

HeusnpaBHOCT Ha npaxocmyKaukara

CmyLieHue

Bb3moiHa npuunHa

PelueHue

CepBU3HUAT UHAKKATOP
CmMAHa Ha GUNTBLP CBETH.

OUNTBPHUAT ENEMEHT € 3anyLUeH
unu e TBLPAE CTap.

>

lMposepeTte HMBOTO Ha 3a-
MbABaHe Ha KOHTenHepa C
oTnagbum.

Hatuchete 6yToHa 3a ynpas-
nenve PBYHO mouMcTBaHe.

— cTpaHuua 329

Mpu Hyxaa cmeHeTe dunTbpa.
— cTpaHuua 336

He e nocTtaBeH GUITLPEH ENEMEHT.

MocraBete noaxoAAL| GuUNTb-
peH enemeHT. — cTpanuua 336

YpeabT He paboTh unu cnea
KpaTKo YCKOpeHH1e ce U3K-
nroyBa.

MsKnouBaHeTo Ha Boaara e cpabo-

TMno.

Mouncrete coHanTE U MACTOTO
OKOJI0 COHAUTE C YeTKa.

VC 20M-X
VC 40M-X

AKyCTUUEH NpeaynpeanTeneH

curHan (HamaneHa BCMyKa-

TenHa MOLLHOCT)

Topb6ara 3a npax e mbaHa.

CMeHeTe Topbarta 3a npax.

DUNTLPHUAT ENIEMEHT € CHITHO 3a-
MBbPCEH.

B cnyuait, ye aBTOMaTuuHaTa
QyHKUMA 3a MounucTBaHe Ha
¢uUNTbpa e AeaxkTuBuMpaHa,
aKTMBMUpPaTe aBTOMAaTUYHOTO
nouncTeaHe Ha ¢unTbLPa u
ocTaBeTe NpaxocMyKaykara aa
pabotn 30 cekyHAU.

CMyKaTeNHUAT MapKyy UM CMyKa-
TenHara rnasa Ha eneKTPOUHCTPY-
MEHTa ca 3anyLUeHu.

MouncTeTe cMyKaTenHua map-
Ky4 M CMyKaTenHata rnaea.

JnameTtbp Ha Mapkyya - HacT-
poiiKa B HEeNpPaBUHO MOMOMXEHME.

Hactpoiite avametbpa Ha
Mapkyya — cTpaHuua 333.

Ot ypena ce usayxsa npax.

DUNTBPHUAT €NEMEHT He € MOHTH-
paH nNpasuiHo.

MoHTupaite nNOBTOPHO
QUNTBLPHUA  ENTEMEHT.
— cTpaHuua 336

PUNTBPHUAT ENEMEHT € NOBPESEH.

MoHTupaite HOB OUATBPEH
enemMeHT. — ctpaHvua 336

YpeabT ce BKoUBa U U3K-
ntoYBa CaMOBOJIHO WU Ce
nosBABa eNEKTPUYECKM pas-
pAA npes notpebutens.

He e rapaHtupaxa
€eNeKTpoCcTaTtn4Ha n3onauuA,
ypeabT He € BK/0YEH KbM
323EMEH KOHTaKT.

BkntoueTe ypeaa KbM 3a3eMeH
KOHTaKT, N3non3BanTe aHTucTa-
TUYEH MapKyu.

MoTopbT Beue He paboTy.

MpeanasuTenaT Ha MPEXXOBUA KOH-
TaKT CE € U3KIOUMI.

BkntoueTe npeanasutens.

[Mpu NOBTOPHO M3KOUBaHE No-
TbpCeTe NpuyMHaTa 3a CBPbX-
TOK.

2268215
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CwmyLyeHue

Bb3momHa npuunHa

Pewenne

MoTopbT Beue He paboTu.

KoHTeltHepbT 3a GOKNYK € MbieH.

>

UskntoueTe ypena v usnpasHete
KOHTelHepa 3a BOKyK.

Tepmosalwurata Ha MoTopa e cpa-
6oTuna.

MaKkntoueTe ypesa v ro octasete
[a ce oxnagu 3a okono 5
MHHYTH.

AKO MOTOPBT He pabdoTw,
npegaiTe Bawwna ypea B otaen
Ha Hilti 3a obcny)xBaHe Ha
KIMEHTH.

Tepmosawurara Ha MoTopa MHO-
FOKparHO U3KN4YBa MoTopa.

[MouncteTe BEHTUNALUUOHHUTE
OTBOPU BHUMATENHO CbHC Cyxa
yeTka.

MoTopbT He paboTh B aBTo-
MaTHUEeH PEXUM.

CBbpP3aHOTO YCTPOWCTBO € Aedek-
THO WK He € BKJIIOYEHO NPaBUITHO.

MpoBepeTe Aanu CBBHP3AHOTO
YCTPOWCTBO (YHKLMOHMPA UNK
nocTaBeTe Liencena 3apaso
3aKpeneH.

ABTOMaTMYHOTO NOYUCTBaHE
Ha QUNTBPHUA ENEMEHT He
$YyHKUMOHMPA.

He e cBbp3aH cMyKaTeneH MapKyy.

CBbp)KeTe CMyKaTenHua map-
Kyu.

10.2

HeunsnpaBHOCT Ha CHCTEMHOTO YCTPOMCTBO

AKO MpaxoCMyKaukata ce u3nonsea B Ge3MyHa CUCTeMa, CBbP3aHWTe CUCTEMHM YCTPOKCTBa Morar Aa
NOKa3BaT Ha AUCNNeA CU CNEAHUTE CbOOLLEHMS.

CmyuieHue

Bb3momHa npuunHa

PelueHune

CepBu3HUAT nHAMKaTop He-
M3BECTHa rpeLuKa cBeTsa.

CBbP3aHOTO CUCTEMHO YCTPOMC-
TBO € MOMYYUNIO HernosHar Koz 3a
rpeLuKa ot npaxocMyKkaukara.

>

MpoBepeTe npaxocMmykadkara
3a HalM4ME Ha CMYLLIEHUS.

™mo
vC

CepBU3HUAT UHAUKATOP
CmAHa Ha GpUNTHLP CBETH.

OUNTBLPHUAT ENEMEHT € 3anyLUeH
W1 e TBBPAE CTap.

[MpoBepeTte HMBOTO Ha 3a-
MbfBaHe Ha KOHTeWHepa C
oTnagbum.

Hatuchete 6ytoHa 3a ynpas-
nenve PBbYHO nouucTBaHe.

— cTpanuua 329

Mpu HyXaa cmeHeTe dunTbpa.
— cTpaHuua 336

He e nocTtaBeH GUITLPEH ENEMEHT.

MocrtaBete noaxoAAw| GuiTb-
PEH enemeHT. — cTpaHuua 336

CepBU3HUAT MHAMKaTOp U3K-
nrouBaHe Ha BogaTa CBETH.

M3kntouBaHeTo Ha Bogata e cpado-
™O.

[Mouncrete coHanTe U MACTOTO
OKOJI0 COoHAUTE C YeTKa.

M [af

CepBM3HWRT WHAWKATOp Ha-
ManeHa BCMyKaTeJiHa MoLL-
HOCT CBETU.

Top6ara 3a npax e mbiHa.

CmeHeTe Top6ara 3a npax.

OUATLPHUAT ENIEMEHT € CUITHO 3a-
MbPCEH.

B cnyuait, ye aBTOMaruyHara
dYHKUMA 32 NOYMCTBaHe Ha
dunTbpa e AeaKkTMBMpaHa,
aKTMBMpaiTe aBTOMaTU4YHOTO
noyncTBaHe Ha OGUNTbPA K
ocTaBeTe npaxocMyKaykara aa
pabotn 30 ceKkyHAM.
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Cmymeuue Bb3moxHa npUYuHa PeweHue

CMyKaTenHUAT MapKyd unu cmyka- | »  ounctete cMyKatenHua map-
- TenHara rnasa Ha eNeKTPOUHCTPY- Kyd4 U CMyKaTenHarta rnasa.
m MeHTa ca 3anyLUeHU.

VC

JuameTtbp Ha Mapkyya - HacT- » Hactpoiite avameTtbpa Ha

CepBH3HUAT MHAWKATOP Ha- <
pOWiKa B HENPAaBUITHO MOMNOXEHKE. Mapkyya — cTpanuua 333.

MarsneHa BCMyKaTesiHa MoLL-
HOCT CBETU.

11 TpeTupaHe Ha oTnagbuu

& Hilti B no-ronamara cu 4act ypeaute Ha X nTu ca NpousBeaeH! OT MaTeprani 3a MHOrOKpaTHa ynotpe6a.
MpeanocTaBka 3a MHOrOKPATHOTO MM M3MOJN3BaHE € TAXHOTO NPaBUHO pasaenaHe. B MHoro ctpanu pupmara
Hilti uskynysa Bawwure ynotpebsasanu ypeau. Monutaitte otaena Ha Hilti 3a o6cnyxBaHe Ha KIMEHTU Unu
Balumnsa TbproBcku npeacTaBuTen.

CbobpasHo [upektusara Ha EC OTHOCHO WM3HOCEHW ENEKTPUYECKU U ENEKTPOHHU Ypeau U OTpasfABaHeTo
/i B HAUMOHANHOTO 3aKOHOAATENCTBO M3HOCEHUTE ENEKTPOYPEAU CrelBa fa ce CbOupar OTAENHO W Aa ce
npeaasart 3a peuuKnMpaHe cnopea U3MCKBaHUATA 3a OnassBaHe Ha oKonHata cpeaa.

i » He u3xBbpnAiiTe enekTpoypean 3aeiHo ¢ 61UToBK oTNaabLM!

CoHpameH wnam

CbrnacHo pasnopenbuTte 3a onaseaHe Ha OKoJHaTa cpeia U3XBBbPIAHETO Ha OTnaAdbyHaTa cnes npobusaHe

BOJA BbB BOAHM BacerHu unu B KaHanusauma 6es npeasaputenHa o6paboTka He e NO3BONEHO.

» [poyueTe AelcTBamUTE pasnopeadu B MHCTUTYLMUTE NO MecTa.

Hwue Bu npenopbyBame cneaHata npeasaputenHa obpaborka:

» CbbepeTe COHAVKHMA LWNaM (HAaNPUMep C NPaxoCMyKauKa 3a MOKPO NOYUCTBAHE).

» OcTaBeTe COHAAXKHUA LLNam Aa ce yTau 1 U3XBbprieTe TBbpaara Maca Ha MACTO 3a U3XBbPJIAHE Ha YaKbi
(Koarynupalyute cpeactsa 6vMxa MOru ia yCKOPAT NpoLeca Ha yTasBaHe).

» [peau fa u3xBbPAMTE OCTaTbyHaTta BOAa (OCHOBEH XapakTtep, pH > 7) B kaHanu3auuATa, A HeyTpanuau-
paiiTe Ypes CMecBaHe C KUCENMHHO HeyTpanuanpaLlo CPeACTBO MK Ypes paspexaaHe C MHOro Boaa.

Mpax ot npo6busaxe

» [pepnaiite 3a oTNaAbUM CbOPaHUA Npax OT NPOGUBAHETO CHIMACHO AEACTBALYWTE HALMOHANHM, 3aKOHOBK
pasnopeadu.

12 FapaHuuA Ha npousBsoAuTens

» [pKn BBLNPOCH OTHOCHO rapaHLMOHHKUTE YCOBUA, MOnA, o6bpHeTe ce KbM Balma naptHeop Ha Hilti no
mecTa.

Manual de utilizare original

1 Date privind documentatia

1.1 Referitor la aceasta documentatie

+ Tnainte de punerea in functiune, cititi complet aceastd documentatie. Aceasta este conditia necesara
pentru un lucru in siguranta si pentru o manevrare fara defectiuni.

* Aveti in vedere indicatiile de securitate si de avertizare din aceasta documentatie si de pe produs.

* Pastrati intotdeauna manualul de utilizare in preajma produsului si predati-I altor persoane numai impreuna
cu aceste manual.
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1.2 Explicitarea simbolurilor

1.2.1 Indicatii de avertizare

Indicatiile de avertizare avertizeaza impotriva pericolelor care apar in lucrul cu produsul. Sunt utilizate
urmatoarele cuvinte-semnal:

PERICOL !
» Pentru un pericol iminent si direct, care duce la vatamari corporale sau la accidente mortale.

(/| ATENTIONARE

ATENTIONARE !
» Pentru un pericol iminent si posibil, care poate duce la vatamari corporale sau la accidente mortale.

/\ AVERTISMENT
AVERTISMENT !
» Pentru o situatie potential periculoasa, care poate duce la vatamari corporale sau pagube materiale.

1.22  Simboluri in documentatie
Urmatoarele simboluri sunt utilizate in documentatiile noastre:

M} Cititi manualul de utilizare inainte de folosire

Avertisment

Indicatii de folosire si alte informatii utile

Lucrul cu materiale reutilizabile

Nu aruncati aparatele electrice si acumulatorii in containerele de gunoi menajer

X)& P>

1.2.3  Simboluri in imagini
Urmatoarele simboluri sunt utilizate in imaginile noastre:

E Aceste numere fac trimitere la imaginea respectiva de la inceputul acestor instructiuni

Numerotarea reflecta ordinea etapelor de lucru in imagine si poate sa difere de etapele de lucru
din text

@——1\ Numerele pozitiilor sunt utilizate in figura Vedere generala si fac trimitere la numerele din legenda
~ | in paragraful Vedere generala a produsului

! | Acest semn are rolul de a stimula atentia dumneavoastra in lucrul cu produsul.

1.3 Simboluri in functie de produs

1.3.1 Simboluri pe produs
Pe produs pot fi utilizate urmatoarele simboluri:

Aparatul este compatibil cu tehnologia NFC, care este compatibild la randul ei cu platformele iOS
si Android.

@‘ Daca existd pe produs, produsul a fost certificat de acest organism de certificare pentru piata din
s | SUA si Canada, conform normelor in vigoare.

1.3.2 Semn de interdictie
Urmatoarele semne de interdictie sunt utilizate la produs:

AR R



® Transportul cu macaraua este interzis

1.4 Autocolante speciale pe produs

ATENTIONARE: Acest aspirator contine pulberi nocive pentru sanatate. Golirea si lucrarile de intretinere,
inclusiv dezafectarea si evacuarea ca deseuri a sacului pentru praf, se vor efectua numai de cétre persoane
specializate si care poarta echipament personal de protectie. Utilizati aspiratorul exclusiv cu un sistem de

filtrare complet si care functioneaza impecabil.

Pe aspirator exista unul din urmatoarele autocolante de avertizare:
VC 20L-X

VC 40L-X

Autocolant de avertizare in cazul aspiratoarelor L:

AL

Aveti in vedere ca autocolantul de avertizare sa fie bine vizibil.

VC 20M-X
VC 40M-X

Autocolant de avertizare in cazul aspiratoarelor L:

Yy

Aveti in vedere ca autocolantul de avertizare sa fie bine vizibil.

1.5 Informatii despre produs

Produsele Hilti sunt destinate utilizatorilor profesionisti, iar operarea cu acestea, intretinerea si repararea lor
sunt activitati permise numai personalului autorizat si instruit. Acest personal trebuie sa fie instruit in mod
special cu privire la potentialele pericole. Produsul si mijloacele sale auxiliare pot genera pericole daca sunt
utilizate necorespunzator sau folosite inadecvat destinatiei de cétre personal neinstruit.

Indicativul de model si numarul de serie sunt indicate pe placuta de identificare.

Transcrieti numarul de serie in tabelul urmator. Datele despre produs va sunt necesare in cazul solicitarilor
de informatii la reprezentanta noastra sau la centrul de service.

Date despre produs

>

Aspirator pentru materiale umede si uscate VC 20M-X
VC 20L-X
VC 40M-X
VC 40L-X

Generatia 01

Numar de serie

1.6 Declaratie de conformitate

Declaram pe propria raspundere ca produsul descris aici este conform cu directivele si normele in vigoare.
O imagine a declaratiei de conformitate gasiti la finalul acestei documentatii.

Documentatiile tehnice sunt stocate aici:
Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE
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2

Securitate

2.1

Instructiuni de ordin general privind securitatea si protectia muncii

Pe langa instructiunile de protectie a muncii din fiecare capitol al acestui manual de utilizare, se vor avea in
vedere permanent si strict urmatoarele dispozitii.

>

Cititi toate indicatiile! Nerespectarea indicatiilor urmatoare poate duce la electrocutéri, incendii i/ sau
vatamari grave.

La utilizarea aparatului in combinatie cu o scula electrica, cititi manualul de utilizare al sculei
electrice inainte de folosire si respectati toate indicatiile.

Nu sunt admise interventii neautorizate sau modificari asupra aparatului.

Utilizati aparatul adecvat. Nu folositi aparatul in scopuri pentru care nu este prevazut, ci numai in
conformitate cu destinatia sa si daca este in stare impecabila.

Informati-va inainte de lucrul cu aparatul asupra manevrarii, pericolelor care pot rezulta de la
material si dezafectarii in siguranta si evacuarii ca deseu a materialului absorbit.

Luati in considerare influentele mediului. Nu folositi aparatul in locurile unde exista pericol de
incendiu si de explozie.

Folosirea aparatului este permisa numai persoanelor care sunt familiarizate cu acesta, care au
fost instruite in ce priveste folosirea in siguranta si care inteleg pericolele rezultate. Aparatul nu
este destinat copiilor. Copiii trebuie supravegheati, pentru a va asigura ca nu se joaca cu aparatul.
Pastrati in siguranta aparatele nefolosite. Aparatele care nu sunt folosite trebuie sa fie pastrate
intr-un loc uscat, la inaltime sau inchis, inaccesibil copiilor.

2.2 Securitatea persoanelor

Procedati cu atentie, concentrati-va la ceea ce faceti si lucrati in mod rational atunci cand manevrati
produsul. Nu utilizati aspiratorul daca sunteti obosit sau va aflati sub influenta drogurilor, alcoolului
sau medicamentelor. Un moment de neatentie in folosirea aparatului poate duce la accidentdri serioase.
n timpul folosirii si intretinerii aparatului, utilizatorul si persoanele aflate in apropiere trebuie sa
utilizeze ochelari de protectie adecvati, casca de protectie, casti antifonice, manusi de protectie,
incaltaminte de siguranta si o masca usoara de protectie respiratorie.

Asigurati-va ca aspiratorul nu poate rula necontrolat sau nu poate cadea.

Actionati franele de roata pentru stabilitatea aspiratorului. Cand franele de roata sunt deschise,
aspiratorul se poate pune necontrolat in miscare.

Respectati prescriptiile de prevenire a accidentelor specifice tarii de utilizare.

Daca exista posibilitatea montarii unor accesorii de aspirare si captare a prafului, asigurati-va ca
acestea sunt racordate si folosite corect. Utilizarea unui sistem de aspirare a prafului poate diminua
pericolul provocat de praf.

2.3 Manevrarea si folosirea cu precautie a aparatului

Nu lasati aparatul nesupravegheat.

Nu dezactivati dispozitivul de curatare a filtrului la aspirarea pulberilor periculoase, in special la
utilizarea cu scule electrice care produc praf.

Protejati aparatul impotriva inghetului.

Curatati regulat instalatia de limitare a nivelului de apa, dupa instructiuni, cu o perie si examinati
daca exista semnalmente de deteriorare.

La asezarea calotei aspiratorului, aveti grija sa nu va prindeti hainele sau membrele si sa nu
deteriorati cablul de retea. Pericol de vatamare si deteriorare.

Verificati daca exista eventuale deteriorari la aparat si accesorii. Inainte de a continua folosirea
aparatului, trebuie sa se verifice cu atentie functionarea impecabila si in conformitate cu destinatia
a dispozitivelor de protectie sau a pieselor usor deteriorate. Verificati daca piesele mobile
functioneaza impecabil si nu se intepenesc, sau daca exista piese deteriorate. Toate piesele
trebuie sa fie montate corect si sa indeplineasca toate conditiile, pentru a asigura functionarea
impecabila a aparatului.

incredinta;i repararea aparatului dumneavoastra numai personalului calificat de specialitate si
numai in conditiile folosirii pieselor de schimb originale. in acest fel, este garantatd mentinerea
sigurantei de exploatare a aparatului.

n intervalele in care nu folositi aparatul (pe parcursul pauzelor de lucru), inaintea operatiilor
de ingrijire si intretinere, trageti intotdeauna fisa de retea din priza de alimentare inainte de
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schimbarea accesoriilor sau de schimbarea filtrului. Aceastd masura de precautie reduce riscul unei
porniri involuntare a aparatului.

» Nu trageti niciodata aspiratorul de cablul de retea intr-o altd pozitie de lucru. Nu treceti cu
aspiratorul peste cablul de retea.

» Nu transportati aparatul cu macaraua.

VC 20M-X
VC 40M-X

Suplimentar in cazul aspiratoarelor M
» La transport si pentru perioadele de inactivitate ale aparatului, astupati fitingul de admisie cu
mufa de inchidere.

2.4 Securitatea electrica

» Fisa de racord a aparatului trebuie sa se potriveasca cu priza de alimentare. Orice gen de
modificare a figei este interzis. Nu folositi nici un tip de fise adaptoare impreuna cu aparate avand
pamantare de protectie. Fisele nemodificate si prizele adecvate diminueaza riscul de electrocutare.

» Introduceti figa intr-o priza adecvata, cu pamantare, care este instalata cu respectarea normelor
de siguranta si adaptata tuturor particularitatilor locale. In cazul in care nu sunteti sigur daca priza
de alimentare are o pamantare sigura, dispuneti verificarea acesteia de un specialist electrician
calificat.

» Evitati contactul corpului cu suprafetele legate la pamant, cum ar fi tevile, sistemele de incalzire,
plitele si frigiderele. Existd un risc major de electrocutare atunci cand corpul se afla in contact cu
obiecte legate la pamant.

» Feriti aparatul de influenta ploii si umiditatii. Riscul de electrocutare creste in cazul patrunderii apei in
aparatul electric.

» Asigurati-va ca traseul cablului de retea nu trece prin balti.

» Controlati cu regularitate cablul de legatura al aparatului; in cazul deteriorarii acestuia, inlocuiti-
la un centru de Service Hilti in vederea inlocuirii. Controlati cu regularitate cablurile prelungitoare
si schimbati-le daca s-au deteriorat.

» Daca in timpul lucrului sunt deteriorate cablul de alimentare de la retea si/ sau cablul prelungitor,
atingerea acestora nu este permisa. Scoateti fisa de retea din priza. Cablurile de alimentare de la
retea si cablurile prelungitoare deteriorat reprezinta un pericol major de electrocutare.

» Inlocuirea cablului de alimentare de la retea este permisa numai cu tipul stabilit in manualul de utilizare.

» Nu utilizati cablul in scopuri pentru care nu este destinat, de exemplu pentru a transporta aparatul,
a suspenda aparatul sau pentru a trage fisa din priza de alimentare. Feriti cablul de influentele
caldurii, uleiului, muchiilor ascutite sau componentelor mobile ale aparatului. Cablurile deteriorate
sau infasurate majoreaza riscul de electrocutare.

» Daca lucrati cu un aparat electric in aer liber, utilizati numai cabluri prelungitoare care sunt
adecvate si pentru folosirea in exterior. Folosirea cablurilor prelungitoare adecvate lucrului in aer liber
reduce riscul de electrocutare.

» in caz de intrerupere a alimentarii electrice, deconectati aparatul si scoateti fisa de retea.

» Utilizati priza aparatului numai in scopurile prevazute de manualul de utilizare.

» Nu puneti niciodata in functiune aparatul in stare murdara sau uda. in anumite conditii, praful
aderent pe suprafata aparatului, in special cel provenit din materiale conductoare, precum si umiditatea
pot provoca electrocutari. De aceea, in special la prelucrarea frecventa a materialelor conductoare,
incredintati aparatele murdarite centrului de service Hilti la intervale regulate pentru verificare.

2.5 Locul de munca

» Asigurati un iluminat bun in zona de lucru.

» Asigurati o aerisire buna a locului de munca. Aerisirea insuficientéd a locului de munca poate avea
efecte nocive asupra sanatatii, din cauza poluarii cu praf.

» Pastrati ordinea in zona de lucru. Eliberati spatiul adiacent zonei de lucru de obiecte care pot
produce vatamari. Dezordinea in zona de lucru poate cauza accidente.

» Nu lucrati cu aparatul in medii cu pericol de explozie, in care sunt prezente lichide, gaze sau
pulberi inflamabile. Aparatele electrice genereaza scantei care pot aprinde praful sau vaporii.
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2.6 Materialul de aspirare

» Nu este permisa aspirarea pulberilor nocive pentru sanatate a caror clasa de pulberi este mai mare
decat clasa de pulberi a aspiratorului. Aspirarea pulberilor inflamabile si/ sau explozive (de ex.
praf de magneziu, aluminiu) este interzisa. Nu este permiséa aspirarea materialelor mai fierbinti de
60 °C (140 °F) (de ex. tigari mocnite, scrum fierbinte).

» Aspirarea lichidelor inflamabile, explozive sau agresive este interzisa (agenti de racire si lubrifianti,
benzina, solventi, acizi (pH < 5), solutii bazice (pH > 12,5) etc.).

» incazul aparitiei de spuma sau lichide, deconectati aspiratorul imediat.

» La absorbtia materialului de aspirare fierbinte de pana la max. 60 °C (140 °F) purtati manusi de
protectie.

» In cursul lucrérilor cu noroi mineral de foraj, purtati imbracaminte de protectie si evitati contactul
cu pielea (pH > 9, caustic).

» Evitati contactul cu lichidele bazice sau acide. in cazul contactului accidental, spalati cu apa. Daca
lichidul ajunge in ochi, spalati ochii cu multa apa si solicitati suplimentar asistenta medicala.

VC 20L-X

VC 40L-X

Suplimentar in cazul aspiratoarelor L

» Aspiratorul din clasa de pulberi L este adecvat pentru absorbtia/ aspirarea de pulberi uscate,
neinflamabile, aschii de lemn si pulberi periculoase cu valorile limita de explozie > 1 mg/md. in functie
de periculozitatea pulberilor care se absorb/ aspira, aspiratorul trebuie sa fie echipat cu filtre
adecvate.

VC 20M-X
VC 40M-X

Suplimentar in cazul aspiratoarelor M

» Aspiratorul din clasa de pulberi M este adecvat pentru absorbtia/ aspirarea de pulberi uscate,
neinflamabile, aschii de lemn si pulberi periculoase cu valorile limitd de explozie = 0,1 mg/m2. in
functie de periculozitatea pulberilor care se absorb/ aspira, aspiratorul trebuie sa fie echipat
cu filtre adecvate.

3 Descriere

3.1 Vedere generali a produsului f]

Maner de transport (extensibil)

Bucla de ancorare pentru caseta Hilti
Maner de transport

Priza aparatului

Panou de indicatoare si de operare
Capac orb pentru modul radio (optional)
Comutatorul aparatului

Fitingul de admisie (furtunul de aspirare)
Tnchizator de recipient (2x)

Cablu de retea

Carlig de fixare (2x) cu fir elastic

Calota aspiratorului

Recipient de murdarie

Caseta de filtru cu cadru opritor

VC 20 VC 40
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3.2 Utilizarea conforma cu destinatia

Produsele descrise aici sunt aspiratoare industriale universale pentru uz in industria mica. Ele se pot utiliza

pentru aplicatii cu materiale uscate si umede.

Este interzisa actionarea cu acest produs asupra oamenilor si animalelor. Utilizarea in imersie este interzisa.

» Informati-va Tnainte de lucrul cu produsul asupra manevrdrii, pericolelor rezultate de la material si
dezafectarii in siguranta si evacuarii ca deseu a materialului.

» Nu utilizati produsul in regim stationar de functionare continud, in instalatii automate sau semi-automate.

» Utilizati numai scule si accesorii originale de la Hilti, pentru a evita pericolele de accidentare.

» Pentru evitarea efectelor electrostatice, utilizati un furtun de aspirare antistatic.

» Nu aspirati obiecte care pot provoca vatamari prin peretele sacului pentru praf (de ex. material ascutit
sau cu muchii tdioase).

» Nu utilizati produsul pe post de scara.

» Respectati prescriptiile de prevenire a accidentelor, valabile pe plan national.

Aplicatii admisibile:

in cazul despréfuitoarelor este necesar s fie asiguratd o ratd de schimb al aerului L suficienta in
ncapere, daca aerul uzat revine in incapere.
Respectati dispozitiile valabile pe plan national!

» Aspirarea cantitatilor mari de pulberi in lucrul cu pietre abrazive diamantate, discuri abrazive de taiere,
masini de perforat rotopercutante si carotiere pentru materiale uscate, marca Hilti.

» Aspirarea noroiului mineral de foraj in lucrul cu carotiere diamantate Hilti, respectiv ferastraie cu diamant
Hilti si a materialului de aspirare lichid pana la o temperatura de maxim 60 °C (140 °F).

» Aspirarea de ulei si fluide pana la o temperaturd de maxim 60 °C (140 °F).

» Curatarea umeda si uscata a suprafetelor de perete si podea.

VC 20M-X
VC 40M-X

Suplimentar in cazul aspiratoarelor M
» Aspirarea de pulberi uscate, neinflamabile, lichide, aschii de lemn si pulberi periculoase cu valorile
limitd de explozie z 0,1 mg/m? (clasa de pulberi M).
» Masinile care sunt concepute pentru absorbtia prafului mineral avand continut de cuart trebuie sa
corespunda cel putin clasei de pulberi M.
VC 20L-X
VC 40L-X
Suplimentar in cazul aspiratoarelor L
» Aspirarea de pulberi uscate, neinflamabile, lichide, aschii de lemn si pulberi periculoase cu valorile
limitd de explozie > 1 mg/m? (clasa de pulberi L).

3.3 Posibila folosire gresita

» Nu este permis ca aspiratorul sa utilizat pentru absorbtia de azbest.

» Utilizarea aspiratorului in pozitie orizontald este interzisa.

» Nu este permis ca aspiratorul sa fie utilizat pentru absorbtia de substante cu pericol de explozie,
incandescente, aprinse sau inflamabile si pulberi agresive (de ex. praf de magneziu sau aluminiu)
(exceptie: agchii de lemn).

» Nu este permis ca aspiratorul sa fie utilizat pentru absorbtia de lichide inflamabile (de ex. benzina,
solventi, acizi, agenti de racire si lubrifianti).

3.4 Indicatoare pe produs

Afisaj Descriere

Indicatorul de service Schimbare filtru

Daca LED-ul se aprinde, filtrul este blocat.

1. Verificati gradul de incarcare al recipientului de murdarie
2. Apasati tasta de operare Curatare manuala a filtrului.
3. Verificati filtrul si schimbati-| daca este necesar.
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Afisaj Descriere

Monitorizarea nivelului

Daca LED-ul se aprinde, deconectarea de protectie este activa in regim
umed.

Goliti recipientul si curatati sondele.

Indicatorul puterii
Indicatia ofera explicatii despre starea actuala a filtrului. La putere de aspirare
maxima, se aprind toate cele 3 LED-uri.

3.5 Tastele de operare de pe produs

Tasta de operare Descriere

Curatare manuala a filtrului
Apasati aceasta tasta pentru a executa o curatare manuala a filtrului.

Curatare automata a filtrului

Daca LED-ul se aprinde, dispozitivul de curatare automata a filtrului este
activ.

Dezactivati dispozitivul de curatare automata a filtrului prin apésarea tastei.
LED-ul se stinge.

Reglajul diametrului furtunului (humai pentru clasa M)
Apasati tasta pentru a regla diametrul utilizat actual al furtunului.

Valoarea de reglat este dependenta de aparatul racordat si de diametrul de
aspirare al acestuia si trebuie sa fie adaptatd daca este necesar.

3.6 Setul de livrare

Aspirator pentru materiale umede si uscate inclusiv element de filtru, furtun de aspirare complet cu mufa
rotativa (pe partea de aspirare) si mufa pentru accesorii de lucru, sac pentru praf (material plastic) PE, manual
de utilizare

Alte produse din sistem, avizate pentru produsul dumneavoastra, gasiti la centrul dumneavoastra
Hilti Store sau la: www.hilti.group

3.7 Semnal acustic de avertizare

VC 20M-X
VC 40M-X

Aspiratoarele M sunt dotate cu un semnal de avertizare acustic. Din motive de securitate, acesta se emite
cand viteza aerului in furtunul de aspirare scade sub 20 m/s.

Pentru ca semnalul de avertizare sa se declanseze corect, trebuie ca la reglarea diametrul furtunului sa fie
reglat diametrul furtunului de aspirare utilizat.

3.8 Dispozitivul de curatare a filtrului

ﬂ Dispozitivul de curatare a filtrului functioneaz& numai daca furtunul de aspirare este racordat.

Aspiratorul dispune de un dispozitiv de curatare manuala si automata a filtrului, pentru a inldtura in cea mai
mare masura praful aderent pe acesta.
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Dispozitivul automat de curatare a filtrului se poate deconecta prin apasare pe tasta "Curatare automata a
filtrului" si se poate conecta din nou prin repetarea apasarii.

Starea

Semnificatie

LED-ul se aprinde.

Curatarea filtrului este activata.

LED-ul nu se aprinde.

Curatarea filtrului este dezactivata.

La fiecare pornire a aspiratorului, curatarea filtrului este activata automat.
Elementul de filtru se va curata automat printr-un soc cu aer (zgomot pulsatoriu).

Pentru a fac posibil un randament de aspirare permanent ridicat, in cazul aplicatiilor de sistem (in
special la slefuire, tdiere si tdierea de fante) sau la aspirarea unor cantitati mari de praf, trebuie sa fie
activat dispozitivul de curatare a filtrului.

Independent de curdtarea automata a filtrului, filtrul pot fi curatat in orice moment prin apasarea tastei
"Curatare manuala a filtrului".

Curatare de putere: obtineti randamentul maxim la curdtarea filtrului prin inchiderea furtunului si
apasarea concomitenta a tastei ,,Curatare manuala a filtrului®.

3.9

VC 20M-X
VC 40M-X

Indicatii de folosire

Utilizati aspiratorul M exclusiv cu sacul pentru praf.
Clasa M pentru absorbtia de pulberi cu valori limita de explozie = 0,1 mg/m3.

Accesorii si tipuri de utilizare

Numar de | Accesorii Tipul de utilizare

material

2261451 Sac din material plastic pentru praf | Aplicatii de lucru cu minerale, umed si uscat
PE VC 20, VC 150-6

2262095 Sac din material plastic pentru praf Aplicatii de lucru cu minerale, umed si uscat
PE VC 40, VC 150-10

2261258 Sac pentru praf Premium VC 20, Aplicatii de lucru cu lemn si aplicatii de lucru cu
VC 150-6 minerale (beton), uscat

2262130 Sac pentru praf Premium VC 40, Aplicatii de lucru cu lemn si aplicatii de lucru cu
VC 150-10 minerale (beton), uscat

2261453 Filtru PTFE VC 2040150 Universal umed si uscat

2261257 Filtru VC 20/40/150 universal Universal umed si uscat

2278640 Filtru DRY VC 20/40/150 universal Uscat

2261452 Filtru HEPA VC 2040150 Umed si uscat

203867 Furtun de aspirare 36x4,65M AS Umed si uscat

4 Date tehnice

4.1

Proprietati ale produsului

La punerea in exploatare cu un generator sau transformator, puterea debitata a acestora trebuie sa
fie cel putin dubla fatd de puterea nominala consumata indicata pe placuta de identificare a masinii.
Tensiunea de lucru a transformatorului sau a generatorului trebuie sa fie situata in orice moment intr-
un interval de +5 % péané la -15 % din tensiunea nominald a produsului.

VC 20-X

VC 40-X

Greutate

11 kg

14,4 kg

Dimensiuni (L x | x H)

530 mm x 290 mm x 415 mm

560 mm x 365 mm x 590 mm
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VC 20-X VC 40-X
Incarcitura suplimentara 25 kg 25 kg
max.
Volumul recipientului 15¢ 30¢
Capacitatea utila pentru 15 kg 34 kg
praf
Volumul util pentru apa 9/ 22,8 ¢
Temperatura aerului -10°C ... 40°C -10°C ... 40°C
Curatare automata a filtru- | Controlat cu senzor Controlat cu senzor
lui
Frecventa retelei 50 Hz ... 60 Hz 50 Hz ... 60 Hz
Clasa de protectie | |
Gradul de protectie IP X4 IP X4
4.2 Tensiunea nominala
100V 110V 110V 110V
(GB 16 A) (GB32A)
Puterea nominala consumata 1.200 W 1.100 W 1.100 W 1.100 W
Puterea instalata a prizei inte- o/e /e 650 W 1.600 W
grate a aparatului pentru scula
electrica
Racordul la retea (tipul) CNS HVCTF CNS HVCTF HO7 RNF 3G HARSJT 3x12
300 3x2 mm? 300 3x2 mm? 1,5 mm? (2,5) AWG
220 - 240V 220 - 240V 220-240V 240V (N2)
(CH) (GB)
Puterea nominala consumata 1.200 W 1.200 W 1.200 W 1.200 W
Puterea instalata a prizei inte- 2.400W 1.100 W 1.800 W 1.200 W
grate a aparatului pentru scula
electrica
Racordul la retea (tipul) HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G
1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 mm?
4.3 Debitul volumic maxim si subpresiunea maxima
100V 110V 220-240V |220-240V | 240V (N2)
(CH)
Debitul volumic max. (turbina) 71 ¢/s 71 4/s 74 (/s 74 ¢/s 74 {/s
Debitul volumic max. la capatul | 177,1 m3/h | 177,1 m3h | 183 m3/h 183 m3h 183 m3/h
furtunului (49,2 {/s) (49,2 {/s) (50,6 ¢/s) (50,6 ¢/s) (50,6 ¢/s)
Vidarea maxima 22,3 kPa 22,3 kPa 2425 kPa | 24,25kPa | 24,25 kPa

4.4

Informatii referitoare la zgomot si vibratii, masurate conform EN 60335

Urmatoarele date sunt valabile pentru toate aspiratoarele industriale VC 20 si VC 40.

Nivelul presiunii acustice emise (L,,) 69 dB(A)
Insecuritatea pentru nivelul presiunii acustice (K,) 2,5 dB(A)
Valoarea emisiei vibratiilor < 2,5 m/s?
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5 Utilizarea cablurilor prelungitoare

/A] ATENTIONARE

Pericol in caz de deteriorare a cablului! Daca, in timpul lucrului, cablul de retea sau cablul prelungitor

sufera deteriorari, atingerea acestora este interzisa. Scoateti fisa de retea din priza.

» Controlati cu regularitate cablul de legatura al masinii; in cazul deteriordrii acestuia, adresati-va unui
specialist autorizat in vederea inlocuirii.

» Utilizati numai cabluri prelungitoare avizate pentru domeniul aplicatiei de lucru, cu sectiune suficientd a
conductorilor. In caz contrar, poate surveni o pierdere de randament la aparat si supraincélzirea cablului.

* Controlati regulat daca exista deteriorari la cablul prelungitor.

. Tnlocuiti cablurile prelungitoare daca prezinta deteriorari.

e Daca lucrati in aer liber, utilizati numai cabluri prelungitoare avizate in acest scop, prevazute cu marcaje
corespunzatoare.

6 Punerea in functiune

Pericol cauzat de curentul electric. Daca aspiratorul nu este racordat corect, sunt posibile accidente
mortale sau accidentari grave.

» Racordati aspiratorul numai la o sursa electrica avand pamantare corespunzatoare.

/\ AVERTISMENT

Pericol de accidentare prin miscari necontrolate! Cand franele de roata sunt deschise, aspiratorul se
poate pune necontrolat in miscare.

» Actionati franele de roatd pentru stabilitatea aspiratorului.

6.1 Prima punere in functiune

ﬂ Alegeti sacul pentru praf potrivit pe baza materialului de aspirare (mineral, lemn) si aplicatiei de lucru
(uscat/umed). — Capitolul "Indicatii de folosire"

Deschideti doua clame de inchidere.

Desprindeti calota aspiratorului de pe recipientul de murdarie.

Scoateti accesoriile din recipientul pentru murdarie si din ambalaj.

Introduceti un sac pentru praf conform instructiunii.

Asezati calota aspiratorului pe recipientul de murdarie si blocati cele doua clame de inchidere.
Asigurati-va asupra montajului corect al calotei aspiratorului si daca aceasta este blocata.
Racordati furtunul de aspirare.

Nooh,LN

6.2 Asezarea in aparat a unui sac pentru praf Premium 0]

Obiectele ascutite ar putea strapunge sacul pentru praf.
Asigurati-va ca niciun obiect nu a strapuns sacul pentru praf.

Scoateti fisa de retea din priza.

Deschideti cele 2 clame de inchidere.

Desprindeti calota aspiratorului de pe recipientul de murdarie.

Asezati sacul pentru praf Premium in recipientul de murdarie.

Asigurati-va ca adaptorul s-a angrenat corect si sacul pentru praf nu iese peste marginea recipientului.
Asezati calota aspiratorului pe recipientul de murdarie.

Tnchideti cele 2 clame de inchidere.

Asigurati-va asupra montajului corect al calotei aspiratorului si daca aceasta este blocata.

Racordati furtunul de aspirare.

©ONDO AN~
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6.3 Schimbarea sacului (din material plastic) pentru praf &

1. Scoateti fisa de retea din priza.
2. Deschideti cele 2 clame de inchidere.
3. Desprindeti calota aspiratorului de pe recipientul de murdarie.
4. Dupa caz, scoateti sacul plin din material plastic pentru praf.
5. Asezati noul sac (din material plastic) pentru praf in recipientul de murdarie si rasfrangeti sacul pentru
praf in jurul marginii recipientului de murdarie.
» Gaurile sacului pentru praf trebuie sa fie agezate in interiorul recipientului de murdarie.
» Aliniati sacul pentru praf asezat in aparat cu ajutorul liniei negre pe marginea recipientului.
6. Asezati calota aspiratorului pe recipientul de murdarie.
7. inchideti cele 2 clame de inchidere.
8. Asigurati-va asupra montajului corect al calotei aspiratorului si daca aceasta este blocata.
9. Racordati furtunul de aspirare.
7 Modul de utilizare

Pericol de accidentare. Deteriorarea sistemului de filtrare poate produce praf daunator sanatatii.
» incaz de urgenta (de ex. rupere a filtrului) deconectati aspiratorul, scoateti fisa de retea din priza si
dispuneti verificarea aspiratorului de cétre personalul de specialitate inainte de continuarea utilizarii.

/\ AVERTISMENT

Pericol de accidentare prin miscari necontrolate! Cand franele de roata sunt deschise, aspiratorul se
poate pune necontrolat in miscare.
» Actionati franele de roata pentru stabilitatea aspiratorului.

741 Reglarea diametrului furtunului

1. Pentru absorbtia/ aspirarea pulberilor uscate si neinflamabile cu valori limita de explozie si a aschiilor
de lemn, corelati diametrul furtunului de aspirare cu pozitia comutatorului pentru reglarea diametrului
furtunului.

2. Modificati reglajul pentru diametrul furtunului si, implicit, pragul pentru semnalul de avertizare acustic,
apasand repetat tasta [ZH

7.2 Punerea in exploatare fara utilizarea prizei aparatului

1. inainte de introducerea fisei de retea, asigurati-va asupra pozitiei "OFF" a comutatorului aparatului.
2. Introduceti figsa aspiratorului in priza de alimentare.
3. Rotiti comutatorul aparatului in pozitia ,ON*.

7.3 Punerea in exploatare cu utilizarea prizei aparatului

Priza aparatului este destinata numai racordarii directe a sculelor electrice la aspirator.
in cazul sculelor electrice racordate la priza aparatului, se vor respecta manualele de utilizare ale
acestora si instructiunile de protectie a muncii pe care le contin.

1. Scoateti fisa de retea a aspiratorului din priza.

2. Verificati daca valoarea maxima a puterii consumate a sculei electrice care se racordeaza se situeaza
sub puterea maxima admisa a prizei aparatului, vezi capitolul "Date tehnice" si marcajul imprimat de pe
priza aparatului.

inainte de introducerea figei de retea a sculei electrice, asigurati-va ca aparatul este deconectat.
Introduceti fisa de retea a sculei electrice in priza aparatului.

Introduceti fisa aspiratorului in priza de alimentare.

Rotiti comutatorul aparatului in pozitia ,,Auto®.

o oA
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7. Conectati scula electrica.

Dupa deconectarea sculei electrice, aspiratorul continua sa functioneze un timp scurt, pentru ca
praful aflat in furtunul de aspirare sa fie aspirat.

7.4 Aspirarea pulberilor uscate

inainte de aspirarea pulberilor uscate si, in special, a pulberilor minerale, se va avea in vedere ca in
recipient sa fie introdus intotdeauna sacul pentru praf potrivit. In acest mod, materialul aspirat poate fi
evacuat simplu si in conditii de curétenie.

/\ AVERTISMENT

Pericol de vatamare cauzat de pulberile nocive pentru sanatate! Fara utilizarea unui element de filtru
poate aparea material de aspirare periculos.

» Utilizati aspiratorul numai cu elementul de filtru introdus.

» Aveti in vedere ca elementul de filtru sa fie uscat si sa fie introdus sacul potrivit pentru praf.

7.5 Aspirarea lichidelor

/\ AVERTISMENT

Pericol de vatamare cauzat de pulberile nocive pentru sanatate! Fara utilizarea unui element de filtru
poate aparea material de aspirare periculos.

» Utilizati aspiratorul numai cu elementul de filtru introdus.

1. Verificati monitorizarea nivelului. ~ Pagina 353
2. in functie de posibilitati, utilizati un element de filtru separat pentru aplicatii cu materiale umede.

Informatii referitoare la filtrele adecvate gasiti in indicatile de folosire pentru accesorii
- Pagina 347.

3. Dupa aspirarea de lichide, deschideti cele doua clame de inchidere.

4. Desprindeti calota aspiratorului de pe recipientul de murdarie si depuneti-o pe o suprafatd plana, astfel
incéat elementul de filtru sa se poatd usca.

5. Goliti recipientul de murdarie si curatati-I cu un furtun de apa. Curétati electrozii cu o perie si elementul
de filtru dupa uscarea prealabild prin stergere cu méana.
6. Lasati recipientul de murdérie sa se usuce.

7.6 Dupa aspirare

Deconectati scula electrica.

Rotiti comutatorul aparatului in pozitia ,,OFF“.

Scoateti fisa de retea a aspiratorului din priza.

Infagurati cablul de leg&tura si agatati-l de carligul pentru cablu.

Goliti recipientul si curatati aparatul prin stergere cu o carpd umeda.

Infasurati furtunul.

Depuneti aspiratorul intr-un spatiu uscat, protejat impotriva folosirii neautorizate.

Noo,~ 0N~

7.7 Golirea recipientului de murdarie in cazul pulberilor uscate

1. Scoateti fisa de retea din priza.
2. Deschideti cele 2 clame de inchidere.
3. Desprindeti calota aspiratorului de pe recipientul de murdérie si asezati-o pe o suprafata plana.
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4. Goliti recipientul de murdarie:
VC 20L-X
VC 40L-X
» Apucati de locasurile de prindere si inclinati recipientul de murdarie pentru golire sau extrageti
sacul pentru praf.
VC 20M-X
VC 40M-X

» in cazul aspiratoarelor din clasa M: Scoateti sacul pentru praf din recipientul de murdarie.

ﬂ Utilizati aspiratorul H exclusiv cu sacul pentru praf.

5. Asezati apoi calota aspiratorului pe recipientul de murdarie si blocati cele 2 clame de inchidere.

7.8 Golirea recipientului de murdarie fara sac pentru praf (in cazul lichidelor)

Scoateti fisa de retea din priza.

Desprindeti calota aspiratorului de pe recipientul de murdarie si depuneti-o pe o suprafata plana.
Deschideti cele 2 clame de inchidere.

Apucati de locasurile de prindere si inclinati recipientul de murdarie pentru golire.

Curatati marginea recipientului de murdérie cu o carpa.

Asezati calota aspiratorului pe recipientul de murdarie si blocati cele doua clame de inchidere.

oo~

7.9 Utilizarea comutatorului de protectie la curenti mari [

Numai pentru pietele Australia si Noua Zeelanda

Siguranta protejeaza priza aparatului impotriva varfurilor de curent. Daca siguranta a declansat, sub
aparatoarea transparenta apare comutatorul pentru curenti mari (alb). Pentru ca siguranta sa nu
declansgeze din nou, remediati cauza, de ex. decuplati aparatul electric conectat de la priza aparatului.

» Pentru a restabili alimentarea electrica cu aparatul electric conectat, apasati comutatorul de protectie la

curenti mari.
8 Ingrijirea si intretinerea
8.1  Ingrijirea aspiratorului

/A, ATENTIONARE

Pericol provocat de curentul electric! Reparatiile executate impropriu la piesele electrice pot duce la
accidentari grave prin electrocutari.

» Incredintati reparatiile la piesele electrice numai unui specialist electrician.

» Pastrati aspiratorul, in special suprafetele manerelor, uscate, curate, fara urme de ulei si unsoare. Nu
utilizati produse de ingrijire care contin silicon.

» Nu utilizati niciodata aspiratorul cu fantele de aerisire infundate! Curatati fantele de aerisire cu multa
atentie, folosind o perie uscata. Tmpiedicati patrunderea corpurilor straine in interiorul aspiratorului.

» Curéatati regulat partea exterioard cu o carpa usor umezitd. Nu utilizati pentru curatare aparate de
pulverizare, aparate cu jet de aburi sau flux de apa, deoarece securitatea electrica a aspiratorului ar
putea fi pusa astfel in pericol.

in cazul aspiratoarelor din clasele L si M:

in cursul lucrérilor de intretinere si curatare, aspiratorul trebuie sa fie manevrat in asa fel incat personalul de
intretinere sau alte persoane sa nu fie puse in pericol.

» Utilizati un sistem de ventilare fortata cu filtru.

» Purtati imbrécaminte de protectie.

» Curétati zona de intretinere astfel incat mediul sa nu fie poluat cu substante periculoase.

» Inainte ca aspiratorul s fie inlaturat din zona cu substante periculoase, aspirati exteriorul aspiratorului,
stergeti-l bine sau ambalati-| etans. Evitati impréastierea prafului depus, care produce efecte nocive.

AR R
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» In cazul lucrarilor de intretinere si reparatie, ambalati toate piesele murdarite care nu au putut fi curétate
satisfacator, in pungi impermeabile si evacuati-le ca deseu in conformitate cu prescriptiile de mediu.

» La interval minim de un an, dispuneti efectuarea de catre centrul de service Hilti sau de o persoana
instruitd a unei verificari tehnice relevante pentru praful produs, de ex. a eventualei deteriorari a filtrului,
a etanseitétii la aer a aspiratorului si a functionarii instalatiilor de control.

8.2 Curatarea filtrului

Nu bateti elementul de filtru de obiecte dure pentru a-l curdta si nu efectuati aceasta operatie cu
obiecte contondente sau ascutite. Acest lucru diminueaza durata de serviciu a elementului de filtru.
Este interzisa curatarea elementului de filtru prin folosirea aparatelor cu aer comprimat. Acest lucru
poate provoca fisuri in materialul filtrului.

Elementul de filtru este o piesa de uzura.
» Inlocuiti elementul de filtru cel putin semestrial.
» Tnlocuiti ins& mai des elementul de filtru in caz de utilizare intensa.

8.3 Schimbarea elementului de filtru §

Scoateti fisa de retea din priza.

Deschideti cadrul opritor pentru caseta de filtru.

Deschideti caseta de filtru.

Scoateti cu grija elementul de filtru de locasurile de prindere, existente in suportul de sustinere.
Curatati suprafata garniturii cu o carpa.

Introduceti elementul de filtru nou.

Tnchideti caseta de filtru, rabatand spre inainte blocatorul capacului.

Inchideti cadrul opritor pentru caseta de filtru.

Aveti in vedere sa indepdrtati din nou praful care iese din aspirator si/ sau elementul de filtru din cauza
schimbarii filtrului.

©OoNDOA®NDS

8.4 Verificarea sistemului de monitorizare a nivelului §

Scoateti fisa de retea din priza.

Deschideti doua clame de inchidere.

Desprindeti calota aspiratorului de pe recipientul de murdarie si depuneti-o pe o suprafata plana.

Verificati daca exista murdarie la contactele de intrerupere (sonde tip sarma) si curatati-le, daca este

cazul, cu o perie.

5. Verificati daca existd murdarie la garnitura de la calota aspiratorului si curatati-o, dacé este cazul, cu o
carpa.

6. Asezati calota aspiratorului pe recipientul de murdarie.

Inchideti cele doua clame de inchidere.

8. Asigurati-va asupra montajului corect al calotei aspiratorului si dacé aceasta este blocata.

oo~

N

8.5 Controlul dupa lucrari de ingrijire si intretinere

1. Dupé lucrdrile de ingrijire si intretinere, controlati daca aspiratorul este asamblat corect si dacad
functioneaza fard probleme.

2. Executati un test al functionarii.

9 Transportul si depozitarea

9.1 Transportul

Transportarea aspiratorului cu recipientul de murdarie plin nu este permisa.

Agatarea aspiratorului de o macara nu este permisa.

» Daca este cazul, inlaturati power conditioner-ul sau sculele nefixate in suport.

» Goliti aspiratorul inainte ca acesta sa fie transportat intr-un alt loc de amplasare.

» Nuinclinati aspiratorul si transportati aspiratorul numai in pozitie verticald, daca ati aspirat lichide.
» Pentru transport, imbinati cele doua capete ale furtunului cu ajutorul adaptorului conic.

L LIETTTEIETET —
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VC 20M-X
VC 40M-X

in cazul aspiratoarelor din clasa M

A\ ATENTIONARE

Pericol de vatamare cauzat de pulberile nocive pentru sanatate! Prin fitingul de admisie poate iesi
material de aspirare periculos.

» Pentru transport si in caz de nefolosire, la aspiratoarele din clasa M inchideti fitingul de admisie cu

mufa de inchidere.

9.2  Fixarea casetei[f

1. Asigurati stabilitatea aspiratorului de praf si blocati frana de imobilizare. Extrageti complet méanerul de

transport.

2. Amplasati una sau mai multe casete pe aspirator.
» Caseta/casetele nu trebuie sa depaseasca pe inaltime manerul de transport.
» Respectati valoarea incarcarii maxime suplimentare.
3. Trageti bucla de ancorare afara din suportul de sustinere si peste casetd. Dacéa este necesar, prelungiti

bucla de ancorare.

4. Acrosati carligul buclei de ancorare la manerul de transport si tensionati bucla de ancorare.

9.3 Depozitarea

» Depuneti aspiratorul intr-un spatiu uscat, protejat impotriva folosirii neautorizate.

10

Asistenta in caz de avarii

in cazul avariilor care nu sunt prezentate in acest tabel sau pe care nu le puteti remedia prin mijloace proprii,
va rugam sa va adresati centrul nostru de service Hilti.

10.1  Avarie aspirator

Avarie

Cauza posibila

Solutie

Indicatorul de service Schim-
bare filtru se aprinde.

Elementul de filtru este infundat
sau prea vechi.

>

Verificati gradul de incércare al
recipientului de murdarie.
Apasati tasta de operare
Purificare manuala.

— Pagina 346

Dacé este necesar, schimbati
filtrul. - Pagina 353

Niciun element de filtru introdus.

Introduceti un element de filtru
adecvat. — Pagina 353

Aparatul nu functioneaza sau
se deconecteaza la putin timp
dupa pornire.

Sistemul de oprire pentru apa a
declansgat.

Curatati sondele si zona adia-
centd sondelor cu o perie.

VC 20M-X

VC 40M-X
Semnal acustic de avertizare
(randament de aspirare dimi-
nuat)

Sacul pentru praf plin.

Schimbati sacul pentru praf.

Elementul de filtru este murdarit
puternic.

Daca dispozitivul automat

de curatare a filtrului este
dezactivat, activati curdtarea
automata a filtrului si lasati
aspiratorul sa functioneze 30 de
secunde.

Furtunul de aspirare sau capota
anti-praf a sculei electrice este
infundata.

Curatati furtunul de aspirare si
capota anti-praf.
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Avarie Cauza posibila Solutie
VC 20M-X Reglarea pentru diametrul furtunu- | » Reglati diametrul furtunului
VG 40M-X lui in pozitie gresita. - Pagina 350.

Semnal acustic de avertizare
(randament de aspirare dimi-
nuat)

Praful este suflat de aparat.

Elementul de filtru este montat
incorect.

Montati din nou elementul de
filtru. —» Pagina 353

Elementul de filtru este deteriorat.

Montati un nou element de filtru.
— Pagina 353

Aparatul se conecteaza si
deconecteaza involuntar sau
are loc o descarcare statica
prin corpul utilizatorului.

Descarcarea electrostatica nu este
asiguratd, aparatul este racordat la
o priza fara pamantare.

Racordati aparatul la o priza cu
pamantare, utilizati un furtun
antistatic.

Motorul nu mai functioneaza.

Siguranta prizei de retea a declan-
sat.

Conectati siguranta.

Daca are loc inca o declansare,
identificati cauza de aparitie a
supra-curentului.

Recipientul de murdarie plin.

Deconectati aparatul si goliti
recipientul de murdarie.

Siguranta termica a motorului a
declangat.

Deconectati aparatul si lasati-|
sa se raceasca aproximativ 5
minute.

Daca motorul nu porneste,
aduceti aparatul dumneavoastra
la serviciul pentru clienti Hilti.

Siguranta termicé a motorului de-
conecteaza repetat motorul.

Curétati fantele de aerisire cu
multa atentie, folosind o perie
uscata.

Motorul nu functioneaza in
regimul automat.

Aparatul racordat este defect sau
nu este introdus corect in priza.

Verificati functionarea aparatului
racordat sau introduceti ferm
fisa de retea.

Dispozitivul automat de cura-
tare a elementului de filtru nu
functioneaza.

Nu este racordat niciun furtun de
aspirare.

Racordati furtunul de aspirare.

10.2 Avarie aparat sistem

Daca aspiratorul este utilizat intr-un sistem fara fir, aparatele sistem conectate pot reda mesajele urmatoare

pe display-ul lor.

Avarie Cauza posibila Solutie
Aparatul sistem conectat a primit » \Verificati daca aspiratorul
un cod de eroare necunoscut de la prezinta avarii.
aspirator.
vC

Indicatorul de service Eroare
necunoscuta se aprinde.

™me
vC

Indicatorul de service Schim-
bare filtru se aprinde.

Elementul de filtru este infundat
sau prea vechi.

Verificati gradul de incarcare al
recipientului de murdarie.
Apasati tasta de operare
Purificare manuala.

— Pagina 346

Daca este necesar, schimbati
filtrul. - Pagina 353

Niciun element de filtru introdus.

Introduceti un element de filtru
adecvat. — Pagina 353
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Avarie Cauza posibila Solutie
Sistemul de oprire pentru apa a » Curatati sondele si zona adia-
declansat. centa sondelor cu o perie.

Indicatorul de service Oprire
apa se aprinde.

Sacul pentru praf plin. » Schimbati sacul pentru praf.
H-‘ Elementul de filtru este murdarit » Daca dispozitivul automat
puternic. de curatare a filtrului este

Ve dezactivat, activati curatarea

automatd a filtrului si lasati

Indicatorul de service Ran- aspiratorul sa functioneze 30 de

dament de aspirare dimi-

) secunde.
nuat se aprinde. - T " "
Furtunul de aspirare sau capota » Curatati furtunul de aspirare si
anti-praf a sculei electrice este capota anti-praf.

infundata.

Reglarea pentru diametrul furtunu- Reglati diametrul furtunului
lui in pozitie gresita. - Pagina 350.

v

11 Dezafectarea si evacuarea ca deseuri

&9Produsele Hilti sunt fabricate intr-o proportie mare din materiale reutilizabile. Conditia necesara pentru
reciclare este separarea corectd a materialelor. in multe tari, Hilti preia inapoi aparatul dumneavoastra vechi
pentru valorificare. Solicitati informatii de la centrul pentru clienti Hilti sau de la consilierul dumneavoastra
de vanzari.

Conform directivei europene privind aparatele electrice si electronice vechi si transpunerea in actele normative
nationale, aparatele electrice uzate trebuie sa fie colectate separat si depuse la centrele de revalorificare
ecologica.

i » Nu aruncati aparatele electrice in containerele de gunoi menajer!

Noroi de foraj

Din punctul de vedere al ocrotirii mediului, deversarea noroiului de foraj direct in apele naturale sau in

canalizare, fara un tratament prealabil adecvat, ridica o serie de probleme.

» Informati-vé la autorit&tile locale asupra prevederilor existente.

Va recomandam urmatorul tratament prealabil:

» Colectati noroiul de foraj (de exemplu cu aspiratorul pentru materiale umede).

» Lasati noroiul de foraj sa se depuna si evacuati ca deseu componentele solide la un depozit de moloz
(coagulantii pot accelera procesul de separare).

» inainte de a deversa apa rimasa (caracter bazic, valoarea ph > 7) in canalizare, neutralizati-o prin
addugarea si amestecarea unor substante acide sau prin diluare cu multa apa.

Praf rezultat de la gaurire
» Evacuati ca deseu praful colectat de la gaurire in conformitate cu prevederile legale nationale.

12 Garantia producatorului

» Pentru relatii suplimentare referitoare la conditiile de garantie, va rugam s& va adresati partenerului
dumneavoastré local Hilti.
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MpwToTUTEG 06NYiEC XpRONS

1 ZTOIXEIX YIO TNV TEXVIKI TEKUNPiwoN

1.1 IXETIKX PE TV TXPOUCK TEKUNPIWON

e Tpiv amo Tnv mpwTn B€on oe Aeiroupyia SIXB&OTE TNV MaPOUCH TEKUNPiwan. AmoTeei mpolnmoBean yia
AOQOAT EPYOCIO KOl GITPOCKOTITO XEIPITUO.

Mpoo£ETe TIG UMOBEIEEIG ATPAAEIRG KOl TTPOEIBOTTOINGNG OTNV MXEOUCK TEKUNPIWGN KOI OTO TIPOIOV.
DUNGETE TIG 00NYieg XPrioNg TAVTA OTO TIPOIOV Kol diveTe TO TTPOIOV 0e &GAAG TTIPOOWTX pdvo padi pe
QAUTEQ TIG 0Bnyieg xpnong.

1.2 Ene€riynon cupBolwv

1.2.1  Ynodeikeig mpoeidomoinong

O1 umtodei&eig mpoeidoroinang TPOEIBOTIoIoUV GO KIVOUVOUG KAT& TNV £pYOCIi HE TO TIPOIOV. Xpnaigo-
TTOI0UVTaI OI aKOAOUBEG AEEEIG EMIONUaVONG:

A] KINAYNOX

KINAYNOZ !
» Mo pIx GPEST ETTIKIVOUVN KATEOTAON, TTOU 0dnyei 08 0oRaPO 1 BAVATNPOPO TPAUUATIOUO.

AJ MPOEIAOMOIHEH
MPOEIAOMNOIHZH !
» Mo pix mBava eMKIvOUVN KATXOTAON, TTOU UTTOPEi Vo 0dNnyroel 0 GoBapO 1) BavaTneopo TPRUUATICUO.

/\ NPOZOXH
NPOZOXH !
» Mo i mMBavov emKiviuvn KAT&OTAON, TTOU EVOEXETOI VO OBNYNOEI OE TPOUNATIONOUG ) UNIKES JNMIEG.

1.2.2 ZUpBoAax oTNV TEKPNpPiwon
STOEYYPOPA TEKUNPIWONG HOG XPNOIMOTIOIOUVTAI T akOAoUBa GULBOAX:

L] | New amo T xerion SixB&aTe TG 0Bnyieg Xprong

A Mpoaooyn

ﬂ Yriodei&elg xpriong kou XAAEG XPrOIUES TTANPOPOpPIES

299 | XeIpIopog ovaKUKADGINWY UANIKGV

i Mnv TeTaTe T NAEKTPIKE EPYOAEIT KA TIG UTTATOPIEG OTOV K&BO OIKIGKWY KITOPPIUUATOV

1.2.3 ZUpBola ot €IKOVEG
271G eIKOVEG PG XPNOIUOTTIOIOUVTOI T akOAoUBa GUPBOAX:

E | AuToi o1 apIBp0i TTPAMENTOUV OTNV EKXOTOTE EIKOVX GTNV OIPXT) AUTHV TWV 0BNYIOV
3 H apiBunon deixvel TN oelp& Twv BNUATWV EPYOCIOG OTNV EIKOVO KOl EVOEXETOI VO DICPEPEI OTTO
TO BANOTX EPYRTICG OTO Keiuevo
) O1 apiBuoi BEang XENOIMOTIOIOUVTAI OTNV EIKOVA ETIIGKOTINON KO TIGPOTTEUTTOUV OTOUG apIBUoUg
=7 | TOU UTTOUVAUOTOG OTNV EVOTNTO ZUVOTITIKI) TIXKPOUGI KON TIPOIOVTOG
1 AuUTS TO GUUBOAO EXEI GKOTTO VXX ETTIOTNOE! IBIKITEPD TNV TIPOCOXN 0OG KATX TNV EPYXTIX e TO
14 TTPOIOV.
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1.3 ZUPBOAX XVXAOYX LE TO TIPOIOV
1.3.1 ZUpBoAx oTO TPOIOV
270 TIPOIOV UTTOPEI VO XPNOIHOTIOIOUVTOI T okOAOUB GUBOA:

\
@ To gpyaleio umooTnpilel Texvoloyia NFC, mou eivai oupBaTr pe mAaTeodppeg iOS kai Android.

@_ E@ooov un&pyel 0To TIpOiov, TO TTPoidV €xel TIIOTOTTOINBEI OTd QUTH TNV UTINPETIX TMIoTOT0INoNG
i | YI TNV ayop& Twv HIMA kol Tou Kavadd oUHpOVA JE TO IoXUOVTO TIPOOWTTX.

c

1.3.2 ZUpBoAx armayopeuong
3T0 TIPOIOV XPNCIUOTIOIOUVTAI T G’KOAOUB O CUMPBOAX amayOpeUang:

® ATayopeUETAI N HETOPOPX LE YEPAVO

1.4 EIdIK& UTOKOAANTX OTO TIPOIOV

MPOEIAONOIHZH: AuTr) n okoUTTa TIEPIEXEI OKOVEG ETMIBAGPBEIQ Yo TNV Uyeia. To &deIxopa Kai N oUVTHPNON,
OUMTTEPIAOUBOVOUEVNG TNG GIMOPPIYNG TOU OAKOU GUANOYNG OKOVNG, EMTPEMETAI HOVO amd €18IkoUug Tou
POPOUV KATGANAG HECO ATOMIKNG TTPOCTACING. XPNOIUOTTOIEITE T OKOUTIX XIMOKAEIOTIKG KOl IOVO UE TIANPES
OUOTNUO QIATPWY TTOU AEITOUPYEI AIMPOOKOTITAK.

Eva oo T akOAOUBa aUTOKOANNTX TTPOEIBOTIOINONG BPICKETAI OTN OKOUTION:

VC 20L-X

VC 40L-X

AuTokOAANTO TIpOEIdOTTOINGNG GE GKoUTTEG L:

Xy

®poVTiIOTE MOTE VA €IVl KAXAX OPATO TO KUTOKOAANTO TTPOEIdOTI0INONG.

VC 20M-X
VC 40M-X

AuTOoKOAANTO TIpOEISOTIOINONG OF GKOUTIEG L:

Yy

®povTioTe WOTE VA Eival KAXAX OPATO TO KUTOKOAANTO TTPOEIDOTTOINONG.

1.5 MAnpogopieg mpoidovTog

Ta mpoiovTa Tng Hilti mpoopifovTai yic Tov eTTayYEAUTIO XPrOTN KO O XEIPIOUOG, N CUVTHPNGCN K& N ETTIOKEUR
TOUG EMTPEMETAI POVO OO €EOUCIOBOTNUEVO, EVNUEPWUEVO TTPOOWTTIKO. TO TIPOOWTIIKO GUTO TIPETTIEI VX EXEI
evnuepwBei 18IKA YIX TOUG KIVOUVOUG TIOU EVOEXETAI VO TIXPOUCIGTOUV. ATTO TO TTPOIdV Kol Tar BondnTik
TOU PEOO EVOEXETAI VO TIPOKANBOUV KivOUVOI, OTAV O XEIPIOPOG TOUG YIVETOI e GKATGAANAO TPOTIO QMo [N
EKTTAIOEUPEVO TIPOCWITIKO 1) OTAV JEV XPNOILOTIOIOUVTOI HE KATGAANAO TPOTTO.

H meplypo@r) TUTTOU Kol 0 apIBUOG OeIp&G avayp&POVTal TNV TVaKIda TUTTOU.
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»  AvTiyp&yTe TOV OpIBUO OEIp&G OTOV OKOAOUBO TIVOKO. OO XPEINOTEITE TAK OTOIXEIX TTPOIOVTOG YIOK
EPWTAHOTA TIPOG TNV QVTITIPOCWTIEIX HOG I TO OEPPIG HOG.
ZTOIXEIX TIPOIOVTOG

ZKOUTIO VOXPPOPNONG OTEPEWV KOl UYPWV VC 20M-X
VC 20L-X
VC 40M-X
VC 40L-X

Fevi 01

Ap. oeIp&g

1.6 ARAWGN CUPHOPPWONG

AnAavoupe wg povol urrelBuvol, OTI TO TIPOIOV TTOU TIEPIYPAPETAI DM CUPPWVEI E TIG I0XUOUCES 0BNYieg Kol
TQ I0XUOVTO TTPOTUTT. Eva avTiypao TNG drAwong CUPNOPG®ONG UTIPXE! OTO TEAOG GUTHG TNG TEKUNPIWONG.
T €yypaa TEXVIKAG TEKUNPINONG UTTXPXOUV £0M:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 AcpaAeix

2.1 FevikEQ UTTODEIEEIG AOPAAEING

EKTOG ammod TIG UTTOSEIEEIG VIOt TNV OOPGAEIX TTOU UTI&PXOUV OTO ETTIUEPOUG KEPGAXIO UTMV TWV 0dNYIOV

XPNong, TPETEI Vo TNPEITE TTAVTOTE QUOTNPA TIG 03NYieg TToU akoAouBoUv.

» AlxBaoTe OAeg TIG umodei&eig! H pn tpnon Twv okdAouBwv umodeiewv UMmopei va odnyroel oe
nAeKkTPOTANEiQK, TTUPKOYI& Kai/f) COBAPOUG TPAUNGTIGHOUG.

» Ze TIEPIMTWON XPiONG TNG CUCKEUNG OE CUVSUXGCHO ME KATTOI0 NAEKTPIKO EpYaAEio, SIXB&OTE TIPIV
oo TRV XPron TIG odnyieg Xpiong Tou NAEKTPIKOU epyaAeiou Kai TIPooEETE OAEG TIG UTTOBEIEEIG.

» Agv EMTPEMOVTAI Ol TTAPATTOINGEIG I Ol JETXTPOTIEG OTH GUOKEUN.

» XpNOIMOTIOINOTE TN OWOTH OUCKeUr. Mnv XpnoIUOTIOIEITE TH OUCKEUN YIX OKOTIOUG, YIX TOUG
orroioug dev TTPOOPIZETAI, KAAX HOVO CULPWVX HE TOUG KXVOVIOHOUG KXI OTAV BPICKETXI OE &Xyoyn
KXTXOTOOT).

» EvnuepwOEITE TIPIV QIO TNV EPYNCIX ME TN GUCKEUN YIX TOV XEIPIOUO TNG, TOUG KIvEUvoug TTou
EVOEXETAI VX AITOPPEOUV IO TX UAIKK KOl YIX TNV XOGPAXAR SIXOECH TWV XVXPPOPOULEVWV UAIK®OV.

»  AopBavete uTtOWn oaG TIG TTEPIBXAANOVTIKEG EMBPAOEIG. Mnv XPNOIUOTIOIEITE Tn GUOKEUN OTTOU
UTTXPXEI KiVOUVOG TTUPKOYIXG | EKPHEEWV.

» H OUCKeEUN EMTPEMETAI VX XPNOILOTIOIEITAI HOVO QMO ATOHA, T OTTOIx Eival EE0IKEIWPEVA UE QUTH,
€XOUV eVNUEPWOEI YIX TNV XOPAXAN XPrON KX KXTAVOOUV Toug KIvOUvoug Tou amoppéouv. H
ouoKeun dev TpoopifeTal yix Maudi&. Mpemel va emBAETETE T MAIBIX, WOTE VX EEXCPAAIZETA, OTI
dev B TTxi{OUV LE TN CUCKEUT.

» OUAKETE TIG CUCKEUEG TTOU OEV XPNOILOTIOIEITE NE XOPXAN Tpomo. O1 CuoKeuEg Tou dev Xpn-
GILOTIOIOUVTXI TIPETIEI VX PUAKCOOVTAI OE OTEYVO, UTTEPUWPWHEVO 1 KAEIBWHEVO XWPO, EKTOG TNG
EUBEAEIG TTXISIGV.

2.2 ACPEAEIX TIPOCHOTTWV

» N €i0TE MAVTX TTPOGEKTIKOI, VX TIPOCEXETE Ti KAVETE KXI VX EPYRLECTE |IE TO TIPOIOV UE TIEPIOKEY.
Mnv XPnOIPOTIOIEITE TNV NAEKTPIKI) OKOUTIX OTAV £i0TE KOUPXOUEVOI 1| OTAV BPICKECTE UTIO TV
ETMNPEIX VAPKWTIKWV OUGCIWV, OIVOTIVEUMATOG I PXPHAKWV. Mia oTIyur; ampooegiag KaTd Tn Xpron
TNG OUOKEUNG UITopei va o8nynoel o€ goBapous TPRUPATIOUOUG.

» O XpHOTNG Kol TO TTPOCWITK TTOU BPICKOVTXI KOVTX TIPETMElI KAT&X Tn XPHON Kol Tn ouvThpnon
TNG OUOCKEUNG VX XPNOIPOTIOIOUV KATXAANAX TIPOCTATEUTIKX YUGAIK, TIPOCTATEUTIKO KPAVOG,
WTOXOTTIOEG, TTPOOTATEUTIKA YXVTIX, TIPOCTATEUTIKX UTTOSHHATX KXI OTTAI) HXOKX TTPOOTOGIOG
TNG AVATVORG.

» BeBauwOeite 0TI N oKOUTIX SV UMTOPEi v KUANOEI 1 VX TIECEL

» EvepyoroInoTe Tx pPEVX OTIG POJEG YIX KXAN EUGTAOEIX TNG NAEKTPIKNAG OKOUTTAG. OTOV TX PPEVX
eival AUPEVE, UTTOPEITE VO UETOKIVNBEI VEEEAEYKTON N NAEKTPIKI) OKOUTIO!.

» TpooEXETE TOUG IOXUOVTEG OE KXOE XWPAX KXVOVIOHOUG TTIPOANYNG XTUXNUATWV.

» Ed&v um&pxel n SuvaToTNTa CUVOECNG CUCTNHATWV XVXPPOPNONG Kxi GUAAOYNG OKOvNnG, BeBaiw-
BeiTE OTI €ival CUVOEDEPEVX KOl OTI XPNGIPOTIOIOUVTAI OWOTK. H Xprion oUoTAUATOG avappdPnang
oKOVNG MITOpPET VO LEIVOE! TOUG KIVOUVOUG TTOU TIPOEPXOVTXI OO Tr OKOVI.
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2.3

>

EmpeAng XEIPIONOG Kl XPHON TNG GUCKEUNG
MoTE punv aPrVETE TN CUCKEUN XWPIg EMiBAEYN.
Mnv arImevePYOTIOIEITE TOV KAXOXPIOHO PIATPOU KXTKX THV VXPPOPNON EMIKiVEUVNG OKOVNG, 1I5ing
o€ TIEPITITWON XPONG HE NAEKTPIKA EPYAAEIX TTOU dnUIoOUPYOUV OKOVI.
MPOCTATEUETE TN CUCGKEUI) KITO TTXYETO.
KaBapileTe TAKTIK& Tn JIXTAEN TTEPIOPIOHOU OTAOUNG VEPOU OUMPWVX HE TIG OBnyieg pe I
BoupTox Kol EEETAOTE Y EVIEIEEIG TNUIGS.
KaT& TRV TOTOB£TNON TOU EMAVWM TUAHATOG TNG OKOUTIG TIPOCEXETE WOTE VX PNV TIXYISEUTOUV TX
XEPIK GG KOI VX PNV UTTOOTEI {NUIX TO KAA®SI0 TPOPOdosiag. YIRpXE! KivOUVOG TPQUUGTIOUOU KO
Kivduvog Znui&g.
EAéyETe yiax TUXOV ZnUIEG TN OUOKEUN Kol T a&ecoudp. Mpiv ammd TV TEPXITEPW XPrON TIPETIEI VX
ENEYXETE OXOAXOTIKX TNV XITPOCKOTITN KAXI KATGAANAN AEITOUPYIX TWV CUCTNUATWV TTPOCTXCING
N TOV EEXPTNUATWV TTOU €XOUV UTTOOTEI HIKPN nuIX. EAEYETE £&v AEITOUPYOUV OWOTH Kol Sev
KOAAOUV T& KIVOUUEVX UEPN I EXV UTTEPXOUV EEXPTAHATX TTOU €XOUV UTOOTEI {nMik. OAX Ta
€EXPTAHAT TIPETTEI VX EIVXI CWOTX TOTTOBETNHEVA KOl VX TTANPOUV OAEG TIG XTTXITIOEIG WOTE VX
S1aopaAifeTan N ATTPOCKOTITN AEITOUPYIX TNG GUOKEUNG.
AVOOECTE TNV EMIOKEUN TNG CUOCKEUNG OXG HOVO OF EKTTISEUMEVO EEEIBIKEUUEVO TTIPOCWTIKO
XPNOIMOTIOIMVTXG HOVO YVHGIx AvTXAAXKTIKE. ETo1 SicopahifeTan OT1 Ba SiarnpenBei n aopaAeIx TNG
OUOKEUNG.
ATTOGUVBEETE TTAVTA TO PIG KTTO TNV TIPI{X OTAV SEV XPNOIPOTIOIEITE TN GUOKEUN (T1.X. 0€ SIXAEIPPOTX
OO TNV EPYXCIXK), TIPIV XTTO TN PPOVTISA KOl TN GUVTRPNGCN, TIPIV &TTO THV AVTIKXTAOTAON XEEGOURP
I TNV GVTIKATXOTXON TOU (PIATPOU. AUTO TO TIPOANTITIKO PETPO GOPOAEIG OTTOTPETE! TNV OKOUOIO
€KKIVNON TNG CUOKEUNG.
MOTE PNV HETAKIVEITE TN OKOUTIX GE XAAO ONUEIO TPAPBOVTAG TN ATTO TO KXA®SI0 TPpoPodoasiag. Mnv
TIEPVATE TN OKOUTIAX TAV®W OO TO KAA®WS10 TPoPod0osiag.
Mnv HETAPEPETE TN CUCKEUI HE YEPOAVO.

VC 20M-X
VC 40M-X

24

EmmpocBeTa o€ okoumieg M
» 'OTQV PHETOAPEPETE I} SEV XPNOIUOTIOIEITE TN OCUCKEUN, KAEIOTE TO EEXPTNPA EICAYWYNG HE TNV
TATTA.

HAEKTPIKN XOPXAEIX

To @IG OUVOEONG TNG OUOCKEUNG TIPETEI VA TXIPIGGEI OTNV TPI{X. Aev EMTPEMETAI OF KOHIX
TEPIMTWON N UETXTPOTH TOU @IG. Mnv XPnOIUOTIOIEITE QVTATITOPEG PIG MO ME YEIWUEVEG
OGUOKEUEG. T QIG TTOU JeV £XOUV UTTOOTEI METOTPOTTEG KAl O KATXAANAEG TTPIEG UEIGVOUV TOV KivOuvo
nAekTpomAngioG.

TomoBeTHOTE TO PIG O KATXAANAN, YEIWPEVN TIPILX, TTOU €£XEI EYKOTOOTXOEI NE XOPAAEIX K
KOXAUTITEI OAEG TIG TOMIKEG SIXTAEEIG. Edv &xeTe ap@iBolia €av ival KOXAX yeiwpévn n mpida,
avoBEoTe OE KATToIoV EEEIBIKEUPEVO NAEKTPOAOYO VO TNV EAEYEEL.

ATTOQEUYETE TNV EMOQPI TOU CWUATOG HE YEIWUEVEG ETIPAVEIEG, OTIWG OWANVEG, KXAOPIPEP,
NAEKTPIKEG KOUTiVEG KOl WUYEIX. YTIAPXEI GUENUEVOG KivOUVOG NAEKTPOTTANEIGG, OTAV TO OWPX OOG
€IVOl YEIWUEVO.

Mnv ekBETETE TN OCUCKEUN Ot PBPOXIN 1) O Uypacia. H €i0xOPNON VEPOU OTO NAEKTPIKO EPYOAEIO
augavel Tov Kiviuvo NAeKTPOTANEIOG.

BeBauwBeiTe OTI TO KAADSI0 SV BPICKETAI HECK OE ONUEIX PE VEPL.

EAEYXETE TAKTIK& TO KAXAWSI0 oUVEEONG TNG GUOKEUNG KXI, OE TIEPITITWON {NUIXG, AVAXOETETE TV
OVTIKATXOTXOH TOoUu 0TO GEPPIG TNG Hilti. EAEyXETE TOKTIK& TNV MTXAXVTELX KX XVTIKXTXOTHOTE
TNV €QV EXEI UTTOOTEI {NUIK.

E&v KaT& TNV £pycoia umooTei {nuix To KAA®S10 TPoPodooiag i To KXAWSIO TTPOEKTAONG, dev
EMTPEMETAI VX TX XKOUMTITOETE. ATTOCUVSECTE TO PIG IO TNV TIPIgAX. EQv Tar KaAwdIak TPopod0oaiag
Kail TTPOEKTOONG £XOUV UTTOOTET NI amroTeAOUV KivOUVO It NAEKTPOTTANEicK.

To kKaA®SIO oUVSEDNG OTO NAEKTPIKO BIKTUO EMTPEMETAI VO OVTIKOBIOTOTAI HOVO pe KaA®dIo Tou TUTTIoU
Tou opileTal oTIg 0dnyieg xprnong.

Mnv XpNOIHOTIOIEITE TO KAAWSIO YIX VX HETAXPEPETE I} VX AVAPTICETE TN GUCKEUN YIX V& TPaBREETE
T0 @I oo TNV Tpida. KpaTaTe To KXAWSIO HAKPI& om0 UPNAEG BEPUOKPAOIEG, A&DIX, XIXUNPES
OKHEG 1) TIEPICTPEPOPEVK UEPN TNG OUCKEUNG. TO EAGTTWUOTIKX | TOX TTEQIOTPOHUEVO KOADSI
QAUEGVOUV TOV KivOUVO NAEKTPOTIANEIOG.
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» OTav epy&TeOTE PE HIX NAEKTPIKI) GUCKEUI GE UNTXIBPIOUG XWPOUG, XPNOIHOTIOIEITE HOVO KOA®SIO
TTPOEKTAONG (UTXAGVTELEG), TTOU Eival KATGAANAX YIX XPr|On OE EEWTEPIKOUG XWpPouG. H xprion evdg
KoAwdiou TIPOEKTAONG KATXAANAOU YIG XPr0N O€ UTTAiBPIOUG XWPEOUG UEIWVE! TOV KivOUVO NAEKTPOTANEIOG.

» X MEPIMTWON SIXKOMNG PEUPKTOG, KITEVEPYOTIOINGTE TN CUCKEUI KXI XITOCUVOECTE TO PIG KTTO
TNV nipida.

» XpnoIPoOTIOIEITE TNV TIPIX TNG CUOKEUNG MOVO YIX TOUG OKOTIOUG TTou KaxBopilovTail oTIG 0odnyieg
xpriong.

» TlOoTE pnv XPNOIMOTIOIEITE TN CUCKEUN 0TV givau Aepwpévn i Bpeypévn. H okdvn, 18ing aynyiuwv
UNIK®V, | N UYPOCia TTOU THBAVOV VO UTTBPXE! OTNV ETTIPAVEIX TNG OUOKEUNG EVOEXETOI VO ODNYrOOUV UTTO
duopeveig ouvBrikeg oe nhekTporAngia. Mo auTOV To Adyo avaBETETE 0TO GEPPIG TNG Hilti v EAEYXE!
TOKTIK& TIG AEPWHEVEG CUOKEUEG, 18iwG EXV XPNOILOTTIOIEITE CUXVX XYWYIUX UANIKX.

25 Xwpog epyacing

»  ®POVTIOTE YIX KXAO PWTICHO TNG TTEPIOXNG EPYACIAG.

»  ®POVTIOTE VI KXAO XEPIOHO TOU XWPOU £pyaciag. OI XHPO! EPYNTIOG PE KAKO OePIOUd UMmopoUv Vo
€xouv empBAaBeiq emdpAoelg 0TNV Uyeiax Adyw TNG okdVNG.

» AIXTNPHOTE TAKTOTIOINUEVN TNV TIEPIOXN EPYACING OXG. ATTOHXKPUVETE QIO Tov TTEPIBXANOVTX
XWPO EPYOCIAG OVTIKEIMEVA OITO TX OToick B PITOPOUCHTE V& TPAUMATIOTEITE. H aradio otnv
TIEPIOXT| EPYXTING UTTOPEI VO TIPOKXAETEI ATUXIUOTO.

» Mnv egpyadeoTe ye Tn Ouokeul] og TIEPIB&ANOV €MKiVOUVO yix €KPREEIG, OTO OMOI0 UTTXPXOUV
€UPAEKTO UYP&, AEPIX 1) OKOVN. ATIO TIG NAEKTPIKEG CUOKEUEG dnuIoupyoUVTal OTTIVENPEG, o1 oTToiol
prmopei va avapAEEouv TN okovn 1 TIG AVOBUUIGTEIG.

2.6 YAIKO avaxppo®nong

» Aegv EMTPEMETAI N AVXPPOPNON OKOVNG EMPBAXBOUG YIX THV UYEIX, N KATNYOPIX OKOVNG TWV
OTIoiWV Eival UYNAOTEPN KITO TNV KXTNYOPIX OKOVNG TNG OKOUTIAG. AEV EMTPEMETAI N AVAPPOPNON
€UPAEKTNG KAI/I} EKPNKTIKHG OKOVNG (TT.X. OKOVN HAYVNGiou I 6KOVN aAoupiviou). Agv emMTPEMETI
n avappoPnon UAIK®V, TTou £€Xouv BeploKpaoia uynAoTepn amd 60 °C (140 °F) (IM.X. QvVOpPEVO
TOIY&PQA, KAUTH OTAXTN).

» Aev EMTPEMETAI N AVAXPPOPNON EUPAEKTWV, EKPNKTIK®V, SIABPWTIKOV UYPOV (WUKTIKK UYPX KOI
AITTavTIKE, Beviivn, SIGAUTIKE, o&Ex (PH < 5), aAkaAik& SiacAupaTa (pH > 12,5) kTA.)

» ATEVEPYOTIOIEITE APECWG TN OKOUTIX, OE TTEPITITWON £§080U APPOU 1 UYPGV.

»  Kord Tnv avappo@non UMKV Je UEYIOTH Beppokpaoia £wg 60 °C (140 °F), pOPATE TTPOOTATEUTIKX
Y&VTIO.

» ZTIG EPYXCIEG UE OPUKTI) AXCTIN OO SIXTPNGOH, POPATE TIPOCTATEUTIKI £VOUON KXI KTTOPUYETE TNV
ema@n pe 1o d€pua (pH > 9, KXUGTIKO).

» AMOQEUYETE TNV EMAPH HE BAOEIG KOl OFEX. Z€ TIEPITITWON AXKOUCIXG EMXPNG, EEMAUVETE HE VEPO.
E&v Tx uyp& £€pOouv o EMOPH HE TX PATIX OXG, EEMAUVTE TX ME TIOAU VEPO KOI ETTIOKEPOEITE
EMMPOCHETA EVAX YIXTPO.

VC 20L-X

VC 40L-X

EmmpooBeTa o oKkouTieg L
» H okouma KaTnyopiag okovng L eival KAT&AANAN yix TNV avappo@non/amoppo®nan oTEYVAG, N
EUPAEKTNG OKOVNG, TIPIOVIBIRV KOl ETTIKIVEUVNG OKOVNG WE OPICKEG TIUEG EkBEONG > 1 mg/m3. AvaAoya
HE TNV EMKIVOUVOTNTX TNG OKOVNG TTOU TIPOKEITXI VX avappo@nOei, mpemel n okounma va
£@odiageTan pe KATGAANAG PIATPCK.
VC 20M-X
VC 40M-X

EmmpocBeTa o okoumeg M

» H okouma kaTnyopiag okovng M eivail KATXAANAN I TNV avoippO@non/amoppd@naon OTEYVNAG, N
eUQPAEKTNG OKOVNG, TIPIOVIDIMV Kol €MKIVOUVNG OKOVNG HE OPIaKEG TIUEG €kBeong = 0,1 mg/m3.
AvVAAOYX HE TNV EMIKIVOUVOTNTX TNG OKOVNG TTOU TIPOKEITAI VX AvappoPnBEei, TPEMEl N okouTa
Vo €QOBIGTETAI HE KATHAANAX PIATP.
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Nepiypagn

3.1

SUVOTITIKN TTpouGiaen TTpoidvTog fl

NoBr) HETOPOPAG (EKTEIVOUEVN)

AykioTpo pdodeong yio Bahirodki Hilti
NoBr peETOPOPAG

MpiCa cuokeumv

Medio evdeifewv Kol XeIpIoUoOU

TUPAO KOTTAKI Y1 XOUPHOTN HOVASX (TTpoai-
PETIKE)

AIOKOTITNG OCUOKEUNG

EE&pTNUO E100YWYNG (EUKXUTTTOG CWANVOG
QVaPPOPNaNG)

KAeidwua doxeiou (2x)

KoaAwdio Tpopodooiog

AYKIOTPO OTEPEWONG (2X) e AXTTIXEVIO KOP-
dovi

Kepahn avappdenong

Aoxeio akaBapaIv

Kaoeta giATpou pe EAaoua aopahiong

VC 20 VC 40

@0 POEEEO

@6 06

3.2 KoaraAAnAn xprion

To TPOIOVTX TTOU TTIEPIYPXPOVTAI EiVa BIOUNXOAVIKEG NAEKTPIKEG OKOUTIEG VIO ETTYYEAUGTIKN XPrion. MmopoUv
V& XpnaigotioinBouv yiot OTEYVO Kol Uypo KaBapIopd.
Agv emMTPETETAI N XPNON TOU TTPOIOVTOG 08 avBp®TOUG Kol Lwa. ATTayopeUETAl N UTTORPUXIC XPrion.

>

>

>

Em

EvnuepwBeiTe TIPIV oImd TNV €PYXaial E TO TIPOIOV YIX TOV XEIPIOKO TOU, TOUG KIVEUVOUG TTOU OIMOpPPEOUV
oo To UMK Kol TNV a0@OAr] SIGBean 0T AmOPPIMUOTO TWV UAIK®V.

Mnv XPnoILOTIOIEITE TO TIPOIOV YIo OTABEPH GUVEXT AEITOUPYIX 08 QUTOPOTEG I NUIKUTOUOTEG EYKOTO-
oT&OEIG.

Xpnaoiyoroigite pdvo yvrnoia a&eooudp kai eEaptriuaTa Tng Hilti, yix Tnv amoguyr KivEUvwV TpXUUXTI-
opou.

Mot TNV omopuUYT NAEKTPOOTATIKMV POIVOUEVWY XONOIUOTIOIEITE AVTIOTATIKO EUKOUTITO CWANVO.

Mnv avappOPATE QVTIKEIPEVD TTOU UTTOPET VO TIPOKOXAECOUV TPAUMATIOUOUG HETO OTTO TOV O&KO OUANOYNG
OKOVNG (TT.X. MUTEPX 1 XIXHUNP& QVTIKEIEVD).

MnV XpnOIPOTIOIEITE TO TIPOIOV WG OKXAOTTATI.

MpoogxeTE TOUG IOXUOVTEG OE K&OE XWPO KAVOVIOUOUG TIPOANYNG XTUXNHATWV.

TPEMTOPEVEG EPAPHOYEG:

Se OMOKOVIWTEG eival AmaXpXITNTO Vo EEXOPAANITETE eMapKr} pubud avavéwong agpa L aTov Xwpo,
OTOV O AMOYOUEVOG EPTG EMIOTPEPEI GTOV XWPO.
Mpoaoé&Te Toug eBVIKOUG KavoviopoUg!
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Avappopnon HEYGAWY TTOCOTATWV OKOVNG OTTO epyaaieg He adapavTopopoug diokoug Aeiavong, diokoug
KOTTNG, KPOUOTIK& SpATmava K& TToTnpoTpUTavVa oTeyvrg dirpnong Tng Hilti.

Avappo®non OpuKTAG A&OTING SIXTPNONG Ao £PYQCieq He adAUAVTOPOPa TToTNpoTPUTava TnG Hilti
i/kon adapavTo@opoug diokoug kormg TnG Hilti ka1 uypawv UANIKwv pEyioTng Bepuokpaciog €wg 60 °C
(140 °F).

Avoppo®non AadIdv Kai uypwv oe pgyioTn Beppokpaoia éwg 60 °C (140 °F).

Yypdg Ko 0TeyvOg KABAPIoUOG EMIPAVEIDV TOIXWV KO dXTTESWV.
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VC 20M-X
VC 40M-X
EmmpooBeTa o okoumeg M
»  Avoppo®naon OTEYVAG, HN EUPAEKTNG OKOVNG, UYPWY, TIPIOVISIAOV KO ETTIKIVOUVNG OKOVNG ME OPIOKES
TINEG €kBeang = 0,1 mg/m? (kaTnyopict okovng M).
»  O1 unxaveg, Tou givail OXeSIOUEVESG VIO TNV avaPPOPNON XOXAXTZIOKNG OPUKTAG OKOVNG, TIPETTEl VO
QVTIOTOIXOUV TOUAGXIOTOV OTNV KaTnyopia okdvng M.
VC 20L-X
VC 40L-X
EmmpocBeTa o oKouTieg L
»  AvoppOo®naon OTEYVNAG, HN EUPAEKTNG OKOVNG, UYPWY, TIPIOVISIOV KO ETTIKIVOUVNG OKOVNG ME OPIOKES
TINEG €kBeang > 1 mg/m?3 (kaTnyopic okovng L).

3.3 MOéavr AavBaouevn xprion

» H okoUma Sev EMTPEMETAI VX XPNOILUOTIOIEITAI YIX TNV avappd@non apikvTou.

» H okouma dev emTPEMETAI VX XpNoIpoTIolEiTan 08 EXTAWT B&on.

» H okoura Sev EMITPETETAI VO XPNCILOTIOIEITAI VIO TNV QVapPOPNON EKPAEILWY OUTIOV, TTUPOKTWHEVWY,
QVOMEVOV 1) EUPAEKTWV UNIKOV KO SIGBPWTIKAG OKOVNG (TT.X. OKOVN payvnoiou 1) okdvn oAoupliviou)
(eEaipeon: TpIovidiax).

» H okoUma Bev EMTPETETAI VO XPNOIMOTIOIEITAI YIX TNV avaPPOPNon eUPAEKTWV UYpwV (TT.X. Bevdivn,
SIGAUTEG, OEEX, WUKTIKA KOI NITTGVTIKE).

3.4 Evdei&eig oTo mrpoiov

0006vn Mepiypagn

Evdei€n 0¢pPig AVTIKATAROTXGN QIATPOU

Ed&v avéBel To LED, eivar Bouhwpévo To giATpo.

1. EAéyETe TN oT&OUN TMARPWONG Tou doxeiou akaBaPaInV

2. MotroTe To MANKTPO XelpiopoU XEIPOKIVNTOG KXBXPIOHOG PiATpoU.
3. EAéyETe TO QIATPO Kaxl, €AV XPEIKTETOI, AVTIKATAOTIOTE TO.

EmTripnon ot&Bung mipwong

E&v avéBel To LED, eivain evepyr) n &IevepyoTioinan mpooTaciag oTny uypr
AeiToupyia.

AdeidoTe TO Soxeio Kal KXBAPIoTE TOUG AKITONTHPEG.

‘EvdeIgn 1oxUog
H évdeIgn apexel MANPOPOPIES VI TNV TPEXOUTK KATXOTAON TOU QIATPOU.
Me péyiotn 10U avappognong avépBouv kai Tae 3 LED.

3.5 MARKTPX XEIPICHOU OTO TPOIOV

MARKTPO XEIPICHOU Mepiypagn

XelpokivnTog KaBapIoHOg GiATpou
MoaToTe AUTO TO TTARKTPO, VIO VO EKTEAECETE EVAV XEIPOKIVNTO KOXBXPIOUO
QikTpou.

AuTOUOTOG KOBOPIoUOG QIATPOU

AUTO E&v avaBel To LED, eival evepyog 0 GUTOUATOG KAXBOPIONOG GIATPOU.
ATTEVEPYOTTOINOTE TOV QUTOUATO KOBOPIOHO PIATPOU, TTATAVTAS TO TTARKTPO.

%g To LED oprjvel.
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MARKTPO XEIPIOHOU Mepiypagr

PUBUION SIKUETPOU EUKAUTTTOU CWANVA (MOVO YI KaTnyopia M)
MoaToTe TO TTANKTPO, YIX VO puBUIcETE TN SIXUETPO EUKOUTITOU WAV TTOU
XPNOILOTIOIEITE TWPCK.

H Tipr) Tou mpémel vax puBbuioeTe eEXPTOTAI AITO T CUVOEDEPEVO CUTKEUN KOl
N SIGUETPO AVOPPOPNONG TNG KO, EAV XPEIGLETAI, TIPETTEI VO TNV TTPOCOP-
poleTe.

3.6 ‘ExToion mapadoong

SKoUTION QVapPOPNONG OTEPEWV KOI UYPWV E OTOIXEIO PIATPOU, EUKUTITOG CWARVOG avappo®nang mANpng
JE TIEPIOTPOPIKI HOUPX (TTAEUPK OKOUTTOG) KO LOUPX EpYTAEinV, T&KOG GUANOYNG OKOVNG (TAXGTIKOG) PE,
odnyieq xpriong

MepIooOTEPX, EYKEKPIUEVA VI TO TIPOIOV 00G cuaThuaTa Ba Bpeite oTo Hilti Store ) oTn dielBuvon:
www.hilti.group

3.7 HXNnTIKO ofjpa TpogIdomoinong

VC 20M-X
VC 40M-X

O1 okoutreg M giva €EOTTANIGUEVEG E €V NXNTIKO O TIPOEIBOTToINONG. AKOUYETOI YIX AOYOUG OOPOAEING,
OTAV N TOXUTNTO TOU OEPC OTOV EUKOUTITO CWANVO avappO®nong pelwdei k&Tw oo Ta 20 my/s.

Mo Voo evepyomoIgiTal OWOTR TO Orua TTpoeidorioinong, meémel va puBuioete oTn puBuion diauéTpou
€UKOUTTOU OWANVA TN DIKUETPO TOU EUKOUTTOU OWANVX avappdPnang Tou XPNGCILOTIOIEITE.

3.8 KaBapiopog piATpou

ﬂ O KaBapIoPOG PIATPOU AEITOUPYET HOVO PE CUVIESEUEVO EUKOUTITO GWARVA BVaPPOPNONG.

H okoUma SIGBETEN XEIPOKIVNTO KOl AUTOUOTO KXOOPIoHO PIATPOU, YIX TOV KXOXPIOHO ToUu oToIXeiou PiATpou
o€ PEYOAO BaBUO amd TNV TIPOGKOAAOUNEVN OKOVN.

O auTOUOTOG KOBOPIONOG GIATPOU OTTEVEPYOTIOIEITAI TTATWVTOG TO TIARKTPO "AUTOUOATOG KOXBOPIOWOG
QIATPOU" KOl EVEPYOTTOIEITAI TIXTWVTOG EXVA TO TIANKTPO.

Kart&oToon Inuaoio
To LED avaBel. O KOBaPIoHOG PIATPOU EiVAl EVEPYOTIOINUEVOG.
To LED &ev avaBel. O KaBaPIoHOG PIATPOU EIVAI ATTEVEPYOTIOINUEVOG,.

Se K&Be eKKivNON TNG OKOUTIAG, O KXBAPIOUOG PIATPOU EVEPYOTTOIEITAI XUTOUOTA.
To oToixeio Tou GIATPOU KXBAPIZETXI QUTOUXTA HE ik pITTH a€Par (TaAUIKOG BOpuBoQ).

e eQOPUOYEG OUOTANOTOG (1I8iWG KOXT& TN Agiavan, KOTI KO TOV TEUOKIOUO) I} OTNV avoppopnon
HeY&ANG TTOOOTNTOG OKOVNG TIPETTEI VA Eival EVEPYOG O KXBAPIoUOG PIATPOU, VIO VO €ival DUVATT P
HOVIPO HEYGAN 10XU avappOPnong.

AVEEXQTNTA OO TOV AUTOPOTO KABAPIoHO PIATPOU, UTTRPXEI VA TROX OTIYU N SUVTOTNTA KAXBAPICHOU
TOU QIATPOU TIOTAVTAG TO TTANKTPO "XEIPOKIVNTOG KXBaPIoHOG PiATpou".

EVTamIKOG KaBaPIoPOG: EMTUYXAVETE TN WEYIOTN 10XU KOTG TOV KXBOPIoPO TOu QIATPOU KAEIVOVTOG
TOV EUKOUTTTO OWANVO KOI TIATOVTOG TAUTOXPOVA TO TMAKTPO "XeIPOKivNTOG KXBXPIOHOG GIATPOU“.




3.9 Ymodei&eig xpriong

VC 20M-X
VC 40M-X

Xpnoluortolgite Tn okoUTIat M OIMOKAEIOTIKS e O&KO GUAOYIG OKOVNG.
Karnyopia M yia avappdenan okovng e opiakeg TIHEG €kBeang = 0,1 mg/m3.

AEgcoudp Kol TPOTTOI XpHoNG

Ap1Buog A&eocoudp Eidog epappoyng

UAIKOU

2261451 MAXOTIKOG OGKOG GUANOYNG OKOVNG | OPUKTEG EQOPHIOYEG, UYPO KOI OTEYVO
PE VC 20, VC 150-6

2262095 MAGOTIKOG O&KOG GUNOYNG OKOVNG | OPUKTEG EQOPHOYEG, UYPO KOl OTEYVO
PE VC 40, VC 150-10

2261258 Z&Kkog aulMoyng okovng Premium Epappoyég EUAOU Kol OPUKTQV (UTTETOV), OTEYVO
VC 20, VC 150-6

2262130 Z&Kog ouhloyng okdvng Premium E@apuoyeg EUAOU KOl OPUKTWV (UTTETOV), OTEYVO
VC 40, VC 150-10

2261453 ®iATpo PTFE VC 2040150 YEVIKNG XPriong, uypd Kol aTeyvo

2261257 ®iATpo VC 20740150 yevikng Xpnong | YEVIKNAG XPrnong, Uypo Kol oTeyvo

2278640 | ®ikTpo DRY VC 20404150 yevikiiq oTEYVO
xefong

2261452 ®ikTpo HEPA VC 20/40/150 uypO Kol oTeyvo

203867 EUKOUMTOG OWARVOG Qvappo®nong | uypd Kol aTEyVO
36x4,65M AS

4 TEXVIK&X XXPXKTNPIOTIK&

4.1 XXPAKTNPICTIK& TIPOIOVTOG

Ze TIePITTWOonN AEITOUPYIOG OE YEVVATPIX I JETOOXNUATIOTH, TIPEMEl N 10XUG V& €ival TOUA&XIOTOV
BIMA&OI &TTO TNV AVOPEPOUEVN OTNV TIIVOKISX TUTTOU TNG CUOKEUNG OVOUROTIKN KaTavahwon. H Téaon
AEITOUPYIOG TOU HETAOXNUATIOTH 1} TNG YEVWNATPIOG TIPETTEI VXX BPIOKETOI QVA TIROX OTIYHI EVTOG TOU +5
% Kol -15 % TNG OVOUOIOTIKAG T&ONG TOU TIPOIdVTOG,.

VC 20-X VC 40-X
B&pog 11 kg 14,4 kg
Aixotaoeig (M x M xY) 530 mm x 290 mm x 415 mm 560 mm x 365 mm x 590 mm
Méy. mpocBeTo popTio 25 kg 25 kg
XwpnTiKOTNTX doXEiOU 15¢ 30¢
Q@ENPN ToGOTNTX OKOVNG | 15 kg 34 kg
Q@ENIPN XWPNTIKOTNTAR VE- | 9 ¢ 22,8 ¢
pou
OEPHOKPUACIX XEPX -10°C ... 40 °C -10°C ... 40°C
AUTOUXTOG KXOXPICHOG eAeyXOUEVOG HE XIoONTHPa €AEYXOUEVOG e XIoONTHPX
PiATpou
TuxvoTnTx SIKTUOU 50 Hz ... 60 Hz 50 Hz ... 60 Hz
Karnyopia mpooTaciag | |
Karnyopia mpooTaciag IP X4 IP X4

EMnvik& 365
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4.2 OVOUXOTIKH T&oN

100V 110V 110V 110V
(GB 16 A) (GB 32 A)

OVOUXOTIKI KXTXVXAWON 1.200 W 1.100 W 1.100 W 1.100 W
loxUg ocUV8EONG EVOWUATW- o/e /e 650 W 1.600 W
HEVNG TTIPIAG VI NAEKTPIKO
epyaxleio
ZUvdeon oTo NAeKTPIKO dikTuo | CNS HVCTF CNS HVCTF HO7 RNF 3G HARSJT 3x12
(rumog) 300 3x2 mm? | 3003x2mm? | 1,5 mm? (2,5) AWG

220 - 240V 220 - 240V 220 -240V 240V (N2)

(CH) (GB)

OVOUXOTIKI KATAVXAWON 1.200 W 1.200 W 1.200 W 1.200 W
loxUg oUvdeong EVOWUATW- 2.400 W 1.100 W 1.800 W 1.200 W
HEVNG TTPICAG VI NAEKTPIKO
epyaxAeio
ZUvdeon oTo NAekTPIKO dikTuo | HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G
(TUTTOQ) 1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 mm?
4.3 ME£yIGTn OYKOMPETPIKI) POI) KXI UEYIOTN UTToTTiEON

100V 110V 220-240V | 220-240V | 240V (N2)

(CH)

M<£y. oykopeTpIKI por) (oTpoPi- | 71 ¢/s raR75 74 (/s 74 {/s 74 {/s
Aog)
Megy. oyKopeTpIKK por) 6To &kpo | 177,1 m3h | 177,1 m3%h | 183 m¥%h 183 mé/h 183 m3h
TOU EUKOUTITOU GWARVX 49,2 ¢/s) |(@49,2¢/5) |(50,6¢/s) |(50,6¢/s) | (50,6 ¢/s)
Méy. urromtieon 22,3 kPa 22,3 kPa 24,25 kPa 24,25 kPa 24,25 kPa

4.4 MAnpogopieg yix 6opuBoug Kol KPAdAOHOUG, uTtoAoyiouévoug Kata EN 60335
To TOXPOKATW OTOIXEIC IOKUOUV YIx OAEG TIG BlOPNXAVIKEG NAEKTPIKEG okouTtteg VC 20 ko VC 40.

Enimedo nxnTikng mieong (L) 69 dB(A)
Avokpipeia emmédou nxnTIkrG misong (K,,) 2,5 dB(A)
Tiun KPASAOHGOV <2,5m/s?

5 Xprion pmoAavTeag

(AJ NMPOEIAOMNOIHZH

KivBuvog amd kaA@dix mou €xouv umooTei {nuia! Edv KaTa Tnv gpyaoia umooTel INpIX TO KOA®SI0

TPOPOJOCInG N N HIMTAAXVTELR, BEV EMTPETETAI VO XKOUMTIAOETE TO KOA®SI0. ATTOCUVDEDTE TO QIG OO TNV

mpida.

» EAéyxeTe TOKTIK&X TO KOA®SIO oUvdeong Tou gpyoheiou Kai, og mepimTwon Inuikg, ovoBeoTe TNV
QVTIKATXOTOON TOU OE EVOV QVOYVWPIOUEVO EIDIKO.

¢ XpnoiyotrolgiTe OVO UTAGVTELEG EYKEKPIUEVEG YIX TNV EQAPUOYH e ETTOPK dIaTOUr aywyou. Alx@o-
PETIKK UTTOPE] VO TIPOUCINOTEI OTTOAEIN I0XUOG OTO £PYGAEIO KOl UTTEPBEPUAVON TOU KaAwdiou.

e EAEYXETE TOKTIKK TIG UTTOAGVTETLES VIO TUXOV {NMIEG.

¢ AVTIKOTOOTAOTE TIG UITXAGVTELEG TTOU £XOUV UTTOOTEI {NnuI&x.

¢ e umaifploug XwPOoUg XPNOIHOTTOIEITE HOVO UTTOAGVTETEG EYKEKPIUEVES YIX QUTO TO OKOTTO KOl e AvXAOYN
onuavon.
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6 ©¢on o AeiToupyiax

Kivduvog ommd nAeKTpIKO pelua. Edv n okouma dev eivan owoTd ouvOedepEVN, EVOEXETAI VO TIPOKANBEI
BA&vVaTOG 1) COBAPOI TPAUPATICHOI.
»  ZuvdEeTe TN OKOUTIX HOVO 0 KATGANAX YEIWPEVN TTNYT PEUMOTOG.

/\ NPOZOXH

Kivduvog TPOUPXTICHOU X110 aveEEAEYKTEG KIVIOEIG! OTOV TX PPEVX EIVOI AUPEV, UTTOPEITE VO HETOKIVNOE
QVEEEAEYKTO 1N NAEKTPIKI OKOUTTCK.
» EvepyorroinoTe Ta gpéva oTIG pODEG VI KOAR EUCTABEIX TNG NAEKTPIKNG OKOUTTOG.

6.1 MpoTn 6€0N o€ AeiToupyia

ﬂ EmAEETE TOV KATGAANAO GG&KO OKOVNG LE BAON TO UAIKO avappdpnang (0pUKTO, EUAO) Kol TNV EQapUOYN
(oTeyvo/uypo). = Kepahaio "Ymodeigeig xpriong"

Avoi&Te Toug dUO OUVDETNPEG AOPENIONG.

AVOIONK®OOTE TO EMAVW PEPOG TNG CUOKEUNG OO TO SOXEIO OKXBAPTIGV.

APaipgoaTe T AEETOUGP OTTO TO JOKEIO AKABAPTIWV KOl TN GUCKEUXTIK.

TomoBeTroTE €vav 0&Ko CUANOYNG OKOVNG CUUPWVA PE TIG 0dnyieg.

TomoBeTNOTE TO EMAVW TUAUK TNG OKOUTIOG €MGvw OTO Joxeio akaBapoidv kol KAeioTe Toug Suo
ouvdeTPEG AOPEAIONG.

BeBaiwbeite OTI £xel TOTOBETNOEI CWOTA KOl EXEI KOUUTIWOE! TO EMTAVW TUAUX TNG OKOUTTOG.

7. ZuvdéaTe TOV EUKOUTITO OWARVA avappopnong.

aprwb=

o

6.2 TomoB&Tnon c&kou GUAAOYNG okovNG Premium &

MuTEP& QVTIKEINEVO EVOEXETOI VO TPUTTIOOUV TOV OGKO GUANOYIG OKOVNG.
BeBauwbeiTe OTI dev EXel TPUMOEI O OXKOG GUANOYNG OKOVNG OO QVTIKEIPEVA.

ATTOOUVOEDTE TO PIG ATTO TNV TTPIC.

AVO0IETe TOUG 2 OUVOETNPEG OXOPAAIONG.

AvoonkOOTE TO EMAVW PEPOG TNG GUOKEUNG OO TO JOXEI0 AKABXPTIWV.

TomoBeTroTe Tov 6&KO GUAOYNG OKOVNG Premium oTo doxeio akaBapaiv.

BeBaiwbeiTe OTI 0 QVTAMTOPOG KOUUTIMVEI OWOTE KXI OTI 0 OXKOG GUAOYNG OKOVNG dev TTPOEEEXE! TTAVW
QTTO TNV KM TOu dOXEioU.

TOTOBETNOTE TO EMAVW TUAUK OTO JOXEIO AKABAPTIDV.

KAeioTe Toug 2 ouvdeTripeg xop&AIoNG.

BeBaiwbeite OTI £xel TOTOBETNOEI CWOTA KOl EXEI KOUUTIWOE! TO EMAVK TUAPX TNG OKOUTTOG.

ZUVOEOTE TOV EUKOUTITO CWARVA QvappOPnong.

IS .
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6.3 AVTIKATAGTAGN (TAXGTIKOU) GAXKOU GUAAOYRG OKOVNG B

ATToouvdEaTE TO QIS ATTO TNV TIPILQ.

AvoiTe Toug 2 ouvdeTrpeg AOPEAIONG.

AVOIONK®OOTE TO EMAVW PEPOG TNG CUOKEUNG OO TO SOXEI0 OKABAPTIRV.

AQaIpETTE EVOEXOUEVWG TOV YEUKTO TIAXOTIKO O&KO GUAAOYNG OKOVNG.

TomoBeTroTe évav KavoUpylo (MAXOTIKG) 0&KO GUAOYNG OKOVNG 0TO SOXEID KaBOPOIOV KOl TTEPXOTE

TOV 0&KO GUANOYNG YUPW OO TNV QKK TOU SoXEIOU aKaBPTIGV.

»  O1TpUTTEG TOU OXKOU OUANOYNG OKOVNG TTPETTEI VO BPICKOVTXI OTO E0WTEPIKO TOU SOXEIOU AKABXPTIWV.

» EuBuypoappioTe Tov TOomoBeTNUéVO 0&Ko GUANOYNG OKOVNG OTNV akur) Tou doxeiou pe Tn BorBeia TNG
HOUPNG YPOUKNG.

TomoBEeTNOTE TO EMAVW TUMAUX 0TO JOXEI0 AKABXPTIWV.

K\eioTe Toug 2 ouvdeTrPEg AOPAAIONG.

BeBaiwbeite OTI €xel TOTTOBETNOEI CWOTA KA EXEI KOUUTIOOE TO EMAVW TUAUX TNG OKOUTTOG.

JUvdEDTE TOV EUKOUITTO CWARVO QVaPPOPNONG.

Sl

© N
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7 Xeipiopog

A\J MPOEIAOMNOIHZH

Kiv8uvog TpaupaTIopou. Ao {nui TOU CUCTAUATOG QINTPOPICUOTOG eVEEXETAI Vo EEABEI aKOVN EMPBAXBIG

YIX TNV Uyeia.

> Ze TEPIMTWON EKTAKTNG QVAYKNG (TT.X. Bpalion QIATPOU) ATTevEPYOTIOINOTE T OKOUTIC, OTTOCUVEEDTE TO
QIG oo TNV TIPIZ0 KOl avaBEDTE OE €EEIBIKEUUEVO TIPOTWTTIKO VO EAEYEEI T OKOUTTIO! TIPIV OUVEXIOETE TN
Xpron Tng.

/\ NPOZOXH
Kiv8uvog TpXUPXTIOHOU oo aveEEAEYKTEG KIVAOEIG! OTOV Ta PPEVA EiVal AUUEVD, UTTOPEITE VO UETOKIVNOE
AVEEENEYKTO N NAEKTPIKI OKOUTTCK.

» EvepyoroinoTe To ppeva oTIG pOJES YIok KOAT EUOTABEIX TNG NAEKTPIKNG OKOUTIOG.

74 PUBuIoN SIGUETPOU EUKAUTITOU WAV

1. TIx TNV aQvappo@non/amoppdenan OTeyvng, Hn €UQAEKTNG OKOVNG HE OPIOKES TIUEG €kBeoNng Kol
TplovIdIwV, PUBUIoTE TN JIKUETPO TOU EUKAUTTOU CWANVO Qvappo®nong He Tn B€on Tou dIakdTTN
yIa TN pUBUION TNG SIPETPOU TOU EUKOUTITOU CWARVO QvappOPNONG.

2. AMG&ETE Tn pUBMION Yia TN SIGUETPO EUKOUTITOU OWARVX KOl €TCI TO OPIO VI TO NXNTIKO O
mpoeidomoinong, moravtag enaveiinpuéva to miikteo IR

7.2 AeiToupyia Xwpig Xprion TnG mMPIfaG TNG CUCKEUNG

1. BeBaiwBeite TpIv ormd Tnv TomoBETNON Tou PIg OTI 0 JIKKAOTITNG TNG CUOKeUNG BpiokeTan aTo "OFF".
2. ZuvdEaTe TO PIG TNG OKOUTIOG OTNV TTPICAX.

3. MepioTpéyTe TO DIGKOTITN TNG CUCKEUNG aTn BEon "ON".

7.3 AeiToupyio ue Xprion TNG MPIaG TG CUCKEUNG

H mpilac TNG OUOKEUNG TTPOOPIZETAN POVO YIX TNV GITEUBEING OUVDEDN NAEKTPIKWV EPYOXAEIWV OTNV
NAEKTPIKI OKOUTTCK.

ZTa NAEKTPIKA EPYOAEIa TTOU €ivail CUVDEDEUEVA OTNV TIPICX TNG CUOKEUNG TIPETTEI VXX TIPOOEXETE TIG
0odnyieg Xpnong Toug Kal TIG UTTOJEIEEIG VI TNV XOPAXAEIX TIOU TIEPIEXOVTOI OE QUTEG.

1. ATTOOUVOEDTE TO QIG TNG OKOUTIG OO TNV TIPIZaK.

2. EAéyETe edv n PEYIOTN KATAVAAWON 10XU0G TOU NAEKTPIKOU €PYXAEIOU TTOU TIPOKEITOI VO OUVOEDETE
BpioKETOI K&TW QMO TNV EMTPEMOUEVN WEYIOTN 10XU TNG TTPICXG TNG CUOKEUNG, PAETTE KEPAAXIO "TEXVIK
XOPOKTNPIOTIKA" KOl ETIKETO EMAVW OTNV TIPIJX TNG CUCKEUNG.

3. BeBauwbeite MpIv ammd TNV TOTMOBETNON TOU QIG TOU NAEKTPIKOU €pYOAeiou, OTI TO NAEKTPIKO ePYOAEio

€IVOI ATTEVEPYOTTOINUEVO.

SUVOEDTE TO PIG TOU NAEKTPIKOU epyaAeiou oTnV TIPICa TNG CUCKEUNG.

ZuvdEaTE TO PIG TNG OKOUTIOG OTNV TTPIZoL.

MepioTpéyTe TO DIKKOTITN TNG CUCKEUNG oTn B€on "AUTO".

O¢aTe oe AeIToupyial TO NAEKTPIKO ePYOAEiO.

No oA

MeT& TV QImevepyoTioinon Tou NAEKTPIKOU epyaleiou, n oKoUTIOr GUVEXIZE! VO AEITOUPYEI Yiak Aiyo
WOTE VO avoppOoPnBEei N oKOVN TTOU UTTAPXE! AKOUIN OTOV EUKOUTTITO CWANVA.

7.4 Avappopnon oTEYVHG OKOVNG

Mpiv amd TNV avappo@nan oTeyvrng okOVNG Kol IBiIwGg OPUKTAG OKOVNG TTPETTE! VO BEBAIMVEDTE TTAVTX
OTI UTI&PXEI O OWOTOG O&KOG 0TO doxeio. MrmopeiTe €101 vax DIXBETETE TO UNIKO TTOU QVAPPOPHOATE
OTO OTTOPPIPMOTA E EUKONIO KOl KAXBOPIOTNTO.
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/\ MNPOZOXH

Kivduvog TpXUUOTIOHOU oo okoveg emPBAXBEeiq yix Tnv uyeia! Xwpig Tn xprion evog oToixeiou PiATpou
urropei va eEEABeI EMIKIVOUVO UNIKO.

» XpnOIUOTTOIEITE TN OKOUTIX OVO e TOTTOBETNWEVO OTOIXEIO PIATPOU.

» BeBaiwbeite OTI To gToIXEio TOU QIATPOU gival OTEYVO KOl OTI givail TOTTOBETNUEVOG O OWOTOG OAKOG
okbdvng.

7.5 Avappopnon uypov

/\ TNPOZOXH

KivBuvog TPpXUUOTIOHOU oo okoveg emPBAXBEiq yix Tnv uyeia! Xwpig Tn xprion evog oToixeiou iATpou
umopei va e§ENBeI mTIKivVOUVO UAIKO.

» XpnOIUOTTOIEITE TN OKOUTIX OVO HE TOTTOBETNWEVO OTOIXEIO PIATPOU.

1. EAéyETe TnV emTpnon oT&Bung mAnpwong. — oeAida 371
2. Xpnoluoroleite, v eivail SuvaTd, EexwPIoTO OTOIXEIO PIATOOU I TNV UYPT EQAPHOYH.

Mo mAnpogopieg yioe KXTGANAX QIATPa avaTpeETe OTIG UTTOdEIEEIG XpNnong Yix a&eooudp
— oehida 365.

3. MEeT& TNV avappOenaon uypwv, avoi&Te Toug dUO CUVDETNPES OPENIONG.

4. AvVOONK®OOTE TO EMAVW TUAPX TNG OKOUTTIOG OO TO JOXEIO OKOBAPTIRV KO KOUMTIFOTE TO EMAVW OE IO
€MITTEDN EMPAVEIX ETOI DOTE VO UTTOPEI VO OTEYVWOEI TO OTOIKEIO TOU PIATPOU.

5. AdeioTe TO doxeio aKOBAPOIOV KOl KXBOPIOTE TO e Eva A&aTIXO vepoU. KaBapioTe T NAekTPOdIx e
MIo BOUPTOX KOl TO OTOIXEIO PIATPOU OKOUTTIZOVTAG T LE TO XEPI, XPOU TTIPONYOUUEVWS OTEYVHOTEI.

6. A@noTe TO DOXEIO OKABAPTIROV VO OTEYVWOEI.

7.6 MeT& TO GKOUTIOUX

O¢oTe eKTOG AeITOUPYITG TO NAEKTPIKO epyaleio.

MepioTpéWTe TO DIKKOTITN TNG GUOKEUNG oTn B€on "OFF".

ATTOOUVBEDTE TO PIG TNG OKOUTTIOG IO TNV TIPITQL.

TUAETE TO KOXAWDIO OUVDEONG KOI KPEUAKDTE TO OTO XYKIOTPO.

AdeidoTe TO SoXEiO KOl KXOXPIOTE T CUOKEUN OKOUTTICOVTAG TN e BPEYUEVO TTOVI.
TUNETE TOV EUKOUTTTO CWANVA.

AToBNKeUOTE TN OKOUTIX O€ EVO OTEYVO XWPO, TTPOOTATEUEVO OTTO QVPUOBIC XPrion.

NookroN=

7.7 AdeI00PX GOXEIOU AKABAPTIOV UE OTEYVH OKOVN

1. AmoouvdéaTe To @Ig amd Tnv Tpida.
2. AvoiTe Toug 2 ouvdeTHPEG XOPANIONG.
3. AVOONKOOTE TO EMAVW TURPX TNG OKOUTTIOG OO TO JOXEIO OKOBAPTIRV KOI KKOUMTIAOTE TO EMAVW OE IC
€MiMEdN EMPAVEIX.
4. AdeioTe TO SOXEIO AKOBAPOINV:
VC 20L-X
VC 40L-X
» Ti&oTe TIg emMEaveleg AaBrG kal YEIPETE TO BOXEIO AKABOAPTIMV VIO VO OOEIGTE! 1) APAIPETTE TOV
O&KO OUNOYNG OKOVNG.
VC 20M-X
VC 40M-X
» Zg okoUmeg TNG Kartnyopiag M: ApaipéaTe To 0&ko GUANOYNG OKOVNG Ommo TO JOXEI0 aKaBaK-
POIGV.

ﬂ Xpnoluortolgite T okoUTIa H OTTOKAEIOTIKA e OGKO GUANOYNG OKOVNG.

5. TomoBeTriOTE OTN GUVEXEIX TO EMAVW TUAWX TNG OKOUTOG OTO JOXEI0 aKABPOI®MV Kol KAEIOTE TOUG 2
ouvdeTPEG AOPAEAIONG.
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7.8 AdeI0opx doXEIOU AKAOXPCINV XWPIG G&KO GUANOYNG OKOVNG (0 uyp&)

e

ATOOUVDEDTE TO PIG ATTO TNV TIPICQ.

AVOONKOOTE TO EMAVW TUAPX TNG OKOUTIOG IO TO DOXEIO AKOBAPTIRV KOI KKOUTIFOTE TO EMAVW OE P
eMMmedn emMavela.

AVOIETE TOUG 2 OUVOETHPEG XOPAAIONG.

Mi&oTe TIg emMaveieq AaBg kol yeipeTe To Soxeio AKABXPOIMV VIO VO ODEIXTEL.

KaBapioTe To xeilog Tou doxeiou akaBapalwv Ue TIavi.

TomoBeTAOTE TO €MAVW TUAWO TNG OKOUTIG €OV OTO Joxeio okaBpaIv Kol kAeioTe Toug duo
ouvlETNPEG XOPAAIONG.

b

oo s w

7.9  Xprion SIGKOTTN TpocTAGiag unepEvTaong B

Movo yix Tig ayopég AuoTpahix kot NEax ZnAavdia

H aopaAeia TpoaTaTeUel TNV TIPIC0 GUOKEUROV OO AIXUEG PEUUOTOG. OTAV EVEPYOTIOIEITOI N XOPAAEI,
EUPAVIZETA O BIKOTITNG UTTIEPEVTOONG (AEUKOG) KATW ommd TOo dixpaveg k&Auppa. TMa va pnv
evepyorioinBei Eavex n aopaAein, EEXAEIYTE TNV QUTIQK, TI.X. KTTOCUVIEDTE Tr OUVOEDEUEVN NAEKTPIKN
OUOKeUN amd TN TPt CUCKEUMV.

» [ Vo eTOVOQEPETE TNV TPOPODOCIX PEUUATOG YIX TN oUVOEDEUEVN NAEKTPIKI) OUCKEUN, TTATAOTE TOV
SIOKOTTTN TIPOOTACIOG UTTEPEVTAONG.

8 PpovTida Ko cuvTipnon

8.1 DpovTida TNG CKOUTIOG

/A] NMPOEIAOMOIHEH

KivBuvog omd nAekTpIkO pelpa! Oi OKOTGHANAEG EMIOKEUEG NAEKTPIKWY EEXPTNUATWV EVOEXETOI VX
TTPOKOAECGOUV GOBAPOUG TPAUUATIOUOUG OTTO NAEKTPOTTANEIX.

> AVOBETETE TIG ETIIOKEUEG O NAEKTPIKK PEPN JOVO 0g KXTTOIOV EEEIBIKEUNEVO NAEKTPOAOYO.

» AlgTnproTe TN oKOUTA, 18i0G TIG EM@AVEIEG TNG AXPNG, OTEYVH, KaBapr Kol Xwpig AadIx Kol yp&oo. Mnv
XPNOILOTIOIEITE UAIKG TTIEPITIOINGNG TTOU TIEPIEXOUV TINIKOVN.

» [loTE pnv XPNOIUOTIOIEITE TNV NAEKTPIKI OKOUTIX e BOUAwUEVEG OXIOUEG aepiouol!  KabBapileTe Tig
OXIOUEG QEPIOUOU TIPOOEKTIKAX PE I OTEYVH BOUPTOX. ATOTPEYTE TNV EIOXMPNON EEVIV QVTIKEIUEVOV
OTO E0WTEPIKO TNG OKOUTIOG.

»  KoBapileTe TNV eEWTEPIKN TTAEUPK TOKTIKG e EAGPPWG Bpeypévo Travi. Mnv XpnoIUOTIOIEITE VI TOV
KOBXPIOUO OUOKEUN WEKAOMUOU, CUOKEUN eKTOEEUONG BEOUNG OTHOU 1} TPEXOUMEVO VEPO, DIOTI EVOEXETAI
v TEBEI 08 KivOUVO N NAEKTPIKI XOPEAEIX TNG TKOUTIOG.

X okoUmeg kaTnyopiag L ko M:

Mo TN ouvTAPNON Kol Tov KXBoPIoPO TIPETEl V& XEIPICEaTe TN OKOUTIX £T0I MOTE VO UNV TTPOKXAOUVTOI

KivOUVOI IO TO TIPOCWITIKO CUVTAPNONG KO XAAX TTIPOOWTTC.

»  E@apuodoTe TNV QINTPOPIOUEV QVAYKOOTIKI EEXEPWON.

»  dopdaTe €vdUON TTPOOTACING.

»  KoBopileTe TNV MEPIOXN GUVTHPNONG ETOI WOTE VO LNV KXTOAYOUV ETTIKIVOUVEG OUaieg aTOV TTEPIBXAAOVT
Xwpo

» TlpIv OTTOMOKPUVETE TN OKOUTION OTTO TOV XWPO HE EMKIVOUVA UNIKE, avappodroTe To eEwTepikd NG
OKOUTTIOG, OKOUTTIOTE TN KOXAX 1) CUOKEUGOTE TN OKOUTTO OTEYOVE. ATTOQUYETE TN SIOTTOPX TNG EMIKIVOUVNG
okovNg TTou éxel emkabioel.

> 3TIG EpYQOieg OUVTAPNONG KOl ETTIOKEUNG, CUOKEUXOTE OAX Ta AEPWHEVD LEPN, TTOU OEV UMTOPECATE VO
KOBPIOETE O IKAVOTTOINTIKO BaBUO, O OTEYAVEG TOKOUAEG KOl TIETRETE TX CUPPWV UE TIG SIXTAEEIG
TTOU I0XUOUV I TNV OTOPPIYr TOUG.

» AvoBETETE TOUAGXIOTOV €TNOIWG T OIEVEPYEIX €VOG TEXVIKOU eAéyxou oTo oépPig Tng Hilti | oe
EKTIAIOEUPEVO TIPOCWTIO, TI.X. VIO {NUIEG OTO QIATPO, YIX TN OTEYOVOTNTA TNG OKOUTIGG KO TN AEIToupyia
TWV CUOTNUATWV EAEYXOU.
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8.2 KaBapiopog ¢piATpou

Mo va koBopioeTe To OTOIXEIO TOU QIATPOU, WNV TO XTUTIATE O OKANP& QVTIKEIUEVO KOI HNV
XPNOILOTIOIEITE OKANPG 1 AUXUNPS QVTIKEIUEVD. Mg qUTOV TOV TPOTIO WEIOVETOI N DIGPKEIX {WNG TOU
OTOIXEIOU TOU GIATPOU.

Agv emMTPETETAI O KABXPIOUOG TOU OTOIKEIOU TOU PIATPOU pE KABXPIOTIKO TIETTIETUEVOU aEP. Mropei
V& OKIOTEI TO UANIKO Tou QiATpou.

To oToixeio Tou QIATPOU gival aVaAWOIUO.
»  AVTIKOBIOTATE TO OTOIXEIO PIATPOU TOUAGKIOTOV K&BE EEXUNVO
»  AvTIKOBIOT&TE WOTOOO CUXVOTEPX TO OTOIXEIO PIATPOU O€ TIEPITITWON €vTOvNg XProNg.

8.3  AvVTIKATAGTOON GTOIXEIOU PiATpoU B

ATTOOUVOEOTE TO PIG OTTO TNV TIPIZCL.

AVOIETE TO EAOHO XOPAGAIONG VIO TNV KOXOETO QIATPOU.

AvOIETE TNV KOOETA PIATPOU.

AQAIPETTE TTIPOOEKTIKA TO GTOIXEIO TOU PIATPOU OTTO TIG UTTOBOXEG TIOU UTIXPXOUV OTO OTHPIYHOL.
KaBapioTe TNV EMQAVEIX GTEYAVOTIOINONG ME TV,

TomoBeTrOTE TO KAIVOUPYIO OTOIXEIO PIATPOU.

KAEioTE TNV KAOETA TOU GIATPOU, KAEIVOVTOIG TTPOG TQX EUTTPOG TOV UNXAVIOHO OOPGAIGNG TOU KOTTAKIOU.
KAeioTe To EAGOUOTO XOPGAIONG YIX TNV KXOETX GIATPOU.

BeBaiwbeiTe OTI B XMTOPAKPUVETE EQXVE TN OKOVN, N OTToIxX EEEPXETON AOYW TNG GVTIKATXOTAONG TOU
QiATpOU amd TN oKOUTIXK KXl / 1} TO oToIXEiO PiATPOU.

©ONDO AWM~

8.4 'EAgyX0G EMTHPNONG OTXOMNG TARpwong B

ATIOOUVOEOTE TO QI OTIO TNV TTIPIZAK.

AvoiETe TOUug dUO OUVDETHPEG XOPAAIONG.

AVOONKAOOTE TO EMAVK TUAPX TNG OKOUTIOG oI TO SOXEIO AKABAPTIMV KO GKOUMTTAOTE TO EMAVY O€ PIX

€MITTEdN EMPAVEIX.

4. EMEyETE TIQ ETTAPEG ATTEVEPYOTTOINONG (XICONTAPEQ) YIX TUXOV PUTTOUG KO KXBOPIOTE TIG, EAV XPEIGLETA,
Je pio BoupToa.

5. EA&yETE TO OTEYQVOTTOINTIKO OTO EMAVW UEPOG TNG CUCKEUNG YIO TUXOV oKaBapaieq Kol KabapioTe To,
Qv XPeI&ETA, E TTOWVI.

6. TomoBeTrOTE TO EMAVW TUAPX OTO JOXEIO AKABAPTIWV.

KAeioTe Toug U0 ouvdeTrPEG XOPAAIONG.

8. BeBaiwbeite OTI €xel TOTTOBETNOEI CWOTA KAl EXEI KOUUTIOOEI TO EMAVW TUAUX TNG OKOUTTOG.

W

N

8.5 'EAEYX0G HET& QIO EPYNGIEG PPOVTIOAG KAXI GUVTHPNONG

1. MeT& TIg epyQoieq pPOVTIONG KOl OUVTHPNONG, EAEYETE EAV EXEI CUVOPLOAOYNBEI CWOTX KOl EGV AEITOUPYEI
QAMPOOKOTITA N OKOUTTX.
2. Ka&vTe pioe dokiur AeIToupyiog.

9 MeTo@pop& Kai armobrjkeuon

9.1 MeTagop&

H okouma dev EMTPEMETAI VO IETAPEPETAI E YEURTO SOXEIO AKABXOTIMV.

H okouma Sev EMTPEMETAI VO AVOPTATAI OE YEPAVO.

» AaipgoTe evdexopevwg To Power Conditioner 1) Ta amoouv3edepgva EEXPTAUATA OTTO TO OTHPIYHCK.

»  AdeidoTe Tn OKOUTIQ, TIPIV GTTO TN HETAPOP& TNG OKOUTIOG 08 &AANO onpeio.

»  Mnv QVOTPETETE TN OKOUTIO KOl IETOQEPETE TN OKOUTIO IOVO OPBIcK, EQV £XETE AVOPPOPTOE! UYPA.

» M TN HETOPOPK EVMOTE T U0 KKPQ TOU EUKOUTITOU OWANVO e TN BONBEIC TOU KWVIKOU OVTATITOPG.
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VC 20M-X
VC 40M-X

T oKoUTIEG KaTnyopiag M

(AJ NMPOEIAOMOIHZH

Kiviuvog TpXUUXTIOHOU aImd okoveg eMBAGBEIG yIx TNV uyeia! AMO TO EEXPTNU EI0OYWYNG UTTOPEI

va eEENBeI eMIKiVOUVO UAIKO avappopnang.

» OTav peToQepeTe 1 dev XPNOIUOTIOIEITE TIG OKOUTEG TNG KaTnyopiag M, kAeioTe To €EapTNUX
€I00YWYNG ME TNV TATTA.

9.2  Zrepiéwon BahiToog

1. ®povtioTe yIX KOA} euoT&BeI TNG NAEKTPIKNAG OKOUTIOG Kol GOQAAIOTE TO PPEVO OKIVNTOTIOINONG.
TpoBrETe TeAeing EEw TN AP HETOPOPAG.

2. TomoBetroTe pia ) IEPIc0OTEPEG BaAiToEG TIAVW OTN OKOUTTCK.
» H Bahitoo / oI BoAiToeg dev EMTPEMETAI VXX TTIPOEEEXOUV TIAVK KO TO UWOG TNG AXPNG HETOPOPKS.
» [poogETe TO PEYIOTO TIPOOOETO PopPTiO.

3. TpaBrETe TOV IMAVTA TIPOGOEGNG OO TO OTAPIYMA Kol TTavw omd TIG BaAiToeg. AuEnaTe, edv XpeIGZeTal,
TO WNKOG TOU IN&VTO TTPOCDEDNG.

4. AvopTnoTE TO &YKIOTPO TOU INAVTO TTPOCDECNG OTN AP METOPOPAS KXl OPIETE TOV IAVTX TIPOOSEDNG.

9.3 Amo6nkeuon

» AmoBnkeUOTE TN OKOUTION OE €V OTEYVO XWPO, TIPOGTATEUHEVO OTTO avapuOdIa Xprion.

10 Bonfeia yix mpoBAfpaTa

Ze BA&BeG TTOU DEV OVOPEPOVTOI OE QUTOV TOV TTHVOKX I OV UITOPEITE VO KTTOKOTOOTHOETE HOVOI 0OG,
ameuBuvBeite oo o€pPig TG Hilti.

10.1  BA&Bn okoumag

BA&BN MOavn ouTio Auon
To oToixeio GiATpou eivan Bouhw- » EAéyETe TN oTGOUN TAPWONG
HEVO 1) TTOAU TTONIO. Tou Joxeiou aKaBaPOIWV.

» [MaTioTe TO MANKTPO XEIpIoUOU
Xe1poKivnTog KXOXPICHOG.
H évdeign opPiq AvTIKa- = oeNida 364

TéoTaon PiATpou ovapel. »  AVTIKOTOOTHOTE eAV XPEIXZETA

TO QiIATpO. — oehida 371
Aev gxel TorroBeTnBei aToIXEIO PIN- | »  TOTOBETNOTE Eva KATAANAO

TpOU. oTolxeio piATpou. — oeAida 371
‘Exel evepyoroinBei n amevepyotoi- | »  KaboapioTe Toug auobnTnpeg
non vepou. KO T onueia yUpw oo Toug

a1oBNTPEG PE I BoUpToa.

H ouokeurn dev TiBeTan og
AerToupyia ri ofrjvel ETG oo
oUVTOUN AEITOUpYicK.

VC 20M-X ZAKOG OUNOYNG OKOVNG YEUATOG. | »  AVTIKOTOOTAOTE TOV O&KO
VC 40M-X GUA\OYNG OKOVNG.
HxnTIkO onua TpoeIdoroi- To oToIxeio Tou GiATpoOU eival TTOAU | »  E&v gival amevepyormoinuévog
nong (Jelwpévn 1oxUG avoap- Aepwpévo. 0 OGUTOHATOG KOBOPIoUOG
poOPNONQ) QIATpOU, evepyoTTOINOTE TOV

aUTOPOTO KaBapIoud QiATpou
Kol a@roTe TN okoUma v
Aeiroupynoel 30 deuTePOAETTA.
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BA&GBN Méavn «iTic Auon
VC 20M-X O eUKOUTTOG CWANVOG avappoen- | » KoBoapioTe Tov eUKOUTITO
VC 40M-X oNgG 1 TO K&AUPUO: OKOVNG TOU NAe- OWARVa avappdPNoNG Kol To

HxNTIKO orua TipoeIdoroi-
nong (Uelwpévn 100G avap-
pOPNaNG)

KTPIKOU epyaAeiou eivail Bouhw-
Jévo.

K&XAUPPO OKOVNG.

PUBUION JIUETPOU EUKOUTTTOU
owAfva oe A&Bog B€an.

PuBuioTe Tn SIGUETPO TOU €U-
KOUTTTOU OWANvor — oehidor 368.

E&€pxeTan okovn omd Tn ou-
oKeur.

To aToixeio Tou GiATpou dev eiva
OWOT& TOTTOBETNEVO.

TomobeTnoTe Exvéx To OTOIXEIO
Tou @iATpou. — oeAida 371

To oToixeio Tou GiATPOU Exel UTTO-
oTei (UK.

TomoBeTOTE €vax KAIVOUPYIO
oTolxeio giATpou. — oghida 371

H ouokeur| evepyortolgiTan Kol
QITEVEPYOTTOIEITAI OV TNG
YIVETOI EKQOPTION OTATIKOU
NAEKTPIOUOU PESW TOU XPI)-
oTn.

H amaywyr) Tou NAEKTPOOTATIKOU
popTiou dev eival EEXTPANOUEVN,
n ouokeun dev eival ouvdedeUEVN
o€ yelwpévn Tpidat.

SuvdEaTE TN OUCKEUN OF YEIW-
pévn TIPICa i} XpPnaoiloTIoINaTE
QVTIOTOTIKO EUKAUTITO OWARVOL.

Agv AeiToupyei TIAéoV TO po-
TEP.

Exel méoel n aop&Aeia TNG TTPIZAG
TOU NAEKTPIKOU SIKTUOU.

EvepyoroinoTe TNV ao@aAeIn.
Eav méoel Eavk, avalnTnoTe
TNV QITIX yIa TNV UTTEPPBOAIKN
T&on.

AOXEIO AKABAKPTIDV YEUKTO.

O¢oTe eKTOG AeITOupyiog TN
OUOKeUN Kol adeIoTe To doxeio
AKAOXPOIMV..

‘Exel evepyormoinBei n aop&Aeix
uTIEPBEPUAVONG TOU HOTEP.

ATTEVEPYOTIOINOTE TN OUOKEUN
KO OPAOTE TN VO KQUMOE! YTk
TIEPITTOU 5 AETTE.

Ed&v o kivntipog dev maipvel
eUTTPOG, UETOPEPETE TN CUCKEUN
oog oTo 0€pPIg TNG Hilti.

H aopdAeia utrepBEpUvOng Tou
HoTEP aPrver emavolapBavoueva
TO HOTEP.

KaBopileTe TIG OXIOUEG OepI-
OpOU TIPOOEKTIKA WE I OTEYVH
BoupToa.

To poTép de AeiToupyei oTnv
aUTOPOTN AeIToupyia.

H ouvdedepévn ouokeun eival xo-
Aaopévn ry Sev €xel TomoBeTnOei
OWOTA.

EAéyETe TN AeiToupyia TNG OUV-
5edeEVNG OUCKEUNG I CUVDEDTE
KOAX TO QIS TPOoPodoaiag aTnv
mpida.

Aev AEITOUPYEI O AUTOPOTOG
KOBUPIOUOG OTOIKEIOU PiA-
Tpou.

Aegv ExeTE OUVDEDEI EUKAUTITO OW-
Ajva avoppopnong.

ZUVOEDTE TOV EUKOUTITO CWANVO
avappoPnang.

10.2

BA&BN GUCKEUNG CUGTIHATOG

E&v n okoUma XpnoIUOTIOIEITaN O€ €vVa GOUPUOTO GUOTNUQ, UTTOPEI VO EPGAVIOTOUV T akOAOUBX pnvUpGTS
OTIG 0BOVEG TWV OUVOEDEPEVWV CUOKEUGV GUCTHNATOG.

H évdeign o€pPig AyvwoTto
GPAAPX aVOBEL.

BA&GBN Méavr «uTic Auon
H ouvdedepévn ouokeur ouoTnUa- | »  EA&yETE TN okouTx yicx BA&BEG.
TOG €xel A&BEl Evav &yvwoTo Ko-
OIKO OQAAUTOG OTTO TH OKOUTIO!.
vc

EMnvik& 373
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MOéavn auTic Auon
To aToixeio QiATpou eival Boulw- » EMéyETe Tn oT&BUN TANPWONg
UEVO 1) TTOAU TTONIO. Tou Joxeiou aKaBPTIGV.
We » ToaTtoTe To MARKTPO XEIPIoUOU
Ve XelpoKivnTog KXOXPICHOG.
— oehida 364

H évdeign o¢pPiq AVTIKa-

; : : »  AVTIKOTOOTROTE €QV XPEIXZETA
T&OTAON PIATPOU QVAPBEL.

TO QiATpO. = oeAidax 371
Aev €xel TomoBeTnBei oToixeio @iN- | »  TomoBeTnoTe eva KATXAANAO

TPOU. oTolxeio gikTpou. — oehida 371
Exel evepyoroinBei n amevepyoroi- | »  KaBoapioTe Toug aiobnTrpeg
non vepou. KQI T ONueia yUpw oo Toug

a1oBNTPEG HE I BoUpTOa.

H évdeign oépPig Amevepyo-
moinon vepou avapel.

Z&KOG OUNOYNG OKOVNG YEUATOG. | »  AVTIKOTOOTHOTE TOV O&KO

o OGUN\OYNG OKOVNG.
) To oToIxgio TOu GIATPOU eival TTOAU | »  EQVv gival amevepyormoinuévog
Ve Aepwpévo. 0 GUTOUOTOG KOBOPIoHOG

QIATPOU, evepyoTTOINOTE TOV
QUTOUOTO KXBOPIOUO GIATPOU
KOl OQROTE TN OKOUTI VX
Aeitoupynoel 30 deuTEPOAETITA.

O eUKOUTITOG CWANVOG QvVapPOGn- | »  KoBapioTe TOV €UKOUTTTO

H €vdeign o€pPig peiwpévn
10XUG avappopnong ovapel.

oNgG 1 TO K&AUPUOL OKOVNG TOU NAe- OWANVO VaXPPOPNONG Kol TO

KTPIKOU epyaheiou ivail Boulw- K&AUPPO OKOVNG.

Uévo.

PUBUION SIUETPOU EUKAUTITOU » PuBpioTe Tn dikueTpo TOU €U-
owArvar oe A&Bog B€on. KOUMTOU OWAfva — oehida 368.

11 A1&Bg0N OTK ATTOPPIUPATX

& TampoidvTa TN Hilti sivoi KOTOOKEUGOUEVD O LEYGAO TTOGOOTS OO OVAKUKAMGILG UAIKA. MpolimoBeon
Y10 TNV QVOKUKAWGT) TOUG €ivail 0 KATAAANAOG SIaXwPIoHOG TwV UNIKWV. € TTOMEG Xpeg, n Hilti mapahapBavel
TNV MaAI& 00§ CUOKEUN YIa avakUKAwon. ArreuBuvBeite oTo 0€pPig Tng Hilti ry oTov oUuBoulo TwARoewv.
ZUPPWVO PE TNV EUPWTTAIKN 0dnyia TTEPi NAEKTPIKWV KO NAEKTPOVIKOV CUOKEUWV KOI TNV EVOWUATWON TNG
0TO €BVIKO JiKaIO, Ol NAEKTPIKEG OUOKEUEG TIPETTEI VO OUANEYOVTOI EEXWPIOTA KOl VO ETTIOTPEPOVTOI IO
avOKUKAWGN pE TPOTTO PIAIKO TIPOG TO TIEPIB&AAOV.

i > Mnv TIET&TE NAEKTPIKEG CUOKEUEG OTOV KAOO OIKIGKMV OITOPPIMPATWV!

A&ormmn dikTpnong

Y16 TO TIPIoUG TNG TTPOOTACING TOu TTEPIBAAAOVTOG gival TIPOBANUATIKN N amoppiyn aoBeaTn amd dikTpnon

0TOUG aywyoUg OUBpIwV i aTNV OTTOXETEUON XWPIG KXTAAANAN TTpoEPYaTiaK.

»  EvnuepwBEiTE OO TIG TOTTIKEG XPXES YICK TIG UTT&PXOUTES SIXTAEEIG.

MpoTeivoupe TNV akoAoudn poepyaoio:

> ZUM\éyeTe TN AG&oTN omd T SIGTENON (VI TOPASEIYUO e OKOUTIO UYPMV).

» Aopnote Tn Adomn dI&TPNong va KaTokoBioel Kol TIETRETE TO OTEPEO TTOOOOTO OF MIK XWMOTEPN
OIKOSOUIKMV UNK®V (KPOKIBWTIKG UETX UTTOPOUV V& ETTITAXUVOUV TN diadikaoia dliowpiopou).

> [piv SIOXETEUOETE TO VEPO TTOU améPEIvE (BA&aN, TIUA pH > 7) oTnv amox€Teuan, oudETEPOTIOINOTE TO UE
TNV TPOCBINKN O§IVOU UECOU OUDETEPOTIOINONG I ME CPXIWON HE TIOAU vePO.

Tkovn dikTpnong

»  AIGBETETE TN OUYKEVTPWUEVN OKOVN amd Tn SIXTPNON OTK QIMOPPIMMATA CUUPWV UE TIG UPIOTAUEVEG,
€BVIKEG VOUOBETIKEG DIOTAEEIG.
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12 EyyUnon KaXTaXOKEUXGOTH

» T epWTHOEIG OXETIKA e TOUG OPOUG eyyUNong omeuBuvBeiTe oTOV TOTTIKO ouvepy&Tn TG Hilti.

Orijinal kullanim kilavuzu

1 Dokiimantasyon verileri

11 Bu dokiiman i¢in

* Calistirmadan 6nce bu dokiimani okuyunuz. Bu, giivenli galisma ve arizasiz kullanim i¢in 6n kosuldur.

* Bu dokiimanda ve Uriin tzerinde bulunan guivenlik ve uyar bilgilerine dikkat ediniz.

e Kullanim kilavuzunu her zaman uruin tzerinde bulundurunuz ve Urtini sadece bu kilavuz ile birlikte bagka
kigilere veriniz.

1.2 Resim aciklamasi

1.2.1  Uyan bilgileri
Uyar bilgileri, Gruin ile galisirken ortaya ¢ikabilecek tehlikelere karsi uyarir. Asagidaki uyari metinleri kullanilir:

/A TEHLIKE
TEHLIKE !
» Agrr viicut yaralanmalarina veya dogrudan 6lime sebep olabilecek tehlikeler igin.

IKAZ |
» Agrr yaralanmalara veya 6lime neden olabilecek tehlikeler igin.

/\ DIKKAT
DIKKAT !
» Vicut yaralanmalarina veya maddi hasarlara yol agabilecek olasi tehlikeli durumlar igin.

1.2.2 Dokiimandaki semboller
Dokumanlarimizda asagidaki semboller kullaniimaktadir:

[l | Kullanmadan énce kullanim kilavuzunu okuyunuz

Dikkat

= >

Kullanim uyarilar ve diger gerekli bilgiler

3

Geri donusumlli malzemeler ile galisma

€2
T

Elektrikli aletleri ve akdleri evdeki ¢oplere atmayiniz

X

1.2.3 GCizimlerdeki semboller
Cizimlerimizde asagidaki semboller kullaniimistir:

ﬂ Bu sayilar, kilavuzun baslangicindaki ilgili resimlere atanmigtir

Numaralandirma, resimdeki ¢galisma adimlarinin sirasini géstermektedir ve metindeki ¢alisma

3 adimlarindan farkl olabilir
e Pozisyon numaralari Genel bakis giziminde kullanilir ve Uriine genel bakis boliimiindeki agiklama
84

numaralarina referans niteligindedir
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(O

Bu isaret, Urln ile galisirken dikkatinizi gekmek igin koyulmustur.

1.3 Uriine bagh semboller

1.3.1  Uriindeki semboller
Uriinde asagidaki semboller kullanilabilir:

N
Alet, iOS ve Android platformlari ile uyumlu NFC teknolojisini destekler.

@. Uriin {izerinde mevcutsa, (iriin, bu standartlar uyarinca ABD ve Kanada pazari icin bu belgelen-
e~ | dirme kurulusu tarafindan onaylanmistir.

1.3.2 Yasak isaretleri
Uriinde asa@idaki yasak isaretleri kullaniimigtir:

® Ving ile tagimak yasaktir

1.4  Uriiniin Gizerindeki 6zel etiket

iKAZ: Bu elektrikli siipiirge sagliga zararl tozlar igerir. Bosaltma, bakim / onarim ve emme toz torbalarinin
atilmasi sadece uygun kisisel koruyucu donanim giymis, uzman kisiler tarafindan gerceklestirilmelidir. Elektrikli
sliplirgeyi sadece tamamen sorunsuz galisan filtre sistemiyle kullaniniz.
Asagidaki uyar etiketlerinden biri elektrikli stiplrgenin Gzerinde bulunur:

VC 20L-X
VC 40L-X

L sinifi elektrikli siiplirgelerde L uyan etiketi:

Ag@jﬂ

Uyar etiketinin gozle gorilur olmasina dikkat ediniz.

VC 20M-X
VC 40M-X

L sinifi elektrikli siipiirgelerde L uyar etiketi:

AW

Uyar etiketinin g6zle gorilur olmasina dikkat ediniz.

1.5  Uriin bilgileri

Hilti GrUnleri profesyonel kullanicilarin kullanimi igin dngdrulmistir ve sadece yetkili personel tarafindan
kullanilabilir ve bakimi yapilabilir. Bu personel, meydana gelebilecek tehlikeler hakkinda 6zel olarak egitim
g6rmus olmalidir. Aletin ve ilgili yardimci gereclerin egitimsiz personel tarafindan usuliine uygun olmayan
sekilde kullaniimasi ve amaglar disinda galistiriimasi sonucu tehlikeli durumlar séz konusu olabilir.

Tip tanimi ve seri numarasi, tip plakasi Uzerinde belirtilmistir.
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» Seri numarasini agagidaki tabloya aktariniz. Uriin bilgileri acente veya servis merkezini aradiginizda
sorulabilir.

Uriin bilgileri
Islak-kuru elektrik stipurgesi VC 20M-X
VC 20L-X
VC 40M-X
VC 40L-X
Nesil 01
Seri no.

1.6 Uygunluk beyanmi

Burada tanimlanan Griinlin, gegerli ydnetmeliklere ve normlara uygun oldugunu kendi sorumluluumuzda
beyan ederiz. Bu dokiimanin sonunda uygunluk beyaninin bir kopyasini bulabilirsiniz.

Teknik dokiimantasyonlar burada saklanir:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Giivenlik

2.1 Genel giivenlik uyarilari

Bu kullanim kilavuzunun her bir boliminde bulunan givenlik uyarilarinin yaninda asagidaki kurallara her

zaman mutlaka dikkat edilmelidir.

» Butiin uyarilar okuyunuz! Bu uyarilara uyulmamasi elektrik garpmasina, yangina ve/veya agir yaralan-
malara yol agabilir.

» Bu aleti bir elektrikli el aleti ile baglantih olarak kullanacaksaniz, kullanimdan 6nce elektrikli el
aletinin kullanim kilavuzunu okuyunuz ve tiim uyarilari dikkate aliniz.

» Alette onarimlara veya degisikliklere izin verilmez.

» Dogru aleti kullaniniz. Aleti 6ngériilen amaclarn disinda kullanmayiniz, sadece usuliine uygun ve
kusursuz bir durumdayken kullaniniz.

» Alet ile caigmadan once aletin kullanimi, malzemeden kaynaklanabilecek tehlikeler ve emilen
malzemelerin giivenli bicimde imha edilmesi hakkinda bilgi edinilmelidir.

» GCevre etkilerini dikkate aliniz. Yangin veya patlama tehlikesi olan yerlerde aleti kullanmayiniz.

» Alet ancak aleti bilen, giivenli kullanim konusunda egitim almis ve olasi tehlikeleri anlayabilen
kisiler tarafindan kullanilabilir. Alet ¢cocuklar tarafindan kullanilamaz. Cocuklarin alet ile oynama-
diklarindan emin olunmalidir.

» Kullaniimayan aletleri giivenli olarak muhafaza ediniz. Kullanilmayan aletler kuru, yiiksek veya
cocuklarin ulasamayacag kapali bir yerde saklanmalidir.

2.2 Kisilerin glivenligi

» Alet ile calisirken dikkatli olunuz, hareketlerinize dikkat ediniz ve mantikli davraniniz. Yorgun veya
ilaclarin, uyusturucunun ya da alkoliin etkisi altinda oldugunuzda elektrikli siipiirgeyi kullanmayiniz.
Aletin kullanimi sirasinda bir anlik dikkatsizlik ciddi yaralanmalara neden olabilir.

» Aletin kullanimi ve bakimi esnasinda kullanici ve ¢evresinde bulunan kisiler uygun bir koruyucu

gozliik, koruyucu kask, kulaklik, koruyucu eldiven, emniyet eldiveni ve hafif solunum koruma
maskesi kullanmalidir.

» Emme cihazinin yuvarlanmayacagindan veya diismeyeceginden emin olunuz.

» Elektrik siipiirgesinin giivenli bicimde durmasi icin tekerlek frenlerini kullanimz. Tekerlek frenleri
aciksa elektrikli stplrge kontrolsiiz bicimde hareket edebilir.

» Ulkeye 6zgii kaza 6nleme talimatlarina dikkat ediniz.

» Toz emme ve tutma tertibatlari monte edilebiliyorsa, bunlarin bagh oldugundan ve dogru kullanildi-
gindan emin olunuz. Bu toz emme tertibatinin kullanimi tozdan kaynaklanabilecek tehlikeleri azaltabilir.

23 Aletin 6zenli calistinimasi ve kullanimi

» Aleti kesinlikle kontrolsiiz birakmayiniz.

» Tehlikeli tozlarin emilmesi durumunda, 6zellikle de elektrikli el aletlerinin irettigi tozlar icin
kullanildiginda filtre temizligi 6zelliginin etkinligini kaldirmayiniz.

» Aleti donmaktan koruyunuz.
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» Su seviyesi sinirlama tertibatini talimatlara uygun olarak diizenli araliklarla bir fircayla temizleyiniz
ve lizerinde hasar olup olmadigini kontrol ediniz.

» Emis kafasini yerlestirirken, kendinizi sikisirmamaya ve sebeke kablosuna hasar vermemeye
dikkat ediniz. Yaralanma ve hasar tehlikesi mevcuttur.

» Alette ve aksesuarlarinda hasar olup olmadigini kontrol ediniz. Kullanima devam etmeden 6nce,
koruma tertibatlarinin veya hafif hasarli parcalarin sorunsuz ve usuliine uygun sekilde calisip
calismadigi kontrol edilmelidir. Hareketli parcalarin kusursuz calisip calismadigini ve sikisip
sikismadigini veya parcalarin hasarh olup olmadigini kontrol ediniz. Biitiin parcalar dogru takilmis
olmalidir ve aletin kusursuz bir sekilde ¢alismasi icin tiim kosullar yerine getirilmis olmalidir.

» Aletin onarimi sadece nitelikli uzman personel tarafindan ve sadece orijinal yedek parcalar
kullanilarak yapilmahdir. Boylece aletin glivenliginin korundugundan emin olunur.

» Alet kullanilimadiginda (¢alisma molalarinda), bakim ve onarim ile filtre degisiminden 6nce sebeke
fisini daima prizden c¢ekiniz. Bu 6nlem, aletin istem disi calismasini engeller.

» Asla emiciyi sebeke kablosundan baska bir ¢calisma pozisyonuna cekmeyiniz. Elektrikli siipiirge ile
sebeke kablosunun lizerinden gegmeyiniz.

» Aleti bir ving vasitasiyla tasimayiniz.

VC 20M-X
VC 40M-X

Ayrica M sinifi elektrikli sliplirgelerde
» Tasima sirasinda ve alet kullanilmayacaksa emis baglanti agzi kapatma mansonu ile kapatil-
malidir.

2.4 Elektrik glvenligi

» Aletin baglanti fisi prize uygun olmalidir. Fis hicbir sekilde degistiriimemelidir. Adaptor fisini
topraklama korumal aletler ile birlikte kullanmayiniz. Degistiriimemis fisler ve uygun prizler elektrik
carpmasi riskini azaltir.

» Fisi, giivenli sekilde kurulmus ve tiim yerel durumlarla belirlenmis uygun, topraklanmis prize
sokunuz. Prizin giivenli sekilde topraklanip topraklanmadigi siiphesi icinde iseniz, bunu kalifiye bir
elektrikgi tarafindan kontrol ettiriniz.

» Borular, radyatorler, firinlar ve buzdolaplari gibi topraga temas eden list yiizeylere viicudunuzia
temas etmekten kacininiz. Viicudunuzun toprakla temasi var ise, yliksek bir elektrik garpmasi riski s6z
konusudur.

» Aleti yagmurdan veya islakliktan uzak tutunuz. Elektrikli bir alete su girmesi, elektrik garpmasi riskini
arttinr.

» Sebeke kablosunun su birikintilerinin icinde bulunmadigindan emin olunuz.

» Aletin baglanti hatlarini diizenli olarak kontrol ediniz ve hasar durumunda bunu bir Hilti servisinde
yeniletiniz. Uzatma hatlarini diizenli olarak kontrol ediniz ve hasar gormiis ise degistiriniz.

» GCalisma sirasinda sebeke baglantisi kablosu ve/veya uzatma kablosu hasar goriirse, bunlara temas
edilmemelidir. Sebeke fisi prizden ¢ekilmelidir. Hasarll sebeke baglanti kablolari ve uzatma kablolari
elektrik carpmasi nedeniyle tehlike olusturur.

» Sebeke baglant tesisati, sadece kullanim kilavuzunda belirlenen tip araciligiyla degistiriimelidir.

» Aleti tasimak, asmak veya fisi salterden cekmek icin kabloyu kullanim amaci disinda kullanmayiniz.
Kabloyu sicaktan, yagdan, keskin kenarlardan ve hareketli alet parcalarindan uzak tutunuz. Hasarli
veya karismis kablolar elektrik garpmasi riskini arttirir.

» Elektrikli bir el aleti ile acik alanda calisacaksaniz sadece disarida kullanimina da izin verilen uzatma
kablolari kullaniniz. Dis mekanlar i¢in uygun olan uzatma kablolarinin kullanimi elektrik garpmasi riskini
azaltir.

» Elektrik kesintisi durumunda aleti kapatiniz ve sebeke figsinden ¢ekiniz.

» Alet prizini sadece kullanim kilavuzunda belirlenmis sekilde kullaniniz.

» Aleti asla kirli veya islak durumda calistirmayiniz. Alet Ust ylizeyindeki toz, 6zellikle iletken malzeme
veya nem, uygunsuz kullanimlar sonucu elektrik garpmasina yol acabilir. Bu ylizden 6zellikle iletken
malzemelerin sik islenmesi durumunda kirlenen aletleri diizenli araliklarla Hilti servisine kontrol
ettiriniz.

25 Calisma yeri

» Calisma yerinin iyi aydinlatiimasini saglayiniz.
» Calisma yerinin iyi havalandirimasini saglayiniz. Kéti havalandirilan galisma yerleri asiri toz nedeniyle
sagliga zararl olabilir.
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» Calismayerinizi diizenli tutunuz. Galistiginiz yerin gevresinden sizi yaralayabilecek yabanci cisimleri
uzaklastinniz. Calisma yerindeki diizensizlik kazalara sebebiyet verebilir.

» Yanici swvilarin, gazlarin veya tozlarin bulundugu patlama tehlikesi olan yerlerde alet ile calismayiniz.
Elektrikli aletler toz veya buhar ile alev alabilecek kivilcimlar Uretir.

2.6 Emme maddesi

» Toz sinifi elektrikli siipiirgenin toz sinifindan daha yiiksek olan saghga zararh tozlar emilmemelidir.
Yanici ve/veya patlayici tozlar (6rn. magnezyum veya aliiminyum tozu) emilmemelidir. 60 °C (140 °F)
degerinden daha sicak olan malzemeler emilmemelidir (6rn. yanan sigaralar, sicak kiiller).

» Yanici, patlayici, agresif sivilar emilmemelidir (sogutma ve yaglama maddeleri, benzin, solvent, asit
(pH < 5), ¢ozeltiler (pH > 12,5,)vb.).

» Kopiik veya sivi cikisinda elektrikli siipiirgeyi hemen kapatiniz.

» Maks. 60 °C (140 °C) dereceye kadar sicak emis maddesinin emilmesi sirasinda koruyucu eldiven
kullaniniz.

» Mineral sondaj camuru ile ¢alisirken koruyucu elbise giyilmeli ve cilde temas etmesi 6nlenmelidir
(pH > 9, asindirici).

» Bazlh ve asitli sivilarla temasi engelleyiniz. Kazayla temasta su ile durulayiniz. Sivi gézlere temas
ederse, bol su ile yikayiniz ve ayrica doktor yardimi isteyiniz.

VC 20L-X
VC 40L-X

Ayrica L sinifi elektrik stipiirgelerinde
» L toz sinifindaki elektrikli stiptirge kuru, yanici olmayan tozlarin, sivilarin, ahsap talaslarinin ve maruz
kalma sinir degerleri > 1 mg/m3 olan tehlikeli tozlarin emilmesi igin uygundur. Emilecek tozlarin
tehlikesine gore elektrikli siiplirge uygun filtre ile donatiimalidir.
VC 20M-X
VC 40M-X
Ayrica M sinifi elektrikli siipiirgelerde
» M toz sinifindaki elektrikli sliptirge kuru, yanici olmayan tozlarin, sivilarin, ahsap talaslarinin ve maruz

kalma sinir degerleri = 0,1 mg/m? olan tehlikeli tozlarin emilmesi icin uygundur. Emilecek tozlarin
tehlikesine gore elektrikli siiplirge uygun filtre ile donatiimalidir.

3 Tanimlama

3.1 Uriine genel bakis [l

VC20 VG40 @®  Tasima kolu (uzatilabilir)
@  Hilti takim gantasi igin baglama halkasi
®  Tasima kulpu
@  Aletprizi
®  Gosterge ve kontrol paneli
®  Telsiz modiilii icin kor kapak (opsiyonel)
@  Alet salteri
Emis baglanti agzi (emme hortumu)
®  Hazne kilidi (2x)
Sebeke kablosu
@  Lastik bantli sabitleme kancasi (2x)
@  Emme kafasi
@  Kir haznesi

Kilitleme kollu filtre kaseti
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3.2 Usuliine uygun kullanim

Burada tanimlanan Urinler, ticari kullanma yonelik endustriyel elektrikli stUplrgelerdir. Kuru ve islak

uygulamalarda kullanilabilirler.

Bu Urlin insanlar ve hayvanlar lzerine tutulmamalidir. Suyun altinda uygulama yapilmasi yasaktir.

» Uriin ile calismadan énce driiniin kullanimi, malzemeden kaynaklanan tehlikeler ve malzemelerin giivenli
bicimde imha edilmesi hakkinda bilgi edinilmelidir.

» Uriinii otomatik veya yar otomatik tertibatlarda sabit siirekli isletimde kullanmayiniz.

» Yaralanma tehlikelerini dnlemek igin sadece orijinal Hilti aksesuar ve aletlerini kullaniniz.

» Elektrostatik etkilerin dnlenmesi igin antistatik bir emme hortumu kullaniniz.

» Toz emme torbasindayken yaralanmalara neden olabilecek cisimleri gekmeyiniz (6rn. sivri veya keskin
kenarl stpurulecek maddeler).

» Uriinii merdiven olarak kullanmayiniz.

» Ulkeye 6zgii kazalarin énlenmesi ile ilgili talimatlara dikkat ediniz.

izin verilen uygulamalar:

Toz toplama makinelerinde, cikis havasi odaya geri veriliyorsa, odada yeterli hava degisim orani L
degerinin saglanmasi gereklidir.
Ulusal diizenlemeleri dikkate aliniz!

» Hilti elmasl taglama makineleri, kesici taglamalar, kirici-deliciler ve kuru karot uglar ile ¢alismalarda
blyuk miktarda tozun emilmesi.

» Hilti eimas karot ucu veya Hilti elmasli taglama makineleri ile yapilan ¢aligmalarda olugan mineralli delme
¢amurunun ve emilecek sivi maddelerin maksimum 60 °C (140 °F) altindaki sicakliklarda emilmesi.

» Maksimum 60 °C (140 °F) altindaki sicakliklarda yagin ve sivi maddelerin emilmesi.

» Duvar ve zemin ylzeylerinin i1slak ve kuru temizligi.

VC 20M-X
VC 40M-X

Ayrica M sinifi elektrikli sliplirgelerde

» Kuru, yanmaz tozlarin, sivilarin, ahsap talaslarinin ve maruz kalma sinir degerleri = 0,1 mg/m? olan
tehlikeli tozlarin emilmesi (toz sinifi M).

» Kuvars iceren mineral tozunu emecek sekilde tasarlanmis makineler en azindan M toz sinifina uygun
olmalidir.

VC 20L-X
VC 40L-X
Ayrica L sinifi elektrik siipiirgelerinde

» Kuru, yanmaz tozlarin, sivilarin, ahsap talaslarinin ve maruz kalma sinir degerleri > 1 mg/m? (toz sinifi
L) olan tehlikeli tozlarin emilmesi.

3.3 Olasi yanlhis kullanim

» Elektrikli sliplirge, asbest emmek igin kullaniimamaldir.

» Elektrikli stiplrge yatar durumdayken kullanilamaz.

» Elektrikli siplrge patlama tehlikesi olan malzemeleri, k6z halinde, yanan veya yanabilecek maddeleri
ve agresif tozlar (6rn. magnezyum veya aliiminyum tozlar vb.) emmek igin kullanilamaz (istisna: ahsap
talaslari).

» Elektrikli sipurge, yanici sivilari (6rn. benzin, ¢dzlici maddeler, asitler, sogutma ve yaglama maddeleri)
emmeK i¢in kullanilamaz.

3.4  Uriindeki gostergeler

Gosterge Tanimlama

Servis gostergesi Filtre degisimi

LED yaniyorsa, filtre tikanmistir.

1. Kir haznesinin doluluk seviyesini kontrol ediniz

2. Manuel filtre temizligi kontrol diigmesine basiniz.
3. Filtreyi kontrol ediniz ve gerekirse degistiriniz.




Gosterge Tanimlama

Dolum seviyesi denetimi

LED yaniyorsa, i1slak isletimdeki koruyucu kapatma etkindir.
Hazneyi bosaltiniz ve problar temizleyiniz.

Gug gostergesi
Bu gdsterge, gtincel filtre durumu hakkinda bilgi verir. Maksimum emis gu-
clinde 3 LED'in hepsi yanar.

3.5  Uriindeki kontrol diigmeleri

Kontrol diigmesi Tanimlama
Manuel filtre temizligi
Manuel filtre temizligi icin bu tusa basiniz.

Otomatik filtre temizligi
LED yaniyorsa, otomatik filtre temizligi etkindir.
iigili tusa basarak otomatik filtre temizligini devre disi birakiniz. LED séner.

Hortum ¢api ayari (sadece M sinifi igin)
Guncel olarak kullanilan hortum ¢apini ayarlamak i¢in bu tusa basiniz.

Ayarlanacak deger, bagl alete ve emme capina baglidir ve gerekirse ayarlan-
malidir.

3.6 Teslimat kapsami

Filtre elemani, déner baglantili (elektrik stplrgesi tarafinda) ve alet baglantili komple emme hortumu, toz
torbasi (plastik) PE, kullanim kilavuzu dahil kuru-islak elektrik stipiirgesi

Uriin igin izin verilen diger sistem driinlerini Hilti Store'da veya su adreste bulabilirsiniz:
www.hilti.group

3.7 Sesli uyarni sinyali

VC 20M-X
VC 40M-X

M elektrik stpurgesi sesli bir uyari sinyali ile donatiimistir. Emme hortumundaki hava hizi 20 m/s altina inerse
glivenlik gerekgesiyle bu sinyal duyulur.

Sesli uyari sinyalinin dogru bigimde tetiklenmesi igin, hortum c¢api ayarinin kullanilan emme hortumu gapina
g0re ayarlanmasi gereklidir.

3.8 Filtre temizligi

ﬂ Filtre temizligi sadece emme hortumu bagl oldugunda calisir.

Elektrik sUpUrgesinde, filtre elemaninin yapisan tozlardan biylk oranda temizlenmesi igin bir manuel ve
otomatik filtre temizligi 6zelligi mevcuttur.

Otomatik filtre temizligi 6zelligi ilgili "Otomatik filtre temizligi" tusuna basilarak kapatilabilir ve tekrar basilarak
acilabilir.



LIS

Durum Anlami
LED yaniyor. Filtre temizligi etkinlestirildi.
LED yanmiyor. Filtre temizliginin etkinligi kaldirildi.

Elektrik slipurgesi her calistinidiginda, filtre temizligi otomatik olarak etkinlestirilir.
Filtre eleman bir hava darbesi (pals seklinde ses dalgasi) araciligiyla otomatik olarak temizlenir.

Sistem uygulamalarinda (6zellikle taslama, kesme ve yiv agma) veya biylk miktarlarda toz emme
durumunda sirekli yiksek emis performansini mimkin kilmak igin, filtre temizligi etkinlestirilmis
olmalidir.

Otomatik filtre temizligi 6zelliginden badimsiz olarak, filtre herhangi bir zamanda "Manuel filtre temizligi"
tusuna basilarak temizlenebilir.

Glglu temizleme: Filtre temizliginde maksimum giice, hortumu kapatarak ve ayni anda "Manuel filtre
temizligi" tusuna basarak ulasabilirsiniz.

3.9 Kullanim uyarilan

VC 20M-X
VC 40M-X

M sinifi elektrikli sliplirgeyi yalnizca toz torbasiyla kullaniniz.
Maruz kalma sinir dederleri 2 0,1 mg/m3 olan tozlarin emilmesi igin M sinifi.

Aksesuarlar ve Uygulama tiirleri

Malzeme | Aksesuar Kullanim tiirii

numarasi

2261451 Plastik toz torbasi PE VC 20, Mineralli kullanimlar, 1slak ve kuru
VC 150-6

2262095 Plastik toz torbasi PE VC 40, Mineralli kullanimlar, 1slak ve kuru
VC 150-10

2261258 Premium toz torbasi VC 20, VC 150- | Ahsap ve mineral uygulamalari (beton), kuru
6

2262130 Premium toz torbasi VC 40, VC 150- | Ahsap ve mineral uygulamalari (beton), kuru
10

2261453 Filtre PTFE VC 2040150 Universal 1slak ve kuru

2261257 Universal filtre VC 20404150 Universal 1slak ve kuru

2278640 Universal filtre DRY VC 20/40150 Kuru

2261452 Filtre HEPA VC 2040150 Islak ve kuru

203867 Emme hortumu 36x4,65M AS Islak ve kuru

4 Teknik veriler

4.1 Uriin 6zellikleri

Jeneratorli veya transformatorl bir isletim durumunda ¢ikis glicl, aletin tip plakasinda belirtilen
nominal akim tliketiminin en az iki kati blyUklUkte olmaldir. Transformatériin veya jeneratdriin galisma
gerilimi her zaman Grtin nominal geriliminin %+5'i ile %-15'i arasinda olmalidir.

VC 20-X VC 40-X
Agirhk 11 kg 14,4 kg
Boyutlar (U x G x Y) 530 mm x 290 mm x 415 mm 560 mm x 365 mm x 590 mm
Maks. ilave yiikleme 25 kg 25 kg
Hazne hacmi 15¢ 30¢
Toz toplama miktan 15 kg 34 kg




VC 20-X VC 40-X
Su kullanim hacmi 9/ 22,8 ¢
Hava sicakhigi -10°C ... 40°C -10°C ... 40°C
Otomatik filtre temizligi Sensor kontrolli Sensor kontrolld
Sebeke frekansi 50 Hz ... 60 Hz 50 Hz ... 60 Hz
Koruma sinifi | |
Koruma tiirii IP X4 IP X4
4.2 Nominal gerilim
100V 110V 110V 110V
(GB 16 A) (GB 32 A)
Nominal akim tiiketimi 1.200 W 1.100 W 1.100 W 1.100 W
Elektrikli el aleti icin entegre o/ o/e 650 W 1.600 W
alet fisi baglanti giicii
Sebeke baglantisi (Tip) CNS HVCTF CNS HVCTF HO7 RNF 3G HARSJT 3x12
300 3x2 mm? 300 3x2 mm? 1,5 mm? (2,5) AWG
220-240V 220-240V 220-240V 240V (N2)
(CH) (GB)
Nominal akim tiiketimi 1.200 W 1.200 W 1.200 W 1.200 W
Elektrikli el aleti icin entegre 2.400 W 1.100 W 1.800 W 1.200 W
alet fisi baglanti giicii
Sebeke baglantisi (Tip) HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G
1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 mm?
4.3 Maksimum hacim akisi ve maksimum vakum
100V 110V 220-240V |220-240V | 240V (N2)
(CH)
Maks. hacim akisi (tiirbin) 711/sn 71 1/sn 74 I/sn 74 1/sn 74 I/sn
Hortum ucundaki maks. hacim | 177,1 m3/sa | 177,1 m3/sa | 183 m%/sa 183 m3/sa 183 m3/sa
akisl (49,2 I/sn) (49,2 I/sn) (50,6 I/sn) (50,6 I/sn) (50,6 I/sn)
Maksimum vakum 22,3 kPa 22,3 kPa 24,25 kPa 24,25 kPa 24,25 kPa

4.4

Ses ve vibrasyon bilgileri EN 60335'e gore olciildii

Asagidaki veriler, endistriyel elektrik stiptirgesi VC 20 ve VC 40 igindir.

Emisyon ses basinci seviyesi (L,,) 69 dB(A)
Ses basinci seviyesi i¢in emniyetsizlik (K,) 2,5 dB(A)
Titresim emisyon degeri < 2,5 m/sn?

5

Uzatma kablosunun kullanimi

NS

Hasarl kablo nedeniyle tehlike! Calisma esnasinda sebeke veya uzatma kablosu hasar goériirse bu kabloya

dokunmamalisiniz. Sebeke fisi prizden gekilmelidir.

» Aletin baglanti hatlarini diizenli olarak kontrol ediniz ve hasar durumunda bunu yetkili bir uzmana

degistirtiniz.

* Yalnizca kullanim alani igin izin verilen yeterli hat kesitine sahip uzatma kablosu kullaniniz. Aksi takdirde

alette guic kaybi ve kabloda asiri isinma meydana gelebilir.
* Uzatma kablosunun hasar durumunu diizenli olarak kontrol ediniz.
¢ Hasarli uzatma kablosunu degistiriniz.
* Acik alanda sadece izin verilen ve uygunlugu tanimlanmis uzatma kablosu kullaniniz.

Turkce

383
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6 Calistirma

A\ TEHLIKE

Elektrik akimi nedeniyle tehlike. Elektrik sliplirgesi usuliine uygun olarak baglanmamigsa, 6liime veya ciddi
yaralanmalara neden olabilir.

» Elektrik supirgesini sadece usulline uygun bigimde topraklanmis bir akim kaynagina baglayiniz.

/\ DIKKAT

Kontrolsiiz hareketler nedeniyle yaralanma tehlikesi! Tekerlek frenleri agiksa elektrikli sliplirge kontrolsiiz
bigimde hareket edebilir.
» Elektrik stiptrgesinin guvenli bigimde durmasi igin tekerlek frenlerini kullaniniz.

6.1 ilk calistirma

Emilen malzemeye (mineral, ahsap) ve uygulamaya (kuru/islak) gére uygun toz torbasini seginiz. —
bdlim "Kullanim uyarilan”

iki kilit kiskacini aginiz.

Emme kafasini kir haznesinin Gzerinden kaldiriniz.

Aksesuar pargalarini kir haznesinden ve ambalajdan disari aliniz.

Talimatlara gére bir toz torbasi yerlestiriniz.

Emme kafasini kir haznesinin (izerine oturtunuz ve iki kilit kiskacini kapatiniz.
Emme kafasinin dogru monte edildiginden ve kilitlendiginden emin olunuz.
Emme hortumunu baglayiniz.

No oM~

6.2 Premium toz torbasinin takilmasi 2

Sivri cisimler toz torbasini delebilir.
Toz torbasina higbir cisim girmediginden emin olunuz.

Sebeke fisini prizden ¢ekiniz.

2 kilit kiskacini aginiz.

Emme kafasini kir haznesinin Gzerinden kaldiriniz.

Premium toz torbasini kir haznesine yerlestiriniz.

Adaptdriin yerine oturdugundan ve toz torbasinin hazne kenarindan disari tagsmadigindan emin olunuz.
Emme kafasini kir haznesinin Uzerine oturtunuz.

2 kilit kiskacini kapatiniz.

Emme kafasinin dogru monte edildiginden ve kilitlendiginden emin olunuz.

Emme hortumunu baglayiniz.

©E NGO A LN~

6.3 Toz torbasinin (plastik) degistirilmesi 3]

Sebeke fisini prizden ¢ekiniz.

2 kilit kiskacini aginiz.

Emme kafasini kir haznesinin tizerinden kaldiriniz.

Gerekirse dolmus plastik toz torbasini ¢ikariniz.

Yeni bir toz torbasini (plastik), kir haznesine yerlestiriniz ve toz torbasini kir haznesinin kenarina gegiriniz.
» Toz torbasindaki delikler, kir haznesinin icinde olmalidir.

» Yerlestirilen toz torbasini kabin kenarindaki siyah ¢izgiyi kullanarak hizalayiniz.
Emme kafasini kir haznesinin Uizerine oturtunuz.

2 kilit kiskacini kapatiniz.

Emme kafasinin dogru monte edildiginden ve kilitlendiginden emin olunuz.

Emme hortumunu baglayiniz.

arwb =

©® N>
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7 Kullanim

A iKAZ
Yaralanma tehlikesi. Filtre sisteminin hasar gérmesi durumunda saglida zararl tozlar disari ¢ikabilir.

» Acil durumda (mesela filtre hasar goérdiigiinde) elektrik stpirgesini kapatiniz, figini prizden g¢ekiniz ve
elektrik stiplirgesini yeniden kullanmadan 6nce uzman personelin kontrol etmesini saglayiniz.

/\ DIKKAT

Kontrolsiiz hareketler nedeniyle yaralanma tehlikesi! Tekerlek frenleri agiksa elektrikli siiplirge kontrolsiiz
bicimde hareket edebilir.
» Elektrik sliptrgesinin giivenli bicimde durmasi igin tekerlek frenlerini kullaniniz.

71 Hortum c¢apinin ayarlanmasi

1. Belirlenen maruz kalma sinir degerleri gegcmeyecek sekilde olan kuru, yanici olmayan tozlarin ve ahsap
talaslarinin emilmesi igin emme borusu ¢apini Hortum c¢api ayari salter konumu ile belirleyiniz.

2. igili [ZJl tusuna arka arkaya basarak hortum gapi ayarini ve sesli uyar sinyali esigini degistiriniz.

7.2 Alet prizini kullanmadan calisma

1. Sebeke fisini takmadan 6nce, aletin "OFF" konumunda oldugundan emin olunuz.
2. Elektrik stplrgesinin sebeke fisini prize takiniz.
3. Alet salterini "ON" konumuna getiriniz.

7.3 Alet prizini kullanarak calisma

Alet prizi sadece elektrikli el aletlerinin elektrik sliplirgesine dogrudan baglanmasi igindir.
Alet prizini elektrikli el aletine baglarken kullanim kilavuzu ve bulunan glvenlik uyarilarini dikkate aliniz.

1. Elektrik stiplrgesinin sebeke fisini prizden cekiniz.

2. Baglanacak elektrikli el aletindeki maksimum gli¢ tliketiminin, izin verilen maksimum elektrikli el aleti prizi
glcunin altinda olup olmadigini kontrol ediniz ("Teknik veriler" bdlimi ve alet prizindeki bilgi).

3. Elektrikli el aletinin sebeke fisini takmadan dnce, elektrikli el aletinin kapall konumda oldugundan emin

olunuz.

Elektrikli el aletinin sebeke figini alet prizine takiniz.

Elektrik stupurgesinin sebeke figini prize takiniz.

Alet salterini "AUTO" konumuna getiriniz.

Elektrikli el aletini devreye aliniz.

No ok~

Elektrikli el aletinin kapatiimasindan sonra, emme hortumunda bulunan tozun emilmesi i¢in elektrik
slplrgesi kisa bir stire daha galigir.

7.4 Kuru tozlarin emilmesi

Kuru tozlarin ve dzellikle mineralli tozlarin emilmesinden dnce, daima dogru emme torbasinin yerlesti-
rilmis olmasina dikkat edilmelidir. Bu sayede emilen malzeme basit bir sekilde atiga gikartilabilir.

/\ DIKKAT

Sagliga zararl tozlar nedeniyle yaralanma tehlikesi! Filtre elemani kullanilmamasi durumunda emilen
tehlikeli maddeler tekrar disar gikabilir.
» Elektrikli stiplirgeyi sadece filtre elemani takiliyken kullaniniz.

» Filtre elemanin kuru olmasina ve uygun emme torbasinin yerlestirimesine dikkat ediniz.
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75 Sivilarin emilmesi

/\ DIKKAT

Sagliga zararh tozlar nedeniyle yaralanma tehlikesi! Filtre elemani kullanilmamasi durumunda emilen
tehlikeli maddeler tekrar digar ¢ikabilir.

» Elektrikli stiplrgeyi sadece filtre elemani takiliyken kullaniniz.

e

Doluluk seviyesi denetimini kontrol ediniz. —~ Sayfa 388
2. imkanlar el verdigi élgiide, islak kullanim igin 6zel filtre elemanini kullaniniz.

ﬂ Uygun filtrelerle ilgili bilgileri aksesuarin kullanim uyarilarinda bulabilirsiniz — Sayfa 382.

3. Swvilarn stipurgeyle emilmesinden sonra iki kilit kiskacini aginiz.

4. Emis kafasini kir haznesinin Uzerinden kaldiriniz ve filtre elemaninin kuruyabilmesi igin bunu diiz bir
ylzeyin Gzerine yerlestiriniz.

5. Kir haznesini bosaltiniz ve bir su hortumuyla temizleyiniz. Elektrotlar bir fircayla temizleyiniz ve filtre
elemanini kuruttuktan sonra elle siyirarak temizleyiniz.

6. Kir haznesinin kurumasini bekleyiniz.

7.6 Emme sonrasi

Elektrikli el aletini devreden ¢ikartiniz.

Alet salterini "OFF" konumuna getiriniz.

Elektrik supurgesinin sebeke fisini prizden ¢ekiniz.

Baglanti tesisatini sariniz ve bunu kablo kancasina asiniz.

Hazneyi bosaltiniz ve aleti islak bir bezle silerek temizleyiniz.

Hortumu sariniz.

Elektrik sliplrgesini, izinsiz kullanima karsi emniyetli bir sekilde, kuru bir mekana yerlestiriniz.

N kN

7.7 Kuru tozlarda kir haznesinin bosaltiimasi
Sebeke figini prizden gekiniz.
2 kilit kiskacini aginiz.

Emme kafasini kir haznesinin lizerinden kaldinniz ve bunu diiz bir yiizeyin lzerine yerlestiriniz.
Kir haznesini bosaltiniz:

ron =

VC 20L-X
VC 40L-X

» Gukur tutamaklardan tutunuz ve kir haznesini bosaltmak icin deviriniz veya toz torbasini ¢ikariniz.

VC 20M-X
VC 40M-X

» M sinifi elektrik siipiirgelerinde: Kir haznesinden emme torbasini ¢ikariniz.

ﬂ H sinifi elektrikli stiplirgeyi yalnizca toz torbasiyla kullaniniz.

5. Ardindan, emme kafasini kir haznesinin Uzerine oturtunuz ve 2 kilit kiskacini kapatiniz.

7.8 Kir haznesinin emme torbasiz bosaltiimasi (sivilarda)

Sebeke fisini prizden ¢ekiniz.

Emme kafasini kir haznesinin izerinden kaldiriniz ve bunu diz bir ylizeyin tizerine yerlestiriniz.
2 kilit kiskacini aginiz.

Cukur tutamaklardan tutunuz ve kir haznesini bosaltmak igin deviriniz.

Kir haznesinin kenarini bir bezle temizleyiniz.

Emme kafasini kir haznesinin Gizerine oturtunuz ve iki kilit kiskacini kapatiniz.

I
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7.9 Asiri akim devre kesicisinin kullaniimasi 2

Sadece Avustralya ve Yeni Zelanda pazarlar igin

Sigorta, aletin fisini asin akimlardan korur. Sigorta tetiklendiginde, seffaf kapagdin altinda asiri akim
salteri (beyaz) gorunlr. Sigortanin tekrar tetiklenmesini énlemek igin, ilgili anza nedenini ortadan
kaldiriniz, 6rnegin bagh elektrikli el aletinin fisini ¢ekiniz.

» Bagli elektrikli el aletine tekrar gii¢ saglamak igin asin akim koruma salterine basiniz.

8 Bakim ve onarim

8.1 Elektrikli stipirgenin bakimi

A iKAZ
Elektrik akimi nedeniyle tehlike! Elektrikli pargalarin usuliine uygun olmayan onarimlari, elektrik garpmasi
nedeniyle ciddi yaralanmalara yol acabilir.

» Elektrikli parcalardaki onarimlarin bir uzman elektrik teknisyeni tarafindan yapilmasini saglayiniz.

» Elektrikli stpirgenin 6zellikle tutamak yuzeylerini kuru ve temiz tutunuz ve bu yizeylerde yag ve yakit
kalintilar olmamasina dikkat ediniz. Silikon igerikli bakim malzemesi kullanmayiniz.

» Elektrik stuplrgesini hicbir zaman havalandirma delikleri tikali iken ¢alistirmayiniz! Havalandirma deliklerini
kuru bir firca ile dikkatlice temizleyiniz. Yabanci cisimlerin elektrikli stiplrgenin icine girmesine engel
olunuz.

» Dis ylizeyini dlizenli olarak hafif nemli bir temizlik bezi ile temizleyiniz. Temizlik igin plskuirtme aleti, buhar
jetli alet veya su kullanmayiniz, ¢iinkii bu durumda elektrikli stiprgenin elektrik glivenligi zarar gérebilir.

L ve M sinifi elektrikli stiplirgelerde:

Elektrikli supirgeye, bakim ve temizlik calismalarinda, bakim yapan personel ve diger sahislar icin tehlike

olusturmayacak sekilde miidahale edilmelidir.

» Filtrelenmis zorunlu havalandirma uygulayiniz.

» Koruyucu elbise giyiniz.

» Bakim bdlgesini, cevreye tehlikeli maddeler ulasmayacak sekilde temizleyiniz.

» Elektrikli sliplirge, tehlikeli madde bulunan bélgeden ¢ikartiimadan énce elektrikli siplirgenin dis kisminda
emis yapiniz, elektrikli stplrgeyi bezle siliniz veya elektrikli stpirgeyi sikica ambalajlayiniz. Bu sirada
¢Okelmis, tehlikeli tozun yayllmasini engelleyiniz.

» Bakim ve onarm calismalar sirasinda istenilen sekilde temizlenemeyen parcgalar, gegirgen olmayan
posetlerin iginde ambalajlanmali ve gegerli imha talimatlarina uygun olarak atiga cikartiimalidir.

» En az yilda bir defa Hilti servisi veya egitilmis bir sahis tarafindan bir toz teknigi kontroli yapilmaldir,
orn. filtre hasari, elektrikli sipilrgenin hava sizdirmazlidi ve kontrol diizeneklerinin fonksiyonlar bakimin-
dan.

8.2 Filtre temizleme

Filtre elemanini temizlemek igin sert cisimlere vurmayiniz veya sert ya da sivri cisimlerle islem
yapmayiniz. Bu ylzden filtre elemanlarinin kullanim émri kisalmaktadir.

Filtre elemani, bir hava basincl temizleyici ile temizlenmemelidir. Bu, filtre malzemesinde yirtiklara
neden olabilmektedir.

Filtre elemani asinan bir pargadir.
» Filtre elemanini en geg alti ayda bir defa degistiriniz.
» Ancak yogun kullanim durumunda filtre elemanini daha sik degistiriniz.

8.3  Filtre elemani degisimi B

Sebeke fisini prizden gekiniz.

Filtre kasetinin kilitleme kolunu aginiz.

Filtre kasetini aginiz.

Mevcut cukur tutamagi askisindan filtre elemanini dikkatlice ¢ikariniz.
Conta ylizeyini bir bezle temizleyiniz.

Yeni filtre elemanini yerlestiriniz.

QoA LN
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7. Kapak kilidini 6ne dogru getirerek filtre kasetini kapatiniz.
Filtre kasetinin kilitleme kolunu kapatiniz.

9. Filtre degisimi nedeniyle elektrikli siipirgeden ve / veya filtre elemanindan ¢ikan tozu temizlediginizden
emin olunuz.

©

8.4 Doluluk seviyesi denetiminin kontrol edilmesi

Sebeke fisini prizden ¢ekiniz.

iki kilit kiskacini aginiz.

Emme kafasini kir haznesinin izerinden kaldiriniz ve bunu diiz bir yiizeyin Uzerine yerlestiriniz.

Devre kesme kontagdini (tel sondalar) kirlenme bakimindan kontrol ediniz ve gerekirse bir firga ile
temizleyiniz.

Emici basliktaki contanin kirli olup olmadigini kontrol ediniz ve gerekirse baghgi bir bezle temizleyiniz.
Emme kafasini kir haznesinin Gizerine oturtunuz.

iki kilit kiskacini kapatiniz.

Emme kafasinin dogru monte edildiginden ve kilitlendiginden emin olunuz.

Eal i

© N O

8.5 Bakim ve onarim c¢alismalarindan sonra kontrol

1. Bakim ve onarim ¢aligmalari sonrasinda elektrik siiplrgesinin dogru bigimde birlestirilip birlestirilmedigini
ve hatasiz ¢alisip ¢alismadigini kontrol ediniz.
2. Bir fonksiyon testi uygulayiniz.

9 Tasima ve depolama

9.1 Tasima

Elektrikli supurge, kir haznesi doluyken taginmamalidir.

Elektrikli suipurge, bir vince asiimamalidir.

» Gerekirse regulatorii veya gevsek durumdaki aleti tutucudan cikartiniz.

» Elektrikli sliplirge baska bir yere tasinacaksa 6nce elektrikli stipiirgeyi bosaltiniz.

» Elektrikli stipurge ile sivi emildiyse, elektrikli stiplirgeyi devirmeyiniz ve elektrikli siplrgeyi sadece dik
konumda tasiyiniz.

» Tasima icin her iki hortumu konik adaptér yardimi ile birbirine gegciriniz.

VC 20M-X
VC 40M-X

M sinifi emme cihazlarinda

A iKAZ
Saghga zararl tozlar nedeniyle yaralanma tehlikesi! Emis baglanti agzindan emilmis tehlikeli maddeler
disari ¢ikabilir.

» M sinifi elektrik siipirgelerinin taginmasi sirasinda ve alet kullaniimayacaksa emis baglanti agzini
kapatma mansonu ile kapatiniz.

9.2 Takim cantasinin sabitlenmesi

1. Toz emme makinesinin glivenli bir sekilde durdugundan emin olun ve sabitleme frenini kilitleyiniz. Tagima
kolunu tamamen digari gekiniz.
2. Bir veya daha fazla takim ¢antasini elektrik stiptrgesine yerlestiriniz.
» Takim cantasi (¢antalari) tasima kolu yiksekligini asmamalidir.
» Maksimum ek yiike dikkat ediniz.
3. Baglama halkasini tutucudan ve takim gantasinin tizerinden ¢ekiniz. Gerekirse baglama halkasini uzatiniz.
4. Baglama halkasinin kancasini tasima koluna asiniz ve baglama halkasini gerdiriniz.

9.3 Depolama

» Elektrik sliplirgesini, izinsiz kullanima karsi emniyetli bir sekilde, kuru bir mekéana yerlestiriniz.
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10 Arnza durumunda yardim

Bu tabloda listelenmemis veya kendi basiniza gideremediginiz arizalarda liitfen yetkili Hilti servisimiz ile irtibat

kurunuz.

10.1

Elektrik siipiirgesi arizasi

Ariza

Olasi sebepler

Coziim

Servis gostergesi Filtre degi-
simi yanar.

Filtre elemani tikali veya gok eski.

>

Kir haznesinin doluluk seviyesini
kontrol ediniz.

Manuel temizlik kontrol tusuna
basiniz. -~ Sayfa 381

Gerekirse filtreyi degistiriniz.

— Sayfa 387

Filtre elemani takiimadi.

Uygun bir filtre elemani yerlesti-
riniz. - Sayfa 387

Alet calismiyor veya kisa bir
calismadan sonra duruyor.

Su kesme devrede.

Sondalar ve sondalarin etrafini
bir firca ile temizleyiniz.

VC 20M-X

VC 40M-X
Sesli uyar sinyali (dUslk
emme guicu)

Toz torbasi dolu.

Toz torbasini degistiriniz.

Filtre elemani asir kirlenmis.

Otomatik filtre temizliginin
etkinligi kaldinimigsa otomatik
filtre temizligini etkinlestiriniz ve
elektrik sliplirgesini 30 saniye
calistinniz.

Elektrikli el aletinin emme hortumu
veya toz kapagi tikanmis.

Emme hortumunu ve toz
kapagini temizleyiniz.

Hortum ¢api ayari yanlis konumda.

Hortum capini ayarlayiniz
— Sayfa 385.

Toz aletten digar Ufleniyor.

Filtre elemani dogru monte edilme-
mis.

Filtre elemanini yeniden monte
ediniz. —» Sayfa 387

Filtre elemani hasar gérmus.

Yeni filtre elemani takiniz.
— Sayfa 387

Alet istenmeden agiliyor ve
kullanici Uizerinden statik de-
sarjlar gergeklesiyor.

Elektrostatik iletkenlik saglanma-
mig, alet topraklanmamis prize
baglanmis.

Aleti topraklanmis prize takiniz,
antistatik hortum kullaniniz.

Motor artik galigsmiyor.

Sebeke prizi sigortasi devreye
girdi.

Sigortayi devreye aliniz.
Tekrar devreye girerse asiri
akimin nedenini arayiniz.

Kir haznesi dolu.

Aleti kapatiniz ve kir haznesini
bosaltiniz.

Motor termo emniyetine sinyal gitti.

Aleti kapatiniz ve yaklasik 5
dakika sogumasini bekleyiniz.
Motor calismiyorsa aleti Hilti
musteri hizmetlerine gétariniz.

Motor termik korumasi motoru
yeniden kapatir.

Havalandirma deliklerini kuru bir
firga ile dikkatlice temizleyiniz.

Otomatik isletmede motor
calismiyor.

Baglanmis alet bozuk veya dogru
takilmamis.

Bagli aletin fonksiyonunu kont-
rol ediniz veya sebeke fisini
sikica takiniz.

Otomatik filtre elemani temiz-
lemesi ¢alismiyor.

Emme hortumu baglanmamis.

Emme hortumunu baglayiniz.

Turkce 389
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10.2 Sistem cihazi arizasi

Elektrik stipurgesi kablosuz bir sistemde kullaniliyorsa bagl sistem cihazlar ekranlarinda asagidaki mesajlar

gorlntilenebilir.

Ariza

Olasi sebepler

Coziim

®

Bilinmeyen hata servis gos-
tergesi yanar.

Bagli sistem cihazi ilgili elektrik
sUpurgesinden bilinmeyen bir hata
kodu ald.

>

Elektrik stiptrgesinde ariza olup
olmadigini kontrol ediniz.

1

VC

Servis gostergesi Filtre degi-
simi yanar.

Filtre elemani tikali veya gok eski.

Kir haznesinin doluluk seviyesini
kontrol ediniz.

Manuel temizlik kontrol tusuna
basiniz. —» Sayfa 381

Gerekirse filtreyi degistiriniz.

— Sayfa 387

Filtre elemani takiimadi.

Uygun bir filtre elemani yerlesti-
riniz. > Sayfa 387

Su kapatma servis goster-
gesi yaniyor.

Su kesme devrede.

Sondalar ve sondalarin etrafini
bir firga ile temizleyiniz.

Diisiik emis giicii servis gos-
tergesi yaniyor.

Toz torbasi dolu.

Toz torbasini degistiriniz.

Filtre elemani asir kirlenmis.

Otomatik filtre temizliginin
etkinligi kaldinimigsa otomatik
filtre temizligini etkinlestiriniz ve
elektrik slplrgesini 30 saniye
calistinniz.

Elektrikli el aletinin emme hortumu
veya toz kapagi tikanmis.

Emme hortumunu ve toz
kapagini temizleyiniz.

Hortum ¢api ayari yanlis konumda.

Hortum capini ayarlayiniz

— Sayfa 385.

11 imha

& Hilti Griinleri yiiksek oranda tekrar kullanilabilen malzemelerden Uretilmistir. Tekrar kullanim igin gerekli
kosul, usuliine uygun malzeme ayrimidir. Gogu Ulkede Hilti eski aletlerini yeniden degerlendirmek Uzere geri
alir. Bu konuda Hilti musteri hizmetlerinden veya satis temsilcinizden bilgi alabilirsiniz.

Kullanilmis elektronik ve elektrikli el aletlerine iliskin Avrupa Direktifi ve ulusal yasalardaki uyarlamalar
cercevesinde, kullaniimis elektrikli el aletleri ayn olarak toplanmali ve gevreye zarar vermeden yeniden
degerlendiriimeleri saglanmaldir.

i » Elektrikli aletleri evsel atiklar ile birlikte ¢cope atmayiniz!

Sondaj camuru

Cevre saghg acisindan dustinuldiginde, sondaj ¢amurunun uygun Snlenmeler alinmadan suya veya
kanalizasyona aktarilmasi sorun yaratabilir.

» Bolgenizdeki resmi makamdan mevcut yonetmelikler hakkinda bilgi aliniz.

Asagidaki 6n iglemi dneririz:

» Sondaj gamurunu toplayiniz (6rnegin islak emici yardimiyla).

» Sondaj camuru tortulasana kadar bekleyiniz ve sertlesen bdlimind insaat molozunda imha ediniz

(cOkeltici maddeler ayirma surecini hizlandirabilir).

390 Turkce
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» Kalan suyu (baz, ph degeri > 7) kanalizasyona aktarmadan 6nce, bunu asidik nétralizasyon maddesi
katarak veya bol su ile seyrelterek nétralize ediniz.

Delme tozu
» Toplanan delme tozunu mevcut ve yasal ulusal talimatlara uygun olarak imha ediniz.

12 Uretici garantisi

» Garanti kosullarina iliskin sorulariniz igin Iitfen yerel Hilti is ortaginiza bagvurunuz.



NIMIZn a7ysn NI

n

Ty'nn 7y M 1

AT TIY'N NITIR 7Y 1.1

177N N71021 AN10A ATIAY N'LANY7 N1 12 71 JIWXIN YIN'WA 1197 INI7NA AT TIY'N DX X7 *
ANIDD 7V NITIXNA A7X71 AT TIYTAW DNTXAT NINT0AN NIXAINY DY e
ANIDD DX 12PN ANK '7RYW DTX7 1NIX 11Yn7 TO701 ,ININT TINY2 TN A7V000 NININ DX NG @

D'IN'0n 110N 1.2

nnNaTx 1.21
NIXAN NNONN N7 NY'OIN AT TN . ININA WIN'WA N1IJD 19N NN NNATRN

100 A

I'ndo
NN IX NIYF 913 NY'X97 072100 ,N* TN 1100 NI"XN - <

[Ihahiel
N7 IX NP 912 NY'ND7 7'2107 N712'W ,NMYOX N1D0 NI"XD <

mar A

Innat
W17 07717 IX 912 NIY'XD7 721071 12100 NI'N7 71708 2N NI"NXND - <

aTmonan'7no 1.2.2
117w D'DNONA 0°'W'O1IN 0O'X2N 0'7N0N

win'wn 97 azyonn mxva nx x| L]

nn'aT

901 "YIN'Y YT'N1 WIN'Y7 NI'NIN

=B

3

J1TN'N7 D"ININA 1121 719'0

C’J
<

N177101 D7NYN D1'YON N'N'IN N71097 T'7Un7 'R

X3

orxan'mo 1.2.3
117¥ DI'X2 O'Y'OIN 0'XAN 0'7N0N

NIXIINN NN N7'NNA O'XNNN 1'X7 D190 17X 011900 E

0D{702 NIIXNA NI7IYON XN D™IW NI'A7 D™MYY DN ,N171YON X1 DX 0'97WN 01'X2 D"1D0NN 3

AXINA N0 7191 X170 DMOB0NN NX D'NXINT AN'Z0 1'X1 0'W'OIN D'0MDN "MOB0N | |

LNIN WIN'WR NV NTAIMN J27 NNTWN NX N1Y7 INX 0T 100 @!

IXIN7 D™9'X50 0'7N0 1.3

a7y o'mo  1.3.1
NINA 7V Y'OINT7 DMWY D'N2N 07000



LIS

N

.Android-1i0S nin119079 NX NpPXINN ,NFC na1712002 0N 1'wonin D

07N7 DXNNA ATI721 2"NINA 71IWA MY AT N7*12 TOIN *T' 7Y IWIX IXINA T ,ININA 7V Y'OID DX @
.0o7nn | &u

ao'x'7no 1.3.2
XIND 7V D'Y'OIN 0'X2N 110X '700

N10X 912N NIYXDNXA N7210 ®

AXIDA 7Y NITNID NIFaTn 1.4

170 M71YD NIX YXI7 DXL D'XNN 1220 T'Y D'UNNUNN YIXZN '7V1 71 .NIXNMA7 12100 72X 7'I0 N7 XY :ANTR
N'N1 NNIN7WA 112°00 NDIYN 12 NIZNIN XD 711 X 72X XY UNNUNT7 W' .72X0 N'7Y 7¢ 717°00 7712 nziThnim
.INA7 NN

2XIYUN 7Y NXXNI NIXAN NMNTRA N172T0N0 NNX

VC 20L-X
VC 40L-X

L "ax1w2 "InTX N7aTn

A@Iﬂ

20N NM172 MINTRN NZATNY XTI

VC 20M-X
VC 40M-X

L "ax1w2 "InTX N72Tn

oL S

.00 1172 MNTRN NZ2TNY XTI

AXINA 015D 1.5

N1 7TANY ,795N7 D'XYN ,AN'XND MWD NAYW 070 0'WIX 71 ,'VIXgna wnnwny ortyrn Hilti o omxma
0™2100 NI'NY D717V 178 DATYAT IXINNA WINA NIMWOXN N0 NX TNT'D 191X TINY7 02N A7X D'WIX .ONIX
Y7 DXNNA X7W WIN'W DN NWYI TWRD IX WINZD X7 191X] DN D'UNNWN AN'XNND MUIN 12y X7¢ D'UIX TUXD
.02TA N*N17 7V 0'2'IXN MIT'0A 190NN DATA DY
AXINA 121N DX Y7 @7 NI NT2PNY IX 1°A'¥17 119 721 .AXAN 17202 "IT'0N 1900 NX DIYY <

AXIDA 1M

VC 20M-X ¥1r-2101 XY
VC 20L-X
VC 40M-X
VC 40L-X

01 nt

™1T'0 'ON

L LIETTTTEIETET —



LIS

NIN'RN Maxa 1.6

79 DI7°X 12" NT TIY'N 9101 .0'97NN 037NN NIZNN NX DXIN XD IXINNN IXIND 2 N"TY720 1IN1MNXR2 D'N0 1R
NIN'XNN MNXD

XD INY "D0N TV

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, Germany

nin'va 2

N1"773 NIN"L2 NN 21

Y 722 NIXAN NI'NINN 7V N7 T2 T'O7N7 ¥ 07X N7¥9N NIXIINA DIYN 0'7192 NIN'LAN N1YR7 011

JNIYFZ NMY'NO7 1IN/ N9IWT7 NI7NWNNNT 72107 "Wy NIXAN NI'NIN7 DX 'R INrnaan 72 nX g <

NTIAYN 7D 7U 27YDAN NINID X YWIN'WA 1197 XINF7 &' *7nWn ATIay 70 DY 217'61 1'YON] UIN'YW NYa <
N1'NINN 727 DXNNA 71y971 *7nwnn

.0MI0OXN 1'WON] D™MI'Y YINT IX NV <

NINWI1 1ITIY™7 ONNNA 71 X7X , TV X1D INWY7 X7WU NNLUNY7 1"WUIN] UNNWA7 I'X .D'NNDA 1'WON] UNNUA <
INA7 1'n

X1 127 DAY DMWY D"ININAY N11D0A 1A AN ,INIX 7VDN7 TX'D TNT 1'UIN] UNNWA7 7'NND NNXY 1197 «
JANWIY DMININD NX 7707 ©*

NINNIDNA IN UN ND0 NNT7Y 12'0 1'YON1 UNNWAY I'N .N2"00 NYDWA7 17 0'Y <

YIN'UAN N1YI1N N1D07 D'WTINWI N1V 191X 12 UNNWAYT TX™ 1TNT7W ,1'WONA NN 20" D1DNY D'UIR 1 <
DI'XY N'0LAN7 T2 O'T7' 7Y NTawn7 W' .0"T7'7 TYI'D 1°X 1'WONA .AT 1'WUON1 UNNWUA7 D'RWN 1'wON]
."Wina n'ynwn

,71¥1 IX 12210 ,W2" 017N J1I0NX7 U UIN'W1 DI'XY D™ 1'WUON .N10A DI7NA 1INY7 W' UIN'WI DI'XY D 1'WON <
.0"17" 70 DT awW'n7 YInn

D'WIX 7¥ NIN'LA 2.2

9"y ANXWD INTYA UNNWN 7X .ININA DY TA1Y ANX WX 121aN1 7Y91 ,AYly ANXY An7 27 0'W ;Y a0 <
NIY'XH7 DNA7 712" 1'WON] WIN'WA 1NTA 27 NNTYWN 101N 7¢ TNX YA .NID1N IX 7101078 ,0'N0 NYOWA NNN IX
Ny

UNNWAY7 D" DI7N N1Z2 O'NXNIN D'WIRT UNNUNA 17V a71TNN 1IN 1'YUDN2 aTiayn InT 72 JuUn <
.NIN'LA "7Y121 277 AN'W1 NDONA ,AY'NY "1aN1 ,N1Aan N1DHII,0'N'XNN JaN NTOFZAI JAN "D7wnN1

7197 INATIT'A7 710" 1IN ANIUNY X1 <

Y127 7'NNN7 712" 2XTWUN DINIYN 072720 'N72 TWXD .2 TNIY AXIUAY N'0ANY7 *12 0'7a7a0 'N72 NX 7y9n <«
.N0"7Y X77

.INA'IN7 NI'9'XDDA ATIAY] NIN'LAA NI'NIAN7 27 DY <

.N12122 MIX2 DN WDNWAYZ T'O7n7 &' ,70UN7 DM2INND DAY NTN7 ©' 72X NA'RY 2gNA '7NA7 1NN 1UX) - <
.72XNN N1YI1IN N1ID0N NN 1'07N XL UIN'Y

Twind D17 719l W'y 2.3

NAYUN N77 1'WONA NX T'RUN 7R D71Y7 <

D"7nWUn ATIAy 72 DY UIN'WA TNI'N1 ,071210N D'7aX 7¢€ N2'NY NY1 20NN "17"1 N"X7IID NX NFAUN 78 <
72N DMINT'Y

N7 9D UIDA 7Y AN <

7727 D"IN'D DIW* DX 71121 ,N1"NIN7 DXNNA NYIIN NIYXDNA 1710 19INA DDA 079N N72a0 7NN NN N7 «

.772 N1J01 NY'™¥D NIJD .Ya91 12°X 70WUNA 7201 913 MR YNIN JI'XY XTI AXIYUA UMD NYL <

077N 1X 112NN IPNAY 71117 W' UIN'WA TUDA "1D7 .0™WORN 0'7T1 1MN'N7 DIT'ANAI 'WINA NX 71IM7 W' <
12'7N "X O'7V19 0'WIA D'77N0W 7172 .0TIY™7 DXNNA D7V191 "INA7 1'7N 2X¥N] D'NXN] LYN 171TIY
1D X7nNAY 02N D'NXINA 721 12122 ANINA DTZNIN NI'A7 D™D 07700 72 .0'NIAD 1IN D'W7N1 D1'X1 "INAY7
'WONA 7W NN aTay n'van?

7Y N1'NY N'0IN 7D .TA72 D™D Q17°N 7701 D'WUDNWUNA ,0'2N0IN O'X1D0 T2 71 17V 1'WINA 1i7'N7 ANT <
'WONa NTIayn NiNba

197 ,A7ITNN1 7190 NITIAY 197 ,(AT1I2Y2 N70DN) 1'WINL WIN'Y X77 10T "AD7 Ygwan 7nunn Yyn NX 9178 «
'WONN 7Y 221w N7YDN YN AT NIN'AT 'WXDX .]20N NO7NA IX DT AX ND7NA

27DWUNn 7200 7Yn aN1UR DX Y'OA7 'R .INXR D17N7 INIX 1"Ya7 12 7nUNn 7100 ANIUA IX TIUN7 'R D71Y7 <

12D NIYXDNI ANTUA DX 72107 'R <



LIS

VC 20M-X
VC 40M-X
M =axiw7 qon ymn
.NDIN 7{79 NYXNXA ND™I0 NN NX NMAD7 W' UIN'WA N70DA IX 17210 1197 «

‘7nuna nin*ba 2.4

UNNWN 7X .7nUnn y7n NX 191X DIYA NYY7 110X .70UNA Yy7w7 D'XNA7 27N 1'WINN 78 7nUNn Yyn <
NX D'M'NON D'MXNN 70YUN "YUl MIynn DIXN O"70WN D'WZN .O'7ININD DM'WDN DY TR DXNN Yywl
.M70UNNN7 112'0n

790 77 U DX .D17NA XIN 727 DXNINT N'NIN'LA NN (ZNINY ,0°XNN 7ININ *7NYUN Y7W1 Y7NQ NN YN <
.IN0IN "X7PWN2 YV ,i7INID Yi7Un DX

NI70WNNN7 NNI2A 1120 NN™'7 .D"MNFN1 D™1AN ,0INN *D1A ,N1NI'Y 112D D'ZININD D°'NVWA NIAN 78 Yan Yan <
NN 779 910 WXD

JI7NYUNNNYT 112'00 NX D710 "70UN 1'WON7 0" NI'TN .10 DWAD 1'¢ONA NX 7N <

N'717W2 NN 12°X 7DUND 720U XT1 <

7112 .n97na X7 Hilti 7o a1ayn7 n1o 0'7m n'a'Te ngnal ,'wona 7 7nwna 710 DX T 191N 71T <
71T DX DNIX H7NA1 1770 191X 02" IXNA 0'7200 NX

NI Y7WUn 7nuna Yygn NX 701 .00 Ya'n 78 ,TIXNA 7207 18/1 7nwna 7107 g1 D021 aTiayn J7ana ox <«
JNI7DYUNNN7 DNA7 0717V D™N1A9 0DMIXN 07201 70WN 710 .7nwna

.N7YDNN NIXIINA 1IXNN 2100 TNIXND 7201 71 708N 720 97007 NN «

NIX 7N17 NDIN 7X1 72000 1"YUONA NX DN 7X :NATT7 ,TV1A K10 INW7 X7 NNON7 7NWNN 7201 UDNUN 7R <«
.0'W1 7'WIOD 77N IX NITR N12'O ,)NWN ,DIN NNIZNN 7207 DX 7NN .720a0 12'Una 7nwuna y7un ygna
JI70WNNNY7 112'00 NX 0'7'TaN DNX D'{7702 1D2N0NY 1X 1717w 0710

TOND 7201 UIN'Y .YINA WIN'WY TYI'DA TIND 7101 71 UNNWA LYINA *7NWNA 1'UONA DY TA1Y ANX 1WUND <«
JI7NYUNNAN7 112'00 NX 1'070 YIN2 WIN'W7 TYI'nn

ViND NX 17071 1'€INA NX N11D7 W' 7nWUN NZ09n NUNINN DX <«

.N7Y900 NIXIINA NI'IXDA NNODY 71 ATIAYA 70 Y7wl Unnwn <«

72X TNI"NA1 ,1"WONN 7W NLWN 197 72TIW 7aX 2100 IX 72170 NIn QWND 1'WONA DX 7'yOa7 'R 0717 <
,Hilti N1 Tayna nin*1o mip*1a7 772170 1'wOn X*an7 U 127 .NI7NUNNN7 DNA7 0'717Y NINT 1X 02710 D1ININN
.0"2"71In D*ININA NIDIDN D'NY7 D*TAY IWXD TNI'NA

amayaoign 25

.NTI2VYN TN D210 AIRNYT AXT

IX™12 Y29 1122 72X DNIY WNITN7 717V 177 DNA MNNXNY NTIAY NINTZNA .ATIaya DIyN2A 7'90N 1N1IN7 AXT

717y NTIAYN D17N21T0-"X TNIX VIXD7 0717V 0'XON ATIayn N2*A0D 7N1A .77W ATy 11T 170 7V 1nw

JMNIXN7 DNA7

NTaY 7> .0''7T AN IX D'TA ,0'7T1) N2 W'Y IN YIN'® N1D0 N2 NN"7W D101 1'WINA NX 7'Y9n7 'R <
.D"TXN X 72X DX N'¥N7 D717V, NIXINYD DX 077080

A

A

ANWI ANIN 2.6

Y02 IN/1 *7T 72X 2INW7 110X .AXNIWUA 7U 7aXD AT N 2122 AN'TA NIXMA7 7'TN 72X 2INY7 11OX «
N1MA2'0 1132) (140°F) 60°C 7yn M11019NLA D*NN D™ ININ 2IXW7 10X .(DI"'NI7X 1X DI'TIAD 7¢ 72X ANATT7)
.(on 19X ,nom7

,(5 > pH) nXpin ,0'0NN D™ININ ,)*T22 ,N2'01 MY "INW) D™'0NAX IX D'X'0] ,0'7*7T 0'7T1] QIXW7 1IOX <

.(AN7n 121 (12.5 < pH) "10°'n N1o"'NN

AXIYA NIX TN 12D ,0°7T1) IX X7 NX'X* AnTN NNN DX

1220 N9 w1177 w* (140°F) 60°C 'opn TV 0'NN D™ININ 7U N2'RW Nya

.(2amx ,9 < pH) Mya yan yan1 jan T1a'a wa7 *712'n NIT'y Y12 DY nTiaya

,0™'W7 Y"an 77120 DX .01 NTRN NX 910W ,Van A17n2 IX1 DX .0"XDIN 1X 0001 0771 DY VAN Yan

JI'R1DY NTY7 0191 0™ 121N q10Y

A A A A



LIS

VC 20L-X
VC 40L-X

L aniw7 qon y1mn
7UN DNIN 19N DY DY 110N 7aX1 YV AW Li7'7T X7 ,02° 7aX 7W N2'RW7 O'XND L 7aX AT aXIwn <
LANWIN 7AND 7W 112700 NNT7 D'XND 12002 AXIWUA IR T°X7 & .7'0/2"n 1
VC 20M-X
VG 40M-X
M axiw7 fon ymn
7¢ 77¥2 D"ININ NO'WN DY DY 12100 7AXT YY 22 ,i7°7T X7 00" 7aR 7U N2XW7 O'XNND L 7ax anTaaNxiwn <«
ANWIN 7AND 7V 112700 NNT7 D'XND 12002 AXTIWA NX TX7 U .a7un1 7"'n/a"n 0.1

NN 3

grxmanvgo 3.4

(N>IxNN) n7a1n N7

Hilti 7& nmiTn n'wi7 nxN7
vl N

NTIAY 70 M2'N7 yiw

N7Y95N1 NAIXN NTY
(*721°X¥D1X) 1" 71TI0 12y 19N NN
T'WONN ANnN

(N2'Xw M2"¥) N0D 1NN
(2x) 72'n N'7'Ya

70wn 710

niany (‘N 2) vy i
AXIUN UXY

1727 700

N7'V1 N"T' DY NDON XN

VC 20 VC 40

SISICICISICIOISIOICICISICIC)

TIYy"7 DXNN] UIN'Y 3.2

.N121071 NYA' NITIAY7 DN UNNWAT 1N NN WIN'y7 0V7071211X D'N"YYN D'XIY 0N 1D DYIXINDN DMININD

210X O™N7 NNNN WIN'WA .0T IXIN NIYXNXA DA 721 D'YIX 2IXY7 110X

D ININN NX 7707 ¥ TX'D1 01 DYININA NTIAYAY NIID0N NIX L1 WIN'WN 191X NX TN7 IXIN1 WIN'Wn N7'NN 1197 «
.N102 191X

NI"ONIVIX-"XN X NI"ONIVIX NIDIYNA YIA7 N ANTWI ININ] WNNYNT7 'R <

Hilti 7o o™ 1yn ATy *7321 072X 77 WNNWAT U NIY'XO YIIN7 "D «

ODD'VIX NA'RY I'X] WNNWAT W' NI"ODONDFZ7X NIYOIN Y1an7 "1

(DTN D"71Y *7Y1 1R TIN *7V2 D'XY NNATT7) 72X0 N'7W 1T YIND7 D'712'W D'NXY 2INYT 'R

.07100 ININ] WNNWNT I'X

JN2TTN7 NI"9'XO0N NIN'0AN N1IAZNT7 DY

DN D'UIN'Y

A

A A A

7707 27NN ND'79N MR DX 7702 L 7'90N 11X NOI7NN 2¥7 7Y T'O7N7 21WN 72X N1'XYI ﬂ
In2*TNa 7inn N1azn7 17 o'W

7¢ W2 NIT'7 NIDNT DIY0D ,NMIT NITAWND D170 WI0'7 1X JIN'N "732 ATIAYN 73X 7 NI7IT2 NIM0D N2'RY. - <
Hilti

Hilti 7w m7n 70*T Dy M07 1x Hilti 7w m7n" 01D "NT7n DY NT12¥2 XY 077120 DMININ 7Y NIT'7 Y12 70 N2RY. <
.(140°F) 60°C Ty 7¢ N101DN0O7 TY 210 ININ NA'XYI

.(140°F) 60°C 7¥ N'2a0 NN101DNO7 TY 07712 DININT DY 7W NI'RY - <



LIS

NIOXI NIN'7 78 W21 2101 "7 «

VC 20M-X
VC 40M-X

M axiw7 qon y1mn

0.1 mIN97 X1 DN7W N9'WNN 7122w DD10N D'7aX1 YY AW 07T ,0'7'7T X71 DY 072N 7€ N2'XY <
.(M j7ax a1'7) n7yn1 7"n/a'"n

NIND7 M 72X0 210 NX DIXNT7 NID™MX Y7 070N 07120 DININ 78 72X NA'RYT7 NIN'RNDN NNDN- <

VC 20L-X
VC 40L-X

L axiw7 qon ymn
7'"/2" 1-n 7172 DN7W ND'WNN 7122w D'1D10N D'7ANT YV 2w 07711 ,0°7'7T X71 D'W' D'7AR 7U NA'RY - <
(L 7ax an)

YON MY UIN'Y 3.3

.0DIOX 2IXYT7 "D INIWIL UNNWNT7 IIOR <

D1 XINWD IXTWN NIX 7'WON7 DX <«

IX DI'T2AN 7Y 72X 1122) "2'07AX 72X ,0'0N17 1X D"MY12 D1ININ ,0°X'D] 0DMININ 2IXY7 "D AXIY] UNNWA7 110X <«
.(YV 22w 7700 10 XX (DrTDI7X

.(N2'01 117 ININ ,NIXNIN 00NN DMININ,)'TI] 11AD) 0'7*7T 07712 2IXYW7 1D NI WDNWAT7 10X «

ININA 7Y NN 3.4

NN mn
120N N97NA NN'Y "IN

.DI0N 120NN ,N™XN NN

MN7270 72N 7u 17D N DX 7112 1.

2T 20N M7 N7YONN 1XN7 7Y YN7 2.

JNIX 9700 TN NPT 20PN DX 71T 3.

07950 1101

7'W9 12107 N71YH] NINTDAN "2 TX N'XN NMIIN DX
.D"IYNN NX D731 72'00 DX [

7900 NAIXN
NIM1 3 73 *2I0 N2'XY 790N 120010 7Y "ND1IN XN NX NYT7 NNYORN NAIXNN
RN 170

AXINA 7y n7y9a "axXN7 3.5

NN ‘71yon 1xn7
17" 120D 1M
27T 1200 "7 YNA7 1D AT I¥N7 7V YN7

TONIVIX 120N 712
7'W9 120010 7¢ TONI0IXN 1730 TX 'R0 T70 NN DX
17101 170 ™I .XN70 7V NX'N7 NYXNXA 120010 7w "0NIDIXD 1720 NX 701




NN ‘71yon 1xn7

(M 211"0 M2y) 12'XN 017 111D
.YINWA NYD XXNIW 112NN 017 NX 121127 "1 XN70 7V YN7

D'XNNY7 W' TIXN Mynat 17w N2'XYN 101721 121NN 1'WIN1 17N 121127 &'y i
JNIX

agoox vIOD 3.6

(7'0079N) 7aX N'7Y ,NTIAY 72 7M1 QANIYN T¥1) 22INON 71NY 77120 N2'RY 12X ;1200 217 7710 €2'-2100 NI
n7yon nixdn LPE

www.hilti.group :n21n2a 1x Hilti Store-1 XXnN 77w IXINN 112y DMWINDA D'O01 DMINID ﬂ

MnTR 777X 3.7

VC 20M-X
VC 40M-X

TINNN NI NA'RYN 12X 1IIRAD NN TWXD NIN'T0A 'NYLN 1YNY™ N7X 0'7'7X 0DIZX MINTX NIXA 0'TIXN M "axiy

12w/'n 20-7
12°XN 1017 121100 NIYXNX] UIN'YAYW NA'RUN 12X 1017 NXR ]J]D‘7 U ,D'NRNNN DINTA YNUT N"NTRN 773w D

Jon1ya 3.8

221NN N2'XWN MY NI 71 NTZONN 12007 "1i7'1 Y7219 ﬂ

200N 172 7AITY 7aRN NN "17'27 ,N'ONI0INT N'IT' 1200 "7 NUX7219 7710 ANIWN
UTNN ANIX 7'YON 1'7VY MITIN NX'N71,13000 "17'2 NX{7219 NX 120N ""ON10IX 120N 172" 1XN70 7Y NxX'N7

nynwn axn
‘7'vo 123000 17 D77 nm
70120 12000 1712 D777 N NN

TONI0IX 7YDT' 12000 71 AXIWA 7Y N7VON 731
JI"ONIDIX 120NN 117 NX D'7aN (NINWD "Wy1) 1TIX "2wn

TNI™M2) 1'WINN DY NTIAY NYA N7'YD NI'N7 N2™X 120100 "1i71 N"X7219 ,N1Y'A7A 1122 NA'RY 7900 TWOXT7 "D ﬂ
7172 72X N1MND 7W N2'RWA IR (YN'N1T NN ,NTRWN ,BI10"7]

.17 1200 M7"2" 1XN70 7Y NX'N7 T 7Y NY 7121 12000 NIX N1717 DA TWOX "ONI0IXN 12001 11712 NI7N X77

1200 "1j72" 1XN70 7Y YIN77 NY2 121 112'X0 DX DIOX7 W' 12000 7¢ *2I00 17230 7900 NX A'Wn7 "D 177N 171
ST

wIn'W7 N1I'N1n 3.9

VC 20M-X
VC 40M-X

AR N'7Y DY 71 X M axiwa wnnun? vt ﬂ
.7"n/a"n 0.1 7w ND'wN 7122 *7y1 D'7aX 7w N2'XW7 M an'

WiN'Ww 2101 DTN

wIN'WA 10 DATax | @7n 190D

02107 1N D'W' 077720 DMININA ATy PE VC 20, 7'00790 72X N'j7w 2261451
VC 150-6

02107 IX D'Y' 07720 D1ININA ATy PE VC 40, 7'00790 72X n'j7w 2262095
VC 150-10




LIS

Uin'ya 210 D"MTAX #7n 1900

¥21' ,()102) D'712'N D™ININAT YV NITIAY VC 20, VC 150-6 D1"n™9 72X N'yw 2261258

1 ,()101) 077720 DpINaT yya mmay | VC 40, VC 150-10 D1'm™o 7aR N7y 2262130

w2 IX 2107 *70721IX PTFE VC 20407150 120n 2261453
w2 IX 2100 '7072M1X *70021x VC 20404150 1200 2261257
ux *7002"21x DRY VC 20404150 1200 2278640
w1 IX 2100 HEPA VC 20/40/150 1a0n 2261452
Y1’ IX 210N 36x4,65M AS na'xw M'X 203867

D™OL DM 4

IXINA "1"OXN 4.1

N'M7 7Y 11XNN 21720 790000 719D NIND7 NI'N7 2N DN7W XXINN 79010 "X2W IX 110122 NIYXDXA N7YOn NYa ﬂ
nnN7 on" -15% 1127 +5% "2 N0 T'NN XXN'N7 2N 11071220 1X XY 7¢ NTIaYn NN .'WONN 7¢ DT
AXINN 7w 21720

VC 40-X VC 20-X
A"z 14.4 "7 11 77wn
n'"n 590 x n"n 365 x n'"n 560 n'n 415 xn"n 290 x n'"n 530 (A x " x'N)mTn
A"y 25 A"y 25 ANIN 27N 9011 YN
107 30 107 15 ‘7200 N9
A" 34 2A"7 15| 7ann n'gwa man 7ax 7ywn
107 22.8 1079 o'n "17'n nind
40°C ... -10°C 40°C ... -10°C AN NN1VIONL
WD T 7Y 37130 1WN T 7Y 7130 TONIVIX 120D 17"
Y 60 ... yan 50 Y 60 ... yIn 50 nYl NN
| | 1120 an'T
IP X4 IP X4 1220 A10
1172 NNN 4.2
110V 110V o7m 110 o'7n 100
(GB32A) (GB 16 A)
ox1 1,100 ox1 1,100 ox1 1,100 ox1 1,200 1171 7900
oX1 1,600 X1 650 o/ o/ nTIAyYN 73 YW 7W 112N 7900
q"wIN1 N1aIna
HARSJT 3x12 HO7 RNF 3G CNS HVCTF CNS HVCTF (210) 70WN M2
(2.5) AWG 1'"nn 1.5 300 3x2 mm? 300 3x2 mm?
(NZ) v'm 240 5) yYy 240 - 220 H) b1 240 - 220 | V7N 240 - 220
ox1 1,200 ox1 1,200 ox1 1,200 ox1 1,200 2171 7900
ox1 1,200 ox1 1,800 ox1 1,100 ox1 2,400 nTIayA 70 ygw 7w 11a'n 7900
"wON1 N1aIna
HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G (210) 70N M2
1'nn 1.5 1"nn 1.5 A'nn 1.5 a'nn 1.5




LIS

"N'0FN YN7-NN1 N'7N*0i7N n7'D0 4.3

071 240 |y, 240 - 220 |7 240 - 220 o'm 110 o'7m 100
(NZ)
NMYALY 74 [nMWALYT 74 [nmawALY 74 [nmwAoy 71 [amwAot 71 (nr20) 2270 Ai00
nyw/7"n 183 |nyw/7'm 183 |nyw/p'"n 183 bu/y'm 177.1 bu/p"n 177.1 q1°XA ANy NN 2790
(N"wA0'7 50.6) hwAL'Y7 50.6) wAL'7 50.6) NWAL'7 49.2) w07 49.2)
1777 24.25 177 24.25 17'7 24.25 177 22.3 177 22.3 "N'07N YN7-NN
77709 7709 7{709 7709 77709

EN 60335-7 nxnna TN ,NIT'Y11 D'WyI 7V YyT'n 4.4

.VC 40-1VC 20 o"n"wynn D'aX1YN 737 D'OFN 0NN D21NIN

69 dB(A) (L,4) NO791 717 YN7 N0

2.5 dB(A) (K,4) 717 YN7 NND72 MIXTI-'X

2w/n 2.5 > NITN DY
TIND 7202 win'w 5

hahies

70WUNN Y7N NIX 7N 7101 NYA7 110X NTIAYN 77002 1717 TIXRNN 7200 I8 70wnn 720 DX !'01a 720 agy ndo
7nunin Nwn yiyun
JIN97NN TIX7 NUIN VIXZN 7¥27 N1D 0771 N'A'TY Ni7N1A1 ,1'W00N 78 7NUNN 710 NX 1T 191X 71T <

TIAY' X7 1'WONNY 1ONT NNXR 778 WIN'WN 2107 NWIRY ,1'T 7172 2NN NN 7Y 0D"XN 07101 7)1 X Wpnwn - ©
TN DNNN' 72001 NNXYN X170

.D'7T2I NIN'™R7 10 191X TIXNN 7DD DX 7112 @

71T DX TIXNDN 720N DX 970D °

.DXNNA INIONT YINQ NTIAY7 TWIRY TIXN 7201 771 X UNNWA YIN NTIAY7 -

NMUXI a7yon 6

1100 A
1Y MY'NO 1X NN N1'N7 AMYY AXRXINN ,N27N NIXA 70WN7 121NN 12'X AXIYUN TUXD 7NUN RNNNN 1100
XN N 700N N7 71 AXIWN DX AN <

mar A
.N07W X77 Y127 7'NNN7 712' 2X1WN DTNNIWN 072720 'N72 1WXD MNzian X7 Niyian agy ay'xs n1do
%' TNIY AXIWAY N'02N7 T2 0'72720 "N72 NXR 7V90 <

N"IUXY A7y9a 6.1

nrrnan" 719 < .(A101/W7) WIN'WA 2107 1X (YY ,'712'D) AXWIN ININ7 DXNN AN'XNNN 7aXN N'7W NX 1N
"win'Yy

.0'7TNN Y NX NN

117270 7000 N2'™RUN WX NN 10N

.NTIXNNT 72XN 7200 DMITAND NIX RXIN

XN DXNNA 72X N'7W 0100

.D'7TNN "W NIX 11A01 717270 7907 INIWN WUXY NX 12N
71021 1122 17NN N2RYUN UXY XTI

.NARUN NN DX 12N

N oL N =



LIS

Zorono pax n'gw noda 6.2

.72XN N7 NIX 2717 D™WY DTN D'NXY ﬂ
.72RN N'7Y NX 2717 D™MUYY DNXY 'R D XTI

J70UNN NN Y7Un 708NN YN NIX 7M

.0'7TNN 2L NX N9

17370 7200 N2'RUN WX NX 10N

117270 72™07 D™D 72X N'FW DX D1DN

720N 7197 12PN NO712 NI'X 72RN N'7Y1 20N 7¥11 DXNNNY XTI
17270 700 7y aXIUN UXY DX NN

.0'7TNN Y NX 1120

71921 1122 17NN NQRUN WRIY XTI

.N'RUN NN NX 12N

©E®NDGOHON

E (7"voY79) 7ax n'pw no7na 6.

7NUNn NWA Yizun 7unn Yin DX 7na

.0'7TNN Y NX NN

.717270 7000 N2'™RUN WXY DX 10N

.NX7NN ,i7'0079N 72XN N'7Y NX TIXD N7NA XX
117270 72™ NOW 2110 7aRN N'7Y NX ©A701 717270 7™ 7X (7'0079) NUTN 72X N'7w 010N
17270 72 TINQ XXN'A7 D'OMIX 7ANN N'7Y 7W DMINN <
720N NOWA NINWN 097 DXNNA 7AXN N'7WU NX W' <
17370 730 7Y ANIWN UXY X NN

.0'7TNN Y NX M0

71921 1102 17MIN NQXUN URIY XTI

.N2'RUN NN NX 12N

a2

© © N

‘iyon 7

.NINN V79" NIXMA7 12100 72X 727 DNA7 "WYY 112'00 NDWNT 771 .AY*XD NIDO
7XX D727 1'WINN NX XAN1 ,Y7Unn 70UNn YN NX 7N ,AXIUN IR 121D (20NN 78 11"aw 1120) DN Mznd. <«
Q1YW 11 UNNWN NNXY 197 YINgD 7y2

mar A
.N07Y X77 Y127 7'NNN7 712" AXTWUN DNNTWN D'72720 'N72 TWXD INN7ian X7 Nyin agy ay'so n1do
N INIY ANIWAY N'02N7 *T2 072720 'N72 NX 7Y90 <

Mmr¥avg . 7.4

ANNN NIYXDXA N'XWA MY 1017 NX DXNN YV "12W1 AD'WN Y133 792 ,0°7"7T X7 092 0'7aX 78 ke TNy 1.
12'¥0 017 111D 7w
JEZIR 1xn7n 7y NTIN MIXRY T 7Y NPUDIZXA AMNTXA 90 NX 1221 12°¥N 1017 79 11DA DX Y- 2.

NTIAyN 72 112N Y7w1 UIN'W X77 n7yon 7.2

SMOFF! NTnya XXN1 1'wONn ANNY XTI 70WN0N YN 11a'n 197 1.
70UNN NN Y7u7 aXIWN 78 70UNN YN NX 12N 2.
"ON" nTNy7 1"wonn ann nX 1210 3.

UIN'YU1 DM1'YUINN Y7V TUXRD 1'WONA N7y9a 7.3

72NN AXIYT7 DT70WN NTIAY 70 7W 'WT 112'N7 711 X TV DTY'WONN YiY ﬂ
D™M2INNA D"7NWNN NTIAYN *72 7U A7¥9nn NIXIINA NIYIXNA NIN'02N NIXINZ1 N7Y9nNn NIXINT X7 ©°
.NTIaYN 73 Narn ypw?




LIS

7NUnin NWN yzun aXiun 7w unn ygn nx yma 1.

72 212N YW 7U 1NN 790NNN 121N M12'N7 TVIMN '70WNN ATIAYN Y70 78 NN 79000 NOMIX DX 71T 2.
.NTIAYN 72 212N Yize 7Y 11¥NN YT '0TM00 01" 7190 AXYL,NTIavn

122 "70WNN NTIAYN 72 XT170UNN NTIAYN Y70 7 70wnn Yizn iatn 11o7 3.

.NTIAYN 70 12N YUT7 Y7NUnn nTayn 70 7w 7nunn yyn nx1an 4.

70UNN NN Y7w7 ANIWN 78 7DUNN Yyn NX1an 5.

SAuto" NTNY7 1'woNn aNn NX 1110 6.

J7munin nmayn 72 nx 7yon 7.

LANYT NQTRWN 112N XXNIY 7ARNY TTD N7 NT7 71Y97 T'WN' AXIUN 70NN ATy '70 12D NX7 ﬂ

vl jaxmaxe 7.4

T2 .73102 NXXNI NI1DIN 7ARN N'7UY XTN7 U 0777120 DININ 7€ 072X TNI'N1 D'’ 072X NA'XY 197
XYY ININN 7 721 DIWD {717'0 TWORN'

mar A
"wdnAn 079'N7 DUIWY 0112100 DININ ;13001 WIN'YW X77 INIX™AY 12100 72XD AY°XD NI
7NN 120DAWD 71 INIWA UNNUD <«

.NDIDIN AN'RNNA 7ARN N'ZYWI W' 12000 278 XTT <«

07111 N2'RY 7.5

nmar A
'WINAN 0797 DMWY D'1D10N D™ININ ,)20N2 YIN'Y X77 ININ™MA7 12100 728D nY*XD N1DO
7NN 1200NYD 71 AW UNNUN - <

404 Ty < .079NN 0N NX 71T 1.
.2107 NN ATIAY TIIX7 INX 12002 TWOXN NT'NA WUnnwn 2.

.398 TINY < DMTAN7 WIN'WN NIXIINA XXNN D'N'XNN D100 7Y VTN ﬂ

.N"0N 71N "W NX NNO 077120 N2'XY X7 3.

.U2"NNY7 721" 12000 7Y T W YN 7Y INIX NN 717270 7000 AXIWN WX DX DN

ANX7 ,)20N0 217 NXT NYIAN NIYXNXA NITNOFZ7ZRN DX D72 .0 12X NIYXNXA INIX D71 717270 720 NXyn 5.
TN NIYNNXNY WA NNY

.w2™NNY7 717270 7007 Nan

>

o

N2'RUN INX7 7

.6
J70unn nTayn 72 NN 1.

J"OFF" 2¥n7 7'wonn ann NX 1110 2.

70UNN NN Yi7un aXIYN 7 70wNn YN DX 7na 3.

A7 TYI'DA 1IN 7V INIX 7N 700NN 72D DX 7172 4.

.NN7 N'70N NIYXNXA 1'WONN NX D71 7200 NX 7N 5.

1NN NXR 7172 6.

.D'YIIN X7 T WIN'YW "19N 121N XINWD ,w2' 7701 AXTWN DX TNYD 7.

w2 7axn 717277 700 1M 7.7

7NDUNN NWA Y7uUn 7ounn ygn Nx 7nm- 1.
.O'7TNN MY NX NND 2.
AW YND 7Y INIX NINT 717270 7000 AX1wn X1 NX DN 3.



LIS

7270 7N nx e 4.

VC 20L-X
VC 40L-X

L72XN N'7W NIX XXIN IX TNIX 1717 712 717270 700 X 1971 AT'NNA WA TINK - <

VC 20M-X
VC 40M-X

17270 7000 7280 N'7W DX XX M an'm paNie <

AN W DY 771X H axiwa wonwny o ﬂ

.D'7TNN W NX 1201 717270 7007 AX1WN WX NIX 1PN INX7 120 5.

(D'7T2 DAIW WD) 7aNN N'FY N77 7axXn 790 NX 17N 7

.8
S7NUNN NN Y7un 70uNn YN NX ym- 1

AT YND 7Y INIX NINT 717070 7000 QXIwn X1 DX DN 2.
.0'7TNN AU NX Nno 3.

JNIX )77 "1 717270 700 NX N0 NT'NXN Wwa TINX 4
700 MYXNXA 17270 720 "W NX nia 5

.D'7TNN Y NX 11201 717270 7207 AXWN X1 NX AN 6

2 an'-p7 naan yooma win'w 7.9

TA7°T 1"21 2*7N00IX D'FIYUA MY N ﬂ
.q17YN 107 NNND Y'O1N (127) *70YNN N1ANN 709N ,YO7 T'NIN DX .NNN XY "190 70WNN YW 7V 120 TNIn
'UONA Y7NWNN YZUNN 121NN "7NWN 1'WIN 7N ANAITZ ,N77NN 7N NX 17N 218 Y197' X7 T'NINY "1

J70WNN NANN 790N 7V YN7 121INNN "70WNN 1'WIN7 70WNN N7O0X NX 1'ThN7 "D <

NFITNN1 7190 8

axiv1 719'0 8.1

JI7NYUNNN 27y MYFZ NY'X97 7'2107 0717V D"70WN 0221 7 DWYINZN X7 D217'N M7nwn nnnn 7100

.0DNDIN O'X7NYWN *T'2 71 1YNI1Y' O"70WNN 07701 D7D <

17'7'0 0'7'2NN 7190 MININA WNNWAT 1'X .TIAN1 INWN 717270 0772 ,AT'NND NITX 7Y TN, AXIUN 7V 1INy <

YIN .NW NYIAN NTYA NINTATA MIIXD 'X¥1IN DX 172 10010 NIIRD 'NY1IN WX INIY WNNUNT 'R D71Y7 - <
AXIWN 01197 0T 0912 7¢ TN

71072 M1{7°1 1'YON ,001 1'WIN NIYXNXA ANTWN NIX N1737 'K .NN7 N'700 NIYXNXA 170 191X "IX'NN TN DX N7 <
'UONN 7U N'7NUNN NINT01 YIAD7 717V NTW INRND ,0'NT 0D 1X

:MIx L anm paxiw

.D"MNX D'WIX1 O'7TRNNN NX 120 X7W 191X NYY'A7 DDMIX IXIYN 7Y 17201 R7IThNn

.)20N N77120 NY137 MNNIX NN UNNUN - «

AN T w7«

.N2"107 127N" X7 D'121000 D ININNY 7D ,A7ITNNN TR DX N1 <

ANTWUN NX TININ7 IX TNIX 2217 ,YINAN 2XIUN NIX 2IXY7 &' 0210100 DININ 12 Y'Y 1TXN AXIWN DX D'XNINY 1197 <
.N2102 1TONN 12'X AXWIY 110NN 7AXNY XT1.ANIOX NIXa

DXNNA 7707 IX NINIOX NI'7WA TNN7 W )17° N0 NZITNNN NITI2Y 77002 11X DY WD NIX2 D737 TWOX '™RY D770 «
NI'0IN77N 71NN NNIZN7

NIN'OX ,0"20N N7*TA NNATT7 ,N"1D0 N7*TA YXI7 1D O'XNN VIXZN 7v1 1X Hilti 70 'X100 1w nyo ninod7 InTh - <
.M72n T 7U TIZONNT 2XIUN



LIS

nonnvya 8.2

NNX{7N 17X NI71YD .O"TTINN 1X D'Yi7 D'XY] 11 7907 1IX DYy 0'NXY TA1D INIX 012N7 1'X 12000 217 172 ﬂ
.)30PN 117 7¥ DN WD DX

2011 ININ AN ZITO7 "IWY AT .YN72 DINT 1TIX NIYXNXA 13000 217 NN Ni7a7 'R

.N72NN 770 X1 12000 N7
.NIN9Y7 NIW XN 7312000 27 DX 97007 W' <«
30NN 217 7€ NI NDIDN NO7NN YAIT AXIYL "1'DIVIX WIN'Y D7IN - <

Enponaygno7nn 8.

70WUNn NWA Yzun 7nunn Yn Nx yna

.120NN XN 7Y 07'YaN 0T X NNO

20PN XN NX NNO

L7'TNN D'NXNIN NT'NXN W7 NIYXNX] 120NN 217 NX NIN'NTA XXIN
.N'700 NIYXNXA DI0*XN NOWN NX D72

.UTNN 12000 217 NX D1ON

20PN XN NIX 11A07 "2 AN™T7 N0INN N7'Y1 DX NoN

20NN XN 7Y 17'VIN N'T DX 130

120N NH7NN 27V 120NN 27N 1X/1 ANTWAN 0791Y 72RN NX 7707 1970

©CEeND>T AN W@

Foyonnivan nrma 8.

S7NUNN NYN Y7UN 708NN YN NR 7N

.0'7TNN Y NX N9

QYT YXD 7Y INIX NN 17270 7200 QXU WX DX DN

YN NIYXNXA DNIX 172 TIXN M7N211,0°372170 (MY'N *01N) "2 'Wan OX 7112
700 NIYXNXA NIX 172 TIXD NN70A1,772170 XU UXID DOXN DX 71712

17270 700 7y AXIUN UXY DX NN

071NN Y NX 1120

71921 1122 17NN N2XYUN URIY XTI

O N AN A

AZITANI 719'0 NITAy N7 12 8.5

177N X77 T79NN1 1121 107N AXIWNY XT1 NZITANT 7190 NITAy TNX7 1.
T7ON N7 Ta YN 2.

110NN1 n7a1n 9

n7a1n 9.1

.X7N 1727 70™ DY aX1WN NX 21ND7 110X

1Y 7Y AXIWN NX N17N7 110X

.7 TNNAN MNIWN NTIaY '73 18 Power Conditioner-n NX T1IXN M7na10n <

NX DIZN7 INIX 12PN NNXY 197 INIWA NX 7N <

IR TNIY XINWD 71 AXIWN NX 72107 U1 ,AX1WN NX N10N7 1'% D771 NIXY DX <
22170 DXNNN MITYA D77 N7 112°¥0 NIXZ 128 DX 120 1'WINN D710 TN <

VC 20M-X
VC 40M-X

M an'T anva

.N0™2N NNO T 91717 "1WY 12100 72X ININ™2A7 1210N 7aXD nY'XD N1DD
.12 UIN'WA D705 197 IX 1'WINN 7¥ 07210 1197 1IN NIYXNXA 100N NNO NX 11207 ' M AN 0'aXivl - «

ammavan 9.2

910N TY AXINN N72100 DT DX TIWN .0"INN 072 X 721 2% 01y aXIwne X1 1.



LIS

ANIUN 7Y AN IX DNR QTN NI 2.
.N72100 N'T* D217 12N 120N N/ATITNNY 110X <

JNINA NN ONIY7 17 0W <
SIXD M2 M'YEN 720 DX TIXD NITHTNN 119 701 7'TNnN TINN A'Yi7n 720 DX YN
72NN NX NNNT,N72100 N'T'7 D'Wizn 720 7w 110 NX 12N

>

nonx 9.3

.D'WNIN X7 T WIN'Y 119N 121N XINWI LW 7701 INTWUN DX TNYN <

n7gn 117'n 10

(Hilti 7& n1"w7 11D ,INXYA 17N7 712' J'RW IX 1T 17201 NNA0IN NI'RY D770 NUNINN DX

axwwaazgn 101

no

N"MYOX N1'0

hvii

70" 7Y 1700 NN DX 71T «
7970

T 17" N7Y90n 1¥N7 7Y YN7 <
398 TNy <

I Mna 12000 DX 97N <
404 Ty <

TN W IR DIND 12000 1y

404 TIny < .0'XNN 120D 117 DDA <

220D 17 TR

XN 120D ND7NA NI'YN N

DN10 NXT DIY™NN NX N7 <
JU0In Mmya

.N71Y97 ND1D1 0NN NN'ON

1221 NINY 1X 7V19 1'X 1'WINN
.N7Y9NN INXT7 X7 10T

JZARD 'Y DR 9700 «

.X7D 72x0 N7

120NN 7 "ONIVIXD 72N DX <«
TONIVIXN "7"IN NX 7Y9N ,NIYIN
71y97 2X1W7 TWOXI 120NN 7Y
.N1mw 30 una

.TIXD 772170 12000 27

AN NXT N2'XYUN 71X DX N7«
-7AXRN NA'RY

7Y 72XN N2'RY 1A IX D2'XUN 'Y
.0NIND "7NYNN 1'WONN

401 TIDY < M'XN 017 DX AND. <«

11211 017'N2 12X 112°XN 1017 112110

VC 20M-X

VC 40M-X
N2'XY 7900N) MINTX 7'7X
(nnom

.WTND J20DA 107 NX J7Nn <
404 Tny <

2122 17010 1°X 12007 217

404 Tiny < .UTN 120N 217 17NN <«

.DI2D 12000 27

'UONNN 079] 7aR

L7OXIND 7NN Y77 T'WON NX 1IN «
OLD'VIX MY YWNNYN

12'X 1'WONN ,N'0DONVT7X D79 'R
XN Y7W7 121NN

IX TNXYN N2 IX 7Y91N 1'WINn
T N'OLONLZZX D7D Y'Y
wUnnunn

NN NX7YON «
q170NN NX WON 1Y YOI XN DX <«
.qmyn D77

Yo7 70wnn yyw M

720 NX DAl 'WIDN DX 11D«
17070

.70 17270 790

MPNNT7 17 TWOXT TWONN NN N1D <
M1 5-2 qwna

X2 ,71Y97 7°'NNN 12°R V1IN DX <
7€ NTAYNA I7'N7 1'WINN NX
Hilti

.YO7 Y1Inn 7w '0Inn TNan

NN'AT2 MNNXRA XN DR N7«
.NY1' YN N7yl

TIX 12N YIINN 78 N'INN NN
AW 1Y V1anan

AN T 12'R yiann

nmy 405



LIS

1no

N"MYUDHRKX N0

n77n

IX 721NN 'YINA TI7ON NX 71T <«
0N 70UNN YN NX 12N

1'X IX 17N 12'X 121NNN 1'WonNn
123NN

LONIVIX 2X¥NA 719 12°X Y1IINN

LODNRUN NN NIRNAN <«

.NQ'RY X 121NN X7

120NN 217 7¢ TONIVIXA {70
S7V19 12X

nownmvwnmagn  10.2

IX2N MYTINN NIX 2'¥n7 0™YY N2IYN1 DMAINNN DY'WON ,N'0IN7X N21YN1 XYW D'WUNNUN DX

mno

N"MYOHX N1'0

n77n

AXNIWANIZ7N U DX 71T «

TI7 72’7 N2IYN2 12INNA 1'WINN
AXIUAD VIT N7 DNAY

AYIT X7 ANTAY DY 1N
.77

70 79 1700 NN DX 71T <«
Nivayhl

2T MM n7y5nn 1XN7 7Y Yn7 <
398 TIny <

XA NN 120P0 DX 9700 <
404 Tiny <

TN W' IX DIND 13000 17

404 Tiny < .0'XNN 120N 117 01O <

120D 27 X

.'XN J20D ND7NA N'WN N

DN210 NXT DIYTNA NX N7 «
YN Mmya

.N71¥97 ND121 DN NN'ON

XN O™ 71NN DN'YA N

JARNN'ZYU DX 9700 <«

IN7D 72X NY7Y

13000 7Y ONIVIXD 7N DR <
TONIVIXA "17'3N NX 7YON NN
7197 IX1W7 TWOXI 130NN 7¢
e 30 quna

.TIND 772170 12000 7

1AN NXT NA'™XYUN 'Y X N7l «
S7ARN NA'RY

79 72RN N2'XY 120 IX NA'RYUN MY
.0'NIND "7DYUNN 1'WINN

401 TIDY < MNN 07 NI <

11210 D1i7'N2 12'R 112°XN 017 121D

TIN] NXYW 7O0A NN'YUA "I'N
XN

7o 11

D™ININ NTI9A AWNT DITANY ' Y 1D . ITA'Y 0N 0MININD 71Tan D7na onxrn Hilti 7o omvnn &
men7 1x Hilti 7o n w7 n1o . 7n'n 7ix7 MTna 77w 1w 1'wonin NX 7270 Hilti n12y niama .ntyixm

71922 DU7NWN DM'WIN QI0X7 W' NN '7IN71 DY’ D™ND7Z7X1 D™7NUN D™'WONT7 YA112 N'O1'RA N17N7 DXNN]

.N2"07 "NIT'T" 1912 DITNNTI

IN'N"'an N71097 0"70WN 07D T7UN7 'R < g

7101 Y12

.27 DTI7 12 7907 72 21" NI7YN7 1X 0N M2XN7 110NN Y1a0 NX N11D7 X7 Y70IN 12200 7Y N2an 7¢ D'NYLN

1D DNIX 7777 IX "XNIN 71N01 I0IN D7 9'01n7 @' ,2127 (7-n N2 pH Ty ,0"0'0))

406 nmy

QTN ZIND NIFN DX 7172 1% 71YD7 T7Y TXD AXANN NP1 1N <«
:IX2N D700 719'00 7Y 070N 12X

.(Q107 XY NIYXNX] NNATT7) 110™N YIA NIX 910X <
.(NT190N 770N NX Y'RA7 D™YY INNON "ININY 112 N7109 1NN D'7XINN NX 7701 VI7W7 NIT'70 Y127 TWOX - «

DN O™N NNITN 197 «
.DNIX 77017



LIS

Ty 7ax
NI"MTYA 71NN NIIZNY DXNNA 90X NIT'7N 7AX NX 770 <

X NIMNX 12

778 angn Hilti 71wn7 019 ,NIMNXD '8N XU NI7XY 77 W' DX <«






Hilti Corporation
FeldkircherstraBe 100
9494 Schaan | Liechtenstein

VC 20L-X (01) | VC 40L-X (01)  [2018]
VC 20M-X (01) | VC 40M-X (01)

2006/42/EC EN 60335-1
2014/30/EU EN 60335-2-69
2011/65/EU

EN 55014-1:2017
EN 55014-2:2015

EN 61000-3-2:2014
EN 61000-3-3:2013

EN 62233:2008

Schaan, 12.05.2020

i, L -

Paolo Luccini Johannes W. Huber
Head of Quality and Process Management Senior Vice President
BA Electric Tools & Accessories Business Unit Diamond



Hilti Corporation
LI-9494 Schaan
Tel.:+423 234 21 11
Fax:+423 234 29 65
www.hilti.group

2268215

Hilti = registered trademark of Hilti Corp., Schaan Pos. 1120210413



	Original-Bedienungsanleitung
	1 Angaben zur Dokumentation
	1.1 Zu dieser Dokumentation
	1.2 Zeichenerklärung
	1.2.1 Warnhinweise
	1.2.2 Symbole in der Dokumentation
	1.2.3 Symbole in Abbildungen

	1.3 Produktabhängige Symbole
	1.3.1 Symbole am Produkt
	1.3.2 Verbotszeichen

	1.4 Spezielle Aufkleber am Produkt
	1.5 Produktinformationen
	1.6 Konformitätserklärung

	2 Sicherheit
	2.1 Allgemeine Sicherheitshinweise
	2.2 Sicherheit von Personen
	2.3 Sorgfältiger Umgang und Gebrauch des Gerätes
	2.4 Elektrische Sicherheit
	2.5 Arbeitsplatz
	2.6 Sauggut

	3 Beschreibung
	3.1 Produktübersicht
	3.2 Bestimmungsgemäße Verwendung
	3.3 Möglicher Fehlgebrauch
	3.4 Anzeigen am Produkt
	3.5 Bedientasten am Produkt
	3.6 Lieferumfang
	3.7 Akustisches Warnsignal
	3.8 Filterabreinigung
	3.9 Anwendungshinweise

	4 Technische Daten
	4.1 Produkteigenschaften
	4.2 Bemessungsspannung
	4.3 Maximaler Volumenstrom und maximaler Unterdruck
	4.4 Geräusch- und Vibrationsinformation, gemessen nach EN 60335

	5 Einsatz von Verlängerungskabel
	6 Inbetriebnahme
	6.1 Erste Inbetriebnahme
	6.2 Staubsack Premium einlegen
	6.3 Staubsack (Kunststoff) wechseln

	7 Bedienung
	7.1 Schlauchdurchmesser einstellen
	7.2 Betrieb ohne Verwendung der Gerätesteckdose
	7.3 Betrieb mit Verwendung der Gerätesteckdose
	7.4 Trockene Stäube saugen
	7.5 Flüssigkeiten saugen
	7.6 Nach dem Saugen
	7.7 Schmutzbehälter bei trockenen Stäuben entleeren
	7.8 Schmutzbehälter ohne Staubsack (bei Flüssigkeiten) entleeren
	7.9 Überstromschutzschalter verwenden

	8 Pflege und Instandhaltung
	8.1 Pflege des Saugers
	8.2 Filterreinigung
	8.3 Filterelement wechseln
	8.4 Füllstandsüberwachung prüfen
	8.5 Kontrolle nach Pflege- und Instandhaltungsarbeiten

	9 Transport und Lagerung
	9.1 Transport
	9.2 Koffer befestigen
	9.3 Lagerung

	10 Hilfe bei Störungen
	10.1 Störung Sauger
	10.2 Störung Systemgerät

	11 Entsorgung
	12 Herstellergewährleistung

	Original operating instructions
	1 Information about the documentation
	1.1 About this documentation
	1.2 Explanation of symbols
	1.2.1 Warnings
	1.2.2 Symbols in the documentation
	1.2.3 Symbols in the illustrations

	1.3 Product-dependent symbols
	1.3.1 Symbols on the product
	1.3.2 Prohibition symbols

	1.4 Special stickers on the product
	1.5 Product information
	1.6 Declaration of conformity

	2 Safety
	2.1 General safety instructions
	2.2 Personal safety
	2.3 Use and care of the appliance
	2.4 Electrical safety
	2.5 Workplace
	2.6 The material vacuumed up

	3 Description
	3.1 Product overview
	3.2 Intended use
	3.3 Possible misuse
	3.4 Status indicators on the product
	3.5 Operating buttons on the product
	3.6 Items supplied
	3.7 Acoustic warning
	3.8 Filter cleaning
	3.9 Instructions for use

	4 Technical data
	4.1 Product properties
	4.2 Rated voltage
	4.3 Maximum volumetric flow rate and maximum vacuum
	4.4 Noise and vibration information (measured in accordance with EN 60335)

	5 Use of extension cords
	6 Before use
	6.1 Operating the appliance for the first time
	6.2 Inserting a premium dust bag
	6.3 Changing dust bag (plastic)

	7 Operation
	7.1 Setting the hose diameter
	7.2 Operation without use of the electric tool power outlet
	7.3 Operation with use of the power outlet on the appliance
	7.4 Picking up dry dust
	7.5 Vacuuming up liquids
	7.6 After use of the vacuum cleaner
	7.7 Emptying dry dust from the waste material container
	7.8 Emptying the waste material container when no dust bag is fitted (picking up liquids)
	7.9 Using overcurrent protection circuit-breaker

	8 Care and maintenance
	8.1 Care of the vacuum cleaner
	8.2 Filter cleaning
	8.3 Changing the filter element
	8.4 Checking the container level monitoring system
	8.5 Checks after cleaning and maintenance

	9 Transport and storage
	9.1 Transport
	9.2 Securing cases
	9.3 Storage

	10 Troubleshooting
	10.1 Malfunction, vacuum cleaner
	10.2 Malfunction, system device

	11 Disposal
	12 Manufacturer’s warranty

	Originele handleiding
	1 Informatie over documentatie
	1.1 Over deze documentatie
	1.2 Verklaring van de tekens
	1.2.1 Waarschuwingsaanwijzingen
	1.2.2 Symbolen in de documentatie
	1.2.3 Symbolen in afbeeldingen

	1.3 Productafhankelijke symbolen
	1.3.1 Symbolen op het product
	1.3.2 Verbodstekens

	1.4 Speciale sticker op het product
	1.5 Productinformatie
	1.6 Conformiteitsverklaring

	2 Veiligheid
	2.1 Algemene veiligheidsinstructies
	2.2 Veiligheid van personen
	2.3 Gebruik en onderhoud van het apparaat
	2.4 Elektrische veiligheid
	2.5 Werkgebied
	2.6 Op te zuigen vuil

	3 Beschrijving
	3.1 Productoverzicht
	3.2 Correct gebruik
	3.3 Mogelijk onjuist gebruik
	3.4 Weergaven op het product
	3.5 Bedieningstoetsen op het product
	3.6 Standaard leveringsomvang
	3.7 Akoestisch waarschuwingssignaal
	3.8 Filterreiniging
	3.9 Aanwijzingen voor het gebruik

	4 Technische gegevens
	4.1 Producteigenschappen
	4.2 Nominale spanning
	4.3 Maximale volumestroom en maximale onderdruk
	4.4 Geluids- en trillingsinformatie, gemeten volgens EN 60335

	5 Gebruik van verlengsnoeren
	6 Ingebruikneming
	6.1 Eerste gebruik
	6.2 Stofzak Premium aanbrengen
	6.3 Stofzak (kunststof) vervangen

	7 Bediening
	7.1 Slangdiameter instellen
	7.2 Zonder gebruik van het stopcontact
	7.3 Met gebruik van het stopcontact
	7.4 Droog stof opzuigen
	7.5 Vloeistoffen opzuigen
	7.6 Na het stofzuigen
	7.7 Vuilreservoir legen bij droog stof
	7.8 Vuilreservoir zonder stofzak leegmaken (bij vloeistoffen)
	7.9 Overstroombeveiligingsschakelaar gebruiken

	8 Verzorging en onderhoud
	8.1 Verzorging van de stofzuiger
	8.2 Filterreiniging
	8.3 Filterelement vervangen
	8.4 Vulniveaucontrole testen
	8.5 Controle na schoonmaak- en onderhoudswerkzaamheden

	9 Transport en opslag
	9.1 Transport
	9.2 Koffer bevestigen
	9.3 Opslag

	10 Hulp bij storingen
	10.1 Storing stofzuiger
	10.2 Storing apparaat in het systeem

	11 Recycling
	12 Fabrieksgarantie

	Notice d'utilisation originale
	1 Indications relatives à la documentation
	1.1 À propos de cette documentation
	1.2 Explication des symboles
	1.2.1 Avertissements
	1.2.2 Symboles dans la documentation
	1.2.3 Symboles dans les illustrations

	1.3 Symboles spécifiques au produit
	1.3.1 Symboles sur le produit
	1.3.2 Symboles d'interdiction

	1.4 Étiquette spéciale sur le produit
	1.5 Informations produit
	1.6 Déclaration de conformité

	2 Sécurité
	2.1 Indications générales de sécurité
	2.2 Sécurité des personnes
	2.3 Utilisation et emploi soigneux de l'appareil
	2.4 Sécurité relative au système électrique
	2.5 Place de travail
	2.6 Matériau aspiré

	3 Description
	3.1 Vue d'ensemble du produit
	3.2 Utilisation conforme à l'usage prévu
	3.3 Mauvaise utilisation possible
	3.4 Affichages sur le produit
	3.5 Touches de commande sur le produit
	3.6 Éléments livrés
	3.7 Signal d'avertissement acoustique
	3.8 Nettoyage du filtre
	3.9 Consignes d'utilisation

	4 Caractéristiques techniques
	4.1 Propriétés du produit
	4.2 Tension de référence
	4.3 Débit volumique maximal et dépression maximale
	4.4 Valeurs de bruit et de vibrations (mesurées selon EN 60335)

	5 Utilisation de rallonges électriques
	6 Mise en service
	6.1 Première mise en service
	6.2 Mise en place du sac à poussières Premium
	6.3 Remplacement du sac à poussières (plastique)

	7 Utilisation
	7.1 Réglage du diamètre du flexible d'aspiration
	7.2 Fonctionnement sans utilisation de la prise de l'appareil
	7.3 Fonctionnement avec utilisation de la prise de l'appareil
	7.4 Aspiration de poussières sèches
	7.5 Aspiration de liquides
	7.6 Après aspiration
	7.7 Vidage de la cuve de récupération de saletés en cas de poussières sèches
	7.8 Vidage de la cuve de récupération de saletés sans sac à poussières (en cas d'aspiration de liquides)
	7.9 Utilisation du disjoncteur à maximum

	8 Nettoyage et entretien
	8.1 Entretien de l'aspirateur
	8.2 Nettoyage de filtre
	8.3 Remplacement de la cartouche filtrante
	8.4 Contrôle du dispositif de surveillance de niveau
	8.5 Contrôle après des travaux de nettoyage et d'entretien

	9 Transport et stockage
	9.1 Transport
	9.2 Fixation du coffret
	9.3 Stockage

	10 Aide au dépannage
	10.1 Dysfonctionnement de l'aspirateur
	10.2 Dysfonctionnement d'un dispositif du système

	11 Recyclage
	12 Garantie constructeur

	Manual de instrucciones original
	1 Información sobre la documentación
	1.1 Acerca de esta documentación
	1.2 Explicación de símbolos
	1.2.1 Avisos
	1.2.2 Símbolos en la documentación
	1.2.3 Símbolos en las figuras

	1.3 Símbolos dependientes del producto
	1.3.1 Símbolos en el producto
	1.3.2 Símbolo de prohibición

	1.4 Adhesivos especiales en el producto
	1.5 Información del producto
	1.6 Declaración de conformidad

	2 Seguridad
	2.1 Instrucciones generales de seguridad
	2.2 Seguridad de las personas
	2.3 Manipulación y utilización segura de la herramienta
	2.4 Seguridad eléctrica
	2.5 Lugar de trabajo
	2.6 Sustancias aspiradas

	3 Descripción
	3.1 Vista general del producto
	3.2 Uso conforme a las prescripciones
	3.3 Posibles usos indebidos
	3.4 Mostrar en el producto
	3.5 Teclas de control en el producto
	3.6 Suministro
	3.7 Señal de aviso acústica
	3.8 Limpieza de filtro
	3.9 Indicaciones de uso

	4 Datos técnicos
	4.1 Características del producto
	4.2 Tensión nominal
	4.3 Flujo volumétrico máximo y presión negativa máxima
	4.4 Información sobre la emisión de ruidos y vibraciones, medición según EN 60335

	5 Uso de alargadores
	6 Puesta en servicio
	6.1 Primera puesta en servicio
	6.2 Colocación del saco para polvo Premium
	6.3 Cambio del saco para polvo (de plástico)

	7 Manejo
	7.1 Ajuste del diámetro de la manguera
	7.2 Funcionamiento sin uso de la toma de corriente del aspirador
	7.3 Funcionamiento con uso de la toma de corriente de la herramienta
	7.4 Aspiración de polvo seco
	7.5 Aspiración de líquidos
	7.6 Después de aspirar
	7.7 Vaciado del depósito de suciedad con polvo seco
	7.8 Vaciado del depósito de suciedad sin saco para polvo (con líquidos)
	7.9 Utilice un interruptor de protección contra sobrecorriente

	8 Cuidado y mantenimiento
	8.1 Cuidado del aspirador
	8.2 Limpieza del filtro
	8.3 Cambio del elemento de filtro
	8.4 Comprobación del control del nivel de llenado
	8.5 Comprobación después de las tareas de cuidado y mantenimiento

	9 Transporte y almacenamiento
	9.1 Transporte
	9.2 Fijación del maletín
	9.3 Almacenamiento

	10 Ayuda en caso de averías
	10.1 Avería del aspirador
	10.2 Avería del dispositivo del sistema

	11 Reciclaje
	12 Garantía del fabricante

	Manual de instruções original
	1 Indicações sobre a documentação
	1.1 Sobre esta documentação
	1.2 Explicação dos símbolos
	1.2.1 Advertências
	1.2.2 Símbolos na documentação
	1.2.3 Símbolos nas figuras

	1.3 Símbolos dependentes do produto
	1.3.1 Símbolos no produto
	1.3.2 Sinais de proibição

	1.4 Autocolantes especiais no produto
	1.5 Dados informativos sobre o produto
	1.6 Declaração de conformidade

	2 Segurança
	2.1 Normas gerais de segurança
	2.2 Segurança física
	2.3 Utilização e manutenção do aparelho
	2.4 Segurança eléctrica
	2.5 Local de trabalho
	2.6 Material aspirado

	3 Descrição
	3.1 Vista geral do produto
	3.2 Utilização correcta
	3.3 Possível uso incorrecto
	3.4 Indicações no produto
	3.5 Teclas de comando no produto
	3.6 Incluído no fornecimento
	3.7 Sinal acústico de aviso
	3.8 Limpeza do filtro
	3.9 Instruções

	4 Características técnicas
	4.1 Características do produto
	4.2 Tensão nominal
	4.3 Fluxo volumétrico máximo e vácuo máximo
	4.4 Informação sobre ruído e vibração, medidos conforme a norma EN 60335

	5 Utilização de extensões de cabo
	6 Colocação em funcionamento
	6.1 Antes de iniciar a utilização
	6.2 Inserir saco colector do pó Premium
	6.3 Substituir o saco colector do pó (plástico)

	7 Utilização
	7.1 Ajustar diâmetro da mangueira
	7.2 Trabalhar sem o aparelho utilizando a tomada embutida no aparelho
	7.3 Trabalhar com o aparelho utilizando a tomada embutida no aparelho
	7.4 Aspirar pós secos
	7.5 Aspirar líquidos
	7.6 Após a aspiração
	7.7 Esvaziar o contentor em caso de pós secos
	7.8 Esvaziar o contentor sem saco colector do pó (no caso de líquidos)
	7.9 Utilizar interruptor de protecção contra sobrecarga

	8 Conservação e manutenção
	8.1 Conservação do aspirador
	8.2 Limpeza do filtro
	8.3 Substituir o elemento filtrante
	8.4 Verificar o controlo do nível de enchimento
	8.5 Verificação do aparelho após manutenção

	9 Transporte e armazenamento
	9.1 Transporte
	9.2 Fixar a mala
	9.3 Armazenamento

	10 Ajuda em caso de avarias
	10.1 Avaria no aspirador
	10.2 Avaria no aparelho do sistema

	11 Reciclagem
	12 Garantia do fabricante

	Istruzioni originali
	1 Dati per la documentazione
	1.1 In riferimento alla presente documentazione
	1.2 Spiegazioni del disegno
	1.2.1 Avvertenze
	1.2.2 Simboli nella documentazione
	1.2.3 Simboli nelle figure

	1.3 Simboli in funzione del prodotto
	1.3.1 Simboli presenti sul prodotto
	1.3.2 Segnali di divieto

	1.4 Etichette speciali sul prodotto
	1.5 Informazioni relative al prodotto
	1.6 Dichiarazione di conformità

	2 Sicurezza
	2.1 Indicazioni generali di sicurezza
	2.2 Sicurezza delle persone
	2.3 Utilizzo conforme e cura dell'attrezzo
	2.4 Sicurezza elettrica
	2.5 Area di lavoro
	2.6 Materiale aspirato

	3 Descrizione
	3.1 Panoramica del prodotto
	3.2 Utilizzo conforme
	3.3 Possibile utilizzo non conforme
	3.4 Indicatori sul prodotto
	3.5 Tasti di comando sul prodotto
	3.6 Dotazione
	3.7 Segnale acustico di avvertimento
	3.8 Pulizia del filtro
	3.9 Indicazioni sull'utilizzo

	4 Dati tecnici
	4.1 Caratteristiche del prodotto
	4.2 Tensione nominale
	4.3 Portata volumetrica max. e depressione max.
	4.4 Informazioni sulla rumorosità e sulle vibrazioni, misurate secondo EN 60335

	5 Utilizzo dei cavi di prolunga
	6 Messa in funzione
	6.1 Prima messa in funzione
	6.2 Inserimento sacchetto raccoglipolvere Premium
	6.3 Sostituzione del sacchetto raccoglipolvere (in plastica)

	7 Utilizzo
	7.1 Impostazione del diametro del tubo flessibile
	7.2 Funzionamento senza utilizzo della presa dell'attrezzo
	7.3 Funzionamento con utilizzo della presa dell'attrezzo
	7.4 Aspirazione di polveri asciutte
	7.5 Aspirazione di liquidi
	7.6 Dopo l'aspirazione
	7.7 Svuotamento del contenitore rifiuti con polveri asciutte
	7.8 Svuotamento del contenitore rifiuti senza il sacchetto raccoglipolvere (per i liquidi)
	7.9 Utilizzo dell'interruttore di sicurezza contro le sovracorrenti

	8 Cura e manutenzione
	8.1 Cura dell'aspiratore
	8.2 Pulizia del filtro
	8.3 Sostituzione dell'elemento filtrante
	8.4 Ispezione del monitoraggio livello di riempimento
	8.5 Verifiche a seguito di lavori di cura e manutenzione

	9 Trasporto e magazzinaggio
	9.1 Trasporto
	9.2 Fissaggio valigie
	9.3 Stoccaggio

	10 Supporto in caso di anomalie
	10.1 Anomalia aspiratore
	10.2 Anomalia dispositivo di sistema

	11 Smaltimento
	12 Garanzia del costruttore

	Original brugsanvisning
	1 Oplysninger vedrørende dokumentationen
	1.1 Vedrørende denne dokumentation
	1.2 Tegnforklaring
	1.2.1 Advarsler
	1.2.2 Symboler i denne dokumentation
	1.2.3 Symboler i illustrationer

	1.3 Produktspecifikke symboler
	1.3.1 Symboler på produktet
	1.3.2 Forbudssymboler

	1.4 Særlige mærkater på produktet
	1.5 Produktoplysninger
	1.6 Overensstemmelseserklæring

	2 Sikkerhed
	2.1 Generelle sikkerhedsanvisninger
	2.2 Personlig sikkerhed
	2.3 Omhyggelig omgang og brug maskinen
	2.4 Elektrisk sikkerhed
	2.5 Arbejdsplads
	2.6 Opsuget materiale

	3 Beskrivelse
	3.1 Produktoversigt
	3.2 Tilsigtet anvendelse
	3.3 Potentiel forkert brug
	3.4 Indikatorer på produktet
	3.5 Betjeningsknapper på produktet
	3.6 Leveringsomfang
	3.7 Akustisk advarselssignal
	3.8 Filterrengøring
	3.9 Bemærkninger vedrørende brug

	4 Tekniske data
	4.1 Produktegenskaber
	4.2 Nominel spænding
	4.3 Maks. volumenstrøm og maks. undertryk
	4.4 Støj- og vibrationsinformation, målt iht. EN 60335

	5 Anvendelse af forlængerledning
	6 Ibrugtagning
	6.1 Første ibrugtagning
	6.2 Isætning af premium-støvpose
	6.3 Udskiftning af støvpose (kunststof)

	7 Betjening
	7.1 Indstilling af slangediameter
	7.2 Anvendelse uden brug af maskinstikdåsen
	7.3 Anvendelse med brug af maskinstikdåsen
	7.4 Opsugning af tørt støv
	7.5 Opsugning af væske
	7.6 Efter opsugning
	7.7 Tømning af smudsbeholderen ved tørt støv
	7.8 Tømning af smudsbeholder uden støvpose (ved væske)
	7.9 Anvendelse af kontakt til overstrømsbeskyttelse

	8 Rengøring og vedligeholdelse
	8.1 Pleje af støvsugeren
	8.2 Filterrengøring
	8.3 Udskiftning af filterelement
	8.4 Kontrol af niveauovervågning
	8.5 Kontrol efter rengøring og vedligeholdelse

	9 Transport og opbevaring
	9.1 Transport
	9.2 Fastgørelse af taske
	9.3 Opbevaring

	10 Fejlafhjælpning
	10.1 Fejl i støvsuger
	10.2 Fejl i systemapparat

	11 Bortskaffelse
	12 Producentgaranti

	Originalbruksanvisning
	1 Uppgifter för dokumentation
	1.1 Om denna dokumentation
	1.2 Teckenförklaring
	1.2.1 Varningar
	1.2.2 Symboler i dokumentationen
	1.2.3 Symboler i bilderna

	1.3 Produktspecifika symboler
	1.3.1 Symboler på produkten
	1.3.2 Förbudssymboler

	1.4 Särskilda dekaler på produkten
	1.5 Produktinformation
	1.6 Försäkran om överensstämmelse

	2 Säkerhet
	2.1 Allmänna säkerhetsanvisningar
	2.2 Personsäkerhet
	2.3 Denna produkt ska hanteras och används med försiktighet
	2.4 Elektrisk säkerhet
	2.5 Arbetsplats
	2.6 Uppsuget material

	3 Beskrivning
	3.1 Produktöversikt
	3.2 Avsedd användning
	3.3 Möjlig felanvändning
	3.4 Indikeringar på produkten
	3.5 Manöverknappar på produkten
	3.6 Leveransinnehåll
	3.7 Akustisk varningssignal
	3.8 Filterrensning
	3.9 Bruksanvisningar

	4 Teknisk information
	4.1 Produktegenskaper
	4.2 Märkspänning
	4.3 Maximal volymström och maximalt vakuum
	4.4 Buller- och vibrationsinformation, uppmätt enligt EN 60335

	5 Användning av förlängningskabel
	6 Före start
	6.1 Första start
	6.2 Lägga i dammsugarpåsen Premium
	6.3 Byta dammsugarpåse (plast)

	7 Användning
	7.1 Ställa in slangdiameter
	7.2 Drift utan användning av enhetens eluttag
	7.3 Drift med användning av enhetens eluttag
	7.4 Uppsugning av torrt damm
	7.5 Suga upp vätskor
	7.6 Efter dammsugning
	7.7 Tömma smutsbehållaren när den innehåller torrt damm
	7.8 Tömma smutsbehållaren utan dammsugarpåse (gäller vätskor)
	7.9 Använda överströmsskyddsknappen

	8 Skötsel och underhåll
	8.1 Skötsel av dammsugaren
	8.2 Filterrengöring
	8.3 Byta filterelement
	8.4 Kontrollera fyllnadsnivåavkännaren
	8.5 Kontroll efter service- och underhållsarbeten

	9 Transport och förvaring
	9.1 Transport
	9.2 Fästa väskan
	9.3 Förvaring

	10 Felsökning
	10.1 Störning för dammsugare
	10.2 Störning i systemenhet

	11 Avfallshantering
	12 Tillverkargaranti

	Original bruksanvisning
	1 Informasjon om dokumentasjonen
	1.1 Om denne dokumentasjonen
	1.2 Symbolforklaring
	1.2.1 Farehenvisninger
	1.2.2 Symboler i dokumentasjonen
	1.2.3 Symboler i illustrasjoner

	1.3 Produktavhengige symboler
	1.3.1 Symboler på produktet
	1.3.2 Forbudsmerke

	1.4 Spesielle klebemerker på produktet
	1.5 Produktinformasjon
	1.6 Samsvarserklæring

	2 Sikkerhet
	2.1 Generelle sikkerhetsanvisninger
	2.2 Personsikkerhet
	2.3 Riktig behandling og bruk av enheten
	2.4 Elektrisk sikkerhet
	2.5 Arbeidsplassen
	2.6 Oppsugd materiale

	3 Beskrivelse
	3.1 Produktoversikt
	3.2 Forskriftsmessig bruk
	3.3 Mulig feilbruk
	3.4 Indikatorer på produktet
	3.5 Betjeningsknapper på produktet
	3.6 Dette følger med:
	3.7 Akustisk varselsignal
	3.8 Filterrensing
	3.9 Bruksanvisninger

	4 Tekniske data
	4.1 Produktegenskaper
	4.2 Merkespenning
	4.3 Maksimal volumstrøm og maksimalt undertrykk
	4.4 Lyd- og vibrasjonsinformasjon (målt iht. EN 60335)

	5 Bruk av skjøteledning
	6 Idriftsetting
	6.1 Ta apparatet i bruk
	6.2 Legge inn støvpose Premium
	6.3 Skifte støvpose (plast)

	7 Betjening
	7.1 Stille inn slangediameter
	7.2 Drift uten bruk av strømuttaket
	7.3 Drift med bruk av strømuttak
	7.4 Suging av tørt støv
	7.5 Oppsuging av væske
	7.6 Etter støvsuging
	7.7 Tømming av beholder med tørt støv
	7.8 Tømming av avfallsbeholderen uten støvpose (ved væske)
	7.9 Bruke overstrømsbryter

	8 Service og vedlikehold
	8.1 Stell av støvsugeren
	8.2 Filterrengjøring
	8.3 Skifting av filterelement
	8.4 Kontroll av nivåovervåkningen
	8.5 Kontroll etter stell og vedlikeholdsarbeid

	9 Transport og lagring
	9.1 Transport
	9.2 Feste kofferten
	9.3 Lagring

	10 Feilsøking
	10.1 Feil ved støvsuger
	10.2 Feil ved systemenhet

	11 Avhending
	12 Produsentgaranti

	Alkuperäiset ohjeet
	1 Dokumentaation tiedot
	1.1 Tästä dokumentaatiosta
	1.2 Merkkien selitykset
	1.2.1 Varoitushuomautukset
	1.2.2 Symbolit dokumentaatiossa
	1.2.3 Symbolit kuvissa

	1.3 Tuotekohtaiset symbolit
	1.3.1 Symbolit tuotteessa
	1.3.2 Kieltosymbolit

	1.4 Erityiset tarrat tuotteessa
	1.5 Tuotetiedot
	1.6 Vaatimustenmukaisuusvakuutus

	2 Turvallisuus
	2.1 Yleiset turvallisuusohjeet
	2.2 Henkilöturvallisuus
	2.3 Laitteen huolellinen käsittely ja käyttö
	2.4 Sähköturvallisuus
	2.5 Työpaikka
	2.6 Imuroitu jäte

	3 Kuvaus
	3.1 Tuoteyhteenveto
	3.2 Tarkoituksenmukainen käyttö
	3.3 Mahdollinen väärä käyttö
	3.4 Näytöt tuotteessa
	3.5 Käyttöpainikkeet tuotteessa
	3.6 Toimituksen sisältö
	3.7 Akustinen varoitusääni
	3.8 Suodattimen puhdistustoiminto
	3.9 Käyttöön liittyviä ohjeita

	4 Tekniset tiedot
	4.1 Tuotteen ominaisuudet
	4.2 Nimellisjännite
	4.3 Maksimi-imuteho ja maksimialipaine
	4.4 Melu- ja tärinäarvot, mittausnormina EN 60335

	5 Jatkojohdon käyttö
	6 Käyttöönotto
	6.1 Ensimmäinen käyttöönotto
	6.2 Premium-pölypussin laittaminen paikalleen
	6.3 Pölypussin (muovinen) vaihto

	7 Käyttö
	7.1 Letkun halkaisijan säätö
	7.2 Käyttö laitepistorasiaa käyttämättä
	7.3 Käyttö laitepistorasiaa käytettäessä
	7.4 Kuivien pölyjen imurointi
	7.5 Nesteiden imurointi
	7.6 Imuroinnin jälkeen
	7.7 Likasäiliön tyhjentäminen kuivasta pölystä
	7.8 Pölypussittoman likasäiliön tyhjentäminen (nesteestä)
	7.9 Ylivirtasuojakytkimen käyttö

	8 Huolto ja kunnossapito
	8.1 Imurin hoito
	8.2 Suodattimen puhdistus
	8.3 Suodatinelementin vaihto
	8.4 Täyttymismäärävalvonnan tarkastus
	8.5 Tarkastus huolto- ja kunnossapitotöiden jälkeen

	9 Kuljetus ja varastointi
	9.1 Kuljettaminen
	9.2 Laukun kiinnitys
	9.3 Varastointi

	10 Apua häiriötilanteisiin
	10.1 Imurin häiriö
	10.2 Järjestelmälaitteen häiriö

	11 Hävittäminen
	12 Valmistajan myöntämä takuu

	Originaalkasutusjuhend
	1 Andmed dokumentatsiooni kohta
	1.1 Kasutusjuhend
	1.2 Märkide selgitus
	1.2.1 Hoiatused
	1.2.2 Kasutusjuhendis kasutatud sümbolid
	1.2.3 Joonistel kasutatud sümbolid

	1.3 Tootepõhised sümbolid
	1.3.1 Sümbolid toote peal
	1.3.2 Keelumärgid

	1.4 Spetsiaalne kleebis seadmel
	1.5 Tooteinfo
	1.6 Vastavusdeklaratsioon

	2 Ohutus
	2.1 Üldised ohutusnõuded
	2.2 Isikuohutus
	2.3 Seadme nõuetekohane käitamine ja kasutamine
	2.4 Elektriohutus
	2.5 Töökoht
	2.6 Vee- ja tolmuimejaga eemaldatavad ained

	3 Kirjeldus
	3.1 Toote ülevaade
	3.2 Sihipärane kasutamine
	3.3 Võimalik väärkasutus
	3.4 Näidud tootel
	3.5 Toote juhtnupud
	3.6 Tarnekomplekt
	3.7 Akustiline hoiatussignaal
	3.8 Filtripuhastus
	3.9 Märkused kasutamise kohta

	4 Tehnilised andmed
	4.1 Toote omadused
	4.2 Nimipinge
	4.3 Max õhuvool ja max hõrendus
	4.4 Andmed müra ja vibratsiooni kohta, mõõdetud vastavalt standardile EN 60335

	5 Pikendusjuhtmete kasutamine
	6 Kasutuselevõtt
	6.1 Kasutuselevõtt
	6.2 Premium-tolmukoti paigaldamine
	6.3 Tolmukoti (plast) vahetamine

	7 Käsitsemine
	7.1 Vooliku läbimõõdu reguleerimine
	7.2 Töötamine ilma elektrilise tööriista ühendamiseks ette nähtud ühenduspesata
	7.3 Töötamine elektrilise tööriista ühendamiseks ette nähtud ühenduspesa kasutades
	7.4 Kuiva tolmu imemine
	7.5 Vedelike imemine
	7.6 Pärast tolmuimemist
	7.7 Kuiva tolmu eemaldamine tolmumahutist
	7.8 Tolmukotita tolmumahuti tühjendamine (vedelike puhul)
	7.9 Liigvoolukaitselüliti kasutamine

	8 Hooldus ja korrashoid
	8.1 Tolmuimeja hooldus
	8.2 Filtripuhastus
	8.3 Filtrielemendi vahetamine
	8.4 Täituvusnäidu kontrollimine
	8.5 Kontrollimine pärast hooldus- ja korrashoiutöid

	9 Transport ja hoiustamine
	9.1 Transport
	9.2 Kohvi kinnitamine
	9.3 Hoidmine

	10 Abi tõrgete puhul
	10.1 Tolmuimeja tõrge
	10.2 Süsteemitööriista tõrge

	11 Utiliseerimine
	12 Tootja garantii

	Oriģinālā lietošanas instrukcija
	1 Informācija par dokumentāciju
	1.1 Par šo dokumentāciju
	1.2 Apzīmējumu skaidrojums
	1.2.1 Brīdinājumi
	1.2.2 Dokumentācijā lietotie simboli
	1.2.3 Attēlos lietotie simboli

	1.3 Simboli atkarībā no izstrādājuma
	1.3.1 Simboli uz izstrādājuma
	1.3.2 Aizlieguma zīmes

	1.4 Īpašas uzlīmes uz izstrādājuma
	1.5 Izstrādājuma informācija
	1.6 Atbilstības deklarācija

	2 Drošība
	2.1 Vispārīgie drošības norādījumi
	2.2 Personiskā drošība
	2.3 Rūpīga iekārtas lietošana un apkope
	2.4 Elektrodrošība
	2.5 Darba vieta
	2.6 Uzsūcamais materiāls

	3 Apraksts
	3.1 Izstrādājuma pārskats
	3.2 Nosacījumiem atbilstīga lietošana
	3.3 Varbūtējā nepareiza lietošana
	3.4 Indikācija uz izstrādājuma
	3.5 Vadības taustiņi uz izstrādājuma
	3.6 Piegādes komplektācija
	3.7 Akustiskais brīdinājuma signāls
	3.8 Filtra attīrīšana
	3.9 Norādījumi par lietošanu

	4 Tehniskie parametri
	4.1 Izstrādājuma īpašības
	4.2 Nominālais spriegums
	4.3 Maksimālais plūsmas apjoms un maksimālais spiediena pazeminājums
	4.4 Informācija par troksni un vibrāciju, mērījumi veikti saskaņā ar EN 60335

	5 Pagarinātājkabeļa izmantošana
	6 Lietošanas uzsākšana
	6.1 Ekspluatācijas sākšana
	6.2 Putekļu maisiņa Premium ievietošana
	6.3 Putekļu maisiņa (plastmasas) maiņa

	7 Lietošana
	7.1 Šļūtenes diametra iestatīšana
	7.2 Darbināšana, neizmantojot iekārtas pievienošanas ligzdu
	7.3 Darbināšana, izmantojot iekārtas pievienošanas ligzdu
	7.4 Sausu putekļu savākšana
	7.5 Šķidrumu uzsūkšana
	7.6 Pēc nosūcēja lietošanas
	7.7 Sausu putekļu izbēršana no netīrumu tvertnes
	7.8 Netīrumu tvertnes bez putekļu maisiņa iztukšošana (uzsūcot šķidrumus)
	7.9 Lietojiet bojājumstrāvas aizsargslēdzi

	8 Apkope un uzturēšana
	8.1 Nosūcēja apkope
	8.2 Filtra tīrīšana
	8.3 Filtra elementa nomaiņa
	8.4 Uzpildes līmeņa kontroles pārbaude
	8.5 Pārbaude pēc apkopes un uzturēšanas darbiem

	9 Transportēšana un uzglabāšana
	9.1 Transportēšana
	9.2 Kofera nostiprināšana
	9.3 Uzglabāšana

	10 Traucējumu novēršana
	10.1 Nosūcēja kļūme
	10.2 Sistēmas iekārtas kļūme

	11 Nokalpojušo iekārtu utilizācija
	12 Ražotāja garantija

	Originali naudojimo instrukcija
	1 Dokumentų duomenys
	1.1 Apie šią instrukciją
	1.2 Ženklų paaiškinimas
	1.2.1 Įspėjantieji nurodymai
	1.2.2 Instrukcijoje naudojami simboliai
	1.2.3 Iliustracijose naudojami simboliai

	1.3 Specifiniai prietaiso simboliai
	1.3.1 Simboliai ant prietaiso
	1.3.2 Draudžiantieji ženklai

	1.4 Specialūs lipdukai ant prietaiso
	1.5 Informacija apie prietaisą
	1.6 Atitikties deklaracija

	2 Sauga
	2.1 Bendrieji saugos nurodymai
	2.2 Žmonių sauga
	2.3 Atsargus prietaiso naudojimas ir elgesys su juo
	2.4 Apsauga nuo elektros
	2.5 Darbo vieta
	2.6 Siurbiamos medžiagos

	3 Aprašymas
	3.1 Prietaiso vaizdas
	3.2 Naudojimas pagal paskirtį
	3.3 Netinkamas naudojimas
	3.4 Rodmenys ant prietaiso
	3.5 Valdymo mygtukai ant prietaiso
	3.6 Tiekiamas komplektas
	3.7 Garsinis įspėjimo signalas
	3.8 Filtro valymo įtaisas
	3.9 Naudojimo nurodymai

	4 Techniniai duomenys
	4.1 Gaminio savybės
	4.2 Nurodytoji įtampa
	4.3 Maksimalus tūrinis oro srautas ir maksimalus vakuumas
	4.4 Informacija apie triukšmą ir vibraciją, išmatuota pagal EN 60335

	5 Ilginimo kabelio naudojimas
	6 Eksploatavimo pradžia
	6.1 Pirmasis naudojimas
	6.2 Dulkių surinkimo maišo įdėjimas
	6.3 Dulkių surinkimo maišo (plastikinio) keitimas

	7 Naudojimas
	7.1 Žarnos skersmens nustatymas
	7.2 Eksploatacija nenaudojant elektros lizdo įrankiams prijungti
	7.3 Eksploatacija naudojant elektros lizdą įrankiams prijungti
	7.4 Sausų dulkių siurbimas
	7.5 Skysčių siurbimas
	7.6 Baigus siurbti
	7.7 Sausų dulkių išpylimas iš šiukšlių konteinerio
	7.8 Šiukšlių konteinerio be dulkių surinkimo maišo (siurbiant skysčius) ištuštinimas
	7.9 Maksimalios srovės apsauginio jungiklio naudojimas

	8 Priežiūra ir einamasis remontas
	8.1 Siurblio priežiūra
	8.2 Filtro valymas
	8.3 Filtruojančio elemento keitimas
	8.4 Pripildymo kontrolės įtaiso tikrinimas
	8.5 Tikrinimas po techninės priežiūros ir einamojo remonto darbų

	9 Transportavimas ir sandėliavimas
	9.1 Transportavimas
	9.2 Lagamino pritvirtinimas
	9.3 Sandėliavimas

	10 Pagalba sutrikus veikimui
	10.1 Siurblio sutrikimas
	10.2 Sistemos prietaiso sutrikimas

	11 Utilizavimas
	12 Gamintojo teikiama garantija

	Eredeti használati utasítás
	1 A dokumentáció adatai
	1.1 A dokumentumról
	1.2 Jelmagyarázat
	1.2.1 Figyelmeztetések
	1.2.2 A dokumentációban használt szimbólumok
	1.2.3 Az ábrákon használt szimbólumok

	1.3 Termékhez kötődő szimbólumok
	1.3.1 Szimbólumok a terméken
	1.3.2 Tiltó jel

	1.4 Speciális címke a terméken
	1.5 Termékinformációk
	1.6 Megfelelőségi nyilatkozat

	2 Biztonság
	2.1 Általános biztonsági tudnivalók
	2.2 Személyi biztonsági előírások
	2.3 Készülék gondos kezelése és használata
	2.4 Elektromos biztonsági előírások
	2.5 Munkahely
	2.6 Felszívott anyag

	3 Leírás
	3.1 Termékáttekintés
	3.2 Rendeltetésszerű használat
	3.3 Lehetséges hibás használat
	3.4 Kijelzések a terméken
	3.5 Kezelőgombok a terméken
	3.6 Szállítási terjedelem
	3.7 Figyelmeztető hangjelzés
	3.8 Szűrőtisztítás
	3.9 Felhasználási utasítások

	4 Műszaki adatok
	4.1 Terméktulajdonságok
	4.2 Névleges feszültség
	4.3 Maximális térfogatáram és maximális vákuum
	4.4 Zaj- és vibrációs értékek (az EN 60335 szabvány szerint mérve)

	5 Hosszabbítókábel használata
	6 Üzembe helyezés
	6.1 Első üzembe helyezés
	6.2 Premium porzsák behelyezése
	6.3 Műanyag porzsák cseréje

	7 Üzemeltetés
	7.1 A tömlőátmérő beállítása
	7.2 Üzemeltetés a készülék csatlakozóaljzatának használata nélkül
	7.3 Üzemeltetés a készülék csatlakozóaljzatának használatával
	7.4 Száraz porok elszívása
	7.5 Folyadék felszívása
	7.6 Az elszívást követően
	7.7 Szennyfogó tartály ürítése száraz porok esetén
	7.8 Porzsák nélküli szennyfogó tartály kiürítése (folyadékok esetén)
	7.9 Használjon túláramvédő-kapcsolót

	8 Ápolás és karbantartás
	8.1 Az elszívó ápolása
	8.2 Szűrőtisztítás
	8.3 Szűrőelem cseréje
	8.4 Töltésszint-felügyelet ellenőrzése
	8.5 A készülék ellenőrzése az ápolás és karbantartás után

	9 Szállítás és tárolás
	9.1 Szállítás
	9.2 Koffer rögzítése
	9.3 Raktározás

	10 Segítség zavarok esetén
	10.1 Elszívó üzemzavara
	10.2 Rendszerkészülék üzemzavar

	11 Ártalmatlanítás
	12 Gyártói garancia

	Originalno uputstvo za upotrebu
	1 Podaci o dokumentaciji
	1.1 O ovoj dokumentaciji
	1.2 Legenda
	1.2.1 Upozoravajuće napomene
	1.2.2 Simboli u dokumentaciji
	1.2.3 Simboli na slikama

	1.3 Simboli u zavisnosti od proizvoda
	1.3.1 Simboli na proizvodu
	1.3.2 Znak zabrane

	1.4 Specijalne nalepnice na proizvodu
	1.5 Informacije o proizvodu
	1.6 Izjava o usklađenosti

	2 Sigurnost
	2.1 Opšte sigurnosne napomene
	2.2 Sigurnost ljudi
	2.3 Pažljivo rukovanje i upotreba uređaja
	2.4 Električna sigurnost
	2.5 Radno mesto
	2.6 Usisni materijal

	3 Opis
	3.1 Pregled proizvoda
	3.2 Namenska upotreba
	3.3 Moguća pogrešna upotreba
	3.4 Indikatori na proizvodu
	3.5 Komandni tasteri na proizvodu
	3.6 Sadržaj isporuke
	3.7 Zvučni signal upozorenja
	3.8 Čišćenje filtera
	3.9 Uputstva za upotrebu

	4 Tehnički podaci
	4.1 Osobine proizvoda
	4.2 Referentni napon
	4.3 Maksimalni zapreminski protok i maksimalni potpritisak
	4.4 Obaveštenja o buci i vibracijama, mereno prema EN 60335

	5 Upotreba produžnog kabla
	6 Pre stavljanja u pogon
	6.1 Prvo puštanje u rad
	6.2 Ubacivanje vreće za sakupljanje prašine Premium
	6.3 Zamena vreće za sakupljanje prašine (plastika)

	7 Rukovanje
	7.1 Podešavanje prečnika creva
	7.2 Pogon bez upotrebe utičnice uređaja
	7.3 Pogon uz upotrebu utičnice uređaja
	7.4 Usisavanje suve prašine
	7.5 Usisavanje tečnosti
	7.6 Nakon usisavanja
	7.7 Pražnjenje posude za prljavštinu u slučaju suve prašine
	7.8 Ispraznite posudu za prljavštinu bez vreće za prašinu (ukoliko ima tečnosti)
	7.9 Upotreba zaštitnog uređaja za diferencijalne struje

	8 Nega i održavanje
	8.1 Nega usisivača
	8.2 Čišćenje filtera
	8.3 Menjanje elementa filtera
	8.4 Utvrđivanje provere stanja ispunjenosti
	8.5 Kontrola nakon radova na nezi i održavanju

	9 Transport i skladištenje
	9.1 Transport
	9.2 Pričvršćivanje kofera
	9.3 Skladištenje

	10 Pomoć u slučaju smetnji
	10.1 Smetnja usisivača
	10.2 Smetnja sistemskog uređaja

	11 Zbrinjavanje otpada
	12 Garancija proizvođača

	Originalne upute za uporabu
	1 Podaci o dokumentaciji
	1.1 Uz ovu dokumentaciju
	1.2 Objašnjenje znakova
	1.2.1 Upozoravajući naputci
	1.2.2 Simboli u dokumentaciji
	1.2.3 Simboli na slikama

	1.3 Simboli ovisno o proizvodu
	1.3.1 Simboli na proizvodu
	1.3.2 Znakovi zabrane

	1.4 Posebne naljepnice na proizvodu
	1.5 Informacije o proizvodu
	1.6 Izjava o sukladnosti

	2 Sigurnost
	2.1 Opće sigurnosne napomene
	2.2 Sigurnost ljudi
	2.3 Oprezno rukovanje i uporaba uređaja
	2.4 Električna sigurnost
	2.5 Radno mjesto
	2.6 Usisani materijal

	3 Opis
	3.1 Pregled proizvoda
	3.2 Namjenska uporaba
	3.3 Moguća pogrešna uporaba
	3.4 Indikatori na proizvodu
	3.5 Upravljačke tipke na proizvodu
	3.6 Sadržaj isporuke
	3.7 Zvučni signal upozorenja
	3.8 Čišćenje filtra
	3.9 Napomene o primjeni

	4 Tehnički podaci
	4.1 Značajke proizvoda
	4.2 Dimenzionirani napon
	4.3 Maksimalni volumni protok i maksimalni podtlak
	4.4 Informacije o buci i vibracijama, izmjereno prema EN 60335

	5 Uporaba produžnog kabela
	6 Stavljanje u pogon
	6.1 Prvo stavljanje u pogon
	6.2 Umetanje vrećice za prašinu Premium
	6.3 Zamjena vrećice za prašinu (plastične)

	7 Rukovanje
	7.1 Podešavanje promjera crijeva
	7.2 Rad bez korištenja utičnice na uređaju
	7.3 Rad s korištenjem utičnice na uređaju
	7.4 Usisavanje suhe prašine
	7.5 Usisavanje tekućina
	7.6 Nakon usisavanja
	7.7 Ispraznite spremnik za prašinu kod suhih prašina
	7.8 Pražnjenje spremnika za prašinu bez vrećice za prašinu (kod tekućina)
	7.9 Uporaba nadstrujne zaštitne sklopke

	8 Čišćenje i održavanje
	8.1 Čišćenje usisavača
	8.2 Čišćenje filtra
	8.3 Zamjena elementa filtra
	8.4 Provjera nadzora razine napunjenosti
	8.5 Kontrola nakon čišćenja i održavanja

	9 Transport i skladištenje
	9.1 Transport
	9.2 Pričvršćivanje kovčega
	9.3 Skladištenje

	10 Pomoć u slučaju smetnji
	10.1 Smetnja na usisavaču
	10.2 Smetnja na uređaju sustava

	11 Zbrinjavanje otpada
	12 Jamstvo proizvođača

	Оригінальна інструкція з експлуатації
	1 Інформація про документацію
	1.1 Інформація про цей документ
	1.2 Пояснення символів
	1.2.1 Попереджувальні вказівки
	1.2.2 Символи у документі
	1.2.3 Символи на ілюстраціях

	1.3 Символи, що обумовлені типом інструмента
	1.3.1 Символи на інструменті
	1.3.2 Заборонні знаки

	1.4 Спеціальні наклейки на інструменті
	1.5 Інформація про інструмент
	1.6 Сертифікат відповідності

	2 Безпека
	2.1 Загальні вказівки з техніки безпеки
	2.2 Безпека персоналу
	2.3 Використання інструмента та дбайливий догляд за ним
	2.4 Електрична безпека
	2.5 Безпека на робочому місці
	2.6 Захист від пилу та сміття

	3 Опис
	3.1 Огляд продукту
	3.2 Використання за призначенням
	3.3 Можливі варіанти неналежного використання
	3.4 Засоби індикації на інструменті
	3.5 Кнопки керування на інструменті
	3.6 Комплект постачання
	3.7 Попереджувальний звуковий сигнал
	3.8 Очистка фільтра
	3.9 Указівки щодо експлуатації

	4 Технічні дані
	4.1 Характеристики інструмента
	4.2 Номінальна напруга
	4.3 Максимальна об'ємна витрата та максимальне розрідження
	4.4 Дані про шум та значення вібрації, виміряні згідно зі стандартом EN 60335

	5 Використання подовжувального кабелю
	6 Уведення в експлуатацію
	6.1 Перше уведення в експлуатацію
	6.2 Установлення мішка для пилу Premium
	6.3 Заміна синтетичного мішка для пилу

	7 Експлуатація
	7.1 Установлення діаметра шланга
	7.2 Використання інструмента без інтегрованої розетки
	7.3 Використання інструмента із інтегрованою розеткою
	7.4 Використання пилососа для усмоктування сухого пилу
	7.5 Використання пилососа для всмоктування рідини
	7.6 Завершення роботи з пилососом
	7.7 Спорожнення контейнера для сміття при сухому прибиранні
	7.8 Спорожнення контейнера для сміття без мішка для пилу (із рідиною)
	7.9 Використання автомата захисту від струму перенавантаження

	8 Догляд і технічне обслуговування
	8.1 Догляд за пилососом
	8.2 Чищення фільтра
	8.3 Заміна фільтруючого елемента
	8.4 Перевірка рівня заповнення
	8.5 Перевірка після проведення догляду й технічного обслуговування

	9 Транспортування та зберігання
	9.1 Транспортування
	9.2 Закріплення валізи
	9.3 Зберігання

	10 Допомога у разі виникнення несправностей
	10.1 Несправність пилососа
	10.2 Несправність системного пристрою

	11 Утилізація
	12 Гарантійні зобов'язання виробника

	Түпнұсқа пайдалану бойынша нұсқаулық
	1 Құжаттама бойынша деректер
	1.1 Бұл құжаттама туралы
	1.2 Шартты белгілердің анықтамасы
	1.2.1 Ескерту
	1.2.2 Құжаттамадағы белгілер
	1.2.3 Суреттердегі белгілер

	1.3 Өнімге қатысты белгілер
	1.3.1 Өнімдегі белгілер
	1.3.2 Тыйым салатын белгілер

	1.4 Өнімдегі арнайы жапсырма
	1.5 Өнім туралы ақпарат
	1.6 Сәйкестік декларациясы

	2 Қауіпсіздік
	2.1 Қауіпсіздік бойынша жалпы нұсқаулар
	2.2 Адамдардың қауіпсіздігі
	2.3 Ұқыпты қарау және пайдалану
	2.4 Электр қауіпсіздігі
	2.5 Жұмыс орны
	2.6 Қоқыстар

	3 Сипаттама
	3.1 Өнімге шолу
	3.2 Мақсатына сай қолдану
	3.3 Ықтимал қате қолдану
	3.4 Өнімдегі индикаторлар
	3.5 Өнімдегі басқару түймелері
	3.6 Жеткізілім жинағы
	3.7 Дыбыстық ескерту сигналы
	3.8 Сүзгіні тазалау
	3.9 Аспапты пайдалану бойынша нұсқаулар

	4 Техникалық сипаттамалар
	4.1 Өнім сипаттары
	4.2 Номиналды кернеу
	4.3 Максималды көлемді ток пен максималды төменгі қысым
	4.4 EN 60335 стандартына сай өлшенген шу мен діріл туралы ақпарат

	5 Ұзартқыш кабельді қолдану
	6 Жұмысқа дайындық
	6.1 Алғаш рет іске қосу
	6.2 Премиум класты шаң жинағышты енгізу
	6.3 Шаң жинағыш қапты (пластик) ауыстыру

	7 Қызмет көрсету
	7.1 Шланг диаметрін орнату
	7.2 Ендірілген розеткасыз жұмыс істеу
	7.3 Ендірілген розеткамен жұмыс істеу
	7.4 Құрғақ шаңды сорғылау
	7.5 Сұйықтықтарды сорғылау
	7.6 Сорғылаған соң
	7.7 Құрғақ шаңы бар кір жинағышты босату
	7.8 Шаң жинағышы жоқ кір жинағышты (сұйықтықтарды кетіру кезінде) босату
	7.9 Максималды ток автоматын пайдалану

	8 Күту және техникалық қызмет көрсету
	8.1 Сорғышқа күтім көрсету
	8.2 Сүзгіні тазалау
	8.3 Сүзгіш элементті ауыстыру
	8.4 Толу деңгейін бақылауды тексеру
	8.5 Күту және техникалық қызмет көрсету жұмыстарынан кейін бақылау

	9 Тасымалдау және сақтау
	9.1 Тасымалдау
	9.2 Қапты бекіту
	9.3 Сақтау

	10 Ақаулықтардағы көмек
	10.1 Сорғыш ақаулығы
	10.2 Жүйелік аспап ақаулығы

	11 Утилизация
	12 Өндіруші кепілдігі

	Оригинално Ръководство за експлоатация
	1 Данни за документацията
	1.1 Към настоящата документация
	1.2 Обяснение на обозначенията
	1.2.1 Предупредителни указания
	1.2.2 Символи в документацията
	1.2.3 Символи във фигурите

	1.3 Символи в зависимост от продукта
	1.3.1 Символи върху продукта
	1.3.2 Забранителни знаци

	1.4 Специални стикери на продукта
	1.5 Информация за продукта
	1.6 Декларация за съответствие

	2 Безопасност
	2.1 Общи указания за безопасност
	2.2 Безопасен начин на работа
	2.3 Грижливо отношение към уреда и правилното му използване
	2.4 Безопасност при работа с електроинструменти
	2.5 Работно място
	2.6 Изсмукван материал

	3 Описание
	3.1 Преглед на продукта
	3.2 Употреба по предназначение
	3.3 Възможни грешки при употреба
	3.4 Индикатори на продукта
	3.5 Бутони за управление на продукта
	3.6 Обем на доставката
	3.7 Акустичен предупредителен сигнал
	3.8 Почистване на филтъра
	3.9 Препоръки при употреба

	4 Технически данни
	4.1 Свойства на продукта
	4.2 Номинално напрежение
	4.3 Максимален обемен ток и максимално понижено налягане
	4.4 Информация за шума и вибрациите, измерени по EN 60335

	5 Използване на удължителен кабел
	6 Въвеждане в експлоатация
	6.1 Първо въвеждане в експлоатация
	6.2 Поставяне на торба за прах Premium
	6.3 Смяна на торба за прах (синтетична)

	7 Експлоатация
	7.1 Настройка на диаметъра на маркуча
	7.2 Работа без използване на контакта на уреда
	7.3 Работа с използване на контакта на уреда
	7.4 Изсмукване на сухи прахове
	7.5 Изсмукване на течности
	7.6 След изсмукването
	7.7 Изпразване на контейнер за отпадъци при сухи прахове
	7.8 Изпразване на контейнер за отпадъци без торба за прах (за течности)
	7.9 Използване на прекъсвач за защита срещу свръхток

	8 Обслужване и поддръжка
	8.1 Грижа за прахосмукачката
	8.2 Почистване на филтъра
	8.3 Смяна на филтърен елемент
	8.4 Проверка на наблюдението на нивото на запълване
	8.5 Контрол след извършване на дейности по обслужване и поддръжка

	9 Транспорт и съхранение
	9.1 Транспорт
	9.2 Закрепване на куфар
	9.3 Съхранение

	10 Помощ при наличие на смущения
	10.1 Неизправност на прахосмукачката
	10.2 Неизправност на системното устройство

	11 Третиране на отпадъци
	12 Гаранция на производителя

	Manual de utilizare original
	1 Date privind documentaţia
	1.1 Referitor la această documentaţie
	1.2 Explicitarea simbolurilor
	1.2.1 Indicaţii de avertizare
	1.2.2 Simboluri în documentaţie
	1.2.3 Simboluri în imagini

	1.3 Simboluri în funcţie de produs
	1.3.1 Simboluri pe produs
	1.3.2 Semn de interdicţie

	1.4 Autocolante speciale pe produs
	1.5 Informaţii despre produs
	1.6 Declaraţie de conformitate

	2 Securitate
	2.1 Instrucţiuni de ordin general privind securitatea şi protecţia muncii
	2.2 Securitatea persoanelor
	2.3 Manevrarea şi folosirea cu precauţie a aparatului
	2.4 Securitatea electrică
	2.5 Locul de muncă
	2.6 Materialul de aspirare

	3 Descriere
	3.1 Vedere generală a produsului
	3.2 Utilizarea conformă cu destinaţia
	3.3 Posibilă folosire greşită
	3.4 Indicatoare pe produs
	3.5 Tastele de operare de pe produs
	3.6 Setul de livrare
	3.7 Semnal acustic de avertizare
	3.8 Dispozitivul de curăţare a filtrului
	3.9 Indicaţii de folosire

	4 Date tehnice
	4.1 Proprietăţi ale produsului
	4.2 Tensiunea nominală
	4.3 Debitul volumic maxim şi subpresiunea maximă
	4.4 Informaţii referitoare la zgomot şi vibraţii, măsurate conform EN 60335

	5 Utilizarea cablurilor prelungitoare
	6 Punerea în funcţiune
	6.1 Prima punere în funcţiune
	6.2 Aşezarea în aparat a unui sac pentru praf Premium
	6.3 Schimbarea sacului (din material plastic) pentru praf

	7 Modul de utilizare
	7.1 Reglarea diametrului furtunului
	7.2 Punerea în exploatare fără utilizarea prizei aparatului
	7.3 Punerea în exploatare cu utilizarea prizei aparatului
	7.4 Aspirarea pulberilor uscate
	7.5 Aspirarea lichidelor
	7.6 După aspirare
	7.7 Golirea recipientului de murdărie în cazul pulberilor uscate
	7.8 Golirea recipientului de murdărie fără sac pentru praf (în cazul lichidelor)
	7.9 Utilizarea comutatorului de protecţie la curenţi mari

	8 Îngrijirea şi întreţinerea
	8.1 Îngrijirea aspiratorului
	8.2 Curăţarea filtrului
	8.3 Schimbarea elementului de filtru
	8.4 Verificarea sistemului de monitorizare a nivelului
	8.5 Controlul după lucrări de îngrijire şi întreţinere

	9 Transportul şi depozitarea
	9.1 Transportul
	9.2 Fixarea casetei
	9.3 Depozitarea

	10 Asistenţă în caz de avarii
	10.1 Avarie aspirator
	10.2 Avarie aparat sistem

	11 Dezafectarea şi evacuarea ca deşeuri
	12 Garanţia producătorului

	Πρωτότυπες οδηγίες χρήσης
	1 Στοιχεία για την τεχνική τεκμηρίωση
	1.1 Σχετικά με την παρούσα τεκμηρίωση
	1.2 Επεξήγηση συμβόλων
	1.2.1 Υποδείξεις προειδοποίησης
	1.2.2 Σύμβολα στην τεκμηρίωση
	1.2.3 Σύμβολα σε εικόνες

	1.3 Σύμβολα ανάλογα με το προϊόν
	1.3.1 Σύμβολα στο προϊόν
	1.3.2 Σύμβολα απαγόρευσης

	1.4 Ειδικά αυτοκόλλητα στο προϊόν
	1.5 Πληροφορίες προϊόντος
	1.6 Δήλωση συμμόρφωσης

	2 Ασφάλεια
	2.1 Γενικές υποδείξεις ασφαλείας
	2.2 Ασφάλεια προσώπων
	2.3 Επιμελής χειρισμός και χρήση της συσκευής
	2.4 Ηλεκτρική ασφάλεια
	2.5 Χώρος εργασίας
	2.6 Υλικό αναρρόφησης

	3 Περιγραφή
	3.1 Συνοπτική παρουσίαση προϊόντος
	3.2 Κατάλληλη χρήση
	3.3 Πιθανή λανθασμένη χρήση
	3.4 Ενδείξεις στο προϊόν
	3.5 Πλήκτρα χειρισμού στο προϊόν
	3.6 Έκταση παράδοσης
	3.7 Ηχητικό σήμα προειδοποίησης
	3.8 Καθαρισμός φίλτρου
	3.9 Υποδείξεις χρήσης

	4 Τεχνικά χαρακτηριστικά
	4.1 Χαρακτηριστικά προϊόντος
	4.2 Ονομαστική τάση
	4.3 Μέγιστη ογκομετρική ροή και μέγιστη υποπίεση
	4.4 Πληροφορίες για θορύβους και κραδασμούς, υπολογισμένους κατά EN 60335

	5 Χρήση μπαλαντέζας
	6 Θέση σε λειτουργία
	6.1 Πρώτη θέση σε λειτουργία
	6.2 Τοποθέτηση σάκου συλλογής σκόνης Premium
	6.3 Αντικατάσταση (πλαστικού) σάκου συλλογής σκόνης

	7 Χειρισμός
	7.1 Ρύθμιση διαμέτρου εύκαμπτου σωλήνα
	7.2 Λειτουργία χωρίς χρήση της πρίζας της συσκευής
	7.3 Λειτουργία με χρήση της πρίζας της συσκευής
	7.4 Αναρρόφηση στεγνής σκόνης
	7.5 Αναρρόφηση υγρών
	7.6 Μετά το σκούπισμα
	7.7 Άδειασμα δοχείου ακαθαρσιών με στεγνή σκόνη
	7.8 Άδειασμα δοχείου ακαθαρσιών χωρίς σάκο συλλογής σκόνης (σε υγρά)
	7.9 Χρήση διακόπτη προστασίας υπερέντασης

	8 Φροντίδα και συντήρηση
	8.1 Φροντίδα της σκούπας
	8.2 Καθαρισμός φίλτρου
	8.3 Αντικατάσταση στοιχείου φίλτρου
	8.4 Έλεγχος επιτήρησης στάθμης πλήρωσης
	8.5 Έλεγχος μετά από εργασίες φροντίδας και συντήρησης

	9 Μεταφορά και αποθήκευση
	9.1 Μεταφορά
	9.2 Στερέωση βαλίτσας
	9.3 Αποθήκευση

	10 Βοήθεια για προβλήματα
	10.1 Βλάβη σκούπας
	10.2 Βλάβη συσκευής συστήματος

	11 Διάθεση στα απορρίμματα
	12 Εγγύηση κατασκευαστή

	Orijinal kullanım kılavuzu
	1 Dokümantasyon verileri
	1.1 Bu doküman için
	1.2 Resim açıklaması
	1.2.1 Uyarı bilgileri
	1.2.2 Dokümandaki semboller
	1.2.3 Çizimlerdeki semboller

	1.3 Ürüne bağlı semboller
	1.3.1 Üründeki semboller
	1.3.2 Yasak işaretleri

	1.4 Ürünün üzerindeki özel etiket
	1.5 Ürün bilgileri
	1.6 Uygunluk beyanı

	2 Güvenlik
	2.1 Genel güvenlik uyarıları
	2.2 Kişilerin güvenliği
	2.3 Aletin özenli çalıştırılması ve kullanımı
	2.4 Elektrik güvenliği
	2.5 Çalışma yeri
	2.6 Emme maddesi

	3 Tanımlama
	3.1 Ürüne genel bakış
	3.2 Usulüne uygun kullanım
	3.3 Olası yanlış kullanım
	3.4 Üründeki göstergeler
	3.5 Üründeki kontrol düğmeleri
	3.6 Teslimat kapsamı
	3.7 Sesli uyarı sinyali
	3.8 Filtre temizliği
	3.9 Kullanım uyarıları

	4 Teknik veriler
	4.1 Ürün özellikleri
	4.2 Nominal gerilim
	4.3 Maksimum hacim akışı ve maksimum vakum
	4.4 Ses ve vibrasyon bilgileri EN 60335'e göre ölçüldü

	5 Uzatma kablosunun kullanımı
	6 Çalıştırma
	6.1 İlk çalıştırma
	6.2 Premium toz torbasının takılması
	6.3 Toz torbasının (plastik) değiştirilmesi

	7 Kullanım
	7.1 Hortum çapının ayarlanması
	7.2 Alet prizini kullanmadan çalışma
	7.3 Alet prizini kullanarak çalışma
	7.4 Kuru tozların emilmesi
	7.5 Sıvıların emilmesi
	7.6 Emme sonrası
	7.7 Kuru tozlarda kir haznesinin boşaltılması
	7.8 Kir haznesinin emme torbasız boşaltılması (sıvılarda)
	7.9 Aşırı akım devre kesicisinin kullanılması

	8 Bakım ve onarım
	8.1 Elektrikli süpürgenin bakımı
	8.2 Filtre temizleme
	8.3 Filtre elemanı değişimi
	8.4 Doluluk seviyesi denetiminin kontrol edilmesi
	8.5 Bakım ve onarım çalışmalarından sonra kontrol

	9 Taşıma ve depolama
	9.1 Taşıma
	9.2 Takım çantasının sabitlenmesi
	9.3 Depolama

	10 Arıza durumunda yardım
	10.1 Elektrik süpürgesi arızası
	10.2 Sistem cihazı arızası

	11 İmha
	12 Üretici garantisi

	הוראות הפעלה מקוריות
	1 נתונים על התיעוד
	1.1 על אודות תיעוד זה
	1.2 הסבר הסימנים
	1.2.1 אזהרות
	1.2.2 סמלים במסמך זה
	1.2.3 סמלים באיורים

	1.3 סמלים ספציפיים למוצר
	1.3.1 סמלים על המוצר
	1.3.2 סמל איסור

	1.4 מדבקות מיוחדות על המוצר
	1.5 פרטי המוצר
	1.6 הצהרת תאימות

	2 בטיחות
	2.1 הוראות בטיחות כלליות
	2.2 בטיחות של אנשים
	2.3 שימוש וטיפול קפדניים במכשיר
	2.4 בטיחות בחשמל
	2.5 מקום העבודה
	2.6 חומר נשאב

	3 תיאור
	3.1 סקירת המוצר
	3.2 שימוש בהתאם לייעוד
	3.3 שימוש שגוי אפשרי
	3.4 תצוגות על המוצר
	3.5 לחצני הפעלה על המוצר
	3.6 מפרט אספקה
	3.7 צליל אזהרה
	3.8 ניקוי מסנן
	3.9 הנחיות לשימוש

	4 נתונים טכניים
	4.1 מאפייני המוצר
	4.2 מתח נקוב
	4.3 ספיקה מקסימלית ותת-לחץ מקסימלי
	4.4 מידע על רעשים ורעידות, נמדד בהתאם ל-EN 60335

	5 שימוש בכבל מאריך
	6 הפעלה ראשונה
	6.1 הפעלה ראשונית
	6.2 הכנסת שקית אבק פרימיום
	6.3 החלפת שקית אבק (פלסטיק)

	7 תפעול
	7.1 כוונון קוטר הצינור
	7.2 הפעלה ללא שימוש בשקע חיבור כלי העבודה
	7.3 הפעלת המכשיר כאשר שקע המכשירים בשימוש
	7.4 שאיבת אבק יבש
	7.5 שאיבת נוזלים
	7.6 לאחר השאיבה
	7.7 ריקון מכל הלכלוך מאבק יבש
	7.8 רוקן את מכל האבק ללא שקית האבק (כשישנם נוזלים)
	7.9 שימוש במפסק הגנת זרם-יתר

	8 טיפול ותחזוקה
	8.1 טיפול בשואב
	8.2 ניקוי המסנן
	8.3 החלפת קרב מסנן
	8.4 בדיקת מנטר המפלס
	8.5 בדיקות לאחר עבודות טיפול ותחזוקה

	9 הובלה ואחסון
	9.1 הובלה
	9.2 חיבור המזוודה
	9.3 אחסון

	10 תיקון תקלות
	10.1 תקלה בשואב
	10.2 תקלה במכשיר במערכת

	11 סילוק
	12 אחריות יצרן


